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Bonn, den 23. März 1962 

An den Herrn 
Präsidenten des Deutschen Bundestages 

Hiermit übersende ich den 

Entwurf eines Gesetzes zu dem Abkommen 

vom 9. Juli 1961 zur Gründung einer Asso

-

ziation zwischen der Europäischen Wirt

-

schaftsgemeinschaft und Griechenland, dem 

Abkommen über die zur Durchführung des 

Assoziierungsabkommens intern zu treffen

-

den Maßnahmen und die dabei anzuwenden

-

den Verfahren und dem Abkommen über das 

Finanzprotokoll 

nebst Begründung mit der Bitte, die Beschlußfassung des 
Deutschen Bundestages herbeizuführen. 

Abdrucke der Abkommen im deutschen, französischen, italieni-
schen, niederländischen und griechischen Wortlaut nebst einer 
Denkschrift liegen diesem Schreiben bei. 

Der Bundesregierung erscheint es aus politischen Gründen 
wünschenswert, das Ratifizierungsverfahren beschleunigt durch-
zuführen, um den Zeitpunkt des Inkrafttretens des Abkommens 
möglichst nicht über den 1. Juli 1962 hinauszuzögern. In Grie-
chenland, Frankreich und den Niederlanden ist das Abkommen 
bereits ratifiziert. In Belgien und Luxemburg wird das Ratifika-
tionsverfahren voraussichtlich Ende März abgeschlossen sein. 

Der Gesetzentwurf ist von den Bundesministern des Auswärti-
gen und für Wirtschaft gemeinsam erstellt worden. 
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Der Bundesrat hat in seiner Sitzung am 16. März 1962 gemäß 
Artikel 76 Abs. 2 des Grundgesetzes beschlossen, zu dem Ge-
setzentwurf wie folgt Stellung zu nehmen: 

Artikel 4 ist um folgenden Satz 2 zu erweitern: 

„Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Gesetzes erlassen 
werden, gelten im Land Berlin nach § 14 des Dritten Überlei-
tungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1)." 

Begründung 

Da der Gesetzentwurf in Artikel 3 eine Ermächtigung zum 
Erlaß von Rechtsverordnungen enthält, ist die Berlin-Klausel 
mit einem entsprechenden Zusatz zu versehen. 

Im übrigen erhebt der Bundesrat gegen den Entwurf keine 
Einwendungen. 

Eine Stellungnahme der Bundesregierung zu dem Beschluß des 
Bundesrates bleibt vorbehalten. 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Ludwig Erhard 
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Entwurf eines Gesetzes 
zu dem Abkommen vom 9. Juli 1961 

zur Gründung einer Assoziation 
zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 

und Griechenland, 
dem Abkommen über die zur Durchführung des Assoziierungsabkommens 
intern zu treffenden Maßnahmen und die dabei anzuwendenden Verfahren 

und dem Abkommen über das Finanzprotokoll 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz be-
schlossen: 

Artikel 1 

Den in Athen am 9. Juli 1961 von der Bundes-
republik unterzeichneten Abkommen 

— zur Gründung einer Assoziation zwischen der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und Grie-
chenland nebst seinen Anhängen und den 
in der Schlußakte aufgeführten Zusatzdoku-
menten, 

- über die zur Durchführung des Abkommens 
zur Gründung einer Assoziation zwischen der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und 
Griechenland zu treffenden Maßnahmen und 
die dabei anzuwendenden Verfahren und 

— über das Finanzprotokoll im Anhang zum Ab-
kommen zur Gründung einer Assoziation zwi-
schen der Europäischen Wirtschaftsgemein-
schaft und Griechenland 

wird insoweit zugestimmt, als die Zuständigkeit der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft zum Abschluß 
dieser Abkommen überschritten ist. Die Abkommen 
und die Schlußakte werden nachstehend veröffent-
licht. 

Artikel 2 

Das Zollgesetz vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetz-
blatt I S. 737) wird wie folgt ergänzt: 

In § 77 Abs. 3 wird hinter Nummer 4 folgende Num-
mer 5 angefügt: 
„5. insoweit ändern, als es 

a) nach dem Abkommen zur Gründung einer 
Assoziation zwischen der Europäischen Wirt-
schaftsgemeinschaft und Griechenland nebst 
seinen Anhängen und den in der Schlußakte 
aufgeführten Zusatzdokumenten zur Durch-
führung des Abkommens erforderlich ist, 

b) zur beschleunigten Verwirklichung der Ziele 
des Abkommens zur Gründung einer Asso-

ziation zwischen der Europäischen Wirt-
schaftsgemeinschaft und Griechenland erfor-
derlich ist, wenn die anderen Mitgliedstaaten 
und Griechenland gemeinschaftlich vor den 
durch Abkommen festgesetzten Zeitpunkten 
entsprechende Zolltarifänderungen durch-
führen." 

Artikel 3 

Der Bundesminister der Finanzen wird ermächtigt, 
durch Rechtsverordnung die Bestimmungen des Ge-
setzes zur Ausführung des Artikels 10 Abs. 2 des in 
Rom am 25. März 1957 unterzeichneten Vertrages 
zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsgemein-
schaft (Anteilzollgesetz) vom 27. Dezember 1960 
(Bundesgesetzbl. I S. 1082) auf Waren für sinngemäß 
anwendbar zu erklären, die in Artikel 8 des Ab-
kommens zur Gründung einer Assoziation zwischen 
der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und Grie-
chenland bezeichnet und in Deutschland hergestellt 
sind. 

Artikel 4 

Dieses Gesetz gilt auch im Land Berlin, sofern das 
Land Berlin die Anwendung dieses Gesetzes fest-
stellt. 

Artikel 5 

(1) Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Ver-
kündung in Kraft. 

(2) Der Tag, an dem das Abkommen zur Grün-
dung einer Assoziation zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und Griechenland nebst 
seinen Anhängen und den in der Schlußakte aufge-
führten Zusatzdokumenten nach seinem Artikel 76, 
das Durchführungsabkommen nach seinem Artikel 6 
und das Abkommen über das Finanzprotokoll nach 
seinem Artikel 5 für die Bundesrepublik Deutsch-
land in Kraft treten, ist im Bundesgesetzblatt be-
kanntzugeben. 

Begründung 

Zu Artikel 1 

Die Abkommen bedürfen nach Artikel 59 Abs. 2 
Satz 1 GG der Zustimmung der für die Bundesge-
setzgebung zuständigen Körperschaften in der Form 
eines Bundesgesetzes, da in ihnen geregelte Ma-
terien, besonders auf dem Gebiet der Finanzhilfe 
(Artikel 115 GG), sich auf Gegenstände der Bundes-
gesetzgebung beziehen und über die der Euro-
päischen Wirtschaftsgemeinschaft in Artikel 238 

EWG-Vertrag verliehene Vertragsschließungskom-
petenz hinausgehen. 

Zu Artikel 2 

Diese Regelung entspricht den bereits in § 77 Abs. 3 
Nr. 1 bis 4 des Zollgesetzes vom 14. Juni 1961 (Bun-
desgesetzbl. I S. 737) enthaltenen Ermächtigungen 
zur Änderung des Zolltarifs. 
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Zu Artikel 3 

Nach Artikel 8 des Abkommens zur Gründung einer 
Assoziation zwischen der Europäischen Wirtschafts-
gemeinschaft und Griechenland gelten die Vergün-
stigungen des Abkommens auch für die in der Euro-
päischen Wirtschaftsgemeinschaft oder Griechenland 
hergestellten Waren, die unter Verwendung von 
Waren aus dritten Ländern hergestellt sind, welche 
sich weder in den Mitgliedstaaten noch in Griechen-
land im freien Verkehr befanden (Drittlandszollgut). 
Die Inanspruchnahme der Vergünstigungen setzt je-
doch voraus, daß für das Drittlandszollgut im Aus-
fuhrlande ein anteiliger Zoll erhoben wird, der nach 
einem bestimmten Vomhundertsatz des Gemein-
samen Zolltarifs bemessen wird. 

Diese Regelung entspricht dem Artikel 10 Abs. 2 
des EWG-Vertrages und der zur Ausführung dieser 
Bestimmung von der Kommission der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft erlassenen Entscheidung 
vom 28. Juni 1960. Durch das Anteilzollgesetz vom 
27. Dezember 1960 (Bundesgesetzbl. I S. 1082) ist die 
rechtliche Handhabe für die Erhebung des Anteil-
zolls im Verkehr mit den EWG-Mitgliedstaaten in 
der Bundesrepublik geschaffen worden. Es erscheint 
zweckmäßig, die Vorschriften des Anteilzollgesetzes 
für sinngemäß anwendbar zu erklären im Verkehr 
mit Griechenland, um ein besonderes dem Anteil-
zollgesetz inhaltlich entsprechendes Gesetz zu ver-
meiden. 

Da nach dem Protokoll Nr. 3 zum Abkommen die 
Erhebung des Anteilzolls gegenüber Griechenland 
erst in Betracht kommt, wenn die griechischen Zölle 
gegenüber der Europäischen Wirtschaftsgemein-
schaft um mehr als 20 v. H. gesenkt worden sind, 
erscheint es weiter zweckmäßig, die sinngemäße An-
wendung des Anteilzollgesetzes zu gegebener Zeit 
im Wege einer Rechtsverordnung anzuordnen. 

Zu Artikel 4 

Die Verträge sollen auch auf das Land Berlin An-
wendung finden; das Gesetz enthält daher die 
übliche Berlin-Klausel. 

Zu Artikel 5 

Die Bestimmung des Absatzes 1 entspricht dem Er-
fordernis des Artikels 82 Abs. 2 GG. 

Nach Absatz 2 ist der Zeitpunkt, in dem die Ab-
kommen für die Bundesrepublik Deutschland in Kraft 
treten, im Bundesgesetzblatt bekanntzugeben. 

Schlußbemerkung 

Die Abkommen ziehen folgende Belastungen des 
Bundeshaushalts nach sich: 

1. Der Einnahmeverlust an Zöllen als Folge der Er-
richtung der Zollunion zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und Griechenland be-
trägt nach völliger Abschaffung der Zölle für 
griechische Einfuhren in die Bundesrepublik 
schätzungsweise jährlich 35 Millionen DM. 

2. Der Anteil der Bundesrepublik an den nach Zif-
fer 4 des Protokolls Nr. 19 (Finanzprotokoll) zum 
Assoziationsabkommen in Verbindung mit Ar

-

tikel 4 Abs. 1 des Abkommens über das Finanz-
protokoll aufzubringenden Zinsvergünstigungen 
für Darlehen an Griechenland beläuft sich auf 
schätzungsweise insgesamt 35 Millionen DM. 

3. Die EWG-Mitgliedstaaten und die Gemeinschaft 
haben im Protokoll Nr. 19 zum Assoziations-
abkommen die Verpflichtung übernommen, dem 
griechischen Staat oder griechischen Unternehmen 
Darlehen bis zu einem Gesamtbetrag von 125 Mil-
lionen US-Dollar zu gewähren. Soweit es die 
Bundesrepublik angeht, handelt es sich dabei um 
eine Kreditgewährung im Sinne des Artikels 115 
Satz 2 GG. 

Das Protokoll Nr. 19 begründet eine Gesamtver-
pflichtung der EWG-Mitgliedstaaten und der Ge-
meinschaft, die im Außenverhältnis gegenüber 
Griechenland für jeden der Beteiligten auf die 
volle Kreditsumme geht. Im Innenverhältnis wird 
die Aufbringung der Kreditmittel unter den EWG

-

Mitgliedstaaten und der Gemeinschaft geregelt. 

Für den ersten Teilbetrag von 50 Millionen US

-

Dollar des Gesamtkredits ist diese Regelung be-
reits abschließend in Artikel 2 des Abkommens 
über das Finanzprotokoll enthalten. Dieser Be-
trag wird auf Grund eines Kreditauftrages der 
Mitgliedstaaten, mit dem eine Bürgschaft ver-
bunden ist, von der Europäischen Investitions-
bank (EIB) aufgebracht. Der Anteil der Bundes-
republik an der Deckung etwaiger Verluste, die 
der EIB aus der Gewährung der Darlehen ent-
stehen, beträgt 30 v. H. 

Auch der restliche Betrag von 75 Millionen US-
Dollar des Gesamtkredits soll in erster Linie von 
der EIB aufgebracht werden (Artikel 1 und 3 
Abs. 1 des Abkommens über das Finanzprotokoll), 
möglicherweise wiederum auf Grund eines Kre-
ditauftrages der EWG-Mitgliedstaaten. Erforder-
lichenfalls werden die Mitgliedstaaten zu diesem 
Zweck die Mittel der Bank verstärken (Artikel 3 
Abs. 2 des Abkommens über das Finanzprotokoll). 
Der Anteil der Bundesrepublik daran würde 
30 v. H. betragen. Sollte sich die Finanzierung 
über die EIB als nicht durchführbar erweisen, 
müßten die Mitgliedstaaten die Darlehensmittel 
gegebenenfalls aus ihren Haushalten bereit-
stellen. 

Die innerstaatliche Ermächtigung für die Über-
nahme des Anteils der Bundesrepublik an der 
Bürgschaft für den ersten Teilbetrag von 50 Mil-
lionen US-Dollar ergibt sich aus § 21 Abs. 1 Nr.2 
und § 26 Abs. 2 des Haushaltsgesetzes 1961. Falls 
die restlichen 75 Millionen US-Dollar wiederum 
auf Grund eines mit einer Bürgschaft verbunde-
nen Kreditauftrages der Mitgliedstaaten von der 
EIB aufgebracht werden, wird eine diesen Vor-
schriften entsprechende Ermächtigung in einem 
künftigen Haushaltsgesetz erforderlich sein. 

4. Mit der im Anhang I zur Schlußakte unter Nr. 2 
enthaltenen Absichtserklärung erklären sich die 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft bereit, in den 
fünf Jahren nach Inkrafttreten des Assoziierungs-
abkommens zu prüfen, ob Griechenland der Zu-
gang zur EIB, an deren Kapital die Bundesrepu- 
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blik mit 30 v. H. beteiligt ist, eröffnet werden 
kann. Der etwaige Zugang Griechenlands zur EIB 
kann den Bundeshaushalt insofern belasten, als 
er eine Verstärkung der Mittel der Bank erfor-
derlich machen könnte. Ob eine derartige Be-
lastung eintreten und welchen Umfang sie an-
nehmen wird, läßt sich gegenwärtig nicht ab-
sehen. 

5. Nach Artikel 46 des Assoziierungsabkommens 
kann der Assoziationsrat die Finanzierung von 
Programmen für technische Hilfe auf dem Gebiet 
der Arbeitskräfte zugunsten Griechenlands be-
schließen. Ob der Assoziationsrat von dieser 

Möglichkeit Gebrauch machen und welche Be-
lastung des Bundeshaushalts dadurch entstehen 
wird, läßt sich gegenwärtig nicht beurteilen. Die 
Zustimmung der Gemeinschaft und der EWG-
Mitgliedstaaten zu einer solchen Finanzierung 
kann nur unter Mitwirkung des deutschen Ver-
treters zustande kommen. 

6. Der Anteil der Bundesrepublik an den durch die 
Assoziation verursachten Verwaltungskosten, 
insbesondere an den Ausgaben für den Asso-
ziationsrat und seine Ausschüsse ist bisher noch 
nicht festgelegt. Die Belastung des Bundeshaus-
halts dürfte aber geringfügig sein. 
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Abkommen 
zur Gründung einer Assoziation 

zwischen 
der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 

und Griechenland 

Accord 
créant une Association 

entre 
la Communauté Économique Européenne 

et la Grèce 

Accordo di Associazione 
tra la Comunità Economica Europea 

e la Grecia 

Overeenkomst 
waarbij een Associatie tot stand wordt gebracht 
tussen de Europese Economische Gemeenschap 

en Griekenland 
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relativo ai contratti pubblici 
(« marchés publics ») 	 

Protocollo n° 2 

relativo all'applicazione del

-

l'articolo 7 dell'Accordo di 
Associazione 	  

Protocollo n° 3 

relativo al prelievo previsto 
dall'articolo 8 dell'Accordo di 
Associazione 	  

Protocollo n° 4 

relativo al commercio interno 
tedesco e ai problemi con

-

nessi 	  

Protocollo n° 5 
relativo alle merci originarie 
o provenienti da paesi estra-
nei all'Associazione e che 
beneficiano di un regime do-
ganale particolare a causa 
della loro origine o della loro 
provenienza   

Protocollo n° 6 

relativo al regime speciale 
che gli Stati membri della 
Comunità debbono applicare 
nei loro scambi con la Grecia 

Protocollo n° 7 
relativo ad alcuni dazi sospesi 
della tariffa doganale greca . 
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Bijlage II: 

Lijst van produkten bedoeld 
in Artikel 32 van de Asso

-

ciatieovereenkomst 	 
A. Produkten vermeld in de 

lijst van bijlage II van 
het Verdrag tot oprich-
ting van de Gemeenschap 

B. Produkten vermeld in 
Verordening Nr. 7 bis van 
de Raad van de Gemeen-
schap houdende opneming 
van bepaalde produkten 
in de lijst van bijlage II 
van het Verdrag tot op-
richting van de Gemeen-
schap 	  

Bijlage III: 
Lijst van landbouwprodukten 
bedoeld in Artikel 37, lid 1, 
van de Associatieovereen-
komst   

Bijlage IV: 
Lijst van onzichtbare trans-
acties bedoeld in Artikel 61 
van de Associatieovereen-
komst   

Protocollen 

Protocol Nr. 1 
betreffende door de Over

-

heid te gunnen opdrachten 
("marches publics") 	 

Protocol Nr. 2 
betreffende de toepassing 
van Artikel 7 van de Asso

-

ciatieovereenkomst 	 

Protocol Nr. 3 

betreffende de bij Artikel 8 
van de Associatieovereen

-

komst voorgeschreven heffing 

Protocol Nr. 4 

betreffende de binnenlandse 
handel van Duitsland en de 
daarmede 	samenhangende 
vraagstukken 	 

Protocol Nr. 5 

betreffende goederen van 
oorsprong of van herkomst 
uit ten opzichte van de As-
sociatie derde landen en 
warvoor uit hoofde van hun 
oorsprong of herkomst een 
bijzondere douaneregeling 
geldt 	  

Protocol Nr. 6 

betreffende de door de Lid-
Staten der Gemeenschap in 
hun handelsverkeer met 
Griekenland toe te passen 
bijzondere regeling   

Protocol Nr. 7 
betreffende bepaalde geschor

-

ste rechten van het Griekse 
douanetarief 	  
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Protokoll Nr. 8 

über die Eröffnung bestimm

-

ter Zollkontingente durch 
Griechenland 	  

Protokoll Nr. 9 

über die Verwendung der 
amerikanischen Hilfe durch 
Griechenland 	  

Protokoll Nr. 10 

über Änderungen des Gemein

-

samen Zolltarifs 	 

Protokoll Nr. 11 

über das in Griechenland bei 
der Einfuhr bestimmter Waren 
bestehende Kautionssystem . . 

Protokoll Nr. 12 

über die Artikel 12 und 37 des 
Assoziierungsabkommens 	 

Protokoll Nr. 13 

über die Ausfuhr bestimmter 
landwirtschaftlicher Erzeug-
nisse der Mitgliedstaaten der 
Gemeinschaft nach Griechen-
land   

Protokoll Nr. 14 

über die griechische Ausfuhr 
von Wein aus frischen Wein-
trauben und von mit Alkohol 
stummgemachtem Most aus 
frischen Weintrauben (dar-
unter Mistellen)   

Protokoll Nr. 15 

über die Einfuhr von Roh

-

tabak und Tabakabfällen ... . 

Protokoll Nr. 16 

über die gemeinsame Agrar

-

politik für Tabak 	 

Protokoll Nr. 17 
über die Einfuhr von getrock

-

neten Weintrauben 	 

Protokoll Nr. 18 
über die Ausfuhr bestimmter 
landwirtschaftlicher Erzeug-
nisse Griechenlands nach der 
Gemeinschaft   

Protokoll Nr. 19 
Finanzprotokoll 	 

Protokoll Nr. 20 
über den Handel zwischen 
Griechenland und den mit 
der Gemeinschaft assoziierten 
überseeischen Ländern und 
Hoheitsgebieten   

Protocole n° 8 

concernant l'ouverture de cer-
tains contingents tarifaires 
par la Grèce   

Protocole n° 9 
concernant l'utilisation par la 
Grèce de l'aide américaine 	 

Protocole n° 10 

concernant les modifications 
à apporter au tarif douanier 
commun 	  

Protocole n° 11 

concernant le système des 
cautionnements existant en 
Grèce à l'importation de cer-
taines marchandises   

Protocole n° 12 
concernant les articles 12 et 
37 de l'Accord d'Association 

Protocole n° 13 

concernant l'exportation de 
certains produits agricoles 
des États membres de la Com-
munauté vers la Grèce   

Protocole n° 14 

concernant les exportations 
helléniques de vins de raisins 
frais, de moûts de raisins frais 
mutés à l'alcool (y compris 
les mistelles)   

Protocole n° 15 
concernant les importations 
de tabac brut et déchets de 
tabac 	  

Protocole n° 16 
concernant la politique agri

-

cole commune pour le tabac 

Protocole n° 17 
concernant les importations 
de raisins secs 	 

Protocole n° 18 

concernant l'exportation vers 
la Communauté de certains 
produits agricoles de la Grèce 

Protocole n° 19 
Protocole financier 	 

Protocole n° 20 

concernant le régime des é-
changes entre la Grèce et les 
pays et territoires d'outre-mer 
associés à la Communauté 

Protocollo n° 8 

relativo all'apertura di alcuni 
contingenti tariffari da parte 
della Grecia 	  

Protocollo n° 9 

relativo all'utilizzazione degli 
aiuti americani da parte della 
Grecia 	  

Protocollo n° 10 

relativo alle modifiche da 
apportare alla tariffa doganale 
comune 	  

Protocollo n° 11 
relativo al sistema di cauzioni 
applicato in Grecia all'impor

-

tazione di talune merci 	 

Protocollo n° 12 

relativo agli articoli 12 e 37 
dell'Accordo di Associazione 

Protocollo n° 13 

relativo all'esportazione di 
taluni prodotti agricoli degli 
Stati membri della Comunità 
verso la Grecia   

Protocollo n° 14 

relativo alle esportazioni gre-
che di vini di uve fresche, 
mosti di uve fresche mutizzati 
con alcole (mistelle)   

Protocollo n° 15 

relativo alle importazioni di 
tabacchi greggi e di cascami 
di tabacco 	  

Protocollo n° 16 

relativo alla politica agricola 
comune per il tabacco 	 

Protocollo n° 17 
relativo all'importazione di 
uve secche 	  

Protocollo n° 18 

relativo all'esportazione verso 
la Comunità di taluni pro

-

dotti agricoli della Grecia ... 

Protocollo n° 19 

Protocollo finanziario 	 

Protocollo n° 20 
relativo al regime degli scam-
bi fra la Grecia e i paesi e i 
territori d'oltremare associati 
alla Comunità   
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Protocol Nr. 8 
betreffende de opening van 
bepaalde tariefcontingenten 
door Griekenland 	 

Protocol Nr. 9 

betreffende het gebruik van 
de Amerikaanse hulp door 
Griekenland 	  

Protocol Nr. 10 

betreffende in het gemeen

-

schappelijke douanetarief aan 
te brengen wijzigingen 	 

Protocol Nr. 11 

betreffende het in Grieken-
land bestaande stelsel van 
waarborgen bij de invoer 
van bepaalde goederen   

Protocol Nr. 12 

betreffende de Artikelen 12 
en 37 van de Associatieover

-

eenkomst 	  

Protocol Nr. 13 

betreffende de uitvoer naar 
Griekenland van bepaalde 
landbouwprodukten van de 
Lid-Staten der Gemeenschap 

Protocol Nr. 14 

betreffende de Griekse uit-
voer van wijn van verse 
druiven en van druivemost, 
waarvan de gisting door toe-
voeging van alcohol is ge-
stuit (mistella daaronder be-
grepen)   

Protocol Nr. 15 
betreffende de invoer van 
ruwe tabak en afvallen van 
tabak 	  

Protocol Nr. 16 

betreffende het gemeenschap

-

pelijke landbouwbeleid in

-

zake tabak 	  

Protocol Nr. 17 
betreffende de invoer van ro

-

zijnen en krenten 	 

Protocol Nr. 18 

betreffende de uitvoer van 
bepaalde landbouwprodukten 
van Griekenland naar de Ge-
meenschap   

Protocol Nr. 19 
Financieel Protocol 	 

Protocol Nr. 20 

betreffende de regeling van 
het handelsverkeer tussen 
Griekenland en de met de 
Gemeenschap geassocieerde 
landen en gebieden overzee 
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H.  Schlußakte nebst Anhängen 

Text der Schlußakte 

Anhang I: 

Absichtserklärungen 

1. Absichtserklärung über be-
stimmte Griechenland be-
treffende Erzeugnisse 	 

2. Absichtserklärung über den 
Zugang Griechenlands zur 
Europäischen Investitions-
bank 	  

Anhang II: 
Auslegende Erklärungen 

1. Auslegende Erklärung zu 
Artikel 31 des Assozi-
ierungsabkommens 	 

2. Auslegende Erklärung zu 
Artikel 64 Absatz (3) des 
Assoziierungsabkommens . 

3. Auslegende Erklärung zu 
Absatz (5) und (6) des Pro-
tokolls Nr. 15 über die Ein-
fuhr von Rohtabak und 
Tabakabfällen 	 

4. Auslegende Erklärung zum 
Protokoll Nr. 16 über die 
gemeinsame Agrarpolitik 
für Tabak 	  

5. Auslegende Erklärung zur 
Bestimmung des Begriffs 
„Vertragsparteien" im 
Assoziierungsabkommen 	 

Anhang III: 

Erklärungen der Regierung 
der Bundesrepublik Deutsch-
land 

1. Erklärung über die Bestim-
mung des Begriffs „Deut-
scher Staatsangehöriger" . . 

2. Erklärung über die Geltung 
des Abkommens für Berlin 

Interne Bestimmungen für die 
Gemeinschaft 

A. Abkommen über die zur 
Durchführung des Abkom-
mens zur Gründung einer 
Assoziation zwischen der 
Europäischen Wirtschaftsge-
meinschaft und Griechenland 
zu treffenden Maßnahmen 
und die dabei anzuwenden-
den Verfahren   

Text des Abkommens 	 

II. Acte Final et ses Annexes 

Textes de l'acte final 

Annexe I: 

Déclarations d'intention 

1. Déclaration d'intention con-
cernant certains produits 
intéressant la Grèce 	 

2. Déclaration d'intention con-
cernant l'accès de la Grèce 
à la Banque Européenne 
d'Investissement 	 

Annexe II: 
Déclarations interprétatives 

1. Déclaration interprétative 
relative à l'article 31 de 
l'Accord d'Association 	 

2. Déclaration interprétative 
relative à l'article 64, para-
graphe 3 de l'Accord d'As-
sociation 	  

3. Déclaration interprétative 
relative aux paragraphes 5 
et 6 du protocole no 15 
concernant les importations 
de tabac brut et déchets de 
tabac 	  

4. Déclaration interprétative 
relative au protocole n° 16 
concernant la politique 
agricole commune pour le 
tabac 	  

5. Déclaration interprétative 
relative à la définition de 
la notion de « Parties Con-
tractantes » figurant à l'Ac-
cord d'Association 	 

Annexe III: 

Déclarations du Gouverne-
ment de la République fédé-
role d'Allemagne 

1. Déclaration relative à la 
définition 	des 	ressortis

-

sants allemands 	 

2. Déclaration concernant l'ap-
plication de l'Accord à 
Berlin 	  

Dispositions de caractère interne 
à la Communauté 

A. Accord relatif aux mesures à 
prendre et aux procédures à 
suivre pour l'application de 
l'Accord créant une Associa-
tion entre la Communauté 
Économique Européenne et 
la Grèce   

Texte de l'Accord 	 

II. Atto finale e suoi Allegati 

Testo dell'atto finale 

Allegato I: 

Dichiarazioni d'intenzione 

1. Dichiarazione d'intenzione 
relativa a taluni prodotti 
che interessano la Grecia . 

2. Dichiarazione d'intenzione 
relativa all'accesso della 
Grecia alla Banca europea 
per gli investimenti 	 

Allegato II: 

Dichiarazioni interpretative 

1. Dichiarazione interpretativa 
relativa all'articolo 31 del-
l'Accordo di Associazione 

2. Dichiarazione interpretativa 
relativa all'articolo 64, para-
grafo 3 dell'Accordo di 
Associazione 	 

3. Dichiarazione interpretativa 
relativa ai paragrafi 5 e 6 
del protocollo n° 15 con-
cernente le importazioni di 
tabacco greggio e di ca-
scami di tabacco 	 

4. Dichiarazione interpretativa 
relativa al protocollo no 16 
concernente la politica agri-
cola comune per il tabacco 

5. Dichiarazione interpretativa 
relativa alla definizione 
della nozione di « Parti 
Contraenti » riportata nel-
l'Accordo di Associazione 

Allegato III: 
Dichiarazioni del Governo 
della Repubblica federale di 
Germania 

1. Dichiarazione relativa alla 
definizione dei cittadini te-
deschi 	  

2. Dichiarazione relativa al-
l'applicazione dell'Accordo 
a Berlino 	  

Disposizioni di carattere 
interno alla Comunità 

A. Accordo relativo ai provve-
dimenti da prendere e alle 
procedure da seguire per 
l'applicazione dell'Accordo 
che crea un'Associazione fra 
la Comunità Economica Eu-
ropea e la Grecia   

Testo dell'Accordo 	 
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II. Slotakte en bijlagen daarvan 

Tekst van de Slotakte 

Bijlage I: 

Verklaringen van intentie 

1. Verklaring van intentie 
inzake bepaalde produk-
ten die voor Griekenland 
van belang zijn 	 

2. Verklaring van intentie 
inzake het beroep van 
Griekenland op de mid-
delen van de Europese In-
vesteringsbank 	 

Bijlage II: 

Interpreterende verklaringen 
1. Interpreterende Verklaring 

inzake Artikel 31 van de 
Associatieovereenkomst . 

2. Interpreterende Verklaring 
inzake Artikel 64, lid 3, 
van de Associatieovereen-
komst 	  

3. Interpreterende Verklaring 
inzake lid 5 en 6 van Pro-
tocol Nr. 15 betreffende de 
invoer van ruwe tabak en 
afvallen van tabak 	 

4. Interpreterende Verklaring 
inzake Protocol Nr. 16 be-
treffende het gemeenschap-
pelijke landbouwbeleid in-
zake tabak 	 

5. Interpreterende Verklaring 
inzake de definitie van het 
begrip 	"Overeenkomst

-

sluitende Partijen" dat in 
de Associatieovereenkomst 
voorkomt 	  

Bijlage III: 

Verklaringen van de Rege

-

ring van de Bondsrepubliek 
Duitsland 	  

1. Verklaring inzake de de-
finitie van het begrip 
"Duits onderdaan" 	 

2. Verklaring inzake de toe-
passing van de Overeen-
komst op Berlijn 	 

Interne bepalingen der 
Gemeenschap 

A. Overeenkomst inzake maat-
regelen en procedures nodig 
ter toepassing van de Over-
eenkomst waarbij een As-
sociatie tot stand wordt ge-
bracht tussen de Europese 
Economische Gemeenschap 
en Griekenland   

Tekst van de Overeenkomst 



Drucksache IV/280 	Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 

B. Abkommen über das Finanz-
protokoll im Anhang zum 
Abkommen zur Gründung 
einer Assoziation zwischen 
der Europäischen Wirtschafts

-
Gemeinschaft und Griechen-
land   

Text des Abkommens 	 

B. Accord relatif au protocole 
financier annexe à l'Accord 
créant une association entre 
la Communauté Économique 
Européenne et la Grèce   

Texte de l'Accord 	 

B. Accordo relativo al proto-
collo finanziario allegato al-
l'Accordo che crea un'Asso-
ciazione tra la Comunità 
Economica Europea e la 
Grecia   

Testo dell'Accordo 	 
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B. Overeenkomst inzake het 
financiele protocol gehecht 
aan de Overeenkomst waar-
bij een Associatie tot stand 
wordt gebracht tussen de 
Europese Economische Ge-
meenschap en Griekenland 

Tekst van de Overeenkomst 
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PRÄAMBEL 

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG DER 
BELGIER, 

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPU-
BLIK DEUTSCHLAND, 

DER PRÄSIDENT DER FRANZÖSI-
SCHEN REPUBLIK, 

DER PRÄSIDENT DER ITALIENI-
SCHEN REPUBLIK, 

IHRE KÖNIGLICHE HOHEIT DIE 
GROSSHERZOGIN VON LUXEM-

BURG, 

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DER 
NIEDERLANDE 

und DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT 

einerseits 

und SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG 
DER HELLENEN 

andererseits — 

IN DEM FESTEN WILLEN, immer 
engere Bande zwischen dem griechi-
schen Volk und den in der Europä-
ischen Wirtschaftsgemeinschaft ver-
einten Völkern zu schaffen; 

ENTSCHLOSSEN, durch einen be-
schleunigten wirtschaftlichen Fortschritt 
und durch eine harmonische Erweite-
rung des Handelsverkehrs die stetige 
Besserung der Lebensbedingungen in 
Griechenland und innerhalb der Euro-
päischen Wirtschaftsgemeinschaft zu 
sichern sowie den Abstand zwischen 
der griechischen Wirtschaft und der 
Wirtschaft der Mitgliedstaaten der 
Gemeinschaft zu verringern; 

UNTER BERÜCKSICHTIGUNG der 
besonderen Probleme, die sich beim 
Aufbau der griechischen Wirtschaft 
stellen; 

IN DER ERKENNTNIS, daß die Hilfe, 
welche die Europäische Wirtschafts-
gemeinschaft dem griechischen Volk 
bei seinem Bemühen um die Besserung 
seiner Lebenshaltung zuteil werden 
läßt, später den Beitritt Griechenlands 
zur Gemeinschaft erleichtern wird; 

GEWILLT, durch gemeinsames Stre-
ben nach dem hohen Ziel des Vertrags 
zur Gründung der Europäischen Wirt-
schaftsgemeinschaft Frieden und Frei-
heit zu wahren und zu festigen — 

PRÉAMBULE 

SA MAJESTÉ LE ROI DES BELGES, 

LE PRÉSIDENT DE LA RÉPUBLIQUE 
FÉDÉRALE D'ALLEMAGNE, 

LE PRÉSIDENT DE LA RÉPUBLIQUE 
FRANÇAISE, 

LE PRÉSIDENT DE LA RÉPUBLIQUE 
ITALIENNE, 

SON ALTESSE ROYALE LA GRANDE

-

DUCHESSE DE LUXEMBOURG, 

SA MAJESTÉ LA REINE DES PAYS

-

BAS, 

et LE CONSEIL DE LA COMMUNAU-
TÉ ÉCONOMIQUE EUROPÉENNE, 

d'une part, 

et SA MAJESTÉ LE ROI DES HEL-
LÈNES, 

d'autre part, 

DÉTERMINÉS à établir des liens de 
plus en plus étroits entre le peuple 
hellénique et les peuples réunis au 
sein de la Communauté Économique 
Européenne; 

DÉCIDÉS à assurer l'amélioration 
constante des conditions de vie en 
Grèce et dans la Communauté Écono-
mique Européenne par un progrès 
économique accéléré et par une ex-
pansion harmonieuse des échanges, 
ainsi qu'à réduire l'écart entre l'éco-
nomie de la Grèce et celle des États 
membres de la Communauté; 

PRENANT EN CONSIDÉRATION 
les problèmes particuliers que pose le 
développement de l'économie hellé-
nique; 

RECONNAISSANT que l'appui ap-
porté par la Communauté Économique 
Européenne aux efforts du peuple hel-
lénique pour améliorer son niveau de 
vie facilitera ultérieurement l'adhési-
on de la Grèce à la Communauté; 

RÉSOLUS à affermir les sauvegar-
des de la paix et de la liberté par la 
poursuite commune de l'idéal qui a 
inspiré le Traité instituant la Commu-
nauté Économique Européenne; 

PREAMBOLO 

SUA MAESTÀ IL RE DEI BELGI, 

IL PRESIDENTE DELLA REPUBBLICA 
FEDERALE DI GERMANIA, 

IL PRESIDENTE DELLA REPUBBLICA 
FRANCESE, 

IL PRESIDENTE DELLA REPUBBLICA 
ITALIANA, 

SUA ALTEZZA REALE LA GRANDU

-

CHESSA DEL LUSSEMBURGO, 

SUA MAESTÀ LA REGINA DEI 
PAESI BASSI, 

ed IL CONSIGLIO DELLA COMUNITÀ 
ECONOMICA EUROPEA, 

da una parte, 

e SUA MAESTÀ IL RE DEGLI ELLENI, 

dall'altra, 

DETERMINATI a stabilire vincoli 
sempre più stretti fra il popolo greco 
ed i popoli riuniti nella Comunità 
Economica Europea; 

DECISI ad assicurare il costante 
miglioramento delle condizioni di 
vita in Grecia e nella Comunità Eco-
nomica Europea mediante un più ra-
pido progresso economico ed un'ar-
moniosa espansione degli scambi, 
nonchè a ridurre il divario tra 1'eco-
nomia greca e quella degli Stati mem-
bri della Comunità; 

PRENDENDO IN CONSIDERAZIO-
NE i particolari problemi che pone 
lo sviluppo dell'economia greca; 

RICONOSCENDO che l'appoggio 
dato dalla Comunità Economica Eu-
ropea agli sforzi del popolo greco 
diretti ad elevare il suo tenore di 
vita faciliterà ulteriormente l'ade-
sione della Grecia alla Comunità; 

DECISI a rafforzare la salvaguar-
dia della pace e della libertà perse-
guendo in comune l'ideale che ha 
ispirato il Trattato che istituisce la 
Comunità Economica Europea; 
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PREAMBULE 

ZIJNE MAJESTEIT DE KONING DER 
BELGEN, 

DE PRESIDENT VAN DE BONDS-
REPUBLIEK DUITSLAND, 

DE PRESIDENT VAN DE FRANSE 
REPUBLIEK, 

DE PRESIDENT VAN DE ITA-
LIAANSE REPUBLIEK, 

HARE KONINKLIJKE HOOGHEID DE 
GROOTHERTOGIN VAN LUXEM-
BURG, 

HARE MAJESTEIT DE KONINGIN 
DER NEDERLANDEN, 

en DE RAAD VAN DE EUROPESE 
ECONOMISCHE GEMEENSCHAP, 

enerzijds, 

en ZIJNE MAJESTEIT DE KONING 
DER HELLENEN, 

anderzijds, 

VASTBESLOTEN, steeds hechtere 
banden tot stand te brengen tussen 
de in de Europese Economische Ge-
meenschap verenigde volkeren en 
het Griekse volk; 

BESLOTEN, de voortdurende ver-
betering van de levensomstandig-
heden in de Europese Economische 
Gemeenschap en in Griekenland te 
verzekeren door een versnelde eco-
nomische vooruitgang en een harmo-
nische uitbreiding van het handels-
verkeer, en het verschil in niveau 
tussen de economie van de Lid-Staten 
der Gemeenschap en die van Grieken-
land te verkleinen; 

REKENING HOUDENDE met de 
bijzondere vraagstukken die de ont-
wikkeling van de Griekse economie 
opwerpt; 

ERKENNENDE, dat de steun van 
de Europese Economische Gemeen-
schap bij het streven van het Griekse 
volk naar verbetering van zijn le-
vensstandaard in een later stadium 
de toetreding van Griekenland tot de 
Gemeenschap zal vergemakkelijken; 

VASTBESLOTEN, de waarborgen 
voor vrede en vrijheid te versterken 
door het gemeenschappelijk nastreven 
van het ideaal dat ten grondslag ligt 
aan het Verdrag tot oprichting van 
de Europese Economische Gemeen-
schap; 
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HABEN BESCHLOSSEN, ein Ab-
kommen zu schließen, durch das im 
Einklang mit Artikel 238 des Vertrags 
zur Gründung der Europäischen Wirt-
schaftsgemeinschaft zwischen dieser 
Gemeinschaft und Griechenland eine 
Assoziation hergestellt wird, und 
haben hierfür als Bevollmächtigte er-
nannt: 

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG DER 
BELGIER: 

Herrn Paul-Henri S p a a k, Vizeprä-
sident des Rates und Außenminister; 

DER PRÄSIDENT DER BUNDESREPU-
BLIK DEUTSCHLAND: 

Herrn Dr. Gebhard Seelos, Bot-
schafter in Athen; 

DER PRÄSIDENT DER FRANZÖSI-
SCHEN REPUBLIK: 

Herrn Maurice Couve de  Mur

-

ville, Außenminister; 

DER PRÄSIDENT DER ITALIENI-
SCHEN REPUBLIK: 

Herrn Emilio  Colombo,  Minister 
für Industrie und Handel; 

IHRE KÖNIGLICHE HOHEIT DIE 
GROSSHERZOGIN VON LUXEM-
BURG: 

Herrn Eugène Schaus, Stellvertre-
tenden Staatsminister und Außen-
minister; 

IHRE MAJESTÄT DIE KÖNIGIN DER 
NIEDERLANDE: 

Herrn Dr. H. R. van Houten, 
Staatssekretär für Auswärtige Ange-
legenheiten; 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT: 

Herrn Professor Dr. Ludwig  Erhard, 
 amtierender Präsident des Rates der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft, 
Vizekanzler und Minister für Wirt-
schaft der Bundesrepublik Deutschland; 

SEINE MAJESTÄT DER KÖNIG DER 
GRIECHEN: 

Herrn P. Kanellopoulos, Vize-
präsident des Ministerrats, 

Herrn A. Protopapadakis, Mini-
ster für die Koordination, 

Herrn E. Averoff-Tossizza, 
Außenminister. 

DIESE SIND nach Austausch ihrer 
als gut und gehörig befundenen Voll-
machten wie folgt ÜBEREINGEKOM-
MEN: 

ONT DÉCIDÉ de conclure un accord 
créant une association entre la Com-
munauté Économique Européenne et 
la Grèce, conformément à l'article 238 
du Traité instituant la Communauté 
Économique Européenne, et ont dé-
signé à cet effet comme plénipotenti-
aires: 

SA MAJESTÉ LE ROI DES BELGES: 

M. Paul-Henri Spaak, vice-Premier 
Ministre et Ministre des Affaires 
Étrangères; 

LE PRÉSIDENT DE LA RÉPUBLIQUE 
FÉDÉRALE D'ALLEMAGNE: 

Dr. Gebhard Seelos,  Ambassadeur 
à Athènes; 

LE PRÉSIDENT DE LA RÉPUBLIQUE 
FRANÇAISE: 

M. Maurice Couve de Murville, 
Ministre des Affaires Étrangères; 

LE PRÉSIDENT DE LA RÉPUBLIQUE 
ITALIENNE: 

M. Emilio Colombo, Ministre de 
l'Industrie et du Commerce; 

SON ALTESSE ROYALE LA GRANDE

-

DUCHESSE DE LUXEMBOURG: 

M. Eugène S c h a u s, vice-Président 
du Gouvernement et Ministre des Af-
faires Étrangères; 

SA MAJESTÉ LA REINE DES PAYS

-

BAS: 
Dr. H. R. van Ho ut en, Secrétaire 

d'État des Affaires Étrangères; 

LE CONSEIL DE LA COMMUNAUTÉ 
ÉCONOMIQUE EUROPÉENNE: 

Prof. Dr. Ludwig Erhard, Président 
en exercice du Conseil de la Commu-
nauté Économique Européenne, vice-
Chancelier et Ministre des Affaires 
Économiques de la République fédé-
rale d'Allemagne; 

SA MAJESTÉ LE ROI DES HELLÈNES: 

M. P. Kanellopoulos, vice-Prési-
dent du Conseil des Ministres, 

M.A. Protopapadakis, Ministre 
de la Coordination, 

M.E. Averoff-Tossizza, Minis-
tre des Affaires Étrangères; 

LESQUELS, après avoir échangé 
leurs pleins pouvoirs, reconnus en 
bonne et due forme, 

SONT CONVENUS des dispositions 
qui suivent. 

HANNO DECISO di stipulare un 
Accordo che crei un'Associazione tra 
la Comunità Economica Tropea e la 
Grecia, a norma dell'articolo 238 del 
Trattato che istituisce la Comunità 
Economica Europea e a tal fine hanno 
designato come loro plenipotenziari: 

SUA MAESTÀ IL RE DEI BELGI: 

il Sig. Paul-Henri S p a a k, Vicepre-
sidente del Consiglio e Ministro degli 
Affari Esteri; 

IL PRESIDENTE DELLA REPUBBLICA 
FEDERALE DI GERMANIA: 

il dott. Gebhard Seelos , Amba-
sciatore ad Atene; 

IL PRESIDENTE DELLA REPUBBLICA 
FRANCESE: 

il Sig. Maurice Couve  d e Mur

-

ville, Ministro degli Affari Esteri; 

IL PRESIDENTE DELLA REPUBBLICA 
ITALIANA: 

il Sig. Emilio Colo m b o, Ministro 
dell'Industria e del Commercio; 

SUA ALTEZZA REALE LA GRANDU-
CHESSA DEL LUSSEMBURGO: 

il Sig. Eugène S c h  au  s, Vicepresi-
dente del Governo e Ministro degli 
Affari Esteri; 

SUA MAESTÀ LA REGINA DEI PAE-
SI BASSI: 

il dott. H. R. van H  out  e n, Segre-
tario di Stato agli Affari Esteri; 

IL CONSIGLIO DELLA COMUNITÀ 
ECONOMICA EUROPEA: 

il prof. dott. Ludwig E r h a r d, Pre-
sidente in carica del Consiglio della 
Comunità Economica Europea, Vice-
cancelliere e Ministro degli Affari 
Economici della Repubblica federale 
di Germania; 

SUA MAESTÀ IL RE DEI GRECI: 

il Sig. P. Kanellopoulos, Vice-
presidente del Consiglio dei Ministri, 

il Sig. A. Protopapadakis, 
Ministro del Coordinamento, 

il Sig. E. Averoff-Tossizza, 
Ministro degli Affari Esteri; 

I QUALI, dopo aver scambiato i 
loro pieni poteri, riconosciuti in buo-
na e debita forma, HANNO CONVE-
NUTO le disposizioni che seguono. 
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HEBBEN BESLOTEN een overeen-
komst aan te gaan, waarbij, overeen-
komstig artikel 238 van het Verdrag 
tot oprichting van de Europese Eco-
nomische Gemeenschap een associa-
tie tussen de Gemeenschap en 
Griekenland tot stand wordt ge-
bracht; en hebben te dien einde als 
hun gevolmachtigden aangewezen: 

ZIJNE MAJESTEIT DE KONING DER 
BELGEN: 

De heer Paul-Henri Spaak , Vice-
Eerste-Minister en Minister van 
Buitenlandse Zaken; 

DE PRESIDENT VAN DE BONDS-
REPUBLIEK DUITSLAND: 

Dr Gebhart Seelos, - Ambassadeur 
te Athene; 

DE PRESIDENT VAN DE FRANSE 
REPUBLIEK: 

De heer Maurice Couve de  Mur

-

ville , Minister van Buitenlandse 
Zaken; 

DE PRESIDENT VAN DE ITALIAANSE 
REPUBLIEK: 

De heer Emilio  Colombo,  Minister 
van Handel en Nijverheid; 

HARE KONINKLIJKE HOOGHEID 
DE GROOTHERTOGIN VAN LUXEM-
BURG: 

De heer Eugène Schaus, Vice

-

Premier en Minister van Buitenlandse 
Zaken; 

HARE MAJESTEIT DE KONINGIN 
DER NEDERLANDEN: 

Dr H. R. van Houten , Staatssecre-
taris van Buitenlandse Zaken; 

DE RAAD VAN DE EUROPESE ECO-
NOMISCHE GEMEENSCHAP: 

Prof. Dr Ludwig  Erhard,  Funge-
rend Voorzitter van de Raad der 
Europese Economische Gemeenschap, 
Vice-Kanselier en Minister van Eco-
nomische Zaken van de Bondsrepu-
bliek Duitsland; 

ZIJNE MAJESTEIT DE KONING DER 
HELLENEN: 

De heer P. Kanellopoulos, 
Vice-Voorzitter van de Raad van 
Ministers, 

De heer A. Protopapadakis, 
Minister voor Coördinatie, 

De heer E. Averoff-Tossizza, 
Minister van Buitenlandse Zaken ;  

DIE, na overlegging van hun in 
goede en behoorlijke vorm bevonden 
volmachten, omtrent de volgende be-
palingen overeenstemming HEBBEN 
BEREIKT: 
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TITEL I 
Grundsätze 

Artikel 1 
Durch dieses Abkommen wird eine 

Assoziation zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und Griechen-
land begründet. 

Artikel 2 

1. Ziel des Assoziierungsabkommens 
ist es, eine beständige und ausgewo-
gene Verstärkung der Handels- und 
Wirtschaftsbeziehungen zwischen den 
Vertragsparteien unter voller Berück-
sichtigung der Notwendigkeit zu för-
dern, daß hierbei der beschleunigte 
Aufbau der Wirtschaft Griechenlands 
sowie die Hebung des Beschäftigungs-
standes und der Lebensbedingungen 
des griechischen Volkes gewährleistet 
werden. 

2. Die Assoziation im Sinne des Ab-
satzes 1 umfaßt nach Maßgabe dieses 
Abkommens und der darin vorgesehe-
nen Zeitfolgen 

a) die Errichtung einer Zollunion; 

b) die Entwicklung eines gemein-
samen Handelns durch die 
Vertragsparteien und die Ab-
stimmung ihrer Politiken auf 
den in diesem Abkommen 
vorgesehenen Gebieten; 

c) im Rahmen des diesem Ab-
kommen beigefügten Finanz-
protokolls die Zurverfügung-
stellung von Mitteln an die 
griechische Wirtschaft mit dem 
Ziel, ihren beschleunigten Auf-
bau zu erleichtern. 

Artikel 3 

Um die Anwendung und schritt-
weise Entwicklung der Assoziierungs-
regelung sicherzustellen, treten die 
Vertragsparteien in einem Assozia-
tionsrat zusammen; dieser wird im 
Rahmen der Befugnisse tätig, die ihm 
in diesem Abkommen zugewiesen sind. 

Artikel 4 

Die Vertragsparteien treffen alle 
geeigneten Maßnahmen allgemeiner 
oder besonderer Art zur Erfüllung der 
Verpflichtungen aus diesem Abkom-
men. 

Sie unterlassen alle Maßnahmen, 
welche die Verwirklichung der Ziele 
dieses Abkommens gefährden könnten. 

Artikel 5 

1. Unbeschadet besonderer Bestim-
mungen dieses Abkommens darf in 
seinem Anwendungsbereich keine der 
Vertragsparteien Diskriminierungen 

TITRE I 
Les Principes 

Article 1 

Par le présent Accord une Associa-
tion est établie entre la Communauté 
Économique Européenne et la Grèce. 

Article 2 
1. L'Accord d'Association a pour ob-

jet de promouvoir le renforcement 
continu et équilibré des relations 
commerciales et économiques entre 
les Parties en tenant pleinement comp-
te de la nécessité d'assurer le déve-
loppement accéléré de l'économie de 
la Grèce et le relèvement du niveau 
de l'emploi et des conditions de vie 
du peuple hellénique. 

2. Aux fins énoncées au paragraphe 
précédent, l'Association comporte dans 
les conditions et selon les rythmes 
prévus par l'Accord: 

a) l'établissement d'une union 
douanière; 

b) le développement d'actions 
communes par les Parties et 
l'harmonisation de leurs poli-
tiques dans les domaines pré-
vus à l'Accord; 

c) la mise à la disposition de 
l'économie hellénique, dans le 
cadre du Protocole financier 
annexé à l'Accord, de ressour-
ces destinées à faciliter son 
développement accéléré. 

Article 3 
Pour assurer l'application et le dé-

veloppement progressif du régime 
d'Association les Parties Contractantes 
se réunissent au sein d'un Conseil 
d'Association qui agit dans les limites 
des attributions qui lui sont conférées 
par l'Accord. 

Article 4 

Les Parties Contractantes prennent 
toutes les mesures générales ou par-
ticulières propres à assurer l'exécu-
tion des obligations découlant de l'Ac-
cord. 

Elles s'abstiennent de toutes mesu-
res susceptibles de mettre en péril la 
réalisation des buts de l'Accord. 

Article 5 
1. Dans le domaine d'application de 

l'Accord, et sans préjudice des dispo-
sitions particulières qu'il prévoit, au-
cune des Parties Contractantes n'exer- 

TITOLO I 

I Principi 

Articolo 1 

Con il presente Accordo è istituita 
un'Associazione tra la Comunità Eco-
nomica Europea e la Grecia. 

Articolo 2 
1. L'Accordo di Associazione ha lo 

scopo di promuovere un rafforzamento 
continuo ed equilibrato delle relazioni 
commerciali ed economiche tra le 
Parti, tenendo pienamente conto della 
necessità di assicurare un più rapido 
sviluppo dell'economia greca ed il 
miglioramento del livello dell'occupa-
zione e del tenore di vita del popolo 
greco. 

2. Ai fini enunciati nel paragrafo 
precedente, l'Associazione comporta, 
alle condizioni e secondo il ritmo 
previsto dal presente Accordo: 

a) la creazione di un'unione do-
ganale; 

b) lo sviluppo di azioni comuni 
delle Parti e l'armonizzazione 
delle loro politiche nei settori 
previsti dall'Accordo; 

c) la messa a disposizione del-
l'economia greca, nel quadro 
del Protocollo finanziario alle-
gato all'Accordo, di risorse 
destinate a facilitare il  suo 
più rapido sviluppo. 

Articolo 3 

Per assicurare l'applicazione ed il 
progressivo sviluppo del regime di 
Associazione, le Parti Contraenti si 
riuniscono in un Consiglio di Asso-
ciazione che agisce nei limiti delle 
attribuzioni conferitegli dall'Accordo. 

Articolo 4 

Le Parti Contraenti adottano tutte 
le misure di carattere generale o par-
ticolare atte ad assicurare l'esecu-
zione degli obblighi che discendono 
dall'Accordo. 

Esse si astengono da qualsiasi mi-
sura che possa compromettere la rea-
lizzazione degli scopi dell'Accordo. 

Articolo 5 
1. Nel campo di applicazione del-

l'Accordo e senza pregiudizio delle 
disposizioni particolari da esso previ-
ste, nessuna delle Parti Contraenti 
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TITEL I 

De beginselen 

Artikel 1 
Bij deze Overeenkomst wordt een 

Associatie tot stand gebracht tussen 
de Europese Economische Gemeen-
schap en Griekenland. 

Artikel 2 
1. De Associatieovereenkomst heeft 

ten doel de gestadige en evenwichtige 
versterking van de commerciële en 
economische betrekkingen tussen de 
Partijen te bevorderen, met volledige 
inachtneming van de noodzaak de 
versnelde ontwikkeling van de eco-
nomie van Griekenland en de ver-
ruiming van de werkgelegenheid en 
de verbetering van levensomstandig-
heden van het Griekse volk te ver-
zekeren. 

2. Ten einde de in het voorgaande 
lid genoemde doelstellingen te ver-
wezenlijken, omvat de Associatie, 
volgens de bepalingen en het ritme 
als vastgesteld bij deze Overeen-
komst: 

a) de oprichting van een douane-
unie; 

b) de bevordering van gemeen-
schappelijk optreden door de 
Partijen en de harmonisatie 
van hun beleid op de in de 
Overeenkomst genoemde ge-
bieden; 

c) de verlening aan de Griekse 
economie, in het kader van 
het bij de Overeenkomst ge-
voegde Financiële Protocol, 
van middelen om het ver-
snellen van haar ontwikke-
ling te vergemakkelijken. 

Artikel 3 

Ten einde de toepassing en de ge-
leidelijke ontwikkeling van de asso-
ciatieregeling te verzekeren, verenigen 
de Overeenkomstsluitende Partij en 
zich in een Associatieraad, die han-
delt binnen de grenzen van de hem 
door deze Overeenkomst verleende 
bevoegdheden. 

Artikel 4 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
nemen alle algemene of bijzondere 
maatregelen die geschikt zijn om de 
nakoming van de uit deze Overeen-
komst voortvloeiende verplichtingen 
te verzekeren. 

Zij onthouden zich van alle maat-
regelen die de verwezenlijking van 
de doelstellingen der Overeenkomst 
in gevaar kunnen brengen. 

Artikel 5 
1. Binnen de werkingssfeer van 

deze Overeenkomst en onverminderd 
de daarin opgenomen bijzondere be-
palingen, zal geen der Overeenkomst- 
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aus Gründen der Staatsangehörigkeit 
zum Nachteil natürlicher Personen vor-
nehmen oder dulden, die im Hoheits-
gebiet einer der Vertragsparteien an-
sässig sind, jedoch die Staatsangehö-
rigkeit einer anderen Vertragspartei 
besitzen. 

2. Für die Anwendung von Absatz 1 
stehen die nach den Rechtsvorschriften 
eines Mitgliedstaats der Gemeinschaft 
oder Griechenlands gegründeten Ge-
sellschaften, die ihren Sitz, ihre Haupt-
verwaltung oder ihre Hauptniedet-
lassung im Hoheitsgebiet einer Ver-
tragspartei haben, den natürlichen 
Personen gleich. 

Als Gesellschaften gelten die Gesell-
schaften des bürgerlichen und des 
Handelsrechts einschließlich der Ge-
nossenschaften und die sonstigen juri-
stischen Personen des öffentlichen und 
privaten Rechts mit Ausnahme der 
Gesellschaften, die keinen Erwerbs-
zweck verfolgen. 

3. Der Assoziationsrat faßt, soweit 
dies erforderlich ist, die entsprechen-
den Beschlüsse, um die in diesem Ar-
tikel behandelten Diskriminierungen 
zu beseitigen. 

TITEL II 

Freier Warenverkehr 

Artikel 6 

Grundlage der Assoziation ist eine 
Zollunion, die sich vorbehaltlich der in 
diesem Abkommen vorgesehenen Aus-
nahmen auf den gesamten Waren-
austausch erstreckt; sie umfaßt das 
Verbot, zwischen den Mitgliedstaaten 
der Gemeinschaft und Griechenland 
Ein- und Ausfuhrzölle und Abgaben 
gleicher Wirkung zu erheben, sowie 
die Einführung des Gemeinsamen Zoll-
tarifs der Gemeinschaft durch Grie-
chenland gegenüber dritten Ländern. 

Die Übergangszeit zur Errichtung 
der Zollunion wird vorbehaltlich der in 
diesem Abkommen vorgesehenen Aus-
nahmen auf zwölf Jahre festgesetzt. 

Artikel 7 
1. Kapitel I Abschnitt I und Kapi-

tel II dieses Titels gelten 

a) für die in den Mitgliedstaaten 
der Gemeinschaft oder in Grie-
chenland hergestellten Waren 
einschließlich derjenigen Wa-
ren, die ganz oder teilweise 
unter Verwendung von Waren 
aus dritten Ländern hergestellt 
sind, welche sich in den  Mit-
gliedstaaten oder in Griechen-
land im freien Verkehr befin-
den; 

ce ni ne tolère des discriminations en 
raison de la nationalité et au préju-
dice des personnes physiques ressor-
tissant d'une autre Partie Contractan-
te établies sur le territoire de l'une 
d'entre elles. 

2. Pour l'application du paragraphe 
précédent, les sociétés constituées en 
conformité de la législation d'un État 
membre de la Communauté ou de la 
Grèce et ayant leur siège statutaire, 
leur administration centrale ou leur 
principal établissement sur le territoi-
re de l'une des Parties Contractantes, 
sont assimilées aux personnes physi-
ques. 

Par sociétés, on entend les sociétés 
de droit civil ou commercial, y com-
pris les sociétés coopératives, et les 
autres personnes morales relevant du 
droit public ou privé, à l'exception des 
sociétés qui ne poursuivent pas de but 
lucratif. 

3. Le Conseil d'Association prend, 
en tant que de besoin, les décisions 
appropriées en vue de mettre fin aux 
discriminations visées par le présent 
article. 

TITRE II 

Libre circulation des marchandises 

Article 6 

L'Association est fondée sur une 
union douanière qui, sous réserve des 
exceptions prévues à l'Accord, s'étend 
à l'ensemble des échanges des mar-
chandises et qui comporte l'interdic-
tion, entre les États membres de la 
Communauté et la Grèce, des droits 
de douane à l'importation et à l'ex-
portation et de toutes taxes d'effet 
équivalent, ainsi que l'adoption par la 
Grèce du tarif douanier commun de la 
Communauté dans ses relations avec 
les pays tiers. 

La période de transition prévue pour 
la réalisation de l'union douanière est 
fixée à douze ans sous réserve des 
exceptions prévues à l'Accord. 

Article 7 
1. Les dispositions du chapitre I, 

section I, et du chapitre II du présent 
titre s'appliquent: 

a) aux marchandises produites 
dans les États membres de la 
Communauté ou en Grèce y 
compris celles obtenues, tota-
lement ou partiellement, à par-
tir de produits en provenance 
de pays tiers qui se trouvent 
en libre pratique dans les États 
membres ou en Grèce; 

esercita o tollera discriminazioni fon-
date sulla nazionalità, in pregiudizio 
delle persone fisiche aventi la citta-
dinanza di un'altra Parte Contraente, 
quando siano stabilite sul territorio 
di una di esse. 

2. Per l'applicazione del precedente 
paragrafo le società costituite in  con-
formità alla legislazione di uno Stato 
membro della Comunità o della Grecia 
ed aventi la sede sociale, l'ammini-
strazione centrale o il centro di atti-
vità principale sul territorio di una 
delle Parti Contraenti, sono equipa-
rate alle persone fisiche. 

Per società si intendono le società 
di diritto civile o di diritto commer-
ciale, ivi comprese le società coope-
rative, e le altre persone giuridiche 
contemplate dal diritto pubblico o 
privato, ad eccezione delle società 
che non si prefiggono scopi di lucro. 

3. Il Consiglio di Associazione, 
quando se ne manifesti la necessità, 
prende ogni decisione atta ad elimi-
nare le discriminazioni di cui al pre-
sente articolo. 

TITOLO II 

Libera circolazione delle merci 

Articolo 6 

L'Associazione è fondata su un'u-
nione doganale che, fatte salve le ec-
cezioni previste dall'Accordo, si esten-
de al complesso degli scambi di merci 
e comporta il divieto di dazi doganali 
all'importazione ed all'esportazione e 
di qualsiasi tassa di effetto equiva-
lente tra gli Stati membri della Co-
munità e la Grecia, nonchè l'adozione 
da parte della Grecia della tariffa do-
ganale comune della Comunità nei 
suoi rapporti con i paesi terzi. 

Il periodo transitorio previsto per 
realizzare l'unione doganale è fissato 
in dodici anni, fatte salve le ecce-
zioni previste dal presente Accordo. 

Articolo 7 

1. Le disposizioni del capitolo I, 
sezione I, e del capitolo II del pre-
sente titolo si applicano: 

a) alle merci prodotte negli Stati 
membri della Comunità o in 
Grecia, comprese quelle otte-
nute in tutto od in parte da 
prodotti provenienti da paesi 
terzi che si trovino in libera 
pratica negli Stati membri o 
in Grecia; 
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sluitende Partijen discriminaties uit 
hoofde van nationaliteit toepassen, 
noch dulden, ten nadele van op hun 
grondgebied gevestigde natuurlijke 
personen die onderdaan zijn van een 
andere Overeenkomstsluitende Par-
tij. 

2. Voor de toepassing van het 
voorgaande lid worden de in over-
eenstemming met de wettelijke voor-
schriften van een Lid-Staat der Ge-
meenschap of van Griekenland opge-
richte vennootschappen die hun sta-
tutaire zetel, hun hoofdbestuur of hun 
hoofdvestiging op het grondgebied 
van één der Overeenkomstsluitende 
Partijen hebben, gelijkgesteld met na-
tuurlijke personen. 

Onder vennootschappen wordt ver-
staan maatschappen naar burgerlijk 
recht of handelsrecht, coöperatieve 
verenigingen en vennootschappen 
daaronder begrepen, en de overige 
rechtspersonen, naar publiek- of pri-
vaatrecht, met uitzondering van die 
welke geen winst beogen. 

3. De Associatieraad neemt, voor 
zover nodig, de geëigende besluiten 
ter opheffing van de in dit artikel 
bedoelde discriminaties. 

TITEL II 

Het vrije verkeer van goederen 

Artikel 6 
De Associatie is gegrondvest op 

een douane-unie die, behoudens de in 
deze Overeenkomst opgenomen uit-
zonderingen, het gehele goederenver-
keer omvat en zowel het verbod 
medebrengt van in- en uitvoerrechten 
en van alle heffingen van gelijke 
werking in het verkeer tussen de Lid

-

Staten van de Gemeenschap en 
Griekenland als de invoering door 
Griekenland van het gemeenschappe-
lijke douanetarief van de Gemeen-
schap voor de betrekkingen van dit 
land met derde landen. 

Voor de totstandbrenging van de 
douane-unie wordt een overgangs-
periode van twaalf jaar vastgesteld, 
onder voorbehoud van de in deze 
Overeenkomst gemaakte uitzonderin-
gen. 

Artikel 7 

1. De bepalingen van hoofdstuk I, 
eerste afdeling, en van hoofdstuk II 
van deze titel zijn van toepassing: 

a) op in de Lid-Staten van de 
Gemeenschap of in Grieken-
land voortgebrachte goederen 
met inbegrip van die goede-
ren welke geheel of gedeelte-
lijk zijn vervaardigd met ge-
bruikmaking van produkten 
uit derde landen die zich in 
de Lid-Staten of in Grieken-
land in het vrije verkeer be-
vinden; 
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b) für Waren aus dritten Ländern, 
die sich in den Mitgliedstaaten 
oder in Griechenland im freien 
Verkehr befinden. 

2. Als in den Mitgliedstaaten oder 
in Griechenland im freien Verkehr 
be findlich gelten diejenigen Waren 
aus dritten Ländern, für die in den 
Mitgliedstaaten oder in Griechenland 
die Einfuhr-Förmlichkeiten erfüllt so-
wie die vorgeschriebenen Zölle und 
Abgaben gleicher Wirkung erhoben 
und nicht ganz oder teilweise rück-
vergütet worden sind. 

Artikel 8 
1. Kapitel I Abschnitt I und Kapi-

tel II dieses Titels gelten auch für die-
jenigen in den Mitgliedstaaten der 
Gemeinschaft oder in Griechenland 
hergestellten Waren, die unter Ver-
wendung von Waren aus dritten Län-
dern hergestellt sind, welche sich 
weder in den Mitgliedstaaten noch in 
Griechenland im freien Verkehr be-
fanden. Die Anwendung dieser Vor-
schriften auf solche Waren setzt jedoch 
voraus, daß der Ausfuhrstaat eine 
Abgabe erhebt, die einem bestimmten 
Hundertsatz derjenigen Zölle ent-
spricht, welche im Gemeinsamen Zoll-
tarif für die bei der Herstellung ver-
wendeten Waren aus dritten Ländern 
vorgesehen sind. Dieser Hundertsatz 
wird vom Assoziationsrat jeweils für 
den von ihm bestimmten Zeitabschnitt 
festgelegt und richtet sich nach der 
Zollsenkung für die betreffende Ware 
im Einfuhrstaat. Der Assoziationsrat 
regelt auch das Verfahren für die 
Erhebung der Abgabe und berücksich-
tigt dabei die Bestimmungen, die auf 
diesem Gebiet im Handelsverkehr zwi-
schen den Mitgliedstaaten gelten. 

2. Werden die einschlägigen Vor-
schriften im Verkehr zwischen den 
Mitgliedstaaten geändert, so trifft der 
Assoziationsrat eine neue Regelung, 
die zwischen den Vertragsparteien 
Anwendung findet. 

Artikel 9 
Die Vertragsparteien regeln die Ver-

fahren für die Zusammenarbeit der 
Verwaltungen zur Anwendung der 
Artikel 7 und 8 unter Berücksichtigung 
der Verfahren, welche die Gemein-
schaft für den Warenaustausch zwi-
schen den Mitgliedstaaten festgelegt 
hat. 

Artikel 10 

1. Ist eine Vertragspartei der Auf-
fassung, daß Unterschiede, die sich 
aus der Anwendung der Zölle, der 
mengenmäßigen Beschränkungen oder 

b) aux marchandises en prove-
nance de pays tiers qui se 
trouvent en libre pratique dans 
les États membres ou en Grè-
ce. 

2. Sont considérés comme marchan-
dises en libre pratique dans les États 
membres ou en Grèce les produits en 
provenance de pays tiers pour les-
quels les formalités d'importation ont 
été accomplies et les droits de douane 
et taxes d'effet équivalent exigibles 
ont été perçus dans les États membres 
ou en Grèce et qui n'ont pas bénéficié 
d'une ristourne totale ou partielle de 
ces droits ou taxes. 

Article 8 

1. Les dispositions du chapitre I, 
section I, et du chapitre II du présent 
titre s'appliquent également aux mar-
chandises obtenues dans les États 
membres de la Communauté ou en 
Grèce, dans la fabrication desquelles 
sont entrés des produits en provenan-
ce de pays tiers qui ne se trouvaient 
en libre pratique ni dans les États 
membres, ni en Grèce. L'admission des-
dites marchandises au bénéfice de ces 
dispositions est toutefois subordonnée 
à la perception, dans l'État d'exporta-
tion, d'un prélèvement dont le taux 
est égal à un pourcentage des droits 
du tarif douanier commun prévus pour 
les produits de pays tiers entrés dans 
leur fabrication. Ce pourcentage, fixé 
par le Conseil d'Association pour cha-
que période qu'il détermine, est fonc-
tion de la réduction tarifaire accordée 
aux marchandises dans l'État d'impor-
tation. Le Conseil d'Association déter-
mine également les modalités de per-
ception du prélèvement en tenant 
compte des règles en vigueur en la 
matière dans les échanges entre les 
États membres. 

2. Dans le cas où les règles en la 
matière seraient modifiées dans le tra-
fic entre les États membres, le Con-
seil d'Association déterminerait les 
nouvelles dispositions applicables en-
tre les Parties Contractantes. 

Article 9 
Les Parties Contractantes détermi-

nent les méthodes de coopération ad-
ministrative pour l'application des ar-
ticles 7 et 8 compte tenu des méthodes 
arrêtées par la Communauté à l'égard 
des échanges de marchandises entre 
les États membres. 

Article 10 

1. Chaque Partie Contractante qui 
estime que des disparités résultant de 
l'application, soit des droits de doua-
ne, soit des restrictions quantitatives, 

b) alle merci in provenienza da 
paesi terzi che si trovino in 
libera pratica negli Stati mem-
bri o in Grecia. 

2. Sono considerati in libera pra-
tica negli Stati membri o in Grecia i 
prodotti provenienti da paesi terzi, 
per i quali siano state adempiute ne-
gli Stati membri o in Grecia le for-
malità di importazione e siano stati 
riscossi i dazi doganali e le tasse di 
effetto equivalente esigibili e che non 
abbiano beneficiato di un ristorno to-
tale o parziale di tali dazi o tasse. 

Articolo 8 

1. Le disposizioni del capitolo T, 
sezione I, e del capitolo II del pre-
sente titolo si applicano anche alle 
merci ottenute negli Stati membri 
della Comunità o in Grecia, nella cui 
fabbricazione siano stati impiegati 
prodotti in provenienza da paesi terzi 
che non si trovavano in libera pratica 
negli Stati membri o in Grecia. L'am-
missione di dette merci al beneficio 
di queste disposizioni è tuttavia sub-
ordinata alla riscossione, nello Stato 
di esportazione, di un prelievo l a cui 
aliquota sia pari alla percentuale dei 
dazi della tariffa doganale comune 
previsti per i prodotti in provenienza 
da paesi terzi, impiegati nella loro 
fabbricazione. Questa percentuale, 
fissata dal Consiglio di Associazione 
per ogni periodo da esso prestabilito, 
è in rapporto alla riduzione tariffaria 
concessa alle merci nello Stato di im-
portazione. Il Consiglio di Associa-
zione determina anche le modalità di 
riscossione del prelievo, tenendo 
conto delle disposizioni vigenti, in 
materia, negli scambi tra gli Stati 
membri. 

2. Qualora dette disposizioni venis-
sero modificate per gli scambi tra gli 
Stati membri, il Consiglio di Associa-
zione fisserà le nuove disposizioni da 
applicarsi tra le Parti Contraenti. 

Articolo 9 

Le Parti Contraenti determinano i 
metodi di collaborazione amministra-
tiva per l'applicazione degli articoli 7 
ed 8 tenuto conto dei metodi stabiliti 
dalla Comunità per gli scambi di mer-
ci tra gli Stati membri. 

Articolo 10 

1. Ciascuna Parte Contraente, la 
quale ritenga che delle disparità deri-
vanti dall'applicazione dei dazi do-
ganali o delle restrizioni quantitative 
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b) op goederen uit derde landen 
die zich in de Lid-Staten of  
in Griekenland in het vrije 
verkeer bevinden. 

2. Als zich bevindend in het vrije 
verkeer in de Lid-Staten of in 
Griekenland worden beschouwd: pro-
dukten uit derde landen waarvoor in 
de Lid-Staten of in Griekenland de 
invoerlormaliteiten zijn verricht en 
de verschuldigde douanerechten en 
heffingen van gelijke werking zijn 
voldaan en waarvoor geen gehele of 
gedeeltelijke teruggave van die rech-
ten of heffingen is verleend. 

Artikel 8 

1. De bepalingen van hoofdstuk I, 
eerste afdeling, en van hoofdstuk II 
van deze titel zijn eveneens van toe-
passing op in de Lid-Staten van de 
Gemeenschap of in Griekenland ver-
vaardigde goederen waarin produk-
ten uit derde landen zijn verwerkt, 
die zich noch in de Lid-Staten, noch 
in Griekenland in  het vrije verkeer 
bevonden. De toepassing van deze b e-

palingen op de hierboven bedoelde 
goederen wordt echter afhankelijk  
gesteld van een heffing in het uit-
voerland, waarvan de hoogte geiljk is  
aan een percentage van de rechten  
van het gemeenschappelijke douane-
tarief die worden geneven op pro-
dukten ui t derde landen 
zijn verwerkt. Dit percentage, dat  
door de Associatierand voor elke  
door hem bepaalde periode wordt  
vastgesteld, is afhankelijk van de  
tariefverlaging voor die goederen in  
liet invoerland. De  Associotierand  
stelt eveneens regels betreffende de  
heffing vast, met inachtneming van  
cie terzake in het handelsverkeer  
tussen de Lid-State i geldende regels.  

2. Indien de ter zake geldende re

-

gels in het verkeer tussen de Lid

-

Staten worden gewwijzigd, stelt de As-
sociatieraad de tussen de Overeen-
komstsluitende Partijen toe te passen  
nieuwe bepalingen vast.  

Artikel 9  
Met  inachtneming van de door de  

Gemeenschap ten aanzien van het  
goederenverkeer tussen de Lid-Staten  
vastgestelde werkwijzen stellen  de 
Overeenkomstsluitende Partijen vast  
volgons welke werkwijzen de ad-
ministratieve samenwerking inzake  
de toepassing van de artikelen 7 en 8  
zal geschieden.  

Artikel 10  

1. Iedere 	Overeenkomstsluitende  
Partij die van oordeel is dat uit de  
toepassing, hetzij van douanerechten,  

hetzij van kwantitatieve beperkingen,  
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irgendwelcher Maßnahmen gleicher 
Wirkung bei der Einfuhr oder aus 
einer sonstigen handelspolitischen 
Maßnahme ergeben, Verkehrsverlage-
rungen oder wirtschaftliche Schwierig-
keiten für ihr eigenes Hoheitsgebiet 
befürchten lassen, so ruft sie den 
Assoziationsrat an, der gegebenenfalls 
geeignete Verfahren zur Vermeidung 
der Schäden empfehlen kann, die sich 
daraus ergeben können. 

2. Treten 	Verkehrsverlagerungen 
oder wirtschaftliche Schwierigkeiten 
auf und wird dadurch nach Ansicht der 
betreffenden Vertragspartei ein so-
fortiges Handeln notwendig, so kann 
sie selbst die erforderlichen Schutz-
maßnahmen treffen; sie setzt den 
Assoziationsrat zugleich davon in 
Kenntnis; dieser kann beschließen, 
daß die Vertragspartei diese Maßnah-
men zu ändern oder aufzuheben hat. 

3. Es sind mit Vorrang Maßnahmen 
zu wählen, die ein Mindestmaß an 
Störungen im Funktionieren dieses 
Abkommens und in der normalen Ent-
wicklung des Wirtschaftsverkehrs her-
vorrufen. 

4. Bis zum Ablauf des ersten Jahres 
nach Inkrafttreten dieses Abkommens 
ist jedoch jede Vertragspartei berech-
tigt, aus der in Artikel 7 Absatz 1 b 
genannten Gruppe eine Liste von Wa-
ren aufzustellen, bei denen ihrer An-
sicht nach auf Grund der Unterschiede 
zwischen den Zollsätzen Verkehrs-
verlagerungen zu befürchten sind und 
Kapitel I Abschnitt I und Kapitel II 
d ieses Titels von ihr daher nicht 
sofort angewendet werden können. 
Die Listen werden dem Assoziations-
rat zugeleitet, der sie in regelmäßigen 
Zeitabständen im Hinblick auf eine 
schrittweise Aufhebung überprüft. 

Artikel 11 
Während der in Artikel 6 festgesetz-

ten Übergangszeit nehmen die Ver-
tragsparteien, soweit dies für ein 
reibungsloses Funktionieren der Asso-
ziation erforderlich ist, unter Berück-
sichtigung der zwischen den Mitglied-
staaten der Gemeinschaft bereits er-
reichten Angleichung eine Angleichung 
der Rechts- und Verwaltungsvorschrif-
ten auf dem Gebiet des Zollwesens 
vor. 

Kapitel I 
Zollunion 

Abschnitt I 
Abschaffung der Zölle zwischen den 

Vertragsparteien 

Artikel 12 
Die Vertragsparteien werden unter-

einander weder neue Einfuhr- oder  

soit de toutes mesures d'effet équiva-
lent à l'importation, ainsi que de tou-
te autre mesure de politique commer-
ciale menacent d'entraîner des détour-
nements de trafic ou de causer des dif-
ficultés économiques sur son territoire, 
saisit le Conseil d'Association, qui 
peut le cas échéant recommander les 
méthodes propres à éviter les dom-
mages qui peuvent en résulter. 

2. Lorsque des détournements de 
trafic ou des difficultés économiques 
se manifestent et que la Partie intér-
essée estime que ceux-ci nécessitent 
une action immédiate, elle peut pren-
dre elle-même les mesures de protec-
tion nécessaires en les notifiant au 
Conseil d'Association, qui peut déci-
der si elle doit les modifier ou les sup-
primer. 

3. Par priorité doivent être choisies 
les mesures qui apportent le moins de 
perturbation au fonctionnement de 
l'Accord et au développement normal 
des échanges. 

4. Toutefois, avant la fin de la pre-
mière année à compter de l'entrée en 
vigueur de l'Accord, chaque Partie 
Contractante a la faculté d'établir une 
liste de marchandises ressortissant à 
la catégorie visée à l'article 7, para-
graphe 1 b), à l'égard desquelles elle 
estime qu'en raison des disparités de 
droits de douane, des détournements 
de trafic sont à craindre et qu'en con-
séquence elle ne peut appliquer dans 
l'immédiat les dispositions du chapi-
tre I, section I, et du chapitre II du 
présent titre. Les listes sont commu-
niquées au Conseil d'Association qui 
les examine périodiquement en vue de 
leur suppression progressive. 

Article 11 
Au cours de la période de transi-

tion prévue à l'article 6 les Parties 
Contractantes procèdent, dans la me-
sure nécessaire au bon fonctionnement 
de l'Association, au rapprochement de 
leurs dispositions législatives, régle-
mentaires et administratives en ma-
tière douanière, compte tenu des rap-
prochements déjà opérés par les États 
membres de la Communauté. 

Chapitre I 
Union douanière 

Section I 
Élimination des droits de douane 
entre les Parties Contractantes 

Article 12 
Les Parties Contractantes s'abstien-

nent d'introduire entre elles de nou- 

o di qualsiasi altra misura all'impor-
tazione di effetto equivalente, nonchè 
di ogni altra misura di politica  com-
merciale,  minaccino di provocare de-
viazioni di traffico o causare difficoltà 
economiche nel suo territorio, adisce 
il Consiglio di Associazione, che al-
l'occorrenza può raccomandare i me-
todi atti ad evitare i danni che pos-
sono risultarne. 

2. Se si manifestano deviazioni di 
traffico o difficoltà economiche e la 
Parte interessata ritiene necessaria 
un'azione immediata, può prendere 
essa stessa le necessarie misure di 
salvaguardia notificandole al Consi-
glio di Associazione, il quale può de-
cidere se detta Parte debba modifi-
carle o sopprimerle. 

3. Devono essere scelte con prece-
denza le misure che turbino il meno 
possibile il funzionamento dell'Ac-
cordo e lo sviluppo normale degli 
scambi. 

4. Tuttavia, entro il primo anno a 
decorrere dall'entrata in vigore del-
l'Accordo, ogni Parte Contraente ha 
facoltà di stabilire un elenco delle 
merci che rientrano nella categoria di 
cui all'articolo 7, paragrafo 1 b), per 
le quali, in conseguenza delle dispa-
rità dei dazi doganali, essa ritenga 
che si possano temere deviazioni di 
traffico per cui non le sia possibile 
applicare immediatamente le disposi-
zioni del capitolo I, sezione I, e del 
capitolo II del presente titolo. Gli 
elenchi sono trasmessi al Consiglio di 
Associazione che li esamina periodi-
camente ai fini della loro graduale 
abolizione. 

Articolo 11 

Durante il periodo transitorio pre-
visto dall'articolo 6, le Parti Con-
traenti procedono, nella misura ne-
cessaria al buon funzionamento del-
l'Associazione, al riavvicinamento 
delle loro disposizioni legislative, 
regolamentari e amministrative in 
materia doganale, tenendo conto dei 
riavvicinamenti già operati dagli Stati 
membri della Comunità. 

Capitolo I 
Unione Doganale 

Sezione I 

Abolizione dei dazi doganali 
fra le Parti Contraenti 

Articolo 12 
Le Parti Contraenti si astengono 

dall'introdurre tra loro nuovi dazi do- 
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hetzij van enige maatregel van ge-
lijke werking bij invoer, alsmede uit 
enige andere handelspolitieke maat-
regel voortvloeiende ongelijkheden 
een verlegging van het handelsver-
keer of economische moeilijkheden 
op haar grondgebied dreigen met zich 
mee te brengen wendt zich tot de 
Associatieraad, die, zo het geval zich 
voordoet, de methoden kan aanbeve-
len geeigend om de schade die daar-
uit kan voortvloeien te vermijden. 

2. Wanneer zich een verlegging van 
het handelsverkeer of economische 
moeilijkheden voordoen en de be-
trokken Partij van oordeel is dat des-
wege onverwijld ingrijpen nood-
zakelijk is, kan zij zelf de nodige 
beschermende maatregelen nemen, 
onder kennisgeving daarvan aan de 
Associatieraad, die kan beslissen of 
de betrokken Partij deze maatregelen 
moet wijzigen of opheffen. 

3. Bij voorrang moeten die maat-
regelen worden gekozen die de 
werking van de Overeenkomst en de 
normale ontwikkeling van het han-
delsverkeer het minste verstoren. 

4. Voor het einde van het eerste 
jaar, te rekenen van de inwerking-
treding van deze Overeenkomst af, 
staat het elke Overeenkomstsluitende 
Partij echter vrij een lijst van goede-
ren op te stellen behorende tot de in 
artikel 7, lid 1b) bedoelde categorie, 
ten aanzien waarvan zij van oordeel 
is dat, tengevolge van ongelijkheid 
van de douanerechten, een verlegging 
van het handelsverkeer te vrezen is 
zodat zij voorshands de bepalingen 
van hoofdstuk I eerste afdeling, en 
van hoofdstuk II van deze titel niet 
kan toepassen. De lijsten worden ter 
kennis gebracht van de Associatie-
raad, die ze op gezette tijden met het 
oog op hun geleidelijke afschaffing 
aan een onderzoek onderwerpt. 

Artikel 11 

Gedurende de in artikel 6 genoemde 
overgangsperiode brengen de Over-
eenkomstsluitende Partijen, in de 
mate waarin zulks voor de goede 
werking van de Associatie nood-
zakelijk is, hun wettelijke en be-
stuursrechtelijke bepalingen op 
douanegebied nader tot elkaar, met 
inachtneming van de reeds door de 
Lid-Staten van de Gemeenschap ter 
zake bereikte aanpassingen. 

Hoofdstuk I 
Douane-unie 

Eerste afdeling 
Afschaffing van de douanerechten 
tussen de Overeenkomstsluitende 

Partijen 

Artikel 12 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
onthouden zich ervan onderling 
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Ausfuhrzölle oder Abgaben gleicher 
Wirkung einführen, noch werden sie 
die bei Inkrafttreten dieses Abkom-
mens in ihren gegenseitigen Handels-
beziehungen angewandten erhöhen. 

Artikel 13 

Die zwischen den Mitgliedstaaten 
der Gemeinschaft und Griechenland 
geltenden Einfuhrzölle sowie Abgaben 
gleicher Wirkung werden von ihnen 
nach Maßgabe der Artikel 14 und 15 
schrittweise abgeschafft. 

Artikel 14 

1. Für jede Ware gilt als Ausgangs-
zollsatz, nach dem die aufeinander fol-
genden Herabsetzungen von den Mit-
gliedstaaten der Gemeinschaft vorge-
nommen werden, der am 1. Januar 1957 
angewandte Zollsatz, wie in Artikel 14 
Absatz 1 des Vertrags zur Gründung 
der Gemeinschaft vorgesehen ist. 

2. Für jede Ware gilt als Ausgangs-
zollsatz, nach dem die aufeinander fol-
genden Herabsetzungen durch Grie-
chenland vorgenommen werden, der 
bei Inkrafttreten dieses Abkommens 
gegenüber den Mitgliedstaaten tat-
sächlich angewandte Zollsatz. 

3. Die Zeitfolge der von den Ver-
tragsparteien vorzunehmenden Herab-
setzungen wird wie folgt festgelegt: 
Die erste Herabsetzung wird bei 
Inkrafttreten dieses Abkommens vor-
genommen, die zweite, dritte, vierte, 
fünfte, sechste und siebente Herab-
setzung nach jeweils achtzehn Mona-
ten. Die achte sowie die folgenden 
Herabsetzungen erfolgen in Abstän-
den von jeweils einem Jahr. 

4. Jede Herabsetzung erfolgt durch 
Senkung des Ausgangszollsatzes für 
eine jede Ware um 10 v. H. 

5. Die von den Mitgliedstaaten 
gegenüber Griechenland angewandten 
Zölle oder Abgaben gleicher Wirkung 
dürfen jedoch in keinem Fall niedri-
ger sein als diejenigen, die sie unter-
einander anwenden. 

Artikel 15 

1. Abweichend von Artikel 6 sowie 
von Artikel 14 Absatz 3 und 4 senkt 
Griechenland bei den in Anhang I zu 
diesem Abkommen aufgeführten Zoll-
positionen, für welche eine verlängerte 
Übergangszeit erforderlich scheint, die 
Ausgangszollsätze gegenüber den Mit-
gliedstaaten der Gemeinschaft wäh-
rend einer Übergangszeit von zwei-
undzwanzig Jahren wie folgt: 

Bei Inkrafttreten dieses Abkommens 
wird jeder Zollsatz um 5 v. H. gesenkt.  

veaux droits de douane ou taxes d'ef-
fet équivalent à l'importation et à l'ex-
portation, et d'augmenter ceux qu'el-
les appliquent dans leurs relations 
commerciales mutuelles à la date d'en-
trée en vigueur de l'Accord. 

Article 13 

Les droits de douane à l'importa-
tion ainsi que les taxes d'effet équiva-
lent en vigueur entre les États mem-
bres de la Communauté d'une part, et 
la Grèce d'autre part, sont progressi-
vement supprimés par eux dans les 
conditions prévues aux articles 14 et 
15 de l'Accord. 

Article 14 

1. Pour chaque produit, le droit de 
base sur lequel les réductions succes-
sives doivent être opérées par les 
États membres de la Communauté est 
constitué par le droit appliqué au 
ler janvier 1957, tel que prévu à l'ar-
ticle 14, paragraphe 1, du Traité insti-
tuant la Communauté. 

2. Pour chaque produit, le droit de 
base sur lequel la Grèce doit opérer 
les réductions successives, est consti-
tué par le droit effectivement appliqué 
vis-à-vis des États membres à la date 
de l'entrée en vigueur de l'Accord. 

3. Le rythme des réductions à effec-
tuer par les Parties Contractantes est 
déterminé comme suit: la première ré-
duction est effectuée à l'entrée en vi-
gueur de l'Accord, la deuxième, la 
troisième, la quatrième, la cinquième, 
la sixième et la septième, successive-
ment tous les dix-huit mois. La hui-
tième réduction et les suivantes sont 
opérées chaque année. 

4. Chaque réduction est effectuée 
par une diminution de 10 0/o du droit 
de base de chaque produit. 

5. Toutefois, les droits de douane ou 
taxes d'effet équivalent que les États 
membres appliquent vis-à-vis de la 
Grèce ne peuvent dans aucun cas être 
inférieurs à ceux qu'ils appliquent en-
tre eux. 

Article 15 
1. En dérogation aux articles 6 et 

14, paragraphes 3 et 4, la Grèce, pour 
les positions tarifaires figurant à l'an-
nexe I de l'Accord et pour lesquelles 
une période de transition allongée pa-
raît nécessaire, réduit les droits de 
base envers les États membres de la 
Communauté pendant une période de 
transition de vingt-deux années de la 
façon suivante: 

Une réduction de 5 0/o sur chaque 
droit est effectuée à l'entrée en vi- 

ganali o tasse di effetto equivalente 
all'importazione ed all'esportazione e 
dall'aumentare quelli che applicano 
nei loro rapporti commerciali reci-
proci alla data dell'entrata in vigore 
dell'Accordo. 

Articolo 13 

I dazi doganali all'importazione e 
le tasse di effetto equivalente in vi-
gore tra gli Stati membri della Comu-
nità da una parte e la Grecia dall'al-
tra parte, sono progressivamente abo-
liti ad opera di questi alle condizioni 
stabilite negli articoli 14 e 15 dell'Ac-
cordo. 

Articolo 14 

1. Per ogni prodotto, il dazio di 
base sul quale gli Stati membri della 
Comunità devono operare le riduzioni 
successive è costituito dal dazio ap-
plicato al lo gennaio 1957, come pre

-

visto dall'articolo 14, paragrafo 1 del 
Trattato che istituisce la Comunità. 

2. Per ogni prodotto, il dazio di 
base sul quale la Grecia deve ope-
rare le successive riduzioni è costi-
tuito dal dazio effettivamente appli-
cato nei riguardi degli Stati membri 
alla data dell'entrata in vigore del-
l'Accordo. 

3. Il ritmo delle riduzioni che le 
Parti Contraenti devono effettuare è 
determinato come segue: la prima ri-
duzione si opera all'entrata in vigore 
dell'Accordo, la seconda, la terza, la 
quarta, la quinta, la sesta e la setti-
ma riduzione, successivamente ogni 
diciotto mesi. L'ottava riduzione e le 
successive vengono effettuate ogni 
anno. 

4. Ogni riduzione si opererà me-
diante una diminuzione pari al 10 % 
del dazio di base di ciascun prodotto. 

5. Tuttavia, i dazi doganali o le 
tasse di effetto equivalente che gli 
Stati membri applicano nei riguardi 
della Grecia non possono in nessun 
caso essere inferiori a quelli che essi 
applicano tra di loro. 

Articolo 15 

1. In deroga agli articoli 6 e 14, 
paragrafi 3 e 4, per le posizioni di 
tariffa che figurano nell'allegato I 
dell'Accordo e per le quali sembra 
necessario prolungare il periodo tran-
sitorio, la Grecia riduce i dazi di base 
nei confronti degli Stati membri della 
Comunità nel corso di un periodo 
transitorio di ventidue anni, nel modo 
seguente: 

Una riduzione del 5 % su ogni da-
zio è effettuata all'entrata in vigore 
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nieuwe in- en uitvoerrechten of 
heffingen van gelijke werking in te 
voeren en de rechten en heffingen te 
verhogen, die zij op de datum van 
inwerkingtreding van deze Overeen-
komst in hun onderlinge handels-
betrekkingen toepassen. 

Artikel 13 

De tussen de Lid-Staten van de 
Gemeenschap, enerzijds, en Grieken-
land, anderzijds, bestaande invoer-
rechten, alsmede de heffingen van 
gelijke werking, worden door hen 
geleidelijk afgeschaft overeenkomstig 
de artikelen 14 en 15 van deze Over-
eenkomst. 

Artikel 14 

1. Voor ieder produkt is het basis-
recht waarop de achtereenvolgende 
verlagingen door de Lid-Staten van 
de Gemeenschap moeten worden toe-
gepast, het op 1 januari 1957 toe-
gepaste recht, zoals bedoeld in ar-
tikel 14, lid 1, van het Verdrag tot 
oprichting van de Gemeenschap. 

2. Voor ieder produkt is het basis-
recht waarop de achtereenvolgende 
verlagingen door Griekenland moeten 
worden toegepast, het recht dat op 
de datum van inwerkingtreding van 
deze Overeenkomst daadwerkelijk 
ten opzichte van de Lid-Staten wordt 
toegepast. 

3. Het ritme van de door de Over-
eenkomstsluitende Partijen tot stand 
te brengen verlagingen wordt als 
volgt bepaald: de eerste verlaging 
wordt tot stand gebracht bij de in-
werkingtreding van deze Overeen-
komst, de tweede, de derde, de 
vierde, de vijfde, de zesde en de 
zevende verlaging achtereenvolgens 
met tussenpozen van achttien maan-
den. De volgende verlagingen worden 
telkens na een jaar tot stand gebracht. 

4. ledere verlaging wordt tot stand 
gebracht door het basisrecht voor 
ieder produkt met 10 % te ver-
min deren. 

5. De douanerechten of heffingen 
van gelijke werking die de Lid-Staten 
ten opzichte van Griekenland toe-
passen, mogen echter in geen geval 
lager zijn dan die welke zij onder-
ling toepassen. 

Artikel 15 

1. In afwijking van de artikelen 6 
en 14, lid 3 en 4, verlaagt Griekenland 
voor de in bijlage I bij deze Over-
eenkomst opgenomen tariefposten 
waarvoor een langere overgangs-
periode noodzakelijk lijkt, de basis-
rechten ten opzichte van de Lid

-

Staten van de Gemeenschap ge-
durende een overgangsperiode van 
tweeëntwintig jaar en wel als volgt: 

Bij de inwerkingtreding van deze 
Overeenkomst wordt ieder recht met 
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Anschließend werden diese Zollsätze 
dreimal in Abständen von je dreißig 
Monaten um je 5 v. H. gesenkt. 

Die derart herabgesetzten Zollsätze 
bilden dann den Ausgangszollsatz für 
die späteren Zollsenkungen, die vom 
Ende des zehnten Jahres an nach der 
in Artikel 14 Absatz 3 und 4 vorgese-
henen Zeitfolge und den darin fest-
gelegten Bedingungen vorgenommen 
werden. 

2. Griechenland ist während der 
ersten beiden Jahre der Anwendung 
dieses Abkommens berechtigt, die 
Warenliste in Anhang I zu ändern, 
und zwar bis zur Höhe von 3 v. H. des 
Wertes seiner Einfuhren aus der Ge-
meinschaft im Jahre 1958; der Gesamt-
wert dieser Warenliste, gerechnet nach 
dem Preisstand im Jahre 1958, darf 
hierdurch jedoch nicht erhöht werden. 

Die Zollsenkungen bei Waren, für 
die ursprünglich die Zollabbauregelung 
in Artikel 14 gegolten hat und die 
später in die Warenliste der Anlage I 
übernommen werden, bleiben vorläu-
fig bestehen. 

Bei den Waren, die ursprünglich in 
dieser Liste aufgeführt waren und 
später daraus gestrichen werden, wen-
det Griechenland sofort die nach Arti-
kel 14 bereits erfolgten Zollsenkun-
gen an. 

Artikel 16 

1. Ungeachtet der Artikel 14 und 15 
kann jede Vertragspartei die Anwen-
dung ihrer Zollsätze auf die aus der 
anderen Vertragspartei eingeführten 
Waren ganz oder teilweise aussetzen; 
sie muß der anderen Vertragspartei 
davon Kenntnis geben. 

2. Jede Vertragspartei ist bereit, 
ihre Zollsätze gegenüber der anderen 
schneller als in den Artikeln 14 und 15 
vorgesehen herabzusetzen, falls ihre 
wirtschaftliche Gesamtlage und die 
Lage des betreffenden Wirtschafts-
zweiges dies zulassen. Der Assozia-
tionsrat gibt entsprechende Empfeh-
lungen ab. 

Artikel 17 

1. Die Artikel 12 bis 16 gelten auch 
für die Finanzzölle. 

2. Die Mitgliedstaaten der Gemein-
schaft und Griechenland teilen dem 
Assoziationsrat bei Inkrafttreten die-
ses Abkommens ihre Finanzzölle mit. 

3. Die Mitgliedstaaten und Griechen-
land sind weiterhin berechtigt, diese  

gueur de l'Accord, Trois autres réduc-
tions de 5 % chacune interviennent 
tous les trente mois. 

Les droits ainsi réduits constituent 
les droits de base pour les réductions 
ultérieures qui sont effectuées à par-
tir de la fin de la dixième année, se-
lon le rythme et les conditions prévus 
à l'article 14, paragraphes 3 et 4. 

2. La Grèce a la faculté, pendant les 
deux premières années d'application 
de l'Accord, et à concurrence d'un 
montant représentant en valeur les 3 % 
de ses importations en provenance de 
la Communauté au cours de l'année 
1958, de modifier la liste figurant à 
l'annexe I pour autant que la valeur 
totale que représentait cette liste en 
1958 n'en soit pas majorée. 

Les réductions de droits intervenues 
sur les produits soumis originellement 
au régime de démobilisation de l'ar-
ticle 14 et transférés par la suite à la 
liste figurant à l'annexe I, sont main-
tenues à titre provisionnel. 

Pour les produits inscrits originelle-
ment dans cette liste et qui en seraient 
soustraits, la Grèce applique immédia-
tement les réductions tarifaires déjà 
intervenues en vertu des dispositions 
de l'article 14. 

Article 16 
1. Indépendamment des dispositions 

des articles 14 et 15, toute Partie Con-
tractante peut suspendre totalement 
ou partiellement la perception des 
droits appliqués aux produits importés 
de l'autre Partie Contractante, qui doit 
en être informée. 

2. Chacune des Parties Contractan-
tes se déclare disposée à réduire ses 
droits de douane vis-à-vis de l'autre, 
selon un rythme plus rapide que ce-
lui prévu aux articles 14 et 15, si sa 
situation économique générale et la 
situation du secteur intéressé le lui 
permettent. Le Conseil d'Association 
adresse des recommandations appro-
priées à cette fin. 

Article 17 

1. Les dispositions des articles 12 à 
16 inclus sont applicables aux droits 
de douane à caractère fiscal. 

2. Les États membres de la Commu-
nauté et la Grèce font connaître au 
Conseil d'Association, dès l'entrée en 
vigueur de l'Accord, leurs droits de 
douane à caractère fiscal. 

3. Les États membres et la Grèce 
conservent la faculté de remplacer ces  

dell'Accordo. Altre tre riduzioni, cia-
scuna del 5 %, si effettuano ogni 
trenta mesi. 

I dazi così ridotti costituiscono i 
dazi di base per le riduzioni succes-
sive che si effettuano a decorrere 
dalla fine del decimo anno, secondo 
il ritmo ed alle condizioni previste 
dall'articolo 14, paragrafi 3 e 4. 

2. La Grecia durante i primi due 
anni di applicazione dello Accordo e 
fino a concorrenza di un importo pari 
in valore al 3 % delle sue importa-
zioni in provenienza dalla Comunità 
durante il 1958, ha la facoltà di modi-
ficare l'elenco di cui all'allegato I, 
purchè il valore totale rappresentato 
da detto elenco nel 1958 non venga 
aumentato. 

Le riduzioni dei dazi operate sui 
prodotti soggetti originariamente al 
regime di disarmo di cui all'articolo 14 
e successivamente passati nell'elenco 
di cui all'allegato I, sono mantenute 
a titolo provvisorio. 

Per i prodotti che figuravano origi-
nariamente in questo elenco e che ne 
sarebbero tolti, la Grecia applica 
immediatamente le riduzioni tariffa-
rie già operate a norma delle dispo-
sizioni dell'articolo 14. 

Articolo 16 

1. A prescindere dalle disposizioni 
degli articoli 14 e 15, ciascuna Parte 
Contraente può sospendere intera-
mente o parzialmente la riscossione 
dei dazi applicati sui prodotti impor-
tati dall'altra Parte Contraente, la 
quale deve esserne informata. 

2. Ciascuna Parte Contraente si di-
chiara disposta a ridurre i propri 
dazi doganali nei confronti dell altra, 
secondo un ritmo più rapido di quel-
lo previsto dagli articoli 14 e 15, 
quando ciò la sia consentito dalla sua 
situazione economica generale o dal-
la situazione del settore interessato 
Il Consiglio di Associazione rivolge 
opportune raccomandazioni a tal fine. 

Articolo 17 

1. Le disposizioni degli articoli da 
12 a 16 sono applicabili ai dazi doga-
nali di carattere fiscale. 

2. Fin dall'entrata in vigore dell'Ac-
corda, gli Stati membri della Comu-
nità e la Grecia rendono noti al Con-
siglio di Associazione i rispettivi dazi 
doganali di carattere fiscale. 

3. Gli Stati membri e la Grecia con-
servano la facoltà di sostituire tali 
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5 % verlaagd. Daarna vinden nog drie 
verlagingen, elk van 5%, plaats met 
tussenpozen van dertig maanden. 

De aldus verlaagde rechten vormen 
de basisrechten voor de verdere ver-
lagingen die tot stand worden ge-
bracht met ingang van bet elfde jaar, 
volgens het ritme en de bepalingen 
genoemd in artikel 14, lid 3 en 4. 

2. Gedurende de eerste twee jaar 
van de tenuitvoerlegging van deze  
Overeenkomst staat het Griekenland  
vrij in de lijst van bijlage I wijzigin-
gen aan te brengen tot een bedrag  
van 3 % van de waarde van zijn in 
het jaar 1958 uit de Gemeenschap af-
komstige invoer, met dien verstande 
dat de totale waarde die deze lijst 
in 1958 vertegenwoordigde daardoor  
niet mag worden verhoogd.  

De verlagingen van  rechten  die  
hebben plaats gehad ten aanzien van 
produkten die oorspronkelijk aan de 

afbraakregeling van artikel 14 waren  

onderworpen en vervolgens in de lijst 
 van bijlage I zijn opgenemon,  worden  

voorlopig gehandhaafd.  

Voor produkten die oorspronkelijk.  

in dene lijst waren opgenomen en  die 
 daarvan worden  afgevoerd, past  Grie-

kenland onverwijld de reeds in-
gevolge artikel 14 tot stand  gebrachte 
tariefverlagingen toe.  

Artikel 16  

1. Ongeacht de bepalingen van de  

artikelen 14 en 15 kan iedere Over-
eenkomstsluitende Partij de heffing  

van de rechten op uit de andere  
Overeenkomstsluitende 	Partij 	in

-

gevoerde produkten geheel of ge-
deeltelijk schorsen; de andere Over-
eenkomstsluitende Partij dient hier-
van in kennis te worden gesteld. 

2. Ieder der Overeenkomstsluitende 
Partijen verklaart zich bereid haar 
douanerechten ten opzichte van de 
andere Partij in een sneller ritme te 
verlagen dan in de artikelen 14 en 15 
is bepaald, indien haar algemene 
economische toestand en de toestand 
in de betrokken sector haar zulks 
toelaten. De Associatiemaad doet hier-
toe passende aanbevelingen. 

Artikel 17 

1. De bepalingen van de artikelen 
12 tot en met 16 zijn van toepassing 
op douanerechten van fiscale aard. 

2. De Lid-Staten van de Gemeen-
schap en Griekenland brengen bij de 
inwerkingtreding van deze Overeen-
komst hun douanerechten van fiscale 
aard ter kennis van de Associatieraad. 

3. De Lid-Staten en Griekenland 
behouden de bevoegdheid deze douane- 
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Finanzzölle durch eine inländische Ab-
gabe zu ersetzen, die den Bestimmun-
gen des Artikels 53 entspricht. 

4. Stellt der Assoziationsrat fest, daß 
die Ersetzung eines Finanzzolls in 
Griechenland auf ernstliche Schwierig-
keiten stößt, so ermächtigt er Grie-
chenland, diesen Zoll unter der Vor-
aussetzung beizubehalten, daß es ihn 
binnen sechs Jahren nach Inkraft-
treten dieses Abkommens abschafft. 

Die Ermächtigung ist binnen zwei 
Monaten nach Inkrafttreten dieses Ab-
kommens zu beantragen. Griechenland 
kann die betreffenden Zölle bis zu 
einer Beschlußfassung durch den As-
soziationsrat vorläufig beibehalten. 

Artikel 18 
1. Griechenland ist abweichend von 

den Artikeln 6, 12 und 14 berechtigt, 
bis zum Ablauf der in Artikel 6 fest-
gesetzten Übergangszeit Einfuhrzölle 
wieder einzuführen, zu erhöhen oder 
neu einzuführen, um die Schaffung 
neuer Tätigkeitsbereiche zu fördern, 
die zur wirtschaftlichen Entwicklung 
des Landes sowie zur Hebung der Be-
schäftigungslage und der Lebensbedin-
gungen des griechischen Volkes bei-
tragen. 

Derartige Maßnahmen sind unter 
der Voraussetzung zulässig, daß sie 
zum Schutz einer neuen, bei Inkraft-
treten dieses Abkommens in Griechen-
land noch nicht vorhandenen Ver-
arbeitungsindustrie und zur Förderung 
ihrer Entwicklung erforderlich sind. 
Sie dürfen nur gegenüber einem be-
sonderen Produktionszweig Anwen-
dung fi nden. 

2. Zollmaßnahmen, die den in Ab-
satz 1 genannten Voraussetzungen 
entsprechen, dürfen die auf Einfuhren 
aus der Gemeinschaft angewandten 
Zölle bei den einzelnen betroffenen 
Tarifpositionen höchstens bis zu 25 
V.  H. des Wertes belasten. 

Die auf Grund dieses Artikels ge-
troffenen Zollmaßnahmen dürfen höch-
stens einen Gesamteinfuhrwert von 
10 v. H. der griechischen Einfuhr aus 
der Gemeinschaft im Jahre 1958 er-
fassen. Bei jeder von diesen Zollmaß-
nahmen betroffenen Ware bestimmt 
sich der Betrag, der auf den oben-
genannten Gesamtwert von 10 v.H. 
anzurechnen ist, nach den Einfuhren 
dieser Ware aus der Gemeinschaft im 
Jahre 1958. 

Soweit der Assoziationsrat nichts 
anderes beschließt, darf die Geltungs-
dauer dieser Maßnahmen höchstens 
neun Jahre betragen. 

droits de douane à caractère fiscal par 
une taxe intérieure conforme aux dis-
positions de l'article 53 de l'Accord. 

4. Lorsque le Conseil d'Association 
constate que le remplacement d'un 
droit de douane à caractère fiscal se 
heurte en Grèce à des difficultés sé-
rieuses, il autorise ce pays à mainte-
nir ce droit à la condition qu'il le sup-
prime au plus tard six ans après l'en-
trée en vigueur de l'Accord 

L'autorisation doit être demandée 
dans les deux mois à compter de l'en-
trée en vigueur de l'Accord. La Grèce 
peut provisoirement maintenir les 
droits en question jusqu'à ce qu'une 
décision du Conseil d'Association soit 
intervenue, 

Article 18 

1. Par dérogation aux articles 6, 12 
et 14, la Grèce, au cours de la période 
de transition prévue à l'article 6, bé-
néficie de la faculté de réintroduire, 
augmenter ou établir des droits de 
douane à l'importation, dans le but de 
favoriser la création d'activités nou-
velles qui contribuent au développe-
ment économique du pays et au relè-
vement du niveau de l'emploi et des 
conditions de vie du peuple helléni-
que. 

Ces mesures peuvent être prises 
sous condition qu'elles soient néces-
saires pour protéger une nouvelle in-
dustrie de transformation n'existant 
pas en Grèce à la date de l'entrée en 
vigueur de l'Accord, et favoriser son 
développement. Elles ne peuvent être 
appliquées qu'à l'égard d'une produc-
tion particulière. 

2. Les mesures tarifaires répondant 
aux conditions énumérées au paragra-
phe 1 ne peuvent, pour chacune des 
positions qu'elles affectent, porter les 
droits appliqués à l'égard des impor-
tations en provenance de la Commu-
nauté à un niveau supérieur à une in-
cidence de 25% ad valorem. 

L'ensemble des mesures tarifaires 
qui seront prises en vertu de cet ar-
ticle ne doit pas affecter une valeur 
globale d'importations supérieure à 
10% des importations de la Grèce en 
provenance de la Communauté pen-
dant l'année 1958. Pour chacun des 
produits qui seront touchés par ces 
mesures tarifaires, le montant à im-
puter sur la valeur globale de 10% 
mentionnée ci-dessus est constitué par 
les importations de ce produit en pro-
venance de la Communauté en 1958. 

Sauf décision contraire du Conseil 
d'Association, la période de validité 
de ces mesures ne peut dépasser neuf 
ans, 

dazi di carattere fiscale con una im-
posta interna conforme alle disposi-
zioni dell'articolo 53 dell'Accordo. 

4. Quando il Consiglio di Associa-
zione constata che la sostituzione di 
un dazio doganale di carattere fiscale 
incontra in Grecia gravi difficoltà, au-
torizza questo paese a mantenere tale 
dazio, a condizione che la Grecia lo 
abolisca al più tardi entro sei anni 
dalla entrata in vigore dell'Accordo. 

L'autorizzazione deve essere richie-
sta entro due mesi dall'entrata in vi-
gore dell'Accordo. In via provviso-
ria, la Grecia può mantenere i dazi 
in questione fino a che sia interve-
nuta una decisione del Consiglio di 
Associazione. 

Articolo 18 

1. In deroga alle disposizioni degli 
articoli 6, 12 e 14, la Grecia ha la 
facoltà, durante il periodo transitorio 
di cui all'articolo 6, di ripristinare, 
aumentare o introdurre dazi doganali 
all'importazione, allo scopo di favo-
rire la creazione di nuove attività che 
contribuiscano allo sviluppo econo-
mico del paese ed al miglioramento 
del livello di occupazione e del teno-
re di vita del popolo greco. 

Queste misure possono essere prese 
a condizione che siano necessarie per 
tutelare una nuova industria di tra-
sformazione non ancora esistente in 
Grecia all'entrata in vigore dell'Ac-
cordo e per favorirne lo sviluppo. Esse 
si possono applicare soltanto a una 
produzione particolare. 

2. Le misure tariffarie che rispon-
dono alle condizioni elencate al para-
grafo 1 non possono, per ciascuna 
delle posizioni cui si riferiscono, por-
tare i dazi applicati alle importazioni 
in provenienza dalla Comunità, ad un 
livello di incidenza superiore al 25 % 
ad valorem. 

Il complesso delle misure tariffarie 
che saranno prese a norma del pre-
sente articolo non deve riferirsi a un 
valore globale di importazioni supe-
riore al 10 % delle importazioni gre-
che in provenienza dalla Comunità 
nel 1958. Per ciascuno dei prodotti 
che saranno oggetto di queste misure 
tariffarie, l'importo da imputare sul 
valore globale del 10N sopra citato 
è costituito dalle importazioni del 
prodotto considerato in provenienza 
dalla Comunità nel 1958. 

Salva contraria decisione dei Con-
siglio di Associazione, il periodo di 
validità di queste misure non può su-
perare nove anni. 
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rechten van fiscale aard te vervangen 
door een binnenlandse heffing die in 
overeenstemming is met de bepalin-
gen van artikel 53 van deze Over-
eenkomst. 

4. Wanneer de Associatieraad vast-
stelt dat de vervanging van een 
douanerecht van fiscale aard in Grie-
kenland op ernstige moeilijkheden 
stuit, verleent hij dit land toe-
stemming dit recht te handhaven op 
voorwaarde dat het uiterlijk zes jaar 
na de inwerkingtreding van deze 
Overeenkomst wordt afgeschaft. 

De toestemming dient binnen twee 
maanden na de inwerkingtreding van 
deze Overeenkomst te worden ge-
vraagd. Griekenland kan voorlopig 
de desbetreffende rechten handhaven 
tot de Associatieraad ter zake een 
beslissing heeft genomen. 

Artikel 18 

1. In afwijking van de artikelen 6, 
12 en 14 staat het Griekenland vrij 
gedurende de in artikel 6 genoemde 
overgangsperiode invoerrechten in te 
steilen, te verhogen of opnieuw in 
te stellen ten einde het scheppen van 
nieuwe activiteiten te bevorderen, die 
bijdragen tot de economische ont-
wikkeling van bet land, alsmede tot 
de verruiming van de werkgelegen-
heid en de verbetering van de levens-
omstandigheden van het Griekse volk. 

Deze maatregelen kunnen worden 
genomen op voorwaarde dat zij nood-
zakelijk zijn om een nieuwe ver-
werkende industrie die bij de in-
werkingtreding van deze Overeen-
komst niet in Griekenland bestond, 
te beschermen en de ontwikkeling 
daarvan te bevorderen. Zij kunnen 
slechts worden toegepast ten aanzien 
van een bepaalde produktie. 

2. De tariefmaatregelen die voldoen 
aan de in lid 1 vermelde voorwaarden 
mogen, voor ieder van de des-
betreffende posten, de ten aanzien van 
de invoer uit de Gemeenschap gel-

dende waarderechten niet op een 
hoger peil brengen dan 25 %. 

De krachtens dit artikel te nemen 
tariefmaatregelen mogen tezamen 
slechts betrekking hebben op een 
totale invoerwaarde die niet meer 
bedraagt dan 10 % van de invoer van 
Griekenland uit de Gemeenschap ge-
durende het jaar 1958. Voor ieder van 
de produkten waarvoor deze tarief-
maatregelen gelden wordt het bedrag 
dat voor de hierboven vermelde totale 
waarde van 10 % in aanmerking moet 
worden genomen, bepaald door de in-
voer van dit produkt uit de Gemeen-
schap in 1958. 

Tenzij de Associatieraad anders be-
slist mogen deze maatregelen niet 
langer dan negen jaar van kracht zijn. 
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3. Griechenland hat dem Assozia-
tionsrat die Maßnahmen zu notifizie-
ren, die es zu treffen beabsichtigt; der 
Assoziationsrat kann hierzu geeignete 
Empfehlungen aussprechen, falls die 
in Absatz 1 aufgezählten Vorausset-
zungen uni Einzelheiten nicht gegeben 
sind. 

4. Sobald die Geltungsdauer der 
einzelnen nach diesem Artikel getrof-
fenen Maßnahmen abgelaufen ist, ist 
der angewandte Zoll aufzuheben, falls 
die betreffende Ware früher nicht mit 
Zoll belastet war, oder auf seinen 
früheren Stand zu senken, falls es sich 
um eine Zollerhöhung gehandelt hat. 
Im letztgenannten Fall unterliegt er 
erneut der für ihn zuvor anwendbar 
gewesenen Zollsenkungsregelung. Er 
wird spätestens bei Ablauf der in Ar-
tikel 15 festgesetzten Übergangszeit 
abgeschafft. 

Während der Geltungsdauer jeder 
auf Grund der Absätze 1 bis 3 getrof-
fenen Maßnahme kann Griechenland 
die Anwendung von Artikel 20 für 
die von diesen Maßnahmen betroffe-
nen Waren aussetzen. Der Gemein-
same Zolltarif für die betroffenen 
Waren muß jedoch spätestens zu dem 
Zeitpunkt in vollem Umfang Anwen-
dung finden, zu dem die Zölle auf 
diese Waren gegenüber den Mitglied-
staaten abgeschafft werden. 

5. Der Assoziationsrat kann be-
schließen, daß die Griechenland durch 
Absatz 1 eingeräumte Befugnis 

a) über die in Artikel 6 festge-
setzte Übergangszeit hinaus 
fortbestehen kann; 

b) Zollmaßnahmen 	umfassen 
kann, die über die in Absatz 2 
genannte Höchstgrenze von 10 
v.H. hinausgehen; 

c) auch die Möglichkeit umfaßt, 
an Stelle der Erhöhung oder 
Einführung von Zöllen erneut 
Kontingente unter der Voraus-
setzung einzuführen, daß das 
festgesetzte Kontingent min-
destens 60 v.H. der Vorjahres

-

einfuhr dieser Ware aus den 
Mitgliedstaaten der Gemein-
schaft ausmacht. Der Wert der 
aus den Mitgliedstaaten im 
Jahre 1958 eingeführten und 
durch 	diese 	Kontingentie

-

rungsmaßnahmen betroffenen 
Waren ist auf den in Absatz 2 
genannten Gesamtbetrag an-
zurechnen. 

Der Assoziationsrat legt die Einzel-
heiten dieser Maßnahmen und die Be-
dingungen ihrer Aufhebung fest. 

3. La Grèce doit notifier les mesu-
res qu'elle compte prendre au Conseil 
d'Association; celui-ci peut faire à 
leur sujet les recommandations appro-
priées clans le cas où les conditions et 
modalités énumérées au premier para-
graphe ne sont pas remplies. 

4. A la fin de la période de validité 
fixée pour chacune des mesures prises 
conformément au présent article, le 
droit appliqué doit être supprimé s'il 
n'existait pas auparavant ou ramené à 
son niveau antérieur s'il s'agit d'une 
majoration. Dans ce dernier cas il est 
de nouveau soumis au régime de ré-
ductions tarifaires qui lui était appli-
cable. Il est supprimé au plus tard à 
la fin de la période de transition pré-
vue à l'article 15. 

Pendant la période de validité de 
chacune des mesures prises en vertu 
des paragraphes précédents et pour 
les produits affectés par ces mesures, 
la Grèce peut suspendre l'application 
des dispositions de l'article 20. Toute-
fois, le tarif douanier commun pour 
les produits affectés doit être intégra-
lement appliqué au plus tard au mo-
ment où les droits pour ces mêmes 
produits vis-à-vis des États membres 
sont supprimés. 

5. Le Conseil d'Association peut dé-
cider que la faculté reconnue à la 
Grèce dans le paragraphe 1: 

a) peut s'étendre au-delà de la 
période de transition prévue à 
l'article 6; 

b) peut comporter des mesures 
tarifaires au-delà de la limite 
de 10% indiquée au paragra-
phe 2 du présent article; 

c) peut comporter, au lieu d'une 
majoration ou de l'instaura-
tion de droits, la possibilité de 
rétablir des contingents à con-
dition que le contingent fixé 
ne soit pas inférieur à 60% 
des importations du produit en 
question effectuées en prove-
nance des États membres de la 
Communauté au cours de l'an-
née précédente. La valeur des 
importations en provenance 
des États membres, au cours 
de l'année 1958, des produits 
affectés par ces mesures con-
tingentaires doit être imputée 
sur le montant global prévu 
au paragraphe 2 du présent ar-
ticle. 

Le Conseil d'Association fixe les mo-
dalités de ces mesures et les condi-
tions de leur élimination. 

3. La Grecia deve notificare al Con-
siglio di Associazione le misure che 
essa intende prendere; il Consiglio 
può fare in proposito le opportune 
raccomandazioni qualora non ricor-
rano le condizioni ne  le modalità di 
cui al paragrafo 1. 

4. Allo scadere del periodo di vali-
dità stabilito per ciascuna delle mi-
sure prese a norma del presente arti-
colo, il dazio applicato deve essere 
soppresso se non esisteva anterior-
mente o deve essere riportato al li-
vello precedente se si è trattato di un 
aumento. In quest'ultimo caso il dazio 
è di nuovo sottoposto al regime di 
riduzioni tariffarie che gli era appli-
cabile. Esso è soppresso al più tardi 
allo scadere del periodo transitorio di 
cui all'articolo 15. 

Durante il periodo di validità di 
ciascuna delle misure prese a norma 
dei precedenti paragrafi e  per  pro-
dotti oggetto di queste misure, la 
Grecia può sospendere l'applicazione 
delle disposizioni dell'articolo 20. Tut-
tavia, la tariffa doganale comune per 
i prodotti considerati deve essere in-
tegralmente applicata al più tardi 
quando siano soppressi i dazi per que-
sti stessi prodotti nei riguardi degli 
Stati membri. 

5. Il Consiglio di Associazione può 
decidere che la facoltà concessa a ll a 
Grecia dal paragrafo 1: 

a) può estendersi oltre il perio-
do transitorio di cui all'arti-
colo 6; 

b) può comportare misure tarif-
farie che superino il limite del 
10°,/o indicato nel paragrafo 2 
del presente articolo; 

c) può comportare, invece di un 
aumento o della instaurazio-
ne di dazi, la possibilità di 
ripristinare contingenti sem-
prechè il contingente fissato 
non sia inferiore al 60 0/o delle 
importazioni del prodotto in 
questione in provenienza da-
gli Stati membri della Comu-
nità effettuate nell'anno pre-
cedente. Il valore delle im-
portazioni in provenienza da-
gli Stati membri nell'anno 
1958 dei prodotti oggetto di 
queste misure contingentarie 
deve essere imputato sull'im-
porto globale di cui al para-
grafo 2 del presente articolo. 

Il Consiglio di Associazione fissa 
le modalità di queste misure e ie con-
dizioni per la loro abolizione. 
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3. Griekenland dient de Associatie-
raad in kennis te stellen van de maat-
regelen die het voornemens is te 
treffen; de Associatieraad kan dien-
aangaande geëigende aanbevelingen 
doen indien niet aan de in lid 1 ver-
melde voorwaarden en regels is vol-
daan. 

4. Aan het einde van de geldigheits-
duur die voor ieder van de overeen-
komstig dit artikel genomen maat-
regelen wordt vastgesteld, dient het 
geldende recht te worden afgeschaft 
indien het daarvoor niet bestond, of 
te worden teruggebracht tot zijn 
vroegere peil indien het was ver-
hoogd. In dit laatste geval valt het 
opnieuw onder de regeling inzake 
tariefverlagingen die voor dit recht 
gold. Het wordt uiterlijk aan het 
einde van de in artikel 15 genoemde 
overgangsperiode afgeschaft. 

Gedurende de geldigheidsduur van 
ieder van de krachtens de voorgaande 
leden genomen maatregelen en voor 
de produkten waarop deze maat-
regelen betrekking hebben, kan Grie-
kenland de toepassing van de be-
palingen van artikel 20 schorsen. Het 
gemeenschappelijke douanetarief voor 
de betrokken produkten dient echter 
uiterlijk op het tijdstip van de af-
schaffing van de rechten die voor deze 
produkten ten aanzien van de Lid

-

Staten gelden, volledig te worden 
toegepast. 

5. De Associatieraad kan beslissen 
dat de in lid 1 aan Griekenland toe-
gekende bevoegdheid: 

a) kan voortduren ook na de in 
artikel 6 genoemde overgangs-
periode; 

b) tariefmaatregelen kan om-
vatten die de in lid 2 van dit 
artikel vermelde grens van 
10 % overschrijden; 

c) in plaats van een verhoging 
of het instellen van rechten, 
de mogelijkheid kan omvatten 
opnieuw contingenten vast te 
stellen, op voorwaarde dat 
het vastgestelde contingent 
niet kleiner zal zijn dan 60 % 
van de invoer van het des-
betreffende produkt uit de Lid-
Staten van de Gemeenschap 
gedurende het voorafgaande 
jaar. De waarde van de in-
voer uit de Lid-Staten ge-
durende 1958 van de produk-
ten waarop deze contingen-
taire maatregelen betrekking 
hebben moet in aanmerking 
worden genomen voor het in 
lid 2 van dit artikel vermelde 
totaalbedrag. 

De Associatieraad stelt de wijze 
vast waarop deze maatregelen worden 
toegepast, alsmede de voorwaarden 
waaronder en de wijze waarop zij 
worden afgeschaft. 
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6. Die von Griechenland auf Grund 
der vorstehenden Bestimmungen ge-
troffenen Zollmaßnahmen dürfen in 
keinem Falle dazu führen, daß die auf 
die Einfuhren Griechenlands aus den 
Mitgliedstaaten angewandten Zoll-
sätze höher liegen als die Zollsätze, 
die in Griechenland für die Einfuhr 
aus dritten Ländern gelten. 

7. Dieser Artikel gilt nicht für die 
in Anhang I zu diesem Abkommen 
aufgeführten Waren. 

Artikel 19 

Die Mitgliedstaaten der Gemein-
schaft und Griechenland heben unter-
einander die Ausfuhrzölle und die 
Abgaben gleicher Wirkung spätestens 
vier Jahre nach Inkrafttreten dieses 
Abkommens auf. 

Abschnitt II 
Annahme des Gemeinsamen Zolltarifs 

durch Griechenland 

Artikel 20 

1. Die Angleichung des griechischen 
Zolltarifs an den Gemeinsamen Zoll-
tarif wird während der in Artikel 6 
festgelegten Übergangszeit unter Zu-
grundelegung der von Griechenland 
gegenüber dritten Ländern bei Inkraft-
treten dieses Abkommens tatsächlich 
angewandten Zollsätze folgendermaßen 
durchgeführt: 

a) Auf Zollpositionen, bei denen 
die im Zeitpunkt des Inkraft-
tretens dieses Abkommens von 
Griechenland tatsächlich ange-
wandten Zollsätze um höch-
stens 15 v.H. von den Sätzen 
des Gemeinsamen Zolltarifs 
abweichen, werden bei der 
dritten Zollsenkung nach Ar-
tikel 14 die letzteren zur An-
wendung gebracht; 

b) in den anderen Fällen wendet 
Griechenland zum gleichen 
Zeitpunkt Zollsätze an, durch 
die der Abstand zwischen dem 
bei Inkrafttreten dieses Ab-
kommens tatsächlich ange-
wandten Zollsatz und dem 
Satz des Gemeinsamen Zoll-
tarifs um 30  V.  H. verringert 
wird; 

c) dieser Abstand wird bei der 
sechsten Zollsenkung nach Ar-
tikel 14 abermals um 30 v.H. 
verringert; 

6. Les mesures tarifaires prises par 
la Grèce conformément aux disposi-
tions ci-dessus ne peuvent en aucun 
cas avoir pour effet de porter les 
droits applicables aux importations de 
la Grèce en provenance des États 
membres à un niveau supérieur aux 
droits applicables en Grèce aux im-
portations en provenance des pays 
tiers. 

7. Les dispositions du présent ar-
ticle ne s'appliquent pas aux produits 
inclus à l'annexe I de l'Accord. 

Article 19 
Les États membres de la Commu-

nauté et la Grèce suppriment entre 
eux, au plus tard quatre ans après 
l'entrée en vigueur de l'Accord, les 
droits de douane à l'exportation et les 
taxes d'effet équivalent. 

Section II 

Adoption par la Grèce du tarif 
douanier commun 

Article 20 

1. L'alignement du tarif douanier de 
la Grèce sur le tarif douanier com-
mun s'effectue au cours de la période 
de transition prévue à l'article 6 selon 
les modalités qui suivent, à partir 
des droits effectivement appliqués par 
la Grèce vis-à-vis des pays tiers à la 
date de mise en vigueur de l'Accord: 

a) en ce qui concerne les posi-
tions tarifaires pour lesquelles 
les droits effectivement appli-
qués par la Grèce à la date 
de la mise en vigueur de l'Ac-
cord ne s'écartent pas de plus 
de 15 % en plus ou en moins 
des droits du tarif douanier 
commun, ces derniers droits 
sont mis en application au 
moment de la troisième réduc-
tion des droits de douane pré-
vue par l'article 14; 

b) dans les autres cas la Grèce 
applique à la même date des 
droits réduisant de 30 % l'é-
cart entre le taux effective-
ment appliqué à la date de la 
mise en vigueur de l'Accord 
et celui du tarif douanier 
commun; 

c) cet écart est réduit de nou-
veau de 30 % au moment de 
la sixième réduction des droits 
de douane prévue à l'ar-
ticle 14; 

6. Le misure tariffarie prese dalla 
Grecia a norma delle disposizioni pre-
cedenti non possono in nessun caso 
portare i dazi applicabili alle impor-
tazioni greche in provenienza dagli 
Stati membri ad un livello superiore 
ai dazi applicabili in Grecia alle im-
portazioni in provenienza dai paesi 
terzi. 

7. Le disposizioni del presente ar-
ticolo non si applicano ai prodotti 
compresi nell'allegato I dell'Accordo. 

Articolo 19 
Gli Stati membri della Comunità e 

la Grecia aboliscono tra loro, al più 
tardi entro quattro anni a decorrere 
dall'entrata in vigore dell'Accordo, 
i dazi doganali all'esportazione e le 
tasse di effetto equivalente. 

Sezione II 

Adozione della tariffa doganale 
comune da parte della Grecia 

Articolo 20 
1. L'allineamento della tariffa doga-

nale della Grecia alla tariffa doga-
nale comune si opera durante il pe-
riodo transitorio di cui all'articolo 6 
secondo le modalità seguenti, pren-
dendo come base i dazi effettiva-
mente applicati dalla Grecia nei con-
fronti dei paesi terzi alla data del-
l'entrata in vigore dell'Accordo: 

a) per quanto riguarda le posi-
zioni tariffarie per le quali i 
dazi effettivamente applicati 
dalla Grecia alla data dell'en-
trata in vigore dell'Accordo 
non si discostano di oltre il 
15% in più o in meno dei 
dazi della tariffa doganale co-
mune, questi ultimi vengono 
applicati all'atto della terza 
riduzione dei dazi doganali 
prevista dall'articolo 14; 

b) negli altri casi la Grecia ap-
plica alla stessa data dazi clic 
riducono del 30% la differen-
za tra l'aliquota effettivamen-
te applicata alla data dell'en-
trata in vigore dell'Accordo e 
quella della tariffa doganale 
comune; 

c) questa differenza è ridotta 
nuovamente del 30`)/o all'atto 
della sesta riduzione dei dazi 
doganali 	prevista 	dall'arti

-

colo 14; 
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6. De overeenkomstig de boven-
staande bepalingen door Griekenland 
genomen tariefmaatregelen mogen in 
geen geval tot gevolg hebben dat de 
voor de invoer van Griekenland uit 
de Lid-Staten geldende rechten op een 
hoger peil worden gebracht dan de 
rechten die in Griekenland voor de 
invoer uit derde landen gelden. 

7. De bepalingen van dit artikel 
zijn niet van toepassing op de in 
bijlage I van deze Overeenkomst op-
genomen produkten. 

Artikel 19 
De Lid-Staten van de Gemeenschap 

en Griekenland heffen uiterlijk vier 
jaar na de inwerkingtreding van deze 
Overeenkomst de tussen hen be-
staande uitvoerrechten en heffingen 
van gelijke werking op. 

Afdeling II 
Aanvaarding 

van het gemeenschappelijke douane

-

tarief door Griekenland 

Artikel 20 

1. De aanpassing van het douane-
tarief van Griekenland aan het ge-
meenschappelijke douanetarief ge-
schiedt tijdens de in artikel 6 ge-
noemde overgangsperiode op de 
hiernavolgende wijze, waarbij wordt 
uitgegaan van de rechten die door 
Griekenland bij de inwerkingtreding 
van deze Overeenkomst daadwerke-
lijk jegens derde landen worden toe-
gepast: 

a) wat de tariefposten betreft 
waarvan de door Griekenland 
bij de inwerkingtreding van 
deze Overeenkomst daad-
werkelijk geheven rechten 
niet meer dan 15% naar 
boven of naar beneden af-
wijken van de rechten van 
het gemeenschappelijke dou-
anetarief, worden laatstge-
noemde rechten van toepas-
sing bij de derde verlaging 
van douanerechten overeen-
komstig artikel 14; 

b) in de overige gevallen past 
Griekenland met ingang van 
dezelfde datum zodanige rech-
ten toe dat het verschil tus-
sen het bij de inwerkingtre-
ding van deze Overeenkomst 
daadwerkelijk geheven recht 
en het recht van het gemeen-
schappelijke douanetarief met 
30% wordt verminderd; 

c) dit verschil wordt wederom 
met 30% verminderd bij de 
zesde verlaging van douane-
rechten overeenkomstig arti-
kel 14; 
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d) der Gemeinsame Zolltarif wird 
bei der zehnten Zollsenkung 
nach Artikel 14 in vollem Um-
fang angewendet. 

2. Abweichend von Absatz 1 nimmt 
Griechenland bei den im Anhang I zu 
diesem Abkommen aufgeführten Wa-
ren die Angleichung seines Zolltarifs 
während der in Artikel 15 festgeleg-
ten Übergangszeit folgendermaßen 
vor: 

a) Siebeneinhalb Jahre nach In-
krafttreten dieses Abkommens 
wird  der  Abstand zwischen 
den bei Inkrafttreten des Ab-
kommens tatsächlich ange-
wandten Zollsätzen und den 
Sätzen des Gemeinsamen Zoll-
tarifs um mindestens 20 v.H. 
verringert; 

b) auf Zollpositionen, bei denen 
die auf Grund des Buch-
staben a angewandten Zoll-
sätze um höchstens 15 v.H. 
von den Sätzen des Gemein-
samen Zolltarifs abweichen, 
werden zu Beginn des vier-
zehnten Jahres die  letzteren 
zur Anwendung gebracht; 

in den anderen Fallen wendet 
Griechenland zum gleichen 
Zeitpunkt Zollsätze an, durch 
die der Abstand zwischen den 
auf Grund des Buchstaben a 
angewandten Zollisätzen und 
den Sätzen des Gemeinsamen 
Zolltarifs um 30  V.  H. verrin-
gert wird; 

dieser Abstand  wird  zu Be-
ginn des achtzehnten Jahres 
abermals urn 30 v. H. ver-
ringert; 

der Gemeinsame Zolltarif wird 
am Ende des zweiundzwanzig-
sten Jahres in vollem Umfang 
angewendet. 

3. Hinsichtlich einiger Waren, die 
jedoch nicht mehr als 5 v. H. des 
\Vertes der griechischen Gesamteinfuhr 
im Jahre 1958 ausmachen dürfen, kann 
Griechenland nach Konsultation im 
Assoziationsrat die nach den Ab-
sätzen 1 und 2 vorgeschriebenen Sen-
kungen seiner Zölle gegenüber dritten 
Ländern bis zum Ende der in Artikel 15 
festgelegten Übergangszeit aussetzen. 

Hinsichtlich einiger Waren, die je-
doch nicht mehr ais 3 v. H. der grie-
chischen Gesamteinfuhr im Jahr 1958 
ausmachen dürfen, kann Griechenland 
nach Konsultation im Assoziationsrat 
auch nach Ablauf der in Artikel 15 
festgelegten Übergangszeit gegenüber 

d) le tarif douanier commun est 
appliqué intégralement au mo-
ment de la dixième réduction 
des droits de douane prévue 
à l'article 14. 

2. Par dérogation au paragraphe 
qui précède, et pour les produits figu-
rant à l'annexe I de l'Accord, la Grèce 
procède à l'alignement de son tarif 
au cours de la période de transition 
prévue à l'article 15 selon les modali-
tés qui suivent: 

a) l'écart entre les droits effec-
tivement appliques à la date 
de la mise en application de 
l'Accord et ceux du tarif doua

-

nier commun, est réduit d'au 
moins 20  %  sept ans et demi 
après l'entrée en vigueur de 
l'Accord; 

b) pour les positions tarifaires 
pour lesquelles les droits ré-
sultant de l'application du a) 
du présent paragraphe ne s'é-
cartent pas de plus de 15% 
en plus ou en moins des droits 
du tarif douanier commun, 
ces derniers droits sont mis 
en application au début de la 
quatorzième année; 

dans les entres das la  Gièce 
applique à la même date des 
droits réduisant de 30 % l'é-
cart entre les droits résultant 
de 

 
l'applica lion du a) du pré-

sent paragraphe et ceux. du 
tarif deunier commun; 

cel écart est réduit de nou-
veau de 30 % au début de la 
dix-huitième année; 

le tarif douanier commun est 
appliqué intégralement à la 
fin de la vingt-deuxième an-
née. 

3. Pour un certain nombre de pro

-

duits ne représentant pas plus de 5% 
de la valeur de ses importations tota-
les pendant l'année 1958, et après con-
sultation au sein du Conseil d'Asso-
ciation, la Grèce a la faculté de diffé-
rer jusqu'à la fin de la période de 
transition prévue à l'article 15 les 
abaissements de ses droits de douane 
envers les pays tiers qu'elle devrait 
effectuer conformément aux para-
graphes précédents. 

Pour un certain nombre de produits 
ne représentant pas plus (te 3 % de la 
valeur de ses importations totales en 
1958, et après consultation au sein du 
Conseil d'Association, la Grèce a la 
faculté de maintenir à l'expiration de 
la période de transition prévue à l'ar- 

d) 10 tariffa doganale comune si 
applica integralmente all'atto 
della decima riduzione dei 
dazi doganali prevista dall'ar-
ticolo 14. 

2. In deroga al paragrafo prece-
dente e per i prodotti che figurano 
nell'allegato I dell'Accordo, la Grecia 
opera l'allineamento della sua tariffa 
durante il periodo transitorio previ-
sto dall'articolo 15, secondo le moda-
lità seguenti: 

a) dopo sette anni e mezzo dal-
l'entrata in vigore dell'Accor-
do, la differenza tra i dazi ef-
fettivamente 	applicati 	alla 
data dell'entrata in vigore 
dell'Accordo e quelli della ta-
riffa doganale comune viene 
ridotta di almeno il 20%; 

b) per le posizioni tariffarie per 
le quali i dazi che risultano 
dall'applicazione 	della 	let

-

fera a) del presente paragrafa 
non differiscono di oltre il 
15% in più o in meno dai 
dazi della tariffa doganale co-
mune, questi ultimi dazi sono 
applicati all'inizio del quat-
tordicesimo anno; 

negli altri casi la Greca ap-
plica alla stessa data dazi che 
riducono ciel 30% la diffe-
renza tra i dazi risultanti dal-
l'applicazione della lettera a) 
del presente paragrafo c quel-
li della tariffa doganale co-
mune; 

questa differenza è ridot ta 

nuovamente del 30% all'ini-
zio del diciottesimo anno; 

la tariffa doganale comune si 
applica integralmente alla fi-
ne del ventiduesimo anno. 

3. Per alcuni prodotti che non rap-
presentavano più del 5% del valore 
delle sue importazioni totali del 1953, 
e previa consultazione del Consiglio 
di Associazione, la Grecia ha la fa-
coltà di differire sino al termine del 
periodo transitoria di cui all'arti-
colo 15, le riduzioni dei dazi doga-
nali nei confronti dei paesi terzi che 
essa dovrebbe operare a norma delle 
disposizioni dei paragrafi precedenti. 

Per alcuni prodotti che non rappre-
sentavano più del 3%  del valore del-
le sue importazioni totali nel 1958, e 
previa eonsultazione del Consiglio 
di Associazione, la Grecia ha la fa-
coltà di conservare, al termine ciel 
periodo transitorio previsto dall'arti- 
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d) het gemeenschappelijke dou-
anetarief wordt volledig toe-
gepast bij de tiende verlaging 
van douanerechten overeen-
komstig artikel 14. 

2. In afwijking van liet voorgaande 
lid gaat Griekenland voor de in bij-
lage I van deze Overeenkomst opge-
nomen produkten gedurende de in 
artikel 15 genoemde overgangs-
periode op de volgende wijze over 
tot de aanpassing van zijn tarief: 

a) zeven en een half jaar na de 
inwerkingtreding van deze 
Overeenkomst wordt het ver-
schil tussen de bij de inwer-
kingtreding van deze Over-
eenkomst daadwerkelijk ge-
heven rechten en de rechten 
van het gemeenschappelijke 
douanetarief met ten minste 
20% verminderd; 

5) voor de tariefposten waar-
van de rechten die uit de toe-
passing van punt a) van dit 
lid voortvloeien, niet meer 
dan 15% naar boven of naar 
beneden afwijken van de 
rechten van het gemeen-
schappelijke douanetarief, 
worden laatstgenoemde rech-
ten hij de aanvang van het 
veertiende jaar van toepas-
sing; 

in de overige gevallen past 
Griekenland op hetzelfde tijd-
stip zodanige rechten toe dat 
het verschil tussen de rech-
ten die uit de toepassing van 
punt a) van dit lid voort-
vloeien, en de rechten van 
het gemeenschappelijke dou-
anetarief met 30 0/o wordt 
verminderd ;  

(lit verschil wordt bij de aan-
vang van het achttiende jaar 
wederom met 30% vermin-
derd; 

het gemeenschappelijke dou-
anetarief wordt aan het einde 
van het tweeëntwintigste 
jaar volledig toegepast. 

3. Voor een aantal produkten die 
niet meer dan 5% vertegenwoordigen 
van de waarde van de totale invoer 
van Griekenland in 1958 kan dit land, 
na overleg in de Associatieraad, de 
verlaging van zijn douanerechten je-
gens derde landen die het overeen-
komstig bovenstaande leden zou 
moeten invoeren, uitstellen tot aan 
het einde van de in artikel 15 ge-
noemde overgangsperiode. 

Voor een aantal produkten die niet 
meer dan 3% vertegenwoordigen 
van de waarde van de totale invoer 
van Griekenland in 1958 kan dit land, 
na overleg in de Associatieraad, zijn 
douanerechten jegens derde landen 
aan het einde van de in artikel 15 
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dritten Ländern höhere Zölle als die 
des Gemeinsamen Zolltarifs beibe-
halten. 

Die Beibehaltung eines Zollsatzes, 
der über dem im Gemeinsamen Zoll-
tarif vorgesehenen Satz liegt, darf je-
doch den freien Warenverkehr inner-
halb der Assoziation nicht beeinträch-
tigen. 

Griechenland verpflichtet sich, im 
Falle einer beschleunigten Angleichung 
seines Zolltarifs an den Gemeinsamen 
Zolltarif die Tragweite der Verfahren 
dieses Abkommens nicht erheblich zu 
ändern und das Gebaren der Gemein-
schaft auf diesem Gebiet zu berück-
sichtigen. 

Bei den in Anhang I aufgeführten 
Waren ist eine Beschleunigung nicht 
vor Ende des zwölften Jahres nach 
dem Inkrafttreten dieses Abkommens 
möglich, es sei denn mit vorheriger 
Zustimmung des Assoziationsrats. 

4. Soweit für Zölle die in Artikel 17 
Absatz 4 vorgesehene Ermächtigung 
erteilt worden ist, braucht Griechen-
land die Bestimmungen der Absätze 1 
und 2 des vorliegenden Artikels nicht 
anzuwenden. Nach Ablauf der Ermäch-
tigung wendet es die nach diesen Be-
stimmungen vorgeschriebenen Zölle 
an. 

Artikel 21 
1. Zur Förderung der Einfuhr be-

stimmter Waren aus Ländern, mit 
denen Griechenland zweiseitige Han-
delsabkommen geschlossen hat, kann 
Griechenland nach Zustimmung des 
Assoziationsrates Zollkontingente zu 
ermäßigten oder Nullsätzen bewil-
ligen, wenn das Funktionieren dieser 
Abkommen mit den betreffenden Län-
dern durch die Anwendung des vor-
liegenden Abkommens erheblich be-
einträchtigt wird. 

2. Der Zollsatz eines Zollkontingents 
darf nicht niedriger sein als der von 
Griechenland für Einfuhren aus der 
Gemeinschaft tatsächlich angewandte 
Zollsatz. 

Kapitel II 
Die Beseitigung der 

mengenmäßigen 
Beschränkungen 

zwischen den 
Vertragsparteien 

Artikel 22 

Mengenmäßige Einfuhrbeschränkun-
gen sowie alle Maßnahmen gleicher 
Wirkung sind unbeschadet der nach- 

ticle 15 ses droits de douane envers 
les pays tiers à un niveau supérieur 
à ceux prévus par le tarif douanier 
commun. 

Toutefois, le maintien d'un droit de 
douane plus élevé que celui inscrit au 
tarif douanier commun ne doit pas 
porter préjudice à la libre circulation 
des marchandises à l'intérieur de l'As-
sociation. 

Dans le cas d'une accélération de 
l'alignement de son tarif douanier sur 
le tarif douanier commun, la Grèce 
s'engage à ne pas altérer sensible-
ment la portée des mécanismes de 
l'Accord et à tenir compte de la pra-
tique suivie par la Communauté dans 
ce domaine. 

En ce qui concerne les produits fi-
gurant à l'annexe I une telle accéléra-
tion ne peut intervenir avant la fin de 
la douzième anneé à partir de la 
mise en application de l'Accord, sauf 
accord préalable du Conseil d'Asso-
ciation. 

4. Pour les droits qui ont fait l'ob-
jet de l'autorisation prévue à l'ar-
ticle 17, paragraphe 4, la Grèce est 
dispensée d'appliquer les dispositions 
des paragraphes 1 et 2 du présent ar-
ticle. À l'expiration de l'autorisation, 
elle applique les droits qui résulte-
raient de l'application de ces disposi-
tions. 

Article 21 
1. Pour faciliter l'importation de 

certains articles en provenance des 
pays avec lesquels la Grèce est liée 
par des accords de commerce bilaté-
raux, si le fonctionnement de ces ac-
cords avec ces pays est affecté de 
façon sensible par l'application des 
dispositions de l'Accord, la Grèce a 
la faculté d'octroyer des contingents 
tarifaires à droits réduits ou nuls avec 
l'accord préalable du Conseil d'Asso-
ciation. 

2. En aucun cas le droit d'un con-
tingent tarifaire ne peut être inférieur 
à celui effectivement appliqué par la 
Grèce aux importations en provenance 
de la Communauté. 

Chapitre II 
Élimination des Restric

-

tions quantitatives 
entre les Parties 
Contractantes 

Article 22 

Les restrictions quantitatives à l'im-
portation, ainsi que toutes mesures 
d'effet équivalent, sont interdites en- 

colo 15, i suoi dazi doganali nei con-
fronti dei paesi terzi ad un livello 
superiore a quello previsto dalla ta-
riffa doganale comune. 

Tuttavia, il mantenimento di un da-
zio doganale superiore a quello che 
figura nella tariffa doganale comune 
non deve pregiudicare la libera cir-
colazione delle merci all'interno del-
l'Associazione. 

La Grecia, qualora acceleri l'alli-
neamento della propria tariffa doga-
nale alla tariffa doganale comune, si 
impegna a non variare sensibilmente 
la portata dei meccanismi dell'Accor-
do ed a tener conto della procedura 
seguita in materia dalla Comunità. 

Per quanto riguarda i prodotti che 
figurano nell'allegato I, tale accelera-
mento non può avvenire prima del 
termine del dodicesimo anno a decor-
rere dall'applicazione dell'Accordo, 
salvo preventivo accordo del Consi-
glio di Associazione. 

4. Per i dazi che sono stati oggetto 
dell'autorizzazione prevista dall'arti-
colo 17, paragrafo 4, la Grecia è di-
spensata dall'applicare le disposizioni 
dei paragrafi 1 e 2 del presente arti-
colo. Allo scadere dell'autorizzazione, 
essa applica i dazi che risulterebbero 
dall'applicazione di queste disposi-
zioni. 

Articolo 21 
1. La Grecia ha la facoltà di con-

cedere contingenti tariffari a dazi ri-
dotti o nulli, previo accordo del Con-
siglio di Associazione, al fine di 
facilitare l'importazione di taluni ar-
ticoli in provenienza dai paesi con i 
quali la Grecia è legata da accordi 
commerciali bilaterali, qualora l'ese-
cuzione di detti accordi con tali paesi 
risenta in misura sensibile dell'appli-
cazione delle disposizioni del presente 
Accordo. 

2. Il dazio di un contingente tarif-
fario non può in nessun caso essere 
inferiore a quello effettivamente ap-
plicato dalla Grecia alle importazioni 
in provenienza dalla Comunità. 

Capitolo II 
Abolizione delle restrizioni 

quantitative tra le Parti 
Contraenti 

Articolo 22 

Fatte salve le disposizioni che se-
guono, sono vietate fra le Parti Con-
traenti le restrizioni quantitative al- 
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genoemde overgangsperiode hand-
haven op een hoger peil dan in het 
gemeenschappelijke douanetarief is 
vastgesteld. 

De handhaving van een hoger 
douanerecht dan bij het gemeen-
schappelijke douanetarief is vastge-
steld, mag echter het vrije verkeer 
van goederen binnen de Associatie 
niet benadelen. 

In geval van versnelde aanpassing 
van het Griekse douanetarief aan het 
gemeenschappelijke douanetarief ver-
plicht Griekenland zich ertoe de 
draagwijdte van de organisatorische 
voorzieningen van deze Overeen-
komst niet aanmerkelijk te wijzigen 
en rekening te houden met de door 
de Gemeenschap op dit gebied ge-
volgde werkwijze. 

Ten aanzien van de in bijlage I op-
genomen produkten kan een derge-
lijke versnelde aanpassing niet 
plaatsvinden voor het einde van het 
twaalfde jaar na de inwerkingtreding 
van deze Overeenkomst, behoudens 
voorafgaande instemming van de As-
sociatieraad. 

4. Wat de rechten betreft waarvoor 
de in artikel 17, lid 4, bedoelde toe-
stemming is verleend, is Griekenland 
niet gehouden de bepalingen van 
bovenstaande leden 1 en 2 toe te 
passen. Na het verstrijken van de 
geldigheidsduur van de toestemming 
past het de rechten toe die uit de 
toepassing van deze bepalingen 
voortvloeien. 

Artikel 21 

1. Om de invoer te vergemakke-
lijken van bepaalde artikelen uit 
landen waaraan Griekenland door bi-
laterale handelsovereenkomsten is 
gebonden, kan dit land, indien de 
werking van deze overeenkomsten 
met deze landen door de toepassing 
van de bepalingen van deze Over-
eenkomst aanmerkelijk wordt ver-
stoord, met voorafgaande instemming 
van de Associatieraad, tariefcontin-
genten tegen een verlaagd recht of 
met vrijdom van recht toekennen. 

2. In geen geval mag het recht van 
een tariefcontingent lager zijn dan 
het daadwerkelijk door Griekenland 
toegepaste recht op de uit de landen 
van de Gemeenschap ingevoerde goe-
deren. 

Hoofdstuk II 
Afschaffing van de 

kwantitatieve beperkingen 
tussen de overeenkomst

-

sluitende partijen 

Artikel 22 
Kwantitatieve invoerbeperkingen, 

alsmede alle maatregelen van ge-
lijke werking zijn, onverminderd de 
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stehenden Bestimmungen zwischen den 
Vertragsparteien verboten. 

Artikel 23 

1. Die Vertragsparteien werden 
untereinander weder neue mengen-
mäßige Einfuhrbeschränkungen noch 
Maßnahmen gleicher Wirkung ein-
führen. 

Diese Verpflichtung gilt jedoch 

a) bezüglich der Mitgliedstaaten 
der Gemeinschaft nur für den 
Liberalisierungsstand, den sie 
untereinander konsolidiert ha-
ben; 

b) bezüglich Griechenlands nur 
für 60 v.H. seiner privaten 
Einfuhr aus den Mitgliedstaa-
ten auf Grund des Bezugs-
jahres 1958. Der Hundertsatz 
wird fünf bzw. zehn Jahre 
nach Inkrafttreten dieses Ab-
kommens auf 75 v.H. und auf 
80 v.H. dieser Einfuhr erhöht. 
Griechenland wird sich be-
mühen, zu dem zuletzt ge-
nannten Zeitpunkt einen höhe-
ren Liberalisierungsstand zu 
erreichen, der gegenüber den 
Mitgliedstaaten 	konsolidiert 
wird. 

2. Bei Inkrafttreten dieses Abkom-
mens setzen die Mitgliedstaaten Grie-
chenland von den Liberalisierungs-
listen in Kenntnis, die sie untereinan-
der konsolidiert haben; diese Listen 
werden auch gegenüber Griechenland 
konsolidiert. 

3. Griechenland notifiziert der Kom-
mission der Gemeinschaft ein Jahr 
nach Inkrafttreten dieses Abkommens 
die Liste der liberalisierten Waren. 
Diese Liste wird gegenüber den Mit-
gliedstaaten der Gemeinschaft konso-
lidiert. Am Ende des fünften und des 
zehnten Jahres notifiziert Griechenland 
der Kommission weitere Warenlisten, 
die gegenüber den Mitgliedstaaten 
konsolidiert werden. 

4. Griechenland kann mengenmäßige 
Einfuhrbeschränkungen für liberali-
sierte, aber nicht auf Grund dieses 
Artikels konsolidierte Waren wieder 
einführen. Bei der Wiedereinführung 
dieser Beschränkungen eröffnet Grie-
chenland jedoch für die Mitgliedstaa-
ten Globalkontingente, die mindestens 
75 v.H. der Einfuhren aus der Ge-
meinschaft im Vorjahr betragen. Auf 
diese Kontingente findet Artikel 26 
Absatz 4 dieses Abkommens Anwen-
dung. 

tre les Parties Contractantes, sans pré-
judice des dispositions ci-après. 

Article 23 
1. Les Parties Contractantes s'abs-

tiennent d'introduire entre elles de 
nouvelles restrictions quantitatives et 
mesures d'effet équivalent à l'impor-
tation. 

Toutefois, cette obligation ne s'ap-
plique: 

a) pour ce qui a trait aux États 
membres de la Communauté, 
qu'au niveau de libération 
qu'ils ont consolidé entre eux; 

b) pour ce qui a trait à la Grèce, 
qu'à 60 °/o de ses importations 
privées en provenance des 
États membres, ce pourcen-
tage étant calculé sur la base 
de l'année de référence 1958. 
Le pourcentage est porté à 75 
et à 80 °/o des mêmes importa-
tions, respectivement cinq et 
dix années après l'entrée en 
vigueur de l'Accord. A cette 
dernière date la Grèce s'effor-
cera (l'atteindre un niveau de 
libération plus élevé, qui sera 
consolidé à l'égard (les États 
membres. 

2. A l'entrée en vigueur de l'Ac-
cord, les États membres communiquent 
à la Grèce les listes de libération 
qu'ils ont consolidées entre eux; ces 
listes sont également consolidées à 
l'égard de la Grèce. 

3. Un an après l'entrée en vigueur 
de l'Accord, la Grèce notifie à la Com-
mission de la Communauté la liste des 
produits libérés. La liste ainsi notifiée 
est consolidée à l'égard des États 
membres. La Grèce notifiera à la 
Commission à la fin des cinquième et 
dixième années les listes ultérieures 
des produits qui seront consolidées à 
l'égard des États membres. 

4. La Grèce a la faculté de réintro-
duire des restrictions quantitatives à 
l'importation des produits libérés, mais 
non consolidés en vertu du présent 
article. Toutefois, dès la réintroduc-
tion de ces restrictions, elle ouvre des 
contingents globaux vis-à-vis des 
États membres, au moins égaux à 
75 °Io des importations en provenance 
de la Communauté au cours de l'an-
née précédant cette réintroduction. 
Ces contingents sont soumis aux dis-
positions du paragraphe 4 de l'arti-
cle 26 de l'Accord. 

l'importazione nonchè qualsiasi misura 
di effetto equivalente. 

Articolo 23 
1. Le Parti Contraenti si astengono 

dall'introdurre fra loro nuove restri-
zioni quantitative all'importazione e 
qualsiasi misura di effetto equiva-
lente. 

Tuttavia, tale obbligo si applica 
soltanto: 

a) per quanto riguarda gli Stati 
membri della Comunità, al li-
vello di liberalizzazione con-
solidato nei loro rapporti re-
ciproci; 

b) per quanto riguarda la Grecia, 
al 60 % delle sue importazioni 
private in provenienza dagli 
Stati membri, percentuale cal-
colata sulla base dell'anno di 
riferimento 1958. La percen-
tuale è portata al 75 e al-
1'80 % delle stesse importazio-
ni, rispettivamente cinque e 
dieci anni dopo l'entrata in 
vigore dell'Accordo. Al ter-
mine dei dieci anni, la Grecia 
si adopererà per raggiungere 
un livello di liberalizzazione 
più elevato, che sarà consoli-
dato nei riguardi degli Stati 
membri. 

2. Al momento dell'entrata in vigo-
re dell'Accordo, gli Stati membri co-
municano alla Grecia gli elenchi di 
liberalizzazione consolidati nei loro 
rapporti reciproci; tali elenchi ven-
gono consolidati anche nei confronti 
della Grecia. 

3. Un anno dopo l'entrata in vigore 
dell'Accordo, la Grecia notifica a lla 
Commissione della Comunità l'elenco 
dei prodotti liberalizzati. Tale elenco 
viene consolidato nei riguardi degli 
Stati membri. Alla fine del quinto e 
del decimo anno, la Grecia notificherà 
alla Commissione gli ulteriori elenchi 
dei prodotti che saranno consolidati 
nei riguardi degli Stati membri. 

4. La Grecia ha la facoltà di ripri-
stinare restrizioni quantitative all'im-
portazione dei prodotti liberalizzati 
ma non consolidati a norma del pre-
sente articolo. Tuttavia, all'atto del 
ripristino di tali restrizioni essa apre, 
nei confronti degli Stati membri, con-
tingenti globali pari ad almeno il 
75 % delle importazioni in prove-
nienza dalla Comunità effettuate du-
rante l'anno precedente. Tali con-
tingenti sono soggetti alle disposi-
zioni del paragrafo 4 dell'articolo 26 
dell'Accordo. 
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volgende bepalingen, tussen de Over

-

eenkomstsluitende Partijen verboden. 

Artikel 23 
1. De Overeenkomstsluitende Par-

tijen onthouden zich ervan in hun 
onderlinge verkeer nieuwe kwantita-
tieve invoerbeperkingen en maatre-
gelen van gelijke werking in te 
voeren. 

Deze verplichting geldt echter slechts: 

a) wat de Lid-Staten van de Ge-
meenschap betreft, tot het 
onderling geconsolideerde li-
beralisatiepeil; 

b) wat Griekenland betreft, tot 
60% van zijn particuliere in-
voer uit de Lid-Staten, naar 
het basisjaar 1958. Dit per-
centage wordt tot 75 en 80% 
van de hierboven bedoelde 
invoer verhoogd, onder-
scheidenlijk vijf en tien jaar 

na de inwerkingtreding van 
deze Overeenkomst. Grieken-
land zal trachten op laatst-
bedoeld tijdstip een hoger 
liberalisatiepeil te bereiken, 
dat ten opzichte van de Lid-
Staten zal worden geconsoli-
deerd. 

2. Bij de inwerkingtreding van 
deze Overeenkomst brengen de Lid

-

Staten de onderling geconsolideerde 
liberalisatielijsten ter kennis van 
Griekenland; deze lijsten worden 
eveneens geconsolideerd ten opzichte 
van Griekenland. 

3. Eén jaar na de inwerkingtreding 
van deze Overeenkomst brengt Grie-
kenland de lijst van de geliberali-
seerde produkten ter kennis van de 
Commissie van de Gemeenschap. De 
aldus ter kennis gebrachte lijst wordt 
ten opzichte van de Lid-Staten ge-
consolideerd. Aan het einde van het 
vijfde en het tiende jaar brengt Grie-
kenland de verdere lijsten van de 
produkten die ten opzichte van de 
Lid-Staten worden geconsolideerd ter 
kennis van de Commissie. 

4. Het staat Griekenland vrij voor 
de geliberaliseerde doch niet krach-
tens dit artikel geconsolideerde pro-
dukten opnieuw kwantitatieve in-
voerbeperkingen in te stellen. Het 
opent echter bij de wederinstelling 
van deze beperkingen globale con-
tingenten voor de Lid-Staten, die ten 
minste gelijk zijn aan 75 % van de 
invoer uit de Gemeenschap tijdens het 
aan de wederinstelling van de be-
perkingen voorafgaande jaar. Deze 
contingenten zijn onderworpen aan 
de bepalingen van lid 4 van artikel 26 
van deze Overeenkomst. 
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5. Griechenland gewährt den Mit-
gliedstaaten eine nicht weniger gün-
stige Behandlung als dritten Ländern. 

Artikel 24 

Die Vertragsparteien werden in 
ihren gegenseitigen Handelsbeziehun-
gen die bei Inkrafttreten dieses Ab-
kommens bestehenden Einfuhrkontin-
gente und Maßnahmen gleicher Wir-
kung nicht einschränkender gestalten. 

Artikel 25 

1. Die Mitgliedstaaten der Gemein-
schaft beseitigen die mengenmäßigen 
Beschränkungen für die Einfuhren aus 
Griechenland nach Maßgabe der  fol-
genden Absätze. 

2. Ein Jahr nach Inkrafttreten dieses 
Abkommens eröffnen die Mitglied-
staaten gegenüber Griechenland für 
die nicht liberalisierten Waren Kon-
tingente in Höhe der zu diesem Zeit-
punkt durch die zweiseitigen Abkom-
men eingeräumten Kontingenite oder, 
sofern solche Kontingente nicht be-
stehen, in Höhe der Einfuhren aus 
Griechenland im ersten Jahr der An-
wendung dieses Abkommens. 

3. Drei Jahre nach Inkrafttreten die-
ses Abkommens stocken die Mitglied-
staaten diese Kontingente gegenüber 
dem Vorjahr um mindestens 10 v. H. 
ihres Gesamtwertes auf. Dieser Wert 
wird jährlich gegenüber dem Vorjahr 
im gleichen  Verhältnis erhöht. 

Vom elften Jahr nach Inkrafttreten 
dieses Abkommens an wird jedes 
Kontingent alle achtzehn Monate um 
mindestens 20 v.H. gegenüber dem 
vorhergehenden Zeitabschnitt aufge-
stockt. 

4.Haben die Mitgliedstaaten im 
ersten Jahr der Anwendung dieses 
Abkommens bestimmte nicht liberali-
sierte Waren überhaupt nicht aus 
Griechenland eingeführt, so werden 
die Einzelheiten für die Eröffnung 
und Aufstockung der Kontingente in 
gegenseitigem Einvernehmen festge-
legt. 

5. Alle in den Mitgliedstaaten ge-
genüber Griechenland bestehenden 
mengenmäßigen Einfuhrbeschränkun-
gen müssen spätestens zweiundzwan-
zig Jahre nach Inkrafttreten dieses 
Abkommens beseitigt sein. 

Artikel 26 

1. Griechenland beseitigt die men-
genmäßigen Beschränkungen für die 
Einfuhren aus den Mitgliedstaaten der 
Gemeinschaft nach Maßgabe der fol-
genden Absätze. 

5. De toutes façons, la Grèce n'ap-
plique pas aux États membres un 
traitement moins favorable qu'aux 
pays tiers. 

Article 24 

Les Parties Contractantes s'abstien-
nent, dans leurs échanges mutuels, de 
rendre plus restrictifs les contingents 
à l'importation et les mesures d'effet 
équivalent existant à la date d'entrée 
en vigueur de l'Accord. 

Article 25 
1. Les États membres de la Commu-

nauté procèdent à l'élimination des 
restrictions quantitatives aux impor-
tations en provenance de la Grèce 
dans les conditions déterminées aux 
paragraphes suivants. 

2. Un an après l'entrée en vigueur 
de l'Accord, les États membres ouvrent 
à la Grèce pour les produits non libé-
rés, des contingents d'un montant 
égal aux contingents figurant dans 
les accords bilatéraux existant à cette 
date, ou, à défaut, aux importations 
réalisées  en provenance de la Grèce 
au cours de la première annàe d'ap-
plication de l'Accord. 

3. Trois ans après l'entrée en vi-
gueur de l'Accord, les États membres 
augmentent les contingents ainsi éta-
blis, de manière à réaliser, par rap-
port a l'année précedente, un acerois-
sement d'au moins 10 % de leur valeur 
totale. Chaque année cette valeur est 
augmentée dans les mêmes propor-
tions par rapport à l'année précédente. 

À partir de la onzième année après 
l'entrée en vigueur de l'Accord, 
chaque contingent est augmenté au 
moins de 20 % tous les dix-huit mois 
par rapport à la période précédente. 

4. Lorsque pour certains produits 
non libérés aucune importation dans 
les États membres n'a été réalisée en 
provenance de la Grèce au cours de 
la première année d'application de 
l'Accord, les modalités d'ouverture et 
d'élargissement des contingents sont 
fixées d'un commun accord. 

5. Toutes les restrictions quantita-
tives à l'importation appliquées par 
les États membres à l'égard de la 
Grèce doivent être abolies au plus 
tard vingt-deux ans à compter de l'en-
trée en vigueur de l'Accord. 

Article 26 
1. La Grèce procède à l'élimination 

des restrictions quantitatives aux im-
portations en provenance des États 
membres de la Communauté dans les 
conditions déterminées aux para-
graphes suivants. 

5. In nessun caso la Grecia adotta 
nei riguardi degli Stati membri un 
trattamento meno favorevole di quello 
riservato ai paesi terzi. 

Articolo 24 

Le Parti Contraenti Si  astengono, nei 
loro scambi reciproci, dal rendere più 
restrittivi i contingenti ali'importazio-
ne e le misure di effetto equivalente 
esistenti alla data dell'entrata in vi-
gore dell'Accordo. 

Articolo 25 

1. Gli Stati membri della Comunità 
procedono all'eliminazione delle re-
strizioni quantitative sulle importazio-
ni provenienti dalla Grecia alle con

-

dizioni stabilite nei paragrafi seguenti. 

2. Un anno dopo l'entrata in vigore 
dell'Accordo, gli Stati membri aprono 
alla Grecia, per i prodotti non libera-
lizzati, contingenti per un importo 
pari a quello dei contingenti previsti 
negli accordi bilaterali esistenti a tal e 

 data, o in mancanza, alle importazioni 
effettuate in provenienza dalla Grecia 
durante il primo anno di applicazione 
dell'Accordo. 

3. Tre anni (topo l'entrata in vigore 
dell'Accordo, gli Stati membri aumen-
tarlo i contingenti così fissati, in  modo 

 da raggiungere, rispetto all'anno pre

-

codente,  un incremento uguale alme-
no  al 10 % del loro valore 
Questo valore è aumentato ogni anno 
nelle  medesime proporzioni rispetto 
all'anno precedente. 

A decorrere dall'undicesimo anno 
dopo l'entrata in vigore dell'Accordo, 
ciascun contingente viene aumentato, 
ogni diciotto mesi, di almeno il 20 % 
rispetto al periodo precedente. 

4. Quando, per alcuni prodotti non 
liberalizzati, non sia stata effelluata 
durante il primo anno di applicazione 
dell'Accordo nessuna importazione 
dalla Grecia negli Stati membri, le mo-
dalità di apertura e di ampliamento 
dei contingenti sono fissate di comu

-

ne  accordo. 

5. Tutte le restrizioni quantitative 
 all'importazione applicate darli Stati 

membri nei riguardi della Grecia de-
vono essere abolite al più tardi entro 
ventidue anni a decorrere dall'entrata 
in vigore dell'Accordo. 

Articolo 26 
1. La Grecia procede all'eliminazio-

ne delle restrizioni quantitative alle 
importazioni provenienti dagli Stati 
membri della Comunità alle condizio-
ni indicale nei paragrafi seguenti. 
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5. Griekenland behandelt de Lid-
Staten in geen geval minder gunstig 
dan derde landen. 

Artikel 24 
De Overeenkomstsluitende Partijen 

onthouden zich ervan in hun onder-
linge handelsverkeer de bij de in-
werkingtreding van deze Overeen-
komst bestaande invoercontingenten 
en maatregelen van gelijke werking 
beperkender te maken. 

Artikel 25 

1. De Lid-Staten van de Gemeen-
schap schaffen de kwantitatieve be-
perkingen op de invoer uit Grieken-
land af, overeenkomstig de bepalingen 
van de volgende leden. 

2. Eén jaar na de inwerkingtreding 
van deze Overeenkomst openen de 
Lid-Staten voor Griekenland contin-
genten voor de niet-geliberaliseerde 
produkten, waarvan de omvang gelijk 
is aan die van de contingenten die in 
de op dat tijdstip bestaande bilaterale 
overeenkomsten zijn vastgesteld, of, 
indien er geen contingenten bestaan, 
aan de omvang van de invoer uit 
Griekenland gedurende het eerste 
jaar na de inwerkingtreding van deze 
Overeenkomst. 

3. Drie jaar na de inwerkingtreding 
van deze Overeenkomst verhogen de 
Lid-Staten de aldus vastgestelde con-
tingenten met ten minste 10 0/o van 
hun totale waarde ten opzichte van 
het voorafgaande jaar. Deze waarde 
wordt ieder jaar ten opzichte van het 
voorafgaande jaar in dezelfde ver-
houding verhoogd. 

Met ingang van het elfde jaar na de 
inwerkingtreding van deze Overeen-
komst wordt ieder contingent om de 
achttien maanden met ten minste 
20 % ten opzichte van de vooraf-
gaande periode verhoogd. 

4. Wanneer van sommige niet

-

geliberaliseerde produkten in de loop 
van het eerste jaar waarin deze Over-
eenkomst wordt toegepast geen 
enkele invoer uit Griekenland in de 
Lid-Staten heeft plaats gehad, wordt 
in gemeenschappelijk overleg vast-
gesteld op welke wijze contingenten 
zullen worden geopend en verruimd. 

5. Alle door de Lid-Staten ten aan-
zien van Griekenland toegepaste 
kwantitatieve 	invoerbeperkingen 
dienen uiterlijk tweeëntwintig jaar 
na de inwerkingtreding van deze 
Overeenkomst te zijn afgeschaft. 

Artikel 26 

1. Griekenland schaft de kwantita-
tieve beperkingen op de invoer uit 
de Lid-Staten van de Gemeenschap af, 
overeenkomstig de bepalingen van de 
volgende leden. 
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2. Ein Jahr nach Inkrafttreten die-
ses Abkommens werden für die Ein-
fuhr von in Griechenland nicht liberali-
sierten Waren Globalkontingente er-
öffnet, die allen Mitgliedstaaten ohne 
Diskriminierung zugänglich sind. Die 
Höhe dieser Kontingente wird so fest-
gesetzt, daß sie der Einfuhr aus den 
Mitgliedstaaten im Vorjahr entspricht. 

3. Beträgt bei einer nicht liberali-
sierten Ware die Einfuhr aus den 
Mitgliedstaaten im ersten Jahre der 
Anwendung dieses Abkommens weni-
ger als 7 v.H. der Gesamteinfuhr die-
ser Ware, so wird ein Jahr nach In-
krafttreten dieses Abkommens ein 
Kontingent von 7 v.H. der Gesamt-
einfuhr festgesetzt. 

4. Drei Jahre nach Inkrafttreten die-
ses Abkommens stockt Griechenland 
diese Globalkontingente insgesamt 
gegenüber dem Vorjahr um minde-
stens 10 v.H. ihres Gesamtwertes auf. 
Dieser Wert wird jährlich gegenüber 
dem Vorjahr im gleichen Verhältnis 
erhöht. 

5. Vom elften Jahr nach Inkraft-
treten dieses Abkommens an wird 
jedes Kontingent alle achtzehn Monate 
um mindestens 20 v. H. gegenüber 
dem vorhergehenden Zeitabschnitt 
aufgestockt. 

6. Hat Griechenland im ersten Jahr 
der Anwendung dieses Abkommens 
bestimmte nicht liberalisierte Waren 
überhaupt nicht eingeführt, so werden 
die Einzelheiten für die Eröffnung und 
Aufstockung der Kontingente in ge-
genseitigem Einvernehmen festgelegt. 

7. Stellt der Assoziationsrat fest, 
daß die Einfuhr einer nicht liberali-
sierten Ware während zweier auf-
einander folgender Jahre geringer war 
als die eröffneten Kontingente, so dür-
fen diese Kontingente bei der Berech-
nung des Gesamtwertes der Global-
kontingente nicht mehr berücksichtigt 
werden. In diesem Falle hebt Griechen-
land die Kontingentierung dieser Wa-
ren für die Einfuhr aus den Mitglied-
staaten auf. 

8. Alle mengenmäßigen Einfuhrbe-
schränkungen in Griechenland müssen 
spätestens zweiundzwanzig Jahre nach 
Inkrafttreten dieses Abkommens be-
seitigt sein. 

Artikel 27 

Die Mitgliedstaaten der Gemein-
schaft und Griechenland schaffen bis 
zum Ende der in Artikel 6 festgeleg-
ten Übergangszeit alle Maßnahmen 
mit gleicher Wirkung wie Kontingente 

2. Un an après l'entrée en vigueur 
de l'Accord, des contingents globaux 
accessibles sans discrimination aux 
États membres sont ouverts à l'impor-
tation des produits non libérés en 
Grèce. Ces contingents sont établis à 
un montant égal à celui des importa-
tions réalisées en provenance des 
États membres au cours de l'année 
précédente. 

3. Lorsque pour un produit non li-
béré les importations en provenance 
des États membres réalisées au cours 
de la première année d'application de 
l'Accord n'atteignent pas 7 % des im-
portations totales de ce produit, un 
contingent égal à 7 % de ces importa-
tions est établi un an après l'entrée 
en vigueur de l'Accord. 

4. Trois ans après l'entrée en vi-
gueur de l'Accord, la Grèce augmente 
l'ensemble des contingents globaux 
ainsi fixés de manière à réaliser par 
rapport à l'année précédente un ac-
croissement d'au moins 10 % de leur 
valeur totale. Chaque année cette va-
leur est augmentée dans les mêmes 
proportions par rapport à l'année pré-
cédente. 

5. A partir de la onzième année 
après l'entrée en vigueur de l'Accord, 
chaque contingent est augmenté au 
moins de 20 % tous les dix-huit mois, 
par rapport à la période précédente. 

6. Lorsque pour certains produits 
non libérés aucune importation en 
Grèce n'a été réalisée au cours de la 
première année d'application de l'Ac-
cord, les modalités d'ouverture et 
d'élargissement des contingents sont 
fixées d'un commun accord. 

7. Lorsque le Conseil d'Association 
constate que les importations d'un 
produit non libéré, au cours de deux 
années consécutives, ont été inférieu-
res aux contingents ouverts, ces 
contingents ne peuvent être pris en 
considération dans le calcul de la 
valeur totale des contingents globaux. 
Dans ce cas, la Grèce supprime le 
contingentement de ces produits à 
l'importation des États membres. 

8. Toutes les restrictions quantita-
tives à l'importation en Grèce doivent 
être abolies au plus tard vingt-deux 
ans à compter de l'entrée en vigueur 
de l'Accord. 

Article 27 

Les États membres de la Commu-
nauté et la Grèce abolissent toutes 
les mesures d'effet équivalent à des 
contingents au plus tard à la fin de la 
période de transition prévue à l'ar- 

2. Un anno dopo l'entrata in vigore 
dell'Accordo sono aperti dei contin-
genti globali, accessibili senza discri-
minazione agli Stati membri, all'im-
portazione in Grecia di prodotti non 
liberalizzati. I contingenti sono fissati 
ad un importo pari a quello delle im-
portazioni provenienti dagli Stati 
membri effettuate nel corso dell'anno 
precedente. 

3. Quando, per un prodotto non 
liberalizzato, le importazioni prove-
nienti dagli Stati membri effettuate 
durante il primo anno di applicazione 
dell'Accordo non raggiungano il 7 % 
delle importazioni globali di tale pro-
dotto, un anno dopo l'entrata in vi-
gore dell'Accordo, sarà fissato un con-
tingente pari al 7 % di dette importa-
zioni. 

4. Tre anni dopo l'entrata in vigore 
dell'Accordo, la Grecia aumenta l'in-
sieme dei contingenti globali così fi s-
sati, in modo da raggiungere, rispetto 
all'anno precedente, un accrescimento 
di almeno il 10 % del loro valore to-
tale. Ogni anno questo valore viene 
aumentato nelle medesime proporzioni 
rispetto all'anno precedente. 

5. A decorrere dall'undicesimo anno 
dopo l'entrata in vigore dell'Accor-
do, ciascun contingente viene aumen-
tato, ogni diciotto mesi, di almeno il 
20 % rispetto al periodo precedente. 

6. Quando, per alcuni prodotti non 
liberalizzati, non sia stata effettuata 
nessuna importazione in Grecia du-
rante il primo anno di applicazione 
dell'Accordo, le modalità di apertura 
e di ampliamento dei contingenti sono 
fissate di comune accordo. 

7. Quando il Consiglio di Associa-
zione constati che nel periodo di due 
anni consecutivi, le importazioni di un 
prodotto non liberalizzato sono state 
inferiori ai contingenti aperti, questi 
ultimi non possono essere considerati 
nel calcolo del valore complessivo dei 
contingenti globali. In tal caso, la 
Grecia abolisce il contingentamento 
all'importazione di tali prodotti dagli 
Stati membri. 

8. Tutte le restrizioni quantitative 
all'importazione in Grecia devono es-
sere abolite al più tardi entro venti-
due anni a decorrere dall'entrata in 
vigore dell'Accordo. 

Articolo 27 
Gli Stati membri della Comunità e 

la Grecia aboliscono tutte le misure 
di effetto equivalente a contingenti 
non oltre la fine del periodo transito-
rio di cui all'articolo 6. Il Consiglio 
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2. Eén jaar na de inwerkingtreding 
van deze Overeenkomst worden voor 
de invoer van in Griekenland niet

-

geliberaliseerde produkten globale 
contingenten vastgesteld, die zonder 
discriminatie voor de Lid-Staten 
openstaan. De omvang van deze con-
tingenten wordt vastgesteld gelijk aan 
die van de invoer uit de Lid-Staten 
gedurende het vooraufgaande jaar. 

3. Wanneer voor een niet-geliberali-
seerd produkt de invoer uit de Lid-
Staten van de Gemeenschap ge-
durende het eerste jaar na de in-
werkingtreding van deze Overeen-
komst minder dan 7 % van de totale 
invoer van dit produkt bedraagt, 
wordt één jaar na de inwerkingtreding 
van deze Overeenkomst een contin-
gent vastgesteld dat gelijk is aan 7 % 
van deze invoer. 

4. Drie jaar na de inwerkingtreding 
van deze Overeenkomst verhoogt 
Griekenland het totaal der aldus vast-
gestelde globale contingenten met ten 
minste 10 % van hun totale waarde 
ten opzichte van het voorafgaande 
jaar. De totale waarde wordt ieder 
jaar ten opzichte van het vooraf-
gaande jaar in dezelfde verhouding 
verhoogd. 

5. Met ingang van het elfde jaar na 
de inwerkingtreding van deze Over-
eenkomst wordt ieder contingent om 
de achttien maanden met ten minste 
20 % ten opzichte van de vooraf-
gaande periode verhoogd. 

6. Wanneer van sommige niet

-

geliberaliseerde produkten in de loop 
van het eerste jaar waarin deze Over-
eenkomst wordt toegepast geen enkele 
invoer in Griekenland heeft plaats ge-
had, wordt in gemeenschappelijk over-
leg vastgesteld op welke wijze con-
tingenten zullen worden geopend en 
verruimd. 

7. Wanneer de Associatieraad vast-
stelt dat de invoer van een niet

-

geliberaliseerd produkt gedurende 
twee opeenvolgende jaren minder 
heeft bedragen dan de opengestelde 
contingenten, mogen deze contingen-
ten niet in aanmerking worden ge-
nomen bij de berekening van de 
totale waarde van de globale contin-
genten. In dit geval heft Griekenland 
de contingentering voor de invoer 
van deze produkten uit de Lid-Staten 
op. 

8. Alle kwantitatieve invoerbeper-
kingen in Griekenland dienen uiterlijk 
tweeëntwintig jaar na de inwerking-
treding van deze Overeenkomst te 
zijn afgeschaft. 

Artikel 27 

Uiterlijk aan het einde van de in 
artikel 6 genoemde overgangsperiode 
schaffen de Lid-Staten van de Ge-
meenschap en Griekenland alle maat-
regelen van gelijke werking als 



Drucksache  IV/280 	Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 

ab. Der Assoziationsrat empfiehlt die 
während dieses Zeitabschnitts stufen-
weise vorzunehmenden Anpassungen. 
Hierbei berücksichtigt er die auf die-
sem Gebiet zwischen den Mitglied-
staaten getroffenen Regelungen. 

Möglichst bald, spätestens jedoch 
sechs Monate nach Inkrafttreten die-
ses Abkommens, notifizieren sich die 
Vertragsparteien alle ihnen zur Ver-
fügung stehenden Angaben über Maß-
nahmen mit gleicher Wirkung wie 
Kontingente. 

Artikel 28 
1. Mengenmäßige Ausfuhrbeschrän-

kungen sowie alle Maßnahmen glei-
cher Wirkung sind zwischen den Ver-
tragsparteien verboten. 

Die Mitgliedstaaten der Gemein-
schaft und Griechenland beseitigen 
untereinander bis zum Ende der in 
Artikel 6 festgelegten Übergangszeit 
die mengenmäßigen Ausfuhrbeschrän-
kungen sowie alle Maßnahmen glei-
cher Wirkung. 

2. Abweichend von Absatz 1 kann 
Griechenland nach Konsultation im 
Assoziationsrat für Grundstoffe Aus-
fuhrbeschränkungen beibehalten oder 
einführen, soweit dies erforderlich ist, 
um die Entwicklung bestimmter Tätig-
keitsbereiche der griechischen Wirt-
schaft zu fördern oder einem etwaigen 
Mangel an Grundnahrungsmitteln zu 
begegnen. 

In diesem Fall eröffnet Griechenland 
den Mitgliedstaaten ein Globalkontin-
gent; hierbei werden die Ausfuhren in 
den vorangegangenen Jahren und die 
normale Entwicklung des Handels-
verkehrs berücksichtigt, die sich aus 
der Verwirklichung der Zollunion er-
gibt. 

Artikel 29 

Jede Vertragspartei ist bereit, ge-
genüber der anderen Vertragspartei 
ihre mengenmäßigen Einfuhr- und 
Ausfuhrbeschränkungen rascher als in 
den vorstehenden Artikeln vorgesehen 
zu beseitigen, falls ihre wirtschaft-
liche Gesamtlage und die Lage des 
betreffenden Wirtschaftszweiges dies 
zulassen. Der Assoziationsrat richtet 
entsprechende Empfehlungen an die 
Vertragsparteien. 

Artikel 30 
Die Bestimmungen der vorstehen-

den Artikel stehen Einfuhr-, Ausfuhr- 
und Durchfuhrverboten oder -beschrän-
kungen nicht entgegen, die aus 
Gründen der öffentlichen Sittlichkeit, 
Ordnung und Sicherheit, zum Schutz 
der Gesundheit und des Lebens von 
Menschen, Tieren oder Pflanzen, des 
nationalen Kulturgutes von künstle-
rischem, geschichtlichem oder archäo- 

ticle 6. Le Conseil d'Association re-
commande les adaptations graduelles 
à effectuer pendant cette période. 
Pour ces adaptations il tiendra compte 
des réglementations intervenues dans 
ce domaine entre les États membres. 

Les Parties Contractantes se notifi-
ent, dès que possible et au plus tard 
six mois après l'entrée en vigueur de 
l'Accord, tous les éléments dont elles 
disposent sur les mesures d'effet 
équivalant à des contingents. 

Article 28 
1. Les restrictions quantitatives à 

l'exportation ainsi que toutes mesures 
d'effet équivalent sont interdites entre 
les Parties Contractantes. 

Les États membres de la Commu-
nauté et la Grèce suppriment entre 
eux au plus tard à la fin de la période 
de transition prévue à l'article 6 les 
restrictions quantitatives à l'exporta-
tion et toutes mesures d'effet équiva-
lent. 

2. Par dérogation au paragraphe 
précédent, et pour ce qui a trait aux 
produits de base, la Grèce, après con-
sultation au sein du Conseil d'Asso-
ciation, peut maintenir ou introduire 
des restrictions à l'exportation dans 
la mesure nécessaire pour promouvoir 
le développement de certaines activi-
tés de l'économie hellénique ou pour 
faire face à une pénurie éventuelle de 
produits alimentaires de base. 

Dans ce cas la Grèce ouvre aux 
États membres un contingent global 
qui tient compte des exportations des 
années précédentes et du développe-
ment normal des échanges résultant 
de la réalisation de l'union douanière. 

Article 29 

Chacune des Parties Contractantes 
se déclare disposée à éliminer vis-à-
vis de l'autre ses restrictions quanti-
tatives à l'importation et à l'exporta-
tion selon un rythme plus rapide que 
celui prévu aux articles précédents, si 
sa situation économique générale et 
la situation du secteur intéressé le lui 
permettent. Le Conseil d'Association 
adresse aux Parties Contractantes des 
recommandations à cet effet. 

Article 30 

Les dispositions des articles précé-
dents ne font pas obstacle aux inter-
dictions ou restrictions d'importation, 
d'exportation ou de transit, justifiées 
par des raisons de moralité publique, 
d'ordre public, de sécurité publique, 
de protection de la santé et de la vie 
des personnes et des animaux ou de 
préservation des végétaux, de protec-
tion des trésors nationaux ayant une 

di Associazione raccomanda i gradua-
li adattamenti che si devono effettuare 
in tale periodo. Per tali adattamenti 
esso terrà conto delle regolamentazio-
ni intervenute in materia fra gli Stati 
membri. 

Le Parti Contraenti si notificano re-
ciprocamente, appena possibile e non 
oltre sei mesi dall'entrata in vigore 
dell'Accordo, tutti gli elementi di cui 
dispongono relativi alle misure di ef-
fetto equivalente ai contingenti. 

Articolo 28 
1. Sono vietate fra le Parti Con-

traenti le restrizioni quantitative al-
l'esportazione e qualsiasi misura di 
effetto equivalente. 

Gli Stati membri della Comunità e 
la Grecia aboliscono nei loro rapporti 
reciproci, al più tardi alla fine del 
periodo transitorio di cui all'artico-
lo 6, le restrizioni quantitative alla 
esportazione e qualsiasi misura di ef-
fetto equivalente. 

2. In deroga al paragrafo preceden-
te e per quanto riguarda i prodotti di 
base, la Grecia, previa consultazione 
del Consiglio di Associazione, può 
mantenere o introdurre restrizioni al-
l'esportazione nella misura necessaria 
per promuovere lo sviluppo di deter-
minate attività della propria economia 
o per far fronte ad una eventuale pe-
nuria di prodotti alimentari di base. 

In questo caso la Grecia apre agli 
Stati membri un contingente globale, 
tenendo conto delle esportazioni degli 
anni precedenti e del normale svilup-
po degli scambi determinato dall'at-
tuazione dell'unione doganale. 

Articolo 29 

Ciascuna Parte Contraente si di-
chiara disposta ad abolire nei con-
fronti dell'altra le restrizioni quanti-
tative all'importazione e all'esporta-
zione secondo un ritmo più rapido di 
quello previsto dagli articoli prece-
denti, quando ciò le sia consentito 
dalla sua situazione economica gene-
rale e dalla situazione del settore in-
teressato. Il Consiglio di Associazione 
rivolge raccomandazioni a tal fine 
alle Parti Contraenti. 

Articolo 30 
Le disposizioni degli articoli prece-

denti lasciano impregiudicati i divieti 
o le restrizioni all'importazione, al-
l'esportazione o al transito, giustifi-
cate da motivi di moralità pubblica, 
di ordine pubblico, di pubblica sicu-
rezza, di tutela della salute e della 
vita delle persone e degli animali, o 
di preservazione dei vegetali, di pro-
tezione del patrimonio artistico, sto- 
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contingenten af. De Associatieraad 
doet aanbevelingen voor de geleide-
lijke aanpassing die gedurende deze 
periode moet plaatsvinden. Voor deze 
aanpassing houdt hij rekening met 
de regelingen die op dat gebied tussen 
de Lid-Staten tot stand zijn gekomen. 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
zullen elkaar zo spoedig mogelijk en 
uiterlijk zes maanden na de inwer-
kingtreding van deze Overeenkomst 
in kennis stellen van alle gegevens 
waarover zij beschikken met be-
trekking tot maatregelen van gelijke 
werking als contingenten. 

Artikel 28 
1. Kwantitatieve uitvoerbeperkingen 

en alle maatregelen van gelijke 
werking zijn tussen de Overeenkomst-
sluitende Partijen verboden. 

De Lid-Staten van de Gemeenschap 
en Griekenland heffen uiterlijk aan 
het einde van de in artikel 6 ge-
noemde overgangsperiode de in hun 
onderlinge verkeer bestaande kwanti-
tatieve uitvoerbeperkingen en alle 
maatregelen van gelijke werking op. 

2. In afwijking van het voorgaande 
lid kan Griekenland, na overleg in de 
Associatieraad, voor basisprodukten 
uitvoerbeperkingen handhaven of in-
voeren, voor zover zulks noodzakelijk 
is om de ontwikkeling van bepaalde 
sectoren der Griekse economie te be-
vorderen of om het hoofd te bieden 
aan een eventuele schaarste aan 
essentiële voedingsmiddelen. 

In dit geval opent Griekenland voor 
de Lid-Staten een globaal contingent, 
daarbij rekening houdende met de 
uitvoer tijdens de voorafgaande jaren 
en met de normale ontwikkeling van 
het handelsverkeer als gevolg van 
de verwezenlijking van de douane-
unie. 

Artikel 29 

Ieder der Overeenkomstsluitende 
Partijen verklaart zich bereid de in 
het verkeer met de andere Partij 
bestaande kwantitatieve in- en uit-
voerbeperkingen in een sneller ritme 
af te schaffen dan in de voorgaande 
artikelen is bepaald, indien haar al-
gemene economische toestand en de 
toestand in de betrokken sector haar 
zulks toelaten. De Associatieraad doet 
de Overeenkomstsluitende Partijen 
daartoe aanbevelingen. 

Artikel 30 

De bepalingen van de voorgaande 
artikelen vormen geen beletsel voor 
verboden of beperkingen van invoer, 
uitvoer of doorvoer die gerechtvaar-
digd zijn uit hoofde van bescherming 
van de openbare zedelijkheid, de 
openbare orde, de openbare veilig-
heid, de gezondheid en het leven van 
personen, dieren of planten, het na-
tionaal artistiek, historisch en archeo- 
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logischem Wert oder des gewerblichen 
oder kommerziellen Eigentums ge-
rechtfertigt sind. Diese Verbote oder 
Beschränkungen dürfen jedoch weder 
ein Mittel zur willkürlichen Diskrimi-
nierung noch eine verschleierte Be-
schränkung des Handels zwischen den 
Vertragsparteien darstellen. 

Artikel 31 
1. Die Vertragsparteien formen ihre 

staatlichen Handelsmonopole schritt-
weise derart um, daß am Ende der in 
Artikel 15 festgelegten Übergangszeit 
jede Diskriminierung in den Versor-
gungs- und Absatzbedingungen zwi-
schen den Staatsangehörigen der Mit-
gliedstaaten der Gemeinschaft und 
Griechenlands ausgeschlossen ist. 

Dieser Artikel gilt für alle Einrich-
tungen, durch die ein Mitgliedstaat 
oder Griechenland unmittelbar oder 
mittelbar die Einfuhr oder Ausfuhr 
rechtlich oder tatsächlich kontrolliert, 
lenkt oder merklich beeinflußt. Er gilt 
auch für die von einem Staat auf an-
dere Rechtsträger übertragenen Mono-
pole. 

2. Die Vertragsparteien unterlassen 
jede neue Maßnahme, die den in Ab-
satz 1 genannten Grundsätzen wider-
spricht oder die Tragweite der Artikel 
über die Abschaffung der Zölle und 
mengenmäßigen Beschränkungen zwi-
schen den Vertragsparteien einengt. 

3. Unterliegt eine Ware in einem 
oder mehreren Mitgliedstaaten einem 
staatlichen 	Handelsmonopol 	oder 
einem vom Staat auf andere Rechts-
träger übertragenen Monopol, so ist 
in ihrem Fall die Zeitfolge der Maß-
nahmen nach Absatz 1 der in Arti-
kel 25 vorgesehenen Beseitigung der 
mengenmäßigen Beschränkungen für 
die gleiche Ware anzupassen. 

4. Die Einzelheiten und die Zeit-
folge für die Anpassung der in diesem 
Artikel erfaßten griechischen Mono-
pole und für den Abbau der Handels-
beschränkungen durch die Mitglied-
staaten legt der Assoziationsrat binnen 
zwei Jahren nach Inkrafttreten dieses 
Abkommens fest. 

Bis zu dem im ersten Unterabsatz 
vorgesehenen Beschluß des Assozia-
tionsrats wenden die Mitgliedstaaten 
auf die in Griechenland einem Mono-
pol unterliegenden Waren die für 
gleiche Waren aus dritten Ländern be-
stehende Regelung an. 

5. Die Verpflichtungen der Vertrags-
parteien gelten nur insoweit, als sie 
mit bestehenden internationalen Über-
einkünften vereinbar sind.  

valeur artistique, historique ou arché-
ologique, ou de protection de la pro-
priété industrielle et commerciale. 
Toutefois, ces interdictions ou restric-
tions ne doivent constituer ni un 
moyen de discrimination arbitraire, 
ni une restriction déguisée dans le 
commerce entre les Parties Contrac-
tantes. 

Article 31 
1. Les Parties Contractantes aména-

gent progressivement les monopoles 
nationaux présentant un caractère 
commercial de telle façon qu'à l'expi-
ration de la période de transition pré-
vue à l'article 15 soit assurée, dans 
les conditions d'approvisionnement et 
de débouchés, l'exclusion de toute 
discrimination entre les ressortissants 
des États membres de la Communauté 
et de la Grèce. 

Les dispositions du présent article 
s'appliquent à tout organisme par le-
quel un État membre ou la Grèce, de 
jure ou de facto, contrôle, dirige ou 
influence sensiblement, directement 
ou indirectement, les importations ou 
les exportations. Ces dispositions s'ap-
pliquent également aux monopoles 
d'État délégués. 

2. Les Parties Contractantes s'abs-
tiennent de toute mesure nouvelle 
contraire aux principes énoncés au 
paragraphe 1 ou qui restreint la por-
tée des articles relatifs à l'élimination 
des droits de douane et des restric-
tions quantitatives entre les Parties 
Contractantes. 

3. Pour les produits faisant l'objet 
d'un monopole national présentant un 
caractère commercial ou de monopole 
d'État délégué dans un ou plusieurs 
États membres, le rythme des mesures 
envisagées au paragraphe 1 doit être 
adapté à l'élimination des restrictions 
quantitatives pour les mêmes pro-
duits, prévue à l'article 25 de l'Accord. 

4. Les modalités et le rythme selon 
lesquels les monopoles helléniques 
visés au présent article doivent être 
adaptés et les entraves aux échanges 
de la part des États membres réduites, 
sont fixés par le Conseil d'Associa-
tion au plus tard deux ans après l'en-
trée en vigueur de l'Accord. 

Jusqu'à la décision du Conseil d'As-
sociation prévue à l'alinéa précédent, 
les États membres appliquent aux 
produits faisant l'objet en Grèce d'un 
monopole le traitement prévu pour 
les mêmes produits des pays tiers. 

5. Les obligations des Parties Con-
tractantes ne valent que pour autant 
qu'elles sont compatibles avec les 
accords internationaux existants.  

rico o archeologico nazionale, o di 
tutela della proprietà industriale e 
commerciale. Tuttavia, tali divieti o 
restrizioni non devono costituire un 
mezzo di discriminazione arbitraria, 
nè una restrizione dissimulata al com-
mercio fra le Parti Contraenti. 

Articolo 31 

1. Le Parti Contraenti procedono ad 
un progressivo riordinamento dei mo-
nopoli nazionali che presentano un 
carattere commerciale, in modo che 
venga esclusa alla fine del periodo 
transitorio di cui all'articolo 15, qual-
siasi discriminazione fra i cittadini 
degli Stati membri della Comunità e i 
cittadini greci per quanto riguarda le 
condizioni relative all'approvvigiona-
mento ed agli sbocchi. 

Le disposizioni del presente articolo 
si applicano a qualsiasi organismo per 
mezzo del quale uno Stato membro 
della Comunità o la Grecia, de jure o 
de facto, controlla, dirige o influenza 
sensibilmente, direttamente o indiret-
tamente, le importazioni e le esporta-
zioni. Tali disposizioni si applicano 
altresì ai monopoli di Stato delegati. 

2. Le Parti Contraenti si astengono 
da qualsiasi nuova misura contraria 
ai principi enunciati nel paragrafo 1 o 
tale da limitare la portata degli arti-
coli relativi all'abolizione dei dazi 
doganali e delle restrizioni quantita-
tive fra le Parti Contraenti. 

3. Riguardo ai prodotti che formano 
oggetto di monopolio nazionale a ca-
rattere commerciale o di monopolio 
di Stato delegato in uno o più Stati 
membri, il ritmo delle misure previste 
dal paragrafo 1 dev'essere adattato 
all'abolizione delle restrizioni quanti-
tative per gli stessi prodotti, prevista 
dall'articolo 25 dell'Accordo. 

4. Le modalità e il ritmo per l'adat-
tamento dei monopoli greci di cui al 
presente articolo e per la riduzione 
degli ostacoli agli scambi da parte de-
gli Stati membri, sono fissati dal Con-
siglio di Associazione al più tardi 
entro due anni dall'entrata in vigore 
dell'Accordo. 

Fino alla decisione del Consiglio di 
Associazione prevista dal comma pre-
cedente, gli Stati membri applicano 
ai prodotti che in Grecia formano og-
getto di monopolio il trattamento pre-
visto per gli stessi prodotti dei paesi 
terzi. 

5. Gli obblighi delle Parti Contra-
enti sussistono solamente in quanto 
siano compatibili con gli accordi in-
ternazionali esistenti. 
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logisch bezit, of uit hoofde van be-
scherming van de industriële en com-
merciële eigendom. Deze verboden 
of beperkingen mogen echter geen 
middel tot willekeurige discriminatie, 
noch een verkapte beperking van de 
handel tussen de Overeenkomst-
sluitende Partijen, vormen. 

Artikel 31 
1. De Overeenkomstsluitende Par-

tijen passen hun nationale monopolies 
van commerciële aard geleidelijk aan 
in dier voege dat aan het einde van 
de in artikel 15 genoemde overgangs-
periode elke discriminatie tussen de 
onderdanen van de Lid-Staten der Ge-
meenschap en van Griekenland, wat 
de voorwaarden van de voorziening 
en afzet betreft, is uitgesloten. 

De bepalingen van dit artikel zijn 
van toepassing op elk lichaam waar-
door een Lid-Staat of Griekenland de 
invoer of de uitvoer in rechte of in 
feite direct of indirect beheerst, leidt 
of aanmerkelijk beïnvloedt. Deze 
bepalingen zijn eveneens van toe-
passing op de door een staat ge-
delegeerde monopolies. 

2. De Overeenkomstsluitende Par-
tijen onthouden zich van elke nieuwe 
maatregel die tegen de in lid 1 ver-
melde beginselen indruist of de draag-
wijdte van de artikelen inzake de 
afschaffing van de douanerechten en 
kwantitatieve beperkingen tussen de 
Overeenkomstsluitende Partijen be-
perkt. 

3. Voor produkten die aan een 
nationaal monopolie van commerciële 
aard of aan een door een staat ge-
delegeerd monopolie in één of meer 
Lid-Staten zijn onderworpen dient het 
ritme van de in lid 1 beoogde maat-
regelen te worden aangepast aan de 
in artikel 25 van deze Overeenkomst 
bedoelde afschaffing der kwantitatieve 
beperkingen voor dezelfde produkten. 

4. De wijze waarop en het ritme 
waarin de in dit artikel bedoelde 
Griekse monopolies moeten worden 
aangepast en de belemmeringen van 
het handelsverkeer van de zijde van 
de Lid-Staten moeten worden ver-
minderd, worden door de Associa-
tieraad uiterlijk twee jaar na de in-
werkingtreding van deze Overeen-
komst vastgesteld. 

Totdat de Associatieraad het in de 
voorgaande alinea bedoelde besluit 
heeft genomen, behandelen de Lid

-

Staten de produkten waarvoor in 
Griekenland een monopolie bestaat, 
volgens de regels die gelden voor 
dezelfde produkten uit derde landen. 

5. De verplichtingen van de Over-
eenkomstsluitende Partij en gelden 
slechts voor zover zij verenigbaar 
zijn met de bestaande internationale 
overeenkomsten. 
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6. Dieser Artikel findet auf die in 
Anhang II dieses Abkommens aufge-
führten landwirtschaftlichen Erzeug-
nisse keine Anwendung. 

Kapitel III 
Landwirtschaft 

Artikel 32 

Die Assoziierungsregelung umfaßt 
auch die Landwirtschaft und den Han-
del mit landwirtschaftlichen Erzeug-
nissen. 

Unter landwirtschaftlichen Erzeug-
nissen sind die Erzeugnisse zu ver-
stehen, die in der dem Vertrag zur 
Gründung der Gemeinschaft als An-
hang II beigefügten Liste in ihrer der-
zeitigen, gemäß Artikel 38 Absatz 3 
jenes Vertrags ergänzten Fassung auf-
geführt sind. Diese Erzeugnisse sind 
in Anhang II zu diesem Abkommen 
aufgeführt. 

Dieses Abkommen findet auf die 
landwirtschaftlichen Erzeugnisse An-
wendung, soweit in den Artikeln 33 
bis 43 nicht etwas anderes bestimmt 
ist. 

Artikel 33 
Mit denn Funktionieren und der 

Entwicklung der Assoziation für land-
wirtschaftliche Erzeugnisse muß die 
schrittweise Harmonisierung der Agrar-
politiken der Gemeinschaft und Grie-
chenlands Hand in Hand gehen. 

Bei der Festlegung der gemeinsamen 
Agrarpolitik berücksichtigt die Ge-
meinschaft in wirksamer Weise die 
besondere Lage, die Möglichkeiten und 
die Interessen der griechischen Land-
wirtschaft. 

Die Harmonisierung hat zum Ziel, 
die Gleichbehandlung der Erzeugnisse 
der Mitgliedstaaten und der gleichen 
Erzeugnisse Griechenlands auf den 
Märkten der Vertragsparteien zu ge-
währleisten, und berücksichtigt die in 
Artikel 39 des Vertrags zur Gründung 
der Gemeinschaft festgelegten Ziele. 

Die Harmonisierung der Agrarpoli-
tiken der Gemeinschaft und Griechen-
lands muß spätestens bei Ablauf der 
in Artikel 15 festgelegten Übergangs-
zeit in der in den Artikeln 35 und 36 
festgelegten Weise verwirklicht sein. 

Artikel 34 
1. Zur Durchführung des Artikels 33 

Absatz 2 teilt Griechenland der Ge-
meinschaft alle zweckdienlichen An-
gaben über seine Agrarpolitik sowie 
über die besondere Lage, die Möglich-
keiten und Interessen der griechischen 
Landwirtschaft mit. 

2. Die Gemeinschaft teilt Griechen-
land die von der Kommission einem 

6. Les dispositions des paragraphes 
précédents ne s'appliquent pas aux 
produits agricoles figurant à l'an-
nexe II de l'Accord. 

Chapitre III 
Agriculture 

Article 32 

Le régime d'Association s'étend à 
l'agriculture et au commerce des pro-
duits agricoles. 

Par produits agricoles, on entend 
les produits énumérés à la liste qui 
fait l'objet de l'annexe II du Traité 
instituant la Communauté, telle que 
cette liste se trouve actuellement 
complétée, en application des disposi-
tions de l'article 38, paragraphe 3 du 
dit Traité. Ces produits font l'objet de 
l'annexe II de l'Accord. 

Sauf dispositions contraires des ar-
ticles 33 à 43 inclus, les règles pré-
vues par l'Accord sont applicables 
aux produits agricoles. 

Article 33 

Le fonctionnement et le développe-
ment de l'Association pour les pro-
duits agricoles doivent s'accompagner 
de l'harmonisation progressive des 
politiques agricoles de la Commu-
nauté et de la Grèce. 

En établissant la politique agricole 
commune, la Communauté tient comp-
te d'une manière efficace de la situa-
tion particulière, des possibilités et 
des intérêts de l'agriculture hellé-
nique. 

L'harmonisation a pour but d'assu-
rer l'égalité de traitement des produits 
des États membres et des mêmes pro-
duits de la Grèce sur les marchés des 
Parties Contractantes et tient compte 
des buts définis dans l'article 39 du 
Traité instituant la Communauté. 

L'harmonisation des politiques agri-
coles de la Communauté et de la 
Grèce doit être réalisée au plus tard 
à la fin de la période de transition 
prévue à l'article 15 et selon les mo-
dalités prévues aux articles 35 et 36. 

Article 34 

1. En vue de la mise en œuvre des 
dispositions de l'article 33, alinéa 2, la 
Grèce communique à la Communauté 
tous éléments utiles sur sa politique 
agricole, ainsi que sur la situation 
particulière, les possibilités et les in-
térêts de l'agriculture hellénique. 

2. La Communauté communique à 
la Grèce les propositions sur la poli- 

6. Le disposizioni dei precedenti 
paragrafi non si applicano ai pro-
dotti agricoli compresi nell'allegato II 
dell'Accordo. 

Capitolo III 
Agricoltura 

Articolo 32 

Il regime di Associazione compren-
de anche l'agricoltura e il commercio 
dei prodotti agricoli. 

Per prodotti agricoli si intendono i 
prodotti enumerati nell'elenco che co-
stituisce l'allegato II del Trattato che 
istituisce la Comunità, come attual-
mente completato a norma dell'arti-
colo 38, paragrafo 3 del Trattato. Tali 
prodotti sono elencati nell'allegato II 
dell'Accordo. 

Salvo contrarie disposizioni degli 
articoli da 33 a 43, le norme previste 
dall'Accordo sono applicabili ai pro-
dotti agricoli. 

Articolo 33 

Il funzionamento e lo sviluppo del-
l'Associazione per quanto riguarda i 
prodotti agricoli, devono essere ac-
compagnati dalla progressiva armo-
nizzazione delle politiche agricole del-
la Comunità e della Grecia. 

Nello stabilire la politica agricola 
comune, la Comunità tiene conto in 
modo efficace della particolare situa-
zione, delle possibilità e degli inte-
ressi dell'agricoltura greca. 

L'armonizzazione ha lo scopo di as-
sicurare la parità di trattamento dei 
prodotti degli Stati membri e dei me-
desimi prodotti della Grecia sui 
mercati delle Parti Contraenti; essa 
tiene conto altresì delle finalità stabi-
lite dall'articolo 39 del Trattato che 
istituisce la Comunità, 

L'armonizzazione 	delle 	politiche 
agricole della Comunità e della Gre-
cia deve essere attuata al più tardi 
alla fine del periodo transitorio pre-
visto dall'articolo 15 e secondo le mo-
dalità di cui agli articoli 35 e 36. 

Articolo 34 

1. Ai fini dell'applicazione delle di-
sposizioni di cui all'articolo 33, secon-
do comma, la Grecia comunica alla 
Comunità ogni elemento utile sulla 
sua politica agricola, come pure sulla 
particolare situazione, le possibilità 
e gli interessi dell'agricoltura greca. 

2. La Comunità comunica alla Gre-
cia le proposte di politica agricola 
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6. De bepalingen van de voor-
gaande leden worden niet toegepast 
op de in bijlage II van deze Over-
eenkomst vermelde landbouwproduk-
ten. 

Hoofdstuk III 
Landbouw 

Artikel 32 

De associatieregeling omvat mede 
de landbouw en de handel in land-
bouwprodukten. 

Onder landbouwprodukten wordt 
verstaan de produkten vermeld in de 
lijst die als bijlage II aan het Ver-
drag tot oprichting van de Gemeen-
schap is gehecht, zoals deze thans is 
aangevuld overeenkomstig artikel 38, 
lid 3, van genoemd Verdrag. Deze 
produkten vormen de inhoud van 
bijlage II van deze Overeenkomst. 

Voorzover in de artikelen 33 tot 
en met 43 niet anders is bepaald, zijn 
de in deze Overeenkomst vervatte 
regels van toepassing op landbouw-
produkten. 

Artikel 33 

De werking en de ontwikkeling van 
de Associatie inzake landbouw

-

produkten dienen gepaard te gaan met 
de geleidelijke harmonisering van het 
landbouwbeleid van de Gemeenschap 
en dat van Griekenland. 

Bij het tot stand brengen van het 
gemeenschappelijke landbouwbeleid 
houdt de Gemeenschap op doelmatige 
wijze rekening met de bijzondere po-
sitie, de mogelijkheden en de be-
langen van de Griekse landbouw. 

De harmonisering heeft ten doel 
gelijkheid van behandeling te waar-
borgen voor de produkten van de 
Lid-Staten en voor dezelfde produkten 
van Griekenland op de markten van 
de Overeenkomstsluitende Partijen, 
en houdt rekening met de in ar-
tikel 39 van het Verdrag tot op-
richting van de Gemeenschap om-
schreven doeleinden. 

De harmonisatie van het landbouw-
beleid van de Gemeenschap en dat 
van Griekenland moet uiterlijk aan 
het einde van de in artikel 15 ge-
noemde overgangsperiode en op de in 
de artikelen 35 en 36 bepaalde wijze 
tot stand zijn gekomen. 

Artikel 34 

1. Met het oog op de tenuitvoer-
legging van artikel 33, tweede alinea, 
doet Griekenland aan de Gemeen-
schap mededeling van alle dienstige 
gegevens over zijn landbouwbeleid 
alsmede over de bijzondere positie, 
de mogelijkheden en de belangen van 
de Griekse landbouw. 

2. De Gemeenschap doet aan Grie-
kenland mededeling van de voor- 
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anderen Organ der Gemeinschaft 
unterbreiteten Vorschläge über die 
gemeinsame Agrarpolitik sowie die 
Stellungnahmen, Entscheidungen und 
Beschlüsse dieser anderen Organe zu 
diesen Vorschlägen mit. 

Der Assoziationsrat beschließt 

— die Mitteilungen, welche die 
Gemeinschaft auf dem Gebiet 
der Landwirtschaft an Grie-
chenland zu richten hat, nach-
dem die gemeinsamen Markt-
ordnungen an die Stelle der 
einzelstaatlichen Marktordnun-
gen getreten sind; 

— die Mitteilungen, die Grie-
chenland auf dem Gebiet der 
Landwirtschaft an die Gemein-
schaft zu richten hat; 

— den Zeitpunkt, zu dem diese 
Mitteilungen zu machen sind. 

3. Über die Vorschläge der Kom-
mission und über die Maßnahmen, 
welche die Gemeinschaft und Grie-
chenland auf dem Gebiet der Landwirt-
schaft in Aussicht nehmen, finden im 
Rahmen des Assoziationsrats Konsul-
tationen statt. 

Artikel 35 

Sobald die Gemeinschaft erklärt hat, 
daß für ein Erzeugnis die wesentlichen 
Bestimmungen über die Durchführung 
der gemeinsamen Agrarpolitik ent-
weder für die gesamte Übergangszeit 
oder für einen Teil davon im Rahmen 
der Gemeinschaft festgelegt worden 
sind, und sobald sich Griechenland 
bereit erklärt hat, die Harmonisierung 
vorzunehmen, beschließt der Assozia-
tionsrat 

— die Bedingungen für diese Har-
monisierung, 

— die Bedingungen für die Beseiti-
gung der Handelsbeschränkungen 
zwischen der Gemeinschaft und 
Griechenland und 

— die Bedingungen für die Einfüh-
rung des Gemeinsamen Zolltarifs 
durch Griechenland. 

Bei der Festsetzung dieser Bedin-
gungen richtet sich der Assoziations-
rat nach den Grundsätzen der von der 
Gemeinschaft für das betreffende Er-
zeugnis gewählten Marktorganisation. 

Artikel 36 
1. Bezieht sich die Erklärung der 

Gemeinschaft nach Artikel 35 auf die 
Festlegung der wesentlichen Bestim-
mungen über die Durchführung der 
gemeinsamen Agrarpolitik für die ge-
samte Übergangszeit, so legt der  

tique agricole commune qui sont sou-
mises par la Commission à un des 
autres organes de la Communauté, 
ainsi que les avis et les décisions de 
ces autres organes relatifs à ces pro-
positions. 

Le Conseil d'Association décide: 

— des communications qui doi-
vent être faites dans le do-
maine agricole par la Commu-
nauté à la Grèce après que 
les organisations communes de 
marché ont été substituées 
aux organisations nationales; 

— des communications qui doi-
vent être faites dans le domai-
ne agricole par la Grèce à la 
Communauté; 

— du moment où ces communica-
tions doivent être faites 

3. Des consultations sur les proposi-
tions de la Commission et sur les me-
sures que la Communauté et la Grèce 
envisagent de prendre dans le domai-
ne agricole ont lieu dans le cadre du 
Conseil d'Association. 

Article 35 
Dès que la Communauté à déclaré 

que, pour un produit, les dispositions 
essentielles concernant la mise en 
œuvre de la politique agricole com-
mune ont été définies, soit pour l'en-
semble, soit pour une partie de la pé-
riode de transition dans le cadre de la 
Communauté, et que la Grèce s'est dé-
clarée prête à procéder à l'harmonisa-
tion, le Conseil d'Association décide: 

— les conditions d'une telle harmo-
nisation, 

— les conditions de l'élimination des 
restrictions aux échanges entre la 
Communauté et la Grèce; 

— les conditions de la mise en pla-
ce par la Grèce du tarif douanier 
commun, 

En déterminant ces conditions, le 
Conseil d'Association s'inspire des 
principes de l'organisation de marché 
choisie par la Communauté pour le 
produit considéré. 

Article 36 
1. Si la déclaration de la Commu-

nauté prévue à l'article 35 se rapporte 
à la définition des dispositions essen-
tielles concernant la mise en œuvre 
de la politique agricole commune pour 
l'ensemble de la période de transition,  

comune presentate dalla Commissione 
ad uno degli altri organi della Comu-
nità, nonchè i pareri e le decisioni di 
detti organi in merito a queste pro-
poste. 

Il Consiglio di Associazione decide 
in merito: 

— alle comunicazioni che la Co-
munità deve fare in materia 
agricola alla Grecia dopo che 
le organizzazioni comuni di 
mercato siano state sostituite 
alle organizzazioni nazionali; 

— alle comunicazioni che la Gre-
cia deve fare in materia agri-
cola alla Comunità; 

— al momento in cui le comuni-
cazioni devono essere effet-
tuate. 

3. In seno al Consiglio di Associa-
zione si svolgono consultazioni sulle 
proposte della Commissione e sui 
provvedimenti che la Comunità e la 
Grecia intendono adottare per il set-
tore agricolo. 

Articolo 35 

Non appena la Comunità abbia di-
chiarato che, per un determinato pro-
dotto, le disposizioni essenziali ri-
guardanti l'attuazione della politica 
agricola comune sono state determi-
nate, per tutto o parte del periodo 
transitorio nell'ambito della Comu-
nità, e la Grecia si sia dichiarata 
pronta a procedere all'armonizzazio-
ne,  il Consiglio di Associazione de-
cide: 

— le condizioni per questa armo-
nizzazione, 

— le condizioni per l'abolizione 
delle restrizioni agli scambi fra 
la Comunità e la Grecia, 

— le condizioni per l'applicazione 
della tariffa doganale comune da 
parte della Grecia. 

Nel determinare tali condizioni, il 
Consiglio di Associazione si ispira ai 
principi dell'organizzazione di mer-
cato scelta dalla Comunità per il pro-
dotto considerato. 

Articolo 36 
1. Se la dichiarazione della  Comu-

nità di cui all'articolo 35, si riferisce 
alla determinazione delle disposizioni 
essenziali relative all'attuazione della 
politica agricola comune per Lutto il 
periodo transitorio, entro due anni 
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stellen inzake het gemeenschappelijke 
landbouwbeleid, die door de Com

-

missie aan een der andere organen 
van de Gemeenschap zijn voorgelegd, 
alsmede van de adviezen en besluiten 
van deze andere organen met be-
trekking tot deze voorstellen. 

De Associatieraad neemt besluiten 
ten aanzien van: 

— de mededelingen die op land-
bouwgebied door de Gemeen-
schap aan Griekenland moeten 
worden gedaan nadat de na-
tionale organisaties zijn ver-
vangen door gemeenschappe-
lijke marktordeningen; 

— de mededelingen die op land-
bouwgebied door Griekenland 
aan de Gemeenschap moeten 
worden gedaan; 

— het tijdstip waarop deze mede-
delingen dienen te geschieden. 

3. Overleg omtrent de voorstellen 
van de Commissie en omtrent de 
maatregelen die de Gemeenschap en 
Griekenland op landbouwgebied over-
wegen te nemen vindt plaats in het 
kader van de Associatieraad. 

Artikel 35 

Zodra de Gemeenschap heett ver-
klaard dat voor een produkt de essen-
tiële bepalingen inzake de tenuit-
voerlegging van het gemeenschappe-
lijke landbouwbeleid, hetzij voor de 
gehele, hetzij voor een deel van de 
overgangsperiode in het kader van de 
Gemeenschap zijn vastgesteld, en 
Griekenland zich bereid heeft ver-
klaard tot harmonisering over te 
gaan, neemt de Associatieraad een 
besluit ten aanzien van: 

— de wijze waarop en de voor-
waarden waaronder deze har-
monisering plaatsvindt; 

— de wijze waarop en de voor-
waarden waaronder de be-
perkingen van het handelsver-
keer tussen de Gemeenschap 
en Griekenland worden af-
geschaft; 

— de wijze waarop en de voor

-

warden waaronder Grieken-
land het gemeenschappelijke 
douanetarief invoert. 

Bij het vaststellen van deze mo-
daliteiten laat de Associatieraad zich 
leiden door de beginselen van de 
door de Gemeenschap voor het be-
trokken produkt gekozen markt-
ordening. 

Artikel 36 

I. Indien de in artikel 35 ge-
noemde verklaring van de Gemeen-
schap betrekking heeft op de vast-
stelling van de essentiële bepalingen 
betreffende de tenuitvoerlegging van 
het gemeenschappelijke landbouw- 
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Assoziationsrat binnen zwei Jahren 
nach dieser Erklärung die Regelung 
fest, die auf den Handel mit dem be-
treffenden Erzeugnis zwischen den 
Vertragsparteien bei Ablauf dieser 
Frist für den Fall Anwendung findet, 
daß inzwischen ein Beschluß nach Arti-
kel 35 nicht zustande gekommen ist. 

Legt der Assoziationsrat keine solche 
Regelung fest, so steht es den Ver-
tragsparteien nach Ablauf dieser Frist 
frei, alle ihnen geeignet erscheinenden 
Maßnahmen zu ergreifen; die auf den 
Handel mit diesem Erzeugnis ange-
wandte Regelung muß jedoch minde-
stens ebenso günstig sein wie die Re-
gelung für Einfuhren aus Ländern, 
denen die allgemeine Meistbegünsti-
gung gewährt wird. 

Werden die in der Erklärung der 
Gemeinschaft bezeichneten Bestimmun-
gen vor Ablauf der Zweijahresfrist 
angewandt, so trifft der Assoziations-
rat die erforderlichen Maßnahmen, um 
die für dieses Erzeugnis bestehenden 
Einfuhrmöglichkeiten bis zum Ablauf 
dieser Frist zu wahren. 

2. Bezieht sich die Erklärung der 
Gemeinschaft nach Artikel 35 auf die 
Festlegung der wesentlichen Bestim-
mungen über die Durchführung der 
gemeinsamen Agrarpolitik für einen 
Teil der Übergangszeit, so legt der 
Assoziationsrat binnen einem Jahr 
nach dieser Erklärung die Regelung 
fest, die auf den Handel mit dem be-
treffenden Erzeugnis zwischen den 
Vertragsparteien bei Ablauf dieser 
Frist für den Fall Anwendung findet, 
daß inzwischen ein Beschluß nach Ar-
tikel 35 nicht zustande gekommen ist. 

Legt der Assoziationsrat keine solche 
Regelung fest, so steht es den Ver-
tragsparteien nach Ablauf dieser Frist 
frei, alle ihnen geeignet erscheinenden 
Maßnahmen zu ergreifen; die auf den 
Handel mit diesem Erzeugnis ange-
wandte Regelung muß jedoch minde-
stens ebenso günstig sein wie die 
Regelung für Einfuhren aus Ländern, 
denen die allgemeine Meistbegünsti-
gung gewährt wird. 

Werden die in der Erklärung der 
Gemeinschaft bezeichneten Bestimmun-
gen vor Ablauf der einjährigen Frist 
angewandt, so trifft der Assoziations-
rat die erforderlichen Maßnahmen, um 
die für dieses Erzeugnis bestehenden 
Einfuhrmöglichkeiten bis zum Ablauf 
dieser Frist zu wahren. 

le Conseil d'Association fixe dans un 
délai de deux ans après cette déclara-
tion le régime qui sera applicable aux 
échanges du produit en question entre 
les Parties Contractantes à l'expiration 
de ce délai au cas où, entretemps, une 
décision prévue à l'article 35 ne se-
rait pas intervenue. 

A défaut de la fixation de ce régi-
me par le Conseil d'Association, les 
Parties Contractantes sont libres à 
l'expiration de ce délai de prendre 
toute mesure qu'elles considèrent ap-
propriée, à condition que le régime 
appliqué aux échanges du produit en 
question soit au moins aussi favorable 
que celui applicable aux importations 
des États bénéficiant du traitement gé-
néral de la nation la plus favorisée. 

Si les dispositions visées par la dé-
claration de la Communauté sont mi-
ses en oeuvre avant l'expiration du 
délai de deux ans, le Conseil d'Asso-
ciation prend les mesures nécessaires 
pour sauvegarder les possibilités d'im-
portation existantes du produit en 
question jusqu'à la fin de ce délai. 

2. Si la déclaration de la Commu-
nauté prévue à l'article 35 se rapporte 
à la définition des dispositions essen-
tielles concernant la mise en œuvre 
de la politique agricole commune pour 
une partie de la période de transition, 
le Conseil d'Association fixe dans un 
délai d'un an après cette déclaration 
le régime qui sera applicable aux 
échanges du produit en question entre 
les Parties Contractantes à l'expira-
tion de ce délai au cas où, entre-
temps, une décision prévue à l'article 
35 ne serait pas intervenue. 

A défaut de la fixation de ce régime 
par le Conseil d'Association, les Par-
ties Contractantes sont libres à l'ex-
piration de ce délai de prendre toute 
mesure qu'elles considèrent appro-
priée, à condition que le régime appli-
qué aux échanges du produit en ques-
tion soit au moins aussi favorable que 
celui applicable aux importations des 
États bénéficiant du traitement géné-
ral de la nation la plus favorisée. 

Si les dispositions visées par la dé-
claration de la Communauté sont mi-
ses en oeuvre avant l'expiration du dé-
lai d'un an, le Conseil d'Association 
prend les mesures nécessaires pour 
sauvegarder les possibilités d'importa-
tion existantes du produit en question 
jusqu'à la fin de ce délai. 

dalla dichiarazione il Consiglio di As-
sociazione stabilisce il regime appli-
cabile, alla scadenza di detto periodo, 
agli scambi del prodotto di cui trat-
tasi fra le Parti Contraenti, qualora 
non sia intervenuta nel frattempo la 
decisione prevista dall'articolo 35. 

In mancanza della determinazione 
di tale regime da parte del Consiglio 
di Associazione, alla scadenza del 
suddetto periodo le Parti Contraenti 
sono libere di prendere qualsiasi 
provvedimento esse ritengano idoneo, 
a condizione che il regime applicato 
agli scambi del prodotto di cui trat-
tasi sia almeno favorevole quanto 
quello applicabile alle importazioni 
dagli Stati che beneficiano del tratta-
mento generale della nazione più fa-
vorita. 

Se le disposizioni indicate nella di-
chiarazione della Comunità sono at-
tuate prima della scadenza del perio-
do di due anni, il Consiglio di Asso-
ciazione prende i provvedimenti ne-
cessari per salvaguardare fino alla 
scadenza di detto periodo le possibi-
lità di importazione esistenti per il 
prodotto di cui trattasi. 

2. Se la dichiarazione della Comu-
nità di cui all'articolo 35 si riferisce 
alla determinazione delle disposizioni 
essenziali relative all'attuazione della 
politica agricola comune per una 
parte del periodo transitorio, entro 
un anno dalla dichiarazione, il Consi-
glio di Associazione stabilisce il re-
gime applicabile, alla scadenza di 
detto periodo, agli scambi del pro-
dotto di cui trattasi fra le Parti Con-
traenti, qualora non sia intervenuta 
nel frattempo la decisione prevista 
dall'articolo 35. 

In mancanza della determinazione 
di tale regime da parte del Consiglio 
di Associazione, alla scadenza del 
suddetto periodo le Parti Contraenti 
sono libere di prendere qualsiasi 
provvedimento esse ritengano idoneo, 
a condizione che il regime applicato 
agli scambi del prodotto di cui trat-
tasi, sia almeno favorevole quanto 
quello applicabile alle importazioni 
dagli Stati che beneficiano del trat-
tamento generale della nazione più 
favorita. 

Se le disposizioni indicate nella di-
chiarazione della Comunità sono at-
tuate prima della scadenza del perio-
do di un anno, il Consiglio di Asso-
ciazione prende i provvedimenti ne-
cessari per salvaguardare fino alla 
scadenza di detto periodo le possibi-
lità di importazione esistenti per il 
prodotto di cui trattasi. 
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beleid voor de gehele overgangs-
periode, stelt de Associatieraad bin-
nen een termijn van twee jaar na 
deze verklaring de regeling vast die, 
nadat deze termijn is verstreken, voor 
de handel in het betrokken produkt 
tussen de Overeenkomstsluitende Par-
tijen zal gelden, indien inmiddels geen 
besluit in de zin van artikel 35 is 
genomen. 

Indien deze regeling niet door de 
Associatieraad is vastgesteld, zijn de 
Overeenkomstsluitende Partijen, nadat 
deze termijn verstreken is, vrij om 
iedere maatregel te nemen die zij 
geëigend achten, op voorwaarde dat 
de op de handel in het betrokken 
produkt toegepaste regeling ten 
minste even gunstig is als die welke 
van toepassing is op de invoer uit 
staten waarvoor de algemene regeling 
inzake meestbegunstiging geldt. 

Indien de bepalingen die het onder-
werp van de verklaring van de Ge-
meenschap vormen worden uitgevoerd 
voordat deze termijn van twee jaar 
is verstreken, neemt de Associatieraad 
de maatregelen die noodzakelijk zijn 
om tot aan het einde van deze termijn 
de voor het betrokken produkt be-
staande invoermogelijkheden in stand 
te houden, 

2. Indien de in artikel 35 genoemde 
verklaring van de Gemeenschap be-
trekking heeft op de vaststelling van 
de essentiële bepalingen betreffende 
de tenuitvoerlegging van het gemeen-
schappelijke landbouwbeleid voor een 
deel van de overgangsperiode, stelt de 
Associatieraad binnen een termijn van 
één jaar na deze verklaring de 
regeling vast die, nadat deze termijn 
is verstreken, voor de handel in het 
betrokken produkt tussen de Over-
eenkomstsluitende Partijen zal gelden 
indien inmiddels geen besluit in de zin 
van artikel 35 is genomen. 

Indien deze regeling niet door de 
Associatieraad is vastgesteld zijn de 
Overeenkomtssluitende Partijen, nadat 
deze termijn verstreken is, vrij om 
iedere maatregel te nemen die zij 
geëigend achten, op voorwaarde dat 
de op de handel in het betrokken 
produkt toegepaste regeling ten 
minste even gunstig is als die welke 
van toepassing is op de invoer uit 
staten waarvoor de algemene regeling 
inzake meestbegunstiging geldt. 

Indien de bepalingen die het onder-
werp van de verklaring van de Ge-
meenschap vormen worden uitgevoerd 
voordat deze termijn van één jaar is 
verstreken, neemt de Associatieraad 
de maatregelen die noodzakelijk zijn 
om tot aan het einde van deze termijn 
de voor het betrokken produkt be-
staande invoermogeleijkheden in stand 
te houden. 
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3. Durch den Ablauf der in den Ab-
sätzen 1 und 2 genannten Fristen wird 
die Befugnis des Assoziationsrates, die 
in Artikel 35 vorgesehenen Beschlüsse 
zu fassen, nicht beschränkt. 

Artikel 37 

1. Im Vorgriff auf die Harmonisie-
rung der Agrarpolitiken der Gemein-
schaft und Griechenlands wenden die 
Vertragsparteien untereinander auf die 
in der Liste des Anhangs III zu diesem 
Abkommen aufgeführten Erzeugnisse 
die allgemeinen Vorschriften zur Be-
seitigung der Zölle und Einfuhrkontin-
gente sowie der Abgaben und Maß-
nahmen gleicher Wirkung an, die in 
den Artikeln 14, 17, 25, 26 und 27 vor-
gesehen sind. 

2. Für die landwirtschaftlichen Er-
zeugnisse, die nicht in der Liste in 
Anhang III aufgeführt sind, werden 
die Vertragsparteien abweichend von 
den Artikeln 13, 14, 15, 17, 25, 26 
und 27 

a) untereinander weder neue Zölle 
oder Abgaben gleicher Wir-
kung bei der Einfuhr und Aus-
fuhr einführen, noch die in 
ihren Handelsbeziehungen bei 
Inkrafttreten dieses Abkom-
mens angewandten Zölle oder 
Abgaben gleicher Wirkung er-
höhen; 

b) untereinander weder neue 
mengenmäßige Beschränkun-
gungen und Maßnahmen glei-
cher Wirkung bei der Einfuhr 
und Ausfuhr einführen, noch 
die bei Inkrafttreten dieses 
Abkommens bestehenden Kon-
tingente und Maßnahmen glei-
cher Wirkung einschränkender 
gestalten; die Verpflichtung, 
keine neuen mengenmäßigen 
Beschränkungen und Maßnah-
men gleicher Wirkung einzu-
führen, erstreckt sich jedoch 
nur auf die Erzeugnisse, deren 
Liberalisierung gemäß Arti-
kel 23 konsolidiert ist, und 
steht der Anwendung von 
Artikel 28 Absatz 2 nicht ent-
gegen. 

3. Hinsichtlich der in der Liste in 
Anhang III nicht aufgeführten land-
wirtschaftlichen Erzeugnisse 

a) dehnt jede Vertragspartei auf 
die andere Vertragspartei die 
Zollzugeständnisse aus, die sie 
dritten Ländern macht; 

b) muß jede Vertragspartei im 
Falle einer Beseitigung oder 
Verminderung der mengenmä-
ßigen Beschränkungen gegen- 

3. L'expiration des délais prévus 
dans les paragraphes ci-dessus ne li-
mite pas le pouvoir du Conseil d'As-
sociation de prendre les décisions pré-
vues à l'article 35. 

Article 37 

1. En anticipation de l'harmonisa-
tion des politiques agricoles de la 
Communauté et de la Grèce, les Par-
ties Contractantes appliquent entre el-
les à l'égard des produits figurant à 
la liste de l'annexe III de l'Accord 
les règles générales de l'élimination 
des droits de douane et de contingents 
à l'importation et de taxes et mesures 
d'effet équivalent prévues aux articles 
14, 17, 25, 26 et 27 de l'Accord. 

2. Pour les produits agricoles qui ne 
figurent pas à la liste de l'annexe III 
et par dérogation aux articles 13, 14, 
15, 17, 25, 26 et 27 de l'Accord, les 
Parties Contractantes: 

a) s'abstiennent d'introduire en-
tre elles de nouveaux droits 
de douane ou taxes d'effet 
équivalent à l'importation et 
à l'exportation et d'augmen-
ter ceux qu'elles appliquent 
dans leurs relations commer-
ciales à la date d'entrée en 
vigueur de l'Accord; 

b) s'abstiennent d'introduire en-
tre elles de nouvelles restric-
tions quantitatives et mesures 
d'effet équivalent, à l'importa-
tion et à l'exportation, ou de 
rendre plus restrictifs les con-
tingents et les mesures d'effet 
équivalent existant à la date 
d'entrée en vigueur de l'Ac-
cord; toutefois, l'obligation de 
ne pas introduire de nouvelles 
restrictions quantitatives et 
mesures d'effet équivalent ne 
s'applique qu'aux produits dont 
la libération est consolidée 
suivant les dispositions de 
l'article 23 et ne porte pas pré-
judice aux dispositions de l'ar-
ticle 28, paragraphe 2. 

3. Pour les produits agricoles qui ne 
figurent pas à la liste de l'annexe III: 

a) chaque Partie Contractante 
étend à l'autre le bénéfice des 
concessions tarifaires qu'elle 
accorde aux pays tiers; 

b) si une Partie Contractante pro-
cède à la suppression ou à la 
réduction des restrictions quan-
titatives à l'égard des pays 

3. La scadenza dei termini stabiliti 
nei paragrafi precedenti non limita 
il potere del Consiglio di Associazio-
ne di prendere le decisioni previste 
dall'articolo 35. 

Articolo 37 

1. Anche prima dell'armonizzazione 
delle politiche agricole della Comu-
nità e della Grecia, le Parti Con-
traenti applicano reciprocamente, per 
i prodotti compresi nell'elenco di cui 
all'allegato III dell'Accordo, le dispo-
sizioni generali di cui agli articoli 14, 
17, 25, 26 e 27 dell'Accordo sull'aboli-
zione dei dazi doganali e dei contin-
genti all'importazione, nonché delle 
tasse e delle misure di effetto equiva-
lente. 

2. Per i prodotti agricoli non com-
presi nell'elenco di cui all'allegato III 
e in deroga agli articoli 13, 14, 15, 17, 
25, 26 e 27 dell'Accordo, le Parti Con-
traenti: 

a) si astengono dall'introdurre 
fra loro nuovi dazi doganali 
o tasse di effetto equivalente, 
all'importazione e all'esporta-
zione, e dall'aumentare quelli 
che esse applicano nei loro 
rapporti commerciali reciproci 
alla data dell'entrata in vi-
gore dell'Accordo; 

b) si astengono dall'introdurre 
fra loro nuove restrizioni 
quantitative e misure di ef-
fetto equivalente, all'importa-
zione e alla esportazione, o 
dal rendere più restrittivi i 
contingenti e le misure di ef-
fetto equivalente esistenti alla 
data dell'entrata in vigore 
dell'Accordo; tuttavia l'obbli-
go di non introdurre nuove 
restrizioni quantitative e mi-
sure di effetto equivalente 
sussiste soltanto per i pro-
dotti la cui liberalizzazione è 
consolidata ai sensi delle di-
sposizioni dell'articolo 23 e 
non reca pregiudizio alle di-
sposizioni 	dell'articolo 	28, 
paragrafo 2. 

3. Per i prodotti agricoli non com-
presi nell'elenco di cui all'allegato III: 

a) ciascuna Parte Contraente 
estende all'altra il benificio 
delle 	concessioni 	tariffarie 
che essa accorda ai paesi 
terzi; 

b) se una Parte Contraente pro-
cede all'abolizione o alla ri-
duzione delle restrizioni quan-
titative nei confronti dei paesi 
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3. Het verstrijken van de in boven-
staande leden genoemde termijnen 
beperkt de bevoegdheid van de Asso-
ciatieraad om de in artikel 35 be-
doelde besluiten te nemen niet. 

Artikel 37 
1. Vooruitlopend op de harmoni-

satie van het landbouwbeleid van de 
Gemeenschap en dat van Griekenland, 
passen de Overeenkomstsluitende Par-
tijen voor de produkten opgenomen 
in de lijst van bijlage III van de 
Overeenkomst in hun onderlinge ver-
keer de algemene regels toe voor de 
afschaffing van de douanerechten, in-
voercontingenten en heffingen en 
maatregelen van gelijke werking be-
doeld in de artikelen 14, 17, 25, 26 en 
27 van deze Overeenkomst. 

2. Ten aanzien van de landbouw-
produkten die niet voorkomen op de 
lijst van bijlage III en in afwijking 
van het bepaalde in de artikelen 13, 
14, 15, 17, 25, 26 en 27 van deze Over-
eenkomst onthouden de Overeen-
komstsluitende Partijen zich ervan: 

a) in hun onderlinge verkeer 
nieuwe in- en uitvoerrechten 
of heffingen van gelijke wer-
king in te voeren en de rech-
ten en heffingen te verhogen, 
die zij op het tijdstip waarop 
deze Overeenkomst in wer-
king treedt in hun handels-
betrekkingen toepassen; 

b) in hun onderlinge verkeer 
nieuwe kwantitatieve in- en 
uitvoerbeperkingen en maat-
regelen van gelijke werking 
in te voeren, of de op het 
tijdstip waarop deze Over-
eenkomst in werking treedt 
bestaande contingenten en 
maatregelen van gelijke wer-
king beperkender te maken; 
de verplichting om geen 
nieuwe kwantitatieve beper-
kingen en maalregelen van 
gelijke werking in te voeren 
is echter slechts van toe-
passing op produkten waarvan 
de 	liberalisatie 	overeen

-

komstig artikel 23 is ge-
consolideerd en maakt geen 
inbreuk op artikel 28, lid 2. 

3. Ten aanzien van landbouw-
produkten die niet voorkomen op 
de lijst van bijlage III geldt het 
volgende: 

a) iedere Overeenkomstsluitende 
Partij 	verleent 	de 	tarief

-

concessies die zij aan derde 
landen toekent tevens aan de 
andere Overeenkomstsluitende 
Partij; 

b) indien een Overeenkomst-
sluitende Partij de kwantita-
tieve beperkingen ten aanzien 
van derde landen opheft of 
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über dritten Ländern der ande-
ren Vertragspartei die gleiche 
Behandlung gewähren. 

4. Die Regelungen der Absätze 1 
bis 3 finden Anwendung, his der Asso-
ziationsrat nach Artikel 35 Beschluß 
gefaßt hat oder bis die in Artikel 36 
Absätze 1 und 2 genannten Fristen 
von zwei Jahren bzw. einem Jahr ab-
gelaufen sind. 

Artikel 38 

1. Bis zur Beschlußfassung des Asso-
ziationsrates nach Artikel 35 oder bis 
zum Ablauf der in Artikel 36 Absätze 1 
und 2 genannten Fristen von einem 
Jahr bzw. zwei Jahren nimmt Grie-
chenland bei den in der Liste in 
Anhang III aufgeführten Erzeugnissen 
eine Angleichung seiner Zölle an den 
Gemeinsamen Zolltarif nach den in 
Artikel 20 festgelegten Bedingungen 
und Zeitfolgen vor. 

2. Bis zur Beschlußfassung des Asso-
ziationsrates nach Artikel 35 ist Grie-
chenland berechtigt, die Durchführung 
des Gemeinsamen Zolltarifs bei den 
nicht in der Liste des Anhangs III auf-
geführten landwirtschaftlichen Erzeug-
nissen auszusetzen. 

Artikel 39 

Die Artikel über die Wettbewerbs-
regeln finden auf die Produktion land-
wirtschaftlicher Erzeugnisse und den 
Handel mit diesen nur insoweit An-
wendung, als der Assoziationsrat dies 
bestimmt; dieser beschließt, nachdem 
die  Entscheidungen über die Anwen-
dung der Wettbewerbsregeln auf die 
Produktion landwirtschaftlicher Er-
zeugnisse und den  Handel  mit diesen 
Erzeugnissen innerhalb der Gemein-
schaft getroffen worden sind. 

Artikel 40 

Der Assoziationsrat prüft alljährlich 
die Lage und berücksichtigt dabei 
unter anderem die bereits eingeleite-
ten Harmonisierungen. 

Ergibt sich auf Grund dieser Prü-
fung, daß der Warenverkehr sich nicht 
harmonisch entwickelt, so beschließt 
der Assoziationsrat die Maßnahmen, 
die zu treffen sind. 

Diese Maßnahmen können insbeson-
dere dazu führen, 

— daß der Handelsverkehr nach 
dem in Artikel 35 vorgesehenen 
Verfahren weiter liberalisiert 
wird; 

— daß die Liste in Anhang III ge-
ändert wird. 

Artikel 41 

1. Soweit die schrittweise Beseiti-
gung der Zölle und mengenmäßigen 

tiers, elle est tenue d'appli-
quer le même traitement à 
l'autre Partie Contractante. 

4. Les régimes mentionnés aux pa-
ragraphes précédents sont appliqués 
jusqu'à la décision du Conseil d'Asso-
ciation prévue à l'article 35 ou jus-
qu'à l'expiration des délais de deux 
ans et un an respectivement prévus 
aux paragraphes 1 et 2 de l'article 36. 

Article 38 

1. Jusqu'à la décision du Conseil 
d'Association prévue à l'article 35 ou 
jusqu'à l'expiration des délais de deux 
ans et un an respectivement prévus 
aux paragraphes 1 et 2 de l'article 36, 
la Grèce aligne, pour les produits fi-
gurant à la liste de l'annexe III, ses 
droits de douane sur le tarif douanier 
commun selon les conditions et les 
rythmes prévus à l'article 20, 

2. Jusqu'à la décision du Conseil 
d'Association prévue à l'article 35, la 
Grèce a la faculté de différer la mise 
en œuvre du tarif douanier commun 
en ce qui concerne les produits agri-
coles qui ne figurent pas à la liste de 
l'annexe III. 

Article 39 

Les dispositions des articles relatifs 
aux règles de concurrence ne sont 
applicables à la production et au com-
merce des produits agricoles que dans 
la mesure déterminée par le Conseil 
d'Association qui statue après qu'ont 
été prises les décisions concernant 
l'application des règles de concurren-
ce à la production et au commerce des 
produits agricoles à l'intérieur de la 
Communauté. 

Article 40 

Le Conseil d'Association procède 
chaque année à un examen de la situa-
tion en prenant en considération entre 
autres les harmonisations déjà enta-
mées. 

Au cas où, à la suite de cet examen, 
il apparaît que le développement des 
échanges ne s'effectue pas de façon 
harmonieuse, le Conseil d'Association 
décide des mesures à prendre. 

Ces mesures peuvent conduire no-
tamment à: 

— une libération complémentaire 
des échanges selon la procédure 
de l'article 35; 

— une révision de la liste de l'an-
nexe III. 

Article 41 

1. Pour autant que l'élimination pro-
gressive des droits de douane et des 

terzi, essa è tenuta ad appli-
care il medesimo trattamento 
all'altra Parte Contraente. 

4. I regimi indicati nei paragrafi pre-
cedenti sono applicati fino alla deci-
sione del Consiglio di Associazione 
prevista dall'articolo 35 ovvero fino 
alla scadenza dei periodi di due anni 
e di un anno stabiliti rispettivamente 
nei paragrafi 1 e 2 dell'articolo 36. 

Articolo 38 

1. Fino alla decisione del Consiglio 
di Associazione prevista dall'articolo 
35, ovvero fino alla scadenza dei pe-
riodi di due anni e di un anno stabiliti 
rispettivamente nei paragrafi 1 e 2 
dell'articolo 36, la Grecia allinea, per 
i prodotti compresi nell'elenco costi-
tuente l'allegato III, i suoi dazi doga-
nali sulla tariffa doganale comune 
secondo le modalità e il ritmo previsti 
dall'articolo 20. 

2. Fino alla decisione del Consiglio 
di Associazione prevista dall'articolo 
35, la Grecia ha la facoltà di differire 
l'applicazione della tariffa doganale 
comune per quanto riguarda i pro-
dotti agricoli non compresi nell'elenco 
dell'allegato III. 

Articolo 39 
Le disposizioni degli articoli relativi 

alle regole di concorrenza sono appli-
cabili alla produzione e al commercio 
dei prodotti agricoli soltanto nella 
misura determinata dal Consiglio di 
Associazione, il quale si pronuncia 
dopo che siano state adottate le deci-
sioni sull'applicazione delle regole di 
concorrenza alla produzione e al com-
mercio dei prodotti agricoli all'interno 
della Comunità. 

Articolo 40 

Il Consiglio di Associazione procede 
ogni anno ad un esame della situa-
zione considerando fra l'altro le ar-
monizzazioni già iniziate. 

Qualora, in seguito a tale esame, 
risultasse che gli scambi non si svi-
luppano in modo armonioso, il Con-
siglio di Associazione decide sui prov-
vedimenti da adottare. 

Tali provvedimenti possono con-
durre in particolare: 

— ad una liberalizzazione complemen-
tare degli scambi secondo la pro-
cedura di cui all'articolo 35; 

— ad una revisione dell'elenco del-
l'allegato III. 

Articolo 41 

1. Qualora la progressiva abolizione 
dei dazi doganali e delle restrizioni 
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vermindert is zij gehouden de 
andere Overeenkomstsluitende 
Partij op gelijke voet te be-
handelen. 

4. De in de voorgaande leden ge-
noemde regelingen gelden totdat de 
Associatieraad het in artikel 35 be-
doelde besluit heeft genomen of tot-
dat de termijnen van twee en één 
jaar vermeld in onderscheidenlijk 
lid 1 en lid 2 van artikel 36 zijn ver-
streken. 

Artikel 38 
1. Totdat de Associatieraad het in 

artikel 35 bedoelde besluit heeft ge-
nomen of totdat de termijnen van 
twee en één jaar vermeld in onder-
scheidenlijk lid 1 en lid 2 van ar-
tikel 36 zijn verstreken, past Grieken-
land voor de in de lijst van bijlage III 
opgenomen produkten zijn douane-
rechten aan het gemeenschappelijke 
douanetarief aan, op de wijze en in 
het ritme bedoeld in artikel 20. 

2. Totdat de Associatieraad het in 
artikel 35 bedoelde besluit heeft ge-
nomen staat het Griekenland vrij de 
toepassing van het gemeenschappe-
lijke douanetarief uit te stellen voor 
landbouwprodukten die niet voor-
komen op de lijst van bijlage III. 

Artikel 39 

De artikelen inzake de regels be-
treffende de mededinging zijn op de 
voortbrenging van en de handel in 
landbouwprodukten slechts in zoverre 
van toepassing als zal worden be-
paald door de Associatieraad, die 
hierover beslist nadat omtrent de toe-
passing van de mededingingsregels op 
de voortbrenging van en de handel 
in landbouwprodukten binnen de Ge-
meenschap besluiten zijn genomen. 

Artikel 40 

Ieder jaar onderwerpt de Associa-
tieraad de stand van zaken aan een 
onderzoek, met inachtneming van 
onder andere de reeds aangevangen 
harmoniseringen. 

Indien uit dit onderzoek blijkt dat 
het handelsverkeer zich niet op har-
monische wijze ontwikkelt, beslist de 
Associatieraad welke maatregelen 
moeten worden genomen. 

Deze maatregelen kunnen met name 
leiden tot: 

— een aanvullende liberalisatie 
van het handelsverkeer vol-
gens de procedure van ar-
tikel 35; 

— een herziening van de lijst van 
bijlage III. 

Artikel 41 
1. Voor zover de geleidelijke af-

schaffing van douanerechten en kwan- 
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Beschränkungen zwischen den Ver-
tragsparteien zu Preisen führen könnte, 
welche die Ziele des Artikels 39 des 
Vertrags zur Gründung der Gemein-
schaft gefährden würden, kann einer-
seits die Gemeinschaft vom Zeitpunkt 
der Durchführung der gemeinsamen 
Agrarpolitik an und kann andererseits 
Griechenland vom Zeitpunkt des 
Inkrafttretens dieses Abkommens an 
für bestimmte Erzeugnisse ein System 
von Mindestpreisen anwenden, bei 
deren Unterschreitung die Einfuhr 

— entweder vorübergehend ein

-

gestellt oder eingeschränkt 

— oder von der Bedingung ab-
hängig gemacht werden kann, 
daß sie zu Preisen erfolgt, die 
über dem für das betreffende 
Erzeugnis festgesetzten Min-
destpreis liegen. 

Im zweiten Falle werden die Min-
destpreise unter Ausschluß der Zoll-
belastung festgesetzt. 

2. Bis zur Durchführung der in Ab-
satz 1 erwähnten gemeinsamen Agrar-
politik und soweit die schrittweise 
Beseitigung der Zölle und mengen-
mäßigen Beschränkungen zwischen den 
Vertragsparteien zu Preisen führen 
könnte, welche die Ziele des Arti-
kels 39 des Vertrags zur Gründung 
der Gemeinschaft gefährden würden, 
können die Mitgliedstaaten den Ab-
satz 1 entsprechend den in Artikel 68 
Absatz 1 genannten Grundsätzen nach 
dem dort vorgesehenen Verfahren auf 
Griechenland anwenden. 

3. Bei den zur Durchführung der 
Absätze 1 und 2 getroffenen Maßnah-
men müssen die in Artikel 44 Ab-
sätze 2 und 3 des Vertrags zur Grün-
dung der Gemeinschaft genannten 
Grundsätze berücksichtigt werden. 

4. Die Absätze 1 bis 3 bleiben bis 
zum Beschluß des Assoziationsrates 
nach Artikel 35 oder bis zum Ablauf 
der in Artikel 36 Absätze 1 und 2 ge-
nannten Fristen von einem Jahr bezie-
hungsweise zwei Jahren in Kraft. 

Artikel 42 
Wendet ein Mitgliedstaat der Ge-

meinschaft auf Grund von Artikel 44 
des Vertrags zur Gründung der Ge-
meinschaft für die Einfuhr eines 
Erzeugnisses aus anderen Mitglied-
staaten Mindestpreise an, so wendet 
er die gleichen Maßnahmen auf Ein-
fuhren dieses Erzeugnisses aus Grie-
chenland an. 

restrictions quantitatives entre les 
Parties Contractantes est susceptible 
de conduire à des prix de nature à 
mettre en péril les objectifs fixés à 
l'article 39 du Traité instituant la Com-
munauté, il est permis à la Commu-
nauté d'une part, à partir de la mise 
en œuvre de la politique agricole com-
mune, et à la Grèce d'autre part, à 
partir de la mise en vigueur de l'Ac-
cord, d'appliquer pour certains pro-
duits un système de prix minima au-
dessous desquels les importations peu-
vent être: 

— soit temporairement suspen-
dues ou réduites, 

— soit soumises à la condition 
qu'elles se fassent à un prix 
supérieur au prix minimum 
fixé pour le produit en cause. 

Dans le deuxième cas, les prix mini-
ma sont fixés droits de douane non 
compris. 

2. Jusqu'à la mise en œuvre de la 
politique agricole commune visée dans 
le paragraphe précédent, et pour au-
tant que l'élimination progressive des 
droits de douane et des restrictions 
quantitatives entre les Parties Con-
tractantes est susceptible de conduire 
à des prix de nature à mettre en pé-
ril les objectifs fixés à l'article 39 du 
Traité instituant la Communauté, les 
États membres pourront appliquer à 
l'égard de la Grèce les dispositions 
visées ci-dessus selon les principes 
énoncés et les modalités prévues à 
l'article 68, paragraphe 1 de l'Accord. 

3. Les mesures prises en application 
des dispositions des paragraphes pré-
cédents doivent tenir compte des cri-
tères mentionnés à l'article 44, para-
graphes 2 et 3 du Traité instituant la 
Communauté. 

4. Les dispositions des paragraphes 
précédents restent en vigueur jusqu'à 
la décision du Conseil d'Association 
prévue à l'article 35 ou jusqu'à l'expi-
ration des délais de deux ans et un an 
respectivement prévus à l'article 36, 
paragraphes 1 et 2. 

Article 42 

Si un État membre de la Commu-
nauté applique sur la base de l'article 
44 du Traité instituant la Communauté 
des prix minima aux importations d'un 
produit en provenance des autres États 
membres, il applique les mêmes me-
sures aux importations du même pro-
duit en provenance de la Grèce. 

quantitative fra le Parti Contraenti 
sia suscettibile di condurre a prezzi 
tali da compromettere gli obiettivi 
fissati dall'articolo 39 del Trattato che 
istituisce la Comunità, è data facoltà 
alla Comunità, dall'inizio dell'appli-
cazione della politica agricola co-
mune, e alla Grecia, a decorrere dal-
l'entrata in vigore dell'Accordo, di 
applicare per determinati prodotti un 
sistema di prezzi minimi, al di sotto 
dei quali le importazioni possono es-
sere: 

— o temporaneamente sospese o ri-
dotte, 

— ovvero sottoposte alla clausola che 
tali importazioni avvengano a un 
prezzo superiore al prezzo minimo 
fissato per il prodotto in questione. 

Nel secondo caso, i prezzi minimi 
sono fissati a prescindere dai dazi 
doganali. 

2. Fino all'attuazione della politica 
agricola comune di cui al paragrafo 
precedente e qualora la progressiva 
abolizione dei dazi doganali e delle 
restrizioni quantitative tra le Parti 
Contraenti sia suscettibile di con-
durre a prezzi tali da compromettere 
gli obiettivi fissati dall'articolo 39 del 
Trattato che istituisce la Comunità, è 
data facoltà agli Stati membri di ap-
plicare nei confronti della Grecia le 
precedenti disposizioni secondo i prin-
cipi enunciati e le modalità stabilite 
nell'articolo 68, paragrafo 1 dell'Ac-
corda. 

3. Le misure prese a norma dei pa-
ragrafi precedenti devono tener conto 
dei criteri indicati nell'articolo 44, pa-
ragrafi 2 e 3 del Trattato che istitui-
sce la Comunità. 

4. Le disposizioni dei paragrafi pre-
cedenti rimangono in vigore fino al 
momento in cui interverrà la deci-
sione del Consiglio di Associazione 
prevista dall'articolo 35 ovvero fino 
alle scadenza dei periodi di due anni 
e di un anno stabiliti rispettivamente 
nell'articolo 36, paragrafi 1 e 2. 

Articolo 42 

Se uno Stato membro della Comu-
nità applica, a norma dell'articolo 44 
del Trattato che istituisce la Comu-
nità, prezzi minimi alle importazioni 
di un prodotto in provenienza dagli 
altri Stati membri, esso applica le 
medesime misure alle importazioni 
dello stesso prodotto in provenienza 
dalla Grecia. 
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titatieve beperkingen tussen de Over-
eenkomstsluitende Partijen kan leiden 
tot zodanige prijzen dat de in ar-
tikel 39 van het Verdrag tot oprich-
ting van de Gemeenschap gestelde 
doeleinden in gevaar worden ge-
bracht, is het, enerzijds, aan de Ge-
meenschap met ingang van de tenuit-
voerlegging van het gemeenschappe-
lijke landbouwbeleid en, anderzijds, 
aan Griekenland met ingang van de 
inwerkingtreding van deze Overeen-
komst, toegestaan voor bepaalde pro-
dukten een stelsel van minimum-
prijzen toe te passen beneden welke 
de invoer: 

— hetzij tijdelijk kan worden 
geschorst of verminderd, 

— hetzij kan worden onder-
worpen aan de voorwaarde 
dat die invoer plaatsvindt 
tegen een hogere prijs dan de 
voor het betrokken produkt 
vastgestelde minimumprijs. 

In het tweede geval worden de 
minimumprijzen vastgesteld exclusief 
douanerechten. 

2. Tot aan de tenuitvoerlegging van 
het in het voorgaande lid bedoelde 
gemeenschappelijke landbouwbeleid 
en voor zover de geleidelijke af-
schaffing van douanerechten en kwan-
titatieve beperkingen tussen de Over-
eenkomstsluitende Partijen kan leiden 
tot zodanige prijzen dat de in ar-
tikel 39 van het Verdrag tot oprich-
ting van de Gemeenschap gestelde 
doeleinden in gevaar worden gebracht, 
kunnen de Lid-Staten ten opzichte 
van Griekenland be bovenstaande be-
palingen toepassen,. en wel overeen-
komstig de beginselen en op de wijze, 
genoemd in artikel 68, lid 1, van deze 
Overeenkomst. 

3. Bij het nemen van maatregelen 
overeenkomstig de voorgaande leden 
dient rekening gehouden te worden 
met de in artikel 44, lid 2 en 3, van 
het Verdrag tot oprichting van de 
Gemeenschap gestelde criteria. 

4. De bepalingen van de voor-
gaande leden blijven van kracht tot-
dat de Associatieraad het in ar-
tikel 35 bedoelde besluit heeft ge-
nomen of totdat de termijnen van 
twee en één jaar vermeld in onder-
scheidenlijk lid 1 en lid 2 van arti-
kel 36 zijn verstreken. 

Artikel 42 

Indien een Lid-Staat van de Ge-
meenschap krachtens artikel 44 van 
het Verdrag tot oprichting van de Ge-
meenschap minimumprijzen toepast 
voor de invoer van een uit de overige 
Lid-Staten afkomstig produkt, past 
deze Lid-Staat dezelfde maatregelen 
toe bij de invoer van hetzelfde uit 
Griekenland afkomstige produkt. 
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In diesem Fall gibt der Mitgliedstaat 
Griechenland hiervon so Kenntnis 
wie den Mitgliedstaaten. 

Artikel 43 

Besteht für ein Erzeugnis eine Markt-
ordnung oder innerstaatliche Regelung 
gleicher Wirkung oder wird es un-
mittelbar oder mittelbar von einer für 
andere Erzeugnisse bestehenden Markt-
ordnung beeinflußt, und wird durch 
die dadurch verursachten Preisunter-
schiede bei den verwendeten Rohstof-
fen der Markt eines oder mehrerer 
Mitgliedstaaten oder der Gemeinschaft 
einerseits oder Griechenlands ande-
rerseits geschädigt, so kann die be-
treffende Vertragspartei bei der Ein-
fuhr dieses Erzeugnisses eine Aus-
gleichsabgabe erheben, wenn keine 
Ausgleichsabgabe bei der Ausfuhr er-
hoben wird. 

Der Assoziationsrat legt Höhe und 
Einzelheiten dieser Abgabe fest. 

Bis zum Inkrafttreten des Beschlus-
ses des Assoziationsrates können die 
Vertragsparteien Höhe und Einzelhei-
ten dieser Abgabe festsetzen. 

TITEL III 

Freizügigkeit 
und Dienstleistungsverkehr 

Artikel 44 
Die Freizügigkeit der Arbeitnehmer 

nach den Artikeln 48 und 49 des Ver-
trags zur Gründung der Gemeinschaft 
wird zwischen den Mitgliedstaaten 
und Griechenland zu dem Zeitpunkt 
und nach dem Verfahren hergestellt, 
die der Assoziationsrat festlegt, frühe-
stens jedoch am Ende der Übergangs-
zeit nach Artikel 6 dieses Abkommens. 

Der Assoziationsrat kann die Rege-
lung bestimmen, die bis zu diesem 
Zeitpunkt auf die Wanderungsbewe-
gung der Arbeitnehmer zwischen den 
Mitgliedstaaten und Griechenland An-
wendung findet; hierbei legt er die 
nach Titel III Kapitel 1 im zweiten Teil 
des Vertrags zur Gründung der Ge-
meinschaft — betreffend die Frei-
zügigkeit der Arbeitnehmer — erlasse-
nen Bestimmungen zugrunde und be-
rücksichtigt die Beschäftigungslage in 
Griechenland. 

Artikel 45 
Der Assoziationsrat bestimmt, auf 

welche Art und Weise die Maßnah-
men bei der Durchführung der Arti-
kel 50 und 128 des Vertrags zur 
Gründung der Gemeinschaft — betref- 

Dans ce cas, l'État membre en infor-
me la Grèce comme il le fait à l'égard 
des États membres. 

Article 43 

Lorsqu'un produit fait l'objet d'une 
organisation de marché, de toute ré-
glementation interne d'effet équiva-
lent, ou qu'il subit directement ou in-
directement les effets d'une telle orga-
nisation existant pour d'autres pro-
duits et lorsque la différence des prix 
des matières premières utilisées qui 
en résulte porte préjudice sur le mar-
ché d'un ou plusieurs États membres 
ou de la Communauté, d'une part, ou 
sur celui de la Grèce, d'autre part, 
une taxe compensatoire à l'entrée peut 
être appliquée à ce produit par la Par-
tie Contractante intéressée, à défaut 
d'une taxe compensatoire à la sortie. 

Le montant et les modalités de cet-
te taxe sont fixés par le Conseil, d'As-
sociation. 

Jusqu'au moment où prend effet la 
décision du Conseil d'Association, les 
Parties Contractantes peuvent fixer le 
montant et les modalités de cette taxe. 

TITRE III 

Circulation des personnes 
et services 

Article 44 
La libre circulation des travailleurs 

telle qu'elle résulte des articles 48 
et 49 du Traité instituant la Commu-
nauté est assurée entre les États 
membres et la Grèce à la date et se-
lon les modalités qui seront fixées 
par le Conseil d'Association, et au 
plus tôt à la fin de la période de tran-
sition prévue à l'article 6 de l'Accord. 

Le Conseil d'Association peut dé

-

terminer le régime à appliquer jus-
qu'à cette date au mouvement des 
travailleurs entre les États membres 
et la Grèce, en s'inspirant des dispo-
sitions prises en vertu du chapitre I du 
titre III de la deuxième partie du 
Traité instituant la Communauté vi-
sant la libre circulation des travail-
leurs et en tenant compte de la situa-
tion de l'emploi en Grèce. 

Article 45 
Le Conseil d'Association arrête les 

modalités d'après lesquelles la Grèce 
peut bénéficier des mesures résultant 
de la mise en œuvre des dispositions 
des articles 50 et 128 du Traité in- 

In tal caso, lo Stato membro in-
forma la Grecia come gli altri Stati 
membri. 

Articolo 43 

Quando un prodotto è disciplinato 
da un'organizzazione di mercato o 
da qualsiasi regolamentazione interna di 

effetto equivalente, ovvero subisce 
direttamente o indirettamente gli ef-
fetti di una simile organizzazione 
esistente per altri prodotti, e quando 
la differenza dei prezzi delle materie 
prime utilizzate che ne risulta, causa 
pregiudizio sul mercato di uno o più 
Stati membri o della Comunità da un 
lato, o su quello della Grecia dall'al-
tro, la Parte Contraente interessata 
può applicare a tale prodotto una 
tassa di compensazione all'entrata, 
salvo che non sia applicata una tassa 
di compensazione all'uscita. 

L'ammontare e le modalità di detta 
tassa sono fissati dal Consiglio di As-
sociazione. 

Fino al momento in cui la decisione 
del Consiglio di Associazione diviene 
operante, le Parti Contraenti possono 
fissare l'ammontare e le modalità di 
detta tassa. 

TITOLO III 

Circolazione delle persone 
e dei servizi 

Articolo 44 

La libera circolazione dei lavora-
tori, quale risulta dagli articoli 48 e 
49 del Trattato che istituisce la Co-
munità, è assicurata tra gli Stati mem-
bri e la Grecia, dalla data e secondo 
le modalità che saranno fissate dal 
Consiglio di Associazione, non prima 
del termine del periodo transitorio 
previsto dall'articolo 6 dell'Accordo. 

Il Consiglio di Associazione può 
determinare il regime da applicare 
fino a tale data al movimento dei 
lavoratori tra gli Stati membri e la 
Grecia, ispirandosi alle disposizioni 
relative alla libera circolazione dei 
lavoratori adottate in conformità al 
capitolo I, titolo III, della seconda 
parte del Trattato che istituisce la 
Comunità, e tenendo conto della 
situazione dell'occupazione in Grecia. 

Articolo 45 
Il Consiglio di Associazione fissa le 

modalità in base alle quali la Grecia 
può fruire delle misure risultanti dalla 
applicazione delle disposizioni degli 
articoli 50 e 128 del Trattato che isti- 
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In dit geval doet de Lid-Staat hier-
van mededeling aan Griekenland 
zoals hij dit doet aan de andere Lid

-

Staten. 

Artikel 43 

Wanneer een produkt onder een 
marktorganisatie of een binnenlandse 
regeling van gelijke werking valt, 
dan wel direct of indirect de ge-
volgen ondervindt van een dergelijke 
voor andere produkten bestaande 
organisatie en wanneer het daaruit 
voortvloeiende prijsverschil tussen de 
gebruikte grondstoffen een nadelige 
invloed uitoefent op de markt van 
een of meer Lid-Staten of van de 
Gemeenschap enerzijds dan wel op de 
markt van Griekenland anderzijds, 
kan door de betrokken Overeenkomst-
sluitende Partij op de invoer van dat 
produkt een compenserende heffing 
worden toegepast, indien er geen com-
penserende heffing op de uitvoer 
wordt toegepast. 

De Associatieraad stelt het bedrag 
van en de regels betreffende deze 
heffing vast. 

Tot het tijdstip waarop het besluit 
van de Associatieraad van kracht 
wordt, kunnen de Overeenkomst-
sluitende Partijen het bedrag van en 
de regels betreffende deze heffing 
vaststellen. 

TITEL III 

Verkeer van personen en diensten 

Artikel 44 

Het vrije verkeer van werknemers 
zoals dit voorvloeit uit de artikelen 
48 en 49 van het Verdrag tot op-
richting van de Gemeenschap wordt 
tussen de Lid-Staten en Griekenland 
tot stand gebracht op de datum en op 
de wijze die zullen worden vast-
gesteld door de Associatieraad, doch 
niet eerder dan aan het einde van de 
in artikel 6 van deze Overeenkomst 
genoemde overgangsperiode. 

De Associatieraad kan de tot die 
datum op het verkeer van werk-
nemers tussen de Lid-Staten en Grie-
kenland toe te passen regeling vast-
stellen en laat zich hierbij leiden door 
de krachtens hoofdstuk I van titel III 
van het Tweede Deel van het Ver-
drag tot oprichting van de Gemeen-
schap genomen maatregelen met be-
trekking tot het vrije verkeer van 
werknemers, en houdt daarbij re-
kening met de toestand op de arbeids-
markt in Griekenland. 

Artikel 45 

De Associatieraad bepaalt de wijze 
waarop de maatregelen die voort-
vloeien uit de tenuitvoerlegging van 
de artikelen 50 en 128 van het Ver-
drag tot oprichting van de Gemeen- 



Drucksache  IV/280 	Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 

fend den Austausch junger Arbeits-
kräfte und die Berufsausbildung — 
auf Griechenland Anwendung finden 
können. 

Artikel 46 
Der Assoziationsrat kann die Aus-

arbeitung und Entwicklung von Pro-
grammen für technische Hilfe auf dem 
Gebiet der Arbeitskräfte zugunsten 
Griechenlands in Aussicht nehmen. Er 
beschließt über die etwaige Finanzie-
rung dieser Programme. 

Artikel 47 
Die Vertragsparteien erleichtern 

schrittweise und gleichmäßig die Nie-
derlassung von Staatsangehörigen der 
Mitgliedstaaten im Hoheitsgebiet Grie-
chenlands und von Staatsangehörigen 
Griechenlands innerhalb der Gemein-
schaft, und zwar im Einklang mit den 
Grundsätzen der Artikel 52 bis 56 
und 58 des Vertrags zur Gründung der 
Gemeinschaft, jedoch mit Ausnahme 
der in diesen Artikeln enthaltenen 
Vorschriften über die Fristen und das 
Verfahren für die Herstellung der 
Niederlassungsfreiheit. 

Artikel 48 
Der Assoziationsrat bestimmt die 

Zeitfolge der Verwirklichung und die 
Einzelheiten der Anwendung des Ar

-

tikels 47 hinsichtlich der verschiedenen 
Arten von Tätigkeiten; die schritt

-

weise Durchführung erfolgt nach 
Inkraftsetzung der entsprechenden, in 
den Artikeln 52 bis 56 des Vertrags 
zur Gründung der Gemeinschaft vor

-

gesehenen Richtlinien unter Berück

-

sichtigung der besonderen wirtschaft

-

lichen und sozialen Lage Griechenlands. 

Artikel 49 

Der Assoziationsrat beschließt wäh-
rend der in Artikel 6 festgesetzten 
Übergangszeit geeignete Maßnahmen 
zur Erleichterung des Dienstleistungs-
verkehrs zwischen der Gemeinschaft 
und Griechenland. 

Artikel 50 

1. Die den Verkehr betreffenden 
Bestimmungen des Vertrags zur Grün-
dung der Gemeinschaft werden vom 
Assoziationsrat entsprechend den von 
ihm festgelegten Bedingungen und 
Einzelheiten unter besonderer Berück-
sichtigung der geographischen Lage 
Griechenlands auf Griechenland aus-
gedehnt. 

2. Die Akte, welche die Organe der 
Gemeinschaft zur Durchführung der 
den Verkehr mit Ausnahme des See- 
und Luftverkehrs betreffenden Be-
stimmungen des Vertrags zur Grün- 

stituant la Communauté concernant 
respectivement l'échange de jeunes 
travailleurs et la formation profession-
nelle. 

Article 46 

Le Conseil d'Association peut en-
visager l'élaboration et le développe-
ment de programmes d'assistance 
technique en matière de main-d'œuvre 
au bénéfice de la Grèce. Il décide du 
financement éventuel de ces program-
mes. 

Article 47 

Les Parties Contractantes facilitent 
d'une manière progressive et équili-
brée l'établissement des ressortissants 
des États membres sur le territoire de 
la Grèce et des ressortissants de la 
Grèce à l'intérieur de la Communauté, 
conformément aux principes des ar-
ticles 52 à 56 inclus et 58 du Traité 
instituant la Communauté, à l'excep-
tion des dispositions de ces articles 
relatives aux délais et à la procédure 
de réalisation de la libération de 
l'établissement. 

Article 48 
Le Conseil d'Association arrête le 

rythme de réalisation et les modalités 
d'application des dispositions de l'ar-
ticle précédent pour les différentes 
catégories d'activités; la mise en 
œuvre progressive a lieu après la 
mise en vigueur des directives corres-
pondantes prévues aux articles 52 56 
inclus du Traité instituant la Commu-
nauté et en tenant compte de la situa-
tion particulière, économique et so-
ciale, de la Grèce. 

Article 49 

Le Conseil d'Association décide, au 
cours de la période de transition pré-
vue à l'article 6 de l'Accord, des dis-
positions appropriées à prendre pour 
faciliter la prestation de services 
entre la Communauté et la Grèce. 

Article 50 

1. Les dispositions applicables aux 
transports du Traité instituant la Com-
munauté sont étendues à la Grèce 
par le Conseil d'Association selon les 
conditions et modalités qu'il arrête, 
en tenant compte notamment de la 
situation géographique de la Grèce. 

2. Les actes qui sont pris par les 
Institutions de la Communauté en 
exécution des dispositions applicables 
aux transports autres que maritimes 
et aériens du Traité instituant cette 

tuisce la Comunità, concernenti ri-
spettivamente lo scambio di giovani 
lavoratori e la formazione professio-
nale. 

Articolo 46 

Il Consiglio di Associazione può 
prevedere a beneficio della Grecia 
l'elaborazione e lo sviluppo di pro-
grammi di assistenza tecnica in ma-
teria di mano d'opera. Esso decide in 
merito all'eventuale finanziamento di 
questi programmi. 

Articolo 47 

Le Parti Contraenti facilitano in 
modo progressivo ed equilibrato lo 
stabilimento dei cittadini degli Stati 
membri nel territorio greco e dei cit-
tadini greci all'interno della Comunità 
in conformità ai principi degli articoli 
da 52 a 56 e dell'articolo 58 del Trat-
tato che istituisce la Comunità, esclu-
so quanto in essi disposto in merito 
ai termini ed alla procedura per l'at-
tuazione della libertà di stabilimento. 

Articolo 48 

Il Consiglio di Associazione stabili-
sce il ritmo di attuazione e le moda-
lità di applicazione delle disposizioni 
dell'articolo precedente per le diverse 
categorie di attività; l'attuazione pro-
gressiva avviene dopo l'entrata in 
vigore delle direttive corrispondenti, 
previste dagli articoli da 52 a 56 del 
Trattato che istituisce la Comunità e 
tenendo conto della particolare situa-
zione economica e sociale della Gre-
cia. 

Articolo 49 

Il Consiglio di Associazione decide, 
durante il periodo transitorio previsto 
dall'articolo 6 dell'Accordo, qual 
siano le opportune disposizioni da 
prendere per facilitare le prestazioni 
di servizi tra la Comunità e la Gre-
cia. 

Articolo 50 

1. Le disposizioni del Trattato che 
istituisce la Comunità relative ai tra-
sporti sono estese alla Grecia dal 
Consiglio di Associazione alle condi-
zioni e alle modalità da esso fissate, 
tenendo conto in particolare della 
situazione geografica della Grecia. 

2. Gli atti delle Istituzioni della 
Comunità in esecuzione delle disposi-
zioni del Trattato che istituisce la 
Comunità stessa, applicabili ai tra-
sporti, esclusi quelli marittimi ed ae- 
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schap betreffende de uitwisseling van 
jeugdige werknemers, onderscheiden-
lijk de beroepsopleiding, an Grieken-
land ten goede kunnen komen. 

Artikel 46 
De Associatieraad kan het ontwer-

pen en ontwikkelen van programma's 
voor technische bijstand op het gebied 
van arbeidskrachten ten gunste van 
Griekenland in overweging nemen. 
De Associatieraad beslist over de 
eventuele financiering van deze pro-
gramma's. 

Artikel 47 
De Overeenkomstsluitende Partijen 

vergemakkelijken op geleidelijke en 
evenwichtige wijze de vestiging van 
onderdanen van de Lid-Staten op het 
grondgebied van Griekenland en van 
onderdanen van Griekenland binnen 
de Gemeenschap, overeenkomstig de 
beginselen van de artikelen 52 tot en 
met 56 en van artikel 58 van het 
Verdrag tot oprichting van de Ge-
meenschap, met uitzondering van de 
bepalingen van deze artikelen be-
treffende de termijnen en de proce-
dure voor de verwezenlijking van de 
vrijheid van vestiging. 

Artikel 48 
De Associatieraad bepaalt het ritme 

van de verwezenlijking en de wijze 
van toepassing der bepalingen van 
het voorgaande artikel voor de ver-
schillende soorten werkzaamheden; 
de geleidelijke tenuitvoerlegging heeft 
plaats na het van kracht worden van 
de overeenkomstige richtlijnen ver-
vat in de artikelen 52 tot en met 56 
van het Verdrag tot oprichting van 
de Gemeenschap en met inachtneming 
van de bijzondere economische en 
sociale positie van Griekenland. 

Artikel 49 

De Associatieraad beslist tijdens 
de in artikel 6 van deze Overeen-
komst genoemde overgangsperiode 
welke geëigende maatregelen dienen 
te worden getroffen ten einde het 
dienstenverkeer tussen de Gemeen-
schap en Griekenland te vergemakke-
lijken. 

Artikel 50 

1. De bepalingen van het Verdrag 
tot oprichting van de Gemeenschap die 
van  toepassing zijn op het vervoer 
worden door de Associatieraad uit-
gebreid tot Griekenland onder de 
voorwaarden en op de wijze vast-
gesteld door de Associatieraad, die 
daarbij in het bijzonder rekening 
houdt met de aardrijkskundige ligging 
van Griekenland. 

2. De handelingen waartoe door de 
instellingen van de Gemeenschap 
wordt besloten krachtens de bepalin-
gen van het Verdrag tot oprichting 
van de Gemeenschap, die van toe- 
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dung der Gemeinschaft beschließen, 
können entsprechend den vom As-
soziationsrat festgelegten Einzelheiten 
auf Griechenland ausgedehnt werden. 

3. Erläßt der Rat der Gemeinschaft 
auf Grund von Artikel 84 Absatz 2 
des Vertrags zur Gründung der Ge-
meinschaft eine Entscheidung über die 
Seeschiffahrt und die Luftfahrt, so be-
schließt der Assoziationsrat, ob, in 
welchem Umfang und nach welchem 
Verfahren Bestimmungen für die grie-
chische Seeschiffahrt und Luftfahrt er-
lassen werden können. 

TITEL IV 

Vorschriften über den Wettbewerb, 
die Steuern und die Angleichung 

der Rechtsvorschriften 

Artikel 51 

Die Vertragsparteien erkennen an, 
daß die in den Artikeln 85, 86, 90 und 
92 des Vertrags zur Gründung der 
Gemeinschaft aufgestellten Grundsätze 
in ihrem Assoziationsverhältnis zur 
Anwendung gebracht werden müssen. 

Artikel 52 

1. Der Assoziationsrat legt binnen 
zwei Jahren nach Inkrafttreten dieses 
Abkommens die Bedingungen und 
Einzelheiten der Anwendung der in 
Artikel 51 erwähnten Grundsätze fest. 

2. Im Hinblick auf die Anwendung 
des Absatzes 1 erkennen die Vertrags-
parteien hinsichtlich staatlicher Bei-
hilfen an, daß während der ersten 
zehn Jahre der in Artikel 15 vorge-
sehenen Übergangszeit Griechenland 
als in der Lage befindlich anzusehen 
ist, auf die Artikel 92 Absatz 3 Buch-
stabe a des Vertrags zur Gründung 
der Gemeinschaft Bezug nimmt, und 
daß aus diesem Grunde die Beihilfen 
zur Förderung seiner wirtschaftlichen 
Entwicklung als mit der Assoziation 
vereinbar gelten, soweit sie die Han-
delsbeziehungen nicht in einem Um-
fange verändern, der dem gemein-
samen Interesse der Assoziation zu-
widerläuft. 

Am Ende des vorstehend genannten 
Zeitabschnitts von zehn Jahren be-
schließt der Assoziationsrat unter Be-
rücksichtigung der zu jenem Zeitpunkt 
bestehenden wirtschaftlichen Lage 
Griechenlands, ob es erforderlich ist, 
die Geltungsdauer der im ersten Unter-
absatz vorgesehenen Bestimmungen 
zu verlängern. 

Communauté peuvent être étendus à 
la Grèce, selon les modalités arrêtées 
par le Conseil d'Association. 

3. Si le Conseil de la Communauté 
prend, en vertu de l'article 84 para-
graphe 2 du Traité instituant la Com-
munauté, une décision visant la navi-
gation maritime et aérienne, le Conseil 
d'Association décide si, dans quelle 
mesure et par quelle procédure des 
dispositions pourront être prises pour 
la navigation maritime et aérienne 
hellénique. 

TITRE IV 

Dispositions relatives à la 
concurrence, à la fiscalité 

et au rapprochement 
des législations 

Article 51 
Les Parties Contractantes reconnais-

sent que les principes énoncés dans 
les articles 85, 86, 90 et 92 du Traité 
instituant la Communauté devront 
être rendus applicables dans leurs 
rapports d'Association. 

Article 52 
1. Le Conseil d'Association déter-

mine, dans un délai de deux ans à 
partir de la mise en vigueur de l'Ac-
cord, les conditions et les modalités 
d'application des principes visés à 
l'article précédent. 

2. Pour l'application du paragraphe 1 
du présent article, en ce qui concerne 
les aides d'État, les Parties Contrac-
tantes reconnaissent qu'au cours des 
dix premières années de la période de 
transition prévue à l'article 15, la 
Grèce doit être considérée comme 
étant dans la situation prévue au para-
graphe 3 a) de l'article 92 du Traité 
instituant la Communauté et qu'à ce 
titre, les aides destinées à favoriser 
son développement économique sont 
considérées comme compatibles avec 
l'Association pour autant qu'elles 
n'altèrent pas les conditions des échan-
ges dans une mesure contraire à l'in-
térêt commun de l'Association. 

À l'issue de la période de dix ans 
susvisée, le Conseil d'Association dé-
cide, en tenant compte de la situation 
économique de la Grèce à cette date, 
s'il est nécessaire de proroger les dis-
positions prévues à l'alinéa précédent. 

rei, possono essere estesi alla Grecia, 
secondo le modalità fissate dal Con-
siglio di Associazione. 

3. Se il Consiglio della Comunità, 
a norma dell'articolo 84, paragrafo 2 
del Trattato che istituisce la Comu-
nità stessa, prende una decisione con-
cernente la navigazione marittima od 
aerea, spetta al Consiglio di Asso-
ciazione decidere se, in quale misura 
e con quale procedura, potranno es-
sere prese delle disposizioni per la 
navigazione marittima ed aerea greca. 

TITOLO IV 

Disposizioni relative alla 
concorrenza, alla fiscalità 

ed al riavvicinamento delle 
legislazioni 

Articolo 51 

Le Parti Contraenti riconoscono che 
i principi enunciati negli articoli 85, 
86, 90 e 92 del Trattato che istituisce 
la Comunità dovranno essere resi ap-
plicabili ai loro rapporti d'Associa-
zione. 

Articolo 52 

1. Entro due anni dall'entrata in vi-
gore dell'Accordo, il Consiglio di As-
sociazione determina le condizioni e 
le modalità di applicazione dei prin-
cipi enunciati nell'articolo precedente. 

2. Per l'applicazione del paragrafo 1 
del presente articolo, le Parti Con-
traenti riconoscono che per quanto 
riguarda gli aiuti di Stato durante i 
primi dieci anni del periodo transi-
torio previsto dall'articolo 15, la 
Grecia deve essere considerata come 
trovantesi nella situazione prevista 
dal paragrafo 3 a) dell'articolo 92 del 
Trattato che istituisce la Comunità e 
che a questo titolo gli aiuti destinati 
a favorire il suo sviluppo economico 
sono considerati compatibili con l'As-
sociazione purchè non alterino le 
condizioni degli scambi in una misura 
contraria all'interesse comune del-
l'Associazione. 

Al termine di detto periodo di dieci 
anni, il Consiglio di Associazione de-
cide, tenendo conto della situazione 
economica della Grecia a quella data, 
se è necessario prorogare le disposi-
zioni previste dal comma precedente. 
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passing zijn op het vervoer, met uit-
zondering van zee- en luchtvervoer, 
kunnen op de door de Associatieraad 
bepaalde wijze worden uitgebreid tot 
Griekenland. 

3. Indien de Raad van de Gemeen-
schap, krachtens artikel 84, lid 2, van 
het Verdrag tot oprichting van de 
Gemeenschap, een besluit neemt met 
betrekking tot de zeevaart en de 
luchtvaart, beslist de Associatieraad 
of, in hoeverre en volgens welke pro-
cedure maatregelen voor de zeevaart 
en de luchtvaart van Griekenland 
kunnen worden genomen. 

TITEL IV 

Bepalingen betreffende de mede

-

dinging, het belastingwezen en de 
aanpassing van de wetgevingen 

Artikel 51 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
verklaren dat de in de artikelen 85, 
86, 90 en 92 van het Verdrag tot op-
richting van de Gemeenschap neder

-

gelegde beginselen in hun associatie-
betrekkingen dienen te worden toe-
gepast. 

Artikel 52 
1. De Associatieraad stelt, binnen 

twee jaar na de inwerkingtreding van 
deze Overeenkomst, de voorwaarden 
en de wijze van toepassing van de in 
het voorgaande artikel bedoelde be-
ginselen vast. 

2. Voor de toepassing van lid 1 van 
dit artikel verklaren de Overeen-
komstsluitende Partijen, wat de steun-
maatregelen van de staat betreft, dat 
Griekenland tijdens de eerste tien 
jaar van de in artikel 15 genoemde 
overgangsperiode moet worden geacht 
te verkeren in de positie bedoeld in 
lid 3a) van artikel 92 van het Ver-
drag tot oprichting van de Gemeen-
schap en dat uit dien hoofde de steun-
maatregelen ter bevordering van zijn 
economische ontwikkeling worden be-
schouwd als verenigbaar met de Asso-
ciatie, voor zover deze maatregelen 
de voorwaarden waaronder het han-
delsverkeer plaatsvindt niet zodanig 
veranderen dat het gemeenschappe-
lijke belang van de Associatie wordt 
geschaad. 

Na afloop van de genoemde periode 
van tien jaar beslist de Associatie-
raad, met inachtneming van de econo-
mische toestand van Griekenland op 
dat tijdstip, of het nodig is de be-
palingen van de voorgaande alinea 
nog verder te doen gelden. 
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Artikel 53 

1. Eine Vertragspartei erhebt auf 
Waren der anderen Vertragspartei 
weder unmittelbar noch mittelbar 
höhere inländische Abgaben gleich 
welcher Art, als gleichartige  inlän-
dische Waren unmittelbar oder mittel-
bar zu tragen haben. 

Eine Vertragspartei erhebt auf Wa-
ren der anderen Vertragspartei keine 
inländischen Abgaben, die geeignet 
sind, andere Produktionen mittelbar 
zu schützen. 

Spätestens mit Beginn des dritten 
Jahres nach Inkrafttreten dieses Ab-
kommens heben die Vertragsparteien 
die bei seinem Inkrafttreten geltenden 
Bestimmungen auf, die den obenge-
nannten Vorschriften entgegenstehen. 

2. Im Handelsverkehr zwischen den 
Vertragsparteien darf die für ausge-
führte Waren gewährte Rückvergütung 
für inländische Abgaben nicht höher 
sein als die auf diese Waren mittelbar 
oder unmittelbar erhobenen inländi-
schen Abgaben. 

3. Vertragsparteien, welche die Um-
satzsteuer nach dem System der ku-
mulativen Mehrphasensteuer erheben, 
können für inländische Abgaben, die 
sie von eingeführten Waren erheben, 
und für Rückvergütungen, die sie für 
ausgeführte Waren gewähren, unter 
Wahrung der in den Absätzen 1 und 2 
aufgestellten Grundsätze Durchschnitt-
sätze für Waren oder Gruppen von 
Waren festlegen. 

4. Der Assoziationsrat achtet auf die 
Anwendung der Absätze 1 bis 3 und 
berücksichtigt hierbei die Erfahrungen, 
welche die Vertragsparteien auf dem 
in diesem Artikel behandelten Gebiet 
erworben haben. 

Artikel 54 

Im Handelsverkehr zwischen den 
Vertragsparteien sind für Abgaben 
außer Umsatzsteuern, Verbrauchsabga-
ben und sonstigen indirekten Steuern 
Entlastungen und Rückvergütungen 
bei der Ausfuhr sowie Ausgleichs-
abgaben bei der Einfuhr nur zulässig, 
soweit der Assoziationsrat ihnen vor-
her für eine begrenzte Frist zuge-
stimmt hat. 

Artikel 55 

Ergeben sich Schwierigkeiten, weil 
ein Beschluß des Assoziationsrats in 
den in Artikel 52 und 53 genannten 
Angelegenheiten nicht ergangen ist 
oder die vom Assoziationsrat in die- 

Article 53 
1. Aucune Partie Contractante ne 

frappe directement ou indirectement 
les produits de l'autre Partie Contrac-
tante d'impositions intérieures, de 
quelque nature qu'elles soient, supé-
rieures à celles qui frappent directe-
ment ou indirectement les produits na-
tionaux similaires. 

Aucune Partie Contractante ne frap-
pe les produits de l'autre Partie Con-
tractante d'impositions intérieures de 
nature à protéger indirectement d'au-
tres productions. 

Les Parties Contractantes éliminent 
au plus tard au début de la troisième 
année suivant l'entrée en vigueur de 
l'Accord les dispositions existant à 
l'entrée en vigueur de celui-ci, qui 
sont contraires aux règles ci-dessus. 

2. Dans les échanges entre les Par-
ties Contractantes, les produits expor-
tés ne peuvent bénéficier d'aucune 
ristourne d'impositions intérieures, 
supérieure aux impositions dont ils 
ont été frappés directement ou indirec-
tement. 

3. Les Parties Contractantes qui per-
çoivent la taxe sur le chiffre d'affaires 
d'après le système de la taxe cumula-
tive à cascade peuvent, pour les impo-
sitions intérieures dont elles frappent 
les produits importés ou pour les ris-
tournes qu'elles accordent aux pro-
duits exportés, procéder à la fixation 
de taux moyens par produits ou grou-
pe de produits, sans toutefois porter 
atteinte aux principes qui sont énon-
cés aux paragraphes précédents. 

4. Le Conseil d'Association veille à 
l'application des dispositions qui pré-
cèdent en tenant compte de l'expé-
rience acquise par les Parties Contrac-
tantes dans le domaine visé par le 
présent article. 

Article 54 

Dans les échanges entre les Parties 
Contractantes et en ce qui concerne 
les impositions autres que les taxes 
sur le chiffre d'affaires, les droits d'ac-
cise et les autres impôts indirects, des 
exonérations et des remboursements à 
l'exportation ne peuvent être opérés, 
et des taxes de compensation à l'im-
portation ne peuvent être établies, que 
pour autant que les mesures envisa-
gées aient été préalablement approu-
vées pour une période limitée par le 
Conseil d'Association. 

Article 55 

Les Parties Contractantes peuvent 
adopter les mesures de sauvegarde 
qu'elles estiment nécessaires pour re-
médier aux difficultés résultant soit 
de l'absence de décision du Conseil 

Articolo 53 
1. Nessuna Parte Contraente colpi-

sce direttamente o indirettamente i 
prodotti dell'altra Parte Contraente 
con imposizioni interne, di qualsiasi 
natura, superiori a quelle che colpi-
scono direttamente o indirettamente i 
prodotti nazionali similari. 

Nessuna Parte Contraente colpisce 
i prodotti dell'altra Parte Contraente 
con imposizioni interne intese a pro-
teggere indirittamente altre produ-
zioni. 

Le Parti Contraenti aboliscono, non 
oltre l'inizio del terzo anno dall'entrata 
in vigore dell'Accordo, le disposizioni 
esistenti al momento della sua en-
trata in vigore che siano contrarie 
alle norme di cui sopra. 

2. Negli scambi tra le Parti Con-
traenti, i prodotti esportati non pos-
sono beneficiare di alcun ristorno di 
imposizioni interne che sia superiore 
al livello delle imposizioni ad essi 
applicate direttamente o indiretta-
mente. 

3. Le Parti Contraenti che riscuo-
tono l'imposta sulla cifra d'affari in 
base al sistema dell'imposta cumula-
tiva a cascata possono, per quanto 
riguarda le imposizioni interne che 
applicano ai prodotti importati o i 
ristorni che accordano ai prodotti 
esportati, procedere alla fissazione di 
aliquote medie per prodotto o gruppo 
di prodotti, senza pregiudizio tuttavia 
dei principi enunciati nei paragrafi 
precedenti. 

4. Il Consiglio di Associazione vi-
gila sull'applicazione delle precedenti 
disposizioni tenendo conto dell'espe-
rienza acquisita dalle Parti Contraenti 
nel settore cui il presente articolo si 
riferisce. 

Articolo 54 
Negli scambi tra le Parti Contraenti 

e riguardo alle imposizioni diverse 
dalle imposte sulla cifra d'affari, dal-
le imposte di consumo e dalle altre 
imposte indirette, si possono conce-
dere esoneri e rimborsi all'esporta-
zione e introdurre tasse di compen-
sazione applicabili alle importazioni, 
soltanto qualora le misure progettate 
siano state preventivamente appro-
vate per un periodo limitato dal Con-
siglio di Associazione. 

Articolo 55 

Le Parti Contraenti possono adot-
tare le misure di salvaguardia che ri-
tengano necessarie per ovviare alle 
difficoltà derivanti sia dalla mancanza 
di decisioni del Consiglio di Associa 
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Artikel 53 
1. Geen der Overeenkomstsluitende 

Partijen heft op produkten van de 
andere Overeenkomstsluitende Partij 
direct of indirect hogere binnenlandse 
belastingen, van welke aard ook, dan 
die welke, direct of indirect, op 
gelijksoortige nationale produkten 
worden geheven. 

Geen der Overeenkomstsluitende 
Partijen heft op produkten van de 
andere Overeenkomstsluitende Partij 
zodanige binnenlandse belastingen dat 
daardoor andere produkties indirect 
worden beschermd. 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
schaffen uiterlijk bij het begin van het 
derde jaar na de inwerkingtreding 
van deze Overeenkomst de bepalin-
gen af die op het tijdstip van in-
werkingtreding van deze Overeen-
komst bestaan en strijdig zijn met 
bovengenoemde regels. 

2. In het handelsverkeer tussen de 
Overeenkomstsluitende Partijen mag 
bij de uitvoer van produkten de 
teruggave van binnenlandse belastin-
gen niet het bedrag overschrijden dat 
daarop direct of indirect is geheven 

3. De Overeenkomstsluitende Par-
tijen die omzetbelasting heilen vol 
gens het cumulatieve cascadestelsei 
mogen voor binnenlandse belastingen 
die zij heffen op ingevoerde produk-
ten  of voor de teruggave die zij ver-
lenen bij de uitvoer van produkten 
gemiddelde percentages per produkt 
of groep produkten vaststellen, zonder 
evenwel inbreuk te maken op de in 
de voorgaande leden genoemde be-
ginselen. 

4. Met inachtneming van de er-
varing die de Overeenkomstsluitende 
Partijen op het in dit artikel bedoelde 
terrein hebben verworven, draagt de 
Associatieraad zorg voor de toe-
passing van de voorgaande be-
palingen. 

Artikel 54 

Met betrekking tot andere belastin-
gen dan de omzetbelasting, de accijn-
zen en de overige indirecte belastin-
gen, mogen in het handelsverkeer 
tussen de Overeenkomstsluitende Par-
tijen vrijstellingen en teruggaven bij 
uitvoer slechts worden verleend en 
mogen compenserende belastingen bij 
invoer slechts worden geheven voor 
zover de beoogde maatregelen van 
tevoren voor een beperkte periode 
door de Associatieraad zijn goed-
gekeurd. 

Artikel 55 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
mogen de vrijwaringsmaatregelen 
nemen die zij nodig achten ten einde 
de moeilijkheden te overwinnen, die 
het gevolg zijn van het uitblijven van 
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sen Angelegenheiten angenommenen 
Maßnahmen nicht angewendet werden, 
so können die Vertragsparteien die 
Schutzmaßnahmen ergreifen, die sie 
zur Behebung dieser Schwierigkeiten 
für erforderlich halten. 

Artikel 56 
1. Stellt der Assoziationsrat wäh-

rend der in Artikel 15 vorgesehenen 
Übergangszeit auf Antrag einer Ver-
tragspartei Dumping-Praktiken in den 
Beziehungen zwischen der Gemein-
schaft und Griechenland fest, so richtet 
er Empfehlungen an den oder die Ur-
heber, um diese Praktiken abzustellen. 

Die geschädigte Partei kann nach 
Unterrichtung des Assoziationsrates 
geeignete Schutzmaßnahmen ergreifen, 

a) falls der Assoziationsrat den im 
ersten Unterabsatz vorgesehenen 
Beschluß nicht binnen drei Mo-
naten nach Antragstellung trifft; 

b) falls die Dumping-Praktiken trotz 
der Abgabe der im ersten Unter-
absatz vorgesehenen Empfehlun-
gen fortgesetzt werden. 

Sind im Falle des zweiten Unter-
absatzes Buchstabe a Schutzmaßnah-
men getroffen worden, so kann der 
Assoziationsrat jederzeit beschließen, 
daß die geschädigte Partei diese 
Schutzmaßnahmen bis zur Abgabe der 
im ersten Unterabsatz vorgesehenen 
Empfehlungen auszusetzen hat. 

Sind im Falle des zweiten Unter-
absatzes Buchstabe b Schutzmaßnah-
men getroffen worden, so kann der 
Assoziationsrat auf Antrag einer Ver-
tragspartei oder von Amts wegen der 
geschädigten Partei empfehlen, diese 
Schutzmaßnahmen entsprechend den 
von ihm festgelegten Bedingungen 
und Einzelheiten zu beseitigen oder 
umzugestalten. 

2. Sind Waren, die ursprünglich aus 
einer Vertragspartei stammen oder 
sich dort im freien Verkehr befanden, 
in die andere Vertragspartei ausge-
führt worden, so können sie in die 
erstgenannte wieder eingeführt wer-
den, ohne hierbei einem Zoll, einer 
mengenmäßigen Beschränkung oder 
Maßnahmen gleicher Wirkung zu 
unterliegen. 

Der Assoziationsrat richtet an die 
Vertragsparteien die Empfehlungen, 
die er zur Ergänzung dieses Absatzes 
für zweckdienlich hält, um dessen An-
wendung zu gewährleisten; er läßt 
sich hierbei von den Erfahrungen lei- 

d'Association dans les matières pré-
vues aux articles 52 et 53, soit d'un 
défaut d'application des mesures adop-
tées par le Conseil d'Association dans 
les mêmes matières 

Article 56 

1. Si, au cours de la période de 
transition prévue à l'article 15 de l'Ac-
cord, le Conseil d'Association sur de-
mande d'une des Parties Contractantes 
constate des pratiques de dumping 
exercées dans les relations entre la 
Communauté et la Grèce, il adresse 
des recommandations à l'auteur ou 
aux auteurs de ces pratiques en vue 
d'y mettre fin. 

La Partie lésée peut, après en avoir 
informé le Conseil d'Association, pren-
dre les mesures de protection appro-
priées dans les cas où: 

a) le Conseil d'Association n'a pris 
aucune décision au titre du pre-
mier alinéa ci-dessus dans un 
délai de trois mois à compter de 
l'introduction de la demande; 

b) en dépit de l'envoi des recom-
mandations prévues à l'alinéa 
précédent, les pratiques de dum-
ping continuent. 

Lorsque les mesures de protection 
ont été prises dans le cas visé au a) 
du deuxième alinéa, le Conseil d'As-
sociation peut, à tout moment, décider 
que la Partie lésée doit suspendre ces 
mesures de protection en attendant 
l'envoi des recommandations prévues 
au premier alinéa. 

Lorsque les mesures de protection 
ont été prises dans le cas visé au b) 
du deuxième alinéa, le Conseil d'As-
sociation peut, sur demande d'une 
Partie Contractante ou d'office, recom-
mander à la Partie lésée de supprimer 
ou de modifier ces mesures de protec-
tion suivant les conditions et modali-
tés qu'il définit. 

2. Les produits originaires d'une des 
Parties Contractantes ou qui s'y trou-
vent en libre pratique et qui ont été 
exportés dans l'autre Partie Contrac-
tante sont admis à la réimportation 
sur le territoire de la première sans 
qu'ils puissent être assujettis à aucun 
droit de douane, restriction quantita-
tive ou mesures d'effet équivalent. 

Le Conseil d'Association adresse 
aux Parties Contractantes les recom-
mandations qu'il estime utiles en vue 
de compléter les dispositions du pré-
sent paragraphe pour en assurer l'ap-
plication en s'inspirant de l'expérience 

zione nelle materie previste dagli 
articoli 52 e 53, sia da una mancata 
applicazione delle misure adottate dal 
Consiglio di Associazione nelle stesse 
materie. 

Articolo 56 

1. Qualora durante il periodo tran-
sitorio previsto dall'articolo 15 del-
l'Accordo, il Consiglio di Associa-
zione, su domanda di una delle Parti 
Contraenti, constati l'esistenza di pra-
tiche di dumping, esercitate nelle re-
lazioni tra la Grecia e la Comunità, 
esso rivolge raccomandazioni all'au-
tore o agli autori di tali pratiche per 
porvi termine. 

La Parte lesa può, dopo aver infor-
mato il Consiglio di Associazione, 
adottare le idonee misure di prote

-

zione qualora: 

a) il Consiglio di Associazione 
non abbia preso alcuna deci-
sione a norma del primo corn-
ma entro tre mesi dalla pre-
sentazione della domanda; 

b) pur essendo state trasmesse 
le raccomandazioni previste 
dal comma precedente, le  pra-
tiche di dumping continuino a 
sussistere. 

Quando le misure di protezione 
siano state prese nell'ipotesi di cui 
alla lettera a) del secondo comma, il 
Consiglio di Associazione può, in 
qualsiasi momento, decidere che la 
Parte lesa debba sospenderle in attesa 
che siano trasmesse le raccomandazioni 
di cui al primo comma. 

Quando le misure di protezione sia-
no state prese nell'ipotesi di cui alla 
lettera b) del secondo comma, il Con-
siglio di Associazione può raccoman-
dare alla Parte lesa, su domanda di 
una Parte Contraente o d'ufficio, di 
sopprimere o di modificare dette mi-
sure di protezione alle condizioni e 
secondo le modalità da esso definite. 

I prodotti originari di una delle 
Parti Contraenti o che in essa s i  tro-
vino in libera pratica e che siano stati 
esportati nell'altra Parte Contraente, 
sono ammessi alla reimportazione sul 
territorio della prima senza che essi 
possano essere sottoposti ad alcun 
dazio doganale, restrizione quantita-
tiva o misure di effetto equivalente. 

Il Consiglio di Associazione invia 
alle Parti Contraenti le raccomanda-
zioni che ritiene utili allo scopo di 
completare le disposizioni del pre-
sente paragrafo o per assicurarne 
l'applicazione ispirandosi all'esperien- 



Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 	Drucksache IV/280  

een besluit van de Associatieraad ten 
aanzien van de in de artikelen 52 en 
53 genoemde onderwerpen, of van het 
uitblijven van de toepassing van de 
door de Associatieraad ter zake van 
die onderwerpen aanvaarde maat-
regelen. 

Artikel 56 

1. Indien tijdens de in artikel 15 
van de Overeenkomst genoemde over-
gangsperiode de Associatieraad op 
verzoek van een der Overeenkomst-
sluitende Partijen vaststelt dat in de 
betrekkingen tussen de Gemeenschap 
en Griekenland dumping wordt toe-
gepast, doet hij aanbevelingen aan 
hem of hen die zich aan deze hande-
lingen schuldig maken, om daaraan 
een eind te maken. 

De benadeelde Partij mag, na de 
Associatieraad daaromtrent te heb-
ben ingelicht, geëigende beschermende 
maatregelen nemen indien: 

a) de Associatieraad, binnen drie 
maanden na de indiening van het 
verzoek, geen beslissing heeft 
genomen overeenkomstig de 
eerste alinea van dit lid; 

b) ondanks bet uitgaan van de in 
 de eerste alinea van dit lid be-

doelde aanbevelingen de  dum-
ping  voortduurt.  

Wanneer in het onder a) bedoelde  
geval beschermende maatregelen zijn  
genomen, kan de Associatieraad op  
ieder tijdstip beslissen dat de be-
nadeelde Partij deze beschermende  

maatregelen moet schorsen, in af-
wachting van het uitgaan van de in  
de eerste alinea bedoelde aanbe-
velingen.  

Wanneer in het onder b) bedoelde  
geval beschermende maatregelen zijn  
genomen, kan de Associatieraad, op  
verzoek van een Overeenkomst-
sluitende Partij of ambtshalve, aan  
de benadeelde Partij aanbevelen deze  

beschermende maatregelen onder de  

voorwaarden en op de wijze die hij  
vaststelt op te heffen of te wijzigen.  

2. Produkten die van oorsprong zijn  
uit een Overeenkomstsluitende Partij  

of zich daar in het Vrije verkeer be-
vonden hebben en naar een andere  
Overeenkomstsluitende Partij zijn  

uitgevoerd, worden tot wederinvoer  
op het grondgebied van de eerste  

Partij toegelaten zonder dat daarop  
enigerlei invoerrecht, kwantitatieve  
beperking of maatregelen van gelijke  
werking kunnen worden toegepast.  

De Associatieraad doet aan de  

Overeenkomstsluitende Partijen de  
aanbevelingen die hij dienstig oor-
deelt ter aanvulling van de bepalin-
gen van dit lid ten einde de toe-
passing ervan te verzekeren, en laat  
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ten, welche die Vertragsparteien auf 
dem in diesem Artikel behandelten 
Gebiet erworben haben. 

Artikel 57 

Auf den Gebieten, die in diesem 
Abkommen nicht erfaßt sind und sich 
unmittelbar auf das Funktionieren der 
Assoziation auswirken, sowie auf den 
Gebieten, die zwar in diesem Abkom-
men erfaßt sind, für die darin jedoch 
kein eigenes Verfahren festgelegt ist, 
kann der Assoziationsrat an die Ver-
tragsparteien Empfehlungen richten 
und sie darin auffordern, Maßnahmen 
zur Angleichung der Rechts- und Ver-
waltungsvorschriften zu treffen. 

TITEL V 

Wirtschaftspolitik 

Artikel 58 

1. Jeder Teilnehmerstaat des Ab-
kommens betreibt die Wirtschafts-
politik, die erforderlich ist, um unter 
Cewährleistung einer beständigen und 
ausgewogenen Ausweitung seiner 
Wirtschaft und unter Wahrung eines 
stabilen Preisniveaus das Gleichge-
wicht seiner Gesamtzahlungsbilanz zu 
s i chern und das Vertrauen in seine 
Währung aufrechtzuerhalten. Er be-
treibt eine Konjunkturpolitik und ins-
besondere Finanz- und Währungs-
politik, die der Verwirklichung dieser 
Ziele dient. 

2. Die Teilnehmerstaaten des Ab-
kommens konsultieren einander regel-
mäßig im Assoziationsrat, um ihre 
Politik auf diesen Gebieten zu koordi-
nieren. 

3. Der Assoziationsrat empfiehlt er-
forderlichenfalls den Teilnehmerstaaten 
des Abkommens die der Lage ent-
sprechenden Maßnahmen. 

Artikel 59 

Jeder Teilnehmerstaat des Abkom-
mens behandelt seine Politik auf dem 
Gebiet der Wechselkurse als eine An-
gelegenheit von gemeinsamem Inter-
esse. 

Artikel 60 

1. Ist Griechenland hinsichtlich sei-
ner Zahlungsbilanz von Schwierigkei-
ten betroffen oder ernstlich bedroht, 
die sich entweder aus einem Ungleich-
gewicht seiner Gesamtzahlungsbilanz 
oder aus der Art der ihm zur Verfü-
gung stehenden Devisen ergeben, und 
sind diese Schwierigkeiten geeignet, 
die Verwirklichung der Ziele dieses 
Abkommens zu gefährden, so prüft 
der Assoziationsrat unverzüglich die 
Lage sowie die Maßnahmen, die Grie- 

que les Parties Contractantes ont ac-
quise dans le domaine visé par le pré-
sent article. 

Article 57 
Dans les domaines non couverts par 

les dispositions du présent Accord et 
qui ont une incidence directe sur le 
fonctionnement de l'Association ou 
dans les domaines couverts par ces 
dispositions lorsque celles-ci ne con-
tiennent aucune procédure spécifique, 
le Conseil d'Association peut faire des 
recommandations aux Parties Con-
tractantes invitant ces dernières à 
prendre des mesures qui tendent à un 
rapprochement des dispositions légis-
latives, réglementaires ou administra-
tives. 

TITRE V 

Politique Économique 

Article 58 

1. Chaque État partie à l'Accord 
pratique la politique économique né-
cessaire en vue d'assurer l'équilibre 
de sa balance globale de paiements 
et de maintenir la confiance dans sa 
monnaie tout en assurant une expan-
sion continue et équilibrée de son éco-
nomie dans la stabilité du niveau des 
prix. Il pratique la politique de con-
joncture et notamment la politique 
financière et monétaire pour atteindre 
ces objectifs. 

2. Les États parties à l'Accord se 
consultent régulièrement au sein du 
Conseil d'Association pour coordonner 
leurs politiques respectives dans ces 
domaines. 

3. Le Conseil d'Association recom-
mande, en cas de besoin, aux États 
parties à l'Accord les mesures appro-
priées à la situation. 

Article 59 
Chaque État partie à l'Accord traite 

sa politique en matière de taux de 
change comme un problème d'intérêt 
commun. 

Article 60 
1. En cas de difficultés ou de mena-

ce grave de difficultés dans la balance 
des paiements de la Gièce, provenant 
soit d'un déséquilibre global (le la ba-
lance, soit cle la nature des devises 
dont elle dispose, et suscepttbles de 
compromettre la réalisation des ob-
jectifs de l'Accord, le Conseil d'Asso-
ciation procède sans délai à un exa-
men de la situation ainsi (lue de l'ac-
tion Glue la Grèce a entreprise ou 
qu'elle peut entreprendre conforme- 

za acquisita dalle Parti Contraenti 
nel settore considerato nel presente 
articolo. 

Articolo 57 

Nei settori non soggetti alle dispo-
sizioni del presente Accordo e che 
abbiano una diretta incidenza sul fun-
zionamento dell'Associazione o nei 
settori previsti da queste disposizioni 
quando esse non prescrivano una pro-
cedura speci fica, il Consiglio di As-
sociazione può rivolgere raccomanda-
zioni alle Parti Contraenti invitandole 
a prendere misure volte al riavvici-
namento delle disposizioni legislative, 
regolamentari o amministrative. 

TITOLO V 

Politica economica 

Articolo 58 

1. Ogni Stato, parte dell'Accordo, 
attua la politica economica necessaria 
a garantire l'equilibrio della propria 
bilancia globale dei pagamenti e a 
mantenere la fiducia nella proprio 

 moneta, pur avendo cura di garantire 
la costante ed equilibrata espansione 
della propria economia accompagnata 
dalla stabilità del livello dei prezzi. 
Esso attua la politica di congiuntura e 
in particolare la politica finanziaria 
e monetaria per raggiungere questi 
obiettivi. 

2. Gli Stati, parti dell'Accordo, si 
consultano regolarmente in seno al 
Consiglio di Associazione per coordi-
nare le rispettive politiche in questi 
settori. 

3. In caso di necessità il Consiglio 
di Associazione raccomanda agli Stati, 
parti dell'Accordo, le misure adatte a 
far fronte alla situazione. 

Articolo 59 

Ogni Stato, parte dell'Accordo, con-
sidera la propria politica in materia 
di tassi di cambio come problema di 
interesse comune. 

Articolo 60 
1. In caso di difficoltà o di grave 

minaccia di difficoltà nella bilancia 
dei pagamenti della Grecia, provocate 
sia da uno squilibrio globale della 
bilancia, sia dal tipo di valuta di cui 
essa dispone, e suscettibili in parti-
colare di compromettere la realiz-
zazione degli obiettivi dell'Accerdo il 
Consiglio di Associazione procede 
senza indugio a un esame della situa-
zione, nonché della azione che la 
Grecia ha intrapresa o può intrapren- 



Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 	Drucksache IV/280 

zich daarbij leiden door de ervaring 
die de Overeenkomstsluitende Partijen 
op het in dit artikel bedoelde terrein 
hebben verworven. 

Artikel 57 
Op terreinen die niet door de be-

palingen van deze Overeenkomst wor-
den bestreken en die rechtstreeks van 
invloed zijn op de werking van de 
Associatie, of op terreinen die wel 
door die bepalingen worden bestreken 
doch ten aanzien waarvan deze geen 
specifieke procedure voorschrijven, 
kan de Associatieraad aanbevelingen 
doen aan de Overeenkomstsluitende 
Partijen en hen daarin uitnodigen 
maatregelen te nemen die ten doel 
hebben de wettelijke en bestuurs-
rechtelijke bepalingen nader tot elk-
ander te brengen. 

TITEL V 

Economisch beleid 

Artikel 58 
1. Iedere staat die Partij is bij deze 

Overeenkomst voert het economische 
beleid dat noodzakelijk is om het 
evenwicht van zijn betalingsbalans in 
haar geheel te verzekeren en het ver-
trouwen in zijn valuta te handhaven, 
en draagt daarbij tevens zorg voor 
een voortdurende en evenwichte groei 
van zijn economie bij Been stabiel 
prijspeil. Hij voert die conjunctuur-
politiek en met name dat financiële 
en monetaire beleid die het mogelijk 
maken deze doelstellingen te ver-
wezenlijken. 

2. De staten die Partij zijn bij deze 
Overeenkomst plegen geregeld met 
elkaar overleg in de Associatieraad 
ten einde hun beleid op deze ge-
bieden te coödineren. 

3. De Associatieraad beveelt, zo 
nodig, aan de staten die Partij zijn 
bij deze Overeenkomst de naar om-
standigheden geëigende maatregelen 
aan. 

Artikel 59 
Iedere staat die Partij is bij deze 

Overeenkomst behandelt zijn wissel

-

koerspolitiek als een aangelegenheid 
van gemeenschappelijk belang. 

Artikel 60 

1. In geval van moeilijkheden of 
ernstig dreigende moeilijkheden in de 
betalingsbalans van Griekenland, die 
voortvloeien hetzij uit het ontbreken 
van het globale evenwicht van zijn 
balans, hetzij uit de aard van zijn 
beschikbare deviezen, en die de ver-
wezenlijking van de doelstellingen 
van deze Overeenkomst in gevaar 
kunnen brengen, onderwerpt de Asso-
ciatieraad de toestand en de maat-
regelen die Griekenland overeen- 
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chenland getroffen hat oder unter Ein-
satz aller ihm zur Verfügung stehen-
den Mittel gemäß Artikel 58 treffen  

kann. Der Assoziationsrat gibt die  
Maßnahmen an, die er beiden Seiten  
empfiehlt, damit Griechenland diesen  
Schwierigkeiten begegnen  kann.  

Erweisen sich die von Griechenland  
ergriffenen und die vorn Assoziations-
rat angeregten Maßnahmen als unzu-
reichend, die aufgetretenen oder dro-
henden Schwierigkeiten zu beheben,  
so kann Griechenland vorsorglich die  
erforderlichen Schutzmaßnahmen tref-
fen.  

2. Ist ein Mitgliedstaat hinsichtlich  
seiner Zahlungsbilanz von Schwierig-
keiten betroffen oder ernstlich be-
droht, so leiten die Organe der Ge-
meinschaft das in Artikel 108 des  
Vertrags zur Gründung der Gemein-
schaft vorgesehene Verfahren ein. Der  

in Schwierigkeiten be findliche Mit-
gliedstaat kann unter den im Vertrag  
vorgesehenen Voraussetzungen die er-
forderlichen Schutzmaßnahmen treffen.  

3. Die Schutzmaßnahmen dürfen nur  
ein Mindestmaß an Störungen im  
Funktionieren der Assoziation hervor-
rufen und nicht über das zur Behebung  

der aufgetretenen Schwierigkeiten un-
bedingt erforderliche Maß hinaus-
gehen.  

Der Assoziationsrat wird von den  
Schutzmaßnahmen, die den Handels- 
und Zahlungsverkehr zwischen der  
Gemeinschaft und Griechenland berüh-
ren, spätestens bei deren Inkrafttreten  

benachrichtigt. Innerhalb von sechs  
Monaten prüft er die Auswirkung die-
ser Maßnahmen auf das Funktionie-
ren des Abkommens.  

Artikel 61  

1. Die Mitgliedstaaten der Gemein-
schaft und Griechenland verpflichten  
sich, in der Währung des Landes, in  
dem der Gläubiger oder der Begün-
stigte ansässig ist, die Zahlungen zu  
genehmigen, die sich auf den Waren-,  
Dienstleistungs- und Kapitalverkehr  
beziehen, sowie den Transfer von  
Kapitalbeträgen und Arbeitsentgelten  
zu gestatten, soweit der Waren-,  
Dienstleistungs-, Kapital- und Perso-
nenverkehr zwischen ihnen nach die-
sem Abkommen liberalisiert ist.  

Die Vertragsparteien sind bereit,  
über die im ersten Unterabsatz vor-
gesehene Liberalisierung des Zah-
lungsverkehrs hinauszugehen, soweit  
ihre Wirtschaftslage im allgemeinen  
und der Stand ihrer Zahlungsbilanz  
im besonderen dies zulassen.  

ment aux dispositions de l'article 58 
en faisant appel à tous les moyens 
dont elle dispose. Le Conseil d'Asso-
ciation indique les mesures dont il re-
commande l'adoption de part et d'au-
tre pour permettre à la Grèce de faire 
face à ces difficultés. 

Si l'action entreprise par le Grèce 
et les mesures suggérées par le Con-
seil d'Association ne suffisent pas à 
aplanir les difficultés ou les menaces 
de difficultés rencontrées, la Grèce 
peut prendre, à titre conservatoire, les 
mesures de sauvegarde nécessaires. 

2. En cas de difficultés ou de me-
nace grave de difficultés dans la ba-
lance des paiements d'un État mem-
bre, les Institutions de la Communauté 
engagent la procédure prévue par l'ar-
ticle 108 du Traité instituant la Com-
munauté. L'État membre en difficulté 
peut, dans les conditions prévues par 
ce Traité, prendre les mesures de 
sauvegarde nécessaires. 

3. Les mesures de sauvegarde doi-
vent apporter le minimum de pertur-
bation dans le fonctionnement de l'As-
sociation et ne pas excéder la portée 
strictement indispensable pour remé-
dier aux difficultés qui se sont mani-
festées. 

Le Conseil d'Association doit être 
informé des mesures de sauvegarde 
qui affectent les échanges et les paie-
ments entre la Communauté et la 
Grèce au plus tard au moment de leur 
entrée en vigueur. Il procède dans les 
six mois à l'examen de l'incidence de 
ces mesures sur le fonctionnement de 
l'Accord. 

Article 61 
1. Les États membres de la Commu-

nauté et la Grèce s'engagent à auto-
riser, dans la monnaie du pays dans 
lequel résident le créancier ou les bé-
néficiaires, les paiements afférents aux 
échanges de marchandises, de services 
et de capitaux, ainsi que les transferts 
de capitaux et de salaires, dans la 
mesure où la circulation des marchan-
dises, des services, des capitaux et 
des personnes est libérée entre eux 
en application de l'Accord. 

Les Parties Contractantes se décla-
rent disposées à procéder à la libéra-
tion de leurs paiements au-delà de ce 
qui est prévu à l'alinéa précédent 
pour autant que leur situation écono-
mique en général, et l'état de leur 
balance des paiements en particulier, 
le leur permettent.  

dere conformemente alle disposizioni 
dell'articolo 58, facendo appello a 
tutti i mezzi di cui essa dispone. Il 
Consiglio di Associazione indica le 
misure di cui raccomanda l'adozione 
dall'una e l'altra parte, per consentire 
alla Grecia di far  fronte  a queste 
difficoltà. 

Se l'azione intrapresa dalla Grecia 
e le misure con sigliate dol Consiglio 
di Associazione non a ppaiono suffi-
cienti ad appianare le difficoltà o 

 minacce di difficoltà incontrate, la 
 Grecia può prendere, a titolo conser-

vativo, le necessarie misure di sal-
vaguardia. 

2. In caso di difficoltà o di grave 
minaccia di difficoltà nella bilancia 
dei pagamenti di uno Stato membro, 
le Istituzioni della Comunità ricorrono 
alla procedura prevista dall'articolo 
108 del Trattato che istituisce la Co-
munità stessa. Lo Stato membro in dif-
ficoltà può prendere le necessarie 
misure di salvaguardia alle condizioni 
previste dal Trattato. 

3. Tali misure di salvaguardia de-
vono provocare il minor turbamento 
possibile nel funzionamento dell'As-
sociazione e non andare oltre la por-
tata strettamente indispensabile per 
ovviare alle difficoltà manifestatesi. 

Il Consiglio di Associazione deve 
essere informato delle misure di sal-
vaguardia pregiudizievoli agli scambi 
ed ai pagamenti tra la Comunità e la 
Grecia al più tardi alla data della loro 
entrata in vigore. Il Consiglio di As-
sociazione procede entro sei mesi 
all'esame dell'incidenza di tali misure 
sul funzionamento dell'Accordo. 

Articolo 61 

1. Gli Stati membri della Comunità 
e la Grecia si impegnano ad autoriz-
zare che vengano effettuati nella va-
luta dello Stato membro nel quale 
risiede il creditore od i beneficiari, i 
pagamenti relativi agli scambi di 
merci, di servizi e di capitali, nonché 
i trasferimenti di capitali e di salari, 
nella misura in cui la circolazione 
delle merci, dei servizi, dei capitali e 
delle persone sia liberalizzata tra essi 
in applicazione dell'Accordo. 

Le Parti Contraenti si dichiarano 
disposte a procedere alla liberalizza-
zione dei loro pagamenti oltre quanto 
previsto dal co mma precedente, nella 
misura in cui ciò sia consentito dalla 
loro situazione economica generale e, 
in particolare, dalla  situazione della  
loro bilancia dei pagamenti.  
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komstig artikel 58 met gebruikmaking 
van alle hem ten dienste staande 
middelen heeft genomen of kan 
nemen, onverwijld aan een onder-
zoek. De Associatieraad beveelt aan 
de Overeenkomstsluitende Partijen de 
maatregelen aan die Griekenland in 
staat stellen aan deze moeilijkheden 
het hoofd te bieden. 

Indien de door Griekenland ge-
troffen maatregelen en de door de 
Associatieraad in overweging gegeven 
maatregelen niet voldoende zijn om 
de ondervonden of dreigende moeilijk-
heden uit de weg te ruimen, kan 
Griekenland te zijner bescherming de 
noodzakelijke vrijwaringsmaatregelen 
treffen. 

2. In geval van moeilijkheden of 
ernstig dreigende moeilijkheden in de 
betalingsbalans van een Lid-Staat 
gaan de instellingen van de Gemeen-
schap over tot de in artikel 108 van 
het Verdrag tot oprichting van de 
Gemeenschap voorgeschreven proce-
dure. De Lid-Staat die in moeilijkhe-
den verkeert kan volgens de bepalin-
gen van dat Verdrag de noodzakelijke 
vrijwaringsmaatregelen treffen. 

3. De vrijwaringsmaatregelen moe-
ten zo weinig mogelijk verstoringen 
in de werking van de Associatie 
teweegbrengen en mogen niet verder 
reiken dan strikt noodzakelijk is om 
de opgetreden moeilijkheden te over-
winnen. 

De Associatieraad moet van de vrij-
waringsmaatregelen die het handels

-

en betalingsverkeer tussen de  Ge-
meenschap en Griekenland beïnvloe-
den uiterlijk op het tidstip van hun 
inwerkingtreding op de hoogte wor-
den gebracht. De Associatieraad gaat 
binnen zes maanden over tot het 
onderzoek van de invloed van deze 
maatregelen op de werking van de 
Overeenkomst. 

Artikel 61 

1. De Lid-Staten van de Gemeen-
schap en Griekenland verbinden zich 
om in de valuta van het land waarin 
de schuldeiser of de begunstigden ver-
blijf houden, de betalingen die be-
trekking hebben op het goederen-, 
diensten- en kapitaalverkeer, alsmede 
de overmaking van kapitaal, lonen en 
salarissen, toe te staan voor zover het 
goederen-, diensten-, kapitaal- en per-
sonenverkeer tussen de Lid-Staten en 
Griekenland ingevolge de toepassing 
van deze Overeenkomst is vrij-
gemaakt. 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
verklaren zich bereid hun betalingen 
in een ruimere mate vrij te maken 
dan in de voorgaande alinea is be-
paald, voor zover hun economische 
toestand in het algemeen en de toe-
stand van hun betalingsbalans in het 
bijzonder zulks toelaten. 
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2. Soweit der Waren-, Dienstlei-
stungs- und Kapitalverkehr nur durch 
Beschränkungen der diesbezüglichen 
Zahlungen begrenzt ist, werden diese 
Beschränkungen durch entsprechende 
Anwendung der Bestimmungen über 
die Beseitigung der mengenmäßigen 
Beschränkungen sowie über den 
Dienstleistungs- und Kapitalverkehr 
schrittweise beseitigt. 

3. Die Vertragsparteien verpflichten 
sich, nicht ohne vorherige Zustimmung 
des Assoziationsrates die Regelung zu 

 verschärfen, die sie auf Transferierun-
gen anwenden, welche mit den in der 
Liste in Anhang IV aufgeführten un-
sichtbaren Transaktionen zusammen-
hängen. 

4. Erforderlichenfalls 	verständigen 
sich die Vertragsparteien über die 
Maßnahmen, die zur Gewährleistung 
der in diesem Artikel bezeichneten 
Zahlungen und Transferierungen zu 
treffen sind. 

Artikel 62 
Die Vertragsparteien konsultieren 

einander, uni den zur Verwirklichung 
der Ziele dieses Abkommens dienen-
den Kapitalverkehr zwischen den Mit-
gliedstaaten der Gemeinschaft und 
Griechenland zu erleichtern. 

Sie werden sich bemühen, alle Mög-
lichkeiten zu ermitteln, um Kapital-
anlagen aus den Staaten der Gemein-
schaft in Griechenland zum Aufbau der 
griechischen Wirtschaft zu fördern. 

Die in einem Mitgliedstaat ansäs-
sigen Personen haben Anspruch auf 
sämtliche Vorteile, namentlich auf 
devisen- und steuerrechtlichem Gebiet, 
welche Griechenland einem anderen 
Mitgliedstaat oder einem dritten Land 
bei der Behandlung ausländischen Ka-
pitals gewährt. 

Artikel 63 
Die Vertragsparteien werden be-

strebt sein, weder neue devisenrecht-
liche Beschränkungen des Kapitalver-
kehrs und der damit zusammenhän-
genden laufenden Zahlungen zwischen 
den Mitgliedstaaten der Gemeinschaft 
und Griechenland einzuführen, noch die 
bestehenden Regelungen zu verschär-
fen. 

Die Vertragsparteien vereinfachen 
soweit wie möglich die Genehmigungs- 
und Überwachungsformalitäten beim 
Abschluß und bei der Erfüllung von 
Kapitaltransaktionen sowie bei der 
Transferierung von Kapital; sie ver-
ständigen sich gegebenenfalls über 
diese Vereinfachung. 

Artikel 64 
1. Die Vertragsparteien verständi-

gen sich im Assoziationsrat, um wäh- 

2. Dans la mesure où les échanges 
de marchandises et de services et les 
mouvements de capitaux ne sont limi-
tés que par des restrittons aux paie-
ments y afférents, sont eppllqudes par 
analogie, aux fins de la sappression 
progressive de ces restrictions, les dis-
positions relatives à l'élimination des 
restrictions quantitatives, à la pre sta-
tion de services et aux mouvements 
de capitaux. 

3. Les Parties contractantes s'enga-
gent à ne pas rendre plus restrictif, 
sauf accord préalable du Conseil d'As-
sociation, le régime qu'elles appliquent 
aux transferts afférents aux transac-
tions invisibles énumérées à l'annexe 
1V de l'Accord. 

4. En cas de besoin, les Parties Con-
tractantes se concertent sur les me-
sures à prendre pour permettre la réa-
lisation des paiements et transferts vi-
sés au présent article. 

Article 62 

Les Parties Contractantes se consul-
tent en vue de faciliter entre les 
États membres de la Communauté et 
la Grèce les mouvements de capitaux 
favorisant la réalisation des buts de 
l'Accord. 

Elles s'efforcent de rechercher tous 
moyens favorisant les investissements 
en Grèce de capitaux provenant des 
pays de la Communauté susceptibles 
de contribuer au développement de 
l'économie hellénique. 

Les résidents de chaque État mem-
bre bénéficient de tous les avantages 
notamment en matière de change et en 
matière fiscale, concernant le traite-
ment des capitaux étrangers, que la 
Grèce accorde à un autre État membre 
ou à un pays tiers. 

Article 63 
Les Parties Contractantes s'efforcent 

de n'introduire aucune nouvelle res-
triction de change affectant les mou-
vements de capitaux entre les États 
membres de la Communauté et la 
Grèce ainsi que les paiements cou-
rants afférents à ces mouvements, et 
de ne pas rendre plus restrictif le ré-
gime existant. 

Les Parties Contractantes simplifient, 
dans toute la mesure du possible, les 
formalités d'autorisation et de contrôle 
applicables à la conclusion ou à l'exé-
cution des transactions et transferts 
de capitaux, et, le cas échéant, se con-
certent en vue de cette simplification. 

Article 64 
1. Les Parties Contractantes se con-

certent au sein du Conseil d'Associa- 

2. Nella misura in cui gli scambi di 
merci e di servizi ed i 	di 
capitale siano limitati unicamente da 
restrizioni sui relativi pagamenti, si 
applicano per analogia, ai tini rii una 
graduale boppressione di tali restri-
zioni, le disposizioni relative  all'aboli-
zione dolle rstrizioni quantitative,  
alla prestazione di servizi e ai movi-
menti dei capitali. 

3. Le Parti Contraenti si impegnano 
a non rendere più restrittivo, salvo il 
preventivo consenso del Consiglio di 
Associazione, il regime da esse appli-
calo ai trasferimenti relativi alle 
transazioni invisibili enumerate nel-
l'allegato IV dell'Accordo. 

4. Ove necessario, le Parti Contra-
enti si accordano sulle misure da 
adottare per rendere possibile la 
realizzazione dei pagamenti e dei 
trasferimenti di cui al presente ar-
ticolo. 

Articolo 62 
Le Parti Contraenti si consultano al 

fine di facilitare i movimenti dei capi-
tali tra gli Stati membri della Comu-
nità e la Grecia che possano favorire 
il raggiungimento degli obiettivi del-
l'Accordo. 

Le Parti Contraenti procurano di 
 ricercare ogni mezzo capace di favorire 

gli investimenti in Grecia di capitali 
provenienti dai paesi della Comunità 
che possano contribuire allo sviluppo 
dell'economia greca. 

I residenti di ciascuno Stato mem-
bro beneficiano di tutti i vantaggi, 
particolarmente in materia di cambi 
e in materia fiscale, accordati dalla 
Grecia ad un altro Stato membro o ad 
un paese terzo, relativi al trattamento 
dei capitali stranieri. 

Articolo 63 
Le Parti Contraenti procurano di 

non introdurre nuove restrizioni di 
cambio pregiudizievoli ai movimenti 
dei capitali tra gli Stati membri della 
Comunità e la Grecia ed ai pagamenti 
correnti relativi a questi movimenti, 
e di non rendere più restrittivo il re-
gime esistente. 

Le Parti Contraenti semplificano, per 
tutto quanto possibile, le formalità di 
autorizzazione e di controllo applica-
bili alla conclusione od all'esecuzione 
delle transazioni e dei trasferimenti 
di capitali e, all'occorrenza, si accor-
ciano per raggiungere questa sempli-
ficazione. 

Articolo 64 

1. Le Parti Contraenti si accordano 
in seno al Consiglio di Associazione 
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2. Voor zover de beperkingen in het 
goederen-, diensten- en kapitaalver-
keer slechts gelegen zijn in de daar-
mede verband houdende betalingen, 
worden, ter geleidelijke opheffing 
van die beperkingen, de bepalingen 
inzake de afschaffing van de kwanti-
tatieve beperkingen, het verrichten 
van diensten en het kapitaalverkeer 
op overeenkomstige wijze toegepast. 

3. De Overeenkomstsluitende Par-
tijen verbinden zich, behoudens 
voorafgaande instemming van de As-
sociatieraad, de regeling die zij toe-
passen op de overmakingen terzake 
van de in bijlage IV van deze Over-
eenkomst vermelde onzichtbare trans-
acties niet beperkender te maken. 

4. Indien nodig plegen de Overeen-
komstsluitende Partijen met elkaar 
overleg omtrent de maatregelen die 
moeten worden genomen om de in dit 
artikel bedoelde betalingen en over-
makingen mogelijk te maken. 

Artikel 62 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
plegen met elkaar overleg ten einde 
tussen de Lid-Staten van de Gemeen

-

schap en Griekenland het kapittal

-

verkeer dat de verwezenlijking van 
de doelstellingen van deze Overeen

-

komst bevordert, te vergemakkelijken. 

Zij streven ernaar, te zoeken naar 
alle middelen ter bevordering van de 
investeringen in Griekenland van ka-
pitaal uit de landen van de Gemeen-
schap, die tot de ontwikkeling van de 
Griekse economie kunnen bijdragen. 

De ingezetenen van elke Lid-Staat 
kunnen aanspraak maken op alle 
voordelen, met name wat betreft de-
viezen en op fiscaal gebied, die ten 
aanzien van buitenlands kapitaal door 
Griekenland aan een andere Lid-Staat 
of aan een derde land worden toe-
gekend.  

Artikel 63 
De Overeenkomstsluitende Partijen 

streven ernaar geen nieuwe deviezen-
beperkingen in te voeren, die invloed 
hebben op het kapitaalverkeer tussen 
de Lid-Staten van de Gemeenschap en 
Griekenland en de daarmede verband 
houdende lopende betalingen, noch de 
bestaande regeling beperkender te 
maken. 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
vereenvoudigen zoveel mogelijk de 
formaliteiten inzake vergunningen en 
controle, te vervullen bij het sluiten 
of het uitvoeren van kapitaaltrans-
acties en het overmaken van kapitaal; 
zo nodig plegen zij met elkaar over-
leg ten einde deze vereenvoudiging 
te bereiken. 

Artikel 64 
1. De Overeenkomstsluitende Par-

tijen plegen in de Associatieraad 
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rend der in Artikel 6 festgesetzten 
Übergangszeit eine Koordinierung der 
Handelspolitik der Vertragsparteien 
gegenüber dritten Ländern insbeson-
dere auf den in Artikel 113 Absatz 1 
des Vertrags zur Gründung der Ge-
meinschaft genannten Gebieten zu er-
reichen. 

Zu diesem Zweck leitet jede Ver-
tragspartei der anderen auf deren 
Wunsch alle zweckdienlichen Informa-
tionen über die Abkommen zu, die sie 
schließt, soweit diese Zoll- oder Han-
delsbestimmungen enthalten, sowie 
über die Änderungen, die sie an ihrer 
Außenhandelsregelung vornimmt. 

Wirken sich diese Änderungen oder 
Abkommen auf das Funktionieren des 
vorliegenden Abkommens unmittelbar 
und besonders aus, so findet vorher 
im Assoziationsrat eine Konsultation 
statt, um den Interessen der Vertrags-
parteien Rechnung zu tragen. 

2. Beim Ablauf der in Artikel 6 
festgesetzten Übergangszeit verstär-
ken die Gemeinschaft und Griechen-
land im Assoziationsrat die Koordi-
nierung ihrer Handelspolitiken, um zu 
einer auf einheitlichen Grundsätzen 
beruhenden Handelspolitik zu ge-
langen. 

3. Im Falle eines Abkommens über 
einen Beitritt zur Gemeinschaft oder 
über eine Assoziation mit ihr sind die 
im vorliegenden Abkommen festgeleg-
ten beiderseitigen Interessen vollauf 
zu berücksichtigen; hierzu finden an-
gemessene Konsultationen statt. 

Im Falle einer Assoziation kann die 
Anpassung der Beziehungen zwischen 
Griechenland und dem assoziierten 
Land nach Konsultation der Gemein-
schaft Gegenstand eines Abkommens 
sein. 

Im Falle eines Beitritts können sich 
hieraus Rechte und Verpflichtungen 
für Griechenland erst nach Abschluß 
eines Zusatzprotokolls mit Griechen-
land ergeben. Die erforderlichen An-
passungen dieses Abkommens werden 
zwischen den Vertragsparteien verein

-bart. Zu diesem Zweck trifft jede Ver-
tragspartei die erforderlichen Maß-
nahmen im Einklang mit ihren ver-
fassungsrechtlichen Vorschriften. 

TITEL VI 

Allgemeine und 
Schlußbestimmungen 

Artikel 65 

1. Zur Verwirklichung der Ziele die-
ses Abkommens und in den darin 
vorgesehenen Fällen ist der Assozia- 

tion pour assurer pendant la période 
de transition prévue à l'article 6 la 
coordination de la politique commer-
ciale des Parties Contractantes vis-à-
vis des pays tiers, notamment dans les 
domaines visés à l'article 113, para-
graphe 1, du Traité instituant la Com-
munauté. 

A ce titre, toute Partie Contractante 
donne, sur demande de l'autre, com-
munication de toutes informations uti-
les sur les accords, comportant des 
dispositions tarifaires ou commercia-
les, qu'elle conclut ainsi que sur les 
modifications qu'elle apporte au ré-
gime de ses échanges extérieurs. 

Au cas où ces modifications ou ces 
accords auraient une incidence directe 
et particulière sur le fonctionnement 
du présent Accord, une consultation 
préalable aura lieu au sein du Conseil 
d'Association en vue de tenir compte 
des intérêts des Parties Contractantes. 

2. A l'expiration de la période de 
transition prévue à l'article 6 la Com-
munauté et la Grèce renforcent au 
sein du Conseil d'Association la coor-
dination de leurs politiques commer-
ciales, en vue de parvenir à une poli-
tique commerciale fondée sur des 
principes uniformes. 

3. Dans le cas (l'un accord d'adhé-
sion ou d'association à la Commu-
nauté, il devra être pleinement tenu 
compte des intérêts réciproques défi-
nis par le présent Accord; des consul-
tations adéquates auront lieu à cet 
effet. 

Dans le cas d'une association, l'amé-
nagement des rapports entre la Grèce 
et le pays associé pourra faire l'objet 
d'un accord après consultation de la 
Communauté. 

Dans le cas d'une adhésion, des 
droits et obligations ne pourraient en 
résulter pour la Grèce qu'après con-
clusion avec celle-ci d'un Protocole 
Additionnel. Les aménagements néces-
saires au présent Accord seront con-
venus par les Parties Contractantes. A 
cet effet celles-ci prennent respective-
ment les mesures nécessaires confor-
mément à leurs règles constitution-
nelles. 

TITRE VI 

Dispositions générales et finales 

Article 65 
1. Pour la réalisation des objets 

fixés par le présent Accord, et dans 
les cas prévus par celui-ci, le Conseil  

per assicurare, durante il periodo tran-
sitorio previsto dall'articolo 6, il co-
ordinamento della politica commer-
ciale delle Parti Contraenti verso i 
paesi terzi, specie nei settori indicati 
nell'articolo 113, paragrafo 1 del 
Trattato che istituisce la Comunità. 

A questo scopo ogni Parte Contra-
ente comunica, a richiesta dell'altra, 
qualsiasi informazione utile sugli ac-
cordi che essa conclude e che corn-
portino disposizioni tariffarie e coro-
merciali, nonché sulle modifiche ap-
portate al regime dei suoi scambi con 
l'estero. 

Ove queste modifiche o questi ac-
cordi abbiano una diretta e partico-
lare incidenza sul funzionamento del 
presente Accordo, si procederà ad 
una consultazione preliminare in seno 
al Consiglio di Associazione per tener 
conto degli interessi delle Parti Con-
traenti. 

2. Allo scadere del periodo transi-
torio previsto dall'articolo 6, la Co-
munità e la Grecia rafforzano, in seno 
al Consiglio di Associazione, il co-
ordinamento delle loro politiche com-
merciali per giungere all'instaurazione 
di una politica commerciale basata su 
principi uniformi. 

3. Nel caso di un accordo di ade-
sione o di associazione alla Comunità, 
si dovrà tener pienamente conto dei 
reciproci interessi definiti dal presente 
Accordo; a questo scopo si svolgeran-
no adeguate consultazioni. 

Nel caso di un'associazione, la re-
golamentazione dei rapporti tra la 
Grecia ed il paese associato potrà 
essere oggetto di un accordo, previa 
consultazione della Comunità. 

Nel caso di un'adesione, diritti ed 
obblighi potranno sorgere per la Gre-
cia, soltanto dopo la conclusione con 
essa di un Protocollo Addizionale. 
Ogni modifica che risulti necessaria 
al presente Accordo dovrà essere con-
venuta tra le Parti Contraenti. A 
questo scopo ciascuna di esse pren-
derà le misure necessarie conforme-
mente alle rispettive norme costitu-
zionali. 

TITOLO VI 

Disposizioni generali e finali 

Articolo 65 

1. Per il raggiungimento degli ob i et-
tivi fissati dal presente Accordo e nei 
casi da questo previsti, il Consiglio 
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overleg ten einde tijdens de in ar-
tikel 6 genoemde overgangsperiode 
de coördinatie te verzekeren van de 
handelspolitiek van de Overeen-
komstsluitende Partijen ten opzichte 
van derde landen, met name op de 
terreine bedoeld in artikel 113, lid 1, 
van het Verdrag tot oprichting van 
de Gemeenschap. 

Uit dien hoofde verstrekt iedere 
Overeenkomstsluitende Partij op ver-
zoek van de andere Overeenkomst-
sluitende Partij alle nuttige inlichtin-
gen omtrent de overeenkomsten die 
zij sluit en waarin bepalingen inzake 
tarieven of handel zijn opgenomen, 
alsmede omtrent de wijzigingen die 
zij in de regeling van haar buiten-
landse handel invoert. 

Indien deze wijzigingen of deze 
overeenkomsten een rechtstreekse en 
bijzondere invloed hebben op de wer-
king van deze Overeenkomst, vindt 
vooraf overleg in de Associatieraad 
plaats opdat rekening wordt gehouden 
met de belangen van de Overeen-
komstsluitende Partijen. 

2. Na het verstrijken van de in ar-
tikel 6 genoemde overgangsperiode 
versterken de Gemeenschap en Grie-
kenland in de Associatieraad de co-
ordinatie van hun handelspolitiek ten 
einde tot een handelspolitiek te 
komen die op uniforme beginselen 
berust. 

3. Indien een overeenkomst wordt 
gesloten inzake toetreding tot of asso-
ciatie met de Gemeenschap, moet 
daarbij volledig rekening worden ge-
houden met de in deze Overeenkomst 
omschreven wederzijdse belangen; 
daartoe zal het geëigende overleg 
plaatsvinden. 

In geval van associatie kan, na 
raadpleging van de Gemeenschap, om-
trent de aanpassing van de betrekkin-
gen tussen Griekenland en het ge-
associeerde land een overeenkomst 
worden gesloten. 

In geval van toetreding kunnen 
hieruit voor Griekenland eerst rech-
ten en verplichtingen voortvloeien 
nadat met Griekenland een aan-
vullend protocol is gesloten. De in 
deze Overeenkomst noodzakelijke 
aanpassingen worden door de Over-
eenkomstsluitende Partijen in onder-
ling overleg vastgesteld. Te dien 
einde nemen de Partijen ieder voor 
zich de nodige maatregelen overeen-
komstig hun grondwettelijke voor-
schriften. 

TITEL VI 

Algemene en slotbepalingen 

Artikel 65 
1. Voor de verwezenlijking van de 

in deze Overeenkomst vermelde doel-
stellingen en in de in deze Overeen- 
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tionsrat befugt, Beschlüsse zu fassen.  
Jede der beiden Vertragskarteien ist 

 verpflichet, die zur Durchführung der  
erforderlichen Maßnahmen  

zu treffen. Der Assoziationsrat kann 
 auch zweckdienliche Empfehlungen ab-  

2. Der Assoziationsrat überprüft  
regelmäßig die Auswirkungen der 

 Assozpationsregelung unter Berück-
sichtigung der Ziele des Abkommens.  

3. Der Assoziationsrat besteht aus  
Mitgliedern der Regierungen der Mit-
gliedstaaten, des Rates und der Kom-
missi on der Gemeinschaft einerseits 
und Mitgliedern der griechischen Re-
gierung andererseits. 

Die Mitglieder des Assoziationsrates 
können sich nach Maßgabe der Ge-
schäftsordnung vertreten lassen. 

4. Der Assoziationsrat handelt ein-
stimmig. 

Artikel 66 
Der Vorsitz im Assoziationsrat wird 

von einem Vertreter der Gemeinschaft 
und einem Vertreter Griechenlands 
abwechselnd für je sechs Monate 
wahrgenommen. 

Der Assoziationsrat gibt sich eine 
Geschäftsordnung. 

Er kann die Einsetzung jeglicher 
Ausschüsse beschließen, die geeignet 
sind, ihn bei der Erfüllung seiner Auf-
gaben zu unterstützen, insbesondere 
die Einsetzung eines Ausschusses, der 
die für das ordnungsgemäße Funktio-
nieren dieses Abkommens erforder-
liche Kontinuität der Zusammenarbeit 
gewährleistet. 

Der Rat bestimmt die Aufgaben und 
die Zuständigkeit dieser Ausschüsse. 

Artikel 67 

1. Jede in Artikel 65 bezeichnete 
Vertragspartei kann den Assoziations-
rat mit jeder Streitigkeit in bezug auf 
Anwendung oder Auslegung dieses 
Abkommens befassen, soweit er die 
Gemeinschaft, einen Mitgliedstaat der 
Gemeinschaft oder Griechenland be-
trifft.  

2. Der Assoziationsrat kann die 
Streitigkeit durch Beschluß beilegen; 
er kann ferner beschließen, die Bei-
legung der Streitigkeit dem Gerichts-
hof der Europäischen Gemeinschaften 
oder irgendeinem anderen bestehen-
den Gericht zu unterbreiten. 

3. Kann der Assoziationsrat die 
Streitigkeit nicht gemäß Absatz 2 bei-
legen acier hat er nicht gemäß Ab-
satz 2 das zur Beilegung dieser Strei-
tigkeit berufene Gericht benannt oder 
hat das danach benannte Gericht die 

d'Association dispose d'un pouvoir de 
décision. Chacune des deux Parties 
est tenue de prendre les mesures que 
comporte l'exécution des décisions pri-
ses. Le Conseil d'Association peut éga-
lement formuler les recommandations 
utiles. 

2. Le Conseil d'Association procède 
périodiquement à l'examen des résul-
tats du régime d'Association, compte 
tenu des objectifs de l'Accord. 

3. Le Conseil d'Association est com-
posé d'une part de membres des Gou-
vernements des États membres, du 
Conseil et de la Commission de la 
Communauté et d'autre part de mem-
bres du Gouvernement hellénique. 

Les membres du Conseil d'Associa-
tion peuvent se faire représenter dans 
les conditions qui seront prévues au 
règlement intérieur. 

4. Le Conseil d'Association se pro-
nonce à l'unanimité. 

Article 66 

La présidence du Conseil d'Associa-
tion est exercée à tour de rôle pour 
une durée de six mois par un repré-
sentant de la Communauté et de la 
Grèce. 

Le Conseil d'Association arrête son 
règlement intérieur. 

Il peut décider de constituer tout 
comité propre à l'assister dans l'ac-
complissement de ses tâches et no-
tamment un comité qui assurerait la 
continuité de coopération nécessaire 
au bon fonctionnement de l'Accord. 

Le Conseil d'Association détermine 
la mission et la compétence de ces co-
mités. 

Article 67 

1. Chaque Partie visée à l'article 65 
du présent Accord peut saisir le Con-
seil d'Association de tout différend 
relatif à l'application ou l'interpréta-
tion du présent Accord et concernant 
la Communauté, un État membre de la 
Communauté ou la Grèce. 

2. Le Conseil d'Association peut, par 
voie de décision, régler le différend; 
il peut également décider de soumet-
tre le différend à la Cour de Justice 
des Communautés Européennes ou à 
toute autre instance juridictionnelle 
existante. 

3. Si le Conseil d'Association n'a pu 
régler le différend conformément au 
paragraphe 2 du présent article, ou s'il 
n'a pas désigné, en application du pa-
ragraphe 2 du présent article, la juri-
diction appelée à régler ce différend, 

di Associazione dispone di un potere 
di decisione. Ognuna delle due Parti 
è tenuta a prendere le misure neces-
sarie all'esecuzione delle decisioni  
adottate. Il Consiglio di Associazione  
può inoltre formulare le raccomanda-
zioni che ritenga utili.  

2. Il Consiglio di Associazione esa-
mina periodicamente i risultati rag-
giunti dal regime di Associazione,  
tenendo conto degli obiettivi dell'Ac-
cordo.  

3. Il Consiglio di Associazione si  
compone da un lato, di membri dei  
Governi degli Stati membri, del Con-
siglio e della Commissione della Co-
munità e dall'altro, di membri del 
Governo greco. 

I membri del Consiglio di Associa-
zione possono farsi rappresentare alle 
condizioni che saranno previste dal 
regolamento interno. 

4. Il Consiglio di Associazione deli-
bera all'unanimità. 

Articolo 66 

La presidenza del Consiglio di As-
sociazione è esercitata a turno per la 
durata di sei mesi, da un rappresen-
tante della Comunità e da un rappre-
sentante della Grecia. 

Il Consiglio di Associazione stabi-
lisce il proprio regolamento interno. 

Esso può decidere di costituire qua-
lunque comitato qualificato ad assi-
sterlo nell'adempimento dei suoi com-
piti e in particolare un comitato che 
assicuri la continuità di cooperazione 
necessaria al buon funzionamento 
dell'Accordo. 

Il Consiglio determina i compiti e 
le competenze di questi comitati. 

Articolo 67 

1. Ciascuna Parte di cui all'articolo 
65 del presente Accordo può ricorrere 
al Consiglio di Associazione per ogni 
controversia relativa all'applicazione 
o all'interpretazione del presente Ac-
cordo e concernente la Comunità, uno 
Stato membro della Comunità o la 
Grecia. 

2. Il Consiglio di Associazione può 
dirimere la controversia mediante de-
cisione; esso può ugualmente deci-
dere di sottoporre la controversia alla 
Corte di Giustizia delle Comunità Eu-
ropee o ad ogni altro organo giuri-
sdizionale esistente. 

3. Qualora il Consiglio di Associa-
zione non abbia potuto dirimere la 
controversia ai sensi del secondo pa-
ragrafo del presente articolo ovvero 
non abbia designato, in applicazione 
del secondo paragrafo del presente 
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komst bedoelde gevallen is de Asso-
ciatieraad bevoegd tot het nemen van 
besluiten. Ieder der beide Partijen is 
verplicht de maatregelen te nemen, 
nodig voor de tenuitvoerlegging van 
de genomen besluiten. De Associatie-
raad kan eveneens dienstige aan-
bevelingen doen. 

2. De Associatieraad onderwerpt op 
gezette tijden de resultaten van de 
associatieregeling aan een onderzoek 
en houdt daarbij rekening met de 
doelstellingen van deze Overeen-
komst. 

3. De Associatieraad bestaat ener-
zijds uit leden van de Griekse Re-
gering en anderzijds uit leden van de 
Regeringen der Lid-Staten, van de 
Raad en van de Commissie der Ge-
meenschap. 

De leden van de Associatieraad 
kunnen zich doen vertegenwoordigen 
volgens de bepalingen van het regle-
ment van orde. 

4. De Associatieraad spreekt zich 
uit met eenparigheid van stemmen. 

Artikel 66 
Het voorzitterschap van de Asso-

ziatieraad wordt bij toerbeurt voor 
de tijd van zes maanden uitgeoefend 
door een vertegenwoordiger van de 
Gemeenschap en een vertegenwoordi-
ger van Griekenland. 

De Associatieraad stelt zijn regle-
ment van orde vast. 

De Associatieraad kan besluiten 
ieder comité in te stellen clot hem 
kan bijstaan bij de vervulling van 
zijn taak, en met name een comité 
dat zorg draagt voor de voortdurende 
samenwerking die noodzakelijk is 
voor de goede werking van deze 
Overeenkomst. 

De Associatieraad stelt de taak en 
de bevoegdheden van deze comités 
vast. 

Artikel 67 
1. Iedere in artikel 65 van deze 

Overeenkomst bedoelde Partij kan 
aan de Associatieraad elk geschil 
voorleggen inzake de toepassing of 
uitlegging van deze Overeenkomst, 
dat de Gemeenschap, een Lid-Staat 
van de Gemeenschap of Griekenland 
betreft. 

2. De Associatieraad kan het geschil 
beslechten door middel van een be-
slissing; hij kan eveneens besluiten 
het geschil voor te leggen aan het 
Hof van Justitie der Europese Ge-
meenschappen of aan iedere andere 
bestaande rechterlijke instantie. 

3. Indien de Associatieraad het ge-
schil niet overeenkomstig lid 2 van 
dit artikel heeft kunnen beslechten, of 
indien hij niet overeenkomstig lid 2 
van dit artikel de rechterlijke in-
stantie heeft aangewezen die liet ge- 
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Streitigkeit nicht beigelegt, so kann 
eine Partei der anderen Partei die Be-
stellung eines Schiedsrichters notifi-
zieren; die andere Partei ist verpflich-
tet, binnen zwei Monaten einen zwei-
ten Schiedsrichter zu bestellen. Für 
die Anwendung dieses Verfahrens 
gelten die Gemeinschaft und die Mit-
gliedstaaten zusammen als eine Streit-
partei. 

Ein dritter Schiedsrichter, der das 
Amt des Vorsitzenden ausübt, wird 
nach Maßgabe des Absatzes 4 bestellt. 

Die Schiedssprüche ergehen mit 
Stimmenmehrheit. 

4. In den ersten fünf Jahren nach 
Inkrafttreten dieses Abkommens ist 
der Präsident des Gerichtshofs der 
Europäischen 	Gemeinschaften 	der 
dritte Schiedsrichter. 

Nach Ablauf dieser Frist wird der 
dritte Schiedsrichter — sofern der 
Assoziationsrat nicht anders beschlos-
sen hat — von den ersten beiden 
Schiedsrichtern in gegenseitigem Ein-
vernehmen bestellt. Kommt binnen 
zwei Monaten ein Einvernehmen nicht 
zustande, so wird er vom Präsidenten 
des Internationalen Gerichtshofs aus 
dem Kreise der Persönlichkeiten be-
stellt, die in den Unterzeichnerstaaten 
des OECD-Abkommens hohe richter-
liche Funktionen ausüben oder aus-
geübt haben. 

5. Jede Partei ist verpflichtet, die 
zur Durchführung des Beschlusses oder 
Schiedsspruchs erforderlichen Maß

-

nahmen zu treffen. 

Artikel 68 

1. Die Mitgliedstaaten der Gemein-
schaft können Artikel 226 des Ver-
trags zur Gründung der Gemeinschaft 
in ihren Beziehungen mit Griechen-
land anwenden. Hierfür wird Grie-
chenland einem Mitgliedstaat gleich-
gestellt. 

Die Gemeinschaft konsultiert vor-
her im Assoziationsrat die griechische 
Regierung. 

2. Während der in Artikel 8 Ab-
satz 1 Unterabsatz 1 des Vertrags zur 
Gründung der Gemeinschaft vorge-
sehenen Übergangszeit und gegebe-
nenfalls während der auf Grund jenes 
Artikels beschlossenen Verlängerun-
gen kann Griechenland seinerseits 
unter den gleichen Voraussetzungen 
nach Konsultationen im Assoziations-
rat die in Artikel 226 Absatz t des 
Vertrags zur Gründung der Gemein-
schaft vorgesehenen Maßnahmen tref-
fen.  

ou si la juridiction désignée en appli-
cation dudit paragraphe n'a pas réglé 
le différend, chaque Partie peut noti-
fier la désignation d'un arbitre à l'au-
tre Partie, qui est tenue de désigner 
un deuxième arbitre dans le délai de 
deux mois. Pour l'application de cette 
procédure, la Communauté et les États 
membres sont considérés comme une 
seule Partie au différend. 

Un troisième arbitre, qui remplit les 
fonctions de Président, est désigné 
dans les conditions précisées au para-
graphe suivant. 

Les sentences arbitrales sont ren-
dues à la majorité. 

4. Pendant les cinq premières an-
nées suivant l'entrée en vigueur de 
l'Accord, le troisième arbitre sera le 
Président de la Cour de Justice des 
Communautés Européennes. 

Après l'expiration de ce délai et à 
moins que le Conseil d'Association 
n'en ait décidé autrement, le troisième 
arbitre sera désigné du commun ac-
cord des deux premiers arbitres. À dé-
faut d'accord dans un délai de deux 
mois, il sera désigné par le Président 
de la Cour Internationale de Justice 
parmi les personnalités qui, dans les 
États signataires de la Convention re-
lative à l'Organisation de Coopération 
et de Développement Économiques, 
exercent ou ont exercé de hautes 
fonctions juridictionnelles. 

5. Chaque Partie est tenue de pren-
dre les mesures que comporte l'exécu-
tion de la décision ou de la sentence. 

Article 68 

1. Les États membres de la Commu-
nauté peuvent appliquer l'article 226 
du Traité instituant la Communauté 
dans leurs relations avec la Grèce. 
Pour l'application de cet article, la 
Grèce est assimilée à un État membre. 

La Communauté consulte, au pré-
alable, le Gouvernement hellénique 
au sein du Conseil d'Association. 

2. Pendant la période de transition 
prévue à l'article 8, paragraphe 1, ali-
néa 1 du Traité instituant la Commu-
nauté et éventuellement pendant les 
prorogations qui seraient décidées en 
vertu de ce même article, la Grèce de 
son côté est autorisée à prendre les 
mesures prévues à l'article 226, para-
graphe 1 du Traité instituant la Com-
munauté clans les mêmes circonstan-
ces, après consultation au sein du 
Conseil d'Association,  

articolo, la giurisdizione chiamata a 
risolvere la controversia, ovvero qua-
lora la giurisdizione designata in appli-
cazione di detto paragrafo non abbia 
risolto la controversia, ciascuna Parte 
può notificare la designazione di un 
arbitro all'altra Parte, la quale è te-
nuta, entro due mesi, a designare un 
secondo arbitro. Per l'applicazione di 
questa procedura la Comunità e gli 
Stati membri sono considerati come 
una sola Parte nella controversia. 

Un terzo arbitro, con funzioni di 
Presidente, è designato nelle condi-
zioni previste dal paragrafo seguente. 

Le sentenze arbitrali sono  pr onun-
ciate a maggioranza. 

4. Durante i primi cinque anni a 
decorrere dall'entrata in vigore del-
l'Accordo, il terzo arbitro sarà il Pre-
sidente della Corte di Giustizia delle 
Comunità Europee. 

Alla scadenza di detto periodo e 
qualora il Consiglio di Associazione 
non abbia deciso diversamente, il 
terzo arbitro sarà designato di co-
mune accordo dai due primi arbitri. 
Ove non sia raggiunto l'accordo entro 
due mesi, il terzo arbitro sarà desi-
gnato dal Presidente della Corte 
Internazionale di Giustizia tra ie per-
sonalità che esercitano o hanno eser-
citato negli Stati firmatari della Con-
venzione relativa all'Organizzazione 
di Cooperazione e di Sviluppo Econo-
mici (O.C.D.E.) alte funzioni giurisdi

-

zionali. 

5. Ciascuna Parte è tenuta a pren-
dere i provvedimenti necessari al-
l'esecuzione della decisione o della 
sentenza. 

Articolo 68 

1. Gli Stati membri della Comunità 
possono applicare l'articolo 226 del 
Trattato che istituisce la Comunità 
stessa nelle loro relazioni con la Gre-
cia. Per l'applicazione di detto arti-
colo la Grecia è assimilata ad uno 
Stato membro. 

La Comunità consulta previamente 
il Governo greco in seno al Consi-
glio di Associazione. 

2. Durante il periodo transitorio pre-
visto dall'articolo 8, paragrafo 1, com-
ma 1 del Trattato che istituisce la Co-
munità, ed eventualmente durante le 
proroghe che fossero decise in virtù 
dello stesso articolo, la Grecia è auto-
rizzata, da parte sua, a prendere le 
misure previste dall'articolo 226, para-
grafo 1 del Trattato che istituisce la 
Comunità, nelle medesime circostanze, 
previa consultazione in seno al Con-
siglio di Associazione, 
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schil moet beslechten, of indien de 
overeenkomstig dat lid aangewezen 
rechterlijke instantie het geschil niet 
heeft beslecht, kan iedere Partij aan 
de andere mededelen dat zij een 
scheidsrechter heeft aangewezen, 
waarna de andere Partij verplicht is 
binnen twee maanden een, tweede 
scheidsrechter aan te wijzen. Voor de 
toepassing van deze procedure wor-
den de Gemeenschap en de Lid-Staten 
als één partij bij het geschil be-
schouwd. 

Een derde scheidsrechter, die de 
functie van voorzitter bekleedt, wordt 
aangewezen volgens de bepalingen 
van het volgende lid. 

Scheidsrechterlijke uitspraken ge-
schieden bij meerderheid van stem-
men. 

4. Gedurende de eerste vijf jaar na 
de inwerkingtreding van deze Over-
eenkomst is de President van het Hof 
van Justitie der Europese Gemeen-
schappen de derde scheidsrechter. 

Na het verstrijken van deze ter-
mijn en voor zover de Associatieraad 
niet anders beslist, wordt de derde 
scheidsrechter in onderlinge overeen-
stimming door de twee eerste scheids-
rechter aangewezen. Indien binnen 
twee maanden geen overeenstemming 
is bereikt, wordt hij gekozen door de 
President van het Internationale Ge-
rechtshof uit personen die in de deel-
nemende landen van de O.E.S.O. 
hoge rechterlijke ambten bekleden of 
hebben bekleed. 

5. Iedere Partij is verplicht de maat-
regelen te nemen die nodig zijn voor 
de tenuitvoerlegging van de be-
slissing of de uitspraak. 

Artikel 68 
1. De Lid-Staten van de Gemeen-

schap kunnen artikel 226 van het 
Verdrag tot oprichting van de Ge-
meenschap toepassen in hun betrek-
kingen met Griekenland. Voor de toe-
passing van dat artikel wordt Grie-
kenland gelijkgesteld met een Lid-
Staat. 

De Gemeenschap pleegt vooraf over-
leg met de Griekse Regering in de 
Associatieraad. 

2. Gedurende de in artikel 8, lid 1, 
eerste alinea, van het Verdrag tot op-
richting van de Gemeenschap ge-
noemde overgangsperiode en even-
tueel gedurende de verlengingen 
waartoe op grond van dat artikel 
mocht worden besloten, mag Grieken-
land onder dezelfde omstandigheden 
en na overleg in de Associatieraad de 
in artikel 226, lid 1, van het Verdrag 
tot oprichting van de Cemeenschap 
genoemde maatregelen nemen. 
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3. Nach Ablauf der im Vertrag zur 
Gründung der Gemeinschaft vorge-
sehenen Übergangszeit kann der As-
soziationsrat beschließen, daß die in 
Artikel 226 Absatz 1 des Vertrags 
zur Gründung der Gemeinschaft vor-
gesehenen Maßnahmen in den Be-
ziehungen zwischen der Gemeinschaft 
und Griechenland anwendbar bleiben. 

Artikel 69 
Dieses Abkommen gilt nicht für die 

unter die Zuständigkeit der Europä-
ischen Gemeinschaft für Kohle und 
Stahl fallenden Erzeugnisse. 

Artikel 70 

Erscheint ein gemeinsames Tätig-
werden der Vertragsparteien erfor-
derlich, um bei der Durchführung der 
Assoziierung eines der Ziele dieses 
Abkommens zu erreichen, und sind 
die hierfür erforderlichen Befugnisse 
in diesem Abkommen nicht vorge-
sehen, so faßt der Assoziationsrat die 
geeigneten Beschlüsse. 

Artikel 71 

Der Assoziationsrat trifft alle zweck-
dienlichen Maßnahmen, um die erfor-
derliche Zusammenarbeit und Fühlung-
nahme zwischen dem Europäischen 
Parlament, dem Wirtschafts- und 
Sozialausschuß und den anderen Or-
ganen der Gemeinschaft einerseits 
und dem griechischen Parlament und 
den entsprechenden griechischen Or-
ganen andererseits zu erleichtern. 

Artikel 72 
Sobald das Funktionieren des Asso-

ziierungsabkommens es in Aussicht 
zu nehmen gestattet, daß Griechen-
land die Verpflichtungen aus dem 
Vertrag zur Gründung der Europä-
ischen Wirtschaftsgemeinschaft voll-
ständig übernimmt, werden die Ver-
tragsparteien die Möglichkeit eines 
Beitritts Griechenlands zur Gemein-
schaft prüfen. 

Artikel 73 

1. Dieses Abkommen gilt fur die 
europäischen Hoheitsgebiete des Kö-
nigreichs Belgien, der Bundesrepublik 
Deutschland, der Französischen Repu-
blik, der Italienischen Republik, des 
Großherzogtums Luxemburg, des 
Königreichs der Niederlande einer-
seits und für das Königreich Griechen-
land andererseits. 

2. Das Abkommen gilt ebenfalls für 
die in Artikel 227 Absatz 2 Unter-
absatz 1 des Vertrags zur Gründung 
der Gemeinschaft aufgeführten Heheits-
gebiete, und zwar für die Sachberei-
che dieses Abkommens, die den in 
diesem Unterabsatz genannten Sach-
bereichen entsprechen. 

3. Après la fin de la période de 
transition du Traité instituant la Com-
munauté, le Conseil d'Association peut 
décider que les mesures prévues à 
l'article 226, paragraphe 1 du Traité 
instituant la Communauté restent ap-
plicables par la Communauté et la 
Grèce dans leurs relations mutuelles. 

Article 69 
Les dispositions de l'Accord ne s'ap-

pliquent pas aux produits relevant de 
la Communauté Européenne du Char-
bon et de l'Acier. 

Article 70 
Si une action commune des Parties 

Contractantes apparaît nécessaire pour 
atteindre, dans la mise en œuvre du 
régime d'Association, l'un des objec-
tifs du présent Accord sans que celui-
ci ait prévu les pouvoirs d'action re-
quis à cet effet, le Conseil d'Associa-
tion prend les décisions appropriées. 

Article 71 
Le Conseil d'Association prend tou-

tes mesures utiles afin de faciliter la 
coopération et les contacts nécessai-
res entre l'Assemblée Parlementaire 
Européenne ainsi que le Comité Éco

-

vomique et Social et les autres orga-
nes de la Communauté d'une part, et 
le Parlement hellénique et les organes 
correspondants de la Grèce d'autre 
part. 

Article 72 
Lorsque le fonctionnement de l'Ac-

cord d'Association aura permis d'en-
visager l'acceptation intégrale de la 
part de la Grèce des obligations dé-
coulant du Traité instituant la Com-
munauté Economique Européenne, les 
Parties Contractantes examineront la 
possibilité d'une adhésion de la Grèce 
à la Communauté. 

Article 73 

1. Le présent Accord s'applique, 
d'une part au territoire européen du 
Royaume de Belgique, de la Républi-
que fédérale d'Allemagne, de la Répu-
blique française, de la République ita-
lienne, du Grand-Duché de Luxem-
bourg, du Royaume des Pays-Bas, et, 
d'autre part, au Royaume de Grèce. 

2. Il est également applicable aux 
territoires énumérés au paragraphe 2, 
alinéa 1 de l'article 227 du Traité in-
stituant la Communauté pour les do-
maines du présent Accord correspon-
dant à ceux visés par le même alinéa. 

3. Dopo la fine del periodo transitorio 
del Trattato che istituisce la Comunità, 
il Consiglio di Associazione può deci-
dere che le misure previste dall'arti-
colo 226, paragrafo 1 di detto Trattato 
continuino ad essere applicabili da 
parte della Comunità e della Grecia 
nelle loro relazioni reciproche. 

Articolo 69 

Le disposizioni dell'Accordo non si 
applicano ai prodotti di competenza 
della Comunità Europea del Carbone 
e dell'Acciaio. 

Articolo 70 
Quando un'azione comune delle 

Parti Contraenti risulti necessaria per 
raggiungere, nell'applicazione del re-
gime di Associazione, uno degli obiet-
tivi del presente Accordo senza che 
quest'ultimo abbia previsto i poteri 
d'azione a tal uopo richiesti, il Con-
siglio di Associazione prende le di-
sposizioni del caso. 

Articolo 71 

II Consiglio di Associazione prende 
ogni misura utile a favorire la coope-
razione ed i contatti necessari tra l'As-
semblea Parlamentare Europea, il Co-
mitato Economico e Sociale e gli al-
tri organi delta Comunità da un lato, 
ed il Parlamento greco e gli organi 
greci corrispondenti, dall'altro. 

Articolo 72 
Quando il funzionamento dell'Ac-

corda di Associazione consentirà di 
prevedere l'accettazione integrale da 
parte della Grecia degli obblighi deri-
vanti dal Trattato che istituisce la 
Comunità Economica Europea, le Parti 
Contraenti esamineranno la possibilità 
di adesione della Grecia alla Comunità. 

Articolo 73 

1. I1 presente Accordo si applica, da 
un lato, ai territori europei del Regno 
del Belgio, della Repubblica federale 
di Germania, della Repubblica fran-
cese, della Repubblica italiana, del 
Granducato del Lussemburgo, del 
Regno dei Paesi Bassi e, dall'altro, al 
Regno della Grecia. 

2. Esso è pure applicabile ai territori 
elencati nel paragrafo 2, comma 1 del-
l'articolo 227 del Trattato che istituisce 
la Comunità per i settori del presente 
Accordo corrispondenti a quelli pre-
visti dallo stesso comma. 
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3. Na het verstrijken van de over-
gangsperiode van het Verdrag tot op-
richting van de Gemeenschap kan de 
Associatieraad besluiten dat de in 
artikel 226, lid 1, van het Verdrag tot 
oprichting van de Gemeenschap ge-
noemde maatregelen voor de Gemeen-
schap en Griekenland van toepassing 
blijven in hun onderlinge betrekkin-
gen. 

Artikel 69 
De bepalingen van deze Overeen-

komst zijn niet van toepassing op 
produkten die onder de bevoegdheid 
van de Europese Gemeenschap voor 
Kolen en Staal vallen. 

Artikel 70 

Indien een gemeenschappelijk op-
treden van de Overeenkomstsluitende 
Partijen noodzakelijk blijkt om, bij de 
uitvoering van de associatieregeling, 
een van de doelstellingen van deze 
Overeenkomst te bereiken terwijl 
deze Overeenkomst niet in de daar-
toe vereiste bevoegdheden voorziet, 
neemt de Associatieraad de geëigende 
besluiten. 

Artikel 71 

De Associatieraad neemt alle dien-
stige maatregelen ten einde de samen-
werking en de nodige contacten 
tussen het Europese Parlement, het 
Economisch en Sociaal Comité en de 
andere organen van de Gemeenschap, 
enerzijds, en het Griekse Parlement 
en de overeenkomstige organen van 
Griekenland, anderzijds, te verge-
makkelij ken.  

Artikel 72 

Wanneer de werking van de Asso-
ciatieovereenkomst het toelaat de al-
gehele aanvaarding door Griekenland 
van de uit het Verdrag tot oprichting 
van de Europese Economische Ge-
meenschap voortvloeiende verplichtin-
gen te overwegen, onderzoeken de 
Overeenkomstsluitende Partijen de 
mogelijkheid van Griekenlands toe-
treding tot de Gemeenschap. 

Artikel 73 
1. Deze Overeenkomst is van toe-

passing op het Europese grondgebied 
van het Koninkrijk België, de Bonds-
republiek Duitsland, de Franse Re-
publiek, de Italiaanse Republiek, het 
Groothertogdom Luxemburg en het 
Koninkrijk der Nederlanden, ener-
zijds, en het Koninkrijk Griekenland, 
anderzijds. 

2. Zij is ook van toepassing op de 
grondgebieden genoemd in artikel 227, 
lid 2, eerste alinea, van het Verdrag 
tot oprichting van de Europese Eco-
nomische Gemeenschap wat betreft die 
onderwerpen van deze Overeenkomst 
welke ook in die alinea worden ge-
noemd. 
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Die Vertragsparteien legen zu einem 
späteren Zeitpunkt im gemeinsamen 
Einvernehmen fest, unter welchen 
Bedingungen die Bestimmungen die-
ses Abkommens über die sonstigen 
Sachbereiche auf die genannten Ge-
biete angewandt werden. 

Artikel 74 

Die von den Vertragsparteien ein-
vernehmlich dem Abkommen beige-
fügten Protokolle sind Bestandteil 
dieses Abkommens. 

Artikel 75 

Dieses Abkommen bedarf der Rati-
fizierung durch die Unterzeichnerstaa-
ten gemäß ihren verfassungsrecht-
lichen Vorschriften und wird  für  die 
Gemeinschaft verbindlich geschlossen 
durch einen Beschluß des Rates gemäß 
dem Vertrag zur Gründung der Ge-
meinschaft; der Beschluß wird den 
Parteien des Abkommens notifiziert. 

Die Ratifikationsurkunden und die 
Akte zur Notifizierung des vorgenann-
ten Abschlusses werden in Brüssel 
ausgetauscht. 

Artikel 76 

Dieses Abkommen tritt am ersten 
Tag des dritten auf den Austausch 
der Ratifikationsurkunden folgenden 
Monats in Kraft. 

Artikel 77 

Dieses Abkommen ist in zwei Ur-
schriften abgefaßt, jede in deutscher, 
französischer, italienischer, nieder-
ländischer und griechischer Sprache, 
wobei jeder Wortlaut gleichermaßen 
verbindlich ist. 

Les conditions d'application à ces 
territoires des dispositions du présent 
Accord concernant les autres domai-
nes seront ultérieurement déterminées 
par accord entre les Parties Contrac-
tantes. 

Article 74 

Les Protocoles que les Parties Con-
tractantes sont convenues d'annexer à 
l'Accord en font partie intégrante. 

Article 75 

Le présent Accord sera ratifié par 
les Etats signataires en conformité de 
leurs règles constitutionnelles respec-
tives, et valablement conclu, en ce qui 
concerne la Communauté, par une dé-
cision du Conseil prise en conformité 
des dispositions du Traité instituant la 
Communauté et notifiée aux Parties à 
l'Accord. 

Les instruments de ratification et 
l'acte de notification de la conclusion 
visé ci-dessus seront échangés à Bru-
xelles. 

Article 76 
Le présent Accord entrera en vi-

gueur le premier jour du troisième 
mois suivant la date de l'échange des 
instruments de ratification. 

Article 77 
Le présent Accord est rédigé en 

double exemplaire en langues alle-
mande, française, italienne, néerlan-
daise et hellénique, chacun de ces tex-
tes faisant également foi. 

Le condizioni di applicazione a 
questi territori delle disposizioni del 
presente Accordo concernenti gli altri 
settori, saranno fissate successiva-
mente, mediante accordo tra le Parti 
Contraenti. 

Articolo 74 

I Protocolli che le Parti Contraenti 
convengono di allegare all'Accordo ne 
costituiscono parte integrante. 

Articolo 75 

Il presente Accordo sarà ratificato 
dagli Stati firmatari conformemente 
alle loro norme costituzionali rispet-
tive e sarà concluso validamente, per 
quanto concerne la Comunità, con 
decisione del Consiglio presa a norma 
delle disposizioni del Trattato che isti-
tuisce la Comunità e notificata alle 
Parti dell'Accordo. 

Gli strumenti di ratifica e l'atto di 
notifica della suddetta conclusione sa-
ranno scambiati a Bruxelles. 

Articolo 76 

Il presente Accorda entrerà in vi-
gore il primo giorno del terzo mese 
successivo alla data dello scambio 
degli strumenti di ratifica. 

Articolo 77 

Il presente Accordo è redatto in du-
plice esemplare in lingua francese, 
greca, italiana, olandese e tedesca, 
ciascuno di detti testi facendo egual-
mente fede. 
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Voor de overige onderwerpen 
wordt de wijze waarop de bepalingen 
van deze Overeenkomst op die grond-
gebieden worden toegepast, op een 
later tijdstip in onderling overleg 
tussen de Overeenkomstsluitende Par-
tijen bepaald. 

Artikel 74 
De Protocollen, die ingevolge tussen 

de Overeenkomstsluitende Partijen 
bereikte overeenstemming aan deze 
Overeenkomst zijn gehecht, maken 
daarvan een integrerend deel uit. 

Artikel 75 
Deze Overeenkomst dient door de 

ondertekenende Staten te worden be-
krachtigd overeenkomstig hun onder-
scheiden grondwettelijke voorschrif-
ten en, wat de Gemeenschap betreft, 
rechtsgeldig te worden gesloten bij 
een besluit van de Raad, genomen 
overeenkomstig de bepalingen van 
het Verdrag tot oprichting van de 
Gemeenschap, dat ter kennis wordt 
gebracht van de Partijen bij deze 
Overeenkomst. 

De akten van bekrachtiging en de 
akte van kennisgeving van boven-
bedoelde sluiting worden te Brussel 
uitgewisseid. 

Artikel 76 
Deze Overeenkomst treedt in wer-

king op de eerste dag van de derde 
maand volgende op de datum van uit-
wisseling van de akten van bekrachti-
ging. 

Artikel 77 
Deze Overeenkomst is opgesteld in 

twee exemplaren, in de Duitse, de 
Franse, de Italiaanse, de Nederlandse 
en de Griekse taal, zijnde alle teksten 
gelijkelijk authentiek. 
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ANHANG I ANNEXE I ALLEGATO I 

Liste der Waren, die gegenwärtig Liste des Articles faisant actuelle- Elenco degli articoli attualmente 
in Griechenland hergestellt werden ment l'objet d'une fabrication en fabbricati in Grecia e soggetti 
und der Regelung nach Artikel 15 Grèce et qui sont soumis au régime al regime dell'articolo 15 

unterliegen de l'article 15 

Nummer des Numéros de la Numeri 
Brüsseler 
Zolltarif- Warenbezeichnung nomenclature Désignation des produits 

della 
nomenclatura 	Denominazione dei prodotti 

schemas 
de Bruxelles 

di Bruxelles 

Kapitel 13 Chapitre 13 Capitolo 13 
ex 13.01 Valonea, Gallen ex 13.01 Vallonées 	ou avelanèdes, ex 13.01 Vallonee, galle 

galles 

ex 13.02 Weihrauch ex 13.02 Encens ex 13.02 Incensi 

Kapitel 15 Chapitre 15 Capitolo 15 
ex 15.05 Wollfettstearin ex 15.05 Stéarine de suint ex 15.05 Stearina del grasso di lana 

15.06 Andere 	tierische 	Fette 	und 15.06 Autres graisses et huiles ani- 15.06 Altri 	grassi 	e 	oli 	animali 
Ole (z. B. Klauenöl, Knochen- males (huile de pied de boeuf, (olio 	di 	piedi 	di 	bue, 	grassi 
fett, Abfallfett) graisses 	d'os, 	graisses 	de di 	ossa, 	grassi 	di 	cascami, 

déchets, etc.) ecc....) 
15.08 Tierische und pflanzliche Ole, 15.08 Huiles 	animales 	ou 	végéta- 15.08 Oli 	animali 	o 	vegetali 	cotti, 

gekocht, 	oxydiert, 	dehydrati- les 	cuites, 	oxydées, 	déshy- ossidati, 	disidradati, 	solforati, 
siert, 	geschwefelt, 	geblasen, dratées, 	sulfurées, 	soufflées, soffi ati, 	standolizzati 	o 	in 	al- 
durch Hitze im Vakuum oder standolisées 	ou 	autrement tro modo modificati 
in inertem Gas polymerisiert modifiées 
oder anders modifiziert 

15.09 Dégras 15.09 Dégras 15.09 Degras 
15.10 Technische 	Fettsäuren; 	saure 15.10 Acides gras 	industriels, 	hoi- 15.10 Acidi 	grassi 	industriali, 	oli 

Ole aus der Raffination; tech- les 	acides 	de 	raffinage, 	al- acidi 	di 	raffinazione, 	alcoli 
nische Fettalkohole cools gras industriels grassi 	industriali 

15.11 Glyzerin, 	einschließlich 	Gly- 15.11 Glycérine, 	y 	compris 	les 15.11 Glicerina, 	comprese le 	acque 
zerinwasser und -unterlaugen eaux 	et 	lessives 	glycéri- e le liscivie glicerinose 

neuses 
15.15 Bienenwachs und anderes In- 15.15 Cires 	d'abeilles 	et 	d'autres 15.15 Cere 	d'api 	e 	di 	altri 	insetti, 

sektenwachs, auch gefärbt insectes, 	même 	artificielle- anche colorate artificialmente 
ment colorées 

15.16 Pflanzenwachs, auch gefärbt 15.16 Cires 	végétales, 	même 	arti- 15.16 Cere 	vegetali, 	anche 	colorate 
ficiellement colorées arti fi cialmente 

Kapitel 17 Chapitre 17 Capitolo 17 
17.04 Zuckerwaren 	ohne 	Kakao- 17.04 Sucreries sans cacao 17.04 Prodotti 	a 	base 	di 	zuccheri 

gehalt non contenenti cacao 

Kapitel 18 Kakao und Zubereitungen aus Chapitre 18 Cacao et ses préparations, à Capitolo 13 Cacao 	e 	sue 	preparazioni, 
Kakao, 	ausgenommen 	Tarif- l'exclusion des positions 18.01 escluse le voci no 18.01 e no 
nummern 18.01 und 18.02 et 18.02 18,02 

Kapitel 19 Chapitre 19 Capitolo 19 
19.01 Malz-Extrakt 19.01 Extraits de malt 19.01 Estratti di malto 

19.03 Teigwaren 19.03 Pâtes alimentaires 19.03 Paste alimentari 

19.05 Lebensmittel, durch Aufblähen 19.05 Produits 	à base de 	céréales 19.05 Prodotti 	a base di 	cereali 	et- 
oder Rösten von Getreide her- obtenus par le soufflage 	ou tenuti 	per 	soffiatura 	o 	tosta - 
gestellt (Puffreis, Corn Flakes le 	grillage: 	«puffed 	rice, tura: 	e Puffed 	rice, 	Corn-fla- 
und dergleichen) corn-flakes a  et analogues kes » 	e simili 

19.07 Brot, Schiffszwieback und an- 19.07 Pains, biscuits de mer et au- 19.07 Pane, 	biscotto 	di 	mare 	ed 
dere gewöhnliche 	Backwaren, tres 	produits 	de 	la 	boulan- altri 	prodotti 	della 	panetteria 
ohne Zusatz von Zucker, Ho- gerle 	ordinaire, 	sans 	addi-  ordinaria, 	senza 	aggiunta 	di 
nig, 	Eiern, 	Fett, 	Käse 	oder tion 	de 	sucre, 	de 	miel, zuccheri, miele, uova, materie 
Früchten d'œufs, 	de matières 	grasses, grasse, formaggio o frutta 

de fromage ou de fruits 
19.08 Feine 	Backwaren, 	auch 	mit 19.08 Produits 	de 	la 	boulangerie 19.08 Prodotti 	della 	panetteria 	fine, 

beliebigem Gehalt an Kakao fine, 	de 	la 	patisserie 	et 	de della 	pasticceria 	e 	della 	bi- 
la 	biscuiterie, 	même 	addi- scotteria, 	anche 	addizionati di 
tionnés 	de 	cacao 	en 	toutes cacao in quaislasi proporzione 
proport ions 
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BIJLAGE I 

Lijst van produkten die thans in 
Griekenland worden vervaardigd 
en waarop de in Artikel 15 be-
doelde regeling van toepassing is 

Nummers 
van de 

Naamlijst 
van Brussel 

Omschrijving der goederen 

Hoofdstuk 13 
ex 13.01 Valonea (eikelnapjes), gallen 

ex 13.02 Wierook 

Hoofdstuk 15 

ex 15.05 

15.06 

15.08 

Wolvetstearine 

Andere vetten en oliën, van 
dierlijke oorsprong (klauw

-

olie, beendervet, afvalvet, 
enz.) 

Standolie en andere dierlijke 
of plantaardige oliën, ge

-

kookt, geoxydeerd, gedehy

-

dreerd, gezwaveld, geblazen 
of anderszins gewijzigd 

15.09 

15.10 

Degras 

Industriële vetzuren, bij raf

-

finage verkregen acid-oils en 
industriële vet-alcoholen 

15.11 Glycerine, glycerinewater en 
glycerinelogen daaronder be-
grepen 

15.15 Bijenwas en was van andere 
insecten, ook indien kunst-
matig gekleurd 

15.16 Plantaardige was, ook indien 
kunstmatig gekleurd 

Hoofdstuk 17 

17.04 Suikerwerk zonder cacao 

Hoofdstuk 18 Cacao en bereidingen daar-
van, met uitzondering van de 
goederen vallende onder de 
posten 18.01 en 18.02 

Hoofdstuk 19 

19.01 

19.03 

19.05 

Moutextract 

Deegwaren 

Graanpreparaten, vervaar

-

digd door poffers of door 
roosteren (gepofte rijst, corn-
flakes en dergelijke) 

19.07 Brood, scheepsbeschuit en 
andere gewone bakkers

-

waren, waaraan geen suiker, 
honig, eieren, vetstoffen, 
kaas of vruchten zijn toe

-

gevoegd 

19.03 Banketbakkerswerk, gebak 
en biscuits, ook indien deze 
produkten (ongeacht in 
welke verhouding) cacao be-
vatten 
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Kapitel 21 Verschiedene Lebensmittelzu-
bereitungen, ausgenommen 
Tarifnummern 21.05 und 21.07 

Kapitel 22 

	

22.01 	Wasser, Mineralwasser, Eis 
und Schnee 

	

22.02 	Limonaden (einschließlich der 
aus Mineralwasser hergestell-
ten) und andere nichtalkoho-
lische Getränke, ausgenommen 
Frucht- und Gemüsesäfte der 
Tarifnummer 20.07 

	

22.03 	Bier 

	

22.06 	Wermutwein und andere 
Weine aus frischen Weintrau-
ben, mit Pflanzen oder ande-
ren Stoffen aromatisiert 

	

ex 22.08 	Athylalkohol und Sprit mit 
einem Gehalt an Athylalkohol 
von 80 Grad oder mehr, un-
vergällt; Athylalkohol und 
Sprit mit beliebigem Gehalt 
an Athylalkohol, vergällt, aus-
genommen Athylalkohol und 
Sprit, hergestellt aus den in 
Anhang II des Vertrags zur 
Gründung der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft auf-
geführten landwirtschaftlichen 
Erzeugnissen 

	

ex 22.09 	Sprit mit einem Gehalt an 
Athylalkohol von weniger als 
80 Grad, unvergällt, aus-
genommen Athylalkohol, her-
gestellt aus den in Anhang II 
des Vertrags zur Gründung 
der Europäischen Wirtschafts-
gemeinschaft aufgeführten 
landwirtschaftlichen Erzeugnis-
sen; Branntwein, Likör und 
andere alkoholische Getränke; 
zusammengesetzte alkoholische 
Zubereitungen zur Herstellung 
von Getränken 

Kapitel 24 

	

24.02 	Tabak, verarbeitet; Tabak

-

auszüge und Tabaksossen 

Kapitel 25 

	

ex 25.09 	Farberden, auch gebrannt oder 
untereinander gemischt 

	

25.20 	Gipsstein; Anhydrit; Gips 
auch gefärbt oder mit gerin-
gen Zusätzen von Anregern 
oder Abbindeverzögerern, aus-
genommen zu zahnärztlichen 
Zwecken besonders zubereite-
ter Gips 

	

25.22 	Luftkalk, auch gelöscht; Was

-

serkalk, ausgenommen reines 
Kaiziumoxyd und Kalzium-
hydroxyd 

	

25.23 	Zement (einschließlich Zement

-

klinker), auch gefärbt 

	

ex 25.30 	Natürliche rohe Borsäure mit 
einem Gehalt von nicht mehr 
als 85 Gewichtshundertteilen 
H3BO3 in der Trockensubstanz 

Chapitre 21 Préparations alimentaires di-
verses à l'exclusion des po-
sitions 21.05 et 21.07 

Chapitre 22 

	

22.01 	Eau, eaux minérales, eaux 
gazeuses, glace et neige 

22.02 Limonades, eaux gazeuses 
aromatisées (y compris les 
eaux minérales ainsi traitées) 
et autres boissons non al-
cooliques, à l'exclusion des 
jus de fruits et de légumes 
du no 20.07 

	

22.03 	Bières 

	

22.06 	Vermouths et autres vins de 
raisins frais préparés à l'aide 
de plantes ou de matières 
aromatiques 

	

ex 22.08 	Alcool éthylique non déna

-

turé de 80 degrés et plus, 
alcool éthylique dénaturé de 
tous titres, à l'exclusion des 
alcools éthyliques obtenus 
à partir de produits agricoles 
figurant à l'annexe II du 
Traité instituant la Commu-
nauté 

	

ex 22.09 	Alcool éthylique non déna

-

turé de moins de 80 degrés 
à l'exclusion des alcools 
éthyliques obtenus à partir 
de produits agricoles figu-
rant à l'annexe II du Traité 
instituant la Communauté; 
eaux de vie, liqueurs et au-
tres boissons spiritueuses; 
préparations alcooliques com-
posées (dites « extraits con-
centrés » pour la fabrication 
de boissons 

Chapitre 24 

	

24.02 	Tabacs fabriqués ;  extraits 
ou sauces de tabac (praiss) 

Chapitre 25 

	

ex 25.09 	Terres colorantes, même cal

-

cinées ou mélangées entre 
elles 

	

25.20 	Gypse; anhydrite; plâtres, 
même colorés ou addition-
nés de faibles quantités d'ac-
célérateurs ou de retarda-
teurs, mais à l'exclusion des 
plâtres spécialement préparés 
pour l'art dentaire 

	

25.22 	Chaux ordinaire (vive ou 
éteinte) ; chaux hydraulique, 
à l'exclusion de l'oxyde et 
de l'hydroxyde de calcium 

	

25.23 	Ciments hydrauliques (y 
compris les ciments non pul-
vérisés dit « clinkers ») même 
colorés 

	

ex 25.30 	Acide borique naturel titrant 
au maximum 85 % de BO3H3 
sur produit sec 

Capitolo 21 Preparazioni alimentari di-
verse, escluse le voci no 
21.05 e no 21.07 

 
Capitolo 22 

	

22.01 	Acqua, acque minerali, acque 
gassose, ghiaccio e neve 

	

22.02 	Limonate, acque gassose aro

-

matizzate (comprese le acque 
minerali aromatizzate) ed altre 
bevande non alcoliche, esclusi 
i succhi di frutti o di ortaggi 
della voce no 20.07 

	

22.03 	Birra 

	

22.06 	Vermut ed altri vini di uve 
fresche aromatizzati con parti 
di piante o con sostanze aro-
matiche 

	

ex 22.08 	Alcole etilico non denaturato 
di 80 gradi e più, alcole etili-
co denaturato di qualsiasi 
gradazione, esclusi gli alcoli 
etilici ottenuti dai prodotti 
agricoli che figurano nell'alle-
gato II del Trattato che isti-
tuisce la Comunità 

	

ex 22.09 	Alcole etilico non denaturato 
di meno di 80 gradi, esclusi 
gli alcoli etilici ottenuti dai 
prodotti agricoli che figurano 
nell'allegato II del Trattato 
che istituisce la Comunità; 
acquaviti, liquori ed altre be-
vande alcoliche; preparazioni 
alcoliche composte (dette 
« estratti concentrati ») per la 
fabbricazione di bevande 

Capitolo 24 

	

24.02 	Tabacchi lavorati; estratti o 
sughi di tabacco 

Capitolo 25 

	

ex 25.09 	Terre coloranti, anche calci

-

nate o mescolate tra loro 

	

25.20 	Pietra di gesso; anidrite; ges

-

si anche colorati o addizionati 
di piccole quantità di accele-
ranti o di ritardanti, esclusi i 
gessi specialmente preparati 
per l'arte dentaria 

	

25.22 	Calce ordinaria (viva o spen

-

ta); calce idraulica, esclusi 
l'ossido o l'idrossido di calcio 

	

25.23 	Cementi idraulici (compresi i 
cementi non polverizzati detti 

«clinkers »), anche colorati 

	

ex 25.30 	Acido borico naturale con  un 
contenuto massimo di 85 % di 
H3BO3 sul prodotto secco 
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Hoofdstuk 21 Diverse produkten voor men-
selijke consumptie met uit-
zondering van de goederen 
vallende onder de posten 
21.05 en 21.07 

Hoofdstuk 22 

	

22.01 	Water, mineraalwater, spuit-
water, ijs en sneeuw 

	

22.02 	Limonade (gearomatiseerd 
mineraalwater en gearomati-
seerd spuitwater daaronder 
begrepen) en andere alco-
holvrije dranken, met uit-
zondering van de vruchte- en 
groentesappen bedoeld bij 
post 20.07 

	

22.03 	Bier 

	

22.06 	Vermout en andere wijn van 
verse druiven, bereid met 
aromatische planten of met 
aromatische stoffen 

	

ex 22.08 	Ethylalcohol, niet gedenatu

-

reerd, met een sterkte van 
80 graden of meer; ge-
denatureerde ethylalcohol, 
ongeacht de sterkte, met uit-
zondering van ethylalcohol, 
welke is verkregen uit de in 
bijlage II van het Verdrag 
tot oprichting van de Ge-
meenschap genoemde land-
bouwprodukten 

	

ex 22.09 	Ethylalcohol, niet gedenatu

-

reerd, met een sterkte van 
minder dan 80 graden, met 
uitzondering van ethylalco-
hol, welke is verkregen uit 
in bijlage II van het Verdrag 
tot oprichting van de Ge-
meenschap genoemde land-
bouwprodukten; gedistilleer-
de dranken, likeuren en an-
dere alcoholhoudende dran-
ken; samengestelde alcoholi-
sche preparaten (geconcen-
treerde extracten) voor de 
vervaardiging van dranken 

Hoofdstuk 24 

	

24.02 	Tabaksfabrikaten; tabaksex

-

tracten en tabakssausen 

Hoofdstuk 25 

	

ex 25.09 	Verfaarden, ook indien ge

-

brand of onderling vermengd 

	

25.20 	Gips; anhydriet; gebrande 
gips, ook indien gekleurd of 
mit toevoeging van kleine 
hoeveelheden bindingsver

-

snellers of -vertragers, 
echter met uitzondering van 
tandtechnische gips 

	

25.22 	Gewone kalk (ongeblust of 
geblust); hydraulische kalk, 
met uitzondering van cal-
ciumoxyde en van calcium

-

hydroxyde 

	

25.23 	Hydraulisch cement  (cement

-

klinker daaronder begrepen), 
ook indien gekleurd 

	

ex 25.30 	Naluurlijk ruw boorzuur mat 
een gehalte aan H3BO3, be-
rekend op het droge gewicht, 
van niet meer dan 85 ten 
honderd 
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ex 25.32 	Santorinerde, Puzzolanerde, 
Trass und dergleichen, wie sie 
zur Herstellung von Zement 
verwendet werden, auch ge-
mahlen 

Kapitel 27 

	

27.05a 	Stadtgas, Ferngas, Wassergas, 
Generatorgas und ähnliche 
Gase 

	

27.06 	Teer aus Steinkohle, Braun

-

kohle oder Torf und andere 
Mineralteere, einschließlich der 
destillierten und der präpa-
rierten Teere 

	

27.08 	Pech und Pechkoks aus Stein

-

kohlenteer oder anderen Mi-
neralteeren 

	

ex 27.10 	Mineral -Schmiermittel 

	

27.11 	Erdgas und andere gasförmige 
Kohlenwasserstoffe 

	

27.12 	Vaselin 

	

27.13 	Paraf fin, Wachse aus Erdöl 
oder Schieferöl, Ozokerit, 
Montanwachs, Torfwachs, pa-
raffinische Rückstände (Gatsch 
oder slack wax), auch gefärbt 

	

27.14 	Bitumen, Petrolkoks und an

-

dere Rückstände aus Erdöl 
oder Schieferöl 

	

27.15 	Naturasphalt; bituminöse 
Schiefer und Sande; Asphalt-
gestein 

	

27.16 	Bituminöse Gemische auf der 
Grundlage von Naturasphalt, 
Bitumen, Mineralteer oder Mi-
neralteerpech (z. B. Asphalt-
mastix, Verschnittbitumen) 

Kapitel 28 

	

ex 28.01 	Chlor 

	

ex 28.04 	Wasserstoff, Sauerstoff (ein

-

schließlich Ozon) und Stick-
stoff 

	

ex 28.06 	Salzsäure (Chlorwasserstoff

-

säure) 

	

28.07 	Schwefligsäureanhydrid 
(Schwefeldioxyd) 

	

28.08 	Schwefelsäure, Oleum 

	

28.09 	Salpetersäure; Nitriersäuren 

	

28.10 	Phosphorsäureanhydrid und 
Phosphorsäuren (Meta-, Ortho-
und Pyrophosphorsäure) 

	

28.11 	Arsenigsäureanhydrid; Arsen

-

säureanhydrid und Arsen-
säuren 

	

28.12 	Borsäure und Borsäureanhyd

-

rid 

	

28.13 	Andere anorganische Säuren 
und Sauerstoffverbindungen 
der Nichtmetalle 

Af 

	

ex 25.32 	Terre de Santorin, pouzzo

-

lane, terre de trass et simi-
laires, employées dans la 
composition des ciments hy-
drauliques, même pulvérisées 

Chapitre 27 

27.05 bis Caz d'éclairage, gaz pauvre, 
gaz à l'eau et gaz similaires 

	

27.06 	Goudrons de houille, de li

-

gnite ou de tourbe et autres 
goudrons minéraux, y com-
pris les goudrons minéraux 
étêtés et les goudrons miné-
raux reconstitués 

	

27.08 	Brai et coke de brai de gou- 
dron de houille ou d'autres 
goudrons minéraux 

	

ex 27.10 	Huiles et graisses minérales 
pour le graissage 

	

27.11 	Gas de pétrole et autres hy

-

drocarbures gazeux 

	

27.12 	Vaseline 

	

27.13 	Paraffine, cires de pétrole 
ou de schistes, ozokérite, cire 
de lignite, cire de tourbe, 
résidus paraffineux (« gatsch» 
ou « slack wax »), même co-
lorés 

	

27.14 	Bitume de pétrole, coke de 
pétrole et autres résidus des 
huiles de pétrole ou de 
schistes 

	

27.15 	Bitumes naturels et asphal- 
tes naturels; schistes et sa-
bles bitumineux; roches as-
phaltiques 

	

27.16 	Mélanges bitumineux à base 
d'asphalte ou de bitume na-
turel, de bitume de pétrole, 
de goudron minéral ou de 
brai de goudron minéral (mas-
tics bitumineux, « cut-backs », 
etc.) 

Chapitre 28 

	

ex 28.01 	Chlore 

	

ex 28.04 	Hydrogène, oxygène (y com

-

pris l'ozone) et azote 

	

ex 28.06 	Acide chlorhydrique 

	

28.07 	Anhydride sulfureux 	(bi

-

oxyde de soufre) 

	

28.08 	Acide sulfurique; oléum 

	

28.09 	Acide nitrique (azotique) ; 
acides sulfonitriques 

	

28.10 	Anhydride et acides phos

-

phoriques (méta-, ortho- et 
pyro-) 

	

28.11 	Anhydride arsénieux; anhy

-

dride et acide arséniques 

	

28.12 	Acide et anhydride boriques 

	

28.13 	Autres acides inorganiques 
et composés oxygénés des 
métalloïdes 

	

ex 25.32 	Terra di cantorino, pozzolana, 
terra di trass, e simili impie-
gate nella composizione dei 
cementi idraulici, anche pol-
verizzate 

Capitolo 27 

27.05 bis  Gas illuminante, gas povero, 
gas d'acqua e gas simili 

	

27.06 	Catrami di carbon fossile, di 
lignite o di torba e altri ca-
trami minerali, compresi i ca-
trami minerali privati delle 
frazioni di testa e i catrami 
minerali ricostituiti 

	

27.08 	Pece e coke di pece di catra

-

me di carbon fossile o di altri 
catrami minerali 

	

ex 27.10 	Oli e grassi minerali per lu

-

brificazione 

	

27.11 	Gas di petrolio ed altri idro

-

carburi gassosi 

	

27.12 	Vaselina 

	

27.13 	Paraffina, cere di petrolio o 
di scisti, ozocerite, cera di li-
gnite, cera di torba, residui 
paraffinosi (« gatsch » o « slack 

 wax »), anche colorati 

	

27.14 	Bitume di petrolio, coke di 
petrolio e altri residui degli 
oli di petrolio o di scisti 

	

27.15 	Bitumi naturali e asfalti na

-

turali; scisti e sabbie bitumi-
nose; rocce asfaltiche 

	

27.16 	Miscele bituminose a base di 
asfalto o di bitume naturale, 
di bitume di petrolio, di ca-
trame minerale o di pece di 
catrame minerale (mastici bi-
tuminosi, « cut-backs », ecc.) 

Capitolo 28 

	

ex 28.01 	Cloro 

	

ex 28.04 	Idrogeno, ossigeno (compreso 
l'ozono) e azoto 

	

ex 28.06 	Acido cloridrico 

	

28.07 	Anidride solforosa (biossido 
di zolfo) 

	

28.08 	Acido solforico; oleum 

	

28.09 	Acido nitrico; acidi solfoni

-

trici 

	

28.10 	Anidride e acidi fosforici 
(meta-, orto- e piro-) 

	

28.11 	Anidride arseniosa; anidride 
e acido arsenici 

	

28.12 	Acido borico e anidride bo

-

rica 

	

28.13 	Altri acidi inorganici e com

-

posti ossigenati dei metalloidi 
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ex 25.32 	Santorinaarde, puzzolaan

-

aarde, tras en dergelijke aar-
den, van de soorten welke 
worden gebruikt bij de ver-
vaardiging van hydraulisch 
cement, ook indien in poe-
dervorm 

Hoofdstuk 27 
27.05 bis Lichtgas, generatorgas, wa-

tergas en dergelijke gassen 

	

27.06 	Teer van steenkool, van 
bruinkool of van turf en 
andere minerale teersoorten, 
gedeeltelijk gedistilleerde 
(topped) minerale teer en 
zogenaamde mengteer daar-
onder begrepen 

	

27.08 	Pek en pekcokes, van steen

-

koolteer of van andere mine-
rale teer 

	

ex 27.10 	Minerale smeeroliën en mi

-

nerale smeervetten 

	

27.11 	Aaardgas en andere gas

-

vormige koolwaterstoffen 

	

27.12 	Vaseline 

	

27.13 	Paraffine, was uit aardoliën 
of uit leisteenoliën, aardwas 
(ozokeriet), montaanwas, 
turfwas, paraffineachtige re-
siduen („slack-wax"), ook in-
dien gekleurd 

	

27.14 	Petroleumbitumen, petrole

-

umcokes en andere residuen 
van aardoliën of van lei-
steenoliën 

	

27.15 	Natuurlijke bitumen en na

-

turlijk asfalt; bitumineuze 
leisteen en bitumineus zand; 
asfaltsteen 

	

27.16 	Bitumineuze mengsels, sa

-

mengesteld uit natuurlijk 
asfalt, met natuurlijke bi-
turnen, met petroleumbitu-
men, met minerale teer of 
met minerale teerpek (bi-
tumineuze mastiek, vloei-
bitumen of koudasfalt („cut-
backs"), enz.) 

Hoofdstuk 28 

	

ex 28.01 	Chloor 

	

ex 28.04 	Waterstof, zuurstof (ozon 
daaronder begrepen) en stik-
stof 

	

ex 28.06 	Zoutzuur (chloorwaterstof) 

	

28.07 	Zwaveligzuuranhydride 
(zwaveldioxyde) 

	

28.08 	Zwavelzuur; oleum (rokend 
zwavelzuur) 

	

28.09 	Salpeterzuur; nitreerzuur 

	

28.10 	Fosforzuuranhydride (fosfor

-

pentoxyde) en fosforzuren 
(meta-, ortho- en pyrofosfor-
zuur) 

	

28.11 	Arseentrioxyde; arseenpent

-

oxyde en arseenzuur 

	

28.12 	Boorzuur en boorzuuranhy

-

dride 

	

28.13 	Andere anorganische zuren 
en andere zuurstofverbindin-
gen van metalloïden 
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28.15 	Sulfide der Nichtmetalle, ein

-

schließlich Phosphortrisulfid 

	

28.16 	Ammoniak, verflüssigt oder 
gelöst (Salmiakgeist) 

	

28.17 	Natriumhydroxyd (Ätznatron) ; 
Kaliumhydroxyd (Ätzkali); 
Natrium- und Kaliumperoxyd 

	

ex 28.19 	Zinkoxyd 

	

ex 28.20 	Künstlicher Korund 

	

28.22 	Manganoxyde 

	

ex 28.23 	Eisenoxyde 	(einschließlich 
Farberden auf der Grundlage 
von natürlichem Eisenoxyd 
mit einem Gehalt an gebunde-
nem Eisen, berechnet als 
Fe2O3, von 70 Gewichtshun-
dertteilen oder mehr) 

	

28.25 	Titanoxyde 

	

ex 28.27 	Bleimennige und Lithargyrum 

	

28.29 	Fluoride; Silicofluoride; Fluo

-

borate und andere Fluosalze 

	

ex 28.30 	Magnesiumchlorid, Kalzium

-

chlorid 

	

28.31 	Chlorite und Hypochlorite 

	

28.35 	Sulfide, einschließlich Poly

-

sulfide 

	

28.36 	Dithionite (Hydrosulfite), auch 
durch organische Stoffe sta-
bilisiert; Sulfoxylate 

	

28.37 	Sulfite und T'hiosulfate 

	

ex 28.38 	Natriumsulfat, Bariumsulfat, 
Eisensulfat, Zinksulfat, Ma-
gnesiumsulfat, Aluminiumsul-
fat; Alaune 

	

28.40 	Phosphite, Hypophosphite und 
Phosphate 

	

28.41 	Arsenite und Arsenate 

	

ex 28.42 	Karbonate, einschließlich des 
handelsüblichen Ammonium-
karbonats 

	

ex 28.44 	Quecksilberfulminat 

	

ex 28.45 	Natrium- und Kaliumsilikate, 
einschließlich der handels-
üblichen Natrium- und Ka-
liumsilikate 

	

ex 28.46 	Borax 

	

ex 28.47 	Bichromate 

	

28.54 	Wasserstoffperoxyd 

	

ex 28.56 	Siliziumkarbid, Borkarbid, 
Kalziumkarbid 

	

ex 28.58 	Destilliertes Wasser, Leit

-

fähigkeitswasser oder Wasser 
von gleicher Reinheit 

Kapitel 29 

	

ex 29.01 	Kohlenwasserstoffe zur Ver

-

wendung als Kraft- oder Heiz

-

stoffe  
Naphtalin, Anthrazen 

	

ex 29.04 	Amylalkohole 

	

29.06 	Phenole und Phenolalkohole 

	

ex 29.08 	Amyläthyläther, Schwefel

-

äther, Anethol 

	

28.15 	Sulfures métalloïdiques, y 
compris le trisulfure de phos-
phore 

	

28.16 	Ammoniac liquéfié ou en so

-

lution (ammoniaque) 

	

28.17 	Hydroxyde de sodium (soude 
caustique) ; hydroxyde de 
potassium (potasse caus-
tique); peroxydes de sodium 
et de potassium 

	

ex 28.19 	Oxyde de zinc 

	

ex 28.20 	Corindons artificiels 

	

28.22 	Oxydes de manganèse 

	

ex 28.23 	Oxydes de fer (y compris 
les terres colorantes à base 
d'oxyde de fer naturel, con-
tenant en poids 70 % et plus 
de fer combiné, évalué en 
Fe2O3) 

	

28.25 	Oxydes de titane 

	

ex 28.27 	Minium de plomb et litharge 

	

28.29 	Fluorures; fluosilicates, fluo

-

borates et autres fluosels 

	

ex 28.30 	Chlorure de magnésium, 
chlorure de calcium 

	

28.31 	Chlorites et hypochlorites 

	

28.35 	Sulfures, y compris les poly

-

sulfures 

	

28.36 	Hydrosulfites, y compris les 
hydrosulfites stabilisés par 
des matières organiques; sul-
foxylates 

	

28.37 	Sulfites et hyposulfites 

	

ex 28.38 	Sulfate de sodium, de ba

-

ryum, de fer, de zinc, de 
magnésium, d'aluminium; 
aluns 

	

28.40 	Phosphites, hypophosphites 
et phosphates 

	

28.41 	Arsénites et arséniates 

	

ex 28.42 	Carbonates, y compris le car

-

bonate d'ammonium du corn-
merce contenant du carba-
mate d'ammonium 

	

ex 28.44 	Fulminate de mercure 

	

ex 28.45 	Silicate de sodium et sili

-

cate de potassium, y com-
pris ceux du commerce 

	

ex 28.46 	Borax raffiné 

	

ex 28.47 	Bichromates 

	

28.54 	Peroxyde d'hydrogène (eau 
oxygénée) 

	

ex 28.56 	Carbures de silicium, de 
bore, de calcium 

	

ex 28.58 	Eaux distillées, de conducti

-

bilité ou de même degré de 
pureté 

Chapitre 29 

	

ex 29.01 	Hydrocarbures destinés à 
être utilisés comme carbu-
rants ou comme combustibles 
Naphtalène, anthracène 

	

ex 29.04 	Alcools amyliques 

	

29.06 	Phénols et phénol-alcools 

	

ex 29.08 	Oxyde d'amyléthyle (éther 
amylique), éther sulfurique, 
anéthol 

	

28.15 	Solfuri metalloidici, compreso 
il trisolfuro di fosforo 

	

28.16 	Ammoniaca liquefatta o in 
soluzione 

	

28.17 	Idrossido di sodio (soda cau-
stica) ;  idrossido di potassio 
(potassa caustica); perossidi 
di sodio e di potassio 

	

ex 28.19 	Ossido di zinco 

	

ex 28.20 	Corindoni artificiali 

	

28.22 	Ossidi di manganese 

	

ex 28.23 	Ossidi di ferro (comprese le 
terre coloranti a base di ossi-
do di ferro naturale, conte-
nenti in peso 70 % e più di 
ferro combinato, calcolato co-
me Fe2O3) 

	

28.25 	Ossidi di titanio 

	

ex 28.27 	Minio di piombo e litargirio 

	

28.29 	Fluoruri; fluosilicati„ fluobo

-

rati e altri fluosali 

	

ex 28.30 	Cloruro di magnesio, cloruro 
di calcio 

	

28.31 	Cloriti e ipocloriti 

	

28.35 	Solfuri, compresi i polisolfuri 

	

28.36 	Idrosolfiti, compresi gli idro

-

solfiti stabilizzati con sostanze 
organiche; solfossilati 

	

28.37 	Solfiti e iposolfiti 

	

ex 28.38 	Solfato di sodio, di bario, di 
ferro, di zinco, di magnesio, 
di alluminio; allumi 

	

28.40 	Fosfiti, ipofosfiti e fosfati 

	

28.41 	Arseniti e arseniati 

	

ex 28.42 	Carbonati, compreso il carbo

-

nato di ammonio del commer-
cio contenente carbammato di 
ammonio 

	

ex 28.44 	Fulminato di mercurio 

	

ex 28.45 	Silicato di sodio e di potas

-

sio, compresi quelli del com-
mercio 

	

ex 28.46 	Borace raffinato 

	

ex 28.47 	Bicromati 

	

28.54 	Perossido di idrogeno (acqua 
ossigenata) 

	

ex 28.56 	Carburi di silicio, di boro, di 
calcio 

	

ex 28.58 	Acque distillate, di conduci

-

bilità o dello stesso grado di 
purezza 

Capitolo 29 

	

ex 29.01 	Idrocarburi destinati ad esse

-

re utilizzati come carburanti 
o come combustibili 
Naftalina, antracene 

	

ex 29.04 	Alcoli amilici 

	

29.06 	Fenoli e fenoli-alcoli 

	

ex 29.08 	Ossido di amile (etere amili

-

co), etere solforico, anetolo 
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28.15 	Zwavelverbindingen van me

-

talloïden, 	fosfortrisulfide 
daaronder begrepen 

	

28.16 	Ammoniak en ammonia 

	

28.17 	Natriumhydroxyde (bijtende 
soda) ; 	kaliumhydroxyde 
(bijtende potas); natrium

-

peroxyde en kaliumperoxyde 

	

ex 28.19 	Zinkoxyde 

	

ex 28.20 	Kunstkorundum 

	

28.22 	Mangaanoxyden 

	

ex 28.23 	Ijzeroxyden (natuurlijke 
ijzerhoudende verfaarden, 
welke in totaal 70 gewichts-
percenten of meer ijzerver-
bindingen, berekend als 
Fe2O3 bevatten, daaronder 
begrepen) 

	

28.25 	Titaanoxyden 

	

ex 28.27 	Loodmenie en loodglit 

	

28.29 	Fluoriden; 	fluorsilicaten, 
fluorboraten en andere fluor-
zouten 

	

ex 28.30 	Magnesiumchloride, calcium- 
chloride 

	

28.31 	Chlorieten en hypochlorieten 

	

28.35 	Sulfiden, polysulfiden daar

-

onder begrepen 

	

28.36 	Hydrosulfieten en daarvan 
afgeleide verbindingen en 
mengsels, verkregen met be-
hulp van organische stoffen; 
sulfoxylaten 

	

28.37 	Sulfieten en thiosulfaten 

ex 28.38 Natriumsulfaat, bariumsul-
faat, ijzersulfaten, zinksulfaat, 
magnesiumsulfaat, alumini-
umsulfaat; aluinen 

	

28.40 	Fosfieten, hypofosfieten en 
fosfaten 

	

28.41 	Arsenieten en arsenaten 

	

ex 28.42 	Carbonaten, ammoniumcarba

-

minaat houdend ammonium-
carbonaat in handelskwali-
teit daaronder begrepen 

	

ex 28.44 	Slagkwik (kwikfulminaat) 

	

ex 28.45 	Natrium- en kaliumsilicaten, 
die in handelskwaliteit daar-
onder begrepen 

	

ex 28.46 	Borax 

	

ex 28.47 	Bichromaten 

	

28.54 	Waterstofperoxyde 

	

ex 28.56 	Siliciumcarbiden, boriumcar

-

biden, calciumcarbiden 

	

ex 28.58 	Gedistilleerd water, conduc

-

tometrisch zuiver water en 
dergelijk zuiver water 

Hoofdstuk 29 

	

ex 29.01 	Koolwaterstoffen bestemd om 
te worden gebezigd als mo-
torbrandstof of als andere 
brandstof 
Naftaleen en antraceen 

	

ex 29.04 	Amylalcoholen 

	

29.06 	Fenolen en fenolalcoholen 

	

ex 29.08 	Ethylamylether, zwavelether, 
anethol 
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ex 29.14 	Palmitinsäure, Stearinsäure, 
Olsäure, ihre wasserlöslichen 
Salze; Anhydride 

	

ex 29.16 	Weinsäure, 	Zitronensäure, 
	Gallussäure ; Kalziumtartrat 

	

ex 29.18 	Nitroglyzerin 

	

29.40 	Enzyme 

	

ex 29.42 	Nikotinsulfat 

	

29.43 	Chemisch reine Zucker, aus

-

genommen Saccharose 

Kapitel 30 

	

ex 30.02 	Sera von immunisierten Tie

-

ren oder Menschen 

	

ex 30.03 	Arzneiwaren, auch für die 
Veterinärmedizin, ausgenom-
men nachstehende Waren: 

- Asthma-Zigaretten, 

- Chinin, Cinchonin, Chini

-

din und ihre Salze, auch in 
Form von Spezialitäten, 

- Morphium, Kokain und an-
dere Rauschgifte, auch in 
Form von Spezialitäten, 

- Antibiotika und Zuberei- 
- tungen auf der Grundlage 

von Antibiotika, 

- Vitamine und Zubereitun-
gen auf der Grundlage von 
Vitaminen, 

- Sulfamide, Hormone und 
Zubereitungen auf der 
Grundlage von Hormonen 

	

30.04 	Watte, Gaze, Binden und der

-

gleichen (z. B. Verbandzeug, 
Pflaster zum Heilgebrauch, 
Senfpflaster), mit medikamen-
tösen Stoffen getränkt oder 
überzogen oder für den Ein-
zelverkauf zu medizinischen 
oder chirurgischen Zwecken 
aufgemacht, ausgenommen die 
in der Vorschrift 3 zu Kapi-
tel 30 genannten Erzeugnisse 

Kapitel 31 

	

ex 31.03 	Mineralische oder chemische 
Phosphatdüngemittel, ausge-
nommen 

- Thomasphosphatschlacken 

- Kalziumphosphate, durch 
Glühen aufgeschlossen 

- (Thermophosphate und ge-
schmolzene Phosphate) und 
durch Glühen behandelte 
natürliche 	Kalziumalumi

-

niumphosphate 

- Dikalziumphosphat mit 
einem Gehalt an Fluor von 
mindestens 0,2 Gewichts-
hundertteilen 

	

31.05 	Andere Düngemittel; Erzeug

-

nisse des Kapitels 31 in Ta-
bletten, Pastillen oder ähn-
lichen Formen oder in Pak-
kungen mit einem Gewicht 
von 10 kg oder weniger 

	

ex 29.14 	Acides palmitique, stéarique, 
oléique et leurs sels solubles 
dans l'eau; anhydrides 

	

ex 29.16 	Acides tartrique, citrique, 
gallique; tartrate de calcium 

	

ex 29.18 	Nitroglycérine 

	

29.40 	Enzymes 

	

ex 29.42 	Sulfate de nicotine 

	

29.43 	Sucres, chimiquement purs, 
à l'exception du saccharose 

Chapitre 30 

	

ex 30.02 	Sérums d'animaux ou de per

-

sonnes immunisés 

	

ex 30.03 	Médicaments pour la méde

-

cine humaine ou vétérinaire 
à l'exclusion des produits ci-
après: 
- cigarettes antiasthma-

tiques 

- quinine, cinchonine, quini-
dine et leurs sels, même 
présentés sous forme de 
spécialités 

- morphine, cocaine et au-
tres stupéfiants même pré-
sentés sous forme de spé-
cialités 

- antibiotiques et prépara-
tions à base d'antibio-
tiques 

- vitamines et préparations 
à base de vitamines 

- sulfamides, hormones et 
préparations à base d'hor-
mones 

	

30.04 	Ouates, gazes, bandes et ar

-

ticles analogues (pansements, 
sparadraps, sinapismes, etc.) 
imprégnés ou recouverts de 
substances pharmaceutiques 
ou conditionnés pour la vente 
au détail à des fins médi-
cales ou chirurgicales, autres 
que les produits visés par la 
note 3 du chapitre 

Chapitre 31 

	

ex 31.03 	Engrais minéraux ou chi

-

miques phosphatés à l'exclu-
sion de: 

- scories de déphosphora-
tion 

- phosphates de calcium 
désagrégés (thermophos-
phates et phosphates fon-
dus) et phosphates alu-
mino-calciques naturels 
traités thermiquement 

- phosphates bicalciques 
renfermant une proportion 
de fluor supérieure ou 
égale à 0,2 % 

	

31.05 	Autres engrais; produits du 
présent chapitre présentés 
soit en tablettes, pastilles et 
autres formes similaires, soit 
en emballages d'un poids 
brut maximum de 10 kg 

	

ex 29.14 	Acidi palmitico, stearico, olei

-

co e loro sali solubili in ac-
qua ; anidridi 

	

ex 29.16 	Acidi tartarico, citrico, galli

-
co; tartrato di calcio 

	

ex 29.18 	Nitroglicerina 

	

29.40 	Enzimi 

	

ex 29.42 	Solfato di nicotina 

	

29.43 	Zuccheri, chimicamente puri, 
eccettuato il saccarosio 

Capitolo 30 

	

ex 30.02 	Sieri di animali o di persone 
immunizzati 

	

ex 30.03 	Medicamenti per la medicina 
umana o veterinaria esclusi i 
prodotti che seguono: 

- sigarette antiasmatische 

- chinina, cinconina, chinidi

-

na e loro sali, anche pre-
sentati sotto forma di spe-
cialità 

- morfina, cocaina ed altri 
stupefacenti anche presen-
tati sotto forma di specia-
lità 

- antibiotici e preparazioni 
a base di antibiotici 

- vitamine e preparazioni a 
base di vitamine 

- sulfamidici, ormoni e pre-
parazioni a base di ormoni 

	

30.04 	Ovatte, garze, bende e pro

-

dotti analoghi (fasciature, 
sparadrappi, senapismi, ecc.), 
impregnati o recoperti di so-
stanze farmaceutiche o condi-
zionati per la vendita al mi-
nuto per usi medici o chirur-
gici, diversi dai prodotti elen-
cati nella nota 3 del capitolo 

Capitolo 31 

	

ex 31.03 	Concimi minerali o chimici 
fosfatici, esclusi: 

- scorie di defosforazione 

- fosfati di calcio disgregati 
(termofosfati e fosfati fusi) 
e fosfati allumino - calci-
ci naturali trattati termica

-

mente 

- fosfati-bicalcici con tenore 
in fluoro superiore od ugua-
le a 0,2 % 

	

31.05 	Altri concimi; prodotti di que

-

sto capitolo presentati sia in 
tavolette, pastiglie e altre 
forme simili, sia in recipienti 
o involucri di un peso lordo 
massimo di kg 10 



Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 	Drucksache IV/280  

	

ex 29.14 	Palmitinezuur, stearinezuur, 
oliezuur en de in water op-
losbare zouten daarvan; 
zuuranhydriden 

	

ex 29.16 	Wijnsteenzuur, citroenzuur, 
galluszuur; calciumtartraat 

	

ex 29.18 	Nitroglycerine 

	

29.40 	Enzymen 

	

ex 29.42 	Nicotinesulfaat 

	

29.43 	Suikers, chemisch zuiver, 
met uitzondering van sac-
charose 

Hoofdstuk 30 

	

ex 30.02 	Sera van geimmuniseerde 
dieren of personen 

	

ex 30.03 	Geneesmiddelen voor mensen 
of dieren, met uitzondering 
van de volgende produkten: 

— asthma-sigaretten 

— kinine, cinchonine, kini-
dine en de zouten daar-
van, ook in de vorm 
van specialiteiten 

— morfine, cocaine en 
andere verdovende mid-
delen, ook in de vorm 
van specialiteiten 

— antibiotica en prepara-
ten daarvan 

— vitaminen en prepara-
ten daarvan 

— sulfonamidoverbindin-
gen, hormonen en hor-
moonpreparaten 

	

30.04 	Watten, gaas, verband en 
dergelijke artikelen (zwach-
tels en pleisters, mosterd-
pleisters, enz.), geïmpreg-
neerd of bedekt met farma-
ceutische zelfstandigheden of 
opgemaakt voor de verkoop 
in het klein voor genees-
kundige of voor chirurgische 
doeleinden, andere dan de in 
Aantekening 3 op Hoofdstuk 
30 genoemde artikelen 

Hoofdstuk 31 

	

ex 31.03 	Minerale of chemische fos

-

faatmeststoffen, met uitzon-
dering van: 

— fosfaatslakken 

— gloeifosfaten (smelt

-

fosfaten) en gebrand 
natuurlijk aluminium

-

calciumfosfaat 

— dicalciumfosfaten met 
tenminste 0,2 gewichts-
percent fluor 

	

31.05 	Andere meststoffen; produk

-

ten bedoeld bij een der pos-
ten van Hoofdstuk 31, in ta-
bletten of in dergelijke vor-
men, dan wel in verpakkin-
gen met een brutogewicht 
van niet meer dan 10 kg 
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Kapitel 32 

	

32.01 	Pflanzliche Gerbstoffauszüge 

	

ex 32.02 	Tannine (Gerbsäure), ein

-

schließlich des mit Wasser 
ausgezogenen Galläpfeltannins 

	

32.03 	Synthetische Gerbstoffe, auch 
mit natürlichen Gerbstoffen 
gemischt; künstliche Beizen 
für die Gerberei (z. B. Enzym-, 
Pankreas- oder Bakterienbei-
zen) 

	

ex 32.04 	Pflanzliche 	Farbstoffe (ein

-

schließlich Auszüge aus Farb-
hölzern und anderen färben-
den pflanzlichen Stoffen, aus-
genommen Indigo, Henna und 
Chlorophyll) und tierische 
Farbstoffe, ausgenommen Kar-
min und Kermes 

	

ex 32.05 	Synthetische organische Farb

-

stoffe; synthetische organische 
Erzeugnisse, die als Lumino-
phore verwendet werden; auf 
die Faser aufziehende optische 
Aufheller 

	

32.06 	Farblacke 

	

32.07 	Andere Farbkörper; anorgani

-

sche Erzeugnisse, die als Lu- 
minophore verwendet werden 

	

32.08 	Zubereitete Pigmente, zube

-

reitete Trübungsmittel und zu-
bereitete Farben, Schmelzgla-
suren und andere verglasbare 
Massen, flüssige Glanzmittel 
und ähnliche Zubereitungen 
für die keramische, Emaillier- 
oder Glasindustrie; Engoben; 
Glasfritte und anderes Glas in 
Form von Pulver, Granalien, 
Schuppen oder Flocken 

	

32.09 	Lacke; Wasserfarben und zu

-

bereitete Wasserpigmentfar-
ben nach Art der für die 
Lederendbearbeitung gebrauch-
ten; andere Anstrichfarben; 
mit 01, Terpentinöl, Lackben-
zin, einem Lack oder anderen 
zum Herstellen von Anstrich-
farben dienenden Mitteln an-
geriebene Pigmente; Präge-
folien; Färbemittel in Formen 
oder Packungen für den Ein-
zelverkauf 

	

32.11 	Zubereitete Sikkative 

	

32.12 	Kitte und Spachtelmassen, ein

-

schließlich Harzkitt und Harz-
zement 

Chapitre 32 

	

32.01 	Extraits tannants d'origine 
végétale 

	

ex 32.02 	Tanins (acides tanniques), y 
compris le tanin de noix de 
galle à l'eau 

	

32.03 	Produits tannants synthé
-

tiques, même mélangés de 
produits tannants naturels; 
confits artificiels pour tan-
nerie (confits enzymatiques, 
pancréatiques, bactériens, 
etc. ...) 

	

ex 32.04 	Matières colorantes d'origine 
végétale (y compris les ex-
traits de bois de teinture et 
d'autres espèces tinctoriales 
végétales mais à l'exclusion 
de l'indigo, du henné et de 
la chlorophylle) et matières 
colorantes d'origine animale 
à l'exclusion du carmin et 
du Kermès 

	

ex 32.05 	Matières colorantes orga

-

niques synthétiques; pro-
duits organiques synthé-
tiques du genre de ceux uti-
lisés comme « luminopho-
res »; produits des types dits 
« agents de blanchiment op-
tique » fixables sur fibre 

	

32.06 	Laques colorantes 

	

32.07 	Autres matières colorantes; 
produits inorganiques du 
genre de ceux utilisés 
comme « luminophores » 

	

32.08 	Pigments, opacifiants et cou

-

leurs préparés, compositions 
vitrifiables, lustres liquides 
et préparations similaires, 
pour la céramique, l'émaille-
rie ou la verrerie; engobes, 
fritte de verre et autres ver-
res sous forme de poudre, 
de grenailles, de lamelles ou 
de flocons 

	

32.09 	Vernis; peintures à l'eau, 
pigments à l'eau préparés du 
genre de ceux utilisés pour 
le finissage des cuirs; autres 
peintures; pigments broyés 
à l'huile, à l'essence, dans 
un vernis ou dans d'autres 
milieux, du genre de ceux 
servant à la fabrication de 
peintures; feuilles pour le 
marquage au fer; teintures 
présentées dans des formes 
ou emballages de vente au 
détail 

	

32.11 	Siccatifs préparés 

	

32.12 	Mastics et enduits, y com

-

pris les mastics et ciments 
de résine 

Capitolo 32 

	

32.01 	Estratti per concia di origine 
vegetale 

	

ex 32.02 	Tannini (acidi tannici), com

-

preso il tannino di noci di 
galla all'acqua 

	

32.03 	Prodotti concianti sintetici, 
anche mescolati con prodotti 
concianti naturali; maceranti 
artificiali per conceria (mace-
ranti enzimatici, pancreatici, 
microbici, ecc....) 

	

ex 32.04 	Sostanze coloranti di origine 
vegetale (compresi gli estratti 
di legno per tinta e quelli di 
altre specie tintorie vegetali, 
esclusi l'indaco, l'henna e la 
clorofilla) e sostanze coloranti 
di origine animale esclusi il 
carmino ed il « kermes » 

	

ex 32.05 	Sostanze coloranti organiche 
sintetiche; prodotti organici 
sintetici del genere di quelli 
utilizzati come « sostanze lu-
minescenti »; prodotti dei tipi 
detti « agenti per la sbianca 
ottica » fissabili su fibra 

	

32.06 	Lacche coloranti 

	

32.07 	Altre sostanze coloranti; pro

-

dotti inorganici del genere di 
quelli utilizzati come « sostan-
ze luminescenti » 

	

32.08 	Pigmenti, opacizzanti e colori 
preparati, preparazioni vetri-
ficabili, lustri liquidi e prepa-
razioni simili, per la ceramica, 
la smalteria o la vetreria; in-
gobbi; fritta di vetro e altri 
vetri sotto forma di polvere, 
di granuli, di lamelle o di 
fiocchi 

	

32.09 	Vernici; pitture all'acqua, pig

-

menti all'acqua preparati del 
genere di quelli utilizzati per 
la rifinitura dei cuoi; altre 
pitture; pigmenti macinati al-
l'olio, alla benzina, in una 
vernice o in altri mezzi, del 
genere di quelli utilizzati per 
la preparazione di pitture; 
fogli per l'impressione a caldo 
(carta pastello) ; tinture pre-
sentate in forme o recipienti 
o involucri per la vendita al 
minuto 

	

32.11 	Siccativi preparati 

	

32.12 	Mastici e stucchi, compresi 1 
mastici e cementi di resina 



Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 	Drucksache  IV/280  

Hoofdstuk 32 

	

32.01 	Looiextracten van plant

-

aardige oorsprong 

	

ex 32.02 	Looizuur (tannine), met 
water geëxtraheerde gal-
notentannine daaronder be-
grepen 

	

32.03 	Synthetische looistoffen, ook 
indien vermengd met na-
tuurlijke looistoffen; kunst-
matige looierbeits (enzym-
preparaten, pancreasprepa-
raten, bacteriënpreparaten, 
enz.) 

	

ex 32.04 	Kleurstoffen van plant

-

aardige oorsprong (extrac-
ten van verfhout of van 
verfplanten daaronder be-
grepen, doch met uitzonde-
ring van indigo, henna en 
chlorofyl) en kleurstoffen 
van dierlijke oorsprong, met 
uitzondering van karmijn en 
kermes 

	

ex 32.05 	Synthetische organische 
kleurstoffen; synthetische or-
ganische produkten van de 
soorten welke als licht-
gevende stoffen (luminoforen) 
worden gebezigd; zogenaam-
de optische bleekmiddelen 
welke zich aan de vezels 
hechten 

	

32.06 	Verflakken 

	

32.07 	Andere verfstoffen; anorga

-

nische produkten van de 
soorten welke als licht-
gevende stoffen (lumino-
foren) worden gebezigd 

	

32.08 	Bereide pigmenten, bereide 
opacifeermiddelen, bereide 
verfstoffen, verglaasbare 
samenstellingen, vloeibare 
glansmiddelen en dergelijke 
preparaten, voor keramiek, 
voor het emailleren of voor 
glaswerk; engobes (slips) ; 
glasfritten en ander glas in 
de form van poeder, van 
korreltjes, van schilfers of 
van vlokken 

	

32.09 	Vernis; waterverf; bereide 
waterverfpigmenten van de 
soorten welke gebruikt wor-
den voor het afwerken van 
leder (lederverven); andere 
verf; pigmenten aangemaakt 
met olie, met terpentijn, met 
white spirit, met vernis of 
met andere middelen, voor 
de vervaardiging van verf; 
stempelfoliën; verfmiddelen 
in vormen of verpakkingen 
voor de verkoop in het klein 

	

32.11 	Bereide siccatieven 

	

32.12 	Stopverf, mastiek (kit) en 
plamuur, harsmastiek en 
harscement daaronder be-
grepen 
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32.13 	Druckfarben, Tinte und Tusche 
zum Schreiben oder Zeichnen 
und andere Tinten und Tu-
schen 

Kapitel 33 

	

ex 33.01 	Ätherische Öle (auch terpen
-frei gemacht), flüssig oder fest 

(konkret) und Resinoide, aus-
genommen Rosenöl, Rosmarin-
öl, Eukalyptusöl, Sandelholzöl 
und Zedernholzöl 

	

33.03 	Konzentrate ätherischer Öle in 
Fetten, nichtflüchtigen Glen, 
Wachsen oder ähnlichen Stof-
fen, durch Enfleurage oder 
Mazeration gewannen 

	

ex 33.06 	Eaux de Cologne und andere 
Toilettewässer; Schönheits-, 
Haut-, Haar- und Nagelpflege-
mittel, Zahnpasten und Zahn-
pulver, Mundpflegemittel 

Kapitel 34 Seifen, organische grenzflä-
chenaktive Stoffe, zubereitete 
Waschmittel und Waschhilfs-
mittel, zubereitete Schmiermit-
tel, künstliche. Wachse, zu-
bereitete Wachse, Schuhcreme, 
Scheuerpulver und derglei-

chen, Kerzen und ähnliche Er-
zeugnisse, Modelliermasse und 
Dentalwachs 

Kapitel 35 Eiweißstoffe und Klebstoffe 

Kapitel 36 Pulver und Sprengstoffe; 
Feuerwerksartikel; Zündhöl-
zer; Zündmetallegierungen; 
leicht entzündliche Stoffe 

Kapitel 37 

	

37.03 	Lichtempfindliche Papiere, Kar

-

ten und Gewebe, auch belich

-

tet, nicht entwickelt 

Kapitel 38 

	

38.02 	Tierisches Schwarz (z. B. Bein

-

schwarz, Elfenbeinschwarz), 
auch ausgebraucht 

	

38.03 	Aktivkohle (entfärbend, de

-

polarisierend oder adsorbie-
rend), aktivierte Kieselgur, 
aktivierter Ton, aktivierter 
Bauxit und andere aktivierte 
natürliche mineralische Stoffe 

	

38.09 	Holzteere, Holzteeröle (aus

-

genommen zusammengesetzte 
Lösungs- und Verdünnungs-
mittel der Tarifnummer 38.18); 
Kreosot; Holzgeist; Acetonöl 

	

38.10 	Pflanzliche Peche aller Art; 
Brauerpech und ähnliche Zu-
bereitungen auf der Grund-
lage von Kolophonium oder 
pflanzlichen Pechen; Kern-
bindemittel auf der Grundlage 
von natürlichen harzigen Stof-
fen 

	

32.13 	Encres à écrire ou à dessi

-

ner, encres d'imprimerie et 
autres encres 

Chapitre 33 

	

ex 33.01 	Huiles essentielles (déter
-pénées ou non), liquides ou 

concrètes, et résinoïdes, à 
l'exclusion des essences de 
rose, de romarin, d'eucalyp-
tus, de santal et de cèdre 

	

33.03 	Solutions concentrées d'hui

-

les essentielles dans les 
graisses, dans les huiles fi-
xes, dans les cires ou. matiè-
res analogues, obtenues par 
enfleurage ou macération 

	

ex 33.06 	Eaux de Cologne et antres 
eaux de toilette; cosmétiques 
et produits pour les soins de 
la peau. des cheveux et des 
ongles; poudres et pâtes den-
tifrices, produits pour l'hy-
giène buccale 

Chapitre 34 Savons, produits organiques 
tensio-actifs, préparations 
pour lessives, préparations 
lubrifiantes, cires artificielles, 
cires préparées, produits 
d'entretien, bougies et arti-
cles similaires, pâtes à mo-
deler et « cires » pour l'art 
dentaire 

Chapitre 35 Matières albuminoïdes et 
colles 

Chapitre 36 Poudres et explosifs; articles 
de pyrotechnie; allumettes; 
alliages pyrophoriques; ma-
tières inflammables 

Chapitre 37 

	

37.03 	Papiers, cartes et tissus sen

-

sibilisés, non impressionnés 
ou impressionnés, mais non 
développés 

Chapitre 38 

	

38.02 	Noirs d'origine animale (noir 
d'os, noir d'ivoire, etc. ...), 
y compris le noir animal 
épuisé 

	

38.03 	Charbons activés (décolo

-

rants, dépolarisants ou ad-
sorbants); silices fossiles ac-
tivées, argiles activées, bau-
xite activée et autres ma-
tières minérales naturelles 
activées 

	

38.09 	Goudrons de bois, huiles de 
goudrons de bois (autres que 
les solvants et diluants com-
posites du no 38.18) ; créosote 
de bois; méthylène et huile 
d'acétone 

	

38.10 	Poix végétales de toutes sor

-

tes; poix de brasserie et 
compositions similaires à 
base de colophanes ou de 
poix végétales; liants pour 
noyaux de fonderie, à base 
de produits résineux naturels 

	

32.13 	Inchiostri da scrivere o da 
disegno, inchiostri da stampa 
e altri inchiostri 

Capitolo 33 

	

ex 33.01 	Oli essenziali (deterpenati o 
non), liquidi o concreti, e re-
sinoidi, escluse le essenze di 
rosa, di rosmarino, di euca-
lipto, di sandalo e di cedro 

	

33.03 	Soluzioni concentrate di oli 
essenziali nei grassi, negli oli 
fissi, nelle cere o prodotti 
analoghi, ottenute per « en-
fleurage » o macerazione 

	

ex 33.06 	Acque di colonia ed altre ac

-

que da toletta; cosmetici e 
prodotti per la cura della pel-
le, dei capelli e delle unghie; 
polveri e paste dentifricie, 
prodotti per l'igiene della 
bocca 

Capitolo 34 Saponi, prodotti organici ten-
sioattivi, preparazioni per li-
scivie, preparazioni lubrifi-
canti, cere artificiali, cere 
preparate, prodotti per pu-
lire e lucidare, candele e 
prodotti simili, paste per 
modelli e « cere » per l'arte 
dentaria 

Capitolo 35 Sostanze albuminoidi e colle 

Capitolo 36 Polveri ed esplosivi; articoli 
pirotecnici; fiammiferi; leghe 
piroforiche; sostanze infiam-
mabili 

Capitolo 37 

	

37.03 	Carte, cartoncini, cartoni e 
tessuti, sensibilizzati, non im-
pressionati o impressionati, 
ma non sviluppati 

Capitolo 38 

	

38.02 	Neri di origine animale (nero 
d'ossa, nero d'avorio, ecc.), 
compreso il nero animale 
esaurito 

	

38.03 	Carboni attivati (decoloranti, 
depolarizzanti o adsorbenti) ; 
silici fossili attivate, argille 
attivate, bauxite attivata ed 
altre sostanze minerali natu-
rali attivate 

	

38.09 	Catrami di legno, oli di ca

-

trami di legno (diversi dai 
solventi e diluenti composti 
della voce no 38.18) ; creosoto 
di legno; alcole metilico greg-
gio e olio di acetone 

	

38.10 	Peci vegetali di ogni specie; 
pece da birrai e preparazioni 
simili a base di colofonie o 
di peci vegetali; leganti per 
anime da fonderia, a base di 
prodotti resinosi naturali 
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32.13 	Schrijfinkt, tekeninkt, druk

-

inkt en andere inktsoorten 

Hoofdstuk 33 

	

ex 33.01 	Etherische oliën (ook indien 
daaruit de terpenen zijn af-
gesplitst) vast of vloeibaar, 
harsaroma's, met uitzonde-
ring van essences van rozen, 
rosmarijn, eucalyptus, san-
delhout en ceder 

	

33.03 	Geconcentreerde oplossingen 
van etherische oliën in vet, 
in vette oliën, in was of in 
dergelijke stoffen, welke 
zijn verkregen door en-
fleurage of door maceratie 

ex 33.06 Eau-de-Cologne en andere 
soorten toiletwater; kosme-
tische artikelen en produkten 
voor huid-, haar- en nagel-
verzorging; tandpoeder en 
tandpasta, produkten voor de 
mondverzorging 

Hoofdstuk 34 Zeep, organische tensio-
actieve produkten, wasmid-
delen, smeermiddelen, kunst

-

was, bereide was, poets- en 
onderhoudsmiddelen, kaarsen 
en dergelijke artikelen, mo-
delleerpasta's en tandtechni-
sche waspreparaten 

Hoofdstuk 35 Eiwitstoffen en lijm 

Hoofdstuk 36 Kruit, springstoffen; pyro-
technische artikelen; lucifers; 
vonkende legeringen; ont-
vlambare stoffen 

Hoofdstuk 37 

	

37.03 	Papier, karton en weefsel, 
lichtgevoelig, ook indien be

-

licht, doch niet ontwikkeld 

Hoofdstuk 38 

	

38.02 	Dierlijk zwartsel (beenzwart 
of beenderkool, ivoorzwart, 
enz.), 	afgewerkt dierlijk 
zwartsel daaronder begrepen 

	

38.03 	Actieve kool (om te ont

-

kleuren, om te depolariseren 
of om te adsorberen); ge-
activeerde diatomeeënaarde, 
geactiveerde klei, geacti-
veerde bauxiet en andere ge-
activeerde natuurlijke mine-
rale produkten 

	

38.09 	Houtteer, houtteeroliën (an

-

dere dan samengestelde op-
losmiddelen en verdunners, 
bedoeld bij post 38.18); 
creosootolie van hout; ruwe 
houtgeest; acetonoliën 

	

38.10 	Plantaardige pek van alle 
soorten; brouwerspek en an-
dere dergelijke preparaten 
van vioolhars (colofonium) 
of van plantaardige pek; 
bindmiddelen voor giet-
kernen, bestaande uit pre-
paraten van natuurlijke 
harshoudende produkten 
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ex 38.11 	Desinfektionsmittel, Insecti

-

cide, Mittel gegen Nagetiere, 
Schädlingsbekämpfungsmittel 
und dergleichen in Form von 
Waren auf Unterlagen, z. B. 
Schwefelbänder, Schwefel-
fäden, Schwefelkerzen, Flie-
genfänger, mit Hexachlorcy-
clohexan überzogene Stäbchen 
und ähnliche Waren 

	

38.18 	Zusammengesetzte Lösungs- 
und Verdünnungsmittel für 
Lacke und ähnliche Erzeug-
nisse 

	

cx 38.19 	Desodorisierungsmittel; soge

-

nanntes festes „Wasserstoff-
peroxyd" ; hydraulische Fliis-
sigkeiten; Siegelwachs 

Kapitel 39 

	

ex 39.01 	Polystyrol in sämtlichen For- 

	

ex 39.02 	men; andere Kunststoffe (ein- 

	

ex 39.03 	schließlich Kunstharze), Zellu- 

	

ex 39.04 	loseäther und -ester und Wa- 

	

ex 39.05 	ren aus diesen Stoffen, aus- 

	

ex 39.06 	genommen solche in Form 

	

ex 39.07 	von Körnern, Flocken, Krü

-

meln, Pulver, Abfällen oder 
Bruch, die als Rohstoff für die 
Herstellung der in diesem Ka-
pitel genannten Waren ver-
wendet werden 

Kapitel 40 Kautschuk 	(Naturkautschuk, 
synthetischer Kautschuk und 
Faktis) und Kautschukwaren, 
ausgenommen: Tarifnummern 
40.01, 40.02, 40.03 und 40.04, 
Weichkautschukwaren zum 
Schutze für Chirurgen und 
Röntgenologen und Schutz-
bekleidung für Taucher der 
Tarifnummer 40.13, Hartkau-
tschuk in Massen oder Platten 
und Abfälle, Staub und Bruch, 
aus Hartkautschuk der Tarif-
nummer 40.15 

Kapitel 41 Häute, Felle, Leder, ausge-
nommen die Tarifnummern 
41.01, 41.07 und 41.09 

Kapitel 42 Lederwaren; Sattlerwaren; 
Reiseartikel; Täschnerwaren; 
Waren aus Därmen 

Kapitel 43 Pelzfelle und künstliches Pelz

-

werk; Waren daraus 

Kapitel 44 Holz, Holzkohle und Holz-
waren, ausgenommen die Ta-
rifnummern 44.06 und 44.07 

Kapitel 45 

	

45.03 	Waren, aus Naturkork her

-

gestellt 

	

ex 38.11 	Désinfectants, insecticides, 
anti-rongeurs, anti-parasitai-
res et similaires présentés 
sous forme d'articles com-
portant un support, tels que 
rubans, mèches et bougies 
soufrés et papiers tue-mou-
ches, bâtonnets recouverts 
d'hexachlorocyclohexane et 
articles similaires 

	

38.18 	Solvants et diluants compo

-

sites pour vernis ou produits 
similaires 

	

ex 38.19 	Préparations désodorisantes; 
préparations dites « eau oxy-
génée solide »; liquides pour 
transmissions hydrauliques; 
cires à cacheter 

Chapitre 39 

	

ex 39.01 	Polystyrène sous toutes ses 

	

ex 39.02 	formes; autres matières plas- 

	

ex 39.03 	tiques artificielles, éthers et 

	

ex 39.04 	esters de la cellulose, rési- 

	

ex 39.05 	nes artificielles et ouvrages 

	

ex 39.06 	en ces matières, à l'exclu- 

	

ex 39.07 	sion de celles sous forme 
de granulés, de flocons, de 
grumeaux ou de poudres et 
des déchets et débris qui 
seront utilisés comme matiè-
res premières pour la fabri-
cation des produits mention-
nés dans le présent chapitre 

Chapitre 40 Caoutchouc, naturel ou syn-
thétique, factice pour caout-
chouc et ouvrages en caout-
chouc, à l'exclusion des po-
sitions 40.01, 40.02, 40.03 et 
40.04, des articles de protec-
tion pour chirurgiens et ra-
diologues et des vêtements 
pour scaphandrier de la po-
sition 40.13, des masses ou 
blocs, déchets, poudres et 
débris en caoutchouc durci 
(ébonite) de la position 40.15 

Chapitre 41 Peaux et cuirs, à l'exclusion 
des positions 41.01, 41.07 et 
41.09 

Chapitre 42 Ouvrages en cuirs; articles 
de bourrellerie, de sellerie 
et de voyage; maroquinerie 
et gainerie; ouvrages en 
boyaux 

Chapitre 43 Pelleteries et fourrures; pel

-

leteries factices 

Chapitre 44 Bois, charbon de bois et 
ouvrages en bois, à l'exclu-
sion des positions 44.06 et 
44.07 

Chapitre 45 

	

45.03 	Ouvrages en liège naturel 

	

ex 38.11 	Disinfettanti, insetticidi, ro

-

denticidi, antiparassitari e si-
mili presentati sotto forma di 
oggetti comportanti un sup-
porto, quali nastri, stoppini e 
candele solforati e carte mo-
schicide, bastoncini di legno 
ricoperti di esaclorocicloesano 
ed oggetti simili 

	

38.18 	Solventi e diluenti composti 
per vernici o prodotti simili 

	

ex 38.19 	Deodoranti; preparazioni det

-

te « acqua ossigenata solida »; 
liquidi per trasmissioni idrau-
liche; ceralacca 

Capitolo 39 

	

ex 39.01 	Polistirene sotto ogni sua for- 

	

ex 39.02 	ma; altre materie plastiche 

	

ex 39.03 	artificiali, eteri ed esteri del- 

	

ex 39.04 	la cellulosa, resine artificiali 

	

ex 39.05 	e lavori di tali sostanze, esclu- 

	

ex 39.06 	si quelli sotto forma di gra- 

	

ex 39.07 	nuli, di fiochi, di grumi o di 
polveri e i cascami e rottami 
che saranno utilizzati come 
materie prime per la fabbri-
cazione dei prodotti citati nel 
presente capitolo 

Capitolo 40 Gomma, naturale o sintetica, 
fatturato (factis) e loro la-
vori, esclusi le voci no 40.01, 
no 40.02, no 40.03 e no 40.04, 
gli oggetti di protezione per 
chirurghi e radiologi e di ve-
s tiario per palombari della 
voce no 40.13, le masse o 
blocchi, cascami, polveri e 
rottami di ebanite della voce 
no 40.15 

Capitolo 41 Pelli e cuoi, escluse le voci 
no 41.01, no 41.07 e no 41.09 

Capitolo 42 Lavori di cuoio o di pelli; 
oggetti da correggiato, da 
sellaio e da viaggio; oggetti 
di marocchineria e di astuc-
ceria; lavori di budella 

Capitolo 43 Pelli da pellicceria e loro la-
vori; pellicce artificiali 

Capitolo 44 Legno, carbone di legna e la-
vori di legno, escluse le voci 
no 44.06 e no 44.07 

Capitolo 45 

	

45.03 	Lavori di sughero naturale 
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ex 38.11 	Ontsmettingsmiddelen, insek

-

tendodende middelen, midde-
len om het kiemen tegen te 
gaan, rattenbestrijdingsmid-
delen en dergelijke, in de 
vorm van artikelen zoals 
zwavelbanden, zwavellonten, 
zwavelkaarsen en vliegen-
vangers, met hexachloor-
cyclohexaan bedekte staaf-
jes en dergelijke artikelen 

	

38.18 	Preparaten voor het oplossen 
of voor het verdunnen van 
vernissen of van dergelijke 
produkten 

	

ex 38.19 	Preparaten voor het neutrali

-

seren van geuren; additie-
produkten van waterstof-
peroxyde met ureum (vast 
waterstofperoxyde) ; rem-
vloeistoffen en dergelijke 
vloeistoffen voor hydrau-
lische krachtoverbrenging; 
zegellak 

Hoofdstuk 39 

	

ex 39.01 	Polystyreen in al zijn oor- 

	

ex 39.02 	men; andere kunstmatige 

	

ex 39.03 	plastische stoffen, ethers en 

	

ex 39.04 	esters van cellulose, kunst- 

	

ex 39.05 	harsen en werken daarvan, 

	

ex 39.06 	met uitzondering van die in 

	

ex 39.07 	de vorm van korrels, vlok- 
ken, klonters of poeder en 
afval en resten, welke wor-
den gebruikt als grondstof 
voor de vervaardiging van 
de onder dit hoofdstuk val-
lende goederen 

Hoofdstuk 40 Rubber, natuurlijke of syn-
thetische, factis en werken 
van rubber, met uitzonde-
ring van de goederen, val-
lende onder de posten 40.01, 
40.02, 40.03 en 40.04, van 
artikelen ter bescherming 
van chirurgen en röntgenolo-
gen, van duikerpakken be-
doeld bij post 40.13 en van 
geharde rubber in blokken 
alsmede afval, poeder en 
resten van geharde rubber 
(eboniet) bedoeld bij post 
40.15 

Hoofdstuk 41 Huiden en vellen, met uit-
zondering van de goederen 
vallende onder de posten 
41.01, 41.07 en 41.09 

Hoofdstuk 42 Lederwaren, zadel- en tuig-
makerswerk; reisartikelen; 
marokijnwerk en foedraal

-

werk; werken van darmen 

Hoofdstuk 43 Pelterijen en bontwerken; 
namaakbont 

Hoofdstuk 44 Hout, houtskool en hout-
waren, met uitzondering van 
de goederen vallende onder 
de posten 44.06 en 44.07 

Hoofdstuk 45 

	

45.03 	Werken van natuurkurk 
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45.04 	Preßkork (mit oder ohne Bin

-

demittel hergestellt) und Wa

-

ren, aus Preßkork hergestellt 

Kapitel 46 Flechtwaren und Korbmacher-
waren, ausgenommen die Ta-
rifnummer 46.01 

Kapitel 48 

	

ex 48.01 	Maschinenpapier und Maschi

-

nenpappe, einschließlich Zell-
stoffwatte, in Rollen oder Bo-
gen, ausgenommen folgende 
Waren: 

— gewöhnliches Papier, zur 
Verwendung als Zeitungs-
druckpapier, bestehend aus 
chemisch oder mechanisch 
aufbereitetem Halbstoff, mit 
einem Quadratmeterge

-

wicht von nicht mehr als 
60 Gramm 

— Papier für andere periodi-
sche Druckschriften 

— Zigarettenpapier 

— Seidenpapier 

— Filterpapier 
— Zellstoffwatte 

	

48.03 	Pergamentpapier, Pergament

-

pappe und Nachahmungen da-
von, einschließlich sogenann-
tes Pergaminpapier, in Rollen 
oder Bogen 

	

48.04 	Papier und Pappe, zusammen

-

geklebt, auf der Oberfläche 
weder getränkt noch über-
zogen, auch mit Innenverstär-
kung, in Rollen oder Bogen 

	

ex 48.05 	Papier und Pappe, gewellt 
(auch mit aufgeklebter Decke), 
durch Pressen oder Prägen 
gemustert, in Rollen oder Bo-
gen 

	

ex 48.06 	Papier und Pappe, liniiert 
oder kariert, jedoch nicht an-
derweit bedruckt, in Rollen 
oder Bogen, ausgenommen 
kariertes Zeichenpapier 

	

ex 48.07 	Papier und Pappe, gestrichen, 
überzogen, getränkt oder auf 
der Oberfläche gefärbt (mar-
moriert, gemustert oder der-
gleichen) oder bedruckt (an-
ders als solche der Tarifnum-
mer 48.06 und des Kapitels 
49), in Rollen oder in Bogen, 
ausgenommen vergoldetes 
oder versilbertes Papier und 
Nachahmungen dieser Papiere, 
Pauspapier, Reagenzpapier und 
nicht lichtempfindlich ge-
machte Papiere für fotografi-
sche Zwecke 

	

45.04 	Liège aggloméré (avec ou 
sans liant) et ouvrages en 
liège aggloméré 

Chapitre 46 Ouvrages de sparterie et de 
vannerie, à l'exclusion de la 
position 46.01 

Chapitre 48 

	

ex 48.01 	Papiers et cartons fabriqués 
mécaniquement y compris 
l'ouate de cellulose, en rou-
leaux ou en feuilles, à l'ex-
clusion des produits ci-après: 

— papier commun destiné à 
l'impression des journeaux 
et composé de pâtes chi-
miques et mécaniques, pe-
sant jusqu'à 60 grammes 
par mètre carré 

— papier pour l'impression 
des périodiques 

— papier à cigarettes 

— papier de soie 
— papier à filtres 
— ouate de cellulose 

	

48.03 	Papiers et cartons parche

-

minés et leurs imitations, y 
compris le papier dit « cris-
tal », en rouleaux ou en 
feuilles 

	

48.04 	Papiers et cartons simple

-

ment assemblés par collage, 
non imprégnés ni enduits à 
la surface, même renforcés 
intérieurement, en rouleaux 
ou en feuilles 

	

ex 48.05 	Papiers et cartons simple

-

ment ondulés (même avec 
recouvrement par collage), 
gaufrés, estampés, en rou-
leaux ou en feuilles 

	

ex 48.06 	Papiers et cartons simple

-

ment réglés, lignés ou qua-
drillés, en rouleaux ou en 
feuilles, à l'exclusion du pa-
pier à dessin quadrillé 

	

ex 48.07 	Papiers et cartons couchés, 
enduits, imprégnés ou colo-
riés en surface (marbrés, in-
diennés et similaires) ou im-
primés (autres que ceux du 
no 48.06 et du chapitre 49), 
en rouleaux ou en feuilles, à 
l'exclusion des papiers dorés 
ou argentés et des imitations 
de ces papiers, des papiers 
à décalquer, à réactif et des 
papiers pour la photographie 
non sensibilisés 

	

45.04 	Sughero agglomerato (con o 
senza legante) e lavori di 
sughero agglomerato 

Capitolo 46 Lavori di intreccio, da panie-
raio e da stuoiaio, esclusa 
la voce no 46.01 

Capitolo 48 

	

ex 48.01 	Carta e cartoni fabbricati 
meccanicamente, compresa 
l'ovatta di cellulosa, in rotoli 
o in fogli, esclusi i seguenti 
prodotti: 

— carta comune destinata alla 
stampa dei giornali e com-
posta di paste chimiche e 
meccaniche, e pesante sino 
a 60 grammi per metro 
quadrato 

— carta per la stampa di pe-
riodici 

— carta da sigarette 

— carta di seta 

— carta da filtri 
— ovatta di cellulosa 

	

48.03 	Carte e cartoni pergamenati 
e loro imitazioni, compresa la 
carta detta « cristallo », in  ro-
toli o in fogli 

	

48.04 	Carta e cartoni semplicemen

-

te riuniti mediante incollatura, 
non impregnati né  intonacati 
alla super ficie, anche rinfor-
zati internamente, in rotoli o 
in fogli 

	

ex 48.05 	Carta e cartoni semplicemen

-

te ondulati (anche con coper-
tura incollata), goffrati, im-
pressi a secco, in rotoli o in 
fogli 

	

ex 48.06 	Carta e cartoni semplicemen

-

te rigati, lineati o quadrettati, 
in rotoli o in fogli, esclusa la 
carta da disegno quadrettata 

	

ex 48.07 	Carta e cartoni patinati, in

-

tonacati, impregnati o coloriti 
in superficie (marmorizzati, 
fantasia o s indiennés » e si-
mili) o stampati (diversi da 
quelli della voce no 48.06 e 
del capitolo 49), in rotoli o in 
fogli, escluse le carte dorate 
o argentate e le imitazioni di 
tali carte, le carte da ricalco, 
le carte reattive e la carta 
non sensibilizzata per foto-
grafia 
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45.04 	Geperste kurk (al dan niet 
samengeperst met een bind

-

middel) en werken daarvan 

	

Hoofdstuk 46 Vlechtwerk en manden-
makerswerk, met uitzonde-
ring van de goederen val-
lende onder post 46.01 

Hoofdstuk 48 

	

ex 48.01 	Machinaal papier en ma

-

chinaal karton, cellulosewat-
ten daaronder begrepen, op 
rollen of in bladen, met u;t-
zondering van de volgende 
produkten: 

— gewoon papier bestemd 
voor het drukken van 
couranten en samen-
gesteld uit chemisch en 
mechanisch bereide pa-
pierstof, met een ge-
wicht van 60 g of min-
der per m2  

— papier voor het drukken 
van tijdschriften 

— sigarettenpapier 

— zijdepapier 

— filtreerpapier 

— cellulosewatten 

	

48.03 	Perkamentpapier en perka

-

mentkarton, alsmede imita-
ties daarvan, zogenaamd 
kristalpapier daaronder be-
grepen, op rollen of in 
bladen 

	

48.04 	Papier en karton, samen

-

gesteld uit enkel opeenge-
lijmde vellen, niet ge-
impregneerd en niet voor-
zien van een deklaag, ook 
indien inwendig versterkt, 
op rollen of in bladen 

	

ex 48.05 	Papier en karton, enkel ge

-

golfd (ook indien daarop 
papier of karton in vlakke 
bladen is gelijmd), ge-
gaufreerd (voorzien van in-
persingen), gegreineerd, op 
rollen of in bladen 

	

ex 48.06 	Papier en karton, enkel ge

-

lijnd, gelinieerd of geruit, 
op rollen of in bladen, met 
uitzondering van geruit 
tekenpapier 

	

ex 48.07 	Papier en karton, gestreken, 
voorzien van een deklaag, 
geïmpregneerd of aan het 
oppervlak gekleurd (gemar-
merd, geïndiënneerd en der-
gelijk) of bedrukt (ander dan 
papier of karton, bedoeld bij 
post 48.06 of bij een der 
posten van Hoofdstuk 49), 
op rollen of in bladen, met 
uitzondering van verguld of 
verzilverd papier en imi-
taties daarvan, van met be-
hulp van reagerende midde-
len werkend calqueerpapier 
en van niet-lichtgevoelig 
fotopapier 
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48.09 	Bauplatten aus Papierhalb

-

stoff, aus Fasern von Holz 
oder von anderen pflanzlichen 
Stoffen, auch mit natürlichen 
oder künstlichen Harzen oder 
ähnlichen Bindemitteln her-
gestellt 

	

ex 48.13 	Kohlepapier 

	

48.14 	Schreibwaren: Briefblöcke, 
Briefumschläge, Einstückbriefe, 
Postkarten (ohne Bilder) und 
Briefkarten; Schachteln, Ta-
schen und ähnliche Behält-
nisse, aus Papier oder Pappe, 
mit einer Zusammenstellung 
solcher Schreibwaren 

	

ex 48.15 	Andere Papiere und Pappen, 
zu einem bestimmten Zweck 
zugeschnitten, ausgenommen: 
Zigarettenpapier, Streifen für 
Fernschreibgeräte, gelochte 
Streifen für Monotypemaschi-
nen und Rechenmaschinen, Fil-
terpapier und Filterpappe 
(einschließlich Papier und 
Pappe für Zigarettenfilter), 
Filter für Zigaretten, gum-
mierte Streifen 

	

48.16 	Schachteln, Säcke, Beutel, Tü

-

ten und andere Verpackungs

-

mittel, aus Papier oder Pappe 

	

48.17 	Pappwaren der in Büros, Lä

-

den und dergleichen verwen-
deten Art 

	

48.18 	Register, Hefte, Merkbücher, 
Quittungsbücher und derglei-
chen, Notizblöcke, Notiz- und 
Tagebücher, Schreibunterlagen, 
Ordner, Einbände (für Lose-
Blatt-Systeme oder andere) 
und andere Waren des Papier-
handels, aus Papier oder 
Pappe; Alben für Muster oder 
für Sammlungen sowie Buch-
hüllen, aus Papier oder Pappe 

	

48.19 	Etiketten aller Art aus Papier 
oder Pappe, mit oder ohne 
Aufdruck oder Bilder, auch 
gummiert 

	

ex 48.21 	Lampenschirme; Tischtücher, 
Deckchen und Mundtücher; 
Taschentücher und Handtücher, 
Schüsseln, Teller, Becher, Unter-
setzer für Schüsseln, Flaschen, 
Gläser 

Kapitel 49 

	

ex 49.01 	Bücher, Broschüren und ähn

-

liche Drucke, auch in losen 
Bogen oder Blättern, in grie-
chischer Sprache 

	

ex 49.03 	Bilderalben, Bilderbücher und 
Zeichen- oder Malbücher, bro-
schiert, kartoniert oder ge-
bunden, für Kinder, ganz oder 
teilweise in griechischer Spra-
che gedruckt 

	

48.09 	Plaques pour constructions, 
en pâte à papier, en bois dé-
fibrés ou en végétaux divers 
défibrés, même agglomérés 
avec des résines naturelles 
ou artificielles ou d'autres 
liants similaires 

	

ex 48.13 	Papier carbone 

	

48.14 	Articles de correspondance; 
papier à lettres en blocs, en-
veloppes, cartes-lettres, car-
tes postales non illustrées et 
cartes pour correspondance; 
boites, pochettes et présen-
tations similaires, en papier 
ou carton, renfermant un 
assortiment d'articles de cor-
respondance 

	

ex 48.15 	Autres papiers et cartons dé

-

coupés en vue d'un usage 
déterminé, à l'exclusion de 
pier à cigarettes, bandes 
pour télétypes, bandes per-
forées pour monotypes et 
machines à calculer, papiers 
et cartons-filtres (y compris 
ceux pour filtres pour ciga-
rettes), bandes gommées 

	

48.16 	Boîtes, sacs, pochettes, cor

-

nets et autres emballages en 
papier ou carton 

	

48.17 	Cartonnages de bureau, de 
magasin et similaires 

	

48.18 	Registres, cahiers, carnets 
(de notes, de quittances et 
similaires), blocs-notes, agen-
das, sous-main, classeurs, re-
liures (à feuillets mobiles ou 
autres) et autres articles sco-
laires, de bureau ou de pa-
peterie, en papier ou carton; 
albums pour échantillonnages 
et pour collections et cou-
vertures pour livres, en pa-
pier ou carton 

	

48.19 	Etiquettes de tous genres en 
papier ou carton, imprimées 
ou non, avec ou sans illus-
trations, même gommées 

	

ex 48.21 	Abat-jour; nappes, nappe

-

rons et serviettes de table, 
mouchoirs et essuie-mains; 
plats, assiettes, gobelets, des-
sous de plats, de bouteilles, 
de verres 

Chapitre 49 

	

ex 49.01 	Livres, brochures et impri

-

més similaires, même sur 
feuillets isolés, en langue 
grecque 

	

ex 49.03 	Albums ou livres d'images 
et albums à dessiner ou à 
colorier, brochés, cartonnés 
ou reliés, pour enfants, im-
primés en tout ou en partie 
en langue grecque 

	

48.09 	Lastre per costruzioni, di pa

-

sta di carta, legno sfibrato o 
vegetali diversi sfibrati, anche 
agglomerati con resine natu-
rali o artificiali o con altri 
leganti simili 

	

ex 48.13 	Carta carbone 

	

48.14 	Prodotti cartotecnici per cor

-

rispondenza: carta da lettera 
in blocchi, buste, biglietti po-
stali, cartoline postali non 
illustrate e cartoncini; scatole, 
involucri a busta e simili, di 
carta o di cartone, contenenti 
un assortimento di prodotti 
cartotecnici per corrispon-
denza 

	

ex 48.15 	Altra carta e cartoni tagliati 
per un uso determinato, esclu-
si: carta da sigarette, strisce 
per teletipi, strisce perforate 
per monotipi e calcolatrici, 
carta e cartoni - filtri (com-
presi quelli per filtri da siga-
rette), strisce gommate 

	

48.16 	Scatole, sacchi, sacchetti, car

-

tocci ed altri contenenti di 
carta o di cartone 

	

48.17 	Cartonaggi per ufficio, per 
magazzino e simili 

	

48.18 	Registri, quaderni, taccuini, 
libretti per quietanze e simili, 
blocchi per minute ed appun-
ti, agende, cartelle sottomano, 
raccoglitori e classificatori, 
legature volanti (a fogli mo-
bili o di altra specie) ed altri 
prodotti cartotecnici da scuo-
la, da ufficio e da cartoleria; 
album per campioni e per 
collezioni e coperture per li-
bri, di carta o di cartone 

	

48.19 	Etichette di qualsiasi specie, 
di carta o di cartone, anche 
stampate o gommate, con o 
senza vignette 

	

ex 48.21 	Paralumi; tovaglie, tovaglioli 
e salviette da tavola, fazzo-
letti ed asciugamani; piatti, 
bicchieri, sottopiatti, sottobot-
tiglie, sottobicchieri 

Capitolo 49 

	

ex 49.01 	Libri, opuscoli e stampati si

-

mili, anche in fogli sciolti, in 
lingua greca 

	

ex 49.03 	Album o libri di immagini 
e album da disegno o per pit-
tura, legatti alla rustica, in-
cartonati o rilegati, per bam-
bini, stampati in tutto o in 
parte in lingua greca 
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48.09 	Platen voor constructiedoel

-

einden, van papierstof, van 
houtvezels of van andere 
plantaardige vezels, ook in-
dien gebonden met natuur-
lijke hars, met kunsthars of 
met andere dergelijke bind-
middelen 

	

ex 48.13 	Carbonpapier 

	

48.14 	Papierwaren voor correspon

-

dentie: brievenbloes, enve-
loppen, postbladen, brief-
kaarten (andere dan prent-
briefkaarten) en correspon-
dentiekaarten; assortimenten 

an die artikelen in dozen, 
omslagen of dergelijke ver-
pakkingen, van papier of 
van karton 

	

ex 48.15 	Ander papier en karton, voor 
bepaalde doeleinden gesne-
den, met uitzondering van 
sigarettenpapier, stroken 
papier voor telexapparaten 
en geperforeerde stroken 
voor monotypen en voor 
rekenmachines, filtreerpapier 
en filtreerkarton (daarin be-
grepen papier en karton 
voor sigarettenfilters), plak-
band 

	

48.16 	Dozen, zakken, omslagen, 
puntzakjes en andere ver-
pakkingsmiddelen, van pa-
pier of van karton 

	

48.17 	Kartonagewerk voor kan

-

toorgebruik, voor winkel-
gebruik en dergelijke 

	

48.18 	Registers, schriften (schrijf

-

boeken), zakboekjes, kwi-
tantieboekjes, blocnotes, 
agenda's, onderleggers, op-
bergmappen, mappen en ban-
den (met losse bladen of 
andere) en andere school-
artikelen, kantoorartikelen 
en dergelijke artikelen, van 
papier of van karton; albums 
voor monstercollecties of 
voor verzamelingen, alsmede 
kaften en boekomslagen, van 
papier of van karton 

	

48.19 	Etiketten van alle soorten, 
van papier of van karton, 
al dan niet bedrukt of met 
illustraties, ook indien ge-
gomd 

	

ex 48.21 	Lampekappen; tafelkleden, 
ontbijtlakens en servetten, 
zakdoeken en handdoeken; 
schotels, borden, bekers, on-
derleggers voor schotels, 
flessen en glazen 

Hoofdstuk 49 

	

ex 49.01 	Boeken, brochures en der

-

gelijk drukwerk, ook indien 
in losse vellen, in de Griekse 
taal 

	

ex 49.03 	Prentenalbums, prentenboe

-

ken, tekenboeken en kleur-
boeken, gebrocheerd, gekar-
tonneerd, ingenaaid of inge-
bonden, voor kinderen, ge-
heel of gedeeltelijk in de 
Griekse taal gedrukt 
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ex 49.07 	Marken, nicht für den öffent

-

lichen Dienst 

	

49.09 	Postkarten, Glückwunschkar

-

ten, Weihnachtskarten und der-
gleichen, mit Bildern, in be-
liebigem Druck hergestellt, 
auch mit Verzierungen aller 
Art 

	

ex 49.10 	Kalender aller Art, aus Pa

-

pier oder Pappe, einschließlich 
Blöcke von Abreißkalendern 
(ausgenommen Kalender zu 
Werbezwecken, in fremden 
Sprachen) 

	

ex 49.11 	Bilder, Bilddrucke Photogra

-

phien und andere Drucke, in 
beliebigen Verfahren herge-
stellt, ausgenommen die nach-
stehenden Waren: 
— Theaterdekorationen 

— Drucke und Veröffent-
lichungen zu Werbezwecken 
(einschließlich solche für 
Reisewerbung), in fremden 
Sprachen gedruckt 

Kapitel 50 Seide, Schappeseide und Bour-
retteseide 

Kapitel 51 Kunstseide (synthetische und 
künstliche Spinnfäden) 

Kapitel 52 Metallgarne 

Kapitel 53 Wolle, feine und grobe Tier-
haare, Roßhaar, ausgenommen 
rohe, gebleichte, nicht gefärbte 
Waren der Tarifnummern 53.01, 
53.02, 53,03 und 53.04 

Kapitel 54 Flachs und Ramie, ausgenom-
men Tarifnummer 54.01 

Kapitel SS Baumwolle 

Kapitel 56 Zellwolle (synthetische und 
künstliche Spinnfasern) 

Kapitel 57 Andere pflanzliche Spinnstoffe; 
Papiergarne und Gewebe aus 
Papiergarnen, ausgenommen 
Tarifnummer 57.01 

Kapitel 58 Teppiche und Tapisserien; 
Samt, Plüsch, Schlingengewebe 
und Chenillegewebe; Bänder; 
Posamentierwaren; Tülle, ge-
knüpfte Netzstoffe; Spitzen, 
Stickereien 

Kapitel 59 Watte und Filze; Tauwerk und 
andere Seilerwaren; Spezial-
gewebe, getränkte oder be-
strichene Gewebe; Gegen-
stände des technischen Be-
darfs, aus Spinnstoffen 

Kapitel 60 Gewirke 

Kapitel 61 Bekleidung und Bekleidungs-
zubehör, aus Spinnstoffen 

Kapitel 62 Andere fertiggestellte Waren 
aus Spinnstoffen 

	

ex 49.07 	Timbres non destinés à des 
services publics 

	

49.09 	Cartes postales, cartes pour 
anniversaires, cartes de Noël 
et similaires, illustrées, ob-
tenues par tous procédés, 
même avec garnitures ou 
applications 

	

ex 49.10 	Calendriers de tous genres 
en papier on carton, y com-
pris les blocs à effeuiller, à 
l'exclusion des calendriers 
destinés à des fins publici-
taires, en langues étrangères 

	

ex 49.11 	Images, gravures, photo

-

graphies et autres imprimés, 
obtenus par tous procédés, 
à l'exclusion des articles ci

-

après: 

— décors de théâtre 

— imprimés et publications 
à fins publicitaires (y com-
pris ceux de propagande 
touristique), imprimés en 
langues étrangères 

Chapitre 50 Soie, bourre de soie (schappe) 
et bourrette de soie 

Chapitre 51 Textiles synthétiques et ar

-

tificiels continus 

Chapitre 52 Filés métalliques 

Chapitre 53 Laine, poils et crins, à l'ex-
clusion des produits bruts, 
blanchis, non teints, des po-
sitions 53.01, 53.02, 53.03 et 
53.04 

Chapitre 54 Lin et ramie, à l'exclusion de 
la position 54.01 

Chapitre 55 Coton 

Chapitre 56 Textiles synthétiques et ar

-

tificiels discontinus 

Chapitre 57 Autres fibres textiles végé-
tales, à l'exclusion de la po-
sition 57.01; fils de papier et 
tissus de fils de papier 

Chapitre 58 Tapis et tapisseries, velours, 
peluches, tissus bouclés et 
tissus de chenille; rubanerie, 
passementeries, tulles; tissus 
à mailles nouées (filet); den-
telles et guipures; broderies 

Chapitre 59 Ouates et feutres; cordages 
et articles de corderie; tis-
sus spéciaux; tissus impré-
gnés ou enduits; articles 
techniques en matières tex-
tiles 

Chapitre 60 Bonneterie 

Chapitre 61 Vêtements et accessoires du 
vêtement en tissus 

Chapitre 62 Autres articles confection

-

nées en tissus 

	

ex 49.07 	Francobolli non destinati a 
servizi pubblici 

	

49.09 	Cartoline postali, cartoline 
per anniversari, cartoline di 
Natale e simili, illustrate, ot-
tenute con qualsiasi procedi-
mento, anche con guarnizioni 
od applicazioni 

	

ex 49.10 	Calendari di ogni specie di 
carta o cartone, compresi i 
blocchi di calendari da sfo-
gliare, esclusi i calendari de-
stinati a scopi pubblicitari, in 
lingue estere 

	

ex 49.11 	Immagini, incisioni, fotografie 
ed altri stampati, ottenuti con 
qualsiasi procedimento, esclu-
si i seguenti oggetti: 

— scenari teatrali 

— stampati e pubblicazioni a 
scopi pubblicitari (compresi 
quelli di propaganda turi-
stica) stampati in lingua 
estera 

Capitolo 50 Seta e cascami di seta 

Capitolo Si  Materie tessili sintetiche ed 
artificiali continue 

Capitolo 52 Filati metallici 

Capitolo 53 Lana, peli e crini, esclusi i 
prodotti greggi, imbianchiti, 
non tinti, delle voci no 53.01, 
no 53.02, no 53.03 e no 53.04 

Capitolo 54 Lino e ramié, esclusa la voce 
no 54.01 

Capitolo 55 Cotone 

Capitolo 56 Materie tessili sintetiche ed 
artificiali in fiocco 

Capitolo 57 Altre fibre tessili vegetali, 
esclusa la voce no 57.01; fi-
lati di carta e tessuti di fila-
ti di carta 

Capitolo 58 Tappeti ed arazzi, velluti, 
felpe, tessuti ricci e tessuti 
di ciniglia; nastri, passama-
neria, tulli, tessuti a maglie 
annodate (reti) ; pizzi e gui-
pures; ricami 

Capitolo 59 Ovatte e feltri; corde e ma-
nufatti di corderia; tessuti 
speciali, tessuti impregnati o 
intonacati; manufatti tecnici 
di materie tessili 

Capitolo 60 Maglierie 

Capitolo 61 Oggetti di vestiario ed ac-
cessori per oggetti di vestia-
rio, di tessuto 

Capitolo 62 Altri manufatti confezionati 
di tessuti 
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ex 49.07 	Zegels niet bestemd voor 
openbare diensten 

	

49.09 	Prentbriefkaarten, geïllu

-

streerde verjaars-, kerst- en 
nieuwjaarskaarten en der-
gelijke, ongeacht de wijze 
waarop zij zijn vervaardigd, 
ook indien met garneringen 

	

ex 49.10 	Kalenders van alle soorten, 
van papier of van karton, 
kalenderblokken daaronder 
begrepen, met uitzondering 
van kalenders in vreemde 
talen voor reclamedoeleinden 

ex 49.11 Prenten, gravures, foto's en 
ander drukwerk, ongeacht de 
wijze waarop zij zijn ver-
vaardigd, met uitzondering 
van de volgende produkten: 

— theaterdecor's 

— drukwerk en publikaties 
voor reclamedoeleinden 
(die voor toeristische 
propagandadoeleinden 
daaronder begrepen), 
gedrukt in vreemde 
talen 

Hoofdstuk 50 Zijde, vlokzijde en bourrette 

Hoofdstuk 51 Synthetisch en kunstmatig 
continutextiel 

Hoofdstuk 52 Metaalgarens 

Hoofdstuk 53 Wol, paardenaar (crin) en 
ander haar, met uitzondering 
van de ruwe, gebleekte en 
niet geverfde produkten, be-
doeld bij de posten 53.01, 
53.02, 53.03 en 53.04 

Hoofdstuk 54 Vlas en ramie, met uitzon-
dering van de goederen val-
lende onder de post 54.01 

Hoofdstuk 55 Katoen 

Hoofdstuk 56 Textiel van synthetische of 
van kunstmatige stapelvezels 

Hoofdstuk 57 Andere plantaardige textiel-
vezels met uitzondering van 
de goederen vallende onder 
de post 57.01; papiergarens 
en weefsels van papiergarens 

Hoofdstuk 58 Tapijten en tapisserieën; 
fluweel, pluche, lussenweef-
sels en chenilleweefsels; lint, 
passementwerk; tule en filet

-

weefsels; kant en borduur-
werk 

Hoofdstuk 59 Watten en vilt; touw en 
werken van touw; speciale 
weefsels, geïmpregneerde 
weefsels en weefsels met een 
deklaag; technische artikelen 
van textielstoffen 

Hoofdstuk 60 Breiwerk en haakwerk 

Hoofdstuk 61 Kleding en kledingtoebe

-

horen, van textiel 

Hoofdstuk 62 Andere 	geconfectioneerde 
artikelen van textielstoffen 



Drucksache IV/280 	Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 

Kapitel 63 Altwaren; Lumpen 

Kapitel 64 Schuhe, Gamaschen und ähn-
liche Waren; Teile davon 

Kapitel 65 Kopfbedeckungen und Teile 
davon 

Kapitel 66 

	

66.01 	Regenschirme und Sonnen

-

schirme, einschließlich Stock-
schirme, Schirmzelte und der-
gleichen 

Kapitel 67 

	

67.02 	Künstliche Blumen, Blätter und 
Früchte sowie Teile davon; 
Waren aus künstlichen Blu-
men, Blättern oder Früchten 

Kapitel 68 

	

68.04 	Mühlsteine, Schleifsteine, Wal

-

zen, Scheiben und dergleichen, 
zum Mahlen, Zerfasern, Schlei-
fen, Polieren, Richten, Schnei-
den oder Trennen, aus Natur-
steinen, auch agglomeriert, 
aus agglomerierten natürlichen 
oder künstlichen Schleifstof-
fen oder keramisch hergestellt 
(einschließlich Segmente und 
andere Teile dieser Waren, 
aus den gleichen Stoffen), auch 
mit Teilen (z. B. Achsen, Ker-
nen, Stiften, Hülsen) aus an-
deren Stoffen, jedoch nicht 
mit Gestellen 

	

68.05 	Poliersteine, Wetzsteine und 
dergleichen, zum Handge-
brauch, aus Natursteinen, aus 
agglomerierten Schleifstoffen 
oder keramisch hergestellt 

	

68.06 	Natürliche oder künstliche 
Schleifstoffe, in Pulver- oder 
Körnerform, auf Gewebe, Pa-
pier, Pappe oder andere Stoffe 
aufgebracht, auch zugeschnit-
ten, genäht oder anders zu-
sammengefügt 

	

68.09 	Platten, Dielen, Fliesen, Blöcke 
und dergleichen, aus Pflan-
zenfasern, Holzfasern, Stroh, 
Holzspänen oder Holzabfällen, 
mit Zement, Gips oder ande-
ren mineralischen Bindemitteln 
hergestellt 

	

68.10 	Waren aus Gips oder aus Ge

-

mischen auf der Grundlage 
von Gips 

	

68.11 	Waren aus Zement oder Be

-

ton, Betonwerksteine und der-
gleichen (einschließlich Waren 
aus Hüttenzement oder Ter-
razzo), Waren aus Kalksand-
mischung, auch bewehrt 

	

68.12 	Waren aus Asbestzement, Zel

-

lulosezement oder dergleichen 

Chapitre 63 Friperie, drilles et chiffons 

Chapitre 64 Chaussures, guêtres et ar-
ticles analogues; parties de 
ces objets 

Chapitre 65 Coiffures et parties de coif-
fures 

Chapitre 66 

	

66.01 	Parapluies, parasols et om

-

brelles, y compris les para-
pluies-cannes et les parasols

-

tentes et similaires 

Chapitre 67 

	

67.02 	Fleurs, feuillages et fruits 
artificiels et leurs parties; ar

-

ticles confectionnés en fleurs, 
feuillages et fruits artificiels 

Chapitre 68 

	

68.04 	Meules et articles similaires 
à moudre, à défibrer, à ai-
guiser, à polir, à rectifier, à 
trancher ou à tronçonner, en 
pierres naturelles, agglomé-
rées ou non, en abrasifs na-
turels ou artificiels agglomé-
rés ou en poterie (y compris 
les segments et autres par-
ties en ces mêmes matières 
desdits meules et articles), 
même avec parties (âmes, 
tiges, douilles etc....) en 
autres matières, ou avec 
leurs axes, mais sans bâtis 

	

68.05 	Pierres à aiguiser ou à polir 
à la main, en pierres natu-
relles, en abrasifs agglomé-
rés ou en poterie 

	

68.06 	Abrasifs naturels ou artifi

-

ciels en poudre ou en grains, 
appliqués sur tissus, papier, 
carton et autres matières, 
même découpés, cousus ou 
autrement assemblés 

	

68.09 	Panneaux, planches, carreaux 
blocs ex similaires, en fibres 
végétales, fibres de bois, 
paille, copeaux ou déchets de 
bois, agglomérés avec du 
ciment, du plâtre ou d'autres 
liants minéraux 

	

68.10 	Ouvrages en plâtre ou en 
compositions à base de plâtre 

	

68.11 	Ouvrages en ciment, en bé

-

ton ou en pierre artificielle, 
même armés, y compris les 
ouvrages en ciment de laitier 
ou en « granito » 

	

68.12 	Ouvrages en amiante-ciment, 
cellulose-ciment et similaires 

Capitolo 63 Oggetti da rigattiere, cenci e 
stracci 

Capitolo 64 Calzature, ghette ed oggetti 
simili; loro parti 

Capitolo 65 Cappelli, copricapi ed altre 
acconciature; loro parti 

Capitolo 66 

	

66.01 	Ombrelli (da pioggia e da 
sole), compresi gli ombrelli

-

bastone, i parasoli-tende, gli 
ombrelloni e simili 

Capitolo 67 

	

67.02 	Fiori, foglie e frutti artifi

-

ciali, loro parti; oggetti con-
fezionati di fiori, foglie e 
frutti artificiali 

Capitolo 68 

	

68.04 	Mole ed oggetti simili (com

-

presi i segmenti ed altre par-
ti) per macinare, sfibrare, 
affilare, avvivare, levigare, 
rettificare, tagliare o tron-
care, di pietre naturali, an-
che agglomerate, di abrasivi 
naturali od artificiali agglo-
merati o di materie cera-
miche, anche con parti (ani-
me, steli, anelli, ecc.) di altre 
materie, o montati sul loro 
asse ma senza basamento 

	

68.05 	Pietre per affilare, per avvi

-

vare o per levigare a mano, 
di pietre naturali, di abra-
sivi agglomerati o di materie 
ceramiche 

	

68.06 	Abrasivi naturali o artificiali, 
in polvere o in granelli, ap-
plicati su tessuto, carta, car-
tone od altre materie, anche 
tagliati, o in pezzi cuciti 
o altrimenti riuniti 

	

68.09 	Pannelli, tavole, quadrelli, 
blocchi e simili, di fibre ve-
getali, fibre di legno, paglia, 
trucioli o residui di legno, 
agglomerati con cemento, 
gesso od altri leganti mine-
rali 

	

68.10 	Lavori di gesso o di compo

-

sizioni a base di gesso 

	

68.11 	Lavori di cemento, di cal

-

cestruzzo o di pietra artifi-
ciale, anche armati, compresi 
i lavori di cemento di scoria 
o quelli di « granito » 

	

68.12 	Lavori di amianto-cemento, 
cellulosa-cemento e simili 
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Hoofdstuk 63 Oude kleren en dergelijke; 
lompen en vodden 

Hoofdstuk 64 Schoeisel, beenkappen en 
dergelijke artikelen; delen 
daarvan 

Hoofdstuk 65 Hoofddeksels en delen daar-
van 

Hoofdstuk 66 

	

66.01 	Paraplu's en parasols, als

-

mede 	wandelstokparaplu's, 
tuinparasols, parasoltenten 
en dergelijke 

Hoofdstuk 67 

	

67.02 	Kunstbloemen, kunstloof

-

werk en kunstvruchten, als-
mede delen daarvan; artike-
len van kunstbloemen, van 
kunstloofwerk en van kunst-
vruchten 

Hoofdstuk 68 

	

68.04 	Molenstenen, alsmede stenen 
en schijven, om te malen, te 
vervezelen, te wetten, te po-
lijsten, te slijpen, te zagen, 
te snijden, van natuursteen, 
van samengekit steengruis, 
van samengekitte natuur-
lijke of kunstmatige schuur-, 
slijp- of polijstmiddelen of 
van aardewerk (alsmede van 
evenbedoelde stoffen ver-
vaardigde segmenten en an-
dere delen van die stenen of 
schijven), ook indien met 
delen (kern, schacht, kraag, 
enz.) van andere stoffen, 
dan wel op een as gemon-
teerd, doch zonder onderstel 

68.05 Handwetstenen en hand-
polijststenen, van natuur-
steen, van samengekitte 
schuur-, slijp- of polijst

-

middelen of van aardewerk 

	

68.06 	Natuurlijke of kunstmatige 
schuur-, slijp- of polijst

-

middelen, in poeder of in 
korrels, op een onderlaag 
van weefsel, van papier, 
van karton of van andere 
stoffen, ook indien in een 
bepaalde vorm gesneden, 
genaaid of op andere wijze 
aaneengezet 

	

68.09 	Panelen, platen, tegels, 
blokken en dergelijke arti-
kelen, van plantaardige ve-
zels, van houtwol, van stro, 
van houtkrullen of van 
houtafval, gebonden met 
cement, met gips, of met 
andere minerale bindmid-
delen 

	

68.10 	Werken van gips of van 
gipspreparaten 

	

68.11 	Werken van cement, van 
beton of van kunststeen, 
ook indien gewapend, wer-
ken van slakkencement of 
van granito daardonder be-
grepen 

	

68.12 	Werken van asbestcement, 
van  cellulosecement en der-
gelijke 
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68.14 	Reibungsbeläge (z. B. Seg

-

mente, Scheiben, Ringe, Strei-
fen, Tafeln, Platten, Rollen) 
für Bremsen, Kupplungen usw., 
auf der Grundlage von As-
best, anderen mineralischen 
Stoffen oder Zellstoff, auch in 
Verbindung mit Spinnstoffen 
oder anderen Stoffen 

Kapitel 69 Keramische Waren, ausgenom-
men die Tarifnummern 69.01, 
69.02, 69.03, 69.04 und 69.05, 
Geräte und Waren für Labo-
ratorien und zu anderen tech-
nischen Zwecken, Behältnisse 
für den Transport von Säuren 
und anderen chemischen Er-
zeugnissen, Waren für die 
Landwirtschaft der Tarifnum-
mer 69.09 und Waren aus 
Porzellan der Tarifnummern 
69.10, 69.13 und 69.14 

Kapitel 70 

	

70.04 	Gegossenes oder gewalztes 
Flachglas (auch bei der Her-
stellung bereits überfangen 
oder mit Drahteinlagen oder 
dergleichen verstärkt), nicht 
bearbeitet, in quadratischen 
oder rechteckigen Platten oder 
Scheiben 

	

70.05 	Gezogenes oder geblasenes 
Flachglas, sogenanntes „Tafel-
glas" (auch bei der Herstel-
lung bereits überfangen), 
nicht bearbeitet, in quadrati-
schen oder rechteckigen Plat-
ten oder Scheiben 

	

70.06 	Gegossenes oder gewalztes 
Flachglas und „Tafelglas" 
(auch bei der Herstellung be-
reits überfangen oder mit 
Drahteinlagen oder dergleichen 
verstärkt), auf einer oder bei-
den Seiten geschliffen oder 
poliert, in quadratischen oder 
rechteckigen Platten oder 
Scheiben 

	

ex 70.07 	Gegossenes oder gewalztes 
Flachglas und „Tafelglas" 
(auch geschliffen oder poliert), 
anders als quadratisch oder 
rechteckig zugeschnitten oder 
gebogen oder anders bearbei-
tet (z. B. mit abgeschrägten 
Rändern, graviert) ; Kunstver-
glasungen 

	

70.08 	Vorgespanntes Einschichten

-

Sicherheitsglas und Mehr-
schichten-Sicherheitsglas (Ver-
bundglas), auch fassoniert 

	

70.09 	Spiegel aus Glas, auch ge

-

rahmt, einschließlich Rückspie-
gel 

	

70.10 	Flaschen, Glasballons, Korb

-

flaschen, Flakons, Industrie

-

konservengläser, Töpfe, Ta- 

	

68.14 	Garnitures de friction (seg

-

ments, disques, rondelles, 
bandes, planches, plaques, 
rouleaux, etc....) pour freins, 
pour embrayages et pour 
tous organes de frottement, 
à base d'amiante, d'autres 
substances minérales ou de 
cellulose, même combinés 
avec des textiles ou d'autres 
matières 

Chapitre 69 Produits céramiques à l'ex-
clusion des positions 69.01, 
69.02, 69.03, 69.04, 69.05, des 
ustensiles et appareils pour 
laboratoires et pour usage 
technique, des récipients pour 
le transport d'acides et d'au-
tres produits chimiques, et 
des articles pour l'économie 
rurale de la position 69.09, 
des articles en porcelaine 
des positions 69.10, 69.13 et 
69.14 

Chapitre 70 

	

70.04 	Verre coulé ou laminé, non 
travaillé (même armé ou pla-
qué en cours de fabrication), 
en plaques ou en feuilles de 
forme carrée ou rectangu-
laire 

	

70.05 	Verre étiré ou soufflé dit 
« verre à vitres», non tra-
vaillé (même plaqué en cours 
de fabrication), en feuilles 
de forme carrée ou rectangu-
laire 

	

70.06 	Verre coulé ou laminé et 
« verre à vitres » (même ar-
més ou plaqués en cours de 
fabrication), simplement dou-
cis ou polis sur une ou deux 
faces, en plaques ou en 
feuilles de forme carrée ou 
rectangulaire 

	

ex 70.07 	Verre coulé ou laminé et 
« verre à vitres » (doucis ou 
polis ou non), découpés de 
forme autre que carrée ou 
rectangulaire, ou bien cour-
bés ou autrement travaillés 
(biseautés, gravés, etc. ...) ; 
verres assemblés en vitraux 

	

70.08 	Glaces ou verres de sécu

-

rité, même façonnés, consis-
tant en verres trempés ou 
formés de deux ou plusieurs 
feuilles contre-collées 

	

70.09 	Miroirs en verre, encadrés 
ou non, y compris les mi-
roirs rétroviseurs 

	

70.10 	Bonbonnes, bouteilles, fla

-

cons, bocaux, pots, tubes à 
comprimés et autres réci- 

	

68.14 	Guarnizioni di frizione (seg

-

menti, dischi, rondelle, na-
stri, tavole, piastre, cilindri, 
ecc.) per freni, per innesti e 
per qualsiasi altro organo di 
attrito, a base di amianto, 
di altre sostanze minerali o 
di cellulosa, anche combinate 
con materie tessili od altre 
materie 

Capitolo 69 Prodotti ceramici, esclusi le 
voci no 69.01, no 69.02, no 
69.03, no 69.04 e no 69.05, gli 
utensili ed apparecchi per la-
boratori e per uso tecnico, i 
recipienti per il trasporto di 
acidi e di altri prodotti chi-
mici, gli oggetti per l'eco-
nomia rurale della voce no 
69.09 e gli oggetti in porcel-
lana delle voci no 69.10, no 
69.13 e no 69.14 

Capitolo 70 

	

70.04 	Vetro colato o laminato, non 
lavorato (anche armato o 
placcato durante la fabbrica-
zione), in lastre o in fogli di 
forma quadrata o rettango-
lare 

	

70.05 	Vetro tirato o soffiato detto 
« vetro per vetrate », non la-
vorato (anche placcato du-
rante la fabbricazione), in 
lastre di forma quadrata o 
rettangolare 

	

70.06 	Vetro colato o laminato e 
« vetro per vetrate » (anche 
armati o placcati durante la 
fabbricazione), semplicemen-
te sgrossati e smerigliati o 
puliti su una o entrambe le 
facce, in lastre o in fogli 
di forma quadrata o rettan-
golare 

	

ex 70.07 	Vetro colato o laminato e 
« vetro per vetrate » (anche 
sgrossati e smerigliati o pu-
liti), tagliati in forma diver-
sa dalla quadrata o dalla 
rettangolare, o curvati o al-
trimenti lavorati (smussati, 
incisi, ecc.) ; vetri riuniti in 
vetrate 

	

70.08 	Lastre o vetri di sicurezza, 
anche sagomati, consistenti 
in vetri temperati o formati 
di due o più fogli aderenti 
fra loro 

	

70.09 	Specchi di vetro, anche in

-

corniciati, compresi gli spec-
chi retrovisivi 

	

70.10 	Damigiane, bottiglie, boccet

-

te, barattoli, vasi, tubi per 
compresse ed altri recipienti 
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68.14 	Wrijvingsmateriaal (segmen

-

ten, schijven, ringen, ban-
den, platen, rollen, enz.), 
voor remmen, voor koppe-
lingen en voor frictieme-
chanismen, samengesteld met 
asbest, met andere minerale 
stoffen of met cellulose, ook 
indien verbonden met tex-
tiel of met andere stoffen 

hoofdstuk 69 Keramische produkten, met 
uitzondering van de produk-
ten bedoeld bij de posten 
69.01, 69.02, 69.03, 69.04 en 
69.05, van gereedschappen 
en apparaten voor labora-
toria en voor technisch ge-
bruik, van bergingsmiddelen 
voor het vervoer van zuren 
en van andere chemische 
produkten, alsmede van ar-
tikelen voor het landbouw-
bedrijf bedoeld bij post 
69.09, van artikelen van 
porselein bedoeld bij de 
posten 69.10, 69.13 en 69.14 

Hoofdstuk 70 

	

70.04 	Gegoten of gewalst glas, on

-

bewerkt (alsmede onbewerkt 
gegoten of gewalst draad-
glas en onbewerkt gegoten 
of gewalst geplateerd glas, 
welke in één arbeidsgang 
zijn verkregen), in vierkante 
of rechthoekige platen 

	

70.05 	Getrokken of geblazen glas 
(z. g. vensterglas), onbewerkt 
(alsmede onbewerkt Betrok-
ken of geblazen geplateerd 
glas dat in één arbeidsgang 
is verkregen), in vierkante 
of rechthoekige platen 

	

70.06 	Gegoten of gewalst glas en 
z. g. vensterglas (alsmede 
draadglas en geplateerd 
glas, welke in één arbeids-
gang zijn verkregen), enkel 
geslepen of gepolijst op één 
of beide zijden, in vier-
kante of rechthoekige platen 

	

ex 70.07 	Gegoten of gewalst glas en 
vensterglas (ook indien ge-
slepen of gepolijst), anders 
dan vierkant of rechthoekig 
gesneden, gebogen of anders 
bewerkt (met schuingeslepen 
randen, gegraveerd, enz...); 
glas in lood 

	

70,08 	Veiligheidsglas, bestaande 
uit geharde glasplaten 
(hardglas) of uit twee of 
meer opeengekitte glaspla-
ten (triplexglas, pantserglas, 
enz...) ook indien in een 
bepaalde vorm 

	

70.09 	Spiegels van glas, ook in

-

dien omlijst, achteruitkijk

-

spiegels daaronder begrepen 

	

70.10 	Flessen, flacons, bokalen, 
potten, buisjes en andere 
dergelijke bergingsmiddelen, 
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blettengläser und ähnliche 
Behältnisse zu Transport- oder 
Verpackungszwecken, aus Glas ; 
Stopfen, Deckel und andere 
Verschlüsse, aus Glas 

	

70.13 	Glaswaren zur Verwendung 
bei Tisch, in der Küche, bei 
der Toilette, im Büro, zum 
Ausschmücken von Wohnun-
gen und zu ähnlichen Zwecken, 
ausgenommen Waren der Ta-
rifnummer 70.19 

	

70.14 	Glaswaren für Beleuchtung, 
für Signalvorrichtungen oder 
zu optischen Zwecken, nicht 
aus optischem Glas, nicht op-
tisch bearbeitet 

	

ex 70.15 	Gläser für einfache Brillen 
und ähnliche Gläser, gewölbt, 
gebogen und dergleichen 

	

70.16 	Betongläser, Glasbausteine, 
Glasfliesen, Glasdachziegel und 
andere Waren für Bauten und 
zu ähnlichen Zwecken, aus ge-
gossenem oder geformtem 
Glas, auch mit Drahteinlagen 
oder dergleichen verstärkt; 
sogenanntes vielzelliges Glas 
oder Schaumglas in Form von 
Blöcken, Tafeln, Platten und 
Isolierschalen 

	

ex 70.17 	Glaswaren für Laboratorien 
und hygienische oder medizi-
nische Bedarfsartikel aus Glas, 
auch mit Skalen oder Eich-
zeichen, ausgenommen Glas-
waren für chemische Labora-
torien; Glasampullen 

	

ex 70.21 	Andere Glaswaren, ausgenom

-

men Glaswaren für die Indu-
strie 

Kapitel 71 

	

ex 71.12 	Schmuckwaren (I) aus Silber 
(einschließlich solcher aus ver-
goldetem Silber) oder aus mit 
Edelmetallen plattierten uned-
len Metallen 

	

71.13 	Gold- und Silberschmiede

-

waren und Teile davon, aus 
Edelmetallen oder Edelmetall-
plattierungen 

	

ex 71.14 	Andere Waren aus Edelmetal

-

len oder Edelmetallplattierun

-

gen, ausgenommen Waren für 
Werkstätten und Laboratorien 

	

71.16 	Phantasieschmuck 

Kapitel 73 Eisen und Stahl, ausgenommen 

a) Waren der Tarifnummern 
73.01, 73.02, 73.03, 73.06, 
73.07, 73.08, 73.09, 73.10, 
73.11, 73.12, 73.13, 73.15 
und 73.16, die unter die 
Zuständigkeit der Euro-
päischen Gemeinschaft für 
Kohle und Stahl fallen 

(1) Diese Position umfaßt nicht Schmuckwaren 
im Sinne des französischen Begriffs „ar-
ticles de joaillerie" (vgl. Vorschrift 8 zu 
Kapitel 71 des Brüsseler Zolltarifschemas). 

pients similaires de transport 
ou d'emballage, en verre; 
bouchons, couvercles et au-
tres dispositifs de fermeture, 
en verre 

	

70.13 	Objets en verre pour le ser
-vice de la table, de la cui-

sine, de la toilette, pour le 
bureau, l'ornementation des 
appartements ou usages si-
milaires, à l'exclusion des 
articles du no 70.19 

	

70.14 	Verrerie d'éclairage, de si

-

gnalisation et d'optique com-
mune 

	

x 70.15 	Verres de lunetterie com

-

mune et analogues, bombés, 
cintrés et similaires 

	

70.16 	Pavés, briques, carreaux, 
tuiles et autres articles en 
verre coulé ou moulé, même 
armé, pour le bâtiment et la 
construction; verre dit mul-
ticellulaire ou verre mousse 
en blocs, panneaux, plaques 
et coquilles 

	

70.17 	Verrerie de laboratoire, d'hy

-

giène et de pharmacie, en 
verre, même graduée ou jau-
gée, à l'exclusion des verre-
ries pour laboratoires de 
chimie; ampoules pour sé-
rums et articles similaires 

	

ex 70.21 	Autres ouvrages en verre, 
à l'exclusion des articles 
pour l'industrie 

Chapitre 71 

	

ex 71.12 	Articles de bijouterie en ar

-

gent (y compris l'argent do-
ré) ou métaux communs, 
doublés ou plaqués de mé-
taux précieux 

	

71.13 	Articles d'orfèvrerie et leurs 
parties, en métaux précieux 
ou en plaqués ou doublés 
de métaux précieux 

	

ex 71.14 	Autres ouvrages en métaux 
précieux ou en plaqués ou 
doublés de métaux précieux, 
à l'exclusion des articles et 
ustensiles pour ateliers et la-
boratoires 

	

71.16 	Bijouterie de fantaisie 

Chapitre 73 Fonte, fer et acier, à l'ex-
clusion: 
a) des produits relevant de 

la compétence de la Com-
munauté Européenne du 
Charbon et de l'Acier des 
positions 73.01, 73.02, 
73.03, 73.06, 73.07, 73.08, 
73.09, 73.10, 73.11, 73.12, 
73.13, 73.15 et 73.16 

simili, di vetro, per il tra-
sporto o l'imballaggio; tappi, 
coperchi ed altri dispositivi 
di chiusura, di vetro 

	

70.13 	Oggetti di vetro per il ser- vizio di tavola, di cucina, di 
toletta, per ufficio, per la de-
corazione degli appartamenti 
o per usi simili, esclusi gli 
oggetti della voce no 70.19 

	

70.14 	Vetrerie per illuminazione, 
per segnalazione e per ottica 
comune 

	

ex 70.15 	Vetri da occhialeria comune 
e simili, curvi, piegati e si-
mili 

	

70.16 	Piastrelle, mattoni, quadrelli, 
tegole ed altri oggetti di 
vetro colato o foggiato a 
stampo, anche armato, per 
l'edilizia e costruzioni; vetro 
detto multicellulare o vetro 
ad alveoli in blocchi, pan-
nelli, lastre e conchiglie 

	

ex 70.17 	Vetrerie per laboratorio, per 
uso igienico, per farmacia, 
anche graduate o tarate, es-
cluse le vetrerie per labora-
tori chimici; ampolle per sie-
ri e oggetti simili 

	

ex 70.21 	Altri lavori di vetro, esclusi 
gli oggetti per l'industria 

Capitolo 71 

	

ex 71.12 	Minuterie d'argento (compre

-

so l'argento dorato) o di me-
talli comuni, placcati o ri-
coperti di metalli preziosi 

	

71.13 	Oggetti di oreficeria e loro 
parti, di metalli preziosi o 
di metalli placcati o ricoperti 
di metalli preziosi 

	

ex 71.14 	Altri lavori di metalli pre

-

ziosi o di metalli placcati o 
ricoperti di metalli preziosi 
esclusi gli oggetti ed uten-
sili per officine e laboratori 

	

71.16 	Minuterie di fantasia 

Capitolo 73 Ghisa, ferro e acciaio, esclusi: 

a) i prodotti che rientrano 
nella competenza della 
Comunità Europea del 
Carbone e dell'Acciaio 
delle voci no 73.01, no 
73.02, no 73.03, no 73.06, 
no 73.07, no 73.08, no 73.09, 
no 73.10, no 73.11, no 73.12, 
no 73.13, no 73.15 e no 
73.16 
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van glas, voor vervoer of 
verpakking; stoppen, dek-
sels en andere sluitingen, 
van glas 

	

70.13 	Glaswerk voor tafel-, keu

-ken-, toilet- of kantoorge-
bruik, voor binnenhuisver-
siering of voor dergelijk ge-
bruik, met uitzondering van 
de artikelen bedoeld bij post 
70.19 

	

70.14 	Verlichtingsartikelen, signaal

-

en waarschuwingsartikelen, 
van glas; optische elementen 
van gewoon glas, niet op-
tisch bewerkt 

	

ex 70.15 	Brilleglazen (niet bestemd 
voor de verbetering van de 
gezichtsscherpte) en derge-
lijke glazen, gebombeerd, 
gebogen of op dergelijke 
wijze bewerkt 

	

70.16 	Tegels, dakpannen en an

-

dere bouwmaterialen, van 
gegoten of van geperst glas, 
ook indien gewapend; zoge-
naamd multicellulair glas of 
schuimglas, in blokken, in 
panelen, in platen, in scha-
len of in dergelijke vormen 

	

ex 70.17 	Glaswerk voor laboratoria, 
voor apotheken of voor 
hygiënisch gebruik ook in-
dien voorzien van graad- of 
maataanwijzingen, met uit-
zondering van glaswerk voor 
chemische laboratoria; am-
pullen voor sera en derge-
lijke artikelen 

	

ex 70.21 	Ander glaswerk, met uit

-

zondering van artikelen 
voor industriële doeleinden 

Hoofdstuk 71 

	

ex 71.12 	Bijouterieën van zilver (ver

-

guld zilver daaronder begre-
pen) of van onedele meta-
len, geplateerd met edele 
metalen 

	

 71.13 	Edel smidswerk, alsmede de

-

len daarvan, van edele me

-

talen, of van metalen ge

-

plateerd met edele metalen 

ex 71.14 Andere werken van edele 
metalen of van metalen ge-
plateerd met edele metalen, 
met uitzondering van arti-
kelen en werktuigen voor 
werkplaatsen en laboratoria 

	

71.16 	Fancybijouterieën 

Hoofdstuk 73 Gietijzer, ijzer en staal, met 
uitzondering van 

a) de goederen vallende 
onder de posten 73.01, 
73.02, 73.03, 73.06, 73.07, 
73.08, 73.09, 73.10, 73.11, 
73.12, 73.13, 73.15 en 
73.16, welke onder de 
bevoegdheid van de Euro-
pese Gemeenschap voor 
Kolen en Staal vallen 
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b) Waren der Tarifnummern 
73.02, 73.07 und 73.16, die 
nicht unter den Zustän-
digkeitsbereich der Euro-
päischen Gemeinschaft für 
Kohle und Stahl fallen 

c) die Tarifnummern 73.04, 
73.05, 73.17, 73.19, 73.30, 
73.33 und 73.34 und Federn 
und Federblätter, aus Eisen 
oder Stahl, für Eisenbahn-
wagen der Tarifnummer 
73.35 

Kapitel 74 Kupfer, ausgenommen die Ta-
rifnummern 74.01, 74.02, 74.06, 
74.11 und 74.12 

Kapitel 76 Aluminium, ausgenommen die 
Tarifnummern 76.01 und 76.05 

Kapitel 78 Blei 

Kapitel 79 Zink, ausgenommen die Tarif-
nummern 79,01, 79.02 und 79.03 

Kapitel 82 

	

ex 82.01 	Spaten, Schaufeln, Hacken 
aller Art, Gabeln, Rechen und 
Schaber; Äxte, Häpen und 
ähnliche Werkzeuge zum 
Hauen oder Spalten; Heu- und 
Strohmesser, Heckenscheren, 
Keile und anderes Handwerks-
zeug für die Landwirtschaft, 
den Gartenbau und die Forst-
wirtschaft 

	

82.02 	Handsägen aller Art, fertig 
montiert, Sägeblätter aller Art 
(einschließlich Frässägeblätter 
und nicht gezahnte Sägeblät-
ter) 

	

ex 82.04 	Feldschmieden, Schleifappa

-

rate zum Hand- oder Fußbe-
trieb ; Haushaltsartikel 

	

82.09 	Messer (andere als die der 
Tarifnummer 82.06) mit schnei-
dender oder gezahnter Klinge, 
einschließlich Klappmesser für 
den Gartenbau 

	

82.10 	 Klingen für Messer der Tarif

-

nummer 82.09 

	

ex 82.11 	Klingen für mechanische Ra

-

sierapparate und Klingenroh-
linge 

	

ex 82.13 	Andere Messerschmiedewaren 
(einschließlich Baumscheren, 
Scherapparate, Hackmesser für 
Metzger und zum Küchenge-
brauch sowie Papiermesser) 
ausgenommen Handscherappa-
rate und Teile davon 

	

82.14 	Löffel, Schöpfkellen, Gabeln, 
Tortenschaufeln, Fischmesser, 
Buttermesser, Zuckerzangen 
und ähnliche Tischgeräte 

b) des produits des positions 
73.02, 73.07 et 73.16 qui 
ne relèvent pas de la 
compétence de la Com-
munauté Européenne du 
Charbon et de l'Acier 

c) des positions 73.04, 73.05, 
73.17, 73.19, 73.30, 73.33 
et 73.34 et des ressorts et 
lames de ressort, en fer 
ou en acier, destinés pour 
voitures de chemin de fer, 
de la position 73.35 

Chapitre 74 Cuivre, à l'exclusion des po-
sitions 74.01, 74.02, 74.06, 
74.11 et 74.12 

Chapitre 76 Aluminium, à l'exclusion des 
positions 76.01 et 76.05 

Chapitre 78 Plomb 

Chapitre 79 Zinc, à l'exclusion des posi-
tions 79.01, 79.02 et 79.03 

Chapitre 82 

	

ex 82.01 	Bêches, pelles, pioches, pics 
houes, binettes, fourches, 
crocs, râteaux et racloirs; 
haches, serpes et outils simi-
laires à taillants; couteaux 
à foin ou à paille, cisailles 
à haies, coins et autres ou-
tils agricoles, horticoles et 
forestiers, à main 

	

82.02 	Scies à main montées, lames 
de scies de toutes sortes (y 
compris les fraises-scies et 
les lames non dentées pour 
le sciage) 

	

ex 82.04 	Forges portatives; meules 
montées à main ou à pédale; 
articles pour usage domes-
tique 

	

82.09 	Couteaux (autres que ceux 
du no 82.06) à lame tran

-

chante ou dentelée, y com

-

pris les serpettes fermantes 

	

82.10 	Lames des couteaux du no 
82.09 

	

ex 82.11 	Lames de rasoirs de sûreté 
et leurs ébauches 

	

ex 82.13 	Autres articles de coutelle

-

rie (y compris les sécateurs, 
tondeuses, fendoirs, coupe-
rets, hachoirs de bouchers et 
d'office et coupe-papier), à 
l'exclusion des tondeuses à 
main et leurs pièces dé-
tachées 

	

82.14 	Cuillers, louches, fourchettes, 
pelles à tartes, couteaux spé-
ciaux à poisson ou à beurre, 
pinces à sucre et articles si-
milaires 

b) i prodotti delle voci no 
73.02, no 73.07 e no 73.16 
die  non rientrano nella 
competenza della Comu-
nità Europea del Carbone 
e dell'Acciaio 

c) le voci no 73.04, no 73.05, 
no 73.17, no 73.19, no 73.30, 
no 73.33, e no 73.34 e la 
molle e foglie di molle di 
ferro o di acciaio, per 
vetture ferroviarie, della 
voce no 73.35 

Capitolo 74 Rame, escluse le voci no 
74.01. no 74.02, no 74.06, 
no 74.11 e no 74.12 

Capitolo 76 Alluminio, escluse le voci 
no 76.01 e no 76.05 

Capitolo 78 Piombo 

Capitolo 79 Zinco, escluse le voci no 
79.01, no 79.02, no 79.03 

Capitolo 82 

	

ex 82.01 	Vanghe, pale, picconi, pic

-

cozze, zappe, zappette, for-
che, uncini, rastrelli e ra-
schiatoi; asce, roncole e si-
mili utensili taglienti; col-
telli da fieno o da paglia, ce-
soie da siepe, cunei ed altri 
utensili agricoli, orticoli e 
forestali a mano 

	

82.02 	Seghe a mano montate, lame 
da seghe di ogni specie 
(comprese le frese-seghe e 
le lame non dentate per se-
gare) 

	

ex 82.04 	Fucine portatili; mole mon

-

tate a mano o a pedale; og-
getti per uso domestico 

	

82.09 	Coltelli (diversi da quelli 
della voce no 82.06) a lama 
trinciante o dentata, com-
presi i roncoli chiudibili 

	

82.10 	Lame per i coltelli della 
voce no 82.09 

	

ex 82.11 	Lame per rasoi di sicurezza 
e loro sbozzi 

	

ex 82.13 	Altri oggetti di coltelleria 
(comprese le forbici per po-
tare, i fenditoi, le tosatrici, i 
coltellacci, le scuri da ma-
cellaio e da cucina, e i ta-
gliacarta), escluse le tosa-
trici a mano e loro pezzi 
staccati 

	

82.14 	Cucchiai, cucchiaioni, for

-

chatte, palette da torta, col-
telli speciali da pesce o da 
burro, pinze da zucchero e 
oggetti simili 
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b) de goederen 	vallende 
onder de posten 73.02, 
73.07 en 73.16, welke niet 
onder de bevoegdheid 
van de Europese Ge-
meenschap voor Kolen en 
Staal vallen 

c) de 	goederen 	vallende 
onder de posten 73.04, 
73.05, 73.17, 73.19, 73.30, 
73.33 en 73.34 en van 
veren en veerbladen, van 
ijzer of staal, bedoeld bij 
post 73.35, bestemd voor 
spoorwegrijtuigen 

Hoofdstuk 74 Koper, met uitzondering van 
de goederen vallende onder 
de posten 74.01, 74.02, 74.06, 
74.11 en 74.12 

Hoofdstuk 76 Aluminium, met uitzondering 
van de goederen vallende 
onder (le posten 76.01 en 
76.05 

Hoofdstuk 78 Lood 

Hoofdstuk 79 Zink, met uitzondering  van 
de goederen vallende onder 
de posten 79.01 , 79.02 en 
79.03 

Hoofdstuk 82 

	

ex 82.01 	Spaden, schoppen, houwelen, 
hakken, gaffels, rieken, vor-
ken, mesthaken, harken, 
schoffels; bijlen, houtkiepen, 
kloofmessen en dergelijk 
gereedschap om te hakken 
of te kloven; stro- en hooi-
messen, heggescharen en 
dergelijke met twee handen 
te bedienen scharen, wiggen 
en ander handgereedschap, 
voor land-, tuin- of bosbouw 

82.02 Zagen (handgereedschap) en 
zaagbladen van alle soorten 
(freeszagen en ongetande 
zaagbladen daaronder be-
grepen) 

	

ex 82.04 	Veldsmidsen; slijpstenen niet 
hand- of voetaandrijving; 
artikelen voor huishoudelijk 
gebruik 

	

82. 09 	Messen (andere dan die be

-

doeld bij post 82.06), ook 
indien getand, zaksnoeimes-
sen daaronder begrepen 

	

82.10 	Lemmeten voor messen be

-

doeld bij post 82.09 

	

ex 82.11 	Al den niet afgewerkte 
mesjes 	voor 	veiligheids

-

scheermessen 

	

ex 82.13 	Ander messenmakerswerk 
(met één hand te bedienen 
tuinschaar, tondeuses, snoei-, 
bloemen-, en wildscharen, 
zonder oog, hakmessen en 
dergelijke slagersmessen, ra-
deermesjes en briefopeners 
daaronder begrepen), met 
uitzondering van met de 
hand te bedienen tondeuses 
en onderdelen daarvan 

	

82.14 	Lepels, pollepels, vorken, 
taartscheppen, vismessen en 
botermesjes, suikertangen en 
dergelijke artikelen 
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82.15 	Griffe aus unedlen Metallen 
für Waren der Tarifnummern 
82.09, 82.13 und 82.14 

Kapitel 83 Verschiedene Waren aus un-
edlen Metallen, ausgenommen 
die Tarifnummern 83.06, 83.08 
und 83.10 

Kapitel 84 

	

ex 84.06 	Kolbenverbrennungsmotoren 
für Benzin mit einem Hub-
raum von 220 ccm oder mehr; 
Glühkopfmotoren; Dieselmoto-
ren mit einer Leistung von 
50 PS oder weniger ;  Motoren 
für Krafträder 

	

ex 84.10 	Flüssigkeitspumpen, ein

-

schließlich nichtmechanische 
Pumpen und Ausgabepumpen 
mit Flüssigkeitsmesser 

	

ex 84.11 	Luftpumpen, einschließlich 
Vakuumpumpen; Ventilatoren 
und dergleichen, mit einge-
bautem Motor mit einem Ge-
wicht von weniger als 150 kg 
und Ventilatoren ohne Motor 
mit einem Gewicht von 100 kg 
oder weniger 

	

ex 84.12 	Klimaanlagen für den Haus

-

halt, bestehend aus einem mo-
torbetriebenen Ventilator und 
Vorrichtungen zum Ändern der 
Lufttemperatur und Luftfeuch-
tigkeit, die ein Ganzes bilden 

	

ex 84.14 	Backöfen und Teile davon 

	

ex 84.15 	Kühlschränke und andere 
Kühlmöbel, mit Kältesatz aus-
gestattet 

	

ex 84.17 	Warmwasserbereiter und Ba

-

deöfen, nicht elektrisch 

	

84.20 	Waagen, auch zu Prüf- oder 
Kontrollzwecken, ausgenom-
men Waagen mit einer Emp-
findlichkeit von mindestens 
50 mg; Gewichte für Waagen 
aller Art 

	

ex 84.21 	Mechanische Apparate zum 
Verteilen, Verspritzen oder 
Zerstäuben von Flüssigkeiten 
oder Pulvern, für den Haus-
halt; ähnliche handbetriebene 
Apparate für landwirtschaft-
liche Zwecke; ähnliche Appa-
rate für landwirtschaftliche 
Zwecke, auf Karren montiert, 
mit einem Gewicht von 60 kg 
oder weniger 

	

82.15 	Manches en métaux communs 
pour articles des no 82.09, 
82.13 et 82.14 

Chapitre 83 Ouvrages divers en métaux 
communs, à l'exclusion des 
positions 83.06, 83.08 et 83.10 

Chapitre 84 

	

ex 84.06 	Moteurs à explosion, utili

-

sant l'essence, d'une cylin-
drée égale ou supérieure à 
220 cm 3 ; moteurs à combus-
tion interne semi-diesel; mo-
teurs à combustion interne 
diesel d'une puissance égale 
ou inférieure à 50 CV ;  mo-
teurs pour motocycles 

	

ex 84.10 	Pompes, moto-pompes et tur

-

bo-pompes pour liquides, y 
compris les pompes non mé-
caniques et les pompes dis-
tributrices comportant un dis-
positif mesureur 

	

ex 84.11 	Pompes, moto-pompes et 
turbo-pompes à air et à vide ; 

 ventilateurs et similaires, 
avec moteur incorporé, d'un 
poids inférieur à 150 kg et 
ventilateurs sans moteur d'un 
poids égal ou inférieur à 
100 kg 

	

ex 84.12 	Groupes pour le condition

-

nement de l'air, à usage do-
mestique, comprenant, réunis 
en un seul corps, un venti-
lateur à moteur et des dis-
positifs propres à modifier la 
température et l'humidité 

	

ex 84.14 	Fours de boulangerie et leurs 
pièces détachées 

	

ex 84.15 	Armoires et autres meubles 
frigorifiques, équipés d'un 
groupe frigorifique 

	

ex 84.17 	Chauffe-eau et chauffe-bains, 
non électriques 

	

84.20 	Appareils et instruments de 
pesage, y compris les bas-
cules et balances à vérifier 
les pièces usinées, mais à 
l'exclusion des balances sen-
sibles à un poids de 5 cg et 
moins; poids pour toutes ba-
lances 

	

ex 84.21 	Appareils mécaniques à pro

-

jeter, disperser ou pulvériser 
des matières liquides ou en 
poudre, à usage domestique; 
appareils similaires à main, 
à usage agricole; appareils 
similaires à usage agricole, 
montés sur chariots, d'un 
poids égal ou inférieur à 
60 kg 

	

82.15 	Manichi di metalli comuni 
degli oggetti delle voci no 
82.09, no 82.13 e no 82.14 

Capitolo 83 Lavori diversi di metalli co-
muni, escluse le voci no 
83.06, no 83.08 e no 83.10 

Capitolo 84 

	

ex 84.06 	Motori a scoppio, a benzina, 
di cilindrata pari o superiore 
a 220 cm3 ; motori a combu-
stione interna semi-diesel; 
motori a combustione interna 
diesel di potenza pari o in-
feriore a 50 CV; motori per 
motocicli 

	

ex 84.10 	Pompe, motopompe e turbo

-

pompe, per liquidi, comprese 
le pompe non meccaniche e 
le pompe distributrici aventi 
un dispositivo misuratore 

	

ex 84.11 	Pompe, motopompe e turbo

-

pompe, per aria e per vuoto; 
ventilatori e simili, con mo-
tore incorporato, di peso in-
feriore a 150 kg e ventilatori 
senza motori di peso pari o 
inferiore a 100 kg 

	

ex 84.12 	Gruppi per il condiziona

-

mento dell'aria, per uso do-
mestico, comprendenti, riu-
niti in un solo corpo, un 
ventilatore a motore e di-
spositivi per modificare la 
temperatura e l'umidità 

	

ex 84.14 	Forni da panetteria e loro 
pezzi staccati 

	

ex 84.15 	Armadi ed altri mobili fri

-

goriferi muniti di un gruppo 
frigorifero 

	

ex 84.17 	Scaldacqua e scaldabagni, 
non elettrici 

	

84.20 	Apparecchi e strumenti per 
pesare, comprese le bascule 
e bilance per verificare i 
pezzi fabbricati, ma ad e-
sclusione delle bilance sensi-
bili ad un peso di 5 cg o 
meno; pesi per qualsiasi bi

-

lancia 

	

ex 84.21 	Apparecchi meccanici per 
spruzzare, cospargere o pol-
verizzare materie liquide o 
polverulente, per uso domes-
tico; apparecchi simili a ma-
no, per uso agricolo; appa-
recchi simili per uso agri-
colo, montati su carri, di 
peso pari o inferiore a 60 kg 



Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 	Drucksache  IV/280  

	

82.15 	Heften van onedel metaal 
voor de artikelen bedoeld 
bij de posten 82.09, 82.13 en 
82.14 

Hoofdstuk 83 Allerlei werken van onedele 
metalen, met uitzondering 
van de goederen vallende 
onder de posten 83.06, 83.08 
en 83.10 

Hoofdstuk 84 

	

ex 84.06 	Explosiemotoren, waarvoor 
benzine als brandstof wordt 
gebezigd, met een cilinder-
inhoud van 220 cm3  of meer; 
semi-diesel verbrandings-
motoren; diesel-verbrandings-
motoren met een vermogen 
van 50 P.K. of minder; mo-
toren voor motorfietsen 

	

ex 84.10 	Pompen, motorpompen en 
turbopompen, voor vloeistof-
fen (niet mechanische pom-
pen en distributiepompen 
met meettoestel daaronder 
begrepen) 

	

ex 84.11 	Pompen, motorpompen en 
turbopompen, voor lucht of 
voor andere gassen, alsmede 
vacuumpompen; ventilatoren, 
aanjagers en dergelijke, met 
ingebouwde motor, met een 
gewicht van minder dan 
150 kg. en ventilatoren zon-
der motor met een gewicht 
van 100 kg. of minder 

	

ex 84.12 	Aggregaten voor de regeling 
van het klimaat in besloten 
ruimten, voor huishoudelijk 
gebruik, bestaande uit een 
door een motor aangedreven 
ventilator en een apparatuur 
voor het wijzigen van de 
temperatuur en de vochtig-
heid van de lucht, welke een 
geheel vormen 

	

ex 84.14 	Bakkerijovens en onder

-

delen daarvan 

	

ex 84.15 	Koelkasten, koeltoonbanken, 
koelvitrines en dergelijke, 
uitgerust met een koelaggre-
gaat 

	

ex 84.17 	nie t- elektrische geisers (door

-

stroomtoestellen) en andere 
heetwatertoestellen (voor-
raadtoestellen of boilers) 

84.20 Weegtoestellen en weeg

-

inrichtingen, met inbegrip 
van bascules en balansen 
voor het tellen en contro-
leren van werkstukken, doch 
met uitzondering van pre-
cisiebalansen met een ge-
wichtsgevoeligheid van 5 
centigram of minder; ge-
wichten voor weegtoestellen 
van alle soorten 

	

ex 84.21 	Mechanische toestellen voor 
het spuiten, verspreiden of 
verstuiven van vloeistoffen 
of van poeder, voor huis-
houdelijk gebruik; dergelijke 
met de hand te bedienen toe-
stellen voor het landbouw-
bedrijf; dergelijke op wielen 
gemonteerde toestellen voor 
het landbouwbedrijf, met een 
gewicht van 60 kg. of minder 
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ex 84.24 	Pflüge zum Anhängen mit 
einem Gewicht von 700 kg oder 
weniger; Pflüge zum Anbau 
an Zugmaschinen, mit zwei 
oder drei Pflugscharen oder 
Scheiben; Eggen zum Ziehen, 
mit festem Rahmen und festen 
Zähnen; Scheibeneggen, mit 
einem Gewicht von 700 kg 
oder weniger 

	

ex 84.25 	Dreschmaschinen; Mais-Rebler 
und Mais-Dreschmaschinen; 
Erntemaschinen, für Tierzug; 
Stroh- und Futterpressen; Ma-
schinen zum Sichten von Sa-
men oder Getreide 

	

84.27 	Pressen, Mühlen, Quetschen 
und andere Maschinen, Appa-
rate und Geräte zum Bereiten 
von Wein, Most, Fruchtsaft 
oder dergleichen 

	

ex 84.28 	Körner-Schrotmühlen, Mühlen 
von der in der Landwirtschaft 
verwendeten Art 

	

84.29 	Maschinen, Apparate und Ge

-

räte für die Müllerei oder 
zum Behandeln von Getreide 
oder Hülsenfrüchten, ausge-
nommen Maschinen, Apparate 
und Geräte der in der Land-
wirtschaft verwendeten Art 

	

ex 84.34 	Lettern und andere beweg

-

liche Drucktypen 

	

ex 84.38 	Webschützen; Webkämme 

	

ex 84.40 	Waschmaschinen, auch elek

-

trisch, für den Haushalt 

	

ex 84.47 	Werkzeugmaschinen zum Sä

-

gen oder Hobeln von Holz, 
Kork, Bein, Hartkautschuk, 
Kunststoff oder ähnlichen har-
ten Stoffen, ausgenommen Ma-
schinen der Tarifnummer 84.49 

	

ex 84.56 	Maschinen und Apparate zum 
Pressen oder Formen von ke-
ramischen Massen, Zement, 
Gips oder anderen minerali-
schen Stoffen 

	

ex 84.59 	Ölpressen und Ölmühlen; Ma

-

schinen für die Stearin- und 
Seifenherstellung 

	

84.61 	Armaturen und ähnliche Ap

-

parate (einschließlich Druck-
minderventile und thermosta-
tisch gesteuerte Ventile) für 
Rohr- oder Schlauchleitungen, 
Dampfkessel, Tanks, Wannen 
oder ähnliche Behälter 

Kapitel 85 

	

ex 85.01 	Generatoren mit einer Lei

-

stung von 20 KVA oder we

-

niger; Motoren mit einer Lei

-

stung von 100 PS oder weni- 

	

ex 84.24 	Charrues conçues pour être 
tractées, d'un poids égal ou 
inférieur à 700 kg ;  charrues 
conçues pour être montées 
sur tracteur, à deux ou trois 
socs ou disques; herses con-
çues pour être tractées avec 
cadre fixe et dents fixes; her-
ses à disques, d'un poids 
égal ou inférieur à 700 kg 

	

ex 84.25 	Batteuses; dépouilleurs et 
égreneurs d'épis de maïs; 
machines pour la récolte, à 
traction animale; presses à 
paille ou à fourrage; tarares 
et machines similaires pour 
le triage de graines et trieurs 
à céréales 

	

84.27 	Pressoirs, fouloirs et autres 
appareils de vinification, de 
cidrerie et similaires 

	

ex 84.28 	Concasseurs à grains; ma

-

chines à moudre du type 
fermier 

	

84.29 	Machines, appareils et en

-

gins pour la minoterie et le 
traitement des céréales et 
légumes secs, à l'exclusion 
des machines, appareils et 
engins du type fermier 

	

ex 84.34 	Caractères et autres types 
mobiles pour l'imprimerie 

	

ex 84.38 	Navettes; peignes pour tis

-

serands 

	

ex 84.40 	Machines à laver, même élec

-

triques, à usage domestique 

	

ex 84.47 	Machines-outils, autres que 
celles du no 84.49, scier et 
raboter le bois, le liège, l'os, 
l'ébonite, les matiéres plas-
tiques artificielles et autres 
matières dures similaires 

	

ex 84.56 	Machines et appareils à ag

-

glomérer, former ou mouler 
les pâtes céramiques, le ci-
ment, le plâtre et autres 
matières minérales 

	

ex 84.59 	Pressoirs et moulins à huile; 
machines pour la stéarinerie 
et la savonnerie 

	

84.61 	Articles de robinetterie et 
autres organes similaires (y 
compris les détendeurs et 
]es vannes thermostatiques) 
pour tuyauteries, chaudières, 
reservoirs, cuves et autres 
contenants similaires 

Chapitre 85 

	

ex 85.01 	Machines génératrices d'une 
puissance égale ou inférieure 
à 20 KVA, moteurs d'une 
puissance égale ou inférieure 

	

ex 84.24 	Aratri destinati ad essere 
utilizzati con un trattore, di 
un peso pari o inferiore a 
700 kg; aratri destinati ad 
essere montati su trattore, a 
clue o tre vomeri o dischi; 
erpici destinati ad essere 
utilizzati con un trattore con 
quadro fisso e denti fissi; er-
pici a dischi, di peso pari o 
inferiore a 700 kg 

	

ex 84.25 	Trebbiatrici; spogliatrici e 
sgranatrici di pannocchie di 
granturco; raccoglitrici a tra-
zione animale; presse da pa-
glia e da foraggio; tarare e 
macchine simili per il vaglio 
dei grani e vagliatrici per 
cereali 

	

84.27 	Torchi, pigiatrici ed altre 
macchine per la vinificazione, 
per la fabbricazione del si-
dro e simili 

	

ex 84.23 	Frantoi per cereali; macchine 
per macinare dei tipi per fat-
torie 

	

84.29 	Macchine, apparecchi e con

-

gegni per mulini e per la 
lavorazione dei cereali e le-
gumi secchi, escluse le mac-
chine, apparecchi e congegni 
dei tipi per fattorie 

	

ex 84.34 	Caratteri ed altri tipi mobili 
per la stampa 

	

ex 84.38 	Navette; pettini per tessi

-

trici 

	

ex 84.40 	Lavatrici, anche elettriche, 
per uso domestico 

	

ex 84.47 	Macchine utensili, diverse da 
quelle della voce no 84.49, 
per segare e piallare il le-
gno, il sughero, l'osso, l'e-
banite, le materie plastiche 
artificiali ed altre materie 
dure simili 

	

ex 84.56 	Macchine ed apparecchi per 
agglomerare, formare o mo-
dellare le paste ceramiche, il 
cemento, il gesso ed altre 
materie minerali 

	

ex 84.59 	Presse e frantoi da olio; mac

-

chine per la fabbricazione 
della stearina e del sapone 

	

84.61 	Oggetti di rubinetteria ed 
altri organi simili (compresi 
i riduttori di pressione e le 
valvole termostatiche) per 
tubi, caldaie, serbatoi, va

-

sehe, tini ed altri recipienti 
simili 

Capitolo 85 

	

ex 85.01 	Macchine generatrici di po

-

tenza pari od inferiore a 20 
KVA; motori di potenza pa

-

ri o inferiore a 100 CV; con- 
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ex 84.24 	Trekploegen, met een ge

-

wicht van 700 kg. of minder; 
ploegen met twee of drie 
ploegscharen of -schijven, 
ingericht om aan een tractor 
te worden gemonteerd; eggen, 
met een vast raam en vaste 
tanden, ingericht om te wor-
den getrokken; schijveneg-
gen, met een gewicht van 
700 kg. of minder 

	

ex 84.25 	Dorsmachines; maai- en dors

-

machines voor maïs; oogst-
machines ingericht om door 
dieren te worden voortge-
trokken; stro- en veevoeder

-

persen; wanmolens en der-
gelijke machines voor het 
sorteren van zaden alsmede 
sorteermachines voor granen 

	

84.27 	Persen en andere toestellen, 
voor het bereiden van wijn, 
van appeldrank en dergelijke 

	

ex 84.28 	Pletmolens voor graan; maal

-

machines voor het boeren-
bedrijf 

	

84.29 	Machines, toestellen en werk

-

tuigen, voor de meelindustrie 
en voor de behandeling van 
granen en van gedroogde 
peulgroenten, met uitzonde-
ring van machines, toestellen 
en werktuigen, welke in het 
boerenbedrijf worden ge-
bruikt 

	

ex 84.34 	Drukletters en andere losse 
typen voor het drukken 

	

ex 84.38 	Schietspoelen, rieten voor 
weefgetouwen 

	

ex 84.40 	Wasmaschines al of niet 
elektrisch, voor huishoude-
lijk gebruik 

	

ex 84.47 	Gereedschapswerktuigen voor 
het zagen of schaven van 
hout, van kurk, van been, 
van eboniet, van kunstmatige 
plastische stoffen en van der-
gelijke harde materialen, met 
uitzondering van die bedoeld 
bij post 84.49 

	

ex 84.56 	Machines en toestellen, voor 
het persen, het vormen of 
het gieten van keramische 
specie, van cement, van gips 
of van andere minerale 
stoffen 

	

ex 84.59 	Oliepersen en oliemolens; 
machines voor de stearine

-

en de zeepindustrie 

	

84.61 	Kranen en andere dergelijke 
artikelen (reduceerventielen 
en thermostatisch werkende 
kleppen daaronder begre-
pen), voor leidingen, voor 
ketels, voor reservoirs, voor 
bakken en voor dergelijke 
bergingsmiddelen 

Hoofdstuk 85 

	

ex 85.01 	Generatoren met een ver

-

mogen van 20 kVa of min

-

der; motoren met een ver

-

mogen van 100 PK of min- 
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ger; rotierende Umformer mit 
einer Leistung von 50 PS oder 
weniger 

	

85.03 	Primärelemente und Primär

-

batterien 

	

85.04 	Elektrische Akkumulatoren 

	

ex 85.06 	Ventilatoren für Wohnräume 

	

85.10 	Tragbare elektrische Leuchten 
zum Betrieb mit eigener 
Stromquelle (z. B. mit Primär-
batterien, Akkumulatoren oder 
Dynamo), ausgenommen Ge-
räte der Tarifnummer 85.09 

	

85.12 	Elektrische Warmwasserberei

-

ter, Badeöfen und Tauchsie-
der; elektrische Geräte zum 
Raumbeheizen und zu ähn-
lichen Zwecken; Elektrowärme-
geräte zur Haarpflege (z. B. 
Haartrockner, Dauerwellen

-

apparate, Brennscheren und 
Brennscherenwärmer) ; elektri-
sche Bügeleisen, Elektrowärme-
geräte für den Haushalt; elek-
trische Heizwiderstände, aus-
genommen solche der Tarif-
nummer 85.24 

	

ex 85.17 	Elektrische Signalgeräte zum 
Geben von hörbaren Signalen 

	

ex 85.19 	Elektrische Geräte zum Schlie

-

ßen, Offnen, Verbinden oder 
Schützen von elektrischen 
Stromkreisen (z. B. Schalter, 
Sicherungen, Steckvorrichtun-
gen, Fassungen, Klemmen, Ab-
zweigdosen und Verbindungs-
kästen) 

	

ex 85.20 	Elektrische Glühlampen und 
Entladungslampen für elektri-
sche Beleuchtung 

	

85.23 	Isolierte 	(auch lackisolierte 
oder elektrolytisch oxydierte) 
Drähte, Schnüre, Kabel (ein-
schließlich Koaxialkabel), Bän-
der, Stäbe und dergleichen, 
für die Elektrotechnik, auch 
mit Anschlußstücken 

	

85.25 	Isolatoren aus Stoffen aller 
Art 

	

85.26 	Isolierteile ganz aus Isolier

-

stoffen oder nur mit in die 
Masse eingepreßten einfachen 
Metallteilen zum Befestigen 
(z. B. mit eingepreßten Hülsen 
mit Innengewinde), für elek-
trische Maschinen, Apparate, 
Geräte oder Installationen, 
ausgenommen Isolatoren der 
Tarifnummer 85.25 

	

85.27 	Isolierrohre und Verbindungs

-

stücke dazu, aus unedlen Me-
tallen, mit Innenisolierung 

à 100 CV; convertisseurs ro-
tatifs d'une puissance égale 
ou inférieure à 50 CV 

	

85.03 	Piles électriques 

	

85.04 	Accumulateurs électriques 

	

ex 85.06 	Ventilateurs d'appartements 

	

85.10 	Lampes électriques porta

-

tives destinées à fonctionner 
au moyen de leur propre 
source d'énergie (à piles, à 
accumulateurs, électromagné-
tiques, etc.), à l'exclusion 
des appareils du no 85.09 

	

85.12 	Chauffe-eau, chauffe-bains et 
thermoplongeurs électriques; 
appareils électriques pour le 
chauffage des locaux et pour 
autres usages similaires; ap-
pareils électrothermiques 
pour la coiffure (sèche-che-
veux, appareils à friser, 
chauffe-fers à friser, etc. ...), 
fers à repasser électriques; 
appareils électrothermiques 
pour usages domestiques ;  ré-
sistances chauffantes, autres 
que celles du no 85.24 

	

ex 85.17 	Appareils électriques de si

-

gnalisation acoustique 

	

ex 85.19 	Appareillage pour la cou

-

pure, le sectionnement, la 
protection, le branchement 
ou la connexion des circuits 
électriques (interrupteurs, 
commutateurs, coupe-circuits, 
prises de courant, boites de 
jonction, etc.) 

	

ex 85.20 	Lampes et tubes électriques 
à incandescence ou à dé-
charge pour l'éclairage 

	

85.23 	Fils, tresses, câbles (y com

-

pris les câbles coaxiaux), 
bandes, barres et similaires, 
isolés pour l'électricité 
(même laqués ou oxydés 
anodiquement), munis ou non 
de pièces de connexion 

	

85.25 	Isolateurs en toutes matières 

	

85.26 	Pièces isolantes, entièrement 
en matières isolantes ou 
comportant de simples pièces 
métalliques d'assemblage 
(douilles à pas de vis, par 
exemple) noyées dans la 
masse, pour machines, appa-
reils et installations élec-
triques, à l'exclusion des iso-
lateurs du no 85.25 

	

85.27 	Tubes isolateurs et leurs 
pièces de raccordement, en 
métaux communs, isolés in-
térieurement 

vertitori rotanti di potenza 
pari o inferiore a 50 CV 

	

85.03 	Pile elettriche 

	

85.04 	Accumulatori elettrici 

	

ex 85.06 	Ventilatori per appartamenti 

	

85.10 	Lampade elettriche portatili 
destinate a funzionare a mez-
zo di una propria sorgente 
di energia (a pile, ad accu-
mulatori, elettromagnetiche, 
ecc.), esclusi gli apparecchi 
della voce no 85.09 

	

85.12 	Scaldacqua, scaldabagni e 
scaldatori ad immersione, 
elettrici; apparecchi elettrici 
per riscaldamento dei locali 
e per altri usi simili; appa-
recchi elettrotermici per par-
rucchiere (asciugacapelli, ap-
parecchi per arricciare, scal-
daferri per arricciare, ecc.); 
ferri da stiro elettrici; appa-
recchi elettrotermici per usi 
domestici; resistenze scal-
danti, diverse da quelle della 
voce no 85.24 

	

ex 85.17 	Apparecchi elettrici di se

-

gnalazione acustica 

	

ex 85.19 	Apparecchi per l'interruzione, 
il sezionamento, la protezio-
ne, la diramazione od il 
collegamento dei circuiti 
elettrici (interruttori, commu-
tatori, interruttori di sicurez-
za, prese di corrente, casset-
to di giunzione, ecc.) 

	

ex 85.20 	Lampade e tubi elettrici ad 
incandescenza o a scarica 
per l'illuminazione 

	

85.23 	Fili, trecce, cavi (compresi i 
cavi coassiali), nastri, barre 
e simili, isolati per l'elettri-
cità (anche laccati od ossida-
ti anodicamente), muniti o 
non di pezzi di congiunzione 

	

85.25 	Isolatori di qualsiasi materia 

	

85.26 	Pezzi isolanti, interamente 
di materie isolanti o con 
semplici parti metalliche di 
connessione (boccole a vite, 
per esempio) annegate nella 
massa, per macchine, appa-
recchi ed impianti elettrici, 
esclusi gli isolatori della 
voce no 85.25 

	

85.27 	Tubi isolanti e loro raccordi, 
di metalli comuni, isolati in-
ternamente 
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der: roterende omvormers 
niet een vermogen van 
50 PK of minder 

	

85.03 	Elektrische elementen en 
elektrische batterijen 

	

85.04 	Elektrische accumulatoren 

	

ex 85.06 	Ventilatoren voor woon -
ruimten 

	

85.10 	Draagbare elektrische lam

-

pen  bestemd om met eigen 
energiebron te werken (met 
elementen of batterijen, met 
accumulatoren, met inge-
bouwde dynamo, enz.) an-
dere dan die bedoeld bij 
post 85.09 

	

85.12 	Elektrische geisers en an

-

dere elektrische heetwater-
toestellen en elektrische 
dompelaars; elektrische toe-
stellen voor verwarming 
van woonruimten en voor 
ander dergelijk gebruik; 
elektrothermische toestellen 
voor haarbehandeling (zo

-

als haardroogtoestellen, 
haargolftoestellen, verwar

-

mingsapparaten voor friseer

-

ijzers, enz.); elektrische 
strijkijzers; elektrother-
mische toestellen voor huis-
houdelijk gebruik; verwar-
mingselementen (weerstan-
den), andere dan die be-
doeld bij post 85.24 

	

ex 85.17 	Elektrische toestellen voor 
hoorbare signalen 

	

ex 85.19 	Toestellen voor het inscha

-

kelen, uitschakelen, omscha-
kelen, aansluiten, regelen of 
verdelen van en voor het 
beveiligen tegen elektrische 
stroom (schakelaars, om-
schakelaars, zekeringen, con-
tactdozen, aansluitdozen, 
enz.) 

	

ex 85.20 	Elektrische gloeilampen en 
-buizen (met gloeidraad) en 
elektrische gasontladings-
lampen en -buizen, voor 
verlichtingsdoeleinden 

	

85.23 	Geïsoleerde kabels (coaxiale 
kabels daaronder begrepen), 
draad, band, strippen, sta-
ven, enz., voor het gelei-
den van elektriciteit (ook in-
dien gevernist of gelakt —
zogenaamd emaildraad — of 
anodisch geoxydeerd), al 
dan niet voorzien van ver-
bindingsstukken 

	

85.25 	Isolatoren ongeacht de stof 
waarvan zij zijn vervaardig d 

85.26 Isolerende werkstukken, ge-
heel van isolerend mate-
riaal of wel voorzien van 
daarin bij het gieten, per-
sen, enz. aangebrachte een-
voudige metalen verbin-
dingsstukken (b. v. nippels 
med schroefdraad), voor elek-
trische machines, toestellen 
of installaties, met uitzonde-
ring van de isolatoren be-
doeld bij post 85.25 

	

85.27 	Isolatiebuizen en verbin

-

dingsstukken daarvoor, van 
onedel metaal, inwendig ge-
ïsoleerd 

 



Drucksache IV/ 280 	Deutscher Bundestag - 4. Wahlperiode 

Kapitel 87 

	

ex 87.02 	Kraftwagen zum Befördern 
von Personen auf öffentlichen 
Linien und Kraftwagen zum 
Befördern von Gütern (aus-
genommen Kraftwagenfahrge-
stelle im Sinne der Vor-
schrift 2 zu Kapitel 87) 

	

87.05 	Karosserien für Kraftfahrzeuge 
der Tarifnummer 87.01, 87.02 
oder 87.03, einschließlich Füh-
rerhäuser 

	

ex 87.06 	Kraftwagenfahrgestelle ohne 
Motor und Teile davon 

	

87.13 	Kinderwagen sowie Fahrstühle 
und ähnliche Fahrzeuge, für 
Kranke oder Körperbehinderte, 
ohne Vorrichtung zur mecha-
nischen Fortbewegung; Teile 
davon 

Kapitel 89 

	

ex 89.01 	Kähne, Schaluppen; Tank

-

schiffe, zum Schleppen ein-
gerichtet; Segelschiffe 

Kapitel 90 

	

ex 90.01 	Brillengläser 

	

90.03 	Fassungen für Brillen, Klem

-

mer, Stielbrillen oder für ähn-
liche Waren ;  Teile davon 

	

90.04 	Brillen (Korrektionsbrillen, 
Schutzbrillen und andere Bril-
len), Klemmer, Stielbrillen und 
ähnliche Waren 

Kapitel 92 

	

92.12 	Tonträger für Geräte der Ta

-

rifnummer 92.11 oder für ähn-
liche Tonaufnahmeverfahren: 
z. B. Platten, Zylinder, Wachs-
formen, Bänder, Filme, Drähte, 
zur Tonaufnahme vorgerichtet 
oder mit Tonaufzeichnung; 
Matrizen und galvanoplastische 
Formen zum Herstellen von 
Schallplatten 

Kapitel 93 

	

ex 93.04 	Jagdgewehre 

	

ex 93.07 	Pfropfen für Gewehre; Patro

-

nen für Jagdgewehre, Patro-
nen für Revolver, Pistolen, 
Stockflinten, Patronen mit Ku-
geln oder Schrot für Sport-
waffen mit einem Kaliber bis 
zu 9 mm; Hülsen für Jagd-
gewehre aus Metall oder 
Pappe; Kugeln für Jagdmuni-
tion, Rehposten und Jagd-
schrot 

Kapitel 94 Möbel, medizinisch-chirurgi

-

sche Möbel, Bettausstattungen 
und ähnliche Waren, ausge-
nommen Tarifnummer 94.02 

Kapitel 96 	Besen, Fürsten, Pinsel, Staub

-

wedel, Puderquasten und Sieb- 

Chapitre 87 

	

ex 87.02 	Véhicules automobiles pour 
le transport en commun des 
personnes et véhicules au-
tomobiles pour le transport 
des marchandises (à l'exclu-
sion des chassis visés à la 
note 2 du chapitre 87) 

	

87.05 	Carrosseries de véhicules 
automobiles repris aux nos 
87.01 à 87.03 inclus, y com-
pris les cabines 

	

ex 87.06 	Châssis sans moteur et leurs 
parties 

	

87.13 	Voitures sans mécanisme de 
propulsion pour le transport 
des enfants et des malades; 
leurs parties et pièces dé-
tachées 

Chapitre 89 

	

ex 89.01 	Barques, chalands; bateaux

-

citernes conçus pour être re-
morqués; bateaux à voiles 

Chapitre 90 

	

ex 90.01 	Verres de lunetterie 

	

90.03 	Montures de lunettes, de 
lorgnons, de faces-à-main et 
d'articles similaires et par-
ties de montures 

	

90.04 	Lunettes (correctrices, pro

-

tectrices ou autres), lor-
gnons, faces-à-main et arti-
cles similaires 

Chapitre 92 

	

92.12 	Supports de son pour les 
appareils du no 92.11 ou pour 
enregistrements analogues: 
disques, cylindres, cires, ban-
des, films, fils, etc. ..., pré-
parés pour l'enregistrement 
ou enregistrés ;  matrices et 
moules galvaniques pour la 
fabrication des disques 

Chapitre 93 

	

ex 93.04 	Fusils de chasse 

	

ex 93.07 	Bourres pour fusils; car

-

touches de chasse, cartouches 
pour revolvers, pistolets, 
cannes-fusils, cartouches avec 
balles ou plombs pour armes 
de tir jusqu'au calibre 9 mm; 
douilles pour fusils de chasse 
en métal et en carton; balles, 
plombs et chevrotines de 
chasse 

Chapitre 94 Meubles, mobilier médico-
chirurgical; articles de lite-
rie et similaires, à l'exclu-
sion de la position 94.02 

Chapitre 96 Ouvrages de brosserie et 
pinceaux, balais, plumeaux, 

Capitolo 87 

	

ex 87.02 	Autoveicoli per il trasporto 
in comune di persone ed 
autoveicoli per il trasporto 
di merci (esclusi i telai di 
cui alla nota 2 del capito-
lo 87) 

	

87.05 	Carrozzerie degli autoveicoli 
compresi nelle voci dal no 
87.01 al no 87.03 inclusi, com

-

prese le cabine 

	

ex 87.06 	Telai senza motore e loro 
parti 

	

87.13 	Veicoli senza meccanismo di 
propulsione per il trasporto 
di bambini e di ammalati; 
loro parti e pezzi staccati 

Capitolo 89 

	

ex 89.01 	Barche, chiatte; navi cisterna 
destinate ad essere rimor-
chiate; imbarcazioni a vela 

Capitolo 90 

	

ex 90.01 	Vetri da occhialeria 

	

90.03 	Montature per occhiali, oc

-

chialini, occhialetti e oggetti 
simili e parti di montature 

	

90.04 	Occhiali (correttori, protet

-

tori o altri), occhialetti, oc-
chialini e oggetti simili 

Capitolo 92 

	

92.12 	Supporti di suono per appa

-

recchi della voce no 92.11 o 
per registrazioni analoghe: 
dischi, cilindri, cere, nastri, 
film, fili, ecc., preparati per 
la registrazione o registrati; 
matrici e forme galvaniche 
per la fabbricazione dei di-
schi 

Capitolo 93 

	

ex 93.04 	Fucili da caccia 

	

ex 93.07 	Borre per fucili; cartucce da 
caccia, cartucce per rivol-
telle, pistole, bastoni-fucili, 
cartucce con palle o pallini 
per armi da tiro sino al ca-
libro 9 mm; bossoli per fu-
cili da caccia di metallo e 
di cartone; palle, pallini e 
pallettoni da caccia 

Capitolo 94 Mobilia, mobili medico-chi-
rurgici; oggetti letterecci e 
simili, esclusa la voce no 
94.02 

Capitolo 96 Spazzole, spazzolini, pennelli 
e simili, scope, spolverini, 
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Hoofdstuk 87 

	

ex 87.02 	Automobielen voor gezamen

-

lijk personenvervoer en 
voor goederenvervoer (met 
uitzondering van de in Aan-
tekening 2 op Hoofdstuk 87 
bedoelde chassis met ca-
bine) 

	

87.05 	Carrosserieën voor motor

-

voertuigen bedoeld bij de 
posten 87.01 tot en met 
87.03, cabines daaronder be-
grepen 

	

ex 87.06 	Chassis zonder motor en 
onderdelen daarvan 

	

87.13 	Kinderwagens, invalidewa

-

gens en ziekenwagens, zonder 
mechanische voortbeweging; 
delen en onderdelen daar-
van 

Hoofdstuk 89 

	

ex 89.01 	Lichters, aken; tanksleep

-

schepen, zeilschepen 

Hoofdstuk 90 

	

ex 90.01 	Brilleglazen 

	

90.03 	Monturen voor brillen, voor 
lorgnetten, voor faces-à

-

main en voor dergelijke ar-
tikelen, alsmede onderdelen 
van monturen 

	

90.04 	Brillen (voor de verbetering 
van de gezichtsscherpte, 
voor het beschermen van de 
ogen en andere), lorgnetten, 
faces-à-main en dergelijke 
artikelen 

Hoofdstuk 92 

	

92.12 	Grammofoonplaten; platen, 
cilinders, rollen, banden, 
films, draad, enz., geprepa-
reerd voor het opnemen 
van klanken of waarop 
klanken zijn opgenomen, 
voor de toestellen bedoeld 
bij post 92.11 of voor der-
gelijke doeleinden; galva-
nische vormen en matrijzen, 
voor het maken van platen 

Hoofdstuk 93 

	

ex 93.04 	Jachtgeweren 

	

ex 93.07 	— Geweerproppen; 
— Jachtpatronen, patronen 

voor revolvers, pistolen, 
geweerstokken, hagelpa-
tronen en kogels voor 
sportwapens met caliber 
9 mm of lager; 

— Hulzen voor jachtgeweren, 
van metaal en van kar-
ton; 

— Kogels, hagel en grove 
hagel voor jacht 

Hoofdstuk 94 Meubelen (ook voor medisch 
of voor chirurgisch gebruik) ; 
artikelen voor bedden en 
dergelijke artikelen, met 
uitzondering van de goede-
ren vallende onder post 
94.02 

Hoofdstuk 96 Borstelwerk, kwasten en 
penselen, bezems, plumeaus, 
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waren, ausgenommen die Ta-
rifnummern 96.03, 96.05 und 
96.06 

Kapitel 97 

	

97. 01 	Spielfahrzeuge für Kinder, 
wie Fahrräder, Roller, Autos 
mit Tretwerk, Puppenwagen 
und dergleichen 

	

97.02 	Puppen 

	

97.03 	Anderes Spielzeug; Modelle 
zum Spielen 

	

ex 97.05 	Luftschlangen und Konfetti 

Kapitel 98 Verschiedene Waren, ausge-
nommen Füllhalter der Tarif-
nummer 98.03 und die Tarif-
nummern 98.04, 98,10, 98.11, 
98.14 und 98.15 

houppes et articles de tami

-

serie, à l'exclusion des po

-

sitions 96.03, 96.05 et 96.06 

Chapitre 97 

	

97.01 	Voitures et véhicules à roues 
pour l'amusement des en-
fants, tels que vélocipèdes, 
trottinettes, chevaux mécani-
ques, autos à pédales, voi-
tures pour poupées et simi-
laires 

	

97.02 	Poupées de tous genres 

	

97.03 	Autres jouets; modèles ré

-

duits pour le divertissement 

	

ex 97.05 	Serpentins et confetti 

Chapitre 98 Ouvrages divers, à l'exclu-
sion des stylographes de la 
position 98.03, et des posi-
tions 98.04, 98.10, 98.11, 98.14 
et 98.15 

piumini da cipria e stacci, 
escluse le voci no 96.03, no 
96.05 e  no  96.06 

Capitolo 97 

	

97.01 	Vetture e veicoli a ruote 
per il trastullo dei fanciulli, 
come velocipedi, monopatti-
ni, cavalli meccanici, auto-
mobili a pedale, carrozzelle 
per bambole e simili 

	

97.02 	Bambole di ogni specie 

	

97.03 	Altri giocattoli; modelli ri

-

dotti per divertimento 

	

ex 97.05 	Stelle filanti e coriandoli 

Capitolo 98 Lavori diversi, esclusi gli 
stilografi della voce nº 98.03 
e le voci nº 98.04, no 98.10, 
nº 98.11, nº 98.14, nº 98.15 
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poederkwastjes en zeven, 
met uitzondering van de 
goederen vallende onder de 
posten 96.03, 96.05 en 96.06 

Hoofdstuk 97 

	

97.01 	Speelwagens en ander speel

-gerei op wielen, voor kinde-
ren, zoals fietsjes, autopeds, 
vliegende hollanders, pe-
daalauto's, poppewagens en 
dergelijke 

	

97.02 	Poppen van alle soorten 

	

97.03 	Ander speelgoed; modellen 
op schaal voor ontspanning 

	

ex 97.05 	Serpentine en confetti 

Hoofdstuk 98 Diverse werken, met uit-
zondering van vulpen-
houders vallende onder post 
98.03, en van de goederen 
vallende onder de posten 
98.04, 98.10, 98.11, 98.14 en 
98.15 
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ANHANG II 
Liste der in Artikel 32 des 
Assoziierungsabkommens 

behandelten Waren 

A. Waren, die in der Liste des An-
hangs II zum Vertrag über die 
Gründung der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft aufge-
führt sind 

Nummer des 
Brüsseler 
Zolltarif

-

schemas 
Warenbezeichnung 

Kapitel 1 Lebende Tiere 

Kapitel 2 Fleisch und genießbarer 
Schlachtabfall 

Kapitel 3 Fische, Krebstiere und Weich- 
tiere 

Kapitel 4 Milch und Milcherzeugnisse; 
Vogeleier; 	natürlicher 	Honig 

Kapitel 5 
05.04 Därme, Blasen und Magen 

von anderen Tieren als Fi- 
schen, ganz oder geteilt 

05.15 Waren tierischen Ursprungs, 
anderweit weder genannt noch 
inbegriffen; nicht lebende 
Tiere des Kapitels 1 oder 3, 
ungenießbar 

Kapitel 6 Lebende Pflanzen und Waren 
des Blumenhandels 

Kapitel 7 Gemüse, Pflanzen, Wurzeln 
und Knollen, die zu Ernäh- 
rungszwecken verwendet wer- 
den 

Kapitel 8 Genießbare 	Früchte; Schalen 
von Zitrusfrüchten oder von 
Melonen 

Kapitel 9 Kaffee, Tee und Gewürze, aus- 
genommen Mate (Tarifnum- 
mer 09.03) 

Kapitel 10 Getreide 

Kapitel 11 Müllereierzeugnisse; Malz; 
Stärke; Kleber, Inulin 

Kapitel 12 Ölsaaten und ölhaltige Früch- 
te; verschiedene Samen 	und 
Früchte; Pflanzen zum Ge- 
werbe- oder Heilgebrauch; 
Stroh und Futter 

Kapitel 13 
ex 13.03 Pektin 

Kapitel 15 
15.01 Schweineschmalz; Geflügelfett, 

ausgepreßt oder ausgeschmol- 
zen 

ANNEXE II 
Liste des produits visés 
á l'article 32 de l'Accord 

d'Association 

A. Produits énumérés à la liste de 
l'annexe II du Traité instituant 
la Communauté. 

Numéros de la 
nomenclature 
de Bruxelles 

Désignation des produits 

Chapitre 1 Animaux vivants 

Chapitre 2 Viandes et abats comestibles 

Chapitre 3 Poissons, crustacés et mol- 
lusques 

Chapitre 4 Lait et produits de la laite- 
rie; œufs d'oiseaux; miel na- 
turel 

Chapitre 5 
05.04 Boyaux, vessies et estomacs 

d'animaux, entiers ou en 
morceaux, autres que ceux 
de poissons 

05.15 Produits d'origine animale, 
non dénommés ni compris 
ailleurs; animaux morts des 
chapitres 1 ou 3, impropres 
à la consommation humaine 

Chapitre 6 Plantes vivantes et produits 
de la floriculture 

Chapitre 7 Légumes, plantes, racines et 
tubercules alimentaires 

Chapitre 8 Fruits comestibles, écorces 
d'agrumes et de melons 

Chapitre 9 Café, thé et épices, à l'ex- 
clusion du maté (no 09.03) 

Chapitre 10 Céréales 

Chapitre 11 Produits de la minoterie; 
malt; amidons et fécules; 
gluten; inuline 

Chapitre 12 Graines et fruits oléagineux; 
graines, semences et fruits 
divers; plantes industrielles 
et médicinales; pailles et 
fourrages 

Chapitre 13 
ex 13.03 Pectine 

Chapitre 15 
15.01 Saindoux et autres graisses 

de porc pressées ou fondues; 
graisse de volailles pressée 
ou fondue 

ALLEGATO II 

Elenco dei prodotti previsti 
dall'articolo 32 dell'Accordo 

di Associazione 

A. Prodotti elencati nell'allegato II 
del Trattato che istituisce la 
Comunità. 

Numeri 
della 

nomenclatura 
di Bruxelles 

Denominazione dei prodotti 

Capitolo 1 Animali vivi 

Capitolo 2 Carni e frattaglie commesti- 
bili 

Capitolo 3 Pesci, crostacei e molluschi 

Capitolo 4 Latte e derivati del latte; 
uova di volatili, miele na- 
turale 

Capitolo 5 
05.04 Budella, vesciche e stomachi 

di animali, interi o in pezzi, 
esclusi quelli di pesci 

05.15 Prodotti di origine animale, 
non nominati ne compresi 
altrove; animali morti dei 
capitoli 1 o 3, non atti all'ali- 
mentazione umana 

Capitolo 6 Piante vive 	e prodotti 	della 
floricoltura 

Capitolo 7 Legumi, ortaggi, piante, ra- 
dici e tuberi, mangerecci 

Capitolo 8 Frutta commestibili; scorze di 
agrumi e di meloni 

Capitolo 9 Caffé, té e spezie, escluse il 
maté (voce no 09.03) 

Capitolo 10 Cereali 

Capitolo 11 Prodotti della macinazione; 
malto; amidi e fecole; glu- 
tine; inulina 

Capitolo 12 Semi e frutti oleosi; semi, 
sementi e frutti diversi; 
piante industriali e medici- 
nali; paglie e foraggi 

Capitolo 13 
ex 13.03 Pectina 

Capitolo 15 
15.01 Strutto ed altri grassi di 

maiale pressati o fusi; gras- 
so di volatili pressato o fuso 
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BIJLAGE II 

Lijst van produkten 
bedoeld in Artikel 32 

van de Associatieovereenkomst 

A. — Produkten vermeld in de 
lijst van bijlage II van het 
Verdrag tot oprichting van 
de Gemeenschap 

Nummers 
van de 

Naamlijst 
van Brussel 

Omschrijving der goederen 

Hoofdstuk 1 Levende dieren 

Hoofdstuk 2 Vlees en eetbare slacht- 
afvallen 

Hoofdstuk 3 Vis, schaal-, schelp- en 
weekdieren 

Hoofdstuk 4 Melk en zuivelprodukten; 
vogeleieren ; natuurhonig 

Hoofdstuk 5 
05.04 Darmen, blazen en magen, 

van dieren, 	andere dan die 
van vissen, in hun geheel of 
in stukken 

05.15 Produkten van dierlijke oor- 
sprong, niet elders genoemd 
noch elders onder begrepen; 
dode dieren van de soorten 
bedoeld bij de Hoofdstukken 1 
en 3, niet geschikt voor 
menselijke consumptie 

Hoofdstuk 6 Levende planten en produk- 
ten van de bloementeelt 

Hoofdstuk 7 Groenten ; planten, wortels 
en knollen, voor voedings- 
doeleinden 

Hoofdstuk 8 Fruit, schillen van citrus- 
vruchten en van meloenen 

Hoofdstuk 9 Koffie, thee en specerijen, 
met uitzondering van maté 
(post 09.03) 

Hoofdstuk 10 Granen 

Hoofdstuk 11 Produkten van de meel- 
industrie; mout; zetmeel; 
gluten; inuline 

Hoofdstuk 12 Oliehoudende zaden en 
vruchten; allerlei zaden, 
zaaigoed en vruchten; plan- 
ten voor industrieel en ge- 
neeskundig gebruik; stro en 
voeder 

Hoofdstuk 13 

ex 13.03 Pectine 

Hoofdstuk 15 
15.01 Reuzel en ander geperst of 

gesmolten varkensvet; ge- 
perst of gesmolten vet van 
pluimvee 
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15.02 	Talg von Rindern, Schafen 
oder Ziegen, roh oder ausge-
schmolzen, einschließlich Pre-
mier Jus 

	

15.03 	Schmalzstearin; Ölstearin; 
Schmalzöl, Oleomargarin und 
Talgöl, weder emulgiert, ver

-

mischt noch anders verarbeitet 

	

15.04 	Fette und Öle von Fischen 
oder Meeressäugetieren, auch 
raffiniert 

	

15.07 	Fette, pflanzliche Ole, flüssig 
oder fest, roh, gereinigt oder 
raffiniert 

	

15.12 	Tierische und pflanzliche Fette 
und Ole, gehärtet, auch raffi-
niert, jedoch nicht weiter ver-
arbeitet 

	

15.13 	Margarine, 	Kunstspeisefett 
und andere genießbare ver-
arbeitete Fette 

	

15.17 	Rückstände aus der Verarbei

-

tung von Fettstoffen oder von 
tierischen oder pflanzlichen 
Wachsen 

Kapitel 16 Zubereitungen von Fleisch, 
Fischen, Krebstieren und 
Weichtieren 

Kapitel 17 

	

17.01 	Rüben- und Rohrzucker, fest 

	

17.02 	Andere Zucker; Sirupe; Kunst

-

honig, auch mit natürlichem 
Honig vermischt; Zucker und 
Melassen, karamelisiert 

	

17.03 	Melassen, auch entfärbt 

Kapitel 18 

	

18.01 	Kakaobohnen, auch Bruch, roh 
oder geröstet 

	

18.02 	Kakaoschalen, Kakaohäutchen 
und anderer Kakaoabfall 

Kapitel 20 Zubereitungen von Gemüse, 
Küchenkräutern, Früchten und 
anderen Pflanzen oder Pflan-
zenteilen 

Kapitel 22 

	

22.04 	Traubenmost, teilweise ver

-

goren, auch ohne Alkohol 
stummgemacht 

	

22.05 	Wein aus frischen Weintrau

-

ben; mit Alkohol stummge-
machter Most aus frischen 
Weintrauben 

	

22.07 	Apfelwein, Birnenwein, Met 
und andere gegorene Getränke 

Kapitel 23 Rückstände und Abfälle der 
Lebensmittelindustrie; zube-
reitetes Futter 

	

15.02 	Suifs (des espèces bovine, 
ovine et caprine) bruts ou 
fondus, y compris les suifs 
dits s premiers jus » 

	

15.03 	Stéarine solaire; oléo-stéa
-rine ;  huile de saindoux et 

oléo-margarine non émul-
sionnée, sans mélange ni au-
cune préparation 

	

15.04 	Graisses et huiles de pois

-

sons et de mammifères ma-
rins même raffinées 

	

15.07 	Huiles végétales fixes, flui

-

des ou concrètes, brutes, épu

-

rées ou raffinées 

	

15.12 	Graisses et huiles animales 
ou végétales hydrogénées, 
même raffinées, mais non 
préparées 

	

15.13 	Margarine, simili-saindoux et 
autres graisses alimentaires 
préparées 

	

15.17 	Résidus provenant du traite

-

ment des corps gras ou des 
cires animales ou végétales 

Chapitre 16 Préparation de viandes, de 
poissons, de crustacés et de 
mollusques 

Chapitre 17 

	

17.01 	Sucres de betteraves et de 
canne, à l'état solide 

	

17.02 	Autres sucres; sirops; suc

-

cédanés du miel, même mé

-

langés de miel naturel; su

-

cres et mélasses caramélisés 

	

17.03 	Mélasses, même décolorées 

Chapitre 18 

	

18.01 	Cacao en fèves et brisures 
de fèves, brutes ou torré-
fiées 

	

18.02 	Coques, pelures, pellicules 
et déchets de cacao 

Chapitre 20 Préparations de légumes, de 
plantes potagères, de fruits 
et d'autres plantes ou par-
ties de plantes 

Chapitre 22 

	

22.04 	Moûts de raisins partielle

-

ment fermentés, même mu-
tés autrement qu'à l'alcool 

	

22.05 	Vins de raisins frais; moûts 
de raisins frais mutés à l'al- 
cool (y compris les mistelles) 

	

22.07 	Cidre, poiré, hydromel et 
autres boissons fermentées 

Chapitre 23 Résidus et déchets des indus-
tries alimentaires; aliments 
préparés pour animaux 

15.02 	Sevi (della specie bovina, 
ovina e caprina) greggi o 
fusi, compresi i sevi detti 

primo sugo 

15.03 	Stearina solare; oleo-steari
- na; olio di strutto e oleo-

margarina non emulsionata, 
non mescolati nè altrimenti 
preparati 

15.04 	Grassi e oli di pesci e di 
mammiferi marini, anche raf-
finati 

15.07 	Oli vegetali fissi, fluidi o 
concreti, greggi, depurati o 
raffinati 

15.12 	Grassi e oli animali o vege

-

tali idrogenati, anche raffi-
nati, ma non preparati 

15.13 	Margarina, imitazione dello 
strutto e altri grassi alimen-
tari preparati 

15.17 	Residui provenienti dalla la

-

vorazione delle sostanze 
grasse o delle cere animali 
o vegetali 

Capitolo 16 Preparazioni di carni, di pes-
ci, di crostacei e di mollu-
schi 

Capitolo 17 
17.01 	Zucchero di barbabietola e 

di canna, allo stato solido 

17.02 	Altri zuccheri; sciroppi; suc

-

cedanei del miele, anche 
misti con miele naturale; 
zuccheri e melassi, caramel-
lati 

17.03 	Melassi anche decolorati 

Capitolo 18 
18.01 	Cacao in grani anche infran

-

to, greggio o torrefatto 

18.02 	Gusci o bucce, pellicole e 
residui di cacao 

Capitolo 20 Preparazioni di ortaggi, di 
piante mangerecce, di frutti 
e di piante o parti di piante 

Capitolo 22 
22.04 	Mosti di uva parzialmente 

fermentati, anche mutizzati 
con metodi diversi dall'ag-
giunta di alcole 

22.05 	Vini di uve fresche; mosti 
di uve fresche mutizzati con 
alcole (mistelle) 

22.07 	Sidro, sidro di pere, idrome

-

le ed altre bevande fer-
mentate 

Capitolo 23 Residui e cascami delle in-
dustrie alimentari; alimenti 
preparati per gli animali 
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15.02 	Ruw of gesmolten rundvet, 
schapevet en geitevet, „pre-
mier jus" (oleostock) daar-
onder begrepen 

	

15.03 	Varkensstearine, oleostearine, 
spekolie en oleomargarine, 
niet geëmulgeerd, niet ver-
mengd en niet anderszins 
bereid 

	

15.04 	Vetten en oliën, van vis of 
van zeezoogdieren, ook in-
dien geraffineerd 

	

15.07 	Plantaardige vette oliën, 
vloeibaar of vast, ruw, ge-
zuiverd of geraffineerd 

	

15.12 	Gehydrogeneerde dierlijke 
of plantaardige vetten en 
oliën, ook indien gezuiverd 
doch niet verder bereid 

	

15.13 	Margarine, kunstreuzel en 
andere bereide spijsvetten 

	

15.17 	Afvallen, afkomstig van de 
bewerking van vetstoffen of 
van dierlijke of plantaardige 
was 

Hoofdstuk 16 Bereidingen van vlees, van 
vis, van schaal-, schelp- en 
weekdieren 

Hoofdstuk 17 

	

17.01 	Beetwortelsuiker en riet

-

suiker, in vaste vorm 

	

17.02 	Andere suiker; suikerstroop; 
kunsthonig (ook indien met 
natuurhonig vermengd); ka-
ramel 

	

17.03 	Melasse, ook indien ont

-

kleurd 

Hoofdstuk 18 

	

18.01 	Cacaobonen, ook indien ge

-

broken, al dan niet gebrand 

	

18.02 	Cacaodoppen, cacaoschillen, 
cacaovliezen en andere af-
vallen van cacao 

hoofdstuk 20 Bereidingen van groenten, 
van moeskruiden, van vruch-
ten en van planten of plante

-

delen 

Hoofdstuk 22 

	

22.04 	Gedeeltelijk gegist druive

-

most, ook indien de gisting 
op andere wijze dan door 
toevoegen van alcohol is ge-
stuit 

	

22.05 	Wijn van verse druiven; 
druivemost waarvan de 
gisting door toevoegen van 
alcohol is gestuit (mistella 
daaronder begrepen) 

	

22.07 	Appeldrank, peredrank, ho

-

nigdrank en andere gegiste 
dranken 

Hoofdstuk 23 Resten en afval, van de 
voedselindustrie; bereid 
voedsel voor dieren 
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Kapitel 24 

	

24.01 	Tabak, unvearbeitet; Tabak

-

abfälle 

Kapitel 45 

	

45.01 	Naturkork, unbearbeitet, und 
Korkabfälle ;  Korkschrot, Kork-
mehl 

Kapitel 54 

	

54.01 	Flachs, roh, geröstet, ge

-

schwungen, gehechelt oder an-
ders bearbeitet, jedoch nicht 
versponnen; Werg und Ab-
fälle (einschließlich Reißspinn-
stoff) 

Kapitel 57 

	

57.01 	Hanf (Cannabis sativa), roh, 
geröstet, geschwungen, ge-
hechelt oder anders bearbei-
tet, jedoch nicht versponnen; 
Werg und Abfälle (einschließ-
lich Reißspinnstoff) 

B. Waren, die in der Verordnung 
Nr. 7 a des Rates der Gemein-
schaft über die Aufnahme be-
stimmter Waren in die Liste des 
Anhangs II des Vertrags über 
die Gründung der Gemeinschaft 
aufgeführt sind 

Nummer des 
Brüsseler 
Zolltarif- 
schemas 

Warenbezeichnung 

Kapitel 17 

17.05 Zucker, Sirupe und Melassen, 
aromatisiert oder gefärbt (ein- 
schließlich Vanille- und Vanil- 
linzucker), 	ausgenommen 
Fruchtsäfte mit beliebigem Zu- 
satz von Zucker 

Kapitel 22 

ex 22.08 Athylalkohol und Sprit, ver- 
ex 22.09 gällt oder unvergällt, mit be- 

liebigem Gehalt an Äthyl- 
alkohol, hergestellt aus land- 
wirtschaftlichen Erzeugnissen, 
die in Anhang II des Vertrags 
aufgeführt sind, ausgenommen 
Branntwein, Likör und andere 
alkoholische Getränke, zusam- 
mengesetzte alkoholische Zu- 
bereitungen (Essenzen) zum 
Herstellen von Getränken 

22.10 Speiseessig 

Chapitre 24 

	

24.01 	Tabacs bruts ou non fabri

-

qués; déchets de tabac 

Chapitre 45 

	

45.01 	Liège naturel brut et déchets 
de liège; liège concassé, gra-
nulé ou pulvérisé 

Chapitre 54 

	

54.01 	Lin brut, roui, teillé, peigné, 
ou autrement traité, mais non 
filé; étoupes et déchets (y 
compris les effilochés) 

Chapitre 57 

	

57.01 	Chanvre (Cannabis sati va) 
brut, roui, teillé, peigné ou 
autrement traité, mais non 
filé; étoupes et déchets (y 
compris les effilochés) 

B. Produits énumérés au règle-
ment n° Ibis du Conseil de la 
Communauté portant inscrip-
tion de certains produits sur la 
liste de l'annexe II du Traité 
instituant la Communauté. 

Numéros de la 
nomenclature 
de Bruxelles 

Désignation des produits 

Chapitre 17 
17.05 Sucres, sirops et mélasses 

aromatisés ou additionnés de 
colorants (y compris le sucre 
vanillé ou vanilline) à l'ex- 
clusion des jus de fruits ad- 
ditionnés de sucre en toutes 
proportions 

Chapitre 22 
ex 22.08 Alcool éthylique, dénaturé 
ex 22.09 ou non, de tous titres, ob- 

tenu à partir de produits 
agricoles figurant à l'an- 
nexe II du Traité, à l'exclu- 
sion des eaux de vie, li- 
queurs et autres boissons spi- 
ritueuses, préparations al- 
cooliques composées (dites 
s extraits concentrés ») pour 
la fabrication de boissons 

22.10 Vinaigres comestibles et leurs 
succédanés comestibles 

Capitolo 24 

	

24.01 	Tabacchi greggi e non lavo

-

rati; cascami di tabacco 

Capitolo 45 

	

45.01 	Sughero naturale greggio e 
cascami di sughero; sughero 
frantumato, granulato o pol-
verizzato 

Capitolo 54 

	

54.01 	Lino greggio, macerato, sti

-

gliato, pettinato o altrimenti 
preparato, ma non filato; 
stoppa e cascami (compresi 
gli sfilacciati) 

Capitolo 57 

	

57.01 	Canapa (Cannabis sativa) 
greggia, macerata, stigliata, 
pettinata o altrimenti prepa-
rata, ma non filata; stoppa 
e cascami (compresi gli sfi-
lacciati) 

B. Prodotti elencati nel regola- 
mento n° 7 bis del Consiglio della 
Comunità sull'inserimento di ta-
luni prodotti nell'elenco dell'al-
legato II del Trattato che isti-
tuisce la Comunità 

Numeri 
della 

nomenclatura 
di Bruxelles 

Denominazione dei prodotti 

Capitolo 17 
17.05 Zuccheri, sciroppi e melassi, 

aromatizzati o coloriti 	(corn- 
preso lo zucchero vanigliato, 
alla vaniglia o alla vanigli- 
na), esclusi i succhi di frutta 
addizionati di zuccheri in 
qualsiasi proporzione 

Capitolo 22 
ex 22.08 Alcole etilico, denaturato o 
ex 22.09 non, di qualsiasi gradazione, 

ottenuto  on prodotti agri- 
coli che figurano nell'allega- 
to IJ del Trattato, escluse le 
acquaviti, liquori ed altre 
bevande alcoliche, prepara- 
zioni alcoliche composte (det- 
te « estratti concentrati ») per 
la fabbricazione di bevande 

22.10 Aceti commestibili e loro 
succedanei commestibili 
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Hoofdstuk 24 

	

24.01 	Ruwe en niet tot verbruik 
bereide tabak; afvallen van 
tabak 

Hoofdstuk 45 

	

45.01 	Ruwe natuurkurk en kurk-
afval; gebroken of gemalen 
kurk 

Hoofdstuk 54 

	

54.01 	Vlas, ruw, geroot, gezwin

-

geld, gehekeld of anders be-
werkt, doch niet gesponnen; 
werk en afval (rafelingen 
daaronder begrepen) 

Hoofdstuk 57 

	

57.01 	Hennep 	(cannabis sativa), 
ruw, geroot, gezwingeld, ge-
hekeld of anders bewerkt, 
doch niet gesponnen; werk 
en afval (rafelingen daar-
onder begrepen) 

B. — Produkten vermeld in Ver-
ordening no. 7 bis  van de 
Raad van de Gemeenschap 
houdende opneming van be-
paalde produkten in de lijst 
van bijlage II van het Ver-
drag tot oprichting van de 
Gemeenschap 

Nummers 
van de 

Naamlijst 
van Brussel 

Omschrijving der goederen 

Hoofdstuk 17 

17.05 Suiker, stroop en melasse, 
gearomatiseerd of met toe- 
gevoegde kleurstoffen (va- 
nillesuiker en vanillinesuiker 
daaronder begrepen), met 
uitzondering van vruchtesap, 
waaraan suiker is toege- 
voegd, ongeacht in welke 
verhouding 

Hoofdstuk 22 

ex 22.08 Ethylalcohol, al dan niet ge- 
ex 22.09 denatureerd, ongeacht de 

sterkte, verkregen uit land- 
bouwprodukten vermeld in 
bijlage II van het Verdrag, 
met uitzondering van ge- 
distilleerde dranken, likeuren 
en andere alcoholhoudende 
dranken, samengestelde al- 
coholische preparaten („ge- 
concentreerde extracten") 
voor de vervaardiging van 
dranken 

22.10 Tafelazijn (natuurlijke en 
kunstmatige) 
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ANHANG III 

Liste der landwirtschaftlichen  
Erzeugnisse, die in Artikel 37  
Absatz 1 des Assoziierungs-

abkommens behandelt werden  

Nummer des 
Brüsseler 
Zolltarif- 
schemas 

Warenbezeichnung 

ex 03.01 Seefische, frisch, gekühlt oder 
gefroren  

04.06 Natürlicher Honig  

05.04 Därme, Blasen und Macen 
von anderen Tieren als Fi- 
schen, ganz oder geteilt 

ex 07.01 Gemüse und Küchenkräuter, 
frisch oder gekühlt: 

Kartoffeln  
Blumenkohl 
anderer Kohl  
Spinat 
Kopfsalat 
andere Salate 
Erbsen 
Bohnen (Phaseolus-Arten) 
Karotten 
Speisezwiebeln und 

Knoblauch 
Spargel 
Artischocken 
Tomaten 
Oliven 
Gurken und Cornichons 
Gemüsepaprika 
Auberginen 
Kürbisse „courges"  

„courgettes" 
„comboux" 

ex 07.03 Gemüse und Küchenkräuter, 
zur vorläufigen Haltbar- 
machung in Salzlake oder in 
Wasser mit einem Zusatz von 
anderen Stoffen eingelegt, je- 
doch nicht zum unmittelbaren 
Genuß besonders zubereitet: 

Oliven 

ex 07.05 Trockene ausgelöste Hülsen- 
früchte, auch geschält oder 
zerkleinert:  

Erbsen, einschließlich  
Kichererbsen,  

Bohnen und Linsen  

ex 08.02 Zitrusfrüchte, frisch oder ge- 
trocknet: 

Apfelsinen 
Mandarinen und 

Clementinen 
Zitronen 
Zedratfrüchte 

ex 08.03 Feigen, frisch 

ex 08.03 Feigen, getrocknet (I)  

ex 08.04 Weintrauben, frisch, zum un- 
mittelbaren Genuß  

ex 08.04 Weintrauben, getrocknet (1)  

(1) Soweit diese Waren in Umschließungen  
mit einem Gewicht  von  nicht mehr  als 
15 kg eingeführt werden  

ANNEXE III  
Liste de produits agricoles  

visée à l'article 37, paragraphe i  
de l'Accord d'Association  

Numéros de la 
nomenclature 
de Bruxelles  

Désignation des produits 

ex 03.01 Poissons de mer frais, réfri- 
gérés ou congelés 

04.06 Miel naturel 

05.04 Boyaux, vessies et estomacs 
d'animaux, entiers ou en 
morceaux, autres que ceux 
de poissons 

ex 07.01 Légumes et plantes potagè- 
res, à l'état frais ou réfri- 
géré:  

pommes de terre 
choux-fleurs 
autres choux 
épinards  
laitues pommées 
autres salades 
pois 
haricots 
carottes 
oignons et aulx  
asperges  
artichauts 
tomates 
olives  
concombres et cornichons  
poivrons  
aubergines  
courges  
courgettes  

comboux  

ex 07.03 Légumes et plantes potagè- 
res présentés dans l'eau sa- 
lée, soufrée ou additionnée  
d'autres substances servant  

à assurer provisoirement leur  
conservation, mais non spé- 
cialement préparés pour 	la  
consommation immédiate:  

olives  

ex 07.05 Légumes à cosses secs, écos- 
sés, même décortiqués ou  
cassés:  

pois, y compris les pois  
chiches et haricots, fèves  
et lentilles  

ex 08.02 Agrumes, fraîches ou sèches:  

oranges  
mandarines et clémentines  

citrons  
cédrats  

ex 08.03 Figues fraîches  

ex 08.03 figues sèches (1)  

ex 08.04 Raisins frais, destinés à la  
consommation directe  

ex 08.04 Raisins secs (1)  

(1) Sous réserve que ces produits ne soient  

pas importés en emballages superients 
à  15  kg. 

ALLEGATO III  
Elenco dei prodotti agricoli  

di cui all'articolo 37, paragrafo 1  
dell'Accordo di Associazione  

Numeri  
della  

nomenclatura 
di Bruxelles 

Denominazione dei prodotti 

ex 03.01 Pesci di mare, freschi, refri- 
gerati o congelati 

04.06 Miele naturale 

05.04 Budella, vesciche e stoma- 
chi di animali, interi o in 
pezzi, esclusi quelli di pesce 

ex 07.01 Ortaggi e piante mangerecce, 
freschi o refrigerati: 

patate 
cavolfiori 
altri cavoli 
spinaci  
lattughe a cappuccio 
altre insalate  
piselli 
fagioli 
carote  
cipolle ed agli 
asparagi  
carciofi  
pomodori 
olive 
cetrioli e cetriolini  
peperoni  
melanzane 
zucche 
zucchini  

« comboux »  

ex 07.03 Ortaggi e piante mangerec- 
ce, presentati immersi in ac- 
qua salata, solforata o addi- 
zionata di altre sostanze atte 
ad assicurarne temporanea- 
mente la conservazione, ma 
non specialmente preparati 
per il consumo immediato: 

olive 

ex 07.05 Legumi da granella, secchi, 
sgranati, anche decorticati o 
spezzati: 

piselli, ceci, fagioli, fave e 
lenticchie 

ex 08.02 Agrumi, freschi o secchi: 

arance  
mandarini e tangerini 

limoni 
cedri 

ex 08.03 Fichi freschi 

ex 08.03 Fichi secchi (1) 

ex 03.04 Uve fresche, destinale al 
consumo diretto 

ex 08.04 Uve secche (1)  

(1) purché qusti prodotti non siano importati  

in recipienti o involucri di peso superiore  
a 15 kg.  
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BIJLAGE III 

Lijst van landbouwprodukten 
bedoeld in Artikel 37, lid 1, 

van de Associatieovereenkomst 

Nummers 
van de 

Naamlijst 
van Brussel 

Omschrijving der goederen 

ex 03.01 Zeevis, vers, gekoeld of be- 
vroren 

04.06 Naluurhonig 

05.04 Darmen, blazen en magen, 
van dieren, andere dan die 
van vissen, in hun geheel of 
in stukken 

ex 07.01 Groenten en moeskruiden, 
vers of gekoeld: 

aardappelen 
bloemkool 
andere kool (spruitjes 

daaronder begrepen) 
spinazie 
kropsla 
andere sla (andijvie, wit- 

lof [witloof] en ander ci- 
choreilof daaronder be- 
grepen) 

erwten 
snijbonen en slabonen 
wortelen 
uien en knoflook 
asperges 
artisjokken 
tomaten 
olijven 
komkommers en augurken 
Spaanse peper 
aubergines 
pompoenen 
kleine pompoenen 
comboux 

ex 07.03 Groenten en moeskruiden, in 
water, waaraan, voor het 
voorlopig 	verduurzamen, 
zout, zwavel of andere stof- 
fen zijn toegevoegd, doch 
niet speciaal bereid voor 
dadelijke consumptie: 

olijven 

ex 07.05 Gedroogde zaden van peul- 
vruchten, ook indien gepeld 
(spliterwten, enz.) 

erwten en bonen, van de 
„Phaseolus"-soorten, 	tuin- 
bonen en linzen 

ex 08.02 Citrusvruchten, vers of 	ge- 
droogd: 

sinaasappelen 
mandarijnen en clemen- 
tines 
citroenen 
cederappels 

ex 08.03 Verse vijgen 

gedroogde vijgen (1) 

ex 08.04 Druiven, bestemd voor recht- 
streeks verbruik 

Rozijnen en krenten (1) 

(1) Alleen indien deze produkten niet worden 
ingevoered in verpakkingen met een netto-
inhoud van meer dan 15 kg. 
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ex 08.05 	Schalenfrüchte, frisch oder ge- 
trocknet, auch ohne äußere 
Schalen oder enthäutet: 

Mandeln 
Walnüsse 
Eßkastanien 
Pistazien 
Haselnüsse 

	

08.06 	Äpfel, Birnen und Quitten, 
frisch 

	

ex 08.07 	Steinobst, frisch: 
Aprikosen 
Pfirsiche 
Kirschen 
Pflaumen 
Zwetschen 
Weichseln 

	

ex 08.08 	Beeren, frisch: 
Erdbeeren 
Himbeeren 
Brombeeren 

	

ex 08.09 	Melonen und dergleichen 

	

ex 08.10 	Früchte, gekocht oder nicht, 
gefroren, ohne Zusatz von 
Zucker: 

Erdbeeren 
Pfirsiche 
Aprikosen 
Himbeeren 
Kirschen 

	

ex 08.11 	Früchte, zur vorläufigen Halt

-

barmachung in Salzlake oder 
in Wasser mit einem Zusatz 
von anderen Stoffen eingelegt, 
jedoch nicht zum unmittelbaren 
Genuß besonders zubereitet: 

Zedratfrüchte 

	

ex 08.12 	Früchte (ausgenommen solche 
der Tarifnummern 08.01 bis 
08.05), getrocknet: 

Aprikosen 
Pfirsiche 
Zwetschen 
Äpfel und Birnen 
Pflaumen 

	

08.13 	Schalen von Zitrusfrüchten 
oder von Melonen, frisch, ge-
froren, getrocknet oder zur 
vorläufigen Haltbarmachung 
in Salzlake oder in Wasser 
mit einem Zusatz von ande-
ren Stoffen eingelegt 

	

ex 09.04 	Pfeffer, Pimente: 
Pfeffer, gemahlen oder sonst 

zerkleinert 

	

ex 09.09 	Anis-, Sternanis-, Fenchel-, 
Koriander-, 	Kümmel- und 
Wacholderfrüchte: 

Anisfrüchte 
Fenchelfrüchte 

	

ex 09.10 	Thymian, Lorbeerblätter, Sa

-

fran und andere Gewürze: 

Thymian 
Lorbeerblätter 
Safran 

	

ex 12.01 	Ölsaaten und ölhaltige Früch

-

te, auch zerkleinert: 

Erdnüsse 
Sonnenblumenkerne 
Baumwollsamen 
Sesamsaat 

	

ex 08.05 	Fruits à coques, frais ou 
secs, même sans leurs coques 
ou décortiqués: 

amandes 
noix communes 
châtaignes et marrons 
pistaches 
noisettes 

	

08.06 	Pommes, poires et coings, 
frais 

	

ex 08.07 	Fruits à noyaux, frais: 
abricots 
pêches 
cerises 
prunes 
griottes 

	

ex 08.08 	Baies fraîches: 
fraises 
framboises 
mûres 

	

ex 08.09 	Melons et similaires 

	

ex 08.10 	Fruits, cuits ou non, à l'état 
congelé, sans addition de 
sucre: 

fraises 
pêches 
abricots 
framboises 
cerises 

	

ex 08.11 	Fruits présentés dans l'eau 
salée, soufrée ou additionnée 
d'autres substances servant 
à assurer provisoirement 
leur conservation, mais non 
spécialement préparés pour 
la consommation immédiate: 

cédrats 

	

ex 08.12 	Fruits séchés (autres que 
ceux des nos 08.01 à 08.05 
inclus) : 

abricots 
pêches 
pruneaux 
pommes et poires 

	

08.13 	Ecorces d'agrumes et de me

-

lons, fraîches, congelées, pré-
sentées dans l'eau salée, 
soufrée ou additionnée d'au-
tres substances servant à 
assurer provisoirement leur 
conservation, ou bien séchées 

	

ex 09.04 	Poivres; piments: 
poivres broyés ou moulus 

	

ex 09.09 	Graines d'anis, de badiane, 
de fenouil, de coriandre, de 
cumin, de carvi et de ge-
nièvre: 

graines d'anis 
graines de fenouil 

	

ex 09.10 	Thym, laurier, safran, autres 
épices: 

thym 
feuilles de laurier 
safran 

	

ex 12.01 	Graines et fruits oléagineux, 
même concassés: 

arachides 
graines de tournesol 
graines de coton 
graines de sésame 

	

ex 08.05 	Frutta a guscio, fresche o 
secche, anche sgusciate o de-
corticate: 

mandorle 
noci comuni 
castagne e marroni 
pistacchi 
nocciole 

	

08.06 	Mele, pere e cotogne, fre

-

sche 

	

ex 08.07 	Frutta a nocciolo, fresche: 
albicocche 
pesche 
ciliegie 
prugne 
visciole 

	

ex 08.08 	Bacche fresche: 
fragole 
lamponi 
more 

	

ex 08.09 	Meloni e simili 

	

ex 08.10 	Frutta, anche cotte, conge

-

late, senza aggiunta di zuc-
cheri: 

fragole 
pesche 
albicocche 
lamponi 
ciliegie 

	

ex 08.11 	Frutta presentate nell'acqua 
salata, solforata o addiziona-
ta di altre sostanze atte ad 
assicurarne temporaneamente 
la conservazione, ma non 
specialmente preparate per 
il consumo immediato: 

cedri 

	

ex 08.12 	Frutta secche (escluse quelle 
delle voci dal no 08.01 al no 
08.05 incluso): 

albicocche 
pesche 
prugne secche 
mele e pere 

	

08.13 	Scorze di agrumi e di me

-

loni, fresche, congelate im-
merse nell'acqua salata, sol-
forata o addizionata di altre 
sostanze atte ad assicurarne 
temporaneamente la conser-
vazione, oppure secche 

	

ex 09.04 	Pepe, pimenti: 
pepe tritato o macinato 

	

ex 09,09 	Semi d'anice, di badiana, di 
finocchio, di coriandolo, di 
cumino, di carvi e bacche di 
ginepro: 

semi d'anice 
semi di finocchio 

	

ex 09.10 	Timo, alloro, zafferano; altre 
spezie: 

timo 
foglie di alloro 
zafferano 

	

ex 12.01 	Semi e frutti oleosi, anche 
frantumati: 

arachidi 
semi di girasole 
semi di cotone 
semi di sesamo 
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ex 08.05 	Noten, amandelen, kastanjes 
en pingels, vers of gedroogd, 
ook zonder dop of schaal, 
al dan niet gepeld: 

amandelen 
walnoten (okkernoten) 
kastanjes 
pimpernoten (pistaches) 
hazelnoten 

	

08.06 	Appelen, peren en kwee

-

peren, vers 

	

ex 08.07 	Steenfruit; vers: 
abrikozen 
perziken 
kersen 
pruimen 
kwetsen 
morellen 

	

ex 08.08 	Aardbeien en bessen, vers: 
aardbeien 
frambozen 
moerbeien 

	

ex 08.09 	Meloenen en dergelijke 

	

ex 08.10 	Fruit, ook indien gekookt, 
bevroren, zonder toegevoeg-
de suiker: 

aardbeien 
perziken 
abrikozen 
frambozen 
kersen 

	

ex 08.11 	Vruchten in water, waaraan, 
voor het voorlopig verduur-
zamen, zout, zwavel of an-
dere stoffen zijn toegevoegd, 
doch niet speciaal bereid voor 
dadelijk verbruik 

cederappelen 

	

ex 08.12 	Fruit (ander dan dat bedoeld 
bij de posten 08.01 tot en 
met 08.05), gedroogd: 

abrikozen 
perziken 
pruimedanten 
appelen en peren 
pruimen 

	

08.13 	Schillen van citrusvruchten 
en van meloenen, vers, be-
vroren, gedroogd, dan wel in 
water, waaraan, voor het 
voorlopig verduurzamen, 
zout, zwavel of andere stof-
fen zijn toegevoegd 

	

ex 09.04 	Peper (pepersoorten en 
capsicumsoorten); piment: 
grof- of fijngemalen peper 

	

ex 09.09 	Anijszaad, steranijszaad, 
venkelzaad, korianderzaad, 
komijnzaad, karwijzaad en 
jeneverbessen: 

anijszaad 
venkelzaad 

	

ex 09.10 	Tijm, laurier, saffraan, an

-

dere specerijen: 

tijm 
laurierbladen 
saffraan 

	

ex 12.01 	Oliehoudende zaden en 
vruchten, ook indien ge-
broken: 

grondnoten 
zonnepitten 
katoenzaad 
sesamzaad 
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ex 12.07 	Pflanzen, Pflanzenteile, Sangen 
und Früchte der hauptsächlich 
zur Riechmittelherstellung oder 
zu Zwecken der Medizin, In-
sektenvertilgung, Schädlings-
bekämpfung und dergleichen 
verwendeten Art, frisch oder 
getrocknet, ganz, in Stücken, 
als Pulver oder sonst zerklei-
nert: 

Süßholzwurzeln 
Dost (wilder Majoran) 
Minze 
Salbei 
Kamille (Blüten) 

	

ex 12.08 	Johannisbrot, frisch oder ge

-

trocknet, auch als Pulver oder 
sonst zerkleinert: 

Johannisbrot ( 1 ) 
Johannisbrotkerne 
Johannisbrotmehl 

	

ex 12.09 	Stroh und Spreu von Ge

-

treide, roh, auch zerkleinert: 

Sorghostroh 

	

ex 15.07 	Fette pflanzliche Öle, flüssig 
oder fest, roh, gereinigt oder 
raffiniert: 

Olivenöl 
01 aus Oliventrester 

	

16.04 	Fische, zubereitet oder haltbar 
gemacht, einschließlich Kaviar 
und Kaviarersatz 

	

ex 20.01 	Gemüse, Küchenkräuter und 
und 	Früchte, mit Essig oder ohne 

ex 20.02 Essig zubereitet oder haltbar 
gemacht, auch mit Zusatz von 
Salz, Gewürzen, Senf oder 
Zucker: 

Tomaten 
Tomatenmark (einschließlich 

konzentriertes Tomaten-
mark) 

Oliven 
Erbsen 
Bohnen (Phaseolus-Arten) 
Artischocken 
Gurken und Cornichons 
Auberginen 
„comboux"  
Kürbisse 
„courges" 
„courgettes" 

Rebenblätter 

	

ex 20.05 	Konfitüren, Marmeladen, 
Fruchtgelees, Fruchtpasten und 
Fruchtmuse, durch Kochen her-
gestellt, auch mit Zusatz von 
Zucker: 

Konfitüren 
Marmeladen 
Fruchtmuse 
Fruchtpulpen und Frucht-

pasten 

	

ex 20.06 	Früchte, in anderer Weise zu

-

bereitet oder haltbar gemacht, 
auch mit Zusatz von Zucker, 
aber ohne Alkoholzusatz: 

Apfelsinen 
Mandarinen 
Zitronen 
Aprikosen 
Pfirsiche 
Kirschen 

11) Vorbehaltlich der Rechts- und Verwaltungs-
vorschriften in den Mitgliedstaaten der 
Gemeinschaft über die Verwendung von 
diesen Erzeugnissen. 

	

ex 12.07 	Plantes, parties de plantes, 
graines et fruits des espèces 
utilisées principalement en 
parfumerie, en médecine ou 
à usages insecticides, para-
siticides et similaires, frais 
ou secs, même coupés, con-
cassés ou pulvérisés: 

racines de réglisse 
origan 
menthe 
sauge 
fleur de camomille 

	

ex 12.08 	Caroubes, fraîches ou sèches, 
même concassées ou pulvéri-
sées: 

caroubes ( 1 ) 
graines de caroubes 
farine de caroubes 

	

ex 12.09 	Pailles et balles de céréales 
brutes, même hachées: 

paille de sorgho 

	

ex 15.07 	Huiles végétales fixes, fluides 
ou concrètes, brutes; épurées 
ou raffinées: 

huile d'olive 
huiles de grignon d'olive 

	

16.04 	Préparations et conserves de 
poisson, y compris le caviar 
et ses succédanés 

ex 20.01 et Légumes et plantes potagè- 
ex 20.02 res, préparés ou conservés 

avec ou sans vinaigre ou 
acide acétique, avec ou sans 
sel, épices, moutarde ou 
sucre: 

tomates 
purée de tomates 

(y compris concentré) 

olives 
pois 
haricots 
artichauts 
concombres et cornichons 
aubergines 
comboux 
courges 
courgettes 
feuilles de vigne 

	

ex 20.05 	Purées et pâtes de fruits, 
confitures, gelées, marmela-
des, obtenues par cuisson, 
avec ou sans addition de 
sucre: 

confitures 
marmelades 
compotes 
purées et pâtes de fruits 

	

ex 20.06 	Fruits autrement préparés ou 
conservés sans alcool, avec 
ou sans addition de sucre: 

oranges 
mandarines 
citrons 
abricots 
pêches 
cerises 

(1) Sous réserve des dispositions législatives 
et réglementaires des Etats membres de 
la Communauté concernant la destination 
de ce produit. 

	

ex 12.07 	Piante, parti di piante, semi 
e frutti, delle specie utiliz-
zate principalmente in pro-
fumerie, in medicina o nella 
preparazione di insetticidi, 
antiparassitari e simili, fre-
schi o secchi, anche tagliati, 
frantumati o polverizzati: 

radici di liquirizia 
origano 
menta 
salvia 
fiori di camomilla 

	

ex 12.08 	Carrube, fresche o secche, 
anche frantumate o polveriz-
zate: 

carrube (1) 
semi di carrube 
farina di carrube 

	

ex 12.09 	Paglia e lolla di cereali, 
greggio, anche trinciate: 

paglia di sorgo 

	

ex 15.07 	Oli vegetali fissi, fluidi o 
concreti, greggi, depurati o 
raffinati: 

oli di olive 
oli di sansa di olive 

	

16.04 	Preparazioni e conserve di 
pesce, compreso il caviale e 
i suoi succedanei 

	

ex 20.01 e 	Ortaggi e piante mangerec

-

ce, preparati o conservati 
con o senza aceto o acido 
acetico, con o senza sale, 
spezie, mostarda o zucchero: 

pomodori 
conserva di pomodori 

(compreso il concentrato) 

olive 
piselli 
fagioli 
carciofi 
cetrioli e cetriolini 
melanzane 
«comboux 
zucche 
zucchini 
foglie di vite 

	

ex 20.05 	Puree e paste di frutta, ge

-

latine, marmellate, ottenute 
mediante cottura, anche con 
aggiunta di zuccheri: 

conserve di frutta 
marmellate 
composte 
puree e paste di frutta 

	

ex 20.06 	Frutta altrimenti preparate o 
conservate senza alcole, an

-

che  con aggiunta di zuccheri: 

arance 
mandarini 
limoni 
albicocche 
pesche 
ciliegie 

(1) salve restando le disposizioni legislative e 
regolamentari degli Stati membri della 
Comunità circa la destinazione di questo 
prodotto. 
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ex 12.07 	Planten, plantedelen, zaden 
en vruchten, hoofdzakelijk 
gebruikt in de reukwerk

-

industrie, in de geneeskunde 
of voor insekten- of para-
sietenbestrijding of voor 
dergelijke doeleinden, vers 
of gedroogd, ook indien ge-
sneden, gebroken of in 
poeder: 

zoethout 
marjolein 
pepermunt 
salie 
kamillebloesems 

	

ex 12.08 	Sint-Jansbrood, vers of ge

-

droogd, ook indien gebroken 
of in poeder: 

Sint-Jansbrood (1) 
Sint-Jansbroodpitten 
Si nt-Jansbroodmeel 

	

ex 12.09 	Stro en kaf van graan

-

gewassen, onbewerkt, ook 
indien gehakt: 

stro van sorgum 

	

ex 15.07 	Plantaardige vette oliën, 
vloeibaar of vast, ruw, ge-
zuiverd of geraffineerd: 

olijfolie 
olie van olijfresidu 

	

16.04 	Bereidingen en conserven, 
van vis (kaviaar en kaviaar

-

surrogaten daaronder be-
grepen) 

ex 20.01 en Groenten, moeskruiden en 
ex 20.02 vruchten, bereid of verduur-

zaamd, al of niet in azijn of 
in azijnzuur, met of zonder 
zout, specerijen, mosterd of 
suiker: 

tomaten 
tomatenpuree (ook indien 

geconcentreerd) 

olijven 
erwten 
snijbonen en slabonen 
artisjokken 
komkommers en augurken 
aubergines 
comboux 
pompoenen 
kleine pompoenen 
wijnrankbladeren 

	

ex 20.05 	Jam, gelei, marmelade, 
vruchtenmoes en vruchten-
pasta, door koken of stoven 
verkregen, met of zonder 
toegevoegde suiker: 

jam 
marmelade 
compote 
vruchtenmoes en vruchten-
pasta 

	

ex 20.06 	Op andere wijze bereide of 
verduurzaamde vruchten, met 
of zonder toegevoegde sui-
ker, doch zonder alcohol: 

sinaasappelen 
mandarijnen 
citroenen 
abrikozen 
perziken 
kersen 

(1) Behoudens de wettelijke en bestuurs-
rechtelijke bepalingen van de Lid-Staten 
van de Gemeenschap betreffende be-
stemming van dit produkt. 
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Sauerkirschen 

Pflaumen 
Zwetschen 
Erdbeeren 
Himbeeren 
Äpfel 
Birnen 
Quitten 
Mischobst 

	

ex 20.07 	Fruchtsäfte (einschließlich Trau

-

bensaft und ausschließlich 
Traubenmost) und Gemüse-
säfte, nicht gegoren, ohne 
Zusatz von Alkohol, auch mit 
Zusatz von Zucker (ausgenom-
men Ananassaft) 

	

24.01 	Tabak, unverarbeitet; Tabak

-

abfälle  

cerises amères 

prunes 
pruneaux 
fraises 
framboises 
pommes 
poires 
coings 
mélanges de fruits 

	

ex 20.07 	Jus de fruits (y compris les 
jus de raisins et à l'exclu-
sion des moûts de raisins) 
ou de légumes, non fermen-
tés, sans addition d'alcool, 
avec ou sans addition de 
sucre (à l'exception du jus 
d'ananas) 

	

24.01 	Tabacs bruts ou non fabri

-

qués; déchets de tabac.  

amarene 

prugne 
prugne secche 
fragole 
lamponi 
mele 
pere 
cotogne 
miscugli di frutta 

	

ex 20.07 	Succhi di frutti (compresi i 
succhi di uva ed esclusi i 
mosti d'uva) o di ortaggi, 
non fermentati, senza ag-
giunta di alcole, anche ad-
dizionati di zuccheri (esclusi 
i succhi di ananassi) 

	

24.01 	Tabacchi greggi o non lavo

-

rati; cascami di tabacco 
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morellen 

pruimen 
kwetsen 
aardbeien 
frambozen 
appelen 
peren 
kweeperen 
gemengde vruchten 

	

ex 20.07 	Ongegiste vruchtesappen (niet 
inbegrip van druivesap doch 
met uitzondering van druive-
most) en ongegiste groente-
sappen, zonder toegevoegde 
alcohol, ook indien met toe-
gevoegde suiker (met uit-
zondering van sap van ana-
nas) 

	

24.01 	Ruwe en niet tot verbruik 
bereide tabak; afvallen van 
tabak 
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ANHANG IV 

Liste der unsichtbaren 
Transaktionen, die in Artikel 61 

des Assoziationsabkommens 
erwähnt sind 

— Seefrachten, einschließlich Chartern, 
Hafengebühren, Ausgaben für Fi-
schereifahrzeuge usw. 

— Binnenschiffahrtsfrachten einschließ-
lich Chartern 

— Straßenverkehr: Reisende, Frachten 
und Chartern 

— Luftverkehr: Reisende, Frachten 
und Chartern 

Bezahlung von internationalen 
Flugscheinen und Gebühren für 

Übergepäck durch die Reisenden; 
Bezahlung von internationalen 
Luftfrachten und Luftchartern 

Erlöse aus dem Verkauf von in-
ternationalen Flugscheinen, aus 
Gebühren für Übergepäck, für in-
ternationale Luftfrachten und Luft

-

cha rtern 

— Für alle Transportmittel des See-
verkehrs: Hafenleistungen (Bunke

-

rung, Treibstoff, Lebensmittel, Un-
terhaltungskosten, Reparaturen, 
Ausgaben für die Besatzung usw.) 

Für alle Transportmittel des Bin-
nenschiffverkehrs: Hafenleistungen 
(Bunkereng, Treibstoff, Lebensmit-
tel, Unterhaltungskosten und klei-
nere Reparaturen von Transport-
mitteln, Ausgaben für die Besat-
zung usw.) 

Für alle Transportmittel des ge-
werblichen Straßenverkehrs: Treib-
stoff, Öl, kleinere Reparaturen, Ga-
ragenbenutzung, Ausgaben für Fah-
rer und Fahrpersonal usw. 

Für alle Lufttransportmittel: Be-
triebskosten und allgemeine Un-
kosten einschließlich Reparaturen 
an Flugzeugen und Navigations-
material für die Luftfahrt 

— Kosten und Gebühren der Einlage-
rung unter Zollverschluß, Lager-
kosten, Gebühren für die Entnahme 
aus dem Zollager (Zollabfertigung) 

— Zölle und Abgaben 

— Belastungen aus dem Transit 

— Kosten für Reparaturen und Mon-
tage 

— Kosten der Verarbeitung, Bearbei-
tung, Lohnveredelung und anderer 
derartiger Dienstleistungen 

ANNEXE IV 

Liste des transactions invisibles 
visée à l'article 61 de l'Accord 

d'Association 

- Frets maritimes, y compris char-
tes-parties, frais de port, dépenses 
pour bateaux de pêche, etc. ... 

— Frets fluviaux, y compris les char-
tes-parties 

— Transports par route: voyageurs, 
frets et affrètements 

— Transports aériens: voyageurs, 
frets et affrètements 

Règlement par les passagers des 
billets de passage aérien inter-
nationaux, des excédents de ba-
gages; règlement du fret aérien 
international et des vols affré-
tés 

Recettes provenant de la vente 
des billets de passage aérien 
internationaux, des excédents 
de bagages, du fret aérien in-
ternational et des vols affrétés 

— Pour tous les moyens de trans-
ports maritimes: frais d'escale 
(soutage, essence, vivres, frais 
d'entretien, 	réparations, frais 
d'équipage, etc....) 

Pour tous les moyens de trans-
ports fluviaux: frais d'escale (sou

-

tage, essence, vivres, frais d'en-
tretien et petites réparations de 
matériel de transport, frais d'équi-
page, etc. ...) 

Pour tous les moyens de trans-
ports commerciaux routiers: car-
burants, huile, petites réparations, 
garage, frais pour les chauffeurs 
et le personnel de bord, etc. ... 

Pour tous les moyens de trans-
ports aériens: frais d'exploitation 
et frais commerciaux, y compris 
réparations d'aéronefs et de ma-
tériel de navigation aérienne 

— Frais et droits d'entrepôt, de ma-
gasinage, de dédouanement 

— Droits de douane et taxes 

— Charges résultant du transit 

— Frais de réparation et de mon-
tage 

— Frais de transformation, d'usinage, 
de travail à façon et autres ser-
vices du même genre 

ALLEGATO IV 

Elenco delle transazioni invisibili 
di cui all'articolo 61 dell'Accordo 

di Associazione 

— Noli marittimi, ivi compresi i con-
tratti di noleggio, spese portuali, 
spese per pescherecci, ecc.... 

— Noli fluviali, ivi compresi i con-
tratti di noleggio 

— Trasporti su strada: viaggiatori, 
noli e noleggi 

— Trasporti aerei: viaggiatori, noli e 
noleggi 

Pagamento, da parte dei pas-
seggeri, dei biglietti di passag-
gio aero internazionali e dei 
supplementi per eccedenza di 
bagaglio; pagamento del nolo 
aereo internazionale e dei voli 
a noleggio 
Introiti derivanti dalla vendita 
di biglietti di passagio aereo 
internazionali, dai supplementi 
per eccedenze di bagaglio, dal 
nolo aereo internazionale e dai 
voli a noleggio 

— Per tutti i mezzi di trasporto ma-
rittimi: spese di scalo (rifornimen-
to di combustibile, benzina, viveri, 
spese di manutenzione, riparazio-
ni, spese per l'equipaggio, ecc....) 

Per tutti i mezzi di trasporto flu-
viali: spese di scalo (rifornimento 
di combustibile, benzina, viveri, 
spese di manutenzione e piccole 
riparazioni, di materiale da tra-
sporto, spese per l'equipaggio, 
ecc....) 

Per tutti i mezzi di trasporto com-
merciali su strada: carburante, 
olio, piccole riparazioni, autori-
messa, spese per gli autisti e per 
il personale viaggiante, ecc. ... 

Per tutti i mezzi di trasporto aerei: 
spese di gestione e spese commer-
ciali, comprese le riparazioni di 

 aeromobili e di materiale di navi-
gazione aerea 

— Spese e diritti di deposito doga-
nale, di magazzinaggio, di sdoga-
namento 

— Dazi doganali e tasse 

— Oneri derivanti dal transito 

— Spese di riparazione e di montag-
gio 

— Spese di trasformazione, di offici-
na, di lavori su commissione e di 
altri servizi dello stesso genere 
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BIJLAGE IV 

Lijst van onzichtbare transacties 
bedoeld in Artikel 61 

van de Associatieovereenkomst 

— Zeevrachten, met inbegrip van 
charterpartijen, havenrechten, uit-
gaven voor vissersvaartuigen, enz. 

— Binnenvaartvrachten, met inbegrip 
der charterpartijen 

— Wegvervoer: reizigers, vrachten 
en bevrachtingen 

Betaling door de reizigers van 
internationale vliegbiljetten, van 
meervracht voor reisgoed; be-
taling van de internationale 
luchtvracht en gecharterde 
vluchten 

Ontvangsten uit de verkoop van 
internationale vliegbiljetten, uit 
meervracht voor reisgoed, uit 
internationale luchtvracht en ge-
charterde vluchten 

— Voor alle zeeschepen: aanleg-
kosten (bunkeren, benzine, pro-
viand, onderhoudskosten, repara-
ties, uitrustingskosten, enz.) 

Voor alle binnenschepen: aanleg-
kosten (bunkeren, benzine, pro-
viand, onderhoudskosten, kleine 
kosten van onderhoud en repara-
tie der schepen, uitrustingskosten, 
enz.) 

Voor alle commerciële voertuigen: 
vloeibare brandstoffen, oliën, 
kleine herstelwerkzaamheden, ga-
rage, onkosten der chauffeurs en 
ander mederijdend personeel, enz. 

Voor alle luchtvaartuigen: exploi-
tatie- en handelskosten, daarbij in-
begrepen herstelwerkzaamheden 
aan vliegtuigen en navigatie-
materieel 

— Entrepotkosten en -rechten, pak-
huiskosten, inklaring 

— Douanerechten en heffingen 

— Kosten ten gevolge van doorvoer 

— Kosten van herstel en montage 

— Kosten van ombouw, afwerkingen, 
loonveredeling en andere der-
gelijke diensten 
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— Schiffsreparaturen 
Reparaturen von anderen Trans-
portmitteln als solchen für den 
Wasser- und Luftverkehr 

— Technische Hilfeleistungen (Hilfe-
leistung in bezug auf die Erzeugung 
und Verteilung von Waren und 
Dienstleistungen auf allen Stufen, 
die während eines entsprechend 
dem besonderen Zweck dieser Hilfe-
leistung festgesetzten Zeitabschnitts 
gewährt wird, beispielsweise Bera-
tung und Besuche durch Fachleute, 
die Erstellung technischer Pläne 
und Zeichnungen, Fertigungskon-
trollen, Marktforschung sowie die 
Ausbildung von Personal) 

— Provisionen und Maklergebühren 
Gewinne aus Transitgeschäften 

Bankprovisionen und Spesen 
Repräsentationskosten 

— Werbungskosten aller Art 

— Geschäftsreisekosten 

— Beteiligung von Tochtergesellschaf-
ten, Zweigniederlassungen usw. an 
den allgemeinen Unkosten ihres 
Stammhauses im Ausland und um-
gekehrt 

— Bauunternehmer-Verträge (Bau- 
und Unterhaltung von Gebäuden, 
Straßen, Brücken, Häfen usw. durch 
Spezialunternehmen, im allgemei-
nen zu Pauschalpreisen nach öffent-
licher Ausschreibung) 

— Differenzen, Sicherheitsleistungen 
und Depots für Geschäfte an Wa-
renterminbörsen nach Handels-
brauch 

— Fremdenverkehr 

— Private Reisen und Aufenthalte zu 
Studienzwecken 

— Private Reisen und Aufenthalte aus 
gesundheitlichen Gründen 

— Private Reisen und Aufenthalte aus 
familiären Gründen 

— Zeitungen, Zeitschriften, Bücher und 
musikalische Verlagswerke im 
Abonnement 
Zeitungen, Zeitschriften, Bücher, 
musikalische Verlagswerke und 
Schallplatten 

— Belichtete Filme, Spielfilme und an-
dere gewerbliche Filme, Kultur-, 
Unterrichtsfilme usw. (Leihgebüh-
ren, Abgaben, Subskriptionen, Ko-
pier- und Synchronisationskosten 
usw,) 

— Réparations de navires 
Réparations de matériel de trans-
port à l'exclusion des navires et 
des aéronefs 

— Assistance technique (assistance 
en vue de la production et de la 
distribution de biens et de ser-
vices à tous les stades, fournie 
pour une période fixée en fonc-
tion de l'objet particulier de cette 
assistance et comprenant par 
exemple des consultations et des 
déplacements d'experts, l'établis-
sement de plans et de dessins 
d'ordre technique, des contrôles 
de fabrication, des études de mar-
chés, ainsi que la formation du 
personnel) 

- Commissions et courtages 
Bénéfices découlant des opéra-
tions de transit 
Commissions et frais bancaires 
Frais de représentation 

— Publicité sous toutes ses formes 

— Voyages d'affaires 

— Participation de filiales, succur-
sales, etc. ... aux frais généraux 
de leur maison mére à l'étranger 
et vice versa 

— Contrats d'entreprises (travaux de 
construction et d'entretien de 
bâtiments, routes, ponts, ports, 
etc. ..., exécutés par des entre-
prises spécialisées, généralement 
à des prix forfaitaires après ad-
judication publique) 

— Différences, nantissements et dé-
pôts concernant les opérations à 
terme sur marchandises effectuées 
conformément aux pratiques com-
merciales établies 

— Tourisme 

— Voyages et séjours de caractère 
personnel pour études 

— Voyages et séjours de caractère 
personnel, nécessités par des rai-
sons de santé 

— Voyages et séjours de caractère 
personnel pour raisons de famille 

— Abonnements à des journaux, 
périodiques, livres, éditions musi-
cales 
Journaux, périodiques, livres, édi-
tions musicales et disques 

— Films impressionnés, commerciaux, 
d'information, d'éducation, etc... 
(location, redevances cinématogra-
phiques, souscription et frais de 
copie et de synchronisation, etc...) 

— Riparazioni natanti 
Riparazioni di materiale da tra-
sporto, ad eccezione dei natanti e 
degli aereomobili 

— Assistenza tecnica (assistenza per 
la produzione e la distribuzione di 
beni e servizi in tutte le fasi, for-
nita per un periodo determinato 
in ordine all'oggetto specifico di 
tale assistenza, e comprendente 
ad esempio consulenze e missioni 
di esperti, elaborazione di piani e 
disegni di carattere tecnico, con-
trolli di fabbricazione, studio dei 
mercati, come pure la formazione 
del personale) 

— Commissioni de provvigioni 
Utili derivanti dalle operazioni di 
transito 
Commissioni e spese bancarie 
Spese di rappresentanza 

— Pubblicità in qualsiasi forma 

— Viaggi per affari 

— Partecipazioni di filiali, succursali, 
ecc. alle spese generali della loro 
sede principale all'estero o vice-
versa 

— Contratti d'imprese (lavori di co-
struzione e di manutenzione di 
edifici, strade, ponti, porti, ecc...., 
eseguiti da imprese specializzate, 
in generale a prezzi forfettari in 
seguito a pubblica gara) 

— Differenze, garanzie e depositi ri-
guardanti le operazioni a termine 
relative a merci, effettuate con-
formemente alle pratiche commer-
ciali d'uso 

— Turismo 

— Viaggi e soggiorni di carattere per-
sonale per motivi di studio 

— Viaggi e soggiorni di carattere per

-

sonale dovuti a motivi di salute 

— Viaggi e soggiorni di carattere per-
sonale per motivi famigliari 

— Abbonamenti a giornali, periodici, 
libri, edizioni musicali 

- Giornali, periodici, libri, edizioni 
musicali e dischi 

— Pellicole già impressionate, di ca-
rattere commerciale, informativo, 
educativo, ecc... (noleggio, canoni 
cinematografici, sottoscrizioni, spe-
se di doppiaggio e di stampa delle 
copie ecc...) 
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— Reparatie van schepen 
Reparatie van vervoermiddelen uit-
gezonderd schepen en luchtvaar-
tuigen 

— Technische hulp (hulp met het oog 
op de produktie en de distributie 
van goederen en van diensten in 
alle stadia, verleend gedurende een 
bepaalde tijd, afhankelijk van het 
bijzondere object waarvoor deze 
hulp wordt verleend en bij voor-
beeld omvattende raadplegingen 
en reizen van deskundigen, het 
vervaardigen van technische plan-
nen en tekeningen, fabriekscon-
trole, marktstudiën, alsmede op-
leiding van personeel) 

— Commissie en makelaarsloon 
Winsten uit doorvoerhandel 

Bankprovisie en -kosten 
Representatiekosten 

— Publiciteit in alle vormen 

— Zakenreizen 

— Deelneming door filialen, bijkan-
toren, enz. in de algemene kosten 
van hun hoofdkantoor in het buiten-
land en omgekeerd 

— Aannemingsoverseenkomsten 
(bouw en onderhoud van ge-
bouwen, wegen, bruggen, havens, 
enz. door gespecialiseerde aan-
nemers, gewoonlijk tegen vaste 
prijzen na openbare aanbesteding) 

— Bijstortingen, borgtochten en de-
posito's met betrekking tot de 
termijnhandel in goederen, ver-
richt volgens de bestaande han-
delsgebruiken 

— Toerisme 

— Persoonlijke reizen en verblijf uit 
hoofde van studie 

— Persoonlijke reizen en verblijf om 
gezondheidsredenen 

— Persoonlijke reizen en verblijf 
wegens familieomstandigheden 

— Abonnementen op couranten, tijd-
schriften, boeken, muziekwerken 
Couranten, tijdschriften, boeken, 
muziekwerken en grammofoon-
platen 

—

Belichte films, commerciële films, 
voorlichtingsfilms, opvoedkundige 
filins, enz. (huur, rechten, sub-
scripties, kopie- en synchronisatie-
kosten, enz.) 
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— Mitgliedsbeiträge 

— Unterhaltung und laufende Instand-
setzung von Privatbesitz im Aus-
land 

— Staatliche Ausgaben (amtliche Ver-
tretungen im Ausland, Beiträge zu 
internationalen Organisationen) 

— Steuern und Abgaben, Gerichts-
kosten, Gebühren für die Eintra-
gung von Patenten und Warenzei-
chen 
Schadensersatzleistungen 
Rückzahlung bei Aufhebung von 
Verträgen oder Rückgewährung 
nichtgeschuldeter Leistungen 

Geldstrafen 

— Regelmäßige Verrechnungen der 
Post-, Telefon- und Telegraphen-
verwaltungen sowie der öffent

-

lichen  Verkehrsunternehmen 

— Devisengenehmigungen für Ange-
hörige des eigenen Staates oder 
Deviseninländer fremder Staats-
angehörigkeit, die auswandern 

Devisengenehmigungen für Ange-
hörige des eigenen Staates oder 
Deviseninländer fremder Staats-
angehörigkeit, die in ihr Heimat-
land zurückkehren 

— Löhne und Gehälter von Grenzgän-
gern, Saisonarbeitern oder sonsti-
gen Devisenausländern (unbescha-
det der Berechtigung der Staaten, 
Vorschriften für die Beschäftigung 
ausländischer Arbeitskräfte zu er-
lassen) 

— Geldsendungen von Auswanderern 
(unbeschadet der Berechtigung der 
Staaten, Einwanderungsvorschriften 
zu erlassen) 

Honorare und Vergütungen 

— Dividenden und Gewinnanteile 

— Zinsen (von Wertpapieren, Hypo-
thekenbriefen usw.) 

— Miete, Pacht usw. 

— Vertragliche Tilgung (mit Ausnah-
me von Transfers vorzeitiger oder 
nachgeholter Tilgungen) 

— Gewinne aus dem Betrieb von Un-
ternehmen 

— Erträgnisse aus Urheberrechten 
Patente, gewerbliche Muster, Wa-
renzeichen und Erfindungen (Über-
tragungen von und Lizenzerteilung 
an Patenten, gewerblichen Mustern, 
Warenzeichen und Erfindungen 
ohne Rücksicht auf gesetzlichen 
Schutz, sowie Transfers für solche 
Übertragungen oder Lizenzerteilun-
gen) 

— Konsulatseinnahmen 

— Cotisations 

— Entretien et réparations courantes 
de propriétés privées à l'étranger 

— Dépenses gouvernementales (repré-
sentations officielles à l'étranger, 
contributions aux organismes inter-
nationaux) 

— Impôts et taxes, frais de justice, 
frais d'enregistrement de brevets 
et de marques de fabriques 

Dommages et intérêts 
Remboursements effectués en cas 
d'annulation de contrats ou de 
paiements indus 

Amendes 
— Règlements périodiques des Ad-

ministrations des Postes, Télégra-
phes et Téléphones, ainsi que des 
entreprises de transport public 

— Autorisations de change accordées 
aux ressortissants ou résidents de 
nationalité étrangère émigrant à 
l'étranger 

Autorisations de change accordées 
aux ressortissants ou résidents de 
nationalité étrangère rentrant dans 
leur patrie 

— Salaires et traitements (ouvriers, 
frontaliers ou saisonniers et autres 
prestations de non-résidents, sans 
préjudice au droit pour les pays de 
réglementer l'emploi de la main-
d'oeuvre étrangère) 

— Remises d'émigrants (sans préju-
dice au droit pour les pays de 
réglementer l'immigration) 

— Honoraires et rémunérations 

— Dividendes et revenus de parts 
bénéficiaires 

— Intérêts (titres mobiliers, titres 
hypothécaires, etc...) 

— Loyers et fermages, etc... 

— Amortissements contractuels d'em-
prunts (à l'exception des transferts 
représentant un amortissement 
ayant le caractère d'un rembourse-
ment anticipé ou de paiements 
d'arriérés accumulés) 

— Bénéfices découlant d'exploitation 
d'entreprises 

— Droits d'auteur 
Brevets, dessins, marques de fa-
brique et inventions (cessions et 
licences de brevets, dessins, mar-
ques de fabrique et inventions, 
protégés ou non, et transferts dé-
coulant de telles cessions ou licen-
ces) 

— Recettes consulaires 

— Contributi 

— Manutenzione e riparazioni ordi-
narie di proprietà private all'estero 

— Spese governative (rappresentanze 
ufficiali all'estero, contributi alle 
organizzazioni internazionali) 

— Imposte e tasse, spese giudiziarie, 
spese di registrazione di brevetti e 
di marchi di fabbrica 

Risarcimento danni e interessi 
Rimborsi effettuati in caso di an-
nullamento di contratti o di paga

-

menti non dovuti 

Pene pecuniarie 

— Saldi periodici delle amministra-
zioni delle poste, telegrafi e tele-
foni e delle imprese di trasporto 
pubblico 

— Autorizzazioni di cambio concesse 
ai cittadini o residenti di naziona-
lità straniere che migrano all'estero 

Autorizzazioni di cambio concesse 
ai cittadini o residenti di naziona

-

lità straniera che rientrano in patria 

— Salari e stipendi (operai, frontalie-
ri o stagionali, ed altre prestazioni 
di non residenti, restando impre-
giudicato il diritto dei singoli paesi 
a disciplinare l'occupazione della 
manodopera straniera) 

— Rimesse di emigranti (restando im-
pregiudicato il diritto dei singoli 
paesi a disciplinare l'immigrazione) 

- Onorari e retribuzioni 

— Dividendi e rendite di quote bene-
ficiarie 

— Interessi (titoli mobiliari, titoli ipo-
tecari, ecc.) 

— Canoni di affitto di stabili e di fon-
di rustici 

— Ammortamenti contrattuali di pre-
stiti (eccettuati i trasferimenti che 
rappresentino un ammortamento 
avente carattere di rimborso anti-
cipato o 	pagamento di arretrati 
accumulatisi) 

— Utili derivanti dalla gestione d'im-
prese 

— Diritti d'autore 
Brevetti, disegni, marchi di fabbri-
ca e invenzioni (cessioni e licenze 
d'uso  di brevetti, disegni, marchi 
di fabbrica e invenzioni, protetti o 
meno, e trasferimenti derivanti da 
tali cessioni o licenze d'uso) 

- Introiti consolari 
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— Bijdragen voor verenigingen (con-
tributie) 

— Onderhoud van en lopende her-
stelwerkzaamheden aan particu-
lier bezit, in het buitenland 

— Regeringsuitgaven (officiële ver-
tegenwoordigingen in het buiten-
land, bijdragen aan internationale 
lichamen) 

— Belastingen en heffingen, gerechts-
kosten, registratiekosten voor oc-
trooien en fabrieksmerken 
Schadeloosstellingen 
Terugbetalingen wegens annule-
ring van contracten en van onver-
schuldigde bedragen 

Geldboeten 
— Periodieke betalingen door de 

Post, Telegraaf en Telefoondiensten, 
alsmede door openbare vervoeron-
dernemingen 

— Deviezenvergunningen verleend 
aan onderdanen of ingezetenen 
van vreemde nationaliteit die emi-
greren 
Deviezenvergunningen 	verleend 
aan onderdanen of aan ingeze-
tenen van vreemde nationaliteit 
die naar hun vaderland terugkeren 

— Lonen en salarissen van grens-
arbeiders en seizoenarbeiders en 
andere vergoedingen aan niet-
verblijf houdenden (onverminderd 
het recht van de landen het ge-
bruik van vreemde werkkrachten 
te regelen) 

— Overmakingen door emigranten 
(onverminderd het recht der lan-
den om de immigratie te regelen) 

— Honoraria en vergoedingen 

— Dividenden en inkomsten uit winst-
aandelen 

— Rente (effecten, hypotheekbrieven, 
enz.) 

— Huur en pacht, enz. 

- Contractuele aflossingen van le-
ningen (met uitzondering van 
overschrijvingen van vervroegde 
aflossingen of van opgelopen 
achterstallige betalingen) 

— Winst voortvloeiende uit de ex-
ploitatie van bedrijven 

— Auteursrechten 
Octrooien, tekeningen, fabrieks-
of uitvindersmerken (octrooiver-
leningen en licenties, tekeningen, 
fabrieks- of uitvindersmerken al 
of niet beschermd, en over-
schrijvingen voortvloeiende uit 
octrooiverleningen en licenties) 

— Consulaire ontvangsten 
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— Pensionen, Ruhegehälter und ande-
re ähnliche Einkünfte 

— Gesetzliche Unterhaltszahlungen so-
wie finanzielle Unterstützungen in 
Härtefällen 

Abgestufte Transfers von Guthaben 
in einem Teilnehmerstaat des Ab-
kommens von Personen mit Wohn-
sitz in einem anderen Teilnehmer-
staat des Abkommens, sofern diese 
Personen nicht über ausreichende 
Mittel verfügen, um ihren persön-
lichen Unterhalt in dem letztge-
nannten Staat zu bestreiten 

— Transaktionen und Transfers aus 
Direktversicherungsgeschäften 

— Transaktionen und Transfers in 
Verbindung mit  Rückversicherung 
und Retrozessionsverträgen 

— Eröffnung und Rückzahlung von 
Handels-  und Industriekrediten 

— Transfers von Beträgen geringer 
Höhe ins Ausland 

— Beurkundungskosten jeder Art der 
zugelassenen Deviseninstitute für 
ihre eigene Rechnung 

— Sport- und Rennpreise 

— Erbschaften 

— Ausstattungen 

— Pensions et retraites et autres re-
venus analogues 

— Pensions alimentaires légales et 
assistance financière en cas de 
gêne particulière 

Transferts échelonnés d'avoirs dé-
tenus dans un État partie à l'Ac-
cord par des personnes résidant 
dans un autre État partie à l'Ac-
cord et dépourvues de ressources 
suffisant à leur entretien personnel 
dans ce dernier État 

— Transactions et transferts afférents 
à l'assurance directe 

— Transactions et transferts afférents 
à la réassurance et à la rétroces-
sion 

— Ouverture et remboursement de 
crédits de caractère commercial ou 
industriel 

— Transferts à l'étranger de mon-
tants de minime importance 

— Frais de documentation de toute 
nature engagés pour leur compte 
personnel par des établissements 
de change agréés 

-- Primes de sportifs et gains de 
course 

— Successions 

— Dots 

— Pensioni e trattamenti di quiescen-
za e altri redditi analoghi 

— Pensioni alimentari legali e assi-
stenza finanziaria in casi di parti-
colare disagio 

Trasferimenti frazionati di averi de-
tenuti in uno Stato, Parte dell'Ac-
cordo, da persone residenti in un 
altro Stato, Parte dell'Accordo, e 
prive di risorse sufficienti al loro 
mantenimento personale in questo 
secondo Stato 

— Transazioni e trasferimenti inerenti 
all'assicurazione diretta 

— Transazioni e trasferimenti inerenti 
alla riassicurazione ed alla retro-
cessione 

— Apertura e rimborso di crediti di 
carattere commerciale o industriale 

— Trasferimenti all'estero di somme 
di entità trascurabile 

— Spese di documentazione di qual-
siasi natura sostenute per proprio 
conto da istituti di cambio rico-
nosciuti 

— Premi per competizioni sportive e 
vincite alle corse 

— Successioni 

— Doti 
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— Pensioenen en dergelijke in-
komsten 

- Wettelijke alimentaties en finan-
ciële steun in bijzondere benarde 
gevallen 

Termijnafbetalingen van tegoeden 
welke zich in een Lid-Staat bevin-
den en het eigendom van personen 
zijn die in een andere Lid-Staat 
woonachtig zijn en over onvol-
doende middelen beschikken om 
in laatstgenoemd land in hun 
eigen onderhoud te voorzien. 

- Transacties en overmakingen ver-
band houdende met rechtstreekse 
verzekering 

- Transacties en overmakingen in 
verband met herverzekering en 
retrocessie 

- Opening en terugbetaling van kre-
dieten van commerciële of in-
dustriële aard 

- Overmakingen naar het buiten-
land van onbelangrijke bedragen 

Documentatiekosten van elke 
aard gemaakt voor eigen rekening 
van erkende deviezenbanken en 
wisselkantoren 

- Premies van sportbeoefenaars en 
bij wedstrijden behaalde winsten 

Erfenissen 

- Huwelijksgiften 
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Protokoll Nr. 1 
über öffentliche Aufträge 

(,, Marchés Publics") 

DIE VERTRAGSPARTEIEN 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

Abweichend von den Bestimmungen 
des Assoziierungsabkommens und ins-
besondere von Artikel 5 gestalten die 
Vertragsparteien die Bedingungen für 
die Beteiligung an Aufträgen („mar-
chés passés") der öffentlichen Verwal-
tungen oder Unternehmen sowie der 
privaten Unternehmen, denen Sonder-
oder Alleinrechte gewährt werden, 
schrittweise so um, daß am Ende der 
in Artikel 15 des Abkommens festge-
legten Übergangszeit jede Diskrimi-
nierung zwischen Staatsangehörigen 
der Mitgliedstaaten der Gemeinschaft 
und Staatsangehörigen Griechenlands, 
die im Hoheitsgebiet der Vertragspar-
teien ansässig sind, beseitigt ist. 

Einzelheiten und Zeitfolge für die in 
diesem Protokoll vorgeschriebene An-
passung bestimmt der Assoziationsrat; 
er legt hierbei die Lösungen zugrunde, 
die auf diesem Gebiet von den Mit-
gliedstaaten der Gemeinschaft ange-
nommen werden. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie-
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 

Protokoll Nr. 2 
über die Anwendung des Artikels 7 

des Assoziationsabkommens 

DIE VERTRAGSPARTEIEN 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

Die Vertragsparteien erkennen an, 
daß Artikel 7 dieses Abkommens nur 
für die Waren gilt, die nach Unter-
zeichnung des genannten Assoziations-
abkommens aus Griechenland oder 
aus den Mitgliedstaaten der Gemein-
schaft ausgeführt werden. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie-
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 

Protocole n° 1 
concernant les marchés publics 

LES PARTIES CONTRACTANTES 

SONT CONVENUES des disposi-
tions ci-après: 

Par dérogation aux dispositions de 
l'Accord d'Association et notamment 
à l'article 5, les Parties Contractantes 
aménagent progressivement les con-
ditions de participation aux marchés 
passés par les administrations ou les 
entreprises publiques, ainsi que les 
entreprises privées, auxquelles des 
droits spéciaux ou exclusifs sont ac-
cordés, de façon à éliminer à la fin 
de la période de transition prévue à 
l'article 15 de l'Accord toute discrimi-
nation entre les ressortissants des 
États membres de la Communauté et 
ceux de la Grèce établis sur le terri-
toire des Parties Contractantes. 

Les modalités et le rythme selon 
lesquels l'adaptation prévue au pré-
sent Protocole doit être réalisée se-
ront fixés par le Conseil d'Associa-
tion en s'inspirant des solutions qui 
seraient adoptées en ce domaine par 
les États membres de la Communauté. 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association. 

Protocole n° 2 
concernant l'application 
de l'article 7 de l'Accord 

d'Association 

LES PARTIES CONTRACTANTES 

SONT CONVENUES des disposi-
tions ci-après: 

Les Parties Contractantes reconnais-
sent que les dispositions de l'article 7 
de l'Accord d'Association ne s'appli-
quent qu'aux marchandises qui seront 
exportées des États membres de la 
Communauté ou de Grèce à partir de 
la date de la signature dudit Accord 
d'Association. 

Le présent Protocole est annexé a 
l'Accord d'Association. 

Protocollo N° 1 
relativo ai contratti pubblici 

(« Marchés publics ») 

LE PARTI CONTRAENTI 

HANNO CONVENUTO quanto se-
gue: 

In deroga alle disposizioni dell'Ac-
cordo di Associazione, ed in partico-
lare all'articolo 5, le Parti Contraenti 
modificano progressivamente le con-
dizioni per la partecipazione ai con-
tratti stipulati (« Marchés passés ») dal-
le amministrazioni o dalle imprese 
pubbliche, nonchè dalle imprese pri-
vate alle quali siano concessi diritti 
speciali od esclusivi, in modo da eli-
minare, alla fine del periodo transito-
rio previsto dall'articolo 15 dell'Ac-
cordo, ogni discriminazione fra i cit-
tadini degli Stati membri della Co-
munità ed i cittadini greci stabiliti sul 
territorio delle Parti Contraenti. 

Le modalità ed il ritmo secondo i 
quali deve essere attuato l'adattamen-
to previsto dal presente Protocollo sa-
ranno stabiliti dal Consiglio di Asso-
ciazione, ispirandosi alle soluzioni che, 
in questa materia, saranno adottate 
dagli Stati membri della Comunità. 

Il presente Protocollo è allegato al-
l'Accordo di Associazione. 

Protocollo N° 2 
relativo all'applicazione 

dell'articolo 7 dell'Accordo 
di Associazione 

LE PARTI CONTRAENTI 

HANNO CONVENUTO quanto se-
gue: 

Le Parti Contraenti riconoscono che 
le disposizioni dell'articolo 7 dell'Ac-
cordo di Associazione si applicano sol-
tanto alle merci che saranno esportate 
dagli Stati membri della Comunità o 
dalla Grecia a decorrere dalla data 
della firma di detto Accordo. 

Il presente Protocollo è allegato al-
l'Accordo di Associazione. 
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Protocol Nr. 1 
betreffende door de Overheid 

te gunnen opdrachten 
("marchés publics") 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE-
REIKT over de volgende bepalingen: 

In afwijking van de bepalingen van 
de Associatieovereenkomst, met name 
in afwijking van artikel 5, brengen 
de Overeenkomstsluitende Partij en 
een geleidelijke wijziging aan in de 
voorwaarden voor het in aanmerking 
komen voor opdrachten te gunnen 
("marches  passes") door openbare 
bestuursinstellingen of overheids-
bedrijven, alsmede door particuliere 
ondernemingen waaraan bijzondere 
of uitsluitende rechten zijn toege-
kend, in dier voege dat aan het einde 
van de in artikel 15 van de Overeen-
komst genoemde overgangsperiode 
iedere discriminatie tussen de op het 
grondgebied van de Overeenkomst-
sluitende Partijen gevestigde onder-
danen van de Lid-Staten der Gemeen-
schap en van Griekenland is opge-
heven. 

De wijze waarop en het ritme 
waarin de in dit Protocol genoemde 
wijziging tot stand moet worden ge-
bracht, worden door de Associatie-
raad vastgesteld, waarbij deze zich 
laat leiden door de op dit gebied door 
de Lid-Staten der Gemeenschap aan-
vaarde oplossingen. 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 

Protocol Nr. 2 
betreffende de toepassing 

van Artikel 7 
van de Associatieovereenkomst 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE-
REIKT over de volgende bepalingen: 

De Overeenkomstsluitende Partijen 
verklaren dat artikel 7 van de Over-
eenkomst slechts van toepassing is op 
goederen die uit de Lid-Staten van de 
Gemeenschap of uit Griekenland wor-
den uitgevoerd na de datum van 
ondertekening van de Associatieover-
eenkomst. 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 
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Protokoll Nr. 3 
über die in Artikel 8 

des Assoziierungsabkommens 
vorgesehene Abgabe 

DIE VERTRAGSPARTEIEN — 

IN DER ERWÄGUNG, daß die Nicht-
erhebung der in Artikel 8 des Assozi-
ierungsabkommens vorgesehenen Ab-
gobe die Verarbeitungsindustrien des 
Einfuhrstaates nicht schädigt, solange 
die von diesem vorgenommene Zoll-
senkung 20 v. H. nicht übersteigt — 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

Die in Artikel 8 des Abkommens 
vorgesehene Ausgleichsabgabe wird 
in der Vertragspartei, von der die 
nach Maßgabe dieses Artikels herge-
stellten Waren ausgeführt werden, so 
lange nicht erhoben, wie für die Mehr-
zahl der in die andere Vertragspartei 
eingeführten Waren der Satz der Zoll-
senkung 20 v. H. nicht übersteigt. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie-
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 

Protokoll Nr. 4 
über den innerdeutschen Handel 

und die damit zusammmen

-

hängenden Fragen 

DIE VERTRAGSPARTEIEN - 

UNTER BERÜCKSICHTIGUNG der 
zur Zeit infolge der Teilung Deutsch-
lands gegebenen Verhältnisse — 

SIND  über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Da der Handel zwischen den deut-
schen Gebieten innerhalb des Gel-
tungsbereichs des Grundgesetzes für 
die Bundesrepublik Deutschland und 
den deutschen Gebieten außerhalb die-
ses Geltungsbereichs Bestandteil des 
innerdeutschen Handels ist, erfordert 
die Anwendung des Assoziierungsab-
kommens in Deutschland keinerlei 
Änderung des bestehenden Systems 
dieses Handels. 

2. Jede Vertragspartei unterrichtet 
die andere Vertragspartei über die Ab-
kommen, die den Handelsverkehr mit 
den außerhalb des Geltungsbereichs 
des Grundgesetzes für die Bundesrepu-
blik Deutschland gelegenen deutschen 
Gebieten betreffen, sowie über die zu 

Protocole n° 3 
relatif au prélèvement 

prévu à l'article 8 de l'Accord 
d'Association 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 

CONSIDÉRANT que la non percep-
tion du prélèvement prévu à l'artic-
le 8 de l'Accord d'Association n'est 
pas de nature à causer préjudice aux 
industries transformatrices de l'État 
importateur aussi longtemps que le 
taux de la réduction des droits de 
douane opérée par ce dernier ne dé-
passe pas 20 %, 

SONT CONVENUES des disposi-
tions ci-après: 

Le prélèvement prévu à l'article 8 
de l'Accord n'est pas perçu dans la 
Partie Contractante d'où les marchan-
dises obtenues dans les conditions vi-
sées audit article sont exportées, aussi 
longtemps que, pour la majorité des 
marchandises importées dans l'autre 
Partie Contractante, le taux de la ré-
duction des droits de douane ne dé-
passe pas 20 %. 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association. 

Protocole N° 4 
relatif au commerce intérieur 

allemand et aux problèmes 
connexes 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 

PRENANT en considération les con-
ditions existant actuellement en raison 
de la division de l'Allemagne, 

SONT CONVENUES des disposi-
tions ci-après: 

1. Les échanges entre les territoires 
allemands régis par la Loi fondamen-
tale de la République fédérale d'Alle-
magne et les territoires allemands où 
la Loi fondamentale n'est pas d'appli-
cation faisant partie du commerce 
intérieur allemand, l'application de 
l'Accord d'Association n'exige aucune 
modification du régime actuel de ce 
commerce en Allemagne. 

2. Chaque Partie Contractante in-
forme l'autre Partie Contractante des 
accords intéressant les échanges avec 
les territoires allemands où la Loi 
fondamentale de la République fédé-
rale d'Allemagne n'est pas d'applica-
tion, ainsi que de leurs dispositions 

Protocollo N° 3 
relativo al prelievo previsto 
dall'articolo 8 dell'Accordo 

di Associazione 

LE PARTI CONTRAENTI, 

CONSIDERANDO che la mancata 
riscossione del prelievo previsto dal-
l'articolo 8 dell'Accordo di Associa-
zione non è di natura tale da causare 
pregiudizio alle industrie trasformatri-
ci dello Stato importatore fino a quan-
do la riduzione dei dazi doganali ope-
rata da quest'ultimo non superi il 20 % , 

HANNO CONVENUTO quanto se-
gue: 

Il prelievo previsto dall'articolo 8 
dell'Accordo non viene riscosso nel-
la Parte Contraente dalla quale ven-
gono esportati i prodotti ottenuti alle 
condizioni di cui all'articolo citato, 
fino a quando, per la maggioranza dei 
prodotti importati nell'altra Parte Con-
traente, la riduzione dei dazi doganali 
non superi il 20 %. 

Il presente Protocollo è allegato al-
l'Accordo di Associazione. 

Protocollo N° 4 
relativo al commercio interno 
tedesco e ai problemi connessi 

LE PARTI CONTRAENTI, 

CONSIDERANDO le condizioni at-
tualmente esistenti a causa della di-
visione della Germania, 

HANNO CONVENUTO quanto se-
gue: 

1. Dato che gli scambi fra i territori 
tedeschi soggetti alla Legge fondamen-
tale della Repubblica federale di Ger-
mania e i territori tedeschi ove la 
Legge fondamentale non è applicabile, 
rientrano nel commercio interno te-
desco, l'applicazione dell'Accordo di 
Associazione non esige alcuna modi-
fica del regime attuale di tale com-
mercio in Germania. 

2. Ciascuna Parte Contraente infor-
ma l'altra Parte Contraente degli ac-
cordi che interessano gli scambi con i 
territori tedeschi ove la Legge fonda-
mentale della Repubblica federale di 
Germania non è applicabile, e così 
pure delle disposizioni prese in esecu- 
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Protocol Nr. 3 
betreffende de bij Artikel 8 

van de Associatieovereenkomst 
voorgeschreven heffing 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

OVERWEGENDE, dat het niet toe-
passen van de bij artikel 8 van de 
Associatieovereenkomst voorgeschre-
ven heffing geen nadeel kan be-
rokkenen aan de verwerkende in-
dustrieën van het invoerland zo lang 
de door dit land ingevoerde verlaging 
van de douanerechten niet nicer dan 
20 °/o bedraagt; 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE-
REIKT over de volgende bepalingen: 

De bij artikel 8 van de Overeen-
komst voorgeschreven heffing wordt 
niet toegepast in de Overeenkomst-
sluitende Partij waaruit de goederen, 
vervaardigd onder de in dat artikel 
bedoelde omstandigheden, worden 
uitgevoerd, zolang voor de meeste der 
in de andere Overeenkomstsluitende 
Partij ingevoerde goederen de ver-
laging van de douanerechten niet 
meer dan 20 % bedraagt. 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 

Protocol Nr. 4 
betreffende de binnenlandse 
handel van Duitsland en de 
daarmede samenhangende 

vraagstukken 

DE OVEREENKOMSTSLUITEN DE 
PARTIJEN, 

IN OVERWEGING nemende de 
thans ten gevolge van de deling van 
Duitsland heersende toestanden, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE-
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. Aangezien het handelsverkeer 
tussen de Duitse gebieden waar de 
Grondwet van de Bondsrepubliek 
Duitsland geldt en de Duitse gebieden 
waar die Grondwet niet wordt toe-
gepast, deel uitmaakt van de binnen-
landse handel van Duitsland, vereist 
de toepassing van de Associatieover-
eenkomst in Duitsland geen enkele 
wijziging van de thans voor die bin-
nenlandse handel bestaande regeling. 

2. Iedere Overeenkomstsluitende 
Partij brengt de akkoorden inzake het 
handelsverkeer met de Duitse ge-
bieden waar de Grondwet van de 
Bondsrepubliek niet wordt toegepast, 
alsmede hun uitvoeringsbepalingen, 
ter kennis van de andere Overeen- 
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ihrer Ausführung ergehenden Vor-
schriften. Sie achtet darauf, daß diese 
Ausführung nicht im Gegensatz zu den 
Grundsätzen der Assoziation steht, 
und trifft insbesondere geeignete Vor-
kehrungen, um Schädigungen inner-
halb der Wirtschaft der anderen Ver-
tragspartei zu vermeiden, 

3. Jede Vertragspartei kann geeig-
nete Maßnahmen treffen, um zu ver-
hindern, daß sich für sie aus dem Han-
del der anderen Vertragspartei mit 
den deutschen Gebieten außerhalb des 
Geltungsbereichs des Grundgesetzes 
für die Bundesrepublik Deutschland 
Schwierigkeiten ergeben. 

Dieses Protokoll ist dein Assoziie-
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 

Protokoll Nr. 5 
über die Waren aus Ursprungs- 

oder Herkunftsländern außerhalb 
der Assoziation, für die wegen des 
Ursprungs oder der Herkunft eine 

besondere Zollregelung gilt 

DIE VERTRAGSPARTEIEN — 

VON DEM WUNSCHE GELEITET, 
die Anwendung des Assoziierungs-
abkommens auf bestimmte Waren aus 
bestimmten Ursprungs- oder Her-
kunftsländern außerhalb der Assozia-
tion, für die bei der Einfuhr nach einer 
Vertragspartei wegen des Ursprungs 
oder der Herkunft eine besondere Zoll-
regelung gilt, näher zu bestimmen — 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Waren, die aus Ländern außer-
halb der Assoziation nach einer Ver-
tragspartei eingeführt werden und für 
die wegen ihres Ursprungs oder ihrer 
Herkunft eine besondere Zollregelung 
gilt, sind nicht als im Sinne des Ar-
tikels 7 des Abkommens im freien 
Verkehr dieser Vertragspartei befind-
lich anzusehen, wenn sie nach der an-
deren Vertragspartei wiederausgeführt 
werden. 

2. Vor Ende des ersten Jahres nach 
Inkrafttreten des Abkommens teilen 
die Vertragsparteien einander die Vor-
schriften über die in diesem Protokoll 
bezeichneten Sonderregelungen mit. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie-
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 

d'exécution. Elle veille à ce que cette 
exécution ne soit pus en contradiction 
avec les pincipes de l'Association et 
prend notamment les mesures appro-
priées permettant d'éviter les préju-
dices qui pourraient être causés dans 
l'économie de l'autre Partie Contrac-
tante. 

3. Chaque Partie Contractante peut 
prendre des mesures appropriées en 
vue de prévenir les difficultés pouvant 
résulter pour elle du commerce entre 
l'autre Partie Contractante et les terri-
toires allemands où la Loi fondamen-
tale de la République fédérale d'Alle-
magne n'est pas d'application. 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association. 

Protocole n° 5 
relatif aux marchandises 

originaires ou en provenance 
de pays tiers à l'Association 
et bénéficiant d'un régime 

douanier particulier en raison 
de leur origine ou de leur 

provenance 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 

DÉSIRANT apporter des précisions 
sur l'application de l'Accord d'Asso-
ciation à certaines marchandises ori-
ginaires ou en provenance de certains 
pays tiers à l'Association, importées 
au bénéfice d'un régime douanier par-
ticulier en raison de leur origine ou 
de leur provenance dans une des Par-
ties Contractantes, 

SONT CONVENUES des disposi-
tions ci-après: 

1. Les marchandises importées de 
pays tiers à l'Association dans une 
des Parties Contractantes et qui y 
sont admises à un régime douanier 
particulier en raison de leur origine 
ou de leur provenance ne peuvent 
être considérées comme étant en libre 
pratique dans cette Partie Contrac-
tante au sens de l'article 7 de l'Ac-
cord, lorsqu'elles sont réexportées 
dans l'autre Partie Contractante. 

2. Avant la fin de la première 
année suivant l'entrée en vigueur de 
l'Accord, les Parties Contractantes se 
communiquent mutuellement les dis-
positions concernant les régimes par-
ticuliers visés au présent Protocole. 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association.  

zione degli accordi stessi. Essa vigila 
a che l'esecuzione di tali accordi non 
sia in contraddizione con i principi 
dell'Associazione e adotta in partico-
lare le misure idonee ad evitare i pre-
giudizi che possano essere arrecati al-
l'economia dell'altra Parte Contraente. 

3. Ciascuna Parte Contraente può 
adottare misure idonee a prevenire le 
difficoltà eventualmente derivanti nei 
suoi confronti dal commercio fra l'al-
tra Parte Contraente e i territori te-
deschi ove la Legge fondamentale del-
la Repubblica federale di Germania 
non è applicabile. 

Il presente Protocollo è allegato al-
l'Accordo di Associazione. 

Protocollo N° 5 
relativo alle merci originarie 

o provenienti da paesi estranei 
all'Associazione e che beneficiano 

di un regime doganale particolare 
a causa della loro origine o della 

loro provenienza 

LE PARTI CONTRAENTI, 

DESIDERANDO dare precisazioni in 
merito all'applicazione dell'Accordo di 
Associazione ad alcune merci origina-
rie o provenienti da taluni paesi estra-
nei all'Associazione, importate in una 
delle Parti Contraenti col beneficio di 
un regime doganale particolare, a cau-
sa della loro origine o provenienza, 

HANNO CONVENUTO quanto se-
gue: 

1. Le merci importate da paesi estra-
nei all'Associazione in una delle Parti 
Contraenti e che vi sono ammesse in 
base ad un regime doganale partico-
lare a causa della loro origine o pro-
venienza, non possono considerarsi in 
libera pratica in tale Parte Contraente 
ai sensi dell'articolo 7 dell'Accordo, 
quando siano riesportate nell'altra 
Parte Contraente. 

2. Entro la fine del primo anno suc-
cessivo all'entrata in vigore dell'Ac-
cordo, le Parti Contraenti si comuni-
cano reciprocamente le disposizioni 
relative ai regimi particolari di cui al 
presente Protocollo. 

Il presente Protocollo è allegato al-
l'Accordo di Associazione. 
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komstsluitende Partij. Zij waakt er 
voor dat deze uitvoering niet in 
tegenspraak is met de beginselen der 
associatie en treft met name passende 
maatregelen om te vermijden dat het 
economische bestel van de andere 
Overeenkomstsluitende Partij wordt 
geschaad. 

3. Iedere Overeenkomstsluitende 
Partij kan passende maatregelen 
treffen ten einde te verhinderen dat 
voor haar moeilijkheden ontstaan uit 
de handel tussen de andere Overeen-
komstsluitende Partij en de Duitse 
gebieden waar de Grondwet van de 
Bondsrepubliek Duitsland niet wordt 
toegepast, 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 

Protocol Nr. 5 
betreffende goederen van oor

-

sprong of van herkomst uit ten 
opzichte van de Associatie derde 
landen en waarvoor uit hoofde 
van hun oorsprong of herkomst 

een bijzondere douaneregeling 
geldt 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

VERLANGENDE, nadere aanduidin-
gen te geven voor de toepassing van 
de Associatieovereenkomst op be-
paalde goederen van oorsprong of van 
herkomst uit bepaalde ten opzichte 
van de Associatie derde landen en die 
uit hoofde van hun oorsprong of her-
komst onder een bijzondere douane-
regeling in een der Overeenkomst-
sluitende Partijen worden ingevoerd, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE-
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. De uit ten opzichte van de Asso-
ciatie derde landen in een der Over-
eenkomstsluitende Partijen ingevoerde 
goederen die daar uit hoofde van hun 
oorsprong of herkomst onder een bij-
zondere douaneregeling worden in-
gevoerd, kunnen niet worden geacht 
zich in deze Overeenkomstsluitende 
Partij in het vrije verkeer te bevinden 
in de zin van artikel 7 van de Over-
eenkomst, wanneer zij weer naar de 
andere Overeenkomstsluitende Partij 
worden uitgevoerd. 

2. Voor het einde van het eerste 
jaar na de inwerkingtreding van de 
Overeenkomst delen de Overeen-
komstsluitende Partijen elkaar de be-
palingen betreffende de in dit Proto-
col bedoelde bijzondere regelingen 
mede. 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 
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Protokoll Nr. 6 
über die von den Mitgliedstaaten 
der Gemeinschaft im Handel mit 

Griechenland anzuwendende 
Sonderregelung 

DIE VERTRAGSPARTEIEN — 

UNTER WÜRDIGUNG der besonde-
ren Lage der griechischen Volkswirt-
schaft und 

IN DEM WUNSCHE, zur wirtschaft-
lichen Entwicklung Griechenlands bei-
zutragen — 

SIND  über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Bei den nicht in der Liste in An-
hang II zum Assoziierungsabkommen 
aufgeführten Waren verpflichten sich 
die Mitgliedstaaten, 

a) auf die aus Griechenland ein-
geführten Waren abweichend 
von Artikel 14 des Abkom-
mens die Zollsätze und Abga-
ben gleicher Wirkung anzu-
wenden, die sie bei Inkrafttre-
ten des Abkommens unterein-
ander anwenden, sowie die 
aufeinander folgenden Zollsen-
kungen, die sie auf Grund der 
Artikel 13, 14 und  17 des Ver-
trags zur Gründung der Ge-
meinschaft vornehmen, auf 
Griechenland auszudehnen; 

b) die Maßnahmen zur Beseiti-
gung der mengenmäßigen Be-
schränkungen, die sie beim 
Inkrafttreten des Abkommens 
untereinander bereits anwen-
den und die sie nach Artikel 4 
des Beschlusses des Rates der 
Gemeinschaft vom 12. Mai 
1960 über die beschleunigte 
Verwirklichung der Ziele des 
Vertrags zur Gründung der 
Gemeinschaft untereinander 
treffen, auf Griechenland aus-
zudehnen; 

c) jede auf Grund des Artikels 33 
Absatz 4 des Vertrags zur 
Gründung der Gemeinschaft 
vorgenommene Aufhebung der 
Kontingentierung einer Ware 
auf Griechenland auszudehnen; 

d) auf Griechenland die Maßnah-
men auszudehnen, die sie auf 
Grund der in Artikel 33 Ab-
satz 7 des Vertrags zur Grün-
dung der Gemeinschaft vor-
gesehenen 	Richtlinien 	der 
Kommission darüber, nach 
welchem Verfahren und in 

Protocole n° 6 
relatif au régime spécial 

à appliquer par les états membres 
de la Communauté dans leurs 

échanges avec la Grèce 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 

TENANT COMPTE de la situation 
particulière de l'économie de la Grèce; 

DÉSIREUSES de contribuer à son 
développement économique; 

SONT CONVENUES des disposi-
tions ci-après: 

1. En ce qui concerne les produits 
autres que ceux de la liste de l'an-
nexe II de l'Accord d'Association, les 
États membres: 

a) appliquent aux produits im-
portés de Grèce, par déroga-
tion aux dispositions de l'ar-
ticle 14 de l'Accord, les droits 
de douane et taxes d'effet 
équivalent qu'ils appliquent 
entre eux à la date de l'entrée 
en vigueur de l'Accord; ils 
étendent à la Grèce les ré-
ductions successives qu'ils ef-
fectuent en vertu des articles 
13, 14 et 17 du Traité insti-
tuant la Communauté; 

b) étendent à la Grèce les me-
sures d'élimination des res-
trictions quantitatives qu'ils 
ont appliquées entre eux jus-
qu'à la date d'entrée en vi-
gueur de l'Accord et qu'ils 
adoptent entre eux en vertu 
de l'article 4 de la décision du 
Conseil de la Communauté en 
date du 12 mai 1960, concer-
nant l'accélération du rythme 
de réalisation des objectifs du 
Traité instituant la Commu-
nauté; 

c) étendent à la Grèce la sup-
pression du contingentement 
d'un produit à la suite de 
l'application de l'article 33 pa-
ragraphe 4, du Traité insti-
tuant la Communauté; 

d) étendent à la Grèce les me-
sures qu'ils auront prises ou 
prendront en application des 
directives de la Commission 
prévues à l'article 33 para-
graphe 7, du Traité instituant 
la Communauté, qui détermi-
nent la procédure et le rythme 

Protocollo N° 6 
relativo al regime speciale che gli 

Stati Membri della Comunità 
debbono applicare nei loro scambi 

con la Grecia 

LE PARTI CONTRAENTI, 

TENENDO CONTO della particolare 
situazione dell'economia della Grecia; 

DESIDEROSE di contribuire al suo 
sviluppo economico; 

HANNO CONVENUTO quanto se-
gue: 

1. Per quanto riguarda i prodotti 
che non figurano nell'elenco dell'alle-
gato II all'Accordo di Associazione, 
gli Stati membri: 

a) applicano ai prodotti impor-
tati dalla Grecia, in deroga 
alle disposizioni dell'articolo 
14 dell'Accordo, i dazi doga-
nali e le tasse di effetto equi-
valente che essi applicano tra 
loro alla data dell'entrata in 
vigore dell'Accordo; estendono 
alla Grecia le riduzioni succes-
sive che essi operano a norma 
degli articoli 13, 14 e 17 del 
Trattato che istituisce la Co-
munità; 

b) estendono alla Grecia le mi-
sure di abolizione delle restri-
zioni quantitative che essi 
hanno applicato tra loro sino 
alla data di entrata in vigore 
dell'Accordo e quelle che essi 
adottano tra loro a norma del-
l'articolo 4 della decisione del 
Consiglio della Comunità in 
data 12 maggio 1960, relativa 
all'acceleramento del ritmo di 
realizzazione degli obiettivi 
del Trattato che istituisce la 
Comunità; 

c) estendono alla Grecia l'aboli-
zione del contingentamento di 
un prodotto a seguito del-
l'applicazione dell'articolo 33, 
paragrafo 4 del Trattato che 
istituisce la Comunità; 

d) estendono alla Grecia le mi-
sure prese o da prendere in 
attuazione delle direttive della 
Commissione, previste dallo 
articolo 33, paragrafo 7 del 
Trattato che istituisce la Co-
munità, che stabiliscono la pro-
cedura ed il ritmo di aboli- 
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Protocol Nr. 6 
betreffende de door de Lid-Staten 
der Gemeenschap in hun handels

-

verkeer met Griekenland toe te 
passen bijzondere regeling 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

REKENING HOUDENDE MET de 
bijzondere toestand van de economie 
van Griekenland; 

VERLANGENDE, bij te dragen tot 
de economische ontwikkeling van dat 
land; 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE-
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. Ten aanzien van de produkten 
die niet op de lijst van bijlage II van 
de Associatieovereenkomst voor-
komen: 

a) passen de Lid-Staten, in af-
wijking van artikel 14 van de 
Overeenkomst, op uit Grie-
kenland ingevoerde produkten 
de douanerechten en heffingen 
van gelijke werking toe, die 
zij op de datum van de in-
weikingtreding van, de Over-
eenkomst onderling toepassen; 
zij breiden de achtereenvol-
gende verlagingen die zij 
krachtens de artikelen 13, 14 
en 17 van het Verdrag tot op-
richting van de Gemeenschap 
tot stand brengen, uit tot 
Griekenland; 

b) breiden de Lid-Staten de 
maatregelen tot afschaffing 
der kwantitatieve beperkin-
gen, die zij tot de datum van 
inwerkingtreding van de 
Overeenkomst onderling heb-
ben toegepast en die zij on-
derling treffen uit hoofde van 
artikel 4 van het besluit van 
de Raad der Gemeenschap van 
12 mei 1960, over de versnel-
ling van het tempo van ver-
wezenlijking der doelstellin-
gen van het Verdrag tot op-
richting van de Gemeenschap 
uit tot Griekenland; 

c) breiden de Lid-Staten de af-
schaffing van de contingen-
tering voor een produkt, in-
gevolge de toepassing van 
artikel 33, lid 4, van het Ver-
drag tot oprichting van de 
Gemeenschap, uit tot Grieken-
land; 

d) breiden de Lid-Staten de maat-
regelen die zij hebben ge-
nomen of nemen overeen-
komstig de in artikel 33, lid 7, 
van het Verdrag tot oprich-
ting van de Gemeenschap ge-
noemde richtlijnen der Com-
missie, waarbij de procedure 
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welcher Zeitfolge die Maßnah-
men mit gleicher Wirkung wie 
Kontingente zwischen den Mit-
gliedstaaten zu beseitigen sind, 
getroffen haben oder noch tref-
fen werden; 

e) die Maßnahmen zur Beseiti-
gung der Zölle und mengen-
mäßigen Beschränkungen bei 
der Ausfuhr sowie der Ab-
gaben und Maßnahmen glei-
cher Wirkung, die sie unter-
einander auf Grund der Ar-
tikel 16 und 34 des Vertrags 
zur Gründung der Gemein-
schaft treffen, auf Griechen-
land auszudehnen. 

2. Bei den in der Liste in Anhang III 
zu dem Abkommen aufgeführten Er-
zeugnissen verpflichten sich die Mit-
gliedstaaten, 

a) auf die aus Griechenland ein-
geführten Erzeugnisse abwei-
chend von Artikel 37 des Ab-
kommens die Zollsätze und 
Abgaben gleicher Wirkung an-
zuwenden, die sie bei Inkraft-
treten des Abkommens unter-
einander anwenden, sowie die 
aufeinanderfolgenden Zollsen-
kungen, die sie auf Grund der 
Artikel 13, 14 und 17 des Ver-
trags zur Gründung der Ge-
meinschaft vornehmen, auf 
Griechenland auszudehnen; 

b) abweichend von Artikel 37 des 
Abkommens auf die gegenüber 
Griechenland nach Artikel 25 
Absatz 2 des Abkommens er-
öffneten Kontingente die Auf-
stockungssätze anzuwenden, 
die sie beim Inkrafttreten des 
Abkommens untereinander be-
reits anwenden, und auf diese 
Kontingente die aufeinander 
folgenden Aufstockungssätze 
auszudehnen, die sie auf 
Grund des Vertrags zur Grün-
dung der Gemeinschaft anwen-
den werden; 

c) für die in Artikel 25 Absatz 4 
bezeichneten Erzeugnisse Ein-
fuhrkontingente in Höhe von 
mindestens 7,5 v. H. derjeni-
gen Kontingente zu eröffnen, 
die jeder Mitgliedstaat für das 
Jahr 1960 gegenüber den an-
deren Mitgliedstaaten eröffnet 
hat. Die aufeinander folgenden 
Aufstockungssätze, welche die 
Mitgliedstaaten auf Grund des 
Vertrags zur Gründung der 
Gemeinschaft anwenden, wer-
den auf die demgemäß eröff-
neten Kontingente ausgedehnt. 
Die bei der Einfuhr dieser Er-
zeugnisse gegenüber den an- 

de suppression entre les États 
membres des mesures d'effet 
équivalant à des contingents; 

e) étendent à la Grèce les me-
sures de suppression des droits 
de douane et des restrictions 
quantitatives à l'exportation 
ainsi que des taxes et mesu-
res d'effet équivalent qu'ils 
prennent entre eux en appli-
cation des articles 16 et 34 du 
Traité instituant la Commu-
nauté. 

2. En ce qui concerne les produits 
figurant à la liste de l'annexe III de 
l'Accord, les États membres: 

a) appliquent aux produits im-
portés de la Grèce, par déro-
gation aux dispositions de 
l'article 37 de l'Accord, les 
droits de douane et taxes d'ef-
fet équivalent qu'ils appli-
quent entre eux à la date de 
l'entrée en vigueur de l'Ac-
cord; ils étendent à la Grèce 
les réductions successives qu'ils 
effectueront en vertu des ar-
ticles 13, 14 et 17 du Traité 
instituant la Communauté; 

b) appliquent, par dérogation aux 
dispositions de l'article 37 de 
l'Accord, aux contingents ou-
verts à la Grèce sur base de 
l'article 25, paragraphe 2 de 
l'Accord, les pourcentages 
d'accroissement qu'ils ont ap-
pliqués entre eux jusqu'à la 
date de l'entrée en vigueur de 
l'Accord et étendent à ces con-
tingents les pourcentages d'ac-
croissement successifs qu'ils 
appliqueront en vertu du Trai-
té instituant la Communauté; 

c) ouvrent, pour les produits vi-
sés à l'article 25 paragraphe 4, 
des contingents à l'importation 
au moins égaux à 7,5 % des 
contingents ouverts par cha-
cun des États membres pour 
l'année 1960 à l'égard des 
autres États membres. Les 
pourcentages d'acroissement 
successifs que les États mem-
bres appliqueront en vertu du 
Traité instituant la Commu-
nauté seront étendus aux con-
tingents ainsi ouverts. Les 
réglementations spéciales ap-
pliquées par les États membres 
à l'égard des autres États 

zione tra gli Stati membri 
delle misure de effetto equi-
valente a contingentamenti ;  

e) estendono alla Grecia le mi-
sure di abolizione dei dazi 
doganali e delle restrizioni 
quantitative all'esportazione 
come pure delle tasse a mi-
sure de effetto equivalente che 
essi adottano tra loro in appli-
cazione degli articoli 16 e 34 
del Trattato che istituisce la 
Comunità. 

2. Per quanto riguarda i prodotti 
compresi nell'elenco dell'allegato III 
all'Accordo, gli Stati membri: 

a) applicano ai prodotti importati 
dalla Grecia, in deroga alle 
disposizioni dell'articolo 37 
dell'Accordo, i dazi e le tasse 
di effetto equivalente che essi 
applicano tra loro alla data 
dell'entrata in vigore dell'Ac-
cordo; estendono alla Grecia 
le riduzioni successive che essi 
opereranno a norma degli ar-
ticoli 13, 14 e 17 del Trattato 
che istituisce la Comunità; 

b) applicano, in deroga alle di-
sposizioni dell'articolo 37 del-
l'Accordo, ai contingenti aperti 
alla Grecia ai sensi dell'arti-
colo 25, paragrafo 2 dell'Ac-
cordo, le percentuali d'aumen-
to che essi hanno applicato tra 
loro fino alla data della en-
trata in vigore dell'Accordo ed 
estendono a tali contingenti le 
successive percentuali d'au-
mento che essi applicheranno 
in base al Trattato che isti-
tuisce la Comunità; 

c) aprono, per i prodotti di cui 
all'articolo 25, paragrafo 4, dei 
contingenti 	all'importazione 
pari almeno al 7,5 % dei con-
tingenti aperti da ciascuno 
degli Stati membri per il 1960 
nei confronti degli altri Stati 
membri. Le successive percen-
tuali d'aumento che gli Stati 
membri applicheranno a norma 
del Trattato che istituisce la 
Comunità saranno estese ai 
contingenti così aperti. Le re-
golamentazioni speciali appli-
cate dagli Stati membri nei 
confronti degli altri Stati mem-
bri alle importazioni dei pro- 
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en het ritme van de op-
heffing tussen de Lid-Staten 
van maatregelen van gelijke 
werking als contingenten 
worden vastgesteld, uit tot 
Griekenland; 

e) breiden de Lid-Staten de 
maatregelen tot opheffing van 
de uitvoerrechten en kwanti-
tatieve uitvoerbeperkingen 
alsmede van de heffingen en 
maatregelen van gelijke wer-
king die zij onderling treffen 
uit hoofde van de artikelen 16 
en 34 van het Verdrag tot op-
richting van de Gemeenschap, 
uit tot Griekenland. 

2. Ten aanzien van de produkten 
die voorkomen op de lijst van bij-
lage III van de Overeenkomst: 

a) passen de Lid-Staten, in af-
wijking van artikel 37 van 
de Overeenkomst, op de uit 
Griekenland ingevoerde pro-
dukten de douanerechten en 
heffingen van gelijke werking 
toe, die zij op de datum van 
de inwerkingtreding van de 
Overeenkomst onderling toe-
passen; zij breiden de achter-
eenvolgende verlagingen die 
zij krachtens de artikelen 13, 
14 en 17 van het Verdrag tot 
oprichting der Gemeenschap 
tot stand brengen, uit tot 
Griekenland; 

b) passen de Lid-Staten, in af-
wijking van artikel 37 van 
de Overeenkomst, op de voor 
Griekenland op grond van ar-
tikel 25, lid 2, van de Over-
eenkomst geopende contin-
genten, de verruimingsper-
centages toe, die zij tot de 
datum van inwerkingtreding 
van de Overeenkomst onder-
ling hebben toegepast, en 
breiden de achtereenvolgende 
verruimingspercentages die 
zij krachtens het Verdrag tot 
oprichting van de Gemeen-
schap zullen toepassen, uit tot 
deze contingenten; 

c) openen de Lid-Staten voor 
de in artikel 25, lid 4, be-
doelde produkten invoercon-
tingenten die ten minste ge-
lijk zijn aan 7,5 % van de 
door elk der Lid-Staten vor 
1960 ten opzichte van de 
andere Lid-Staten geopende 
contingenten. De achtereen-
volgende verruimingspercen-
tages die de Lid-Staten krach-
tens het Verdrag tot oprich-
ting van de Gemeenschap zul-
len toepassen, worden tot de 
aldus geopende contingenten 
uitgebreid. De door de Lid-
Staten ten opzichte van cie 
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deren Mitgliedstaaten ange-
wendeten Sonderregelungen 
der Mitgliedstaaten werden 
auch auf die Einfuhr aus Grie-
chenland angewendet; 

d) jede auf Grund des Artikels 33 
Absatz 4 des Vertrags zur 
Gründung der Gemeinschaft 
vorgenommene Aufhebung der 
Kontingentierung einer Ware 
auf Griechenland auszudehnen; 

e) auf Griechenland die Maßnah-
men auszudehnen, die sie auf 
Grund der in Artikel 33 Ab-
satz 7 des Vertrags zur Grün-
dung der Gemeinschaft vor-
gesehenen Richtlinien der 
Kommision darüber, nach wel-
chem Verfahren und in wel-
cher Zeitfolge die Maßnahmen 
mit gleicher Wirkung wie Kon-
tingente zwischen den Mit-
gliedstaaten zu beseitigen sind, 
getroffen haben oder noch 
treffen werden; 

f) die Maßnahmen zur Beseiti-
gung der Zölle und mengen-
mäßigen Beschränkungen bei 
der Ausfuhr sowie der Ab-
gaben und Maßnahmen glei-
cher Wirkung, die sie unter-
einander auf Grund der Ar-
tikel 16 und 34 des Vertrags 
zur Gründung der Gemein-
schaft treffen, auf Griechen-
land auszudehnen. 

Dieser Absatz wird im Vorgriff auf 
die Harmonisierung der Agrarpolitiken 
der Gemeinschaft und Griechenlands 
angewendet. 

3. Wird nach Inkrafttreten des Ab-
kommens die Zeitfolge des Zoll- und 
Kontingentabbaus zwischen den Mit-
gliedstaaten beschleunigt, so wird 
diese Beschleunigung auf Griechenland 
ausgedehnt. Der Assoziationsrat legt 
die Einzelheiten für eine gleichlaufende 
Bemühung Griechenlands fest. 

4. Wenn die Anwendung des Ar-
tikels 14 des Abkommens durch Grie-
chenland und die Anwendung dieses 
Protokolls durch die Mitgliedstaaten 
dazu führen könnte, daß Griechenland 
seine Zölle um einen höheren als den 
von den Mitgliedstaaten erreichten 
Hundertsatz senkt, so kann Griechen-
land seine Zollsenkungen vorüberge-
hend aussetzen, bis der Unterschied 
zwischen den Hundertsätzen der bei-
derseitig erreichten Zollsenkungen 
aufgehoben ist. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie-
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 

membres pour les importations 
des produits en question se-
ront également appliquées aux 
importations en provenance 
de la Grèce; 

d) étendent à la Grèce la sup-
pression du contingentement 
d'un produit à la suite de 
l'application de l'article 33, 
paragraphe 4 du Traité insti-
tuant la Communauté; 

e) étendent à la Grèce les me-
sures qu'ils auront prises ou 
prendront en application des 
directives de la Commission 
prévues à l'article 33, para-
graphe 7, du Traité instituant 
la Communauté, qui détermi-
nent la procédure et le rythme 
de suppression entre les États 
membres des mesures d'effet 
équivalant à des contingents; 

f) étendent à la Grèce les mesu-
res de suppression des droits 
de douane et des restrictions 
quantitatives à l'exportation 
ainsi que des taxes et mesures 
d'effet équivalent qu'ils pren-
nent entre eux en application 
des articles 16 et 34 du Traité 
instituant la Communauté. 

Les dispositions du présent para-
graphe sont appliquées en anticipation 
de l'harmonisation des politiques agri-
coles de la Communauté et de la 
Grèce. 

3. Au cas où, après l'entrée en vi-
gueur de l'Accord, le rythme des dé-
mobilisations tarifaires et contingen-
taires entre les Etats membres est 
accéléré, cette accélération est éten-
due à la Grèce. Le Conseil d'Asso-
ciation fixe les modalités d'un effort 
parallèle de la Grèce. 

4. Si l'application des dispositions 
de l'article 14 de l'Accord par la 
Grèce et du présent Protocole par les 
États membres est susceptible de con-
duire à une diminution des droits par 
la Grèce d'un pourcentage supérieur 
à celui atteint par les États membres, 
la Grèce a la faculté de suspendre 
temporairement ses réductions tari-
faires jusqu'à ce que la différence 
entre les pourcentages de réductions 
atteints de part et d'autre soit résor-
bée. 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association. 

dotti considerati saranno ap-
plicate anche alle importazioni 
provenienti dalla Grecia; 

d) estendono alla Grecia l'aboli-
zione del contingentamento di 
un prodotto a seguito dell'ap-
plicazione dell'articolo 33, pa-
ragrafo 4 del Trattato che isti-
tuisce la Comunità; 

e) estendono alla Grecia le mi-
sure prese o da prendere in 
applicazione delle direttive 
della Commissione previste 
dall'articolo 33, paragrafo 7 del 
Trattato che istituisce la Co-
munità, le quali determinano 
la procedura e il ritmo di abo-
lizione tra gli Stati membri 
delle misure di effetto equi-
valente a contingentamenti; 

f) estendono alla Grecia le mi-
sure di abolizione dei dazi do-
ganali e delle restrizioni quan-
titative all'esportazione come 
pure delle tasse e misure di 
effetto equivalente che essi 
adottano tra loro in applica-
zione degli articoli 16 e 34 del 
Trattato che istituisce la Co-
munità, 

Le disposizioni del presente para-
grafo si applicano come anticipazione 
dell'armonizzazione delle politiche 
agricole della Comunità e della Gre-
cia. 

3. Qualora, dopo l'entrata in vigore 
dell'Accordo, sia accelerato il ritmo 
del disarmo tariffario e dei contingen-
tamenti tra gli Stati membri, tale ac-
celeramento è esteso alla Grecia, Il 
Consiglio di Associazione stabilisce le 
modalità di uno sforzo parallelo della 
Grecia. 

4. Se l'applicazione delle disposi-
zioni dell'articolo 14 dell'Accordo da 
parte della Grecia, e del presente Pro-
tocollo da parte degli Stati membri, è 
suscettibile di condurre ad una dimi-
nuzione dei dazi da parte della Grecia 
per una percentuale superiore a quella 
raggiunta dagli Stati membri, la Grecia 
ha la facoltà di sospendere tempora-
neamente le proprie riduzioni tariffarie 
fino a quando sia risassorbita la dif-
ferenza tra le percentuali di riduzioni 
raggiunte dall'una e dall'altra parte. 

Il presente Protocollo è allegato al-
l'Accordo di Associazione. 
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andere Lid-Staten bij de in-
voer der betrokken produk-
ten toegepaste bijzondere re-
gelingen zijn eveneens van 
toepassing op uit Griekenland 
ingevoerde produkten; 

cl) breiden de Lid-Staten de af-
schaffing van de contingen-
teering voor een produkt in-
gevolge de toepassing van 
artikel 33, lid 4, van het Ver-
drag tot oprichting van de 
Gemeenschap, uit tot Grieken-
land; 

e) breiden de Lid-Staten de 
maatregelen die zij hebben 
genomen of nemen overeen-
komstig (le  in artikel 33, lid 7, 
van het Verdrag tot oprich-
ting van de Gemeenschap ge-
noemde richtlijnen der  Com

-missie, waarbij de procedure 
en het ritme van de ophef-
fing tussen de Lid-Staten van 
maatregelen van gelijke wer-
king als contingenten worden 
vastgesteld, uit tot Grieken-
land; 

f) breiden de Lid-Staten de 
maatregelen tot opheffing 
van de uitvoerrechten en 
kwantitatieve uitvoerbeper-
kingen alsmede van de hef-
fingen en maatregelen van 
gelijke werking die zij onder-
ling treffen uit hoofde van de 
artikelen 16 en 34 van het 
Verdrag tot oprichting van 
de Gemeenschap, uit tot 
Griekenland. 

De bepalingen van dit lid worden 
toegepast vooruitlopend op de har-
monisatie van het landbouwbeleid 
van de Gemeenschap en dat van 
Griekenland. 

3. Indien na de inwerkingtreding 
van de Overeenkomst het ritme van 
de afbraak van tarieven en contin-
genten tussen de Lid-Staten wordt 
versneld, wordt deze versnelling tot 
Griekenland uitgebreid. De Associa-
tieraad stelt de regels vast voor 
een overeenkomstige inspanning van 
Griekenland. 

4. Indien de toepassing van arti-
kel 14 van de Overeenkomst door 
Griekenland en de toepassing van dit 
Protocol door de Lid-Staten zou kun-
nen leiden tot verlaging van de rech-
ten  door  Griekenland met een hoger 
percentage dan het door de Lid-
Staten bereikte percentage, mag 
Griekenland zijn tariefverlagingen 
opschorten totdat het verschil in per-
centage tussen de over en weer be-
reikte verlagingen is opgeheven. 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 
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Protokoll Nr. 7 
über einige ausgesetzte Zölle 

des griechischen Zolltarifs 

DIE VERTRAGSPARTEIEN 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Bei den nachstehend aufgezählten 
Erzeugnissen werden die Artikel 12, 
14 Absatz 2 und 37 Absatz 2 des Asso-
ziierungsabkommens auf die Zölle des 
am 1. Januar 1961 geltenden griechi-
schen Zolltarifs angewendet: 

Position des griechischen Zoll-
tarifs 
01.02 A B C D 
01.04 A B C 	Tiere, lebend 

Fleisch, frisch 
02.01 A l a, A 2 a oder gekühlt 

02.01 A l b 
02.01 A  2 b 	Fleisch, gefroren 

10.01 A 	Weizen 

2. Falls auf Grund der nach Artikel 
XXVIII Absatz 5 des Allgemeinen 
Zoll- und Handelsabkommens eingelei-
teten Verhandlungen zur Prüfung des 
am 27, April 1960 in Kraft gesetzten 
griechischen Zolltarifs Zollsenkungen 
erfolgen, y; erden die demgemäß ge-
senkten Zölle die Ausgangszollsätze 
für den von Griechenland nach dem 
Assoziierungsabkommen vorzuneh

-

menden Zollabbau darstellen. 

Dieses Protokoll ist dein Assoziie-
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 

Protokoll Nr. 8 
über die Eröffnung bestimmter 

Zollkontingente 
durch Griechenland 

DIE VERTRAGSPARTEIEN — 

IN WÜRDIGUNG der besonderen 
Lage Griechenlands — 

SIND  über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

Die Gemeinschaft widersetzt sich 
nicht der Bewilligung der in Artikel 21 
des Assoziierungsabkommens erwähn-
ten Zollkontingente durch Griechen-
land, 

a) wenn der Gesamtwert dieser 
Kontingente jährlich 10 v. H, des 
Wertes der griechischen Einfuhr 
aus dritten Ländern während des 
letzten statistisch ausgewerteten 
Jahres nicht übersteigt, wobei 

Protocole n° 7 
concernant certains droits 

suspendus du tarif douanier 
hellénique 

LES PARTIES CONTRACTANTES 

SONT CONVENUES des disposi-
tions ci-après: 

1. Pour les produits énumérés ci-
dessous, les dispositions des articles 
12, 14, paragraphe 2 et 37, paragraphe 2 
de l'Accord d'Association s'appliquent 
aux droits inscrits au tarif douanier 
hellénique en vigueur au ler janvier 
1961: 

Poste du tarif hellénique 

01.02 A B C D 
01.04 A B C 	animaux vivants 

viandes fraîches 
02.01A 1 a, A 2 a ou réfrigérées  
02.01 A 1 b  
02.O1 A 2b 	viandes congelées 

10.01 A 	froment 

2. Au cas où des réductions inter-
viendraient à la suite des négocia-
tions entamées conformément à l'ar-
ticle XXVIII paragraphe 5 de l'Accord 
Général sur les Tarifs Douaniers et le 
Commerce pour l'examen du tarif hel-
lénique mis en vigueur le 27 avril 
1960, les droits ainsi réduits consti-
tueront les droits de base sur lesquels 
la Grèce doit opérer les démobilisa-
tions tarifaires prévues à l'Accord 
d'Association. 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association. 

Protocole n° 8 
concernant l'ouverture 

de certains contingents tarifaires 
par la Grèce 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 

COMPTE TENU de la situation par-
ticulière de la Grèce, 

SONT CONVENUES des disposi-
tions ci-après: 

La Communauté ne s'oppose pas à 
l'octroi par la Grèce des contingents 
tarifaires visés à l'article 21 de l'Ac-
cord d'Association à condition que: 

a) la valeur totale de ces contin-
gents ne dépasse pas annuelle- 
ment 10 % de la valeur des 
importations helléniques en pro

-

venance des pays tiers au cours 
de la dernière année pour la- 

Protocollo N° 7 
relativo ad alcuni dazi sospesi 

della tariffa doganale Greca 

LE PARTI CONTRAENTI 

HANNO CONVENUTO quanto se-
gue: 

1. Per i prodotti sottoelencati le di-
sposizioni degli articoli 12, 14, para-
grafo 2 e 37, paragrafo 2 dell'Accordo 
di Associazione si applicano ai dazi 
iscritti nella tariffa doganale greca in 
vigore al 1º gennaio 1961: 

Voce della tariffa greca: 

01.02 A B C D 
01.04 A B C 	animali vivi 

02.01A 1 a, A 2 
carni fresche o 
refrigerate 

02.01 A l b 
02.01 A  2b 	carni congelate 

10.01 A 	frumento 

2. Nel caso in cui, in seguito alle 
trattative intraprese in conformità al-
l'articolo XXVIII, paragrafo 5 dell'Ac-
cordo Generale sulle Tariffe Doganali 
e sul Commercio per l'esame della ta-
riffa greca entrata in vigore il 27 
aprile 1960 intervenissero delle ridu-
zioni, i dazi così ridotti costituiranno 
i dazi di base sui quali la Grecia deve 
operare i disarmi tariffari previsti dal-
l'Accordo di Associazione. 

Il presente Protocollo è allegato al-
l'Accordo di Associazione. 

Protocollo N° 8 
relativo all'apertura di alcuni 
contingenti tariffari da parte 

della Grecia 

LE PARTI CONTRAENTI, 

TENUTO CONTO della particolare 
situazione della Grecia, 

HANNO CONVENUTO quanto se-
gue: 

La Comunità non si oppone alla con-
cessione da parte della Grecia dei con-
tingenti tariffari di cui all'articolo 21 
dell'Accordo di Associazione, a condi-
zione che: 

a) il valore totale di tali contingenti 
non superi annualmente il 10 % 
del valore delle importazioni 
greche provenienti dai paesi terzi 
nell'ultimo anno per il quale si 
disponga di statistiche, escluse le 
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Protocol Nr. 7 
betreffende bepaalde geschorste 
rechten van het Griekse douane- 

tarief 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE-
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. Voor de hierna genoemde pro-
dukten zijn de artikelen 12, 14, lid 2, 
en 37, lid 2, van de Associatieover-
eenkomst van toepassing op de rech-
ten die in het op i januari 1961 gel-
dende Griekse douanetarief zijn op-
genomen: 

Post van het Griekse douane-
tarief 

01.02 A B C D 
01.04 A B C 	levende dieren 

02.01 A 1 a, A 2 a vers vlees 

02.01 A 1 b 	gekoeld of 
02.01 A 2 b 	bevroren vlees 
10.01 A 	tarwe 

2. Indien de onderhandelingen in-
gevolge artikel XXVIII, lid 5, van 
de Algemene Overeenkomst betref-
fende Tarieven en Handel, tot on-
derzoek van het op 27 april 1960 in 
werking gestelde Griekse tarief tot 
verlagingen leiden, zullen de aldus 
verlaagde rechten de basisrechten 
vormen waarop Griekenland de in de 
Associatieovereenkomst bepaalde 
tariefafbraak dient toe te passen. 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 

Protocol Nr. 8 
betreffende de opening 

van bepaalde tariefkontingenten 
door Griekenland 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

GELET OP de bijzondere positie 
van Griekenland, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE-
REIKT over de volgende bepalingen: 

De Gemeenschap verzet zich niet 
tegen de toekenning door Grieken-
land van de in artikel 21 van de As-
sociatieovereenkomst bedoelde tarief-
contingenten, mits: 

a) de totale waarde van deze con-
tingenten jaarlijks niet meer be-
draagt dan 10 0/o van de waarde 
van de door Griekenland ge-
durende het laatste jaar waar-
over statistieken beschikbaar 
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die Einfuhr außer Betracht bleibt, 
die mit den im Protokoll über die 
Verwendung der amerikanischen 
Hilfe durch Griechenland er-
wähnten Mitteln getätigt wird; 

b) wenn bei jeder Ware der im 
Rahmen der Zollkontingente vor-
gesehene Einfuhrwert ein Drittel 
der griechischen Gesamteinfuhr 
dieser Ware während des letzten 
statistisch ausgewerteten Jahres 
nicht übersteigt. 

Bei den unter dem Buchstaben a 
genannten 10 v. H.  muß die zollfreie 
Einfuhr aus dritten Ländern berück-
sichtigt werden, die auf Grund von 
Sonderbestimmungen für die Entwick-
lung der griechischen Wirtschaft oder 
auf Grund vertraglicher Verpfichtun-
gen vorgenommen wird. 

Griechenland notifiziert dem Asso-
ziationsrat die Maßnahmen, die es auf 
Grund dieses Protokolls zu treffen ge-
denkt. 

Am Ende der in Artikel 6 des Ab-
kommens festgesetzten Übergangszeit 
kann der Assoziationsrat beschließen, 
ob dieses Protokoll aufgehoben oder 
geändert werden soll. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie-
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 

Protokoll Nr. 9 
über die Verwendung 

der amerikanischen Hilfe 
durch Griechenland 

DIE VERTRAGSPARTEIEN, 

IN DEM BESTREBEN, die Verwen-
dung der amerikanischen Hilfe durch 
Griechenland nicht zu beeinträchtigen, 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Wenn die Bestimmungen des As-
soziierungsabkommens der Verwen-
dung besonderer Unterstützungsmittel 
durch Griechenland entgegenstehen, 
die der griechischen Wirtschaft ent-
weder unmittelbar von der Regierung 
der Vereinigten Staaten von Amerika 
oder über eine von dieser bestellte 
Einrichtung zur Verfügung gestellt 
werden, so kann Griechenland nach 
entsprechender, an den Assoziationsrat 
zu richtender Notifikation, 

quelle des statistiques sont dis-
ponibles, non compris les impor-
tations réalisées par le moyen 
des ressources visées au Proto-
cole concernant l'utilisation par 
la Grèce de l'aide américaine; 

b) pour chaque produit la valeur 
d'importation prévue dans le ca-
dre des contingents tarifaires ne 
dépasse pas le tiers du total des 
importations helléniques de ce 
produit au cours de la dernière 
année pour laquelle des statisti-
ques sont disponibles. 

Dans le montant de 10 % indiqué 
au a) ci-dessus doivent être incluses 
les importations en provenance de 
pays tiers effectuées en franchise de 
droits de douane en vertu de disposi-
tions spéciales pour le développement 
de l'économie hellénique ou en vertu 
d'engagements contractuels. 

La Grèce notifie au Conseil d'Asso-
ciation les mesures qu'elle compte 
prendre suivant les dispositions du 
présent Protocole. 

À la fin de la période de transition 
prévue à l'article 6 de l'Accord, le 
Conseil d'Association peut décider si 
les dispositions du présent Protocole 
doivent être abolies ou modifiées 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association. 

Protocole n° 9 
concernant l'utilisation 

par la Grèce 
de l'aide américaine 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 

SOUCIEUSES de ne pas entraver 
l'utilisation de l'aide américaine par 
la Grèce, 

SONT CONVENUES des disposi-
tions ci-après: 

1. Si les dispositions de l'Accord 
d'Association font obstacle à l'utilisa-
tion par la Grèce de ressources spé-
ciales d'assistance mises à la disposi-
tion de l'économie hellénique, soit di-
rectement par le Gouvernement des 
États-Unis d'Amérique, soit par l'inter-
médiaire d'un organisme désigné par 
celui-ci, la Grèce a la faculté, après 
notification au Conseil d'Association: 

importazioni effettuate con le ri-
sorse considerate nel Protocollo 
relativo all'utilizzazione degli 
aiuti americani da parte della 
Grecia; 

b) per ogni prodotto il valore d'im-
portazione previsto nell'ambito 
dei contingenti tariffari non su-
peri un terzo del totale delle im-
portazioni greche di tale prodotto 
nell'ultimo anno per il quale si 
disponga di statistiche, 

Nella percentuale del 10 % indicata 
sub a) debbono essere comprese le 
importazioni in provenienza da paesi 
terzi effettuate in franchigia dei dazi 
doganali, in virtù di disposizioni spe-
ciali per lo sviluppo dell'economia 
greca o in virtù di impegni contrat-
tuali. 

La Grecia notifica al Consiglio di 
Associazione le misure che essa in-
tende prendere in conformità alle di-
sposizioni del presente Protocollo. 

Alla fine del periodo transitorio pre-
visto dall'articolo 6 dell'Accordo il 
Consiglio di Associazione può deci-
dere se le disposizioni del presente 
Protocollo debbano essere abolite o 
modificate. 

Il presente Protocollo è allegato al-
l'Accordo di Associazione. 

Protocollo N° 9 
relativo all'utilizzazione degli 

aiuti americani da parte 
della Grecia 

LE PARTI CONTRAENTI, 

DESIDEROSE di non ostacolare l'uti-
lizzazione degli aiuti americani da 
parte della Grecia, 

HANNO CONVENUTO quanto se-
gue: 

1. Qualora le disposizioni dell'Ac-
cordo di Associazione ostacolino l'uti-
lizzazione da parte della Grecia di ri-
sorse speciali d'assistenza messe a di-
sposizione dell'economia greca sia di-
rettamente dal Governo degli Stati 
Uniti d'America, sia per il tramite di 
un organismo da esso designato, la 
Grecia, previa notifica al Consiglio di 
Associazione, ha la facoltà: 
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zijn uit derde landen ingevoerde 
produkten, waarbij niet wordt 
medegerekend de invoer tot 
stand gekomen met behulp van 
de middelen bedoeld in het Pro-
tocol betreffende het gebruik 
van de Amerikaanse hulp door 
Griekenland; 

b) voor ieder produkt de in het 
kader der tariefcontingenten be-
paalde invoerwaarde niet meer 
bedraagd dan een derde van de 
totale Griekse invoer van dit 
produkt gedurende het laatste 
jaar waarover statistieken be-
schikbaar zijn. 

In de onder a) genoemde 10 % 
moet zijn begrepen de invoer uit 
derde landen die geschied is met 
vrijdom van douanerechten krach-
tens bijzondere bepalingen ten be-
hoeve van de ontwikkeling der 
Griekse economie of krachtens con-
tractuele verbintenissen. 

Griekenland stelt de Associatie-
raad in kennis van de maatregelen 
die het voornemens is te treffen in-
gevolge de bepalingen van dit Proto-
col. 

Aan het einde van de in artikel 6 
van de Overeenkomst genoemde 
overgangsperiode kan de Associatie-
raad beslissen of de bepalingen van 
dit Protocol dienen te worden opge-
heven of gewijzigd. 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 

Protocol Nr. 9 
betreffende het gebruik 

van de Amerikaanse hulp 
door Griekenland 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

VERLANGEND, het gebruik van 
de Amerikaanse hulp door Grieken-
land niet te belemmeren, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE-
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. Indien de bepalingen van de As-
sociatieovereenkomst een beletsel 
vormen voor het gebruik door 
Griekenland van bijzondere middelen 
van bijstand die, hetzij rechtstreeks 
door de Regering der Verenigde Sta-
ten, hetzij door tussenkomst van een 
door die Regering aangewezen or-
gaan, ter beschikking zijn gesteld 
van de Griekse economie, is Grieken-
land bevoegd, na kennisgeving aan 
de Associatieraad: 
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a) unter Beachtung von Artikel 21 
Absatz 2 des Abkommens Zoll-
kontingente für die Einfuhr 
von ursprünglich aus den Ver-
einigten Staaten stammenden 
Waren eröffnen, deren Kauf 
durch diese Mittel finanziert 
wird; 

b) zollfrei die Waren einführen, 
die unentgeltliche Zuwendun-
gen im Sinne von Titel III des 
„Public Law 480" sind; 

c) die Ausschreibungen allein auf 
Lieferanten von ursprünglich 
aus den Vereinigten Staaten 
stammenden Waren beschrän-
ken, falls die Verwendung der 
betreffenden Mittel die Einfuhr 
von Waren voraussetzt, die in 
den Vereinigten Staaten ihren 
Ursprung haben, und falls nach 
den Rechtsvorschriften Grie-
chenlands oder der Vereinig-
ten Staaten ein Ausschrei-
bungsverfahren erforderlich ist. 

2. Am Ende der in Artikel 6 des 
Abkommens festgesetzten Übergangs-
zeit kann der Assoziationsrat be-
schließen, ob dieses Protokoll auf-
gehoben oder geändert werden soll. 

Falls in der Art der in Absatz 1 die-
ses Protokolls genannten Mittel oder 
in den Verfahren für ihre Verwendung 
Veränderungen eintreten oder falls 
sich für diese Verwendung Schwierig-
keiten ergeben, überprüft der Asso-
ziationsrat erneut die Lage, um die 
geeigneten Maßnahmen zu treffen. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie-
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 

Protokoll Nr. 10 
über Änderungen des 

gemeinsamen Zolltarifs 

DIE VERTRAGSPARTEIEN 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Bis zum Ende der in Artikel 6 des 
Assoziierungsabkommens festgesetzten 
Übergangszeit ist die vorherige Zu-
stimmung des Assoziationsrates für 
jede Änderung eines Satzes des Ge-
meinsamen Zolltarifs erforderlich, wel-
che die am 1. Oktober 1960 geltenden 
Wertzollsätze für die folgenden Waren 
um mehr als 20 v. H. in der einen oder 
anderen Richtung überschreitet: 

a) d'ouvrir des contingents tari-
faires, en se conformant à 
l'article 21 paragraphe 2 de 
l'Accord pour l'importation 
des marchandises originaires 
des États-Unis dont l'achat est 
financé par les ressources en 
cause; 

b) d'importer en franchise les mar-
chandises faisant l'objet de 
dons prévus par le titre III de 
la « Public Law 480 »; 

c) de restreindre les adjudica-
tions aux seuls fournisseurs 
de produits originaires des 
États-Unis, lorsque l'utilisation 
des ressources en cause im-
plique l'importation de mar-
chandises 	originaires 	des 
États-Unis, et dans le cas où 
une procédure d'adjudication 
est rendue nécessaire par des 
dispositions législatives, soit 
de la Grèce, soit des États-
Unis. 

2. A la fin de la période de transi-
tion prévue à l'article 6 de l'Accord, 
le Conseil d'Association peut décider 
si les dispositions du présent Protoco-
le doivent être abolies ou modifiées. 

Entre-temps si des modifications in-
terviennent dans la nature des res-
sources visées au paragraphe 1 du 
présent Protocole ou dans les procé-
dures de leur utilisation, ou si des 
difficultés se présentent pour cette 
utilisation, le Conseil d'Association 
réexamine la situation en vue de 
prendre les mesures appropriées. 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association. 

Protocole n° 10 
concernant les modifications 
à apporter au tarif douanier 

commun 

LES PARTIES CONTRACTANTES 

SONT CONVENUES des disposi-
tions ci-après: 

1. Jusqu'à la fin de la période de 
transition prévue à l'article 6 de l'Ac-
cord d'Association, l'accord préalable 
du Conseil d'Association doit être ob-
tenu pour toute modification de cha

-
que taux du tarif douanier commun 
qui dépasse 20 0/o clans un sens ou 
dans l'autre des taux ad valorem en 
vigueur au ler  octobre 1960 concer-
nant les produits suivants: 

a) di aprire contingenti tariffari, 
conformandosi all'articolo 21, 
paragrafo 2 dell'Accordo, per 
l'importazione delle merci ori-
ginarie degli Stati Uniti il cui 
acquisto è finanziato con le ri-
sorse suddette; 

b) d'importare in franchigia le 
merci che sono oggetto di doni 
previsti dal titolo III della 
"Public Law 480"; 

c) di limitare le pubbliche gare ai 
soli fornitori di prodotti origi-
nari degli Stati Uniti, quando 
l'utilizzazione delle suddette 
risorse implica l'importazione 
di merci originarie degli Stati 
Uniti, e nel caso in cui dispo-
sizioni legislative greche o de-
gli Stati Uniti rendano neces-
sario il ricorso a pubblica 
gara. 

2. Alla fine del periodo transitorio 
previsto dall'articolo 6 dell'Accordo, il 
Consiglio di Associazione può deci-
dere se le disposizioni del presente 
Protocollo debbano essere abolite o 
modificate. 

Se nel frattempo intervengono mo-
difiche nella natura delle risorse di 
cui al paragrafo 1 del presente Proto-
collo o nelle procedure per la loro uti-
lizzazione, oppure se si presentano dif-
ficoltà per tale utilizzazione, il Consi-
glio di Associazione riesamina la si-
tuazione per prendere misure ade-
guate. 

Il presente Protocollo è allegato al-
l'Accordo di Associazione. 

Protocollo N° 10 
relativo alle modifiche 

da apportare alla tariffa 
doganale comune 

LE PARTI CONTRAENTI 

HANNO CONVENUTO quanto se-
gue: 

1. Sino alla fine del periodo transi-
torio previsto dall'articolo 6 dell'Ac-
cordo di Associazione, è richiesto il 
preventivo accordo del Consiglio di 
Associazione per qualsiasi modifica di 
ogni aliquota della Tariffa doganale 
comune che superi il 20 % nell'uno o 
nell'altro senso delle aliquote dei dazi 
ad valorem vigenti al 1° ottobre 1960 
per i seguenti prodotti: 
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a) met inachtneming van arti-
kel 21, lid 2, van de Over-
eenkomst tariefcontingenten 
te openen voor de invoer 
van goederen van oorsprong 
uit de Verenigde Staten, 
waarvan de aankoop uit de 
genoemde middelen wordt 
gefinancierd; 

b) de goederen die vallen onder 
de in titel III van de "Public 
Law 480" bedoelde schenkin-
gen vrij van rechten in te 
voeren; 

c) aanbestedingen uitsluitend te 
beperken tot leveranciers van 
produkten van oorsprong uit 
de Verenigde Staten, indien 
het gebruik van de genoemde 
middelen de invoer van goe-
deren van oorsprong uit de 
Verenigde Staten medebrengt 
en indien een aanbestedings-
procedure wettelijk is voor-
geschreven, hetzij in Grieken-
land, hetzij in de Verenigde 
Staten. 

2. Aan het einde van de in artikel 6 
van de Overeenkomst genoemde 
overgangsperiode kan de Associatie-
raad beslissen of de bepalingen van 
dit Protocol dienen te worden opge-
heven of gewijzigd. 

Indien er inmiddels wijzigingen 
optreden in de aard van de in lid 1 
van dit Protocol bedoelde middelen 
of in de wijze van gebruik van die 
middelen, of indien er moeilijkheden 
rijzen ten aanzien van dit gebruik, 
onderzoekt de Associatieraad de toe-
stand opnieuw ten einde geëigende 
maatregelen te nemen. 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 

Protocol Nr. 10 
betreffende in het 

gemeenschappelijke douanetarief 
aan te brengen wijzigingen 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE-
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. Tot het einde van de in artikel 6 
van de Associatieovereenkomst ge-
noemde overgangsperiode is de voor-
afgaande instemming van de Asso-
ciatieraad vereist voor iedere wijzi-
ging van het gemeenschappelijke 
douanetarief die meer bedraagt dan 
20%, naar boven of naar beneden, 
van de op 1 oktober 1960 voor de 
volgende produkten geldende invoer-
rechten naar de waarde: 
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— Tabak 
— Weintrauben, getrocknet 
— Oliven 
— Kolophonium 
— Terpentinöl 

2. Bei Tabak gilt das in Absatz 1 
vorgesehene Verfahren auch für jede 
Änderung der spezifischen Mindest- 
und Höchstzollsätze um mehr als 
10 v. H. 

3. Während der in Artikel 6 des Ab-
kommens festgesetzten Übergangszeit 
ist bei den in Absatz 1 aufgezählten 
Waren die vorherige Zustimmung des 
Assoziationsrates erforderlich, wenn 
ein Mitgliedstaat oder mehrere Mit-
gliedstaaten zugunsten eines nicht mit 
der Gemeinschaft assoziierten dritten 
Landes die Erhebung von Zöllen ganz 
oder teilweise aussetzen oder Zollkon-
tingente eröffnen wollen und dabei für 
die gesamte Gemeinschaft jährlich fol-
gende Grenzen überschritten werden: 

a) bei Tabak: eine Menge von 
22 000 Tonnen; 

b) bei den anderen Waren: 15 
v. H. der Einfuhrmenge der 
Gemeinschaft aus dritten Län-
dern während des letzten sta-
tistisch ausgewerteten Jahres. 

Bei Kolophonium und Terpentinöl 
gibt der Assoziationsrat die Ermächti-
gung zur Gewährung höherer Zollkon-
tingente als die unter b genannten 
Mengen, wenn die Bedingungen von 
Artikel 25 Absatz 1 des Vertrags zur 
Gründung der Gemeinschaft erfüllt 
sind, wobei die in Griechenland er-
zeugten und nach der Gemeinschaft zu 
gewöhnlichen Marktbedingungen aus-
fuhrfähigen Mengen berücksichtigt 
werden. 

Am Ende der in Artikel 6 des Ab-
kommens festgesetzten Übergangszeit 
kann der Assoziationsrat beschließen, 
ob dieser Absatz beibehalten oder ge-
ändert werden soll. 

4. Eröffnet die Gemeinschaft für die 
in Absatz 1 genannten fünf Waren 
Zollkontingente, so wird Griechenland 
nicht weniger günstig behandelt als 
ein Land, das nicht Vertragspartei des 
Abkommens ist. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie-
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 

— tabac 
— raisins secs 
— olives 
— colophane 
— essence de térébenthine. 

2. En ce qui concerne le tabac, la 
procédure prévue ci-dessus s'applique 
également à toute modification de 
plus de 10% des droits spécifiques 
minimum et maximum. 

3. Durant la période de transition 
prévue à l'article 6 de l'Accord et en 
ce qui concerne les produits énumé-
rés au paragraphe 1, l'accord préala-
ble du Conseil d'Association est né-
cessaire pour la suspension en tout ou 
en partie de la perception de droits 
ou pour l'ouverture de contingents 
tarifaires au profit de pays tiers non 
associés à la Communauté par un ou 
plusieurs États membres, dépassant 
annuellement pour l'ensemble de la 
Communauté les limites indiquées ci-
dessous: 

a) pour le tabac, la quantité de 
22.000 tonnes; 

b) pour les autres produits, 15% 
du volume des importations de 
la Communauté en provenan-
ce de pays tiers au cours de 
la dernière année pour laquel-
le des statistiques sont dispo-
nibles. 

En ce qui concerne la colophane et 
l'essence de térébenthine, le Conseil 
d'Association autorise l'octroi des con-
tingents tarifaires supérieurs aux quan-
tités fixées à l'alinéa précédent si les 
conditions définies à l'article 25, para-
graphe 1 du Traité instituant la Com-
munauté sont remplies, compte tenu 
des quantités produites en Grèce et 
exportables vers la Communauté aux 
conditions normales du marché. 

A la fin de la période de transition 
prévue à l'article 6 de l'Accord, le 
Conseil d'Association peut décider si 
les dispositions du présent paragraphe 
doivent être maintenues ou modifiées. 

4. Dans le cas où la Communauté 
ouvre des contingents tarifaires pour 
les cinq produits énumérés au para-
graphe 1, la Grèce n'est pas traitée 
moins favorablement qu'un pays 
n'étant pas Partie à l'Accord. 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association. 

— tabacco 
— uve secche 
— olive 
— colofonia 
— essenza di trementina 

2. Per quanto riguarda il tabacco, la 
procedura di cui sopra si applica anche 
ad ogni variazione superiore al 10 % 
dei dazi specifici minimo e massimo. 

3. Durante il periodo transitorio pre-
visto dall'articolo 6 dell'Accordo e per 
i prodotti enlencati al paragrafo 1, è 
richiesto il preventivo accordo del 
Consiglio di Associazione per la so-
spensione totale o parziale della riscos-
sione di dazi o per l'apertura di con-
tingenti tariffari a favore di paesi terzi 
non associati alla Comunità, da parte 
di uno o più Stati membri, che supe-
rino annualmente per tutta la Comu-
nità i seguenti limiti: 

a) per il tabacco, il quantitativo 
di 22.000 tonnellate; 

b) per gli altri prodotti, il 15 % 
del volume delle importazioni 
della Comunità in provenienza 
da paesi terzi nell'ultimo anno 
per il quale si disponga di sta-
tistiche. 

Per quanto riguarda la colofonia e 
l'essenza di trementina, il Consiglio di 
Associazione autorizza la concessione 
di contingenti tariffari superiori ai 
quantitativi fissati nel comma prece-
dente, se si verificano le condizioni 
stabilite dall'articolo 25, paragrafo 1 
del Trattato che istituisce la Comunità, 
tenuto conto dei quantitativi prodotti 
in Grecia ed esportabili verso la Co-
munità alle normali condizioni di mer-
cato. 

Alla fine del periodo transitorio pre-
visto dall'articolo 6 dell'Accordo, il 
Consiglio di Associazione può deci-
dere se le disposizioni di questo para-
grafo debbano essere mantenute o mo-
dificate. 

4. Nel caso in cui la Comunità apra 
contingenti tariffari per i cinque pro-
dotti elencati al paragrafo 1, la Grecia 
non sarà trattata meno favorevolmente 
di un paese estraneo all'Accordo. 

Il presente Protocollo è allegato al-
l'Accordo di Associazione. 
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— tabak 
— rozijnen en krenten 
— olijven 
— vioolhars (colofonium) 
— terpentijnolie 

2. Voor tabak is de hierboven be-
paalde procedure eveneens van toe-
passing op iedere wijziging die meer 
bedraagt dan 10 % van de specifieke 
minimum- en maximumrechten, 

3. Gedurende de in artikel 6 van 
de Overeenkomst genoemde over-
gangsperiode is ten aanzien van de 
in lid 1 genoemde produkten de 
voorafgaande instemming van de As-
sociatieraad vereist voor de algehele 
of gedeeltelijke schorsing van de hef-
fing van rechten of voor de opening 
van tariefcontingenten door één of 
meer Lid-Staten voor invoer uit niet 
met de Gemeenschap geassocieerde 
derde landen, welke contingenten 
jaarlijks voor de Gemeenschap als 
geheel de volgende grenzen over-
schrijden: 

a) voor tabak, 22.000 ton; 

b) voor de andere produkten, 
15 % van de omvang van de 
invoer der Gemeenschap uit 
derde landen gedurende het 
laatste jaar waarover statis-
tieken beschikbaar zijn. 

Voor vioolhars (colofonium) en 
terpentijnolie geeft de Associatie-
raad toestemming tot het verlenen 
van tariefcontingenten tot hoeveel-
heden die groter zijn dan de in de 
voorgaande alinea vastgestelde hoe-
veelheden, indien aan de in arti-
kel 25, lid 1, van het Verdrag tot op-
richting van de Gemeenschap om-
schreven voorwaarden is voldaan, 
waarbij rekening wordt gehouden 
met de in Griekenland geproduceerde 
hoeveelheden die onder normale 
marktvoorwaarden naar de Gemeen-
schap kunnen worden uitgevoerd. 

Aan het einde van de in artikel 6 
van de Overeenkomst genoemde 
overgangsperiode kan de Associatie-
raad  beslissen of de bepalingen van 
dit lid dienen te worden gehandhaafd 
of gewijzigd. 

4. Indien de Gemeenschap voor de 
vijf in lid 1 genoemde produkten 
tariefcontingenten opent, wordt Grie-
kenland niet minder gunstig behan-
deld dan een land dat geen partij is 
bij de Overeenkomst. 

Dit Protocol wordt aan de Associa-
tieovereenkomst gehecht. 
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Protokoll Nr. 11 
über das in Griechenland bei der 

Einfuhr bestimmter Waren 
bestehende Kautionssystem 

DIE VERTRAGSPARTEIEN — 

EINGEDENK des Erfordernisses, den 
freien Warenverkehr zwischen der Ge-
meinschaft und Griechenland zu ge-
währleisten — 

SIND  über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Griechenland beseitigt schrittweise 
die Kautionen, die von griechischen 
Importeuren vor der Einfuhr bestimm-
ter Waren aus den Mitgliedstaaten der 
Gemeinschaft gestellt werden müssen. 

2. Für die schrittweise Beseitigung 
dieser Kautionen gilt die Regelung 
nach den Artikeln 14 und 15 des Asso-
ziierungsabkommens. 

3. Kautionen von mehr als 140 v. H. 
des Zollwertes der aus den Mitglied-
staaten eingeführten Waren werden 
beim Inkrafttreten des Abkommens auf 
140 v. H. gesenkt. Sie werden nach der 
in Absatz 2 vorgesehenen Zeitfolge 
beseitigt. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie-
rungsabkommen als Anhang beige-
fügt. 

Protokoll Nr. 12 
über die Artikel 12 und 37 

des Assoziierungsabkommens 

DIE VERTRAGSPARTEIEN 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

Das im Rahmen der gemeinsamen 
Agrarpolitik vorgesehene Abschöp-
fungssystem stellt eine besondere 
Maßnahme dieser Politik dar, die bei 
ihrer Anwendung durch eine der Ver-
tragsparteien nicht als Abgabe mit 
gleicher Wirkung wie Zölle im Sinne 
der Artikel 12 und 37 des Assoziie-
rungsabkommens gilt. 

Die Gemeinschaft erklärt jedoch, daß 
gegenwärtig für die Erzeugnisse in der 
Liste in Anhang III das Abschöpfungs-
system nicht in Aussicht genommen 
ist. Falls dennoch auch für diese Er-
zeugnisse Abschöpfungen erhoben 
werden, gilt für Griechenland das 
gleiche System, das die Mitgliedstaa- 

Protocole n° 11 
concernant le système 

des cautionnements existant en 
Grèce à l'importation 

de certaines marchandises 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 

COMPTE TENU de la nécessité d'as-
surer une libre circulation des mar-
chandises entre la Communauté et la 
Grèce, 

SONT CONVENUES des disposi-
tions ci-après: 

1. La Grèce supprime progressive-
ment les cautionnements qui doivent 
être fournis par les importateurs hel-
léniques avant l'importation de cer-
taines marchandises en provenance des 
États membres de la Communauté. 

2. Pour la suppression progressive 
des cautionnements en question ceux-
ci sont soumis au régime prévu aux 
articles 14 et 15 de l'Accord d'Asso-
ciation. 

3. Les cautionnements d'un pourcen-
tage supérieur à 140% de la valeur 
en douane des marchandises importées 
en provenance des États membres sont 
ramenés, dès la mise en vigueur de 
l'Accord, au niveau de 140%. Ils sont 
supprimés selon le rythme prévu au 
paragraphe précédent. 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association. 

Protocole n° 12 
concernant les articles 12 et 37 

de l'Accord d'Association 

LES PARTIES CONTRACTANTES 

SONT CONVENUES des disposi-
tions ci-après: 

Le système des prélèvements envi-
sagé dans le cadre de la politique 
agricole commune constitue une me-
sure spécifique à celle-ci qui ne pour-
ra être considérée comme taxe d'effet 
équivalant aux droits de douane au 
titre des articles 12 et 37 de l'Accord 
d'Association, dans le cas de son ap-
plication par l'une ou l'autre Partie. 

La Communauté déclare cependant 
qu'actuellement le système des prélè-
vements n'est pas envisagé pour les 
produits figurant à la liste de l'an-
nexe III. Au cas où néanmoins des 
prélèvements sont également établis 
pour ces produits, la Grèce bénéficie 
du même système que celui que les 

Protocollo N° 11 
relativo al sistema di cauzioni 
applicato in Grecia all'importa

-

zione di talune merci 

LE PARTI CONTRAENTI, 

CONSIDERATA la necessità di assi-
curare la libera circolazione delle mer-
ci fra la Comunità e la Grecia, 

HANNO CONVENUTO quanto se-
gue: 

1. La Grecia abolisce progressiva-
mente le cauzioni che devono essere 
versate dagli importatori greci prima 
della importazione di alcune merci 
provenienti dagli Stati membri della 
Comunità. 

2. Per la loro progressiva soppres-
sione tali cauzioni sono assoggettate 
al regime previsto dagli articoli 14 e 
15 dell'Accordo di Associazione. 

3. Le cauzioni la cui percentuale è 
superiore al 140 % del valore in doga-
na delle merci importate dagli Stati 
membri sono abbassate, dal momento 
dell'entrata in vigore dell'Accordo, al 
livello del 140 %. La loro soppressione 
avviene secondo il ritmo previsto al 
paragrafo precedente. 

Il presente Protocollo è allegato al-
l'Accordo di Associazione. 

Protocollo N° 12 
relativo agli articoli 12 e 37 
dell'Accordo di Associazione 

LE PARTI CONTRAENTI 

HANNO CONVENUTO quanto se-
gue: 

Il sistema dei prelievi previsto nel 
quadro della politica agricola comune 
costituisce un provvedimento di na-
tura particolare a quest'ultima, che 
non potrà essere considerato come 
tassa di effetto equivalente ai dazi 
doganali ai sensi degli articoli 12 e 
37 dell'Accordo di Associazione, qua-
lora venga applicato da una delle due 
Parti. 

La Comunità dichiara tuttavia che 
per ora il sistema dei prelievi non è 
previsto per i prodotti che figurano 
nell'elenco dell'allegato III. Comun-
que, nel caso in cui venissero stabiliti 
dei prelievi anche per questi prodotti, 
la Grecia beneficerà di un sistema 
identico a quello che gli Stati membri 
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Protocol Nr. 11 
betreffende het in Griekenland 

bestaande stelsel van waarborgen 
bij de invoer 

van bepaalde goederen 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

GELET OP de noodzaak om een vrij 
verkeer van goederen tussen de Ge-
meenschap en Griekenland te ver-
zekeren, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE-
REIKT over de volgende bepalingen: 

L Griekenland schaft geleidelijk de 
waarborgen af, die door Griekse im-
porteurs moeten worden gesteld vóór 
de invoer van sommige uit de Lid-
Staten der Gemeenschap afkomstige 
goederen. 

2. Ten einde deze waarborgen ge-
leidelijk af te schaffen worden zij 
onderworpen aan de in de artikelen 
14 en 15 van de Associatieovereen-
komst bepaalde regeling. 

3. De waarborgen die meer dan 
140 % van de douanewaarde van uit 
de Lid-Staten ingevoerde goederen 
betragen worden bij de inwerking-
treding van de Overeenkomst tot 
140 % teruggebracht. Zij worden af-
geschaft in het ritme bedoeld in het 
voorgaande lid. 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 

Protocol Nr. 12 
betreffende de Artikelen 12 en 37 

van de Associatieovereenkomst 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE-
REIKT over de volgende bepalingen: 

Het in het kader van het gemeen-
schappelijke landbouwbeleid beoogde 
stelsel van heffingen vormt een voor 
dit beleid specifieke maatregel die 
niet kan worden beschouwd als een 
heffing van gelijke werking als 
douanerechten in de zin van de ar-
tikelen 12 en 37 van de Associatie-
overeenkomst, indien deze maatregel 
door een der Partijen wordt toe-
gepast. 

De Gemeenschap verklaart evenwel 
dat zij thans niet voornemens is om 
het stelsel van heffingen in te voeren 
voor de produkten die op de lijst van 
bijlage III voorkomen. Indien echter 
voor deze produkten heffingen wor-
den vastgesteld, geldt voor Grieken-
land hetzelfde stelsel dat de Lid- 
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ten untereinander anwenden. Diese 
Regelung bleibt bis zu dem in Artikel 
35 vorgesehenen Beschluß des Asso-
ziationsrates oder bis zum Ablauf der 
in Artikel 36 Absätze i und 2 vorgese-
henen Fristen von zwei Jahren be-
ziehungsweise einem Jahr in Kraft. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie-
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 

Protokoll Nr. 13 
über die Ausfuhr bestimmter 

landwirtschaftlicher Erzeugnisse 
der Mitgliedstaaten der Gemein

-

schaft nach Griechenland 

DIE VERTRAGSPARTEIEN 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Griechenland erleichtert durch ge-
eignete Maßnahmen im Rahmen des 
Möglichen die Einfuhr landwirtschaft-
licher Erzeugnisse aus der Gemein-
schaft. 

2. Abweichend von Artikel 37 Ab-
satz 2 des Assoziierungsabkommens 
bringt Griechenland zu diesem Zweck 
bis zu dem in Artikel 35 vorgesehenen 
Beschluß des Assoziationsrates für die 
auf der diesem Protokoll beigefügten 
Liste aufgeführten Erzeugnisse aus den 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft die 
in den Artikeln 15, 26 und 27 des Ab-
kommens vorgesehenen Vorschriften 
für die Abschaffung der Einfuhrzölle 
und Einfuhrkontingente sowie der Ab-
gaben und Maßnahmen gleicher Wir-
kung zur Anwendung. 

Die in Artikel 15 Absatz 1 er-
wähnten Sätze der vier Zollsenkungen 
betragen jedoch 

— bei Schinken (Tarifnummern ex 
02.06 und ex 16.02) 10 v. H., 10 
v. H., 10 v. H., 10 v. H. 

— bei Käse europäischer Zuberei-
tungsart (Tarifnummer ex 04.04) 
10 v. H., 10 v. H., 10 v. H., 5 v. H. 

— bei Butter (Tarifnummer 04.03) 
10 v. H., 10 v. H., 5 v. H., 5 v. H. 

3. Der Assoziationsrat legt zehn 
Jahre nach Inktrafttreten des Abkom-
mens die für die Einfuhr der obenge-
nannten Erzeugnisse anzuwendende 
Regelung fest, falls der in Artikel 35 
vorgesehene Beschluß bis dahin nicht 
zustande gekommen ist. 

Wird diese Regelung nicht fest-
gelegt, so steht es Griechenland frei, 
nach Ablauf dieser Frist jede ihm ge-
eignet erscheinende Maßnahme unter 

États membres appliquent entre eux. 
Ce régime reste en vigueur jusqu'à la 
décision du Conseil d'Association pré-
vue à l'article 35 ou jusqu'à l'expira-
tion des délais de deux ans et un an 
respectivement prévus aux paragra-
phes 1 et 2 de l'article 36. 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association. 

Protocole n° 13 
concernant l'exportation 

de certains produits agricoles 
des États membres de la 

Communauté vers la Grèce 

LES PARTIES CONTRACTANTES 

SONT CONVENUES des disposi-
tions ci-après: 

1. La Grèce, par des mesures appro-
priées et dans toute la mesure du pos-
sible, facilite l'importation de produits 
agricoles en provenance de la Com-
munauté. 

2. A cet effet, en dérogation aux 
dispositions de l'article 37, paragraphe 
2, de l'Accord d'Association et jusqu'à 
la décision du Conseil d'Association 
prévue à l'article 35, la Grèce appli-
que à l'égard des produits figurant sur 
la liste annexée au présent Protocole 
et en provenance des États membres 
de la Communauté, les règles de l'éli-
mination des droits de douane et des 
contingents à l'importation et des ta-
xes et mesures d'effet équivalent pré-
vues dans les articles 15, 26 et 27 de 
l'Accord. 

Toutefois, les taux des quatre ré-
ductions mentionnées à l'article 15, 
paragraphe 1 sont pour: 

— le jambon (positions ex 02.06 et 
ex 16.02) 10 %, 10 %, 10 %, 10 %; 

— les fromages de type européen 
(position ex 04.04) 10 %, 10 %, 
10 %, 5 %; 

— le beurre (position 04.03) 10°/o, 
10 %, 5 %, 5 %. 

3. Le Conseil d'Association fixe le 
régime applicable aux importations 
des produits susmentionnés à l'expira-
tion d'un délai de dix ans, après la 
date d'entrée en vigueur de l'Accord, 
au cas où entre-temps la décision pré-
vue à l'article 35 ne serait pas inter-
venue. 

A défaut de la fixation de ce régi-
me, la Grèce est libre, à l'expiration 
de ce délai, de prendre toute mesure 
qu'elle considère appropriée, à condi-

applicheranno tra di loro. Tale regime 
resta in vigore fino alla decisione del 
Consiglio di Associazione prevista 
dall'articolo 35 o fino allo scadere dei 
periodi di due anni e di un anno pre-
visti rispettivamente dai paragrafi 1 e 
2 dell'articolo 36. 

Il presente Protocollo è allegato al-
l'Accordo di Associazione. 

Protocollo N° 13 
relativo all'esportazione di taluni 

prodotti agricoli degli 
Stati Membri della Comunità 

verso la Grecia 

LE PARTI CONTRAENTI 

HANNO CONVENUTO quanto se-
gue: 

1. La Grecia facilita, mediante mi-
sure adeguate e in tutta la misura del 
possibile, l'importazione di prodotti 
agricoli provenienti dalla Comunità. 

2. A tal fine, in deroga alle disposi-
zioni dell'articolo 37, paragrafo 2 del-
l'Accordo di Associazione e fino alla 
decisione del Consiglio di Associa-
zione prevista dall'articolo 35, la Gre-
cia applica ai prodotti che figurano 
nell'elenco allegato al presente Proto-
collo, e provenienti dagli Stati membri 
della Comunità, le norme per l'aboli-
zione dei dazi doganali e dei contin-
genti all'importazione nonchè delle 
tasse e delle misure di effetto equiva-
lente previste dagli articoli 15, 26 e 27 
dell'Accordo. 

Tuttavia, i tassi delle quattro ridu-
zioni di cui all'articolo 15, paragrafo 1, 
sono i seguenti: 

— per il prosciutto (voci ex 02.06 e 
ex 16.02) 10 %, 10 %, 10 %, 10 % 

- per i formaggi di tipo europeo 
(voce ex 04.04) 10 %, 10 %, 10 %, 

5 % 
— per il burro (voce no. 04.03) 10 °/o, 

10 %, 5 %, 5 %. 

3. Il Consiglio di Associazione fissa 
il regime applicabile all'importazione 
dei summenzionati prodotti allo sca-
dere di un periodo di dieci anni dalla 
data di entrata in vigore dell'Accordo, 
qualora non sia intervenuta nel frat-
tempo la decisione di cui all'articolo 
35. 

In caso di mancata definizione di 
questo regime, la Grecia, allo scadere 
di tale periodo, è libera di adottare 
tutte le misure che essa ritiene oppor- 
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Staten onderling toepassen. Deze re-
geling blijft van kracht totdat de As-
sociatieraad het in artikel 35 bedoelde 
besluit heeft genomen, of totdat de 
termijnen van twee en één jaar, ver-
meld  in onderscheidenlijk lid 1 en 
lid 2 van artikel 36 zijn verstreken. 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 

Protocol Nr. 13 
betreffende de uitvoer 

naar Griekenland van bepaalde 
landbouwprodukten van de 
Lid-Staten der Gemeenschap 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE-
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. Door het nemen van geëigende 
maatregelen vergemakkelijkt Grie-
kenland zo veel mogelijk de invoer 
van landbouwprodukten uit de Ge-
meenschap. 

2. Te dien einde past Griekenland, 
in afwijking van artikel 37, lid 2, van 
de Associatieovereenkomst en totdat 
de Associatieraad het in artikel 35 
bedoelde besluit heeft genomen op de 
produkten die in de bij dit Protocol 
gevoegde lijst zijn opgenomen en die 
van herkomst zijn uit de Lid-Staten 
van de Gemeenschap, de in de ar-
tikelen 15, 26 en 27 van de Overeen-
komst vervatte regels toe betreffende 
de afschaffing van de douanerechten 
en invoercontingenten en van de hef-
fingen en maatregelen van gelijke 
werking. 

De percentages van de vier in ar-
tikel 15, lid 1, vermelde verlagingen 
bedragen echter voor: 

— ham (ex post 02.06 en ex post 
16.02) 10 %, 10 %, 10 %, 10 %; 

— Europese kaassoorten (ex post 
04.04) 10 %, 10 %, 10 %, 5 %; 

— boter (post 04.03) 10 %, 10 %, 
5 %,  5 %. 

3. De Associatieraad stelt de rege-
ling vast die, tien jaar na de in-
werkingtreding van de Overeen-
komst, bij de invoer van bovenver-
melde produkten van toepassing 
wordt indien het in artikel 35 be-
doelde besluit inmiddels niet is ge-
nomen. 

Indien deze regeling niet is vast-
gesteld staat het Griekenland vrij om, 
nadat deze termijn verstreken is, 
iedere maatregel te nemen die het 
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der Voraussetzung zu treffen, daß die 
Regelung für den Handel mit dem be-
treffenden Erzeugnis mindestens eben-
so günstig ist wie die Regelung für 
die Einfuhr aus Staaten, für welche 
die allgemeine Meistbegünstigung gilt. 

4. Die Maßnahmen, die der Assozia-
tionsrat auf Grund seiner in Artikel 40 
des Abkommens vorgesehenen jähr-
lichen Prüfung beschließt, können zu 
einer Änderung der diesem Protokoll 
beigefügten Liste führen. 

5. Griechenland wird im Zuge der 
Verwirklichung des Abkommens be-
müht sein, die Einfuhrmöglichkeiten 
sowohl für die Erzeugnisse in der die-
sem Protokoll beigefügten Liste als 
auch für die anderen landwirtschaft-
lichen Erzeugnisse aus der Gemein-
schaft zu erhöhen, damit eine harmo-
nische Entwicklung des Handels mit 
Agrarerzeugnissen erreicht wird. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie-
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 

Liste nach Absatz 2 des Protokolls 
Nr. 13 über die Ausfuhr bestimm

-

ter landwirtschaftlicher Erzeugnisse 
der Mitgliedstaaten der Europä

-

ischen Wirtschaftsgemeinschaft 
nach Griechenland 

Nummer des 
Brüsseler 
Zolltarif

-

schemas 
Warenbezeichnung 

01.02 Rinder (einschließlich Büffel), 
lebend 

02.01 Fleisch und genießbarer 
Schlachtabfall von den in den 
Tarifnummern 01.01 bis 01.04 
genannten Tieren, frisch, ge- 
kühlt oder gefroren 

02.02 Hausgeflügel, nicht lebend, 
und genießbarer Schlachtab- 
fall hiervon (ausgenommen 
Lebern), frisch, gekühlt oder 
gefroren 

ex 02.05 Schweinespeck sowie Schwei- 
nefett, weder ausgepreßt noch 
ausgeschmolzen, frisch, ge- 
kühlt, gefroren, gesalzen, in 
Salzlake, getrocknet oder ge- 
räuchert 

ex 02,06 Fleisch und genießbarer 
Schlachtabfall, gesalzen, in 
Salzlake, getrocknet oder ge- 
räuchert: 
— Schinken 
— Schweinespeck mit mage- 

ren Teilen (durchwachsener 
Schweinespeck) 

ex 03.02 Fische, nur geräuchert, gesal- 
zen oder in Salzlake: 
— Heringe 
— Kabeljau 

tion que le régime applicable aux 
échanges du produit en question soit 
au moins aussi favorable que celui ap-
plicable aux importations des États 
bénéficiant du traitement général de 
la nation la plus favorisée. 

4. Les mesures que le Conseil d'As-
sociation décide de prendre, à la 
suite de l'examen annuel prévue à 
l'article 40 de l'Accord, peuvent con-
duire à une révision de la liste an-
nexée à ce Protocole. 

5. La Grèce s'efforce au fur et à 
mesure de la réalisation de l'Accord 
d'élargir les possibilités d'importation 
tant pour les produits figurant à la 
liste annexée à ce Protocole que pour 
les autres produits agricoles en pro-
venance de la Communauté en vue de 
parvenir à un développement harmo-
nieux des échanges agricoles. 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association. 

Liste prévue au paragraphe 2 du 
Protocole n° 13 concernant l'ex-
portation de certains produits 
agricoles des États membres de la 
Communauté vers la Grèce 

Numéros de la 
nomenclature 
de Bruxelles 

Désignation des produits 

01.02 Animaux vivants de l'espèce 
bovine y compris les ani- 
maux du genre buffle 

02.01 Viandes et abats comestibles 
des animaux repris aux nos 
01.01 à 01.04 inclus, frais, ré- 
frigérés ou congelés 

02.02 Volailles mortes de basse- 
cour et leurs abats comesti- 
bles (à l'exclusion des foies), 
frais, réfrigérés ou congelés 

ex 02.05 Lard, y compris la graisse 
de porc non pressée ni fon- 
due, frais, réfrigéré, congelé, 
salé ou en saumure, séché 
ou fumé 

ex 02.06 Viandes et abats comesti- 
bles, salés ou en saumure, 
séchés ou fumés: 

— jambon 
— lard contenant des parties 

maigres (entrelardé) 

ex 03.02 Poissons simplement fumés, 
salés ou en saumure: 
— harengs 
— morues 

tune, a condizione che il regime appli-
cabile agli scambi del prodotto in 
questione non sia meno favorevole di 
quello applicabile alle importazioni 
degli Stati che beneficiano del tratta-
mento generale della nazione più 
favorita. 

4. Le misure che il Consiglio di As-
sociazione decide di adottare in se-
guito all'esame annuale previsto dal-
l'articolo 40 dell'Accordo, possono 
condurre ad una revisione dell'elenco 
allegato a questo Protocollo. 

5. La Grecia, di pari passo con la 
realizzazione dell'Accordo, si sforza di 
accrescere le possibilità d'importazione 
sia per i prodotti che figurano nel-
l'elenco allegato a questo Protocollo 
che per gli altri prodotti agricoli pro-
venienti dalla Comunità, al fine di 
giungere ad uno sviluppo armonioso 
degli scambi agricoli. 

Il presente Protocollo è allegato al-
l'Accordo di Associazione. 

Elenco previsto dal paragrafo 2 
del Protocollo N° 13 concernente 
l'esportazione di taluni prodotti 
agricoli degli Stati Membri della 

Comunità verso la Grecia 

Numeri 
della 

nomenclatura 
di Bruxelles 

Denominazione dei prodotti 

01.02 Animali vivi della specie bo- 
vina, compresi gli animali 
del genere bufalo 

02.01 Carni e frattaglie, commesti- 
bili, degli animali compresi 
nelle voci dal no 01.01 	al 
no 01.04 incluso, fresche, re- 
frigerate o congelate 

02.02 Volatili morti da cortile e 
loro frattaglie commestibili 
(esclusi i fegati), freschi, re- 
frigerati o congelati 

ex 02,05 Lardo, compreso il grasso di 
maiale non pressato nè fuso, 
fresco, refrigerato, congelato, 
salato o in salamoia, secco o 
affumicato 

ex 02.06 Carni e frattaglie, commesti- 
bili, salate o in salamoia, 
secche o affumicate 

— prosciutto 
— lardo contenente parti 

magre (ventresca) 

ex 03.02 Pesci semplicemente affumi- 
cati, salati o in salamoia: 
— aringhe 
— merluzzi 
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geëigend acht, op voorwaarde dat de 
op de handel in het betrokken pro-
dukt toe te passen regeling ten 
minste even gunstig is als die welke 
van toepassing is op de invoer uit de 
staten waarvoor de algemene regeling 
inzake meestbegunstiging geldt. 

4. De maatregelen die de Asso-
ciatieraad besluit te nemen ingevolge 
het in artikel 40 van de Overeenkomst 
genoemde jaarlijkse onderzoek kun-
nen leiden tot herziening van de als 
bijlage aan dit Protocol gehechte lijst. 

5. Griekenland tracht, naarmate de 
Overeenkomst toepassing vindt, de 
invoermogelijkheden uit te breiden, 
zowel voor de produkten vermeld in 
de bij dit Protocol gevoegde lijst, als 
voor de overige uit de Gemeenschap 
afkomstige landbouwprodukten, ten 
einde te komen tot een harmonische 
ontwikkeling van het handelsverkeer 
in landbouwprodukten. 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 

Lijst genoemd in lid 2 van Proto

-

col Nr. 13 betreffende de uitvoer 
naar Griekenland van bepaalde 
landbouwprodukten van de Lid

-

Staten der Gemeenschap 

Nummers 
van de 

Naamlijst 
van Brussel 

Omschrijving der goederen 

01.02 Levende runderen, buffels 
daaronder begrepen 

02.01 Vlees en eetbare slacht- 
afvallen, van de dieren be- 
doeld bij de posten 01.01 tot 
en met 01.04, vers, gekoeld 
of bevroren 

02.02 Dood pluimvee, alsmede de 
daarvan afkomstige eetbare 
slachtafvallen (met uitzonde- 
ring van levers), vers, ge- 
koeld of bevroren 

ex 02.05 Spek, geperst noch gesmolten 
varkensvet daaronder be- 
grepen, vers, gekoeld, be- 
vroren, gezouten, gepekeld, 
gedroogd of gerookt 

ex 02.06 Vlees en eetbare slacht- 
afvallen, gezouten, gepekeld, 
gedroogd of gerookt: 

— ham 
— doorregen spek 

ex 03.02 Vis, enkel gerookt, gezouten 
of gepekeld: 

— haring 
— kabeljauw 
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ex 04,02 	Milch, haltbar gemacht, ein

-

gedickt oder gezuckert 

	

04.03 	Butter 

	

ex 04.04 	Käse europäischer Zuberei

-

tungsart 

	

ex 10,06 	Reis: 
- in ganzen Körnern geschlif-

fen, auch poliert oder gla-
siert 

- Bruchreis 

	

ex 11.02 	Haferflocken und Grobgrieß 
von Hafer 

	

12.03 	Samen, Sporen und Früchte 
zur Aussaat 

	

15.01 	Schweineschmalz; Geflügelfett, 
ausgepreßt oder ausgeschmol-
zen 

	

15.02 	Talg von Rindern, Schafen 
oder Ziegen, roh oder ausge-
schmolzen, einschließlich Pre-
mier Jus 

	

15.07 	Fette pflanzliche Öle, flüssig 
oder fest, roh, gereinigt oder 
raffiniert (ausgenommen Oli-
venöl und 01 aus Oliven-
kuchen) 

	

15.12 	Tierische und pflanzliche Fette 
und Oie, gehärtet, auch raf-
finiert, jedoch nicht weiter 
verarbeitet 

	

15.13 	Margarine, 	Kunstspeisefett 
und andere genießbare ver-
arbeitete Fette 

	

16.01 	Würste und dergleichen, aus 
Fleisch, aus Schlachtabfall oder 
aus Tierblut 

	

16.02 	Fleisch und Schlachtabfall, an

-

ders zubereitet oder haltbar 
gemacht 

	

16,03 	Fleischextrakte und Fleischsäfte 

	

17.01 	Rüben- und Rohrzucker, fest 

Protokoll Nr. 14 
über die griechische Ausfuhr von 

Wein aus frischen Weintrauben 
und von mit Alkohol stumm

-

gemachtem Most aus frischen 
Weintrauben (darunter Mistellen) 

(Nummer 22.05 des Brüsseler 
Zolltarifschemas) 

DIE VERTRAGSPARTEIEN - 

IN DEM BEWUSSTSEIN einerseits 
der besonderen Probleme, mit denen 
die Gestaltung der gemeinsamen 
Agrarpolitik auf dem Gebiete des 

	

ex 04.02 	Lait, conservé, concentré ou 
sucré 

	

04.03 	Beurre 

	

ex 04.04 	Fromages de type européen 

	

ex 10.06 	Riz: 
- en grains entiers pelés, 

même polis ou glacés 

- en brisures 

	

ex 11.02 	Flocons et gruaux d'avoine 

	

12.03 	Graines, spores et fruits à 
ensemencer 

	

15.01 	Saindoux et autres graisses 
de porc pressées ou fondues; 
graisse de volailles pressée 
ou fondue 

	

15.02 	Suifs (des espèces bovine, 
ovine et caprine) bruts ou 
fondus, y compris les suifs 
dits « premier jus » 

	

ex 15.07 	Huiles végétales fixes, flui

-

des ou concrètes, brutes, épu-
rées ou raffinées (à l'exclu-
sion de l'huile d'olives et de 
l'huile de grignon d'olives) 

15.12 Graisses et huiles animales 
ou végétales hydrogénées, 
même raffinées, mais non 
préparées 

	

15.13 	Margarine, simili-saindoux et 
autres graisses alimentaires 
préparées 

	

16.01 	Saucisses, saucissons et si

-

milaires, de viandes, d'abats 
ou de sang 

	

16.02 	Autres préparations et con

-

serves de viandes ou d'abats 

	

16.03 	Extraits et jus de viande 

	

17.01 	Sucres de betterave et de 
canne, à l'état solide. 

Protocole n° 14 
concernant les exportations 

helléniques de vins de raisins frais, 
de moûts de raisins frais mutés 

à l'alcool 
(y compris les mistelles) 

(Position 22.05 de la nomenclature 
de Bruxelles) 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 

CONSCIENTES d'une part des pro-
blèmes particuliers que présente l'éla-
boration de la politique agricole com-
mune en matière de vins et d'autre 

	

ex 04.02 	Latte, conservato, concentrato 
o zuccherato 

	

04.03 	Burro 

	

ex 04.04 	Formaggi di tipo europeo 

	

ex 10.06 	Riso: 
- in grani interi pilati, anche 

lucidati o brillati 

- spezzato 

	

ex 11.02 	Fiocchi e semole d'avena 

	

12.03 	Semi, spore e frutti da se

-

mente 

	

15.01 	Strutto ed altri grassi di 
maiale pressati o fusi; grasso 
di volatili, pressato o fuso 

	

15.02 	Sevi (delle specie bovina, 
ovina e caprine) greggi o 
fusi, compresi i sevi detti 
« primo sugo » 

	

ex 15.07 	Oli vegetali fissi, fluidi o con

-

creti, greggi, depurati o raffi-
nati (escluso l'olio di oliva e 
l'olio di sansa di olive) 

	

15.12 	Grassi e oli animali o vege

-

tali idrogenati, anche raffinati, 
ma non preparati 

	

15.13 	Margarina, imitazioni dello 
strutto e altri grassi alimen-
tari preparati 

	

16.01 	Salsicce, salami e simili, di 
carni, di frattaglie o di sangue 

	

16.02 	Altre preparazioni e con

-

serve di carni o di frattaglie 

	

16.03 	Estratti e sughi di carne 

	

17.01 	Zucchero di barbabietole e di 
canna, allo stato solido 

Protocollo N° 14 
relativo alle esportazioni greche di 
vini di uve fresche, mosti di uve 

fresche mutizzati con alcole 
(mistelle) 

(Voce N° 22.05 della Nomenclatura 
di Bruxelles) 

LE PARTI CONTRAENTI, 

CONSAPEVOLI dei problemi parti-
colari che presenta l'elaborazione 
della politica agricola comune nel 
settore dei vini nonchè dell'importanza 
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ex 04.02 	Melk, verduurzaamd, inge

-

dikt of niet toegevoegde 
suiker 

	

04.03 	Boter 

	

ex 04.04 	Europese kaassoorten 

	

ex 10.06 	Rijst: 
— in hele korrels, gepeld, 

ook indien geslepen 
(gepolijst), geglansd 

— gebroken 

	

ex 11.02 	Vlokken en grutten, van 
haver 

	

12.03 	Zaaigoed, sporen daaronder 
begrepen 

	

15.01 	Reuzel en ander geperst of 
gesmolten varkensvet; ge-
perst of gesmolten vet van 
pluimvee 

	

15.02 	Ruw of gesmolten rundvet, 
schapevet en geitevet, pre-
mier jus (oleostock) daar-
onder begrepen 

	

ex 15.07 	Plantaardige vette oliën, 
vloeibaar of vast, ruw, ge-
zuiverd of geraffineerd (met 
uitzondering van olijfolie en 
olie van olijfresidu) 

	

15.12 	Gehydrogeneerde dierlijke 
of plantaardige vetten en 
oliën, ook indien  gezuiverd 
doch niet verder bereid 

	

15.13 	Margarine, kunstreuzel en 
andere bereide spijsvetten 

	

16.01 	Worst van alle soorten, van 
vlees, van slachtafvallen of 
van bloed 

	

16.02 	Andere bereidingen en con

-

serven, van vlees of van 
slachtafvallen 

	

16.03 	Vleesextracten en vlees

-

sappen 

	

17.01 	Beetwortelsuiker en riet

-

suiker, in vaste vorm 

Protocol Nr. 14 
betreffende de Griekse uitvoer 

van wijn van verse druiven, en 
van druivemost waarvan de 
gisting door toevoeging van 

alcohol is gestuit 
(mistella daaronder begrepen) 

(post 22.05 van de Naamlijst 
van Brussel) 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

ZICH BEWUST van de bijzondere 
vraagstukken die zich voordoen bij de 
uitwerking van het gemeenschappe-
lijke landbouwbeleid ter zake van 
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Weins verbunden ist, und andererseits 
der Bedeutung der Weinausfuhr für 
die griechische Wirtschaft —

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Die Bundesrepublik Deutschland 
eröffnet zugunsten Griechenlands Zoll-
kontingente in Höhe der nachstehend 
angegebenen Mengen zu den gleichen 
Zollsätzen wie für die Einfuhren aus 
den Mitgliedstaaten der Gemeinschaft: 

— für Weine zum unmit-
telbaren Verbrauch: 	65 000 hl 

— für Weine zur Zuberei-
tung von Wermut, zur 
Herstellung von Essig, 
zur Destillierung und 
zum Verschnitt: 	100 000 hl. 

2. Das Königreich Belgien, das Groß-
herzogtum Luxemburg und das König-
reich der Niederlande wenden auf die 
Einfuhr aus Griechenland die Rege-
lung an, die für die Einfuhr aus 
Deutschland, Frankreich und Italien 
gilt. 

3. Die Französische Republik und 
die Italienische Republik erklären sich 
bereit, zugunsten Griechenlands im 
Anschluß an die Eröffnung von Ein-
fuhrkontingenten gegenüber ihren 
Partnern in der Gemeinschaft und nach 
Prüfung der Frage im Assoziationsrat 
ein Kontingent zu eröffnen. 

4. Die Französische Republik wendet 
auf die Einfuhr von Muskatwein aus 
Samos mit einem Ursprungszeugnis 
die Zollsätze an, die sie auf Dessert-
weine aus den Mitgliedstaaten erhebt. 

5. Bei jeder Aufstockung der Kon-
tingente innerhalb der Gemeinschaft 
setzt der Assoziationsrat zugunsten 
Griechenlands einen entsprechenden 
Erhöhungsanteil fest. 

Bei dem Zollkontingent für Weine 
zur Zubereitung von Wermut, zur Her-
stellung von Essig, zur Destillierung 
und zum Verschnitt setzt der Assozia-
tionsrat, so oft die Bundesrepublik 
Deutschland für die zum unmittelbaren 
Verbrauch bestimmten Weine die Kon-
tingente gegenüber den Mitgliedstaa-
ten der Gemeinschaft erhöht, zugun-
sten Griechenlands einen entsprechen-
den Erhöhungsanteil fest. 

6. Die Absätze 1 bis 5 bleiben bis 
zu dem in Artikel 35 vorgesehenen 
Beschluß des Assoziationsrates oder 
bis zum Ablauf der in Artikel 36 Ab-
sätze 1 und 2 festgelegten Fristen von 
zwei Jahren beziehungsweise einem 
Jahr in Kraft. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie-
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 

part de l'importance des exportations 
de ce produit pour l'économie hellé-
nique, 

SONT CONVENUES des disposi-
tions ci-après: 

1. La République fédérale d'Allema-
gne ouvre au bénéfice de la Grèce, 
des contingents tarifaires égaux aux 
quantités indiquées ci-dessous au droit 
applicable aux importations en prove-
nance des autres Etats membres de la 
Communauté: 

— pour les vins destinés à la con-
sommation directe: 65.000 hl, 

— pour les vins destinés à la 
préparation de vermouth, à la 
fabrication de vinaigre, à la 
distillation et au coupage: 

100.000 hl. 

2. Le Royaume de Belgique, le 
Grand-Duché de Luxembourg et le 
Royaume des Pays-Bas appliquent aux 
importations en provenance de la Grè-
ce le régime auquel sont soumises les 
importations en provenance de l'Alle-
magne, de la France et de l'Italie. 

3. La République française et la Ré-
publique italienne se déclarent prêtes 
à ouvrir un contingent au bénéfice de 
la Grèce à la suite de l'ouverture de 
contingents d'importation à l'égard de 
leurs partenaires de la Communauté 
et après l'examen du problème au sein 
du Conseil d'Association. 

4. La République française applique 
aux importations de vins de muscat de 
Samos, présentés sous couvert d'un 
certificat d'origine, les droits applica-
bles aux vins de liqueur en prove-
nance des États membres. 

5. Chaque fois que les contingents 
existant au sein de la Communauté 
sont élargis, le Conseil d'Association 
fixe au profit de la Grèce une part 
d'augmentation correspondante. 

En ce qui concerne le contingent 
tarifaire pour les vins destinés à la 
préparation de vermouth, à la fabrica-
tion de vinaigre, à la distillation et au 
coupage, chaque fois que la Républi-
que fédérale d'Allemagne élargit les 
contingents vis-à-vis des États mem-
bres de la Communauté pour les vins 
destinés à la consommation directe, le 
Conseil d'Association fixe au profit de 
la Grèce une part d'augmentation cor-
respondante. 

6. Les dispositions des paragraphes 
précédents restent en vigueur jusqu'à 
la décision du Conseil d'Association 
prévue à l'article 35 ou jusqu'à l'expi-
ration des délais de deux ans et un an 
respectivement prévus aux paragra-
phes 1 et 2 de l'article 36. 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association. 

delle esportazioni di tale prodotto 
per l'economia greca, 

HANNO CONVENUTO quanto se-
gue: 

1. La Repubblica federale di Ger-
mania apre a favore della Grecia dei 
contingenti tariffari pari alle quantità 
in appresso indicate con il dazio 
applicabile alle importazioni pro-
venienti dagli Stati membri della 
Comunità: 

— per i vini destinati al con-
sumo diretto: 	65.000 hl, 

— per i vini destinati alla pre-
parazione di vermut, alla fab-
bricazione di aceto, alla di-
stillazione o al taglio: 

100.000 hl. 

2. Il Regno del Belgio, il Grandu-
cato del Lussemburgo e il Regno dei 
Paesi Bassi applicano alle importa-
zioni provenienti dalla Grecia il re-
gime imposto alle inportazioni in 
provenienza dalla  Germania, dalla 
Francia e dall'Italia. 

3. La Repubblica francese e la 
Repubblica italiana si dichiarano 
pronte ad aprire un contingente a 
favore della Grecia in seguito all'aper-
tura di contingenti d'importazione agli 
altri membri della Comunità, previo 
esame del problema in seno al Con-
siglio di Associazione. 

4. La Repubblica francese applica 
alle importazioni di vini di moscato 
di Samos, accompagnati da certificato 
di origine, i dazi applicabili ai vini 
di liquore provenienti dagli Stati 
membri. 

5. Ogni qualvolta i contingenti 
esistenti nella Comunità vengono 
ampliati, il Consiglio di Associazione 
fissa a favore della Grecia una quota 
di aumento corrispondente. 

Per quanto riguarda il contingente 
tariffario per i vini destinati alla 
preparazione di vermut, alla fabbrica-
zione di aceto, alla distillazione o al 
taglio, ogni qualvolta la Repubblica 
federale di Germania aumenta i con-
tingenti nei confronti degli Stati mem-
bri della Comunità per i vini desti-
nati al consumo diretto, il Consiglio 
di Associazione fissa a favore della 
Grecia una quota di aumento corri-
spondente. 

6. Le disposizioni dei paragrafi pre-
cedenti restano in vigore fino alla 
decisione del Consiglio di Associa-
zione prevista dall'articolo 35 o fino 
a ll a scadenza dei periodi di due anni 
e di un anno, previsti rispettivamente 
dai paragrafi 1 e 2 dell'articolo 36. 

Il presente Protocollo é allegato 
all'Accordo di Associazione. 
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wijnen, en van de betekenis van de 
uitvoer van dit produkt voor de 
Griekse economie, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE-
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. De Bondsrepubliek Duitsland 
opent voor Griekenland tariefcontin-
genten gelijk aan de hieronder ver-
melde hoeveelheden, tegen het recht 
dat van toepassing is op de invoer 
uit de andere Lid-Staten van de Ge-
meenschap: 

— voor wijn bestemd voor 
rechtstreeks verbruik: 	65.000 hl 

— voor wijn bestemd voor 
de bereiding van ver-
mout, de vervaardiging 
van azijn, voor distilla-
tie en versnijding: 	100.000 hl 

2. Het Koninkrijk België, het 
Groothertogdom Luxemburg en het 
Koninkrijk der Nederlanden passen 
op de invoer uit Griekenland de rege-
ling toe, waaraan de invoer uit Duits-
land, Frankrijk en Italië onderworpen 
is. 

3. De Franse Republiek en de Ita-
liaanse Republiek verklaren zich be-
reid een contingent te openen voor 
Griekenland, na de opening van in-
voercontingenten ten aanzien van 
hun medeleden van de Gemeenschap 
en na onderzoek van het vraagstuk 
in de Associatieraad. 

4. De Franse Republiek past op de 
invoer van muskaatwijn uit Samos, 
die vergezeld gaat van een certificaat 
van oorsprong, de rechten toe die 
gelden voor likeurwijn uit de Lid-
Staten. 

5. Telkens wanneer de in de Ge-
meenschap bestaande contingenten 
worden verhoogd, stelt de Associatie-
raad ten behoeve van Griekenland 
een overeenkomstige verhoging vast. 

Wat betreft het tariefcontingent 
voor wijn bestemd voor de bereiding 
van vermout, de vervaardiging van 
azijn, voor distillatie en versnijding, 
stelt de Associatieraad, telkens wan-
neer de Bondsrepubliek Duitsland ten 
aanzien van de Lid-Staaten van de 
Gemeenschap de contingenten voor 
wijn bestemd voor rechtstreeks ver-
bruik verhoogt, ten behoeve van Grie-
kenland een overeenkomstige ver-
hoging vast. 

6. De bepalingen van de voor-
gaande leden blijven van kracht tot-
dat de Associatieraad het in artikel 35 
bedoelde besluit heeft genomen of 
totdat de termijnen van twee en één 
jaar genoemd in onderscheidenlijk 
lid 1 en lid 2 van artikel 36 zijn 
verstreken. 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 
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Protokoll Nr. 15 
über die Einfuhr von Rohtabak 

und Tabakabfällen 
(24.01 des Brüsseler Zolltarif

-

schemas) 

DIE VERTRAGSPARTEIEN — 

IN DEM BEWUSSTSEIN der Bedeu-
tung der Tabakausfuhr für die grie-
chische Wirtschaft  — 

SIND  über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Die am 1. Januar 1957 in den Mit-
gliedstaaten der Gemeinschaft gelten-
den Zollsätze für Rohtabak und Tabak-
abfälle werden bei Inkraftreten des 
Assoziierungsabkommens um 50 v. H. 
gesenkt. 

2. Die einzelnen Mitgliedstaaten 
nehmen bis zum Inkrafttreten des Ab-
kommens die erste Angleichung ihrer 
Zollsätze für Rohtabak und Tabakab-
fälle an den Gemeinsamen Zolltarif 
vor, und zwar nach Maßgabe des Ar-
tikels 23 des Vertrags zur Gründung 
der Gemeinschaft. 

3. Die Zölle auf die Einfuhr von 
Rohtabak und Tabakabfällen aus Grie-
chenland in die Mitgliedstaaten wer-
den bis zum 31. Dezember 1967 be-
seitigt. Zum gleichen Zeitpunkt wen-
den die Mitgliedstaaten den Gemein-
samen Zolltarif in vollem Umfang auf 
Rohtabak und Tabakabfälle an. 

4. Während der ersten fünf Jahre 
nach Inkrafttreten des Abkommens 
halten die Mitgliedstaaten, in deren 
Hoheitsgebiet der Tabakvertrieb in 
den Händen eines Handelsmonopols 
liegt, ihre jährlichen Bezüge von Roh-
tabak und Tabakabfällen griechischen 
Ursprungs auf dem durchschnittlichen 
Stand ihrer Einfuhr für Verarbeitungs-
zwecke in den Jahren 1957, 1958 und 
1959. 

5. Wird in den Mitgliedstaaten, in 
deren Hoheitsgebiet der Tabakvertrieb 
nicht in den Händen eines Handels-
monopols liegt, bis zur Ersetzung der 
einzelstaatlichen Marktordnungen für 
Tabak durch eine gemeinsame Markt-
ordnung eine Zunahme in der Einfuhr 
von Rohtabak und Tabakabfällen grie-
chischen Ursprungs auf Grund der in 
den Absätzen 1, 2 und 3 festgelegten 
Zollbestimmungen gegenüber der 
durchschnittlichen Einfuhr der Jahre 
1957, 1958 und 1959 festgestellt, so 
verpflichten sich die anderen Mitglied-
staaten, ihre eigenen Käufe jährlich in 
einem gleichwertigen Verhältnis zu 

Protocole n° 15 
concernant les importations 

de tabac brut et déchets de tabac 
(24.01 de la nomenclature 

de Bruxelles) 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 

CONSCIENTES de l'importance des 
exportations de tabac pour l'économie 
hellénique, 

SONT CONVENUES des disposi-
tions ci-après: 

1. Les droits en vigueur au ler jan-
vier 1957 dans les États membres de 
la Communauté sont, à la date de la 
mise en application de l'Accord d'As-
sociation, réduits de 50% en ce qui 
concerne le tabac brut et les déchets 
de tabac. 

2. Les États membres procèdent au 
plus tard à la date d'entrée en vigueur 
de l'Accord, au premier alignement de 
leurs tarifs nationaux respectifs con-
cernant le tabac brut et les déchets de 
tabac sur le niveau du tarif douanier 
commun dans les conditions fixées à 
l'article 23 du Traité instituant la Com-
munauté. 

3. Les droits de douane sur les im-
portations dans les États membres en 
provenance de la Grèce seront sup-
primés en ce qui concerne le tabac 
brut et les déchets de tabac au plus 
tard le 31 décembre 1967. A la même 
date, les États membres appliquent in-
tégralement le tarif douanier commun 
en ce qui concerne le tabac brut et 
les déchets de tabac. 

4. Pendant une période de 5 ans à 
compter de l'entrée en vigueur de 
l'Accord, les États membres sur le ter-
ritoire desquels le commerce des ta-
bacs est effectué par un monopole à 
caractère commercial s'engagent à 
maintenir leurs achats annuels de ta-
bac brut et de déchets de tabac d'ori-
gine hellénique au niveau de la moyen-
ne de leurs importations pour leurs 
fabrications des années 1957, 1958 et 
1959. 

5. Jusqu'à la substitution aux orga-
nisations nationales pour le tabac 
d'une organisation commune, si un ac-
croissement des importations de tabac 
brut et de déchets de tabac d'origine 
hellénique par rapport à la moyenne 
des importations des années 1957, 1958 
et 1959 est constaté dans les États 
membres sur le territoire desquels le 
commerce des tabacs n'est pas effec-
tué par un monopole à caractère com-
mercial, en conséquence des disposi-
tions tarifaires énoncées aux paragra-
phes 1, 2 et 3 ci-dessus, les autres 
États membres s'engagent à augmen-
ter chaque année leurs propres achats 

Protocollo N° 15 
relativo alle importazioni 

di tabacchi greggi 
e di cascami di tabacco 

(Voce N° 24.01 della Nomenclatura 
di Bruxelles) 

LE PARTI CONTRAENTI, 

CONSAPEVOLI dell'importanza del-
le esportazioni di tabacco per l'econo-
mia greca, 

HANNO CONVENUTO quanto se-
gue: 

1. Alla data dell'entrata in vigore 
del presente Accordo, i dazi vigenti 
al lo gennaio 1957 negli Stati membri 
della Comunità saranno ridotti del 
50 % per quanto riguarda il tabacco 
greggio ed i cascami di tabacco. 

2. Al più tardi alla data di entrata 
in vigore dell'Accordo, gli Stati mem-
bri procedono al primo allineamento 
delle rispettive tariffe nazionali rela-
tive al tabacco greggio ed ai cascami 
di tabacco sul livello della tariffa 
doganale comune, alle condizioni sta-
bilite dall'articolo 23 del Trattato che 
istituisce la Comunità. 

3. I dazi doganali sulle importa-
zioni negli Stati membri in provenien-
za dalla Grecia verranno aboliti, per 
il tabacco greggio e i cascami di 
tabacco, al più tardi il 31 dicembre 
1967. Alla stessa data gli Stati membri 
applicano integralmente al tabacco 
greggio ed ai cascami di tabacco 
la tariffa doganale comune. 

4. Per un periodo di cinque anni 
dall'entrata in vigore dell'Accordo, gli 
Stati membri sul territorio dei quali 
il commercio dei tabacchi è effettuato 
da un monopolio a carattere commer-
ciale si impegnano a mantenere i loro 
acquisti annuali di tabacco greggio e 
di cascami di tabacco di origine greca 
al livello della media delle loro im-
portazioni per le loro fabbricazioni 
degli anni 1957, 1958 e 1959. 

5. Fin tanto che alle organizzazioni 
nazionali per il tabacco non sarà 
sostituita una organizzazione comune, 
ove sia constatato un aumento delle 
importazioni di tabacco greggio e di 
cascami di tabacco di origine greca 
rispetto alla media delle importazioni 
degli anni 1957, 1958, 1959 negli Stati 
membri sul cui territorio il commercio 
dei tabacchi non è effettuato da un 
monopolio a carattere commerciale, 
in conseguenza delle disposizioni tarif-
farie enunciate ai precedenti paragrafi 
1, 2 e 3, gli altri Stati membri si 
impegnano ad aumentare ogni anno i 
loro acquisti in proporzione equiva- 
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Protocol Nr. 15 
betreffende de invoer van ruwe 

tabak en afvallen van tabak 
(post 24.01 van de Naamlijst 

van Brussel) 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

ZICH BEWUST van de betekenis 
van de tabaksuitvoer voor de Griekse 
economie, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE-
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. De op 1 januari 1957 in de Lid-
Staten van de Gemeenschap voor 
ruwe tabak en afvallen van tabak 
geldende rechten worden op de datum 
van inwerkingtreding van de Asso-
ciatieovereenkomst met 50 % ver-
laagd. 

2. De Lid-Staten gaan uiterlijk op 
de datum van inwerkingtreding van 
de Overeenkomst over tot de eerste 
aanpassing van hun nationale ta-
rieven voor ruwe tabak en afvallen 
van tabak aan het peil van het ge-
meenschappelijke douanetarief over-
eenkomstig artikel 23 van het Ver-
drag tot oprichting van de Gemeen-
schap. 

3. De douanerechten op de invoer 
van ruwe tabak en afvallen van tabak 
in de Lid-Staten uit Griekenland wor-
den uiterlijk op 31 december 1967 
afgeschaft. Op die datum voeren de 
Lid-Staten het gemeenschappelijke 
douanetarief voor ruwe tabak en af-
vallen van tabak volledig in. 

4. De Lid-Staten op wier grond-
gebied de handel in tabak is onder-
worpen aan een monopolie van com-
merciële aard, verplichten zich ge-
durende de eerste vijf jaar na de 
inwerkingtreding van de Overeen-
komst hun jaarlijkse aankopen van 
ruwe tabak en afvallen van tabak 
van Griekse oorsprong te handhaven 
op het gemiddelde peil van hun in-
voer voor verwerkingsdoeleinden in 
de jaren 1957, 1958 en 1959. 

5. Indien wordt vastgesteld dat de 
invoer van ruwe tabak en afvallen van 
tabak van Griekse oorsprong in de 
Lid-Staten op wier grondgebied de 
handel in tabak niet is onderworpen 
aan een monopolie van commerciële 
aard, ten opzichte van de gemiddelde 
invoer in de jaren 1957, 1958 en 1959 
is gestegen als gevolg van de tarief-
bepalingen vervat in lid 1, 2 en 3, 
verbinden de andere Lid-Staten zich 
ertoe ieder jaar hun eigen aankopen 
in dezelfde verhouding te vergroten 
ten opzichte van hun gemiddelde in-
voer van Griekse ruwe tabak en af-
vallen van tabak voor verwerkings- 
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ihrer durchschnittlichen Einfuhr wäh-
rend der Jahre 1957, 1958 und 1959 an 
Rohtabak und Tabakabfällen griechi-
schen Ursprungs für Verarbeitungs-
zwecke zu erhöhen. 

Während des ersten Jahres der An-
wendung des Abkommens erhöht das 
französische Tabakmonopol vorläufig 
seine Käufe von Rohtabak und Tabak-
abfällen griechischen Ursprungs um 
10 v. H. im Verhältnis zu seiner durch-
schnittlichen Einfuhr für Verarbei-
tungszwecke aus Griechenland wäh-
rend der Jahre 1957, 1958 und 1959. 

6. Abweichend von den Absätzen 4 
und 5 müssen die jährlichen Käufe des 
italienischen Tabakmonopols von Roh-
tabak und Tabakabfällen griechischen 
Ursprungs während der ersten fünf 
Jahre nach Inkrafttreten des Abkom-
mens mindestens 60 v. H. seiner Ein-
fuhr an Orienttabak betragen; sie 
müssen sich in jedem Falle auf min-
destens 2,8 Millionen US-Dollar be-
laufen. 

Falls der Assoziationsrat nicht etwas 
anderes beschlossen hat, kann das ita-
lienische Tabakmonopol sich nach Ab-
lauf dieser fünf Jahre entweder bereit 
erklären, die im ersten Unterabsatz 
genannte Verpflichtung weiterhin zu 
erfüllen, oder es kann nach der in 
Absatz 5 Unterabsatz 1 getroffenen 
Regelung verfahren. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie-
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 

Protokoll Nr. 16 
über die gemeinsame Agrarpolitik 

für Tabak 

DIE VERTRAGSPARTEIEN — 

IN DEM BEWUSSTSEIN der außer-
ordentlichen Bedeutung, die der Tabak 
für die Wirtschaft und die Ausfuhr 
Griechenlands hat — 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Während der ersten beiden Stu-
fen der in dem Vertrag zur Gründung 
der Gemeinschaft vorgesehenen Über-
gangszeit wird die gemeinsame Agrar-
politik für Tabak nicht ohne eine zu-
stimmende Stellungnahme des Assozia-
tionsrates festgelegt oder geändert. 

dans une proportion équivalente par 
rapport à la moyenne de leurs impor-
tations de tabac brut et de déchets de 
tabac d'origine hellénique pour leurs 
fabrications pendant les années 1957, 
1958 et 1959. 

Pendant la première année d'appli-
cation de l'Accord et à titre provision-
nel, le Monopole français des tabacs 
majorera de 10 % ses achats de tabac 
brut et de déchets de tabac d'origine 
hellénique, par rapport à la moyenne 
de ses importations effectuées pour 
ses fabrications en provenance de la 
Grèce au cours des années 1957, 1958 
et 1959. 

6. En dérogation aux paragraphes 4 
et 5 ci-dessus, et pendant une période 
de cinq ans à compter de l'entrée en 
vigueur de l'Accord, les achats an-
nuels de tabac brut et de déchets de 
tabac d'origine hellénique effectués 
par le Monopole italien ne peuvent 
être inférieurs à 60 % de ses importa-
tions en tabac de type oriental; ils 
devront de toute manière représenter 
un montant d'au moins 2,8 millions de 
dollars U.S.A. 

A la fin de cette période de cinq ans 
et à moins que le Conseil d'Associa-
tion n'en ait décidé autrement, le Mo-
nopole italien peut soit accepter de 
continuer l'engagement de l'alinéa 
précédent, soit se conformer au para-
graphe 5, alinéa 1 du présent Proto-
cole. 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association. 

Protocole n° 16 
concernant la politique 

agricole commune pour le tabac 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 

CONSCIENTES de l'importance tou-
te particulière que revêt le tabac pour 
l'économie et les exportations de la 
Grèce, 

SONT CONVENUES des disposi-
tions ci-après: 

1. Au cours des deux premières éta-
pes de la période de transition prévue 
par le Traité instituant la Communau-
té, la politique agricole commune du 
tabac n'est pas établie ou modifiée 
sans l'avis conforme du Conseil d'As-
sociation. 

lente rispetto alla media delle loro 
importazioni di tabacco greggio e di 
cascami di tabacco di origine greca 
per le loro fabbricazioni negli anni 
1957, 1958 e 1959. 

Nel primo anno di applicazione 
dell'Accordo, e a titolo provvisorio, 
il Monopolio francese dei tabacchi 
aumenterà del 10 % i propri acquisti 
di tabacco greggio e di cascami di 
tabacco d'origine greca, rispetto alla 
media delle importazioni effettuate per 
le sue fabbricazioni in provenienza 
dalla Grecia negli anni 1957, 1958 e 
1959. 

6. In deroga ai precedenti paragrafi 
4 e 5 e per un periodo di cinque anni 
dall'entrata in vigore dell'Accordo, gli 
acquisti annuali di tabacco greggio e 
di cascami di tabacco d'origine greca 
effettuati dal Monopolio italiano non 
possono essere inferiori al 60 % delle 
sue importazioni di tabacco di tipo 
orientale; essi dovranno in ogni caso 
rappresentare un importo di almeno 
2,8 milioni di dollari USA. 

Alla fine di detto periodo di cinque 
anni e a meno che il Consiglio di 
Associazione non abbia deciso diver-
samente, il Monopolio italiano può o 
accettare che continui a valere 
pegno previsto dal comma precedente 
oppure conformarsi al paragrafo 5, 
comma 1 del presente Protocollo. 

Il presente Protocollo è allegato 
all'Accordo di Associazione. 

Protocollo N° 16 
relativo alla politica agricola 

comune per il tabacco 

LE PARTI CONTRAENTI, 

CONSAPEVOLI della importanza 
del tutto particolare che riveste il 
tabacco per l'economia e le esporta-
zioni della Grecia, 

HANNO CONVENUTO quanto se-
gue: 

1. Durante le prime due tappe del 
periodo transitorio previsto dal Trat-
tato che istituisce la Comunità, la 
politica agricola comune per il tabac-
co non viene stabilita o modificata 
senza il parere conforme del Consiglio 
di Associazione. 
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doeleinden gedurende de jaren 1957, 
1958 en 1959 totdat de nationale or-
ganisaties vor tabak zijn vervangen 
door een gemeenschappelijke or-
dening. 

Gedurende het eerste jaar van toe-
passing van de Overeenkomst ver-
hoogt het Franse tabaksmonopolie 
zijn aankopen van ruwe tabak en 
afvallen van tabak van Griekse oor-
sprong ten opzichte van het gemid-
delde van de door dit monopolie in 
1957, 1958 en 1959 uit Griekenland 
voor verwerkingsdoeleinden inge-
voerde hoeveelheden voorlopig met 
10%. 

6. In afwijking van lid 4 en 5 
mogen, gedurende de eerste vijf jaar 
na de inwerkingtreding van de Over-
eenkomst, de jaarlijks door het Ita-
liaanse monopolie verrichte aankopen 
van ruwe tabak en afvallen van tabak 
van Griekse oorsprong niet lager zijn 
dan 60 % van de door dit monopolie 
ingevoerde oosterse tabakssoorten; 
deze aankopen dienen in elk geval 
een bedrag van ten minste 2,8 miljoen 
US-dollar te vertegenwoordigen. 

Indien de Associatieraad niet an-
ders heeft besloten, kan het Italiaanse 
monopolie aan het einde van deze 
periode van vijf jaar, hetzij zich be-
reid verklaren aan de in de voor-
gaande alinea vermelde verplichting 
te blijven voldoen, hetzij handelen 
overeenkomstig het bepaalde in (le 
eerste alinea van lid 5 van dit Proto-
col. 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 

Protocol Nr. 16 
betreffende het 

gemeenschappelijke landbouw

-

beleid inzake tabak 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

ZICH BEWUST van de zeer bijzon-
dere betekenis van de tabak voor de 
economie en de uitvoer van Grieken-
land, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE-
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. Gedurende de eerste twee etap-
pes van de in het Verdrag tot op-
richting van de Gemeenschap ge-
noemde overgangsperiode wordt het 
gemeenschappelijke landbouwbeleid 
inzake tabak niet vastgesteld of ge-
wijzigd zonder de instemming van de 
Associatieraad. 
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2. Die Gemeinschaft wird bemüht 
sein, diese Politik während der in Ab-
satz 1 erwähnten ersten beiden Stufen 
festzulegen. 

3. Wird diese Politik erst nach Ab-
lauf der zweiten Stufe der in dem Ver-
trag zur Gründung der Gemeinschaft 
vorgesehenen Übergangszeit festgelegt 
oder geändert, so wird sie unter Be-
rücksichtigung der in Artikel 39 dieses 
Vertrags verankerten Ziele so gestal-
tet, daß sie der Erhaltung und Weiter-
entwicklung der Tabakeinfuhr aus 
Griechenland, wie sie sich aus der 
Anwendung des Assoziierungsabkom-
mens und des Protokolls über die Ein-
fuhr von Rohtabak und Tabakabfällen 
ergibt, nicht abträglich ist. 

4. Falls Griechenland seine Politik 
mit der gemeinsamen Agrarpolitik für 
Tabak, so wie sie gestaltet werden 
wird, nicht harmonisieren kann, blei-
ben Griechenland in einer geeigneten 
Form Einfuhren in die Gemeinschaft in 
der zu jenem Zeitpunkt erreichten 
Höhe erhalten. Der Assoziationsrat 
setzt die Höhe der Steigerung fest, 
welche die Entwicklung der Einfuhr 
von griechischem Tabak gewährleisten 
soll.  

Dieses Protokoll ist dem Assoziie-
rungsabkommen als Anhang beigefügt. 

Protokoll Nr. 17 
über die Einfuhr von getrockneten 

Weintrauben 
(ex 08.04 des Brüsseler Zolltarif

-

schemas) 

DIE VERTRAGSPARTEIEN — 

IN DEM BESTREBEN, eine rasche 
Ausweitung der griechischen Ausfuhr 
von getrockneten Weintrauben nach 
der Gemeinschaft zu fördern — 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Die am 1. Januar 1957 in den 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft gel-
tenden Zölle für getrocknete Wein-
trauben werden bei Inkrafttreten des 
Assoziierungsabkommens um 50 v. H. 
gesenkt. 

2. Die einzelnen Mitgliedstaaten 
nehmen bis zum Inkrafttreten des Ab-
kommens die erste Angleichung ihrer 
Zölle für getrocknete Weintrauben an 
den Gemeinsamen Zolltarif vor, und 
zwar nach Maßgabe des Artikels 23 
des Vertrags zur Gründung der Ge-
meinschaft. 

2. La Communauté s'efforce d'établir 
cette politique pendant les deux pre-
mières étapes mentionnées au para-
graphe 1. 

3. Au cas où cette politique serait 
établie ou modifiée après la fin de la 
deuxième étape de la période de tran-
sition prévue au Traité instituant la 
Communauté, elle sera conçue, tout 
en tenant compte des buts définis par 
l'article 39 de ce Traité, de manière à 
ne pas porter atteinte au maintien et 
au développement des importations de 
tabac en provenance de la Grèce tel-
les qu'elles résultent de l'application 
de l'Accord d'Association et du Pro-
tocole concernant les importations de 
tabac brut et déchets de tabac. 

4. Si la Grèce n'est pas en mesure 
d'harmoniser sa politique avec la po-
litique agricole commune du tabac 
telle qu'elle sera conçue, la Grèce con-
serve sous une forme appropriée un 
montant d'importations dans la Com-
munauté égal à celui qu'elle a atteint 
à ce moment. Le montant de l'augmen-
tation destiné à assurer le développe-
ment des importations de tabac hellé-
nique est déterminé par le Conseil 
d'Association. 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association. 

Protocole n° 17 
concernant les importations 

de raisins secs 
(ex 08.04 de la nomenclature 

de Bruxelles) 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 

DANS LE BUT de promouvoir l'ac-
croissement rapide des exportations 
helléniques de raisins secs vers la 
Communauté, 

SONT CONVENUES des disposi-
tions ci-après: 

1. Les droits en vigueur au 1 er  jan-
vier 1957 dans les États membres de 
la Communauté seront, à la date de la 
mise en application de l'Accord d'As-
sociation, réduits de 50 % en ce qui 
concerne les raisins secs, 

2. Les États membres procéderont au 
plus tard à la date d'entrée en vigueur 
de l'Accord au premier alignement de 
leurs tarifs nationaux respectifs con-
cernant les raisins secs sur le niveau 
du tarif douanier commun dans les 
conditions fixées à l'article 23 du 
Traité instituant la Communauté, 

2. La Comunità si sforza di definire 
tale politica durante le prime due 
tappe di cui al paragrafo 1. 

3. Qualora tale politica venisse 
stabilita o modificata dopo la fi ne 
della seconda tappa del periodo tran-
sitorio previsto dal Trattato che isti-
tuisce la Comunità, essa sarà con-
cepita, pur tenendo conto degli scopi 
definiti dall'articolo 39 di detto Trat-
tato, in modo da non pregiudicare il 
mantenimento e lo sviluppo delle 
importazioni di tabacco proveniente 
dalla Grecia quali risultano dall'appli-
cazione dell'Accordo di Associazione 
e del Protocollo concernente le impor-
tazioni di tabacco greggio e di ca-
scami di tabacco. 

4. Se la Grecia non è in grado di 
armonizzare la sua politica con la 
politica agricola comune per il tabac-
co quale sarà concepita, la Grecia 
conserva sotto una forma appropriata 
un volume di importazioni nella Co-
munità uguale a quello che essa avrà 
raggiunto in quel momento. La misura 
di aumento destinata ad assicurare lo 
sviluppo delle importazioni di tabacco 
greco è determinata dal Consiglio di 
Associazione. 

Il presente Protocollo è allegato 
all'Accordo di Associazione. 

Protocollo N° 17 
relativo all'importazione 

di uve secche 
(ex 08.04 della Nomenclatura 

di Bruxelles) 

LE PARTI CONTRAENTI, 

AL FINE di promuovere il rapido 
incremento delle esportazioni greche 
di uve secche verso la Comunità, 

HANNO CONVENUTO quanto se-
gue: 

1. Alla data di entrata in vigore 
dell'Accordo di Associazione, i dazi 
sulle uve secche vigenti al lo gennaio 
1957 negli Stati membri della Comuni-
tà saranno ridotti del 50 %. 

2 Al più tardi alla data di entrata 
in vigore dell'Accordo gli Stati mem-
bri procederanno al primo allineamen-
to delle rispettive tariffe nazionali 
relative alle uve secche al livello 
della tariffa doganale comune alle 
condizioni stabilite dall'articolo 23 del 
Trattato che istituisce la Comunità. 
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2. De Gemeenschap beijvert zich om 
dit beleid vast te stellen gedurende 
de in lid 1 vermelde twee etappes. 

3. Indien dit beleid wordt vast-
gesteld of gewijzigd nadat de tweede 
etappe van de in het Verdrag tot op-
richting van de Gemeenschap genoem-
de overgangsperiode is verstreken, 
wordt dit beleid met inachtneming 
van de bij artikel 39 van dat Verdrag 
bepaalde doeleinden zodanig ont-
worpen dat de handhaving en ont-
wikkeling van de invoer van tabak uit 
Griekenland zoals deze voortvloeien 
uit de toepassing van de Associatie-
overeenkomst en het Protocol be-
treffende de invoer von ruwe tabak 
en afvallen van tabak niet in gevaar 
komen. 

4. Indien Griekenland niet in staat 
is zijn beleid te harmoniseren met het 
gemeenschappelijke landbouwbeleid 
inzake tabak zoals dit beleid zal wor-
den ontworpen, behoudt Griekenland, 
in een passende vorm, een invoer in 
de Gemeenschap van een omvang 
gelijk aan die welke het op dat mo-
ment heeft bereikt. De verhoging, 
bestemd om de ontwikkeling van de 
invoer van Griekse tabak te ver-
zekeren, wordt door de Associatie-
raad bepaald. 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 

Protocol Nr. 17 
betreffende de invoer van 

rozijnen en krenten 
(ex 08M4 van de Naamlijst 

van Brussel) 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

MET HET DOEL een snelle uit-
breiding van de Griekse uitvoer van 
rozijnen en krenten naar de Gemeen-
schap te bevorderen, 

HEBBEN OVERENSTEMMING BE-
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. De op 1 januari 1957 in de Lid-
Staten van de Gemeenschap voor 
rozijnen en krenten geldende rechten 
worden op de datum van inwerking-
treding van de Associatieovereen-
komst met 50 % verlaagd. 

2. De Lid-Staten gaan uiterlijk op 
de datum van inwerkingtreding van 
de Overeenkomst over tot de eerste 
aanpassing van hun nationale ta-
rieven voor rozijnen en krenten aan 
het peil van het gemeenschappelijke 
douanetarief overeenkomstig artikel 
23 van het Verdrag tot oprichting van 
de Gemeenschap. 
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3. Die Zölle auf die Einfuhr von ge-
trockneten Weintrauben nach den 
Mitgliedstaaten werden bis zum Ende 
des sechsten Jahres nach Inkrafttreten 
des Abkommens beseitigt. Zum glei-
chen Zeitpunkt wenden die Mitglied-
staaten den Gemeinsamen Zolltarif in 
vollem Umfang auf getrocknete Wein-
trauben an. 

Dieses Protokoll wird dem Asso-
ziierungsabkommen als Anhang bei-
gefügt. 

Protokoll Nr. 18 
über die Ausfuhr bestimmter 

landwirtschaftlicher Erzeugnisse 
Griechenlands nach der 

Gemeinschaft 

DIE VERTRAGSPARTEIEN — 

IN DEM BEWUSSTSEIN, daß die 
Ausfuhr bestimmter landwirtschaft

-

licher  Erzeugnisse sowohl für einige 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft als 
auch für Griechenland lebenswichtig 
ist, 

IN DER ERWÄGUNG, daß im Rah-
men des Vertrags zur Gründung der 
Gemeinschaft und des Assoziierungs-
abkommens mit Griechenland die Be-
dürfnisse der Volkswirtschaften der 
Mitgliedstaaten, die diese landwirt-
schaftlichen Erzeugnisse ausführen, 
und Griechenlands im Rahmen des 
Möglichen erfüllt werden müssen — 

KOMMEN ÜBEREIN, die griechische 
Ausfuhr dieser landwirtschaftlichen 
Erzeugnisse nach der Gemeinschaft 
wie folgt zu regeln: 

1. Dieses Protokoll bezieht sich auf 
folgende frische Erzeugnisse: 

- Zitrusfrüchte 
— Weintrauben für unmittel-

baren Verbrauch 
— Pfirsiche. 

2. Die in Absatz 3 vorgesehene 
Schutzklausel kann nur geltend ge-
macht werden, wenn die Ausfuhr 
Griechenlands nach der Gemeinschaft 
bei den in Absatz 1 genannten Er-
zeugnissen folgende Mengen über-
steigt: 

a) bei Inkrafttreten des Asso -
ziierungsabkommens: 

— bei Zitrusfrüchten 22 000 t 

3. Les droits de douane portant sur 
les importations dans les États mem-
bres sont supprimés en ce qui concer-
ne les raisins secs au plus tard à la 
fin de la 6 ème  année à compter de l'en-
trée en vigueur de l'Accord. A la mê-
me date, les États membres appliquent 
intégralement le tarif douanier com-
mun en ce qui concerne les raisins 
secs. 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association. 

Protocole n° 18 
concernant l'exportation 

vers la Communauté 
de certains produits agricoles 

de la Grèce 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 

CONSCIENTES du fait que l'expor-
tation de certains produits agricoles 
est d'une importance vitale tant pour 
certains des États membres de la Com-
munauté que pour la Grèce; 

CONSIDERANT la nécessité de sa-
tisfaire, dans la mesure du possible, 
dans le cadre du Traité instituant la 
Communauté et de l'Accord d'Asso-
ciation avec la Grèce, les exigences 
des économies des États membres ex-
portateurs de ces produits agricoles 
et de la Grèce; 

CONVIENNENT de régler l'exporta-
tion de ces produits agricoles par la 
Grèce vers la Communauté de la fa-
çon suivante: 

1. Le présent Protocole porte sur les 
produits frais suivants: 

— agrumes 
— raisins destinés à la consom-

mation directe 
— pêches. 

2. La clause de sauvegarde prévue 
au paragraphe 3 du présent Protocole 
ne peut être invoquée que si les ex-
portations de la Grèce à destination 
de la Communauté de chacun des pro-
duits énumérés au paragraphe 1 dé-
passent les quantités définies ci-après: 

a) dès l'entrée en vigueur de 
l'Accord d'Association: 

— en ce qui con- 
cerne les 
agrumes .... 22.000 tonnes 

3. Al più tardi alla fine del sesto 
anno a decorrere dall'entrata in vi-
gore dell'Accordo sono soppressi, per 
quanto riguarda le uve secche, i dazi 
doganali relativi alle importazioni 
negli Stati membri, Alla stessa data 
gli Stati membri applicano integral-
mente la tariffa doganale comune per 
quanto riguarda le uve secche. 

Il presente Protocollo è allegato 
all'Accordo di Associazione. 

Protocollo N° 18 
relativo all'esportazione verso la 

Comunità di taluni prodotti 
agricoli della Grecia 

LE PARTI CONTRAENTI, 

CONSAPEVOLI del fatto che l'e-
sportazione di taluni prodotti agricoli 
è di importanza vitale sia per alcuni 
Stati membri della Comunità che per 
la Grecia, 

CONSIDERANDO la necessità di 
soddisfare per quanto possibile, nel 
quadro del Trattato che istituisce la 
Comunità e dell'Accordo di Associa-
zione con la Grecia, le esigenze delle 
economie degli Stati membri esporta-
tori di tali prodotti agricoli e della 
Grecia; 

CONVENGONO di disciplanare 
l'esportazione di tali prodotti agricoli 
dalla Grecia verso la Comunità nel 
modo seguente: 

1. Il presente Protocollo concerne i 
seguenti prodotti freschi: 

— agrumi 
— uve destinate al consumo 

diretto 
— pesche. 

2. La clausola di salvaguardia pre-
vista dal paragrafo 3 del presente 
Protocollo può essere invocata soltan-
to se le esportazioni dalla Grecia 
verso la Comunità per ciascuno dei 
prodotti elencati nel paragrafo 1 supe-
rano i quantitativi qui sotto indicati: 

a) subito dopo l'entrata in vigore 
dell'Accordo di Associazione, 

— per gli agrumi 	 
22.000 tonnellate 
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3. De douanerechten op de invoer 
van rozijnen en krenten in de Lid-
Staten worden uiterlijk aan het einde 
van het zesde jaar na de inwerking-
treding van de Overeenkomst afge-
schaft. Op die datum voeren de Lid-
Staten het gemeenschappelijke dou-
anetarief voor rozijnen en krenten 
volledig in. 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 

Protocol Nr. 18 
betreffende de uitvoer van 

bepaalde landbouwprodukten 
van Griekenland 

naar de Gemeenschap 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

ZICH BEWUST van het feit dat de 
uitvoer van bepaalde landbouwpro-
dukten zowel voor enkele Lid-Staten 
van de Gemeenschap als voor Grie-
kenland van vitale betekenis is; 

GELET OP de noodzaak om in het 
kader van het Verdrag tot oprichting 
van de Gemeenschap en van de Asso-
ciatieovereenkomst met Griekenland 
zoveel mogelijk te voldoen aan de 
eisen, gesteld door de economie van 
de Lid-Staten die deze landbouw-
produkten uitvoeren en door de eco-
nomie van Griekenland; 

KOMEN OVEREEN de Griekse uit-
voer van deze landbouwprodukten 
naar de Gemeenschap als volgt te 
regelen: 

1. Dit Protocol heeft betrekking op 
de volgende verse produkten: 

— citrusvruchten 
— druiven bestemd voor recht-

streeks verbruik 
— perziken 

2. Op het in lid 3 van dit Protocol 
genoemde vrijwaringsbeding mag 
slechts een beroep worden gedaan, 
indien de Griekse uitvoer van elk der 
in lid 1 genoemde produkten naar de 
Gemeenschap de volgende hoevel-
heden overschrijdt: 

a) van het tijdstip van inwer-
kingtreding der Associatie-
overeenkomst af: 

— voor citrus- 
vruchten 	 22.000 ton 
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— bei Weintrauben 
für unmittelbaren 
Verbrauch 	 15 000 t 

— bei Pfirsischen 	 40 000 t 

b) vom Anfang des zweiten bis 
zum Ende des fünften Jahres: 
in jedem Jahr die um 20 v. H. 
erhöhte Menge des Vorjahres; 

c) vom sechsten Jahr bis zum 
Ablauf der Geltungsdauer die-
ses Protokolls: die Menge des 
Vorjahrs, erhöht um einen 
vom Assoziationsrat festzu-
legenden Hundertsatz. 

Falls Griechenland wirkliche Schwie-
rigkeiten hat, seine Ausfuhr an Zitrus-
früchten nach dritten Ländern auf-
rechtzuerhalten, mit denen es zwei-
seitige Handelsabkommen geschlos-
sen hat, prüft der Assoziationsrat die 
Möglichkeit einer Erhöhung der oben 
festgesetzten Mengen. 

3. Überschreitet die Ausfuhr Grie-
chenlands nach der Gemeinschaft die 
in Absatz 2 festgelegten Grenzen und 
kann diese Ausfuhr ähnlichen Aus-
fuhren der Mitgliedstaaten wirkliche 
Schwierigkeiten bereiten, so kann die 
Gemeinschaft auf Antrag eines Mit-
gliedstaates und auf Vorschlag der 
Kommission die erforderlichen Maß-
nahmen treffen. 

Griechenland muß vorher im Asso-
ziationsrat konsultiert werden. 

4. Die Absätze 1 bis 3 bleiben in 
Kraft, bis die Harmonisierung zwi-
schen der gemeinsamen Agrarpolitik 
der Gemeinschaft und der Agrarpoli-
tik Griechenlands bei den in Absatz 1 
genannten Erzeugnissen herbeigeführt 
ist, oder bis die in Artikel 36 Ab-
sätze 1 und 2 des Abkommens fest-
gelegten Fristen von zwei Jahren 
bzw. einem Jahr abgelaufen sind. 

Dieses Protokoll ist dem Assoziie-
rungsabkommen als Anhang beige-
fügt. 

Protokoll Nr. 19 
Finanzprotokoll 

DIE VERTRAGSPARTEIEN — 

IN DEM BESTREBEN, die beschleu-
nigte Entwicklung der griechischen 
Wirtschaft zu fördern, um die Errei- 

— en ce qui con-
cerne les rai-
sins destinés à 
la consomma-
tion directe . 15.000 tonnes 

— en ce qui con-
cerne les pê-
ches 	 40.000 tonnes 

b) à partir de la deuxième jus-
qu'à la cinquième année in-
cluse: pour chaque année, le 
montant accordé pour l'année 
précédente augmenté de 20 %; 

c) à partir de la sixième année 
et jusqu'à l'expiration du pré-
sent Protocole, le montant ac-
cordé pour l'année précéden-
te augmenté d'un pourcentage 
à fixer par le Conseil d'Asso-
ciation. 

Au cas où la Grèce rencontre des 
difficultés réelles pour le maintien de 
ses exportations d'agrumes vers les 
pays tiers avec lesquels elle est liée 
par des accords de commerce bilaté-
raux, le Conseil d'Association exami-
ne la possibilité d'augmenter les quan-
tités fixées ci-dessus. 

3. Lorsque les exportations de la 
Grèce vers la Communauté dépassent 
les limites définies au paragraphe 2 et 
pour autant que ces exportations 
soient susceptibles de créer des diffi-
cultés réelles pour les exportations si-
milaires des États membres, la Com-
munauté, sur demande d'un des Etats 
membres et sur proposition de la Com-
mission, peut prendre les mesures né-
cessaires. 

La Grèce doit au préalable être con-
sultée dans le cadre du Conseil d'As-
sociation. 

4. Les dispositions des paragraphes 
précédents restent en vigueur jusqu'à 
ce que l'harmonisation entre la politi-
que agricole commune de la Commu-
nauté et la politique agricole de la 
Grèce soit réalisée en ce qui concerne 
les produits spécifiés au paragraphe 1 
ou jusqu'à l'expiration des délais de 
deux ans et un an prévus respective-
ment aux paragraphes 1 et 2 de l'ar-
ticle 36 de l'Accord. 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association. 

Protocole n° 19 
Protocole financier 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 

SOUCIEUSES de favoriser le déve-
loppement accéléré de l'économie hel-
lénique en vue de faciliter la pour- 

-  per le uve destinate al 
consumo diretto 	 

15.000 tonnellate 

— per le pesche 	 
40.000 tonnellate 

b) a decorrere dal secondo e fino 
al quinto anno incluso: per 
ogni anno, il quantitativo ac-
cordato per l'anno precedente 
aumentato del 20 %; 

c) a decorrere dal sesto anno e 
fino alla scadenza del presente 
Protocollo, il quantitativo ac-
cordato per l'anno precedente, 
aumentato di una percentuale 
da stabilire dal Consiglio di 
Associazione. 

Qualora la Grecia incontri difficoltà 
reali per mantenere le sue esportazio-
ni di agrumi verso i paesi terzi con 
i quali è legata da accordi commer-
ciali bilaterali, il Consiglio di Associa-
zione esamina la possibilità di aumen-
tare i quantitativi sopra fissati. 

3. Quando le esportazioni della 
Grecia verso la Comunità superino i 
limiti indicati nel paragrafo 2 e in 
quanto esse siano suscettibili di crea-
re difficoltà reali per le esportazioni 
similari degli Stati membri, la Comu-
nità, su richiesta di uno deglio Stati 
membri e su proposta della Commis-
sione, può adottare i provvedimenti 
necessari. 

La Grecia deve essere preventiva-
mente consultata nel quadro del Con-
siglio di Associazione. 

4. Le disposizioni dei precedenti 
paragrafi restano in vigore fino a quan-
do non sia realizzata l'armonizzazione 
della politica agricola comune della 
Comunità e della politica agricola 
della Grecia relativamente ai prodotti 
elencati nel paragrafo 1 o fino alla 
scadenza dei periodi di due anni e 
di un anno previsti rispettivamente 
dai paragrafi 1 e 2 dell'articolo 36 
dell'Accordo. 

Il presente Protocollo è allegato 
all'Accordo di Associazione. 

Protocollo N° 19 
Protocollo finanziario 

LE PARTI CONTRAENTI, 

SOLLECITE di favorire lo sviluppo 
accelerato dell'economia greca al fine 
di facilitare il raggiungimento degli 
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— voor druiven be- 
stemd voor 
rechtstreeks ver- 
bruik 	 15.000 ton 

— voor perziken 	 40.000 ton 

b) van het tweede tot en met het 
vijfde jaar: telkens de voor 
het voorafgaande jaar toe-
gekende hoeveelheid ver-
meerderd met 20 %; 

c) van het zesde jaar tot het 
verstrijken van de geldig-
heidsduur van dit Protocol: 
de voor het voorafgaande jaar 
toegekende hoeveelheid ver-
meerderd met een door de 
Associatieraad vast te stellen 
percentage. 

Indien Griekenland werkelijke 
moeilijkheden ondervindt bij het 
handhaven van zijn uitvoer van 
citrusvruchten naar derde landen 
waaraan het door bilaterale handels-
overeenkomsten is gebonden, onder-
zoekt de Associatieraad de mogelijk-
heid om de hierboven aangegeven 
hoeveelheden te vergroten. 

3. Indien de uitvoer van Grieken-
land naar de Gemeenschap de in lid 2 
vastgestelde grenzen overschrijdt en 
voor zover deze uitvoer werkelijke 
moeilijkheden kan scheppen voor de 
uitvoer van dergelijke produkten van 
de Lid-Staten, kan de Gemeenschap 
op verzoek van een Lid-Staat en op 
voorstel van de Commissie de nodige 
maatregelen treffen. 

Griekenland dient vooraf in de 
Associatieraad te worden geraad-
pleegd. 

4. De bepalingen van de voor-
gaande leden blijven van kracht tot-
dat harmonisatie is bereikt van het 
gemeenschappelijke landbouwbeleid 
der Gemeenschap en het landbouw-
beleid van Griekenland voor de in 
lid 1 genoemde produkten of totdat de' 
termijnen van twee en één jaar, ge-
noemd in onderscheidenlijk lid 1 en 
lid 2 van artikel 36 van de Overeen-
komst zijn verstreken. 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 

Protocol Nr. 19 
Financieel Protocol 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

VERLANGENDE, de versnelde ont-
wikkeling van de Griekse economie 
te bevorderen teneinde het nastreven 
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chung der Ziele des Assoziierungs-
abkommens zu erleichtern — 

SIND über folgende Bestimmungen 
ÜBEREINGEKOMMEN: 

1. Finanzierungsanträge für Inve-
stitionsvorhaben, die zur Erhöhung 
der Produktivität der griechischen 
Wirtschaft beitragen und die Ver-
wirklichung der Ziele des Assoziie-
rungsabkommens fördern, können 
vom griechischen Staat und von grie-
chischen Unternehmen bei der dar

-

lehngebenden Stelle eingereicht wer-
den, die die Gemeinschaft bezeichnet. 

2. Die Darlehen nach Absatz 1 kön-
nen sich auf insgesamt 125 Millionen 
US-Dollar belaufen. Dieser Betrag 
kann im Laufe von fünf Jahren nach 
Inkrafttreten dieses Protokolls ver-
wendet werden. 

3. a) Die Zulässigkeitsprüfung für 
die Vorhaben und die Dar-
lehnsgewährung an den grie-
chischen Staat und an griechi-
sche Unternehmen erfolgt nach 
den Einzelheiten, Bedingungen 
und Verfahren, wie sie in der 
Satzung der Europäischen In-
vestitionsbank für die Dar-
lehnsgewährung festgesetzt 
sind ;  

b) die Tilgungsdauer eines jeden 
Darlehens wird auf Grund der 
wirtschaftlichen Eigenart des 
zu finanzierenden Vorhabens 
festgelegt; sie darf höchstens 
25 Jahre betragen; 

c) mit den Darlehen können so-
wohl Ausgaben für die Ein-
fuhr als auch inländische Aus-
gaben bestritten werden, die 
zur Verwirklichung eines ge-
nehmigten Investitionsvorha-
bens erforderlich sind; 

d) Griechenland verpflichtet sich, 
den Schuldnern der darlehn-
gebenden Stelle die erforder-
lichen Devisen für den Til-
gungs- und Zinsendienst für 
Darlehen zur Verfügung zu 
stellen, die dieser für Vor-
haben in Griechenland ge-
währt hat. 

4. Für die Darlehen gilt der Zins-
satz, den die Europäische Investilions-
bank zum Zeitpunkt der Unterzeich-
nung clos Darlehnsvertrags berech-
net. Da jedoch in dem Investitions-
programm Griechenlands Investitio-
nen mit verdeckter und langfristiger 
Rentabilität besonders auf den Ge-
bieten der Bodenverbesserung, des 
Straßenbaus und der Energiewirtschaft 
den Vorrang genießen, kann bei den 

suite des objets de l'Accord d'Asso-
ciation; 

SONT CONVENUES des disposi-
tions ci-après: 

1. Des demandes de financement 
pour des projets d'investissements con-
tribuant à l'accroissement de la pro-
ductivité de l'économie hellénique et 
favorisant la réalisation des buts de 
l'Accord d'Association peuvent être 
présentées par l'État et les entreprises 
helléniques à l'organisme prêteur que 
la Communauté désigne. 

2. Les prêts prévus au paragraphe 1 
peuvent atteindre un montant global 
de 125 millions de dollars U.S.A. Ce 
montant pourra être utilisé au cours 
des cinq années suivant l'entrée en 
vigueur du présent Protocole. 

3. a) L'examen de l'admissibilité des 
projets et l'octroi des prêts à 
l'État et aux entreprises hel-
léniques s'effectuent suivant 
les modalités, conditions et 
procédures prévues par les sta-
tuts de la Banque Européenne 
d'Investissement pour l'octroi 
de prêts; 

b) la durée de la période d'amor-
tissement de chaque prêt est 
établie sur la base des carac-
téristiques économiques du 
projet devant être financé; 
cette période peut atteindre un 
maximum de vingt-cinq ans; 

c) les prêts peuvent être utilisés 
pour couvrir les dépenses 
d'importation aussi bien que 
les dépenses intérieures néces-
saires à la réalisation des pro-
jets d'investissements approu-
vés; 

d) la Grèce s'engage à mettre à 
la disposition des débiteurs de 
l'organisme prêteur les devi-
ses nécessaires au rembourse-
ment en capital et intérêt des 
prêts accordés par celui-ci 
pour des projets à réaliser en 
Grèce. 

4. Les prêts porteront un taux d'in-
térêt identique à celui pratiqué par la 
Banque Européenne d'Investissement 
au moment de la signature du contrat 
de prêt. Toutefois, compte tenu de la 
priorité que le programme d'investis-
sements de la Grèce assigne aux in-
vestissements à rentabilité diffuse et 
éloignée, notamment dans les secteurs 
de la bonification de terres, routier et 
de l'énergie, les prêts pourront béné- 

obiettivi dell'Accordo di Associazio-
ne; 

HANNO CONVENUTO quanto se-
gue: 

1. Domande di finanziamento per 
progetti d'investimento che contribui-
scano all'aumento della produttività 
della economia greca e che favorisca-
no la realizzazione degli obiettivi 
dell'Accordo di Associazione, possono 
essere presentate dallo Stato e dalle 
imprese greche all'ente per la con-
cessione di prestiti designato dalla 
Comunità. 

2. I prestiti previsti dal paragrafo 1 
possono raggiungere un ammontare 
globale dì 125 milioni di dollari USA. 
"Tale ammontare potrà essere utiliz-
zato nel corso dei cinque anni suc-
cessivi alla entrata in vigore del pre-
sente Protocollo. 

3. a) L'esame per l'accettazione dei 
progetti e la concessione dei 
prestiti allo Stato e alle im-
prese greche si effettuano 
secondo le modalità, le con-
dizioni e le procedure previste 
dallo Statuto della Banca Eu-
ropea per gli Investimenti per 
la concessione di prestiti; 

b) la durata del periodo di am-
mortamento di ciascun pre-
stito è stabilita in base alle 
caratteristiche economiche del 
progetto da finanziare; tale 
periodo può raggiungere un 
massimo d' venticinque anni; 

c) i prestiti possono essere utiliz-
zati per coprire le spese di 
importazione come pure le 
spese interne necessarie per 
la realizzazione dei progetti 
di investimenti approvati; 

d) la Grecia si impegna a met-
tere a disposizione dei debi-
tori dell'ente incaricato di 
concedere i prestiti, le divise 
necessarie al rimborso, per 
capitale e interessi, dei pre-
stiti da questo accordati per 
progetti da realizzarsi in Gre-
cia. 

4. Il saggio degli interessi dei pre-
stiti sarà identico a quello praticato 
dalla Banca Europea per gli Investi-
menti all'atto della firma del contratto 
di prestito. Tuttavia, tenuto conto del-
la precedenza che il programma di 
investimenti della Grecia attribuisce 
agli investimenti con redditività dif-
fusa e differita, specialmente nei set-
tori della bonifica fondiaria, nel settore 
stradale e in quello della energia, i 
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van de doelstellingen der Associatie-
overeenkomst te vergemakkelijken, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BE-
REIKT over de volgende bepalingen: 

1. De Griekse Staat en Griekse 
ondernemingen kunnen bij de door de 
Gemeenschap aan te wijzen krediet-
instelling verzoeken indienen om 
financiering van investeringsprojec-
ten die bijdragen tot verhoging van 
de produktiviteit der Griekse econo-
mie en die de verwezenlijking van de 
doelstellingen der Associatieovereen-
komst bevorderen. 

2. De in lid i bedoelde leningen 
mogen in totaal 125 miljoen US-dollar 
belopen. Dit bedrag kan worden ge-
bruikt gedurende de eerste vijf jaar 
na de inwerkingtreding van dit Pro-
tocol. 

3. a) Het onderzoek van de vraag 
of projecten voor financiering 
in aanmerking komen en het 
verstrekken van leningen aan  
de Griekse Staat en Griekse 
ondernemingen geschieden 
overeenkomstig de regels, 
voorwaarden en procedures 
die in de Statuten van de 
Europese Investeringsbank 
voor het verstrekken van 
leningen zijn voorgeschreven; 

b) de looptijd van iedere lening 
wordt vastgesteld op grond 
van de economische ken-
merken van het te financieren 
project; deze mag ten hoogste 
25 jaar bedragen; 

c) de leningen kunnen worden 
aangewend tot dekking van 
uitgaven voor invoer en uit-
gaven voor binnenlandse be-
talingen, indien die uitgaven 
nodig zijn voor de verwezen-
lijking van goedgekeurde in-
veterjngsprojecten; 

d) Griekenland verplicht zich om 
aan de debiteuren van de 
kredietinstelling de deviezen 
beschikbaar te stellen, die 
nodig zijn voor aflossing en 
rentebetaling op de leningen 
die genoemde instelling heeft 
verstrekt voor in Griekenland 
uit te voeren projecten. 

4. Het rentepercentage van de 
leningen komt overeen met het rente-
percentage dat de Europese Investe-
ringsbank aanhoudt op het moment 
dat de leenovereenkomst onder-
tekend wordt. In verband met de 
prioriteit die in het investeringspro-
gramma van Griekenland wordt toe-
gekend aan investeringen die een niet 
onmiddellijk aanwijsbare rentabiliteit 
hebben en eerst in de loop van de 
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Darlehen bei bis zu zwei Drittein des 
in Absatz 2 genannten Gesamtbetra-
ges eine Zinsvergünstigung von jähr-
lich 3 v. H. gewährt werden, wenn die 
Art des zur Finanzierung unterbreite-
ten Vorhabens dies erforderlich macht. 

Dieses Protokoll ist dem Asso-
ziierungsabkommen als Anhang bei-
gefügt. 

Protokoll Nr. 20 
über den Handel zwischen 

Griechenland und den mit der 
Gemeinschaft assoziierten 

überseeischen Ländern und 
Hoheitsgebieten 

DIE VERTRAGSPARTEIEN - 

UNTER WÜRDIGUNG der engen 
wirtschaftlichen Bande, die zwischen 
der Gemeinschaft und den mit ihr 
assoziierten überseeischen Ländern 
und Hoheitsgebieten bestehen; 

IN DER ERKENNTNIS, daß sich bei 
der Anwendung der im Vertrag zur 
Gründung der Gemeinschaft getroffe-
nen Regelung auf Waren,  die ur-
sprünglich aus den überseeischen 
Ländern und Hoheitsgebieten stam-
men, für den Verkehr dieser Waren 
innerhalb der Zollunion zwischen der 
Gemeinschaft und Griechenland Pro-
bleme ergeben können; 

IN DEM WUNSCHE, das Wachs

-

turn des Handels zwischen Griechen-
land und den überseeischen Ländern 
und Hoheitsgebieten zu fördern — 

SIND ÜBEREINGEKOMMEN, die 
Frage des indirekten Handels zwi-
schen Griechenland und den mit der 
Gemeinschaft assoziierten übersee-
ischen Ländern und Hoheitsgebieten 
so bald wie möglich zu regeln und 
den zuständigen Stellen dieser Län-
der und Hoheitsgebiete Verhandlun-
gen mit den griechischen Stellen vor

-zuschlagen, um nach Konsultation 
der Gemeinschaft den direkten Han-
del zwischen diesen Ländern und Ho-
heitsgebieten und Griechenland in 
gegenseitigem Einvernehmen zu re-
geln. 

Dieses Protokoll ist dem Asso-
ziierungsabkommen als Anhang bei-
gefügt,  

licier jusqu'à concurrence des deux 
tiers du montant global indiqué au 
paragraphe 2, de bonifications d'inté-
rêts de 3°'0 par an, si la nature du 
projet présenté pour le financement le 
requiert. 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association. 

Protocole n° 20 
concernant le régime des échanges 

entre la Grèce et les pays 
et territoires d'outre-mer 

associés a la Communauté 

LES PARTIES CONTRACTANTES, 

PRENANT EN CONSIDÉRATION 
les liens économiques étroits existant 
entre la Communauté et les pays et 
territoires d'outre-mer qui lui sont as-
sociés; 

RECONNAISSANT que l'admission 
des produits originaires des pays et 
territoires d'outre-mer au bénéfice du 
régime établi par le Traité instituant 
la Communauté peut soulever des 
problèmes en ce qui concerne la cir-
culation de ces produits au sein de 
l'union douanière établie entre la 
Communauté et la Grèce ;  

DÉSIREUSES de favoriser le déve-
loppement des échanges entre la Grè-
ce et les pays et territoires d'outre-
mer ;  

SONT CONVENUES de régler le 
plus tôt possible la question des échan-
ges indirects entre la Grèce et les 
pays et territoires d'outre-mer asso-
ciés à la Communauté et de proposer 
aux autorités compétentes de ces pays 
et territoires des négociations avec les 
autorités helléniques en vue de régler 
d'un commun accord les échanges di-
rects entre ceux-ci et la Grèce après 
consultation de la Communauté. 

Le présent Protocole est annexé à 
l'Accord d'Association.  

prestiti potranno beneficiare, fino alla 
concorrenza di due terzi dell'ammon-
tare globale indicato nel paragrafo 2, 
di un abbuono di interessi del 3 % 
all'anno, se la natura del progetto pre-
sentata per il finanziamento lo richieda, 

Il presente Protocollo è allegato 
all'Accordo di Associazione. 

Protocollo N° 20 
relativo al regime degli scambi 
fra la Grecia e i paesi e territori 

d'oltremare associati 
alla Comunità 

LE PARTI CONTRAENTI, 

CONSIDERANDO gli stretti vincoli 
economici esistenti tra la Comunità 
ed i paesi e territori d'oltremare ad 
essa associati, 

RICONOSCENDO che l'ammissione 
dei prodotti originari dei paesi e ter-
ritori d'oltremare al benefico del re-
gime stabilito dal Trattato che isti-
tuisce la Comunità può sollevare 
problemi per quanto riguarda la cir-
colazione di tali prodotti all'interno 
dell'unione doganale istituita tra la 
Comunità e la Grecia; 

DESIDEROSE di favorire lo svilup-
po degli scambi fra la Grecia e i 
paesi e territori d'oltremare; 

HANNO CONVENUTO di rego-
lare al pin presto possibile la questio-
ne degli scambi indiretti tra la Grecia 
ed i paesi e territori d'oltremare as-
sociati alla Comunità e di proporre 
alle autorità competenti di tali paesi 
e territori dei negoziati con le autori-
tà greche al fine di regolare di co-
mune accordo gli scambi diretti fra 
essi e la Grecia previa consultazione 
della Comunità. 

Il presente Protocollo è allegato 
all'Accordo di Associazione. 
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tijd rendabel worden, met name op 
het gebied van bodemverbetering en 
wegenbouw en in de energiesector, 
kan tot twee derde van het in lid 2 
genoemde totaalbedrag der leningen 
een rentesubsidie van 3 % per jaar 
worden verstrekt, indien de aard van 
de te financieren projecten zulks 
vereist. 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 

Protocol Nr. 20 
betreffende de regeling 

van het handelsverkeer tussen 
Griekenland en de met de 

Gemeenschap geassocieerde 
landen en gebieden overzee 

DE OVEREENKOMSTSLUITENDE 
PARTIJEN, 

GELET OP de nauwe economische 
banden tussen de Gemeenschap en de 
met haar geassocieerde landen en ge-
bieden overzee ;  

ERKENNENDE, dat de toepassing 
van de bij het Verdrag tot oprichting 
van de Gemeenschap vastgestelde 
regeling ten aanzien van produkten 
die van oorsprong zijn uit de landen 
en gebieden overzee moeilijkheden 
met zich mee kan brengen met be-
trekking tot het verkeer van deze 
produkten binnen de tussen de Ge-
meenschap en Griekenland tot stand 
gebrachte douaneunie; 

VERLANGENDE, de ontwikkeling 
van het handelsverkeer tussen Grie-
kenland en de landen en gebieden 
overzee te bevorderen; 

ZIJN OVEREENGEKOMEN het 
vraagstuk van het indirecte handels-
verkeer tussen Griekenland en de met 
de Gemeenschap geassocieerde landen 
en gebieden overzee zo spoedig 
moegelijk te regelen en aan de be-
voegde autoriteiten van deze landen 
en gebieden voor te stellen onder-
handelingen met de Griekse autori-
teiten te openen ten einde in gemeen-
schappelijk overleg en na raadpleging 
van de Gemeenschap het directe han-
delsverkeer tussen hen en Grieken-
land te regelen. 

Dit Protocol wordt aan de Asso-
ciatieovereenkomst gehecht. 
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ZU URKUND DESSEN haben die 
unterzeichneten Bevollmächtigten ihre 
Unterschriften unter dieses Abkom-
men gesetzt. 

GESCHEHEN zu Athen am neunten 
Juli neunzehnhunderteinundsechzig. 

Mit dem Vorbehalt,  daß für die Gemein-
schaft erst dann endgültig eine Verpflich-

tung besteht, wenn sie der anderen Ver-
tragspartei notifiziert hat, daß die durch 
den Vertrag zur Gründung der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft vorgeschriebenen 
Verfahren, namentlich die Anhörung des 
Europäischen Parlaments, stattgefunden 
haben. 

EN FOI DE QUOI, les plénipoten-
tiaires soussignés ont apposé leurs 
signatures au bas du présent Accord. 

FAIT à Athènes, le neuf juillet mil 
neuf cent soixante et un. 

Pour Sa Majesté le Roi des Belges, 
Voor Zijne Majesteit de Koning der 

Belgen, 
Paul-Henri Spaak 

Für den Präsidenten 
der Bundesrepublik Deutschland, 

Gebhard Seelos 

Pour le Président 
de la République française, 

Maurice Couve de Murville 

Per il Presidente 
della Repubblica italiana, 

Emilio  Colombo 

Pour Son Altesse Royale la 
Grande-Duchesse de Luxembourg, 

Eugène S c h a u s 

Voor Hare Majesteit de Koningin 
der  Nederlanden, 

H. R. van Houten 

Sous réserve que la Communauté ne sera 
définitivement engagée qu'aprés notifica-
tion à l'autre Partie Contractante de l'ac-
complissement des procédures requises par 
le Traité instituant la Communauté Econo-
mique Européenne et notamment la con-
sultation de l'Assemblée Parlementaire 
Européenne. 

IN FEDE DI CHE, i plenipotenziari 
sottoscritti hanno apposto le loro fir-
me in calce al presente Accordo. 

FATTO a Atene, il nove luglio mil-
lenovecentosessantuno. 

Con riserva che la Comunità sarà definiti-
vamente vincolata soltanto dopo notifica 

all'altra Parte Contraente dell'espletamento 
delle procedure richieste dal Trattato dia 
istituisce la Comunità Economia Europea e, 
in particolare, dell'avvenuta consultazione 
dell'Assemblea Parlamentare Europea. 
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TEN BLIJKE WAARVAN de onder-
getekende gevolmachtigden hun hand-
tekening onder deze Overeenkomst 
hebben gesteld. 

GEDAAN te Athene, de negende 
juli negentienhonderd eenenzestig. 

Im Namen des Rates der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft, 

Pour le Conseil de la Communauté 
Economique Européenne, 

Per il Consiglio della Comunità 
Economica Europea, 

Voor de Raad der Europese 
Economische Gemeenschap, 

Ludwig Erhard 

Onder voorbehoud dat de Gemeenschap 
eerst definitief gebonden zal zijn na 
kennisgeving aan de andere Verdrags-
sluitende Partij van de vervulling der door 
het Vertrag tot oprichting van de Europese 
Economische Gemeenschap vereiste proce-
dures en met name van de raadpleging 
van het Europese Parlement. 
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Schlußakte 

Die bevollmächtigten Vertreter 

Seiner Majestät des Königs der Bel-
gier, des Präsidenten der Bundesrepu-
blik Deutschland, des Präsidenten der 
Französischen Republik, des Präsiden-
ten der Italienischen Republik, Ihrer 
Königlichen Hoheit der Großherzogin 
von Luxemburg, Ihrer Majestät der 
Königin der Niederlande und des 
Rates der Europäischen Wirtschafts-
gemeinschaft 

einerseits 

sowie Seiner Majestät des Königs 
der Hellenen 

andererseits, 

die in Athen am neunten Juli neun-
zehnhunderteinundsechzig 

zur Unterzeichnung des Abkommens 
zur Gründung einer Assoziation zwi-
schen der Europäischen Wirtschafts-
gemeinschaft und Griechenland zu-
sammengetreten sind, 

haben folgende Texte festgelegt: 

ABKOMMEN zur Gründung einer 
Assoziation zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und Grie-
chenland sowie die Anhänge zu die-
sem Abkommen und die nachstehend 
aufgeführten Protokolle: 

Protokoll Nr. 1 
über die öffentlichen Aufträge 
(„marchés publics"), 

Protokoll Nr. 2 
über die Anwendung des Artikels 7 
des Assoziationsabkommens, 

Protokoll Nr. 3 
über die in Artikel 8 des Asso-
ziationsabkommens vorgesehene 
Abgabe, 

Protokoll Nr. 4 
über den innerdeutschen Handel 
und die damit zusammenhängenden 
Fragen, 

Protokoll Nr. 5 
über die Waren aus Ursprungs-
oder Herkunftsländern außerhalb 
der Assoziation, für die wegen des 
Ursprungs oder der Herkunft eine 
besondere Zollregelung gilt, 

Protokoll Nr. 6 
über die Sonderregelung, die die 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft 
im Handel mit Griechenland an-
wenden, 

Protokoll Nr. 7 
über einige ausgesetzte Zölle des 
griechischen Zolltarifs, 

Acte final 

Les plénipotentiaires 

de Sa Majesté le Roi des Belges, du 
Président de la République fédérale 
d'Allemagne, du Président de la Ré-
publique française, du Président de 
la République italienne, de Son Al-
tesse Royale la Grande-Duchesse de 
Luxembourg, de Sa Majesté la Reine 
des Pays-Bas, ainsi que du Conseil de 
la Communauté Économique Euro-
péenne, 

d'une part, 

et de Sa Majesté le Roi des Hel-
lènes, 

d'autre part, 

réunis à Athènes, le neuf juillet mil 
neuf cent soixante et un 

pour la signature de l'Accord créant 
une Association entre la Communauté 
Economique Européenne et la Grèce, 

ont arrêté les textes ci-après: 

ACCORD créant une Association 
entre la Communauté Économique Eu-
ropéenne et la Grèce et ses annexes, 
ainsi que les protocoles énumérés ci

-

après: 

Protocole no 1 
concernant les marchés publics, 

Protocole no 2 
concernant l'application de l'arti-
cle 7 de l'Accord d'Association, 

Protocole no 3 
relatif au prélèvement prévu à l'ar-
ticle 8 de l'Accord d'Association, 

Protocole n° 4 
relatif au commerce intérieur alle

-

mand et aux problèmes connexes, 

Protocole nº 5 
relatif aux marchandises originaires 
ou en provenance de pays tiers à 
l'Association et bénéficiant d'un ré-
gime douanier particulier en raison 
de leur origine ou de leur prove-
nance, 

Protocole nº 6 
relatif au régime spécial à appliquer 
par les Etats membres de la Com-
munauté dans leurs échanges avec 
la Grèce, 

Protocole nº 7 
concernant certains droits suspen-
dus du tarif douanier hellénique, 

Atto finale 

I plenipotenziari 

di Sua Maestà il Re dei Belgi, del 
Presidente della Repubblica federale 
di Germania, del Presidente della Re-
pubblica francese, del Presidente della 
Repubblica italiana, di Sua Altezza 
Reale la Granduchessa del Lussem-
burgo, di Sua Maestà la Regina dei 
Paesi Bassi, nonchè del Consiglio del-
la Comunità Economica Europea, 

da una parte, 

e di Sua Maestà il Re degli Elleni 

da 11' al tra, 

riuniti a Atene, il nove luglio mil-
lenovecentosessantuno, 

per la firma dell'Accordo che crea 
una Associazione tra la Comunità Eco-
nomica Europea e la Grecia, 

hanno adottato i testi seguenti: 

ACCORDO che crea una Associa-
zione tra la Comunità Economica 
Europea e la Grecia e suoi allegati, 
nonchè i protocolli qui di seguito 
elencati: 

Protocollo no 1 
relativo ai contratti pubblici 
(« marchés publics »), 

Protocollo no 2 
relativo all'applicazione dell'artico

-

lo 7 dell'Accordo di Associazione, 

Protocollo no 3 
relativo al prelievo previsto dall'ar-
ticolo 8 dell'Accordo di Associa-
zione, 

Protocollo no 4 
relativo al commercio interno te-
desco ed ai problemi connessi, 

Protocollo no 5 
relativo alle merci originarie o pro-
venienti da paesi estranei all'As-
sociazione e che beneficiano di un 
regime doganale particolare a causa 
della loro origine o della loro pro-
venienza, 

Protocollo no 6 
relativo al regime speciale che gli 
Stati membri della Comunità devo-
no applicare nei loro scambi con 
la Grecia, 

Protocollo no 7 
relativo ad alcuni dazi sospesi della 
tariffa doganale greca, 
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Slotakte 

De gevolmachtigden 

van Zijne Majesteit de Koning der 
Belgen, van de President van de 
Bondsrepubliek Duitsland, van de Pre-
sident van de Franse Republiek, van 
de President van de Italiaanse Repu-
bliek, van Hare Koninklijke Hoogheid 
de Groothertogin van Luxemburg, van 
Hare Majesteit de Koningin der Ne-
derlanden, en van de Raad der Euro-
pese Economische Gemeenschap, 

enerzijds, 

en van Zijne Majesteit de Koning 
der Hellenen, 

anderzijds, 

bijeengekomen te Athene de negen-
de juli negentienhonderdeenenzestig 

ter ondertekening van de Overeen-
komst waarbij een associatie tot stand 
wordt gebracht tussen de Europese 
Economische Gemeenschap en Grie-
kenland, 

hebben de volgende teksten vast-
gesteld: 

OVEREENKOMST waarbij een asso-
ciatie tot stand wordt gebracht tussen 
de Europese Economische Gemeen-
schap en Griekenland, met bijlagen, 
en de hieronder genoemde proto-
collen: 

Protocol Nr. 1 
betreffende door de overheid te 
gunnen opdrachten ("marchés pu-
blics"), 

Protocol Nr. 2 
betreffende de toepassing van ar-
tikel 7 van de Associatieovereen-
komst, 

Protocol Nr. 3 
betreffende de bij artikel 8 van de 
Associatieovereenkomst voorge-
schreven heffing, 

Protocol Nr. 4 
betreffende de binnenlandse handel 
van Duitsland en de daarmede 
samenhangende vraagstukken, 

Protocol Nr. 5 
betreffende goederen van oorsprong 
of van herkomst uit ten opzichte 
van de Associatie derde landen en 
waarvoor uit hoofde van hun oor-
sprong of herkomst een bijzondere 
douaneregeling geldt, 

Protocol Nr. 6 
betreffende de door de Lid-Staten 
der Gemeenschap in hun handels-
verkeer met Griekenland toe te 
passen bijzondere regeling, 

Protocol Nr. 7 
betreffende bepaalde geschorste 
rechten van het Griekse douane-
tarief, 
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Protokoll Nr. 8 
über die Eröffnung bestimmter Zoll-
kontingente durch Griechenland, 

Protokoll Nr. 9 
über die Verwendung der amerika-
nischen Hilfe durch Griechenland, 

Protokoll Nr. 10 
über die Änderungen des Gemein-
samen Zolltarifs, 

Protokoll Nr. 11 
über das in Griechenland für die 
Einfuhr bestimmter Waren be-
stehende Kautionssystem, 

Protokoll Nr. 12 
über Artikel 12 und 37 des Asso-
ziierungsabkommens, 

Protokoll Nr. 13 
über die Ausfuhr bestimmter land

-

wirtschaftlicher Erzeugnisse der 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft 
nach Griechenland, 

Protokoll Nr. 14 
über die griechische Ausfuhr von 
Wein aus frischen Weintrauben 
und von mit Alkohol stummgemach-
tem Most aus frischen Weintrauben 
(darunter Mistellen), 

Protokoll Nr. 15 
über die Einfuhr von Rohtabak und 
Tabakabfällen, 

Protokoll Nr. 16 
über die gemeinsame Agrarpolitik 
für Tabak, 

Protokoll Nr. 17 
betreffend getrocknete Weintrau-
ben,  

Protokoll Nr. 18 
über die Ausfuhr bestimmter land

-

wirtschaftlicher Erzeugnisse Grie

-

chenlands nach der Gemeinschaft, 

Protokoll Nr. 19 
Finanzprotokoll, 

Protokoll Nr. 20 
über den Handel zwischen Griechen-
land  und den mit der Gemeinschaft 
assoziierten überseeischen Ländern 
und Hoheitsgebieten. 

Die bevollmächtigten Vertreter ha-
ben ferner den Text der nachstehend 
aufgeführten und dieser Akte bei-
gefügten Absichtserklärungen fest-
gelegt (Anhang I) : 

1. Absichtserklärung über bestimmte 
Griechenland betreffende Erzeug-
nisse, 

2. Absichtserklärung über den Zugang 
Griechenlands zur Europäischen In-
vestitionsbank. 

Protocole no 8 
concernant l'ouverture de certains 
contingents tarifaires par la Grèce, 

Protocole no 9 
concernant l'utilisation par la Grèce 
de l'aide américaine, 

Protocole no 10 
concernant les modifications à ap-
porter au tarif douanier commun, 

Protocole no 11 
concernant le système des caution

-

nements existant en Grèce à l'im

-

portation de certaines marchandises, 

Protocole no 12 
concernant les articles 12 et 37 de 
l'Accord d'Association, 

Protocole  n° 13  
concernant l'exportation de certains 
produits agricoles des États mem-
bres de la Communauté vers la 
Grèce, 

Protocole no 14 
concernant les exportations helléni-
ques de vins de raisins frais, de 
moûts de raisins frais mutés à l'al-
cool (y compris les mistelles), 

Protocole no 15 
concernant les importations de tabac 
brut et déchets de tabac, 

Protocole no 16 
concernant la politique agricole 
commune pour le tabac, 

Protocole no 17 
concernant les importations de rai-
sins secs, 

Protocole  n° 18  
concernant l'exportation vers la 
Communauté de certains produits 
agricoles de la Grèce, 

Protocole no 19 
Protocole financier, 

Protocole n° 20 
concernant le régime des échanges 
entre la Grèce et les pays et terri-
toires d'outre-mer associés à la Com-
munauté. 

Les plénipotentiaires ont, d'autre 
part, arrêté le texte des déclarations 
d'intention énumérées ci-après et an-
nexées au présent Acte (annexe I): 

1. Déclaration d'intention concernant 
certains produits intéressant la 
Grèce, 

2. Déclaration d'intention concernant 
l'accès de la Grèce à la Banque 
Européenne d'Investissement. 

Protocollo no 8 
relativo all'apertura di alcuni con-
tingenti tariffari da parte della Gre-
cia, 

Protocollo no 9 
relativo all'utilizzazione degli aiuti 
americani da parte della Grecia, 

Protocollo no 10 
relativo alle modifiche da apportare 
alla tariffa doganale comune, 

Protocollo no 11 
relativo al sistema di cauzioni ap-
plicato in Grecia all'importazione di 
talune merci, 

Protocollo no 12 
relativo agli articoli 12 e 37 dell'Ac-
cordo di Associazione, 

Protocollo no 13 
relativo all'esportazione di taluni 
prodotti agricoli degli Stati membri 
della Comunità verso la Grecia, 

Protocollo n° 14 
relativo alle esportazioni greche di 
vini di uve fresche, mosti di uve 
fresche mutizzati con alcole (mi-
stelle), 

Protocollo no 15 
relativo alle importazioni di tabacco 
greggio e di cascami di tabacco, 

Protocollo no 16 
relativo alla politica agricola co-
mune per il tabacco, 

Protocollo no 17 
relativo all'importazione di uve sec-
che, 

Protocollo no 18 
relativo all'esportazione verso la 
Comunità di taluni prodotti agricoli 
della Grecia, 

Protocollo no 19 
Protocollo finanziario, 

Protocollo no 20 
relativo al regime degli scambi tra 
la Grecia e i paesi e territori d'ol-
tremare associati alla Comunità. 

I plenipotenziari hanno, d'altra 
parte, adottato i testi delle dichiara-
zioni d'intenzione elencate qui di se-
guito ed allegate al presente Atto 
(allegato I) : 

1. Dichiarazione d'intenzione relativa 
a taluni prodotti che interessano 
la Grecia, 

2. Dichiarazione d'entenzione relativa 
all'accesso della Grecia alla Banca 
Europea per gli investimenti. 
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Protocol Nr. 8 
betreffende de opening van be-
paalde tariefcontingenten door 
Griekenland, 

Protocol Nr. 9 
betreffende het gebruik van de 
Amerikaanse hulp door Grieken-
land, 

Protocol Nr. 10 
betreffende in het gemeenschappe-
lijke douanetarief aan te brengen 
wijzigingen, 

Protocol Nr. 11 
betreffende het in Griekenland be-
staande stelsel van waarborgen bij 
de invoer van bepaalde goederen, 

Protocol Nr. 12 
betreffende de artikelen 12 en 37 
van de Associatieovereenkomst, 

Protocol Nr. 13 
betreffende de uitvoer naar Grie-
kenland van bepaalde landbouw-
produkten van de Lid-Staten der 
Gemeenschap, 

Protocol Nr. 14 
betreffende de Griekse uitvoer van 
wijn van verse druiven, en van 
druivemost waarvan de gisting door 
toevoeging van alcohol is gestuit 
(mistella daaronder begrepen), 

Protocol Nr. 15 
betreffende de invoer van ruwe 
tabak en afvallen van tabak, 

Protocol Nr. 16 
betreffende het gemeenschappelijke 
landbouwbeleid inzake tabak, 

Protocol Nr. 17 
betreffende de invoer van rozijnen 
en krenten, 

Protocol Nr. 18 
betreffende de uitvoer van bepaalde 
landbouwprodukten van Grieken-
land naar de Gemeenschap, 

Protocol Nr. 19 
Financieel Protocol, 

Protocol Nr. 20 
betreffende de regeling van het 
handelsverkeer tussen Griekenland 
en de met de Gemeenschap ge-
associeerde landen en gebieden 
overzee. 

Voorts hebben de gevolmachtigden 
de tekst vastgesteld van de hieronder 
genoemde en aan deze Akte gehechte 
verklaringen van intentie (bijlage I): 

1. Verklaring van intentie inzake be-
paalde produkten die vor Grieken-
land van belang zijn, 

2. Verklaring van intentie inzake het 
beroep van Griekenland op de 
middelen van de Europese Investe-
ringsbank. 
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Bei Unterzeichnung dieser Texte 
haben die bevollmächtigten Vertreter: 

— die nachstehend aufgeführten und 
dieser Akte beigefügten auslegen-
den Erklärungen (Anhang II) an-
genommen: 

1. Auslegende Erklärung zu Arti-
kel 31 des Assoziierungsabkom-
mens, 

2. Auslegende Erklärung zu Arti-
kel 64 Absatz 3 des Assozi-
ierungsabkommens, 

3. Auslegende Erklärung zu Ab-
satz 5 und 6 des Protokolls 
Nr. 15 über die Einfuhr von 
Rohtabak und Tabakabfällen, 

4. Auslegende Erklärung zum Pro-
tokoll Nr. 16 über die gemein-
same Agrarpolitik für Tabak, 

5. Auslegende Erklärung zur Be-
stimmung des Begriffs „Ver-
tragsparteien" im Assoziierungs-
abkommen, 

— und von den nachstehend aufge-
führten und dieser Akte beigefüg-
ten Erklärungen der Regierung der 
Bundesrepublik Deutschland (An-
hang III) Kenntnis genommen: 

1. Erklärung über die Bestimmung 
des Begriffs „Deutscher Staats-
angehöriger", 

2. Erklärung über die Geltung des 
Abkommens für Berlin. 

Die bevollmächtigten Vertreter sind 
übereingekommen, daß die dieser 
Akte beigefügten Erklärungen unter 
denselben Bedingungen wie das Ab-
kommen zur Gründung einer Asso-
ziation zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und Grie-
chenland soweit notwendig den für 
ihre Gültigkeit erforderlichen Ver-
fahren unterworfen werden. 

Au moment de signer ces textes, les 
plénipotentiaires ont: 

— adopté les déclarations interpréta-
tives énumérées ci-après et an-
nexées au présent Acte (annexe II) : 

1. Déclaration interprétative rela-
tive à l'article 31 de l'Accord 
d'Association, 

2. Déclaration interprétative rela-
tive à l'article 64, paragraphe 3 
de l'Accord d'Association, 

3. Déclaration interprétative rela-
tive aux paragraphes 5 et 6 du 
Protocole no 15 concernant les 
importations de tabac brut et 
déchets de tabac, 

4. Déclaration interprétative rela-
tive au Protocole no 16 concer-
nant la politique agricole com-
mune pour le tabac, 

5. Déclaration interprétative rela-
tive à la définition de la notion 
de « Parties Contractantes » figu-
rant à l'Accord d'Association, 

— et pris acte des déclarations du 
Gouvernement cie la République 
fédérale d'Allemagne énumérées ci-
après et annexées au présent Acte 
(annexe III): 

1. Déclaration relative à la défini-
tion des ressortissants alle-
mands, 

2. Déclaration concernant l'appli-
cation de l'Accord à Berlin. 

Les plénipotentiaires sont convenus 
que les déclarations annexées au pré-
sent Acte seront, en tant que de 
besoin, soumises, dans les mêmes 
conditions que l'Accord créant une 
Association entre la Communaute:. Éco-
nomique Européenne et la Grèce, aux 
procédures nécessaires à assurer leur 
validité. 

AI momento della firma di questi 
testi, i plenipotenziari hanno 

— adottato le dichiarazioni interpre-
tative qui di seguito elencate ed 
allegate al presente Atto (allegato 
II): 

1. Dichiarazione interpretativa re-
lativa all'articolo 31 dell'Ac-
cordo di Associazione, 

2. Dichiarazione interpretativa re-
lativa all'articolo 64, paragrafo 3 
dell'Accordo di Associazione, 

3. Dichiarazione interpretativa re-
lativa ai paragrafi 5 e 6 del 
Protocollo  n° 15  concernente le 
importazioni di tabacco greggio 
e di cascami di tabacco, 

4. Dichiarazione interpretativa re-
lativa al Protocollo no 16 concer-
nente la politica agricola comu-
ne per il tabacco, 

5. Dichiarazione interpretativa re-
lativa alla definizione della 
nozione di « Parti Contraenti » 
riportata nell'Accordo di Asso-
ciazione, 

— e preso atto delle dichiarazioni del 
Governo della Repubblica federale 
di Germania qui di seguito elen-
cate ed allegate al presente Atto 
(allegato Ill): 

1. Dichiarazione relativa alla de-
finizione dei cittadini tedeschi. 

2. Dichiarazione relativa all'appli-
cazione dell'Accordo a Berlino. 

I plenipotenziari hanno convenuto 
che le dichiarazioni allegate al pre-
sente Atto saranno sottoposte, qua-
lora sene manifestasse la necessità, 

procedure necessarie ad assicu-
rare la loro validità, nelle stesse con-
dizioni dell'Accordo che crea una 
Associazione tra la Comunità Econo-
mica Europea e la Grecia. 
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Bij de ondertekening van deze 
teksten hebben de gevolmachtigden: 

— de hieronder genoemde en aan 
deze Akte gehechte interpreterende 
verklaringen (bijlage II) goedge-
keurd: 

1. Interpreterende Verklaring in-
zake artikel 31 van dc Asso-
ciatieovereenkomst, 

2. Interpreterende Verklaring in-
zake artikel 64, lid 3, van de 
Associatieovereenkomst, 

3. Interpreterende Verklaring in-
zake lid 5 en 6 van Protocol 
Nr. 15 betreffende de invoer van 
ruwe tabak en afvallen van 
tabak, 

4. Interpreterende Verklaring in-
zake Protocol Nr. 16 betreffende 
het gemeenschappelijke land-
bouwbeleid inzake tabak, 

5. Interpreterende Verklaring in-
zake de definitie van het begrip 
„Overeenkomstsluitende Par

-

tijen" dat in de Associatieover-
eenkomst voorkomt. 

en kennis genomen van de hier-
onder genoemde en aan deze Akte 
gehechte verklaringen van de Re-
gering van de Bondsrepubliek 
Duitsland (bijlage III): 

1. Verklaring inzake de definitie 
van het begrip "Duits onder-
daan", 

2. Verklaring inzake dc toepassing 
van de Overeenkomst op Ber-
lijn. 

De gevolmachtigden zijn overeen-
gekomen dat, voor zover nodig, de 
aan deze Akte gehechte verklaringen 
op dezelfde wijze als de Overeen-
komst waarbij een associatie tot stand 
wordt gebracht tussen de Europese 
Economische Gemeenschap en Grie-
kenland zullen worden onderworpen 
aan de procedures vereist om hun 
geldigheid te verzekeren. 
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ZU URKUND DESSEN haben die 
unterzeichneten Bevollmächtigten ihre 
Unterschriften unter diese Schlußakte 
gesetzt. 

GESCHEHEN zu Athen am neunten 
Juli neunzehnhunderteinundsechzig. 

EN FOI DE QUOI, les plénipoten-
tiaires soussignés ont apposé leurs 
signatures au bas du présent Acte 
final. 

FAIT à Athènes, le neuf juillet mil 
neuf cent soixante et un. 

IN FEDE DI CHE, i plenipotenziari 
sottoscritti hanno apposto le loro 
firme in calce al presente Atto finale 

FATTO a Atene, il nove luglio mil-
lenovecentosessantuno. 

Pour Sa Majesté le Roi des Belges, 
Voor Zijne Majesteit 

de Koning der Belgen, 

Paul-Henri Spaak 

Für den Präsidenten 
der Bundesrepublik Deutschland, 

Gebhard Seelo s 

Pour le Président 
de la République française, 

Maurice Couve de Murville 

Per il Presidente 
della Repubblica italiana, 

Emilio Colombo 

Pour Son Altesse Royale la Grande

-

Duchesse de Luxembourg, 

Eugène S c h a u s 

Voor Hare Majesteit de Koningin 
der Nederlanden, 

H. R. van Houten. 

Mit dem Vorbehalt, daß für die Gemein

-schaft erst dann endgültig eine Verpflichtung 
besteht, wenn sie der anderen Vertrags-
partei notifiziert hat, daß die durch den 
Vertrag zur Gründung der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft vorgeschriebenen 
Verfahren, namentlich die Anhörung des 
Europäischen Parlaments, stattgefunden ha-
ben. 

Sous réserve que la Communauté ne sera 
définitivement engagée qu'après notification 
à l'autre Partie Contractante de l'accom-
plissement des procédures requises par le 
Traité instituant la Communauté Economi-
que Européenne et notamment la consul-
tation de l'Assemblée Parlementaire Euro-
péenne. 

Con riserva che la Comunità sarà definiti-
vamente vincolata soltanto dopo notifica 
all'altra Parte Contraente dell'espletamento 
delle procedure richieste dal Trattato che 
istituisce la Comunità Economica Europea e, 
in particolare, deil'avvenuta consultazione 
dell'Assemblea Parlamentare Europea. 
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TEN BLIJKE WAARVAN de onder-
getekende gevolmachtigden hun hand-
tekening onder deze Slotakte hebben 
gesteld. 

GEDAAN te Athene, de negende 
juli negentienhonderd eenenzestig. 

Im Namen des Rates der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft, 

Pour le Conseil de la Communauté 
Économique Européenne, 

Per il Consiglio della Comunità 
Economica Europea, 

Voor de Raad der Europese 
Economische Gemeenschap, 

Ludwig  Erhard 

Onder voorbehoud dat de Gemeenschap 
eerst definitief gebonden zal zijn na kennis-
geving aan de andere Verdragsluitende 
Partij van de vervulling der door het Ver-
drag tot oprichting van de Europese Econo-
mische Gemeenschap vereiste procedures en 

met name van de raadpleging van het 
Europese Parlement. 
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ANHANG I 
 Absichtserklärungen 

1. Absichtserklärung über bestimm-
te Griechenland betreffende Er-
zeugnisse 
1. Die Gemeinschaft erklärt, daß 

sie für getrocknete Weintrauben 
die Errichtung einer gemeinsa-
men Marktordnung nicht in Aus-
sicht genommen hat. 

2. Der Assoziationsrat prüft die 
Möglichkeiten, den Baumwoll-
handel zwischen der Gemein-
schaft und Griechenland im Rah-
men des Möglichen zu steigern. 

2. Absichtserklärung über den Zu-
gang Griechenlands zur Europä-
ischen Investitionsbank 

Die Mitgliedstaaten der Gemein-
schaft erklären sich im Bewußtsein 
der Bedeutung, die eine Kontinui-
tät in der auswärtigen Finanzierung 
Griechenlands für den Aufbau der 
griechischen Wirtschaft besitzt, be-
reit, in den fünf Jahren nach In-
krafttreten des Assoziierungsab-
kommens diese Frage zu prüfen 
und insbesondere den Zugang 
Griechenlands zur Europäischen 
Investitionsbank in Aussicht zu 
nehmen. 

ANHANG II  

Auslegende Erklärungen 

1. Auslegende Erklärung zu Arti-
kel 31 des Assoziierungsabkom-
mens 

Die Vertragsparteien erkennen 
an, daß Artikel 31 des Assoziie-
rungsabkommens nach den in Arti-
kel 37 und 90 des Vertrags zur 
Gründung der Gemeinschaft ge-
nannten Grundsätzen auszulegen 
ist. 

2. Auslegende Erklärung zu Arti-
kel 64 Absatz 3 des Assoziie-
rungsabkommens 

Die Vertragsparteien erkennen 
an, daß unter den gemäß Artikel 64 
Absatz 3 vollauf zu berücksichti-
genden beiderseitigen Interessen 
unter anderem auch das Interesse 
der Gemeinschaft zu verstehen ist, 
anderen befreundeten Ländern den 
Beitritt oder eine Assoziation mit 
ihr unter angemessenen Bedingun-
gen zu gewähren. 

ANNEXE I 

Déclarations d'intention 

1. Déclaration d'intention concer-
nant certains produits intéres-
sant la Grèce 
1. La Communauté déclare qu'elle 

n'envisage pas d'établir une or-
ganisation commune de marché 
pour les raisins secs. 

2. Le Conseil d'Association exami-
ne les possibilités d'accroître 
dans toute la mesure du possible 
le commerce du coton entre la 
Communauté et la Grèce. 

2. Déclaration d'intention concer-
nant l'accès de la Grèce à la 
Banque Européenne d'Investis-
sement 

Les États membres de la Com-
munauté, conscients de l'impor-
tance pour le développement de 
l'économie hellénique d'une conti-
nuité dans le financement exté-
rieur de la Grèce, se déclarent 
prêts à considérer cette question 
au cours de la période de cinq ans 
à partir de l'entrée en vigueur de 
l'Accord d'Association, et en par-
ticulier à envisager l'accès de la 
Grèce à la Banque Européenne 
d'Investissement. 

ANNEXE II 

Déclarations interprétatives 

1. Déclaration interprétative re-
lative à l'article 31 de l'Accord 
d'Association 

Les Parties Contractantes recon-
naissent que les dispositions de 
l'article 31 de l'Accord d'Associa-
tion doivent être interprétées selon 
les principes énoncés aux articles 
37 et 90 du Traité instituant la 
Communauté. 

2. Déclaration interprétative rela-
tive à l'article 64, paragraphe 3 
de l'Accord d'Association 

Les Parties Contractantes recon-
naissent que, parmi les intérêts 
réciproques dont il convient de 
tenir pleinement compte, conformé-
ment aux dispositions de l'arti-
cle 64, paragraphe 3, il faut com-
prendre l'intérêt de la Communauté 
de voir d'autres pays amis adhérer 
ou s'associer à elle dans des con-
ditions équitables. 

ALLEGATO I 
Dichiarazioni d'intenzione 

1. Dichiarazione d'intenzione rela-
tiva a taluni prodotti che interes-
sano la Grecia 
1. La Comunità dichiara che non 

pensa di stabilire una organizza-
zione comune di mercato per le 
uve secche. 

2. Il Consiglio di Associazione esa-
mina le possibilità di dare incre-
mento nella maggior misura 
possibile al commercio del co-
tone tra la Comunità e la Grecia. 

2. Dichiarazione d'intenzione rela-
tiva all'accesso della Grecia alla 
Banca Europea per gli Investi-
menti 

Gli Stati membri della Comunità, 
consapevoli della importanza che 
presenta per lo sviluppo dell'eco-
nomia greca una continuità del fi-
nanziamento esterno della Grecia, 
si dichiarano disposti a considerare 
tale questione nel corso del pe-
riodo di cinque anni dall'entrata in 
vigore dell'Accordo di Associazio-
ne ed in particolare a. prendere in 
considerazione l'accesso della Gre-
cia alla Banca Europea per gli 
Investimenti. 

ALLEGATO II 

Dichiarazioni interpretative 

1. Dichiarazione interpretativa re-
lativa all'articolo 31 dell'Accor-
do di Associazione 

Le Parti Contraenti riconoscono 
che le disposizioni dell'articolo 31 
dell'Accordo di Associazione deb-
bono esser interpretate secondo i 
principi enunciati negli articoli 37 
e 90 del Trattato che istituisce la 
Comunità. 

2. Dichiarazione interpretativa re-
lativa all'articolo 64, paragrafo 3 
dell'Accordo di Associazione 

Le Parti Contraenti riconoscono 
che fra gli interessi reciproci di cui 
è opportuno tener pienamente con-
to, in conformità alle disposizioni 
dell'articolo 64, paragrafo 3, è ne-
cessario includere l'interesse della 
Comunità di vedere altri paesi 
amici aderire o associarsi ad essa 
a condizioni eque. 
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BIJLAGE I 
Verklaringen van intentie 

1. Verklaring van intentie inzake 
bepaalde produkten die voor 
Griekenland van belang zijn 
1. De Gemeenschap verklaart dat 

zij niet voornemens is een ge-
meenschappelijke marktordening 
in te stellen voor rozijnen en 
krenten. 

2. De Associatieraad onderzoekt 
de mogelijkheden om de kan-
toenhandel tussen de Gemeen-
schap en Griekenland zoveel 
mogelijk uit te breiden. 

2. Verklaring van intentie inzake 
het beroep van Griekenland op 
de middelen van de Europese 
Investeringsbank 

Zich bewust van het belang dat 
Griekenland in verband met de 
ontwikkeling van zijn economie 
heeft bij continuïteit van de finan-
ciering uit het buitenland, ver-
klaren de Lid-Staten van de Ge-
meenschap zich bereid om deze 
aangelegenheid tijdens de eerste 
vijf jaar na de inwerkingtreding 
van de Associatieovereenkomst te 
bestuderen en in het bijzonder om 
een beroep van Griekenland op de 
middelen van de Europese Investe-
ringsbank te overwegen. 

BIJLAGE II 

Interpreterende Verklaringen 

1. Interpreterende Verklaring in-
zake Artikel 31 van de Asso-
ciatieovereenkomst 

De Overeenkomstsluitende Par-
tijen verklaren dat artikel 31 der 
Associatieovereenkomst dient te 
worden geinterpreteerd in over-
eenstemming met de beginselen 
van de artikelen 37 en 90 van het 
Verdrag tot oprichting van de Ge-
meenschap. 

2. Interpreterende Verklaring in-
zake Artikel 64, lid 3, van de 
Associatieovereenkomst 

De Overeenkomstsluitende Par-
tijen erkennen dat, onder de weder-
zijdse belangen waarmede, over-
eenkomstig artikel 64, lid 3, 
volledig rekening moet worden ge-
houden, dient te worden begrepen 
het belang dat de Gemeenschap 
heeft bij de toetreding tot of de 
associatie met de Gemeenschap 
van andere bevriende landen, on-
der billijke voorwaarden. 



Drucksache  IV/280 	Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 

3. Auslegende Erklärung zu Ab-
satz 5 und 6 des Protokolls 
Nr. 15 über die Einfuhr von Roh-
tabak und Tabakabfällen 

Die Vertragsparteien erklären: 

1. Absatz 5 Unterabsatz 1 des Pro-
tokolls Nr. 15 über die Einfuhr 
von Rohtabak und Tabakab-
fällen ist dahingehend auszu-
legen, daß das französische und 
das italienische Monopol, sofern 
ihre Umgestaltung nach Maß-
gabe des Vertrags zur Gründung 
der Gemeinschaft vollständig 
durchgeführt ist, bevor die ge-
meinsame Marktordnung an die 
Stelle der einzelstaatlichen 
Marktordnungen tritt, den Ver-
pflichtungen nach Absatz 5 und 
6 nicht mehr unterliegen. In 
einem solchen Falle haben Frank-
reich und Italien die gleichen 
Verpflichtungen wie die Länder. 
in denen kein Tabakmonopol be-
steht. 

2. Bei der Berechnung der Abnah-
meverpflichtungen des italieni-
schen Monopols sind die Zahlen 
der vom italienischen Monopol 
jährlich durchgeführten Einfuhr 
von Orienttabak — mit Aus-
nahme des Veredelungsverkehrs 
— zugrunde zu legen, wie sie 
aus der amtlichen Statistik her-
vorgehen. 

4. Auslegende Erklärung zum Pro-
tokoll Nr. 16 über die gemein-
same Agrarpolitik für Tabak 

Die Vertragsparteien erkennen 
an, daß die in Absatz 4 dieses 
Protokolls vorgesehenen Einfuhr-
möglichkeiten in einer Weise ver-
wirklicht werden, die entsprechend 
der im Rahmen der Gemeinschaft 
für das betreffende Erzeugnis vor-
gesehenen Regelung festgelegt 
wird. 

Der Umfang der in Aussicht ge-
nommenen Erhöhung wird ent-
sprechend der besonderen Lage 
festgesetzt, die aus einem erheb-
lichen Unterschied in der Tabak-
politik und den Absatzmöglich-
keiten auf dem Markt der Gemein-
schaft entstehen könnte. 

5. Auslegende Erklärung zur Be-
stimmung des Begriffs „Vertrags-
parteien" im Assoziierungsab-
kommen 

Die Vertragsparteien kommen 
überein, das Assoziierungsabkom-
men so auszulegen, daß unter dem 

3. Déclaration interprétative rela-
tive aux paragraphes 5 et 6 du 
protocole n° 15 concernant les 
importations de tabac brut et 
déchets de tabac 

Les Parties Contractantes décla-
rent que: 

1. L'alinéa 1 du paragraphe 5 du 
Protocole no 15 concernant les 
importations de tabac brut et 
déchets de tabac doit être inter-
prété de telle sorte que, si 
l'aménagement des monopoles 
français et italien est pleine-
ment effectué dans les condi-
tions prévues par le Traité insti-
tuant la Communauté avant que 
l'organisation commune de mar-
ché soit substituée aux organi-
sations nationales, ces mono-
poles ne seront plus soumis à 
l'engagement défini dans les 
paragraphes 5 et 6. Dans une 
telle hypothèse, la France et 
l'Italie seront tenues aux mêmes 
obligations que les pays dans 
lesquels le tabac n'est pas sou-
mis à monopole. 

2. Les engagements d'achat du mo-
nopole italien doivent être cal-
culés sur la base des importa-
tions de tabac de type oriental 
effectuées annuellement -par le 
monopole italien, à l'exclusion 
du trafic de perfectionnement, 
telles qu'elles résultent des sta-
tistiques officielles . 

4. Déclaration interprétative rela-
tive au protocole n° 16 concer-
nant la politique agricole com-
mune pour le tabac 

Les Parties Contractantes recon-
naissent que les possibilités d'im-
portation prévues au paragraphe 4 
de ce Protocole seront réalisées 
sous une forme qui sera définie en 
fonction du régime prévu dans le 
cadre de la Communauté pour le 
produit en cause. 

Quant au montant de l'augmen-
tation envisagée, il sera déterminé 
en fonction de la situation particu-
lière qui pourrait résulte' d'une di-
vergence sensible entre les politi-
ques respectives en matière de ta-
bac, d'une part, et des possibilités 
d'écoulement sur le marché de la 
Communauté, d'autre part. 

5. Déclaration interprétative rela

-

tive à la de finition de la notion 
de « Parties Contractantes » figu

-
rant à l'Accord d'Association. 

Les Parties Contractantes con-
viennent d'interpréter l'Accord 
d'Association en ce sens que l'ex- 

3. Dichiarazione interpretativa re-
lativa ai paragrafi 5 e 6 del Pro-
tocollo N° 15 concernente le 
importazioni di tabacco greggio 
e di cascami di tabacco 

Le Parti Contraenti dichiarano 
che: 
1. Il comma 1 del paragrafo 5 del 

Protocollo n° 15 concernente le 
importazioni di tabacco greggio 
e di cascami di tabacco deve es-
sere interpretato in maniera che, 
ove il riordinamento dei mono-
poli francese e italiano fosse 
pienamente effettuato secondo 
le condizioni previste dal Trat-
tato che istituisce la Comunità 
prima che l'organizzazione co-
mune di mercato abbia sostituito 
le organizzazioni nazionali, que-
sti monopoli non saranno più 
soggetti all'impegno stabilito ai 
paragrafi 5 e 6. In tale ipotesi, 
la Francia e l'Italia saranno te-
nute agli stessi obblighi dei 
paesi nei quali il tabacco non è 
soggetto a monopolio. 

2. Gli impegni di acquisto del mo-
nopolio italiano debbono essere 
calcolati sulla base delle impor-
tazioni di tabacco di tipo orien-
tale annualmente effettuale dal 
monopolio italiano, quali esse 
risultano dalle statistische uffi-
ciali, ad esclusione del traffico 
di perfezionamento. 

4. Dichiarazione interpretativa re-
lativa al Protocollo N° 16 con-
cernemente la politica agricola 
comune per il tabacco 

Le Parti Contraenti riconoscono 
che le possibilità di importazione 
previste dal paragrafo 4 di questo 
Protocollo dovranno essere realiz-
zate sotto una forma che verrà de-
finita in funzione del regime pre-
visto, nell'ambito della Comunità, 
per il prodotto in causa. 

Quanto all'ammontare dell'au-
mento previsto, esso verrà deter-
minato in funzione della situazione 
particolare che potrebbe prodursi 
in seguito ad una sensibile diver-
genza fra le rispettive politiche in 
materia di tabacco da un lato, e 
le possibilità di smercio sul mer-
cato della Comunità, dall'altro. 

5. Dichiarazione interpretativa re-
lativa alla definizione della no-
zione di « Parti Contraenti » 
riportata nell'Accordo di Asso-
ciazione 

Le Parti Contraenti convengono 
di interpretare l'Accordo di Asso-
ciazione nel senso che l'espressione 
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3. Interpreterende Verklaring in-
zake lid 5 en 6 van Protocol 
Nr. 15 betreffende de invoer van 
ruwe tabak en afvallen van ta-
bak 

De Overeenkomstsluitende Par-
tijen verklaren dat: 
1. De eerste alinea van lid 5 van 

Protocol Nr. 15 betreffende de 
invoer van ruwe tabak en af-
vallen van tabak zo dient te 
worden uitgelegd dat, indien de 
aanpassing van het Franse en 
het Italiaanse monopolie vol-
ledig tot stand komt, overeen-
komstig het Verdrag tot oprich-
ting van de Gemeenschap, voor-
dat de gemeenschappelijke 
marktordening de nationale or-
ganisaties heeft vervangen, deze 
monopolies niet meer onder-
worpen zijn aan de verplichtin-
gen van lid 5 en 6. In dat geval 
dienen Frankrijk en Italië de-
zelfde verplichtingen na te 
komen als de landen waarin 
tabak niet aan een monopolie 
is onderworpen 

2. De verplichte aankopen van het 
Italiaanse monopolie dienen te 
worden berekend op basis van 
de jaarlijkse invoer van  oosterse 
tabak door het Italiaanse mono-
polie, met uitzondering van het 
veredelingsverkeer, vastgesteld 
aan de  hand van officiële staris-
lieken.  

4.Interpreterende Verklaring in-
zake Protocol Nr. 16 betref-
fende het gemeenschappelijke 
landbouwbeleid inzake tabak 

De Overeenkomstsluitende Par-
tijen verklaren dat de in lid 4 van 
genoemd Protocol bedoelde invoer-
mogelijkheden zuilen worden ver-
wezenlijkt op een wijze die wordt 
bepaald op grond van de in het 
kader van de Gemeenschap voor 
het betrokken produkt vastgestelde 
regeling. 

De omvang der voorgenomen 
verhoging wordt vastgesteld op 
grond van de bijzondere situatie 
die kan voortvloeien uit een aan-
zienlijk verschil in beleid van de 
verschillende landen inzake tabak, 
enerzijds, en uit de afzetmogelijk-
heden op de markt van de Ge-
meenschap, anderzijds. 

5. Interpreterende Verklaring in-
zake de definitie van het be-
grip „Overeenkomstsluitende 
Partijen" dat in de Associatie-
overeenkomst voorkomt 

De Overeenkomstsluitende Par-
tijen komen overeen de Associatie-
overeenkomst zo uit te leggen dat 
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im Abkommen enthaltenen Wort 
„Vertragsparteien" einerseits die 
Gemeinschaft sowie die Mitglied-
staaten oder aber entweder die 
Mitgliedstaaten oder die Gemein-
schaft allein und andererseits das 
Königreich Griechenland zu ver-
stehen sind. Die jeweilige Bedeu-
tung dieses Wortes ergibt sich aus 
den in Frage stehenden Bestimmun-
gen des Abkommens sowie aus den 
entsprechenden Bestimmungen des 
Vertrags zur Gründung der Ge-
meinschaft. In bestimmten Fällen, 
wie z. B. in den Artikeln 10, 55 und 
56 des Assoziierungsabkommens, 
sind mit „Vertragsparteien" wäh-
rend der Übergangszeit des Ver-
trags zur Gründung der Gemein-
schaft die Mitgliedstaaten und nach 
Ablauf dieser Übergangszeit die 
Gemeinschaft gemeint. 

ANHANG III 

Erklärungen der Regierung der 
Bundesrepublik Deutschland 

1. Erklärung über die Bestimmung 
des Begriffs „Deutscher Staats-
angehöriger" 

Als Staatsangehörige der Bun-
desrepublik Deutschland gelten alle 
Deutschen im Sinne des Grund-
gesetzes für die Bundesrepublik 
Deutschland. 

2. Erklärung über die Geltung des 
Abkommens für Berlin 

Das Assoziationsabkommen gilt 
auch für das Land Berlin, sofern 
nicht die Regierung der Bundesre-
publik Deutschland gegenüber den 
übrigen Vertragsparteien binnen 
drei Monaten nach Inkrafttreten 
des Abkommens eine gegenteilige 
Erklärung abgibt. 

pression « Parties Contractantes », 
qui figure audit Accord, signifie, 
d'une part, la Communauté et les 
États membres ou uniquement, soit 
les États membres, soit la Commu-
nauté et, d'autre part, le Royaume 
de Grèce. Le sens à donner, en 
chaque cas, à cette expression sera 
déduit des dispositions en cause de 
l'Accord ainsi que des dispositions 
correspondantes du Traité insti-
tuant la Communauté. Dans cer-
tains cas, tels que ceux prévus aux 
articles 10, 55 et 56 de 1 Accord 
d'Association, l'expression « Parties 
Contractantes » signifie les É tats 
membres, pendant la période de 
transition du Traité instituant la 
Communauté, et la Communauté, 
après l'expiration de ladite période. 

ANNEXE III 

Déclarations du Gouvernement 
de la République fédérale 

d'Allemagne 

1. Déclaration relative à la défini-
tion des ressortissants alle-
mands 

Sont à considérer comme ressor-
tissants de la République fédérale 
d'Allemagne, tous les Allemands au 
sens de la Loi fondamentale de la 
République fédérale d'Allemagne 

2. Déclaration concernant l'appli-
cation de l'Accord à Berlin 

L'Accord d'Association est éga-
lement applicable au Land de Ber-
lin, pour autant que le Gouverne-
ment de la République fédérale 
d'Allemagne n'a pas fait, dans un 
délai de trois mois, aux Parties 
Contractantes, une déclaration con-
traire. 

« Parti Contraenti » che figura in 
detto Accordo, indica, da un lato 
la Comunità e gli Stati membri, 
oppure separatamente o gli Stati 
membri, o la Comunità, e dall'altro 
il Regno di Grecia. Il senso da dare 
in ciascun caso a questa espressio-
ne, verrà ricavato dalle disposizio-
ni in questione dell'Accordo, non-
chè dalle corrispondenti disposizio-
ni del Trattato che istituisce la 
Comunità. In taluni casi, ad esem-
pio negli articoli 10, 55 e 56 del-
l'Accordo di Associazione, l'espres-
sione «Parti Contraenti» indica, 
durante il periodo transitoria del 
Trattato che istituisce la Comunità, 
gli Stati membri, e dopo la scaden-
za di detto periodo, la Comunità. 

 

ALLEGATO III 

Dichiarazioni del Governo della 
Repubblica federale di Germania 

1. Dichiarazione relativa alla defi-
nizione dei cittadini tedeschi 

Devono essere considerati citta-
dini della Repubblica federale di 
Germania, tutti i Tedeschi nel senso 
definito dalla Legge fondamentale 
della Repubblica federale di Ger-
mania. 

2. Dichiarazione relativa all'appli-
cazione dell'Accordo a Berlino 

L'Accordo di Associazione si ap-
plica ugualmente al Land di Ber-
lino salvo che il Governo della 
Repubblica federale di Germania 
non faccia alle Parti Contraenti, 
entro tre mesi, una dichiarazione 
contraria. 
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de uitdrukking „Overeenkomst-
sluitende Partijen", die in genoem-
de Overeenkomst voorkomt, ener-
zijds de Gemeenschap en de Lid-
Staten, dan wel alleen hetzij de 
Lid-Staten, hetzij de Gemeenschap, 
anderzijds het Koningrijk Grieken-
land betekent. De in elk afzonder-
lijk geval aan deze uitdrukking te 
geven betekenis zal worden afge-
leid uit de desbetreffende bepalin-
gen van de Overeenkomst alsook 
uit de overeenkomstige bepalin-
gen van het Verdrag tot oprichting 
van de Gemeenschap. In sommige 
gevallen, zoals in de artikelen 10, 
55 en 56 van de Associatieovereen-
komst, betekent de uitdrukking 
„Overeenkomstsluitende Partijen" 
de Lid-Staten gedurende de over-
gangsperiode van het Verdrag tot 
oprichting van de Gemeenschap, en 
de Gemeenschap na het verstrij-
ken van die periode. 

BIJLAGE III 

Verklaringen van de Regering 
van de Bondsrepubliek Duitsland 

1. Verklaring inzake de definitie 
van het begrip "Duits onder-
daan" 

Als onderdaan van de Bonds-
republiek Duitsland dienen te wor-
den beschouwd alle Duitsers in de 
zin van de Grondwet van de 
Bondsrepubliek Duitsland. 

2. Verklaring inzake de toepas-
sing van de Overeenkomst op 
Berlijn 

De Associatieovereenkomst is 
eveneens van toepassing op het 
Land Berlijn, tenzij de Regering 
van de Bondsrepubliek Duitsland 
binnen drie maanden aan de Over-
eenkomstsluitende Partijen het 
tegendeel heeft verklaard. 
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Anhörung des Europäischen Parlaments auf Antrag 
des Rates der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
zu dem Abkommen zur Gründung einer Assozia-
tion zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemein-
schaft und Griechenland. 

Vorbemerkung 

Der Text der Denkschrift zum Abkommen zur Grün-
dung einer Assoziation zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und Griechenland wurde 
als gemeinsamer Entwurf in der Gemeinschaft zur 
Verwendung bei den von den Regierungen der Mit-
gliedstaaten einzuleitenden Ratifizierungsverfahren 
erarbeitet. 

Hieraus ergeben sich gewisse Abweichungen im Auf-
bau und in der Darstellung des Textes gegenüber 
der sonst von der Bundesregierung in der Abfas-
sung von Denkschriften zu internationalen Ver-
trägen und Abkommen verwandten Form. 

Einleitung 

Der Verlauf der Verhandlungen 

Die griechische Regierung hat mit einem gleichzeitig 
an den Rat und die Kommission der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft gerichteten Schreiben vom 
8. Juni 1959 den Wunsch ausgesprochen, sich mit 
der Gemeinschaft zu assoziieren. 

Der Rat der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
nahm auf seiner 22. Tagung am 25. Juli 1959 von 
diesem Wunsch Kenntnis und beauftragte die Kom-
mission, mit den Vertretern der griechischen Regie-
rung Vorbesprechungen aufzunehmen, die in den 

Monaten September und November 1959 stattfanden. 
Im Anschluß an dieses Vorstadium hat der Rat den 
Ausschuß der Ständigen Vertreter beauftragt, auf 
Grund der von der Kommission im Dezember 1959 
in Form eines Abkommensschemas ausgearbeiteten 
Vorschläge zu prüfen, welche Lösungen die Gemein-
schaft wählen und Griechenland vorschlagen könnte. 

Auf seiner 28. Tagung am 1. und 2. Februar 1960 kam 
der Rat zu der Ansicht, daß der Zeitpunkt für die 
Eröffnung der eigentlichen Verhandlungen gekom-
men sei, und beauftragte die Kommission, diese 
Verhandlungen in ständigem Einvernehmen mit 
einem Besonderen Ausschuß durchzuführen, der zu 
ihrer Unterstützung bei dieser Aufgabe eingesetzt 
worden war. 

Die eigentlichen Verhandlungen begannen am 
21. März 1960 in Brüssel und setzten sich stufen-
weise bis zum Dezember fort. Während dieser Zeit 
erhielt der Rat von der Kommission in regelmäßigen 
Abständen Berichte über die erzielten Ergebnisse 
und stellte Richtlinien für den Verhandlungsführer 
der Gemeinschaft auf, die sowohl die allgemeine 
Ausrichtung der Verhandlungen als auch Hinweise 
für die Behandlung bestimmter Einzelfragen be-
trafen. 
Es zeigte sich jedoch, daß sich eine Reihe von 
Schwierigkeiten nicht auf Delegationsebene besei

-

tigen ließen. Die Kommission bat daher den Rat auf 
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seiner Tagung am 19. und 20. Dezember 1960, ihr die 
Möglichkeit zu geben, die Verhandlungen noch ein-
mal auf Ministerebene aufzunehmen, was in zwei 
Zusammenkünften erfolgte, bei denen die Kommis-
sion von Herrn Rey vertreten wurde. Diese Ver-
handlungen fanden vom 9. bis 14. Januar 1961 in 
Athen und vom 23. bis 26. Januar 1961 in Paris 
statt. 

Die Ergebnisse dieses Verhandlungsstadiums wur-
den vom Rat auf seiner Tagung am 30. und 31. Ja-
nuar 1961 genehmigt, und eine abschließende Phase 
der Verhandlungen, die am 27. Februar begann, 
wurde dazu benutzt, die endgültigen Texte abzu-
fassen und dem Abkommensentwurf eine rechtlich 
einwandfreie Form zu geben. Dadurch wurde es der 
EWG-Kommission und der griechischen Delegation 
ermöglicht, den Abkommensentwurf am 30. März 
1961 in Brüssel zu paraphieren. 

Es bestanden jedoch in einigen besonderen Punkten 
noch immer gewisse Schwierigkeiten. Der Rat prüfte 
auf seinen Tagungen am 19., 29./30. Mai und 12. Juni 
1961 gemeinsam mit der Kommission, wie sich diese 
Schwierigkeiten mit Zustimmung der griechischen 
Delegation beseitigen lassen könnten. 

Auf seiner 50. Tagung am 3. und 4. Juli 1961 war es 
dem Rat möglich, den letzten Maßnahmen zuzustim-
men, die im Hinblick auf die Unterzeichnung des 
Abkommens noch zu treffen waren. Am 9. Juli 1961 
wurde das Abkommen in Athen unterzeichnet, wo-
bei die Gemeinschaft einen Vorbehalt wegen des im 
EWG-Vertrag vorgesehenen Verfahrens, insbeson-
dere der Anhörung des Europäischen Parlaments 
machte, und die Mitgliedstaaten der Gemeinschaft 
die Durchführung der in der Verfassung der einzel-
nen Staaten vorgesehenen Verfahren zur Voraus-
setzung machten. 

Das Europäische Parlament hat auf Antrag des Rates 
der EWG am 19. September 1961 eine zustimmende 
Stellungnahme zu den Abkommen abgegeben. 

Der Text der hierzu vom Europäischen Parlament 
angenommenen Entschließung ist dieser Denkschrift 
als Anlage beigefügt. 

Einleitende Bemerkungen 
zum Inhalt des Abkommens 

Das Abkommen zur Assoziierung Griechenlands mit 
der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft, das zur 
Zeit den Parlamenten der sechs Mitgliedstaaten der 
EWG zur Ratifizierung vorliegt, ist das erste Ab-
kommen dieser Art, das unterzeichnet wurde. Es ist 
sowohl für Griechenland als auch für die sechs Län-
der der Gemeinschaft und die Gemeinschaft als 
solche ein höchst bedeutsamer politischer und wirt-
schaftlicher Akt, mit dem ein wesentlicher Beitrag 
zu den Bemühungen um die Zusammenarbeit in 
Europa geleistet wird. 

Die griechische Regierung hatte in ihrem Asso-
ziationsantrag, der am 8. Juni 1959 an die Gemein-
schaft gerichtet wurde, dargelegt, aus welchen Grün-
den sie sich eng mit der Gemeinschaft verbinden 
nöchte. Diese Gründe beruhten sowohl auf tra-
ditionellen politischen, kulturellen und wirtschaft-
lichen Beziehungen, die Griechenland mit den Mit-
gliedstaaten der Gemeinschaft verbanden, als auch 

auf der in letzter Zeit eingetretenen Entwicklung 
der Beziehungen zwischen den europäischen Län-
dern. Der Beschluß einer Reihe europäischer Länder, 
in Europa einen zweiten regionalen Zusammen-
schluß auf der Grundlage einer Freihandelszone zu 
schaffen, stellte nämlich diejenigen europäischen 
Staaten, die an keinem Zusammenschluß beteiligt 
waren, vor besonders schwierige politische und 
wirtschaftliche Probleme. 

Die griechische Regierung hatte die enge Verbin-
dung der wirtschaftlichen Interessen Griechenlands 
mit den Ländern der Europäischen Wirtschaftsge-
meinschaft hervorgehoben. Außerdem hatte sie dar-
auf hingewiesen, daß Griechenland angesichts seiner 
besonderen geographischen Lage eine wirtschaft-
liche Isolierung vermeiden möchte. Eine enge Asso-
ziation mit der Gemeinschaft — so wurde weiter 
ausgeführt — könne kaum unüberwindliche tech-
nische Schwierigkeiten hervorrufen, wenn man das 
Verhältnis der griechischen Wirtschaftsstruktur zu 
der der Gemeinschaft und die Verpflichtungen be-
rücksichtigte, die Griechenland schon jetzt bei einer 
etwaigen Assoziation im Rahmen einer Zollunion 
übernehmen wolle. 

Die Gemeinschaft hat den Antrag der griechischen 
Regierung sehr sorgfältig geprüft. Ihr Inte resse an 
der Assoziation kam schon bei den ersten Beratun-
gen des EWG-Rates am 25. Juli 1959 zum Ausdruck, 
als sofortige Vorbesprechungen beschlossen wur-
den. Nach diesen Besprechungen hielten es die zu-
ständigen Organe der Gemeinschaft für zweckmäßig, 
sich der Lösung eines Assoziierungsabkommens zu-
zuwenden, das außer wirtschaftlichen auch andere 
Bestimmungen enthält, welche die Gemeinschaft 
stets als die unerläßliche Ergänzung zu einer Zoll-
union angesehen hat; dabei war allerdings der Un-
terschied zu berücksichtigen, der zwischen den Asso-
ziationsbeziehungen und den Beziehungen im Rah-
men eines Beitritts zur Gemeinschaft besteht. 

Diese Wahl entsprach nicht nur der Entschlossen-
heit der Gemeinschaft, gegenüber anderen Dritt-
ländern eine liberale und aufgeschlossene Politik 
zu betreiben, sondern ebenso auch ihrem Streben 
nach Festigkeit der Bindungen mit denjenigen Dritt-
ländern, die sich den Regeln und Grundsätzen des 
EWG-Vertrags annähern wollen. 

Die Gemeinschaft bemüht sich gemeinsam mit der 
griechischen Regierung um Verfahren und Einrich-
tungen, die der griechischen Wirtschaft ein beschleu-
nigtes Ausbautempo sichern sollen, damit Griechen-
land bald eine Entwicklungsstufe seiner Volkswirt-
schaft erreicht, welche nach gewissen Fristen einen 
Vollbeitritt zur Gemeinschaft ermöglicht. Die Ge-
meinschaft möchte dadurch einen Beitrag zur euro-
päischen Zusammenarbeit leisten, in deren Rahmen 
ihr eine besonders wichtige Rolle zufällt. Sie ist der 
Meinung, daß der Aufbau dieser Assoziation einen 
Meilenstein auf dem Wege darstellt, den die Unter-
zeichner des EWG-Vertrags bereits eingeschlagen 
hatten, um die Fundamente eines immer enger wer-
denden Bundes der europäischen Völker durch Vor-
schriften über den Abbau der Handelsschranken 
and durch Harmonisierungsprogramme zu legen, 
welche sich auf die meisten Bereiche des Wirtschafts

-

Lebens erstrecken. 
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Der EWG-Vertrag sieht die Möglichkeit vor, daß 
die Gemeinschaft Assoziierungsabkommen schließt; 
es heißt in Artikel 238, daß die Gemeinschaft mit 
anderen Ländern „Abkommen mit gegenseitigen 
Rechten und Pflichten, gemeinsamen Vorgehen und 
besonderen Verfahren" schließen kann. 
Es sei daran erinnert, daß Artikel 238 nur einen 
allgemeinen Rahmen darstellt, innerhalb dessen die 
Gemeinschaft die Assoziationsmöglichkeiten mit an-
deren Ländern näher zu umreißen hat. 
Bestimmte Fragen institutioneller Art tauchten so-
mit bei dieser Gelegenheit auf. So stellte es sich 
beispielsweise hier als notwendig heraus, daß die 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft sich als solche an 
dem Assoziierungsabkommen mit Griechenland be-
teiligen, weil einige Vorschriften des Abkommens 
— insbesondere die Bestimmungen über die Ge-
währung der Finanzhilfe — nicht in die eigene Zu-
ständigkeit der Gemeinschaft fallen. Aus diesem 
Grunde wurde beschlossen, daß das Assoziierungs-
abkommen mit Griechenland von den Mitglied-
staaten und gleichzeitig vom Rat der Gemeinschaft 
unterzeichnet wird und daß der Abkommenstext 
nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments 
den Ratifikationsverfahren der Parlamente der Mit-
gliedstaaten unterliegt, soweit diese Verfahren nach 
dem Verfassungsrecht der einzelnen Staaten zur 
Gültigkeit des Abkommens erforderlich sind. 
Neben diesen allgemeinen bzw. die Gemeinschaft 
betreffenden Betrachtungen wurden aber auch Er-
wägungen berücksichtigt, die sich im besonderen auf 
Griechenland beziehen. 
Auf Grund einer Untersuchung der tatsächlichen Ge-
gebenheiten, die den gegenwärtigen Stand oder die 
künftig mögliche Entwicklung der Wirtschaftsbezie-
hungen zwischen Griechenland und der Gemein-
schaft kennzeichnen, ließ sich an eine enge Asso-
ziation denken, die auf einer Zollunion fußt, wobei 
Harmonisierungsmaßnahmen in Aussicht genommen 
werden konnten. 
Die griechische Wirtschaftsstruktur — sie stützt sich 
wie bei den meisten Mittelmeerländern vorwiegend 
auf die Landwirtschaft — und die trotz aller Moder-
nisierungsbestrebungen schwierigen Probleme der 
wirtschaftlichen Entwicklung Griechenlands zwangen 
die Gemeinschaft allerdings zu einigen Zugeständ-
nissen. 
Adererseits bildet Griechenland einen Markt von 
etwa 9 Millionen Verbrauchern, der nicht zu unter-
schätzende Absatzmöglichkeiten für bestimmte Wa-
ren der Gemeinschaft bietet. Dies gilt sowohl für 
Industrieerzeugnisse als auch speziell für Aus-
rüstungsgüter und Agrarprodukte, die aus klima-
tischen Gründen in Griechenland nicht erzeugt wer-
den können. 

Die Assoziation setzt natürlich Mechanismen in 
Gang, die sich früher oder später auf die griechischen 
Einfuhrmöglichkeiten gegenüber der Gemeinschaft 
unmittelbar auswirken werden. 

Diese Aussichten erschienen um so günstiger, als 
Griechenland bereits erhebliche Anstrengungen zum 
Ausbau seiner Wirtschaft auf gesunder Grundlage 
gemacht hat. Die Gemeinschaft ist bemüht, diese 
Anstrengungen in Zukunft zu fördern und wirkungs-
voller zu gestalten, damit sich Griechenland mit 

Hilfe der Gemeinschaft dem Wirtschaftsniveau an-
derer bessergestellter europäischer Länder nähern 
kann. 
In diesem Sinne wurden in der Präambel und in 
Titel I des Abkommens („Grundsätze") die grund-
legenden Ziele umrissen, von denen sich die Ver-
tragsparteien leiten lassen. 
In erster Linie wird die politische Bedeutung des 
Assoziierungsabkommens unterstrichen, das dem 
Zuge der traditionellen Politik der westeuro-
päischen Zusammenarbeit folgt, an der Griechenland 
auf Grund seiner besonderen geographischen Rand-
lage und seiner Rolle im Rahmen des Atlantikpaktes 
aktiv teilnimmt. 
Ferner umreißt die Präambel auch die allgemeinen 
Ziele, die von den Vertragsparteien auf den mehr 
wirtschaftlich betonten Gebieten erreicht werden 
sollen. Diese Ziele bestehen einmal in einer stetigen 
Verbesserung der Lebensbedingungen durch be-
schleunigten wirtschaftlichen Fortschritt und har-
monische Erweiterung des Handelsverkehrs und 
zum anderen in der Entwicklung oder Auslösung 
einer wirtschaftlichen Expansionsbewegung. Dadurch 
soll Griechenland in die Lage versetzt werden, den 
Abstand zwischen seiner Wirtschaft und der der Mit-
gliedstaaten der Gemeinschaft zu verringern und 
ihm schließlich ermöglicht werden, der Gemeinschaft 
voll und ganz beizutreten. 

Artikel 1 bis 5 
Im Rahmen dieser Ziele weist Titel I des Abkom-
mens auf die nachstehenden wichtigsten Grundsätze 
hin, die die Assoziation kennzeichnen: 

1. die beständige und ausgewogene Stärkung der 
Handels- und Wirtschaftsbeziehungen zwischen 
den Vertragsparteien, den beschleunigten Aufbau 
der griechischen Wirtschaft sowie die Hebung des 
Beschäftigungsstandes und der Lebensbedingun-
gen des griechischen Volkes; 

2. das grundsätzliche Verbot aller Diskriminierun-
gen auf Grund der Staatsangehörigkeit und zum 
Nachteil von Staatsangehörigen einer Vertrags-
partei, die im Hoheitsgebiet einer anderen Ver-
tragspartei ansässig sind (vorbehaltlich des Pro-
tokolls Nr. 1 über öffentliche Aufträge). 

Bei diesen allgemeinen Zielen mußten die Vertrags-
parteien unter den Lösungsmöglichkeiten für die 
Assoziationsfragen eine gewisse Auswahl treffen, 
und zwar unter Wahrung einer Reihe von Grund-
sätzen, die sich einerseits auf die erforderliche 
Erhaltung eines gewissen Gleichgewichts innerhalb 
der Assoziation zwischen Griechenland und den 
Sechs und andererseits auf die Notwendigkeit bezo-
gen, die Selbständigkeit der Gemeinschaft zu sichern: 

a) Um ein befriedigendes Gleichgewicht im Wir-
kungsbereich des Abkommens zu gewährleisten, 
wurde die institutionelle Assoziationsregelung 
bilateral gestaltet. Diese Zweiseitigkeit tritt vor 
allem bei den Regeln für die Zusammensetzung 
und die Arbeit der Assoziationsorgane in Er-
scheinung. Da das Assoziierungsabkommen sich 
in zahlreichen Fällen auf allgemeine Grundsätze 
beschränkt und dem Assoziationsrat an Hand 
dieser Grundsätze die notwendigen Maßnahmen 
überläßt, ist es klar, daß die genannte Zweiseitig- 
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keit (Griechenland besitzt eine Stimme und die 
Gemeinschaft mit den Mitgliedstaaten ebenfalls 
eine Stimme) auf zahlreichen Gebieten des Ab-
kommens zum Zuge kommt, besonders wenn 
man bedenkt, daß der Assoziationsrat einstimmig 
zu beschließen hat. 

Diese grundsätzliche Zweiseitigkeit könnte so 
ausgelegt werden, als ob Griechenland dadurch 
verhältnismäßig weit größere Befugnisse erhielte 
als jeder einzelne Mitgliedsstaat. Es muß aber 
darauf hingewiesen werden, daß es wesentlich 
war, die Gemeinschaft im Rahmen der Assozia-
tion als eine Einheit in Erscheinung treten zu 
lassen; daher war nur die Schaffung einer bilate-
ralen institutionellen Regelung möglich. 

b) Außerdem wurde bei der Ausarbeitung des Ab-
kommens besonders der derzeitigen Wirtschafts-
struktur Griechenlands im Vergleich zur Wirt-
schaftsstruktur der Mitgliedstaaten der Gemein-
schaft Rechnung getragen und in Erwägung ge-
zogen, unter welchen Bedingungen es Griechen-
land möglich sein wird, die einzelnen Etappen zu 
durchlaufen, die es zu einem Beitritt führen 
sollen. Hierbei ging man von der Erkenntnis aus, 
daß in den ersten Jahren nach Inkrafttreten des 
Abkommens nicht in jedem seiner Bereiche an 
ein absolutes Gleichgewicht zwischen den Vor-
teilen und Verpflichtungen der einzelnen Ver-
tragsparteien zu denken ist. 

Trotzdem haben sich die Vertragsparteien unter 
Berücksichtigung der politischen Zielsetzung des 
Abkommens in allen Fällen, in denen die tatsäch-
lichen Gegebenheiten der griechischen Wirtschaft 
im Vergleich zur Wirtschaft der Gemeinschaft 
ein derartiges Gleichgewicht nicht zuließen, um 
eine möglichst ausgewogene Lösung bemüht; 
letztere gibt Griechenland im Rahmen des Ab-
kommens unter Berücksichtigung seiner Wirt-
schaftsstruktur gleichzeitig die Mittel in die 

Hand, deren es zur Erfüllung seiner Verpflich-
tungen bedarf. 

c) Es war ferner unbedingt erforderlich, daß das 
Prinzip der Selbständigkeit der Gemeinschaft 
durch das Assoziierungsabkommen unangetastet 
bleibt. 
Angesichts dieses Zieles war es wichtig, daß die 
Regeln des Assoziierungsabkommens sich so 
wenig wie möglich mit dem EWG-Vertrag über-
schneiden und insbesondere nicht zu einer Stö-
rung des Wirkungskreises der Gemeinschaft und 
zur Verlangsamung ihres Entwicklungsprozesses 
führen. 

d) Gewissermaßen als logische Schlußfolgerung des 
vorgenannten Grundsatzes erschien es schließlich 
erforderlich, sicherzustellen, daß die Bestimmun-
gen des Assoziierungsabkommens auf den ein-
zelnen Gebieten im Bereich der Gemeinschaft 
keine Gleichgewichtsstörungen verursachen. So-
weit Griechenland wegen seiner wirtschaftlichen 
Entwicklung oder besonderen politischen Lage 
spezielle Vergünstigungen erhielt, erschien es 
unbedingt erforderlich, daß die dadurch gegebe-
nenfalls entstehende zusätzliche Belastung ge-
recht auf die Mitgliedstaaten der Gemeinschaft 
verteilt wird. 

Ferner sollen die Vergünstigungen Griechenlands 
nicht dazu führen, daß ihm eine günstigere Be-
handlung gewährt wird als einem Mitgliedstaat. 
Soweit die im Assoziierungsabkommen vorgese-
henen Bestimmungen über die im Rahmen des 
EWG-Vertrags übernommenen Verpflichtungen 
hinausgehen, wurde eine Ausdehnung dieser 
Maßnahmen auch auf die Mitgliedstaaten der 
Gemeinschaft beschlossen. Dies gilt beispiels-
weise für den internen Beschleunigungsbeschluß 
vom 12. Juni 1961 betreffend Tabak und getrock-
nete Weintrauben, der innerhalb der Gemein-
schaft gleichzeitig mit den entsprechenden im 
Rahmen der Assoziation getroffenen Bestimmun-
gen angewandt werden wird. 

Auf jeden Fall war man der Auffassung, daß der-
artige Bestimmungen bei einer Assoziierung 
anderer Drittländer mit der Gemeinschaft keines-
falls als Präzedenzfall angeführt werden dürfen. 

Die Notwendigkeit, diese verschiedenen Grund-
sätze zu wahren, sowie der Umstand, daß das 
Assoziierungsabkommen mit Griechenland die 
erste Anwendung des Artikels 238 des EWG-
Vertrags darstellt, machen es verständlich, war-
um eine gewisse Zeit bis zur Unterzeichnung des 
Abkommens verstreichen mußte. 

Dieser Zeitabschnitt erscheint zunächst vielleicht 
ziemlich lang. Die Wahl zwischen den verschie-
denen Lösungsmöglichkeiten war mehrmals recht 
schwierig. Die Gründe dafür sind die vorgenann-
ten Prinzipien und die Notwendigkeit zu Lösun-
gen zu gelangen, die sowohl die berechtigten 
Interessen der Mitgliedstaaten — diese Inter-
essen betrafen teilweise besonders empfindliche 
Gebiete — wahren sollten als auch die besondere 
Struktur der griechischen Wirtschaft und die die-
sem Land durch das Abkommen zu eröffnenden 
Aussichten nach Möglichkeit berücksichtigen 
mußten. 

Das Abkommen selbst sieht im wesentlichen folgen-
des vor: 
1. Die Errichtung einer Zollunion; 

2. besondere Vorschriften für den Handel mit land-
wirtschaftlichen Erzeugnissen; 

3. die Entwicklung gemeinsamer Aktionen und Har-
monisierungsmaßnahmen auf den im Abkommen 
vorgesehenen Gebieten; 

4. die Gewährung einer Finanzhilfe an die grie-
chische Wirtschaft zur Förderung ihrer beschleu-
nigten Entwicklung; 

5. allgemeine und Schlußbestimmungen, insbeson-
dere zur Festlegung der institutionellen Einrich-
tungen, die für die Durchführung und Weiterent-
wicklung der Assoziationsregelung sorgen. 

I. Aufbau und Funktionieren der Zollunion 

Artikel 6 und 69 

Grundlage der Assoziation ist eine Zollunion, die 
sich — mit Ausnahme der EGKS-Erzeugnisse, für die 
das Abkommen nicht gilt -- auf den gesamten 
Warenaustausch zwischen der Gemeinschaft und 
Griechenland erstreckt. 
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Artikel 7 
Artikel 7 bestimmt in Anlehnung an Artikel 9 Abs. 2 
und Artikel 10 des EWG-Vertrags, daß diese Zoll-
union für die in den Mitgliedstaaten oder in Grie-
chenland hergestellten Waren sowie für die Waren 
gilt, die sich daselbst im freien Verkehr befinden, 
jedoch vorbehaltlich der Sonderbestimmungen des 
Protokolls Nr. 5 über die Waren, für die wegen des 
Ursprungs oder der Herkunft — wie in dem ent-
sprechenden Protokoll im Anhang zum EWG-Ver-
trag — eine besondere Regelung gilt. 

Artikel 8 
Artikel 8 regelt den Veredelungsverkehr (vgl. Pro-
tokoll Nr. 3). 

Artikel 7, 8, 9 und 11 
Die Artikel 9 und 11 sehen eine Zusammenarbeit 
der Verwaltungen zur Anwendung der Artikel 7 
und 8 und eine Angleichung der Zollvorschriften 
vor. 

Artikel 10 
Artikel 10 enthält eine Schutzklausel für Verkehrs-
verlagerungen und wirtschaftliche Störungen. 

Die Zollunion trägt folgende charakteristischen Züge: 

1. Zollabbau 

a) Allgemeine Regelung 
Der Zollabbau soll für den größten Teil des Han-
delsverkehrs von den beiden Vertragsparteien 
grundsätzlich innerhalb von zwölf Jahren durchge-
führt werden. Die Dauer dieser Übergangszeit wurde 
in Anlehnung an die Dauer der Übergangszeit des 
EWG-Vertrags festgelegt. 
Für die Gemeinschaft gilt als Ausgangszollsatz, nach 
dem die Herabsetzungen grundsätzlich vorzunehmen 
sind, der am 1. Januar 1957 angewandte Zollsatz. 

Griechenland geht seinerseits bei den Zollsenkungen 
für die aus der Gemeinschaft stammenden Waren 
von den Zollsätzen aus, die am Tage des Inkraft-
tretens des Abkommens tatsächlich angewandt wur-
den (vorbehaltlich der Sonderbestimmungen des 
Protokolls Nr. 7 über einige ausgesetzte Zölle des 
griechischen Zolltarifs). 

Artikel 14 
Die Zollsenkungen sind von Griechenland und der 
Gemeinschaft in nachstehender Zeitfolge vorzu-
nehmen: 

1. Senkung (um 10 %) 	 bei Inkrafttreten des Abkommens 
2. Senkung (um 10 %) 18 	Monate nach Inkrafttreten des Abkommens 
3. Senkung (um 10 %) 	3 	Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 
4. Senkung (um 10 %) 	4 1 /2 Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 
5. Senkung (um 10 %) 	6 	Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 
6. Senkung (um 10 %) 	7 1 /2 Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 
7. Senkung (um 10 %) 	9 	Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 
8. Senkung (um 10 %) 10 	Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 
9. Senkung (um 10 %) 11 	Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 

10. Senkung (um 10 %) 12 	Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 

b) Regelung mit einer verlängerten Übergangszeit 
für Griechenland 

Artikel 15 
Um für einzelne griechische Wirtschaftszweige mit 
Rücksicht auf ihre schwierige Wettbewerbslage eine 
ausreichende Umstellungszeit zu gewährleisten, 

hatte Griechenland allerdings für einige in Anhang I 
zum Abkommen aufgeführte Waren, die etwa ein 
Drittel der griechischen Einfuhr aus der Gemein-
schaft ausmachen, zu seinen Gunsten einen Zollab-
bau beantragt, der sich über einen Zeitraum von 
22 Jahren erstreckt und nach folgendem Zeitplan 
durchgeführt werden soll: 

1. Senkung (um 5 %) 	 bei Inkrafttreten des Abkommens 
2. Senkung (um 5 %) 	2 1/2 Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 
3. Senkung (um 5 %) 	5 	Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 
4. Senkung (um 5 %) 	7 1/2  Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 

Vorn Ende des zehnten Jahres an bilden dann die 
insgesamt um 20 % herabgesetzten Zollsätze den 
Ausgangspunkt für die späteren Zollsenkungen, die 

nach der gleichen Zeitfolge wie bei der 12-Jahres-
Regelung vorgenommen werden; es ergibt sich so-
mit  folgendes Bild: 

5. Senkung (um 10 %) 10 	Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 
6. Senkung (um 10 %) 11 1/2 	 Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 
7. Senkung (um 10 %) 13 	Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 
8. Senkung (um 10 %) 14 1 /2 

	

 Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 
9. Senkung (um 10 %) 16 	Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 

10. Senkung (um 10 %) 17 1/ 2 

	

 Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 
11. Senkung (um 10 %) 19 	Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 
12. Senkung (um 10 %) 20 	Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 
13. Senkung (um 10 %) 21 	Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 
14. Senkung (um 10 %) 22 	Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens 
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Um diese Regelung etwas aufzulockern und etwaige 
Umgestaltungen bei ihrer Durchführung zu ermög-
lichen, wurde vorgesehen, daß Griechenland wäh-
rend der beiden ersten Jahre gegebenenfalls die 
Zusammensetzung der Warenliste in Anhang I bis 
zur Höhe von 3 % des Wertes seiner Einfuhr aus 
der Gemeinschaft ändern kann; der Gesamtwert 
dieser Warenliste darf sich dadurch jedoch nicht 
erhöhen. 
Um die Schaffung neuer Tätigkeitsbereiche zu för-
dern, die zur wirtschaftlichen und sozialen Entwick-
lung Griechenlands beitragen, ist außerdem in 
Artikel 18 vorgesehen, daß Griechenland während 
der ersten zwölf Jahre berechtigt ist, einige Zollsätze 
in bestimmten Grenzen für einen Zeitraum von neun 
Jahren einzuführen oder zu erhöhen. 

c) Möglichkeit eines beschleunigten Abbaus 

Artikel 16 

Artikel 16 des Abkommens bietet ebenso wie Arti-
kel 15 des EWG-Vertrags die Möglichkeit eines be-
schleunigten Abbaus. 

d) Ausdehnung der internen Zollabbaumaßnahmen 
der Gemeinschaft auf Griechenland 

Protokoll Nr. 6 Ziffer 1a 

Um der augenblicklichen besonderen Lage der grie-
chischen Wirtschaft Rechnung zu tragen und ihre 
Entwicklung zu fördern, wird in Protokoll Nr. 6 
Ziffer 1 a vorgesehen, daß die Mitgliedstaaten der 
EWG auf die aus Griechenland eingeführten Waren 
die gleichen Zölle erheben, die sie untereinander 
anwenden, d. h. die Gemeinschaft läßt Griechenland 
in den Nutzen der Zollsenkungen gelangen, die auf 
Grund des EWG-Vertrags bereits erfolgt sind. 

Außerdem sieht Protokoll Nr. 6 Ziffer 3 vor, daß 
die Beschleunigungsmaßnahmen, die gegebenenfalls 
nach Inkrafttreten der Assoziation getroffen werden, 
auf Griechenland ausgedehnt werden. Dies erfordert 
jedoch entsprechende Bemühungen Griechenlands, 
die vom Assoziationsrat näher festzulegen sind. 

c) Ausfuhrzölle und Abgaben gleicher Wirkung 

Artikel 19 

Schließlich bestimmt Artikel 19 daß die Ausfuhr-
zölle und Abgaben gleicher Wirkung spätestens 
vier Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens auf-
gehoben werden. 

2. Annahme des Gemeinsamen Zolltarifs durch Grie-
chenland 

Griechenland hat sich grundsätzlich mit der An-
nahme des Gemeinsamen Zolltarifs einverstanden 
erklärt. 

a) Zeitplan für die Angleichung des griechischen 
Zolltarifs an den Gemeinsamen Zolltarif 

Artikel 20 

Die Angleichung des griechischen Zolltarifs an den 
Gemeinsamen Zolltarif wird in Artikel 20 des Ab-
kommens näher umrissen; die Zeitfolge hierfür ist 
dieselbe wie im EWG-Vertrag. 

Der griechische Zolltarif wird grundsätzlich gleich-
laufend mit den internen Senkungen an den Gemein-
samen Zoltarif angeglichen; der EWG-Vertrag regelt 
diese Materie entsprechend. 

Die Zollpositionen mit 12jähriger Abbauzeit werden 
in Anlehnung an die Regelung des EWG-Vertrags 
angeglichen. Es sind dabei zwei Gruppen zu unter-
scheiden: 

Die Zollpositionen, bei denen die griechischen 
Zölle nicht mehr als 15 % vom Gemeinsamen Zoll-
tarif abweichen; die Sätze des Gemeinsamen 
Zolltarifs werden bei der dritten in Artikel 14 
vorgesehenen Zollsenkung, d. h. drei Jahre nach 
Inkrafttreten des Abkommens, angewandt; 
in den anderen Fällen werden — jeweils bei dem 
3. und dem 6. internen Abbau (d. h. 3 bzw. 
7 1 /2 Jahre nach Inkrafttreten des Abkommens) — 
zwei Annäherungen von je 30 % vorgenommen, 
wobei der Gemeinsame Außentarif am Ende der 
Übergangszeit von 12 Jahren in vollem Umfang 
anzuwenden ist. 

Die Zollpositionen mit 22jähriger Abbauzeit werden 
nach einem verlängerten Zeitplan an den Gemein-
samen Zolltarif angeglichen. 

Im Rahmen dieser allgemeinen Vorschriften sind 
Erleichterungen vorgesehen: 

Hinsichtlich einer begrenzten Anzahl von Waren, 
die  nicht mehr als 5 % der griechischen Gesamt-
einfuhr ausmachen dürfen, kann Griechenland die 
normalerweise vorgeschriebenen Senkungen sei-
ner Zölle bis zum Ende der verlängerten Über-
gangszeit zurückstellen; 
hinsichtlich einer begrenzten Anzahl von Waren, 
die nicht mehr als 3 % der griechischen Gesamt-
einfuhr ausmachen dürfen, kann diese Möglichkeit 
unter gewissen Voraussetzungen auch nach Ablauf 
des Zeitraums von 22 Jahren noch in Anspruch 
genommen werden. 

Die Inanspruchnahme dieser Möglichkeit darf den 
freien Warenverkehr innerhalb der Assoziation 
nicht beeinträchtigen. 

b) Recht Griechenlands auf Gewährung von Zoll-
kontingenten an dritte Länder 

Artikel 21 

Zur Berücksichtigung bestimmter Handelsströme, die 
auf zweiseitigen Handelsabkommen Griechenlands 
mit gewissen Drittländern beruhen, sieht Artikel 21 
vor, daß Griechenland bestimmte Zollkontingente 
bewilligen kann. Dieser Berechtigung entspricht 
Artikel 25 des EWG-Vertrags, der den Mitglied-
staaten ähnliche Möglichkeiten bietet. Die Bewilli-
gung dieser Kontingente unterliegt grundsätzlich 
der vorherigen Zustimmung des Assoziationsrates, 
es sei denn, daß der Gesamtwert dieser Kontingente 
jährlich 10 % des Wertes der griechischen Einfuhr 
aus dritten Ländern und bei den einzelnen Waren 
jeweils ein Drittel der griechischen Gesamteinfuhr 
derselben nicht übersteigt. 

Griechenland hat ferner das Recht, Zollkontingente 
für die Einfuhr von Waren aus den Vereinigten 
Staaten zu bewilligen, wenn die Anwendung der 
Zölle des Gemeinsamen Zolltarifs auf diese Einfuh- 
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ren der Verwendung besonderer amerikanischer 
Unterstützungsmittel entgegensteht. Dies könnte der 
Fall sein, wenn die auf diese Waren angewandten 
Zölle dazu führen sollten, daß die Preise der im 
Rahmen der Unterstützung eingeführten Waren über 
den Warenpreisen liegen, die sich aus der Regelung 
des Assoziierungsabkommens ergeben. 
Nach Artikel 21 Abs. 2 dürfen aber die Zollsätze der 
von Griechenland unter obigen Voraussetzungen 
bewilligten Zollkontingente nicht niedriger sein als 
die griechischen Zollsätze für Einfuhren aus der 
Gemeinschaft. 

c) Nähere Regelung für die Annahme etwaiger 
späterer Änderungen bestimmter Zölle des Ge-
meinsamen Zolltarifs 

Wenn Griechenland den Gemeinsamen Zolltarif an-
nimmt, so müßte es seiner Auffassung nach auch an 
etwaigen späteren Beschlüssen zur Änderung dieses 
Tarifs beteiligt sein. 
Es erschien unmöglich, einer solchen Beteiligung zu-
zustimmen. Dies hätte nämlich dazu geführt, daß ein 
Land, das zwar eng mit der Gemeinschaft verbunden 
ist, aber zur Zeit nicht alle Verpflichtungen des 
EWG-Vertrags übernommen hat, berechtigt wäre, 
sich einer von den zuständigen Institutionen der 
Gemeinschaft gewünschten Änderung einer Position 
des Gemeinsamen Zolltarifs zu widersetzen. 

Es erschien jedoch bei einer sehr begrenzten Anzahl 
von Waren (es handelt sich um folgende fünf Waren: 
Tabak, getrocknete Weintrauben, Oliven, Kolopho-
nium, Terpentinöl), die für die griechische Wirt-
schaft besonders wichtig sind, möglich, Griechenland 
für zwölf Jahre das Recht zuzuerkennen, daß es sich 
im Assoziationsrat einer Änderung der Zölle des 
Gemeinsamen Zolltarifs für diese Waren widersetzt, 
wenn dadurch die am 1. Oktober 1960 geltenden 
Wertzollsätze um mehr als 20 % erhöht oder ge-
senkt werden (für Tabak gilt dies bei einer Ände-
rung der spezifischen Mindest- und Höchstzollsätze 
um mehr als 10 %). 
Die Gemeinschaft behält also innerhalb der oben 
dargelegten Spannen ihre volle Entscheidungsfrei-
heit. 
Ähnliches wurde für den Fall vorgesehen, daß die 
Gemeinschaft eine Aussetzung von Zöllen oder 
Öffnung von Zollkontingenten für Einfuhren erwägt, 
die bestimmte Mengen überschreiten. 
Bei diesen beiden Gruppen von Ausnahmen handelt 
es sich also um eine praktische Lösung zur Wahrung 
der Entscheidungsfreiheit der Gemeinschaft für bei-
nahe den gesamten Außentarif; gleichzeitig erhält 
Griechenland die Gewißheit, daß seine im Abkom-
men verankerten Sondervergünstigungen für be-
stimmte Waren nicht später in der Praxis durch ein-
seitige Beschlüsse der Gemeinschaft aufgehoben 
werden. Es bestand Einvernehmen darüber, daß 
diese für Griechenland günstige Lösung bei der 
Assoziierung anderer Länder keinen Präzedenzfall 
darstellen darf. 

3. Beseitigung der mengenmäßigen Beschränkungen 

Artikel 22 bis 26 
Das Abkommen stellt in Artikel 22 den Grundsatz 
des Verbots mengenmäßiger Einfuhrbeschränkungen 

auf. Es übernimmt damit die Grundsätze des Arti-
kels 30 des EWG-Vertrags. Praktisch ist für eine 
erste Phase vom Inkrafttreten des Abkommens an 
ein Stillstand vorgesehen, gefolgt von einer stufen-
weisen Aufstockung der Kontingente, die am Ende 
der Übergangszeit von 22 Jahren zur Beseitigung 
aller Beschränkungen zwischen Griechenland und 
der Gemeinschaft führen soll. 

a) Konsolidierung des Liberalisierungsstandes 

Von der Gemeinschaft wird Griechenland die Rege-
lung zugestanden, die zwischen den Sechs gilt (aus-
genommen Agrarerzeugnisse, für welche besondere 
Bestimmungen vorgesehen wurden). Griechenland 
wird seinerseits bei Inkrafttreten des Abkommens 
60 % seines Handelsvolumens mit der Gemeinschaft 
gegenüber den Sechs liberalisieren; dieser Anteil 
wird 5 bzw. 10 Jahre nach diesem Zeitpunkt auf 
75 % bzw. 80 % erhöht. 

b) Liberalisierte, aber nicht konsolidierte Waren 

Bei den liberalisierten, jedoch nicht auf Grund der 
vorgenannten Bestimmungen konsolidierten Waren 
kann Griechenland mengenmäßige Beschränkungen 
wiedereinführen, allerdings unter der Vorausset-
zung, daß es Globalkontingente eröffnet, die minde-
stens 75 % der Einfuhren aus der Gemeinschaft im 
Vorjahr betragen. 

c) Nichtliberalisierte Waren 

Artikel 25 und 26 
Für die nichtliberalisierten Waren legen Artikel 25 
und 26 Abs. 2, 3 und 4 die Bedingungen und die 
Zeitfolge fest, nach denen von den Mitgliedstaaten 
der Gemeinschaft und Griechenland Kontingente zu 
eröffnen und aufzustocken sind. Dadurch werden 
nach 22 Jahren keine mengenmäßigen Einfuhrbe-
schränkungen mehr zwischen den Vertragsparteien 
bestehen. 

d) Ausdehnung der internen Kontingentabbaumaß-
nahmen der EWG auf Griechenland 

Ebenso wie im Bereich der Zölle ist — unter Berück-
sichtigung des gegenwärtigen Standes der griechi-
schen Wirtschaft und zur Förderung ihrer Entwick-
lung — in Protokoll Nr. 6 Ziffer i Buchstaben b, c, 
d und e vorgesehen, daß die Mitgliedstaaten und 
die Europäische Wirtschaftsgemeinschaft die Maß

-

nahmen zur Beseitigung der mengenmäßigen Be-
schränkungen, die sie beim Inkrafttreten des Ab-
kommens untereinander bereits anwenden und nach 
dem EWG-Vertrag sowie nach dem Beschleuni-
gungsbeschluß des Rates vom 12. Mai 1960 unter-
einander treffen, auf Griechenland ausdehnen. 

e) Sonstige Bestimmungen 

Artikel 27 
Besondere Bestimmungen bezwecken die schrittweise 
Beseitigung der Maßnahmen gleicher Wirkung wie 
Kontingente, deren vollständige Beseitigung am 
Ende der zwölfjährigen Übergangszeit vorgesehen 
ist. 

Artikel 28 
Das Abkommen enthält auch das grundsätzliche Ver

-

bot mengenmäßiger Ausfuhrbeschränkungen, die 
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ebenfalls bis zum Ende der zwölfjährigen Über-
gangszeit zu beseitigen sind. Eine Ausnahme bilden 
Beschränkungen, die Griechenland zur Förderung 
der Entwicklung bestimmter Bereiche seiner Wirt-
schaft oder zur Abwendung einer Mangellage bei-
behalten oder einführen könnte. 

Protokoll Nr. 11 
In dem Abkommen ist ferner die schrittweise Besei-
tigung des in Griechenland für die Einfuhr bestimm-
ter Waren bestehenden Kautionssystems vorge-
sehen. Danach muß der Importeur bei Aushändigung 
der Einfuhrgenehmigung eine Kaution hinterlegen, 
die oft höher ist als der Wert der Einfuhrerzeug-
nisse. 

Artikel 29 
Die Vertragsparteien erklären sich im übrigen be-
reit, diese Beschränkungen rascher als im Abkom-
men vorgesehen zu beseitigen. 

Artikel 31 
Für die staatlichen Handelsmonopole ist schließlich 
eine schrittweise Umformung vorgesehen, die dazu 
führt, daß am Ende der zweiundzwanzigjährigen 
Übergangszeit jede Diskriminierung bei den Ver-
sorgungs- und Absatzbedingungen zwischen den 
Staatsangehörigen der Mitgliedstaaten der Gemein-
schaft und Griechenlands ausgeschlossen ist. Dieser 
Artikel ist nach den in Artikel 37 und 90 des EWG-
Vertrags verankerten Grundsätzen auszulegen (vgl. 
Schlußakte — Anhang II — auslegende Erklärung 
Nr. 1). 

IL Bestimmungen für landwirtschaftliche Erzeugnisse 

Artikel 32 
Artikel 32 Abs. 1 sieht im einzelnen vor, daß die 
Assoziationsregelung auch die Landwirtschaft und 
den Handel mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen 
umfaßt. In Absatz 3 dieses Artikels heißt es, daß die 
allgemeinen Vorschriften des Abkommens auch auf 
die landwirtschaftlichen Erzeugnisse Anwendung 
finden, soweit die Artikel 33 bis 43 nicht etwas 
anderes bestimmen. Es wurde nämlich für unbedingt 
erforderlich erachtet, die landwirtschaftlichen Erzeug-
nisse vollständig in die Assoziationsregelung aufzu-
nehmen. 
Sonderbestimmungen auf dem Agrarsektor sind aus 
folgenden drei Erwägungen notwendig: 

Es mußte in erster Linie dem spezifischen Charak-
ter der Landwirtschaft Rechnung getragen werden, 
auf die sich die Bestimmungen für Industrie-
erzeugnisse ohne gewisse Angleichungen nur 
schwer übertragen lassen; 
die Bestimmungen des Assoziierungsabkommens 
mußten mit den Grundsätzen und Einrichtungen 
des EWG-Vertrags vereinbar sein und durften 
vor allem die Ausarbeitung und Durchführung der 
gemeinsamen Agrarpolitik nicht behindern; 
schließlich mußte Griechenland zumindest während 
der ersten Jahre des Assoziationsverhältnisses 
— d. h. bis sich die ersten Auswirkungen der 
Assoziierung in Form einer größeren Diversifizie-
rung der Ausfuhrproduktion einstellen — eine 
erhebliche Erweiterung bestimmter Agrarabsatz-
märkte in der Gemeinschaft gesichert werden, und 

zwar mit Rücksicht auf die naturbedingte Ausrich-
tung der griechischen Wirtschaft und die Notwen-
digkeit einer Erhöhung der Devisenreserven, 
damit Griechenland soweit wie möglich den ge-
steigerten Importbedarf — vor allem an Investi-
tionsgütern — decken kann. 

In diesem Sinne bezwecken die erlassenen Vor-
schriften folgendes: 

Die Festlegung der Modalitäten, nach denen sich 
die griechische Agrarpolitik der gemeinsamen 
Agrarpolitik anpassen soll; 
die Bestimmung der Maßnahmen, die bereits in 
den ersten Jahren des Abkommens angewandt 
werden können. 

Die Waren, die dieses Kapitel des Abkommens 
behandelt, sind in der Liste zu Anhang II aufgeführt. 
Sie enthält die in Anhang II des EWG-Vertrags und 
in der Verordnung Nr, 7 a des EWG-Rates aufge-
führten Waren. 

1. Grundsatz und Modalitäten für die Harmonisie

-

rung der Agrarpolitik 

Artikel 33 

Die Sonderregelung für Agrarerzeugnisse beruht 
zunächst auf dem Grundsatz der schrittweisen Har

-

monisierung der Agrarpolitik der Gemeinschaft und 
Griechenlands. 

Die Harmonisierung bezweckt die Gleichbehand 
lung der Erzeugnisse der Mitgliedstaaten und Grie

-

chenlands auf den Märkten der Vertragsparteier 
und berücksichtigt die in Artikel 39 des EWG-Ver

-

trags für die gemeinsame Agrarpolitik der Gemein-
schaft festgelegten Ziele. 

Der Harmonisierungsprozeß muß bei Ablauf der 
zweiundzwanzigjährigen Übergangszeit beende 
sein. 
Im Hinblick auf die Harmonisierung und um der 
Notwendigkeit Rechnung zu tragen, daß sowohl die 
Entscheidungs- und Handlungsfreiheit der Gemein-
schaft als auch die berechtigten Interessen Griechen-
lands gewahrt werden, wurden folgende Maßnah-
men vorgesehen: 

a) Bei der Festlegung ihrer gemeinsamen Agrar-
politik berücksichtigt die Gemeinschaft die besondere 
Lage, die Möglichkeiten und die Interessen der grie-
chischen Landwirtschaft. 

Artikel 34 

Zu diesem Zweck legt Artikel 34 die Modalitäten 
fest, nach denen die Gemeinschaft und Griechenland 
sich gegenseitig die Maßnahmen miteilen, die sie 
für die Landwirtschaft zu ergreifen beabsichtigen; 
im Rahmen des Assoziationsrates sind Konsultatio-
nen hierüber vorgesehen. 

Artikel 35 und 36 

b) Sobald die wesentlichen Bestimmungen für die 
Durchführung der gemeinsamen Agrarpolitik im 
Rahmen der Gemeinschaft festliegen, regeln Artikel 
35 und 36 im einzelnen, wie die Agrarpolitik Grie-
chenlands mit  der gemeinsamen Agrarpolitik abge-
stimmt werden kann. 
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Dieses Harmonisierungsverfahren kann für mehrere 
Erzeugnisse eingeleitet werden. Die Gemeinschaft 
kann sich einer nur zugunsten Griechenlands durch-
geführten Harmonisierung widersetzen. Das Verfah-
ren der Artikel 35 und 36 sieht nacheinander fol-
gendes vor: 

I. eine Erklärung der Gemeinschaft, aus der her-
vorgeht, daß die wichtigsten Bestimmungen für 
die Durchführung der gemeinsamen Agrarpolitik 
festliegen; 

II. eine Erklärung, in der Griechenland seine Be-
reitschaft bekundet, seine Politik den von der 
Gemeinschaft festgelegten Bestimmungen anzu-
passen; 

III. wenn die Voraussetzungen gemäß Punkt I und 
II erfüllt sind, einen Beschluß des Assoziations-
rates, der spätestens binnen zwei Jahren oder 
binnen einem Jahr zu fassen ist, je nachdem, ob 
die genannten Bestimmungen die im Rahmen 
der Gemeinschaft vorgesehene gesamte Über-
gangszeit oder einen Teil derselben betreffen; 
in dem vorerwähnten Beschluß sind die Bedin-
gungen für die Harmonisierung, für die Beseiti-
gung der mengenmäßigen Beschränkungen zwi-
schen den Vertragsparteien und für die Einfüh-
rung des Gemeinsamen Zolltarifs durch Grie-
chenland für die betreffenden Erzeugnisse fest-
zulegen; 

IV, wird ein derartiger Beschluß nicht innerhalb der 
genannten Fristen gefaßt, so muß der Assozia-
tionsrat auf jeden Fall die Regelung festlegen, 
die auf den Handel mit den betreffenden Er-
zeugnissen bei Ablauf dieser Frist Anwendung 
findet. Nur wenn der Assoziationsrat keine 
solche Regelung trifft, steht es den Vertragspar-
teien frei, alle ihnen geeignet erscheinenden 
Maßnahmen zu ergreifen; die auf den Handel 
mit diesen Erzeugnissen innerhalb der Assozia-
tion angewandte Regelung muß indessen min-
destens ebenso günstig sein wie die Regelung 
für Länder, denen die allgemeine Meistbegün-
stigung gewährt wird; 

V. kommen die agrarpolitischen Bestimmungen in 
der Gemeinschaft zum Zuge, bevor der Assozia-
tionsrat den unter Punkt III dargelegten Be-
schluß gefaßt hat, so muß er einstweilen die 
erforderlichen Maßnahmen ergreifen, um die für 
diese Erzeugnisse bestehenden Einfuhrmöglich-
keiten zu wahren, solange der obige Beschluß 
noch nicht vorliegt oder — in Ermangelung des-
selben — die Fristen für die Beschlußfassung 
des Assoziationsrates noch nicht abgelaufen 
sind. 

2. Vor der Harmonisierung der Agrarpolitik zu er-
greifende Maßnahmen 

Da die Agrarpolitik der Gemeinschaft noch nicht 
ausgearbeitet ist und die Harmonisierungsmaßnah-
men der Assoziation hiervon abhängen, mußten die 
vorstehenden allgemeinen Bestimmungen bei ge-
wissen Agrarprodukten durch spezifische Maßnah-
men ergänzt werden, welche die Interessen Grie-
chenlands und der Gemeinschaft berücksichtigen, 
ohne dabei die Lösungsmöglichkeiten der Gemein-
schaft in bezug auf die gemeinsame Agrarpolitik zu 
präjudizieren. 

Artikel 37 

a) Bezüglich der in Anhang III aufgeführten Agrar-
erzeugnisse, die für die griechische Wirtschaft von 
besonderer Bedeutung sind, bestimmt Artikel 37, 
daß die Vertragsparteien im Vorgriff auf die Har-
monisierung untereinander den Zollabbau (inner-
halb von 12 Jahren) und den für die nichtliberali-
sierten Erzeugnisse vorgesehenen Kontingentabbau 
anwenden. 

Nach Protokoll Nr. 6 Ziffern 2 und 3 werden die 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft mit Rücksicht auf 
die besondere Lage der griechischen Wirtschaft und 
zur Förderung ihrer Entwicklung abweichend von 
den vorstehenden Bestimmungen bei den Zöllen und 
Kontingenten ihre eigene Regelung oder gegebenen-
falls eine entsprechende Regelung auf Griechenland 
anwenden; dies gilt auch für etwaige Beschleuni-
gungsmaßnahmen. Im letztgenannten Falle muß der 
Assoziationsrat gleichzeitig näher bestimmen, wie 
sich gleichlaufende Bemühungen Griechenlands ge-
stalten sollen. 

Artikel 38 

Artikel 38 Abs. 1 sieht bezüglich der Annahme des 
Gemeinsamen Zolltarifs durch Griechenland vor, 
daß dieses Land seine Zollsätze an den Gemein-
samen Zolltarif im einzelnen so angleicht, wie es 
Artikel 20 für die allgemeine Angleichung vor-
schreibt, bis der Assoziationsrat gegebenenfalls 
einen Beschluß über die Harmonisierung faßt oder 
die Fristen des Artikels 36 Abs. 1 und 2 des Ab-
kommens abgelaufen sind. 

Bei bestimmten Erzeugnissen waren jedoch gewisse 
Beschränkungen erforderlich, um die Gefahr von 
Störungen auf den Märkten der Gemeinschaft abzu-
wenden. 
Diese Beschränkungen betreffen bestimmte frische 
Früchte, wie Zitrusfrüchte, Weintrauben für den un-
mittelbaren Verbrauch und Pfirsiche, auf die sich 
Protokoll Nr. 18 bezieht. Dieses Protokoll sieht ins-
besondere vor, daß die Gemeinschaft auf Antrag 
eines Mitgliedstaates und auf Vorschlag der Kom-
mission nach Konsultierung Griechenlands die erfor-
derlichen Maßnahmen treffen kann, falls die grie-
chischen Ausfuhren in die Mitgliedstaaten der EWG 
bei diesen Erzeugnissen jeweils eine gewisse zuneh-
mende Menge überschreiten. 

Die in diesem Protokoll festgesetzten Mengen kön-
nen gegebenenfalls erhöht werden, wenn Griechen-
land wirkliche Schwierigkeiten hat, seine Ausfuhr 
an Zitrusfrüchten nach dritten Ländern aufrechtzu-
erhalten, mit denen es zweiseitige Handelsabkom-
men geschlossen hat. Diese Schwierigkeiten können 
jedoch nur berücksichtigt werden, wenn sie eine 
direkte Folge der Anwendung des Assoziierungsab-
kommens sind. 

b) Maßnahmen betreffend die griechische Wein-
ausfuhr 

Für Wein ist das Protokoll Nr. 14 maßgebend, nach 
dem gewisse Mitgliedstaaten der Gemeinschaft zu-
gunsten Griechenlands Zollkontingente innerhalb 
bestimmter Grenzen bzw. unter ähnlichen Bedin-
gungen eröffnen, wie sie diese Länder hei der Eröff-
nung von Kontingenten für Wein zugunsten der 
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übrigen Mitgliedstaaten der Gemeinschaft gewähren. 
Bei jeder Aufstockung der Kontingente innerhalb 
der Gemeinschaft setzt der Assoziationsrat zugun-
sten Griechenlands einen entsprechenden Erhöhungs-
anteil fest. 
Erhöht jedoch die Bundesrepublik Deutschland ihre 
Kontingente für zum unmittelbaren Verbrauch be-
stimmte Weine, so darf die Vorschrift zu Ziffer 5 
nicht so ausgelegt werden, als berechtige sie Grie-
chenland in allen Fällen zur Beanspruchung einer 
gleichen oder anteiligen Erhöhung der Weinkontin-
gente. 

c) Für die landwirtschaftlichen Erzeugnisse, die nicht 
in der Liste in Anhang III aufgeführt sind, sieht Ar-
tikel 37 Abs. 2 einen Stillstand auf dem Zoll- und 
Kontingentgebiet vor, bis Griechenland die Harmo-
nisierung zwischen seiner Agrarpolitik und den im 
Rahmen der Gemeinschaft zu treffenden Maßnahmen 
vorgenommen hat. Die Vertragsparteien müssen sich 
jedoch untereinander dieselben Zollzugeständnisse 
bzw. Aufhebungen oder Verminderungen mengen-
mäßiger Beschränkungen gewähren, die sie gegebe-
nenfalls dritten Ländern einräumen. 
In bezug auf die Annahme des Gemeinsamen Zoll-
tarifs für diese Erzeugnisse durch Griechenland sieht 
Artikel 38 Abs. 2 vor, daß Griechenland berechtigt 
ist, dessen Durchführung bis zur Beschlußfassung 
des Assoziationsrates über die Harmonisierung aus-
zusetzen. 
Mit Rücksicht darauf, daß die vor Durchführung der 
gemeinsamen Agrarpolitik vorzunehmenden Zoll-
abbaumaßnahmen Erzeugnisse betreffen, die fast 
ausschließlich für Griechenland von Interesse sind, 
wurden in Protokoll Nr. 13 schließlich besondere 
Bestimmungen vorgesehen, um die Ausfuhr sowohl 
für die Erzeugnisse der diesem Protokoll beigefüg-
ten Liste als auch für die anderen landwirtschaft-
lichen Erzeugnisse aus den Mitgliedstaaten der 
Gemeinschaft nach Griechenland zu erleichtern. 
Griechenland muß vor allem einseitige Abbaumaß-
nahmen treffen. 

3. Besondere Bestimmungen für gewisse Erzeugnisse 
a) Maßnahmen zur Förderung der griechischen Aus

-

fuhren unverarbeiteten Tabaks sowie von Tabak

-

abfällen und getrockneten Weintrauben 

Protokolle Nr 15 und 17 
Angesichts der Notwendigkeit, die Ausfuhren be-
stimmter für die griechische Wirtschaft besonders 
wichtiger Agrarerzeugnisse in die Gemeinschaft zu 
fördern und die voraussichtliche Erhöhung der grie-
chischen Einfuhren aus der Gemeinschaft auszuglei-
chen, wurden besondere Maßnahmen vorgesehen, 
und zwar hauptsächlich eine beschleunigte Herab-
setzung der Zollsätze und die vorzeitige Einführung 
des Gemeinsamen Zolltarifs für unverarbeiteten Ta-
bak, Tabakabfälle und getrocknete Weintrauben. 
Außerdem haben Frankreich und Italien Abnahme-
verpflichtungen für Tabak übernommen, deren Um-
fang in der auslegenden Erklärung Nr. 3 in An-
hang II zur Schlußakte bestimmt wird. 
Diese Erklärung ist einerseits auf den Fall abge-
stellt, daß eine Umgestaltung des französischen und 
des italienischen Monopols erfolgt, bevor sie durch 
eine gemeinsame Marktordnung abgelöst werden. 

In diesem Fall würden die von ihnen eingegange-
nen Verpflichtungen hinfällig, und sie hätten nur die 
gleichen Verpflichtungen wie die Länder, in denen 
kein Tabakmonopol besteht. 
Andererseits heißt es in der Erklärung, daß bei der 
Berechnung der Verpflichtungen des italienischen 
Monopols die Werte der jährlich durchgeführten 
Orienttabakeinfuhr — mit Ausnahme des Verede-
lungsverkehrs — zugrunde zu legen sind, wie sie 
aus der amtlichen Statistik hervorgehen. 

b) Bestimmungen über die gemeinsame Agrarpolitik 
für diese Erzeugnisse 

Die griechische Delegation hat im Verlauf der Ver-
handlungen wiederholt auf die außerordentliche Be-
deutung hingewiesen, die dem Anbau und der Aus-
fuhr von Tabak und getrockneten Weintrauben für 
die griechische Wirtschaft zukommt, und sie hat es 
als unerläßlich erachtet, daß Griechenland an der 
Ausarbeitung der gemeinsamen Agrarpolitik für 
diese beiden Erzeugnisse teilnehmen kann. Die Ent-
scheidungen der Gemeinschaft auf diesen Gebieten 
könnten nämlich nach Ansicht der griechischen Dele-
gation besonders weittragende Folgen für die grie-
chischen Interessen haben, die im äußersten Falle 
dazu führen könnten, daß Griechenland eines großen 
Teils der Vorteile verlustig wird, die es von seiner 
Assoziierung mit der Gemeinschaft mit Recht er-
warten darf. 
Die Gemeinschaft erkannte zwar an, daß diese Frage 
für Griechenland von Bedeutung ist und griechischer-
seits großes Interesse daran besteht, in gewisser 
Hinsicht an der Ausarbeitung der gemeinsamen Po-
litik für die genannten Erzeugnisse beteiligt zu wer-
den. Sie hielt es aber nicht für möglich, eine volle 
Teilnahme Griechenlands an der Gestaltung der ge-
meinsamen Agrarpolitik in Aussicht zu nehmen; dies 
hätte im Widerspruch zu dem unbedingt zu be-
achtenden Grundsatz der Trennung zwischen den 
Mechanismen des Assoziierungsabkommens und der 
Gemeinschaft gestanden. 
Zu den getrockneten Weintrauben erklärte die Ge-
meinschaft nur, daß sie hierfür nicht die Errichtung 
einer gemeinsamen Marktordnung in Aussicht ge-
nommen hat. 

Protokoll Nr. 16 Ziffer 1, 2 und 3 
In bezug auf den Sonderfall Tabak vertrat die Ge-
meinschaft die Ansicht, daß es trotz der vorerwähn-
ten grundsätzlichen Schwierigkeiten ausnahmsweise 
möglich ist, für eine auf die beiden ersten Stufen 
des EWG-Vertrags begrenzte Zeit, während der die 
Beschlüsse des EWG-Rates einstimmig gefaßt wer-
den, vorzusehen, daß Griechenland im Assoziations-
rat Einspruch gegen die Annahme der von der Ge-
meinschaft auf diesem Gebiet geplanten Maßnahmen 
erheben kann. 
Von der dritten Stufe der Übergangszeit des EWG

-

Vertrags an wird diese Politik unter Berücksichti-
gung der in seinem Artikel 39 verankerten allge-
meinen Ziele der Agrarpolitik der Gemeinschaft so 
festgelegt oder geändert, daß sie der Erhaltung und 
Weiterentwicklung der Tabakeinfuhr aus Griechen-
land nicht abträglich ist. 
Falls Griechenland seine Politik mit der Politik der 
Gemeinschaft nicht in Einklang bringen kann, wer- 
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den Vorkehrungen getroffen, die die griechische 
Ausfuhr nach der Gemeinschaft in geeigneter Form 
in gleicher Höhe erhalten sollen. 

Diese Bestimmung muß im Lichte der auslegenden 
Erklärung Nr. 4 in Anhang II der Schlußakte aus-
gelegt werden, derzufolge die für griechischen Ta-
bak vorgesehenen Einfuhrmöglichkeiten entspre-
chend der im Rahmen der Gemeinschaft für dieses 
Erzeugnis vorgesehenen Regelung verwirklicht wer-
den müssen. Das bedeutet insbesondere, daß sich 
allein aus den Bestimmungen des Abkommens noch 
keine Abnahmeverpflichtungen ergeben. 

Falls eine Harmonisierung nicht möglich ist, hat der 
Assoziationsrat zu prüfen, inwieweit eine Steige-
rung der griechischen Tabakeinfuhren unter Berück-
sichtigung der Absatzmöglichkeiten auf dem Markt 
der Gemeinschaft und der besonderen Lage, die sich 
gegebenenfalls aus dieser Nichtharmonisierung er-
gibt, vorgesehen werden kann. 

Hinsichtlich dieses letzteren vom Assoziationsrat 
zu berücksichtigenden Faktors hat der EWG-Rat 
einen internen Beschluß gefaßt, durch den er sich 
verpflichtet, für den Fall, daß zwischen der Politik 
der Gemeinschaft und der Politik Griechenlands er-
hebliche Unterschiede bestehen sollten, unter Be-
rücksichtigung der Auswirkungen dieser Bestim-
mung auf eine ausgeglichene Entwicklung des 
Handels geeignete Maßnahmen auf Gemeinschafts-
ebene zu treffen. 
Der EWG-Rat nahm schließlich am 19. Mai 1961 
eine Erklärung der Kommission zur Kenntnis, worin 
diese sich verpflichtet, etwaige Anträge eines Mit-
gliedstaates auf Gewährung von Schutzklauseln für 
Verkehrsverlegungen bei Tabak und getrockneten 
Weintrauben wohlwollend zu prüfen. Diese Ab-
sichtserklärung der Kommission beeinträchtigt nicht 
die in Artikel 115 des EWG-Vertrags festgelegten 
Verfahren für eine vorherige Konsultierung der 
übrigen Regierungen. 

c) Bestimmungen über die griechische Baumwoll-
ausfuhr 

Die Absichtserklärung Nr. 1 in Anhang I der Schluß-
akte sieht vor, daß der Assoziationsrat die Möglich-
keiten für eine Steigerung des Baumwollhandels 
zwischen der Gemeinschaft und Griechenland prüft. 
Es sei darauf hingewiesen, daß die praktische An-
w endung dieser Bestimmung von der in den Län-
dern der Gemeinschaft bestehenden Handelsorgani-
sation für dieses Eizeugnis abhängt. 

4. Bei der Regelung für Agrarerzeugnisse vorge-
sehene Lockerungs- und Schutzmaßnahmen 

Auch hier kommen einige Faktoren zur Geltung, 
durch die das oben unter den Ziffern 1 und 2 dar-
gelegte System elastischer gestaltet wird. 

Artikel 40 his 43 

Der Assoziationsrat prüft alljährlich die Lage und 
berücksichtigt dabei die bereits eingeleiteten Har-
monisierungsmaßnahmen, um weitere Liberalisie-
rungen oder eine Änderung der Liste der Agrar-
erzeugnisse in Anhang III durchzuführen, falls sich 
der Warenverkehr nicht harmonisch entwickelt. 

Andererseits haben Griechenland wie auch die Mit-
gliedstaaten der Gemeinschaft bzw. die Gemein-
schaft selbst die Möglichkeit der Anwendung von 
Mindestpreisen für bestimmte Erzeugnisse, falls die 
schrittweise Beseitigung der Zölle und mengenmäßi-
gen Beschränkungen zu Preisen führt, welche die 
Ziele des Artikels 39 des EWG-Vertrags gefährden. 
Die Mindestpreise, welche die Mitgliedstaaten auf 
Grund des Artikels 44 des EWG-Vertrags unterein-
ander anwenden, gelten auch für Griechenland. 

Schädigt die Einfuhr von Waren, für die in den Ein-
fuhrländern eine Marktordnung besteht, den Markt 
eines oder mehrerer Mitgliedstaaten der Gemein-
schaft oder Griechenlands, so ist die Möglichkeit 
von Ausgleichsabgaben gegeben. 

III. Gemeinsames Vorgehen 
und Harmonisierungsmaßnahmen 

auf den sonstigen Gebieten des Abkommens 

Das Assoziierungsabkommen beschränkt sich nicht 
einfach auf die Errichtung einer Zollunion, die durch 
besondere Bestimmungen auf dem Agrargebiet 
ergänzt wird. Es umfaßt auch verschiedene Har-
monisierungsvorschriften für die meisten im EWG-
Vertrag bereits behandelten Gebiete unter Berück-
sichtigung der Bedürfnisse und Möglichkeiten 
Griechenlands. 

1. Freizügigkeit und Dienstleistungsverkehr 

Eine einfache Ausdehnung der Artikel 48 und 49 
des EWG-Vertrags betreffend die Freizügigkeit der 
Arbeitnehmer auf Griechenland wegen der erheb-
lichen Unterschiede zwischen der Beschäftigungslage 
in Griechenland und in den Mitgliedstaaten der Ge-
meinschaft konnte zur Zeit nicht vorgesehen wer-
den. Es wurden jedoch besondere Bestimmungen 
erlassen, um den wiederholt von der griechischen 
Regierung auf sozialem Gebiet geäußerten Wün-
schen und ihrem Bestreben Rechnung zu tragen, die 
in ihrem Land bestehenden Probleme der Unter-
beschäftigung zu lösen. 

Artikel 44 

Nach Artikel 44 des Abkommens soll die Freizügig-
keit der Arbeitnehmer zwischen der Gemeinschaft 
und Griechenland vorn Ende der zwölfjährigen Über-
gangszeit an verwirklicht werden. Der Assoziations-
rat trifft die nähere Regelung für diese Übergangs-
zeit, wobei er von den entsprechenden Bestimmungen 
des EWG-Vertrags sowie von der Beschäftigungs-
lage in Griechenland ausgeht. 

Artikel 45 und 46 

Nach Artikel 45 und 46 sind Bestimmungen für die 
Berufsausbildung und den Austausch junger Ar-
beitskräfte möglich, und es können Programme für 
technische Hilfe auf dem Gebiet der Arbeitskräfte 
ausgearbeitet und entwickelt werden. 

Artikel 47 und 48 

Hinsichtlich des Niederlassungsrechts erleichtern die 
Artikel 47 und 48 die Niederlassung der Staatsange-
hörigen jeder Vertragspartei im Hoheitsgebiet der 
anderen Vertragspartei gemäß den entsprechenden 
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Bestimmungen des EWG-Vertrags. Die Fristen und 
das Verfahren für die Verwirklichung dieser Ziele 
werden vom Assoziationsrat festgelegt. Die schritt-
weise Durchführung muß erfolgen, sobald die ent-
sprechenden Maßnahmen innerhalb der Gemein-
schaft in Kraft getreten sind und soweit es die 
wirtschaftliche und soziale Lage in Griechenland 
gestattet. Es sei bemerkt, daß diese Bestimmungen 
auch den Zustrom von Privatkapital nach Griechen-
land vor allem insofern fördern sollen, als die 
schrittweise Beseitigung der Beschränkungen der 
Niederlassungsfreiheit eine wesentliche Garantie 
für das aus der Gemeinschaft stammende Kapital 
darstellt und zusätzliche Investitionen im grie-
chischen Hoheitsgebiet zur Folge haben müßte. 

Artikel 49 
Artikel 49 überträgt dem Assoziationsrat die Auf-
gabe, Maßnahmen zur Erleichterung des Dienstlei-
stungsverkehrs zwischen den beiden Parteien zu 
beschließen. 
Der Assoziationsrat muß hierbei die besonderen 
Verhältnisse in Griechenland und vor allem die 
Unterbeschäftigung berücksichtigen, auf Grund 
deren zumindest im Augenblick schwerlich eine voll-
ständige Freiheit auf diesem Gebiet in Aussicht ge-
nommen werden kann. 

2. Verkehr 

Artikel 50 
Artikel 50 des Abkommens sieht vor, daß die Ver-
kehrsbestimmungen des EWG-Vertrags auf Grie-
chenland unter Bedingungen ausgedehnt werden, die 
der Assoziationsrat festlegt. Erläßt der EWG-Rat 
auf Grund des Artikels 84 Abs. 2 des EWG-Vertrags 
eine Entscheidung über die Seeschiffahrt und die 
Luftfahrt, so beschließt der Assoziationsrat, ob, in 
welchem Umfang und nach welchem Verfahren Be-
stimmungen für die griechische Seeschiffahrt und 
Luftfahrt erlassen werden können. 

3. Bestimmungen über Wettbewerb, Steuern und 
Angleichung der Rechtsvorschriften 

Artikel 51 
Auf dem Gebiet der Weltbewerbsregeln enthält 
Artikel 51 des Abkommens die grundsätzliche An-
erkennung der in den Artikeln 85, 86, 90 und 92 
des EWG-Vertrags aufgestellten Grundsätze durch 
Griechenland. Diese Grundsätze betreffen das Ver-
halten der Unternehmen (einschließlich der öffent-
lichen) im Wettbewerb sowie die staatlichen Sub-
ventionen für die Wirtschaft. 

Artikel 52 
Der Assoziationsrat legt die Bedingungen und Ein-
zelheiten für die Anwendung dieser Grundsätze bin-
nen zwei Jahren nach Inkrafttreten des Abkommens 
fest. 
Durch diese Bestimmungen wird sichergestellt, daß 
die in den vorerwähnten Vertragsartikeln genann-
ten Wettbewerbsbedingungen in der Assoziation 
allmählich harmonisiert werden. 

Bezüglich der staatlichen Beihilfen ging man im 
Hinblick auf die Anwendung des Artikels 52 Abs. 1 
unter Berücksichtigung des Lebensstandards und der 

Unterbeschäftigung in Griechenland davon aus, daß 
in Griechenland in den ersten zehn Jahren der An-
wendung des Abkommens die Lage besteht, auf die 
Artikel 92 Abs. 3 Buchst. a des EWG-Vertrags Be-
zug nimmt. Dementsprechend gelten die Beihilfen 
zur Förderung der griechischen Wirtschaftsentwick-
lung bereits als mit der Assoziation vereinbar, so-
weit sie die  Handelsbeziehungen  nicht in einem 
Umfang verändern, der dem gemeinsamen Interesse 
zuwiderläuft. 
Nach Ablauf der Zehnjahresfrist wird der Assozia-
tionsrat darüber befinden, ob es erforderlich ist, 
diese Ausnahmebestimmung mit Rücksicht auf die 
Wirtschaftslage in Griechenland zu verlängern. 
Hinsichtlich der übrigen Bestimmungen — z. B. 
Gleichbehandlung bei inländischen Abgaben (Ar-
tikel 53 und 54), Dumping-Praktiken (Artikel 56) und 
Angleichung der Rechts- und Verwaltungsvorschrif-
ten (Artikel 57) — erkennen die Vertragsparteien 
an, daß die Grundsätze der entsprechenden Artikel 
des EWG-Vertrags in der Assoziation Anwendung 
finden müssen; ferner wird festgestellt, daß der As-
soziationsrat in Ermangelung besonderer Vorschrif-
ten des Abkommens je nach Lage des Falles die 
Bedingungen und Modalitäten für die Anwendung 
zu bestimmen oder an die Vertragsparteien Empfeh-
lungen zu richten und sie darin aufzufordern hat, 
die geeigneten Maßnahmen zu treffen. 
In bezug auf die Anwendung der Artikel 51 bis 53 
(Wettbewerbsregeln und Gleichbehandlung bei in-
ländischen Abgaben) steht den Vertragsparteien je-
doch die Möglichkeit von Schutzmaßnahmen offen, 
falls sich Schwierigkeiten ergeben, weil ein Beschluß 
des Assoziationsrates gemäß den Artikeln 52 und 53 
nicht ergangen ist oder die einschlägigen Beschlüsse 
und Empfehlungen des Assoziationsrates nicht an-
gewendet werden. 
Schutzmaßnahmen sind auch dann denkbar, wenn 
der Assoziationsrat Dumping-Praktiken in den Be-
ziehungen. zwischen der Gemeinschaft und Grie-
chenland feststellt. 

4. Wirtschaftspolitik 
Auf dem Gebiet der Wirtschaftspolitik wurde im 
Assoziierungsabkommen eine gewisse Parallelität 
mit den entsprechenden Bestimmungen des EWG

-

Vertrags gewahrt, obgleich man der Lage Griechen-
lands  und der griechischen Verwaltungspraxis Rech-
nung tragen mußte. 

Artikel 58 
Zunächst werden im Rahmen des Assoziationsrates 
regelmäßige Konsultationen zwischen den Mitglied-
staaten der Gemeinschaft und Griechenland zur Ko-
ordinierung ihrer Politik stattfinden, um das Gleich-
gewicht ihrer Zahlungsbilanzen zu sichern, das 
Vertrauen in ihre Währung und ein stabiles Preis-
niveau aufrechtzuerhalten und gleichzeitig eine 
Ausweitung ihrer Wirtschaft  zu gewährleisten. Diese 
Konsultationen können zu Empfehlungen führen, 
die der Assoziationsrat an die Teilnehmerstaaten 
des Abkommens richtet. 

Artikel 59 
Ferner muß jeder Teilnehmerstatt seine Politik auf 
dem Gebiet der Wechselkurse als eine Angelegen-
heit von gemeinsamem Interesse behandeln. 
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Artikel 60 
Für den Fall, daß Griechenland oder einer der Mit-
gliedstaaten der Gemeinschaft hinsichtlich der Zah-
lungsbilanz von Schwierigkeiten betroffen oder 
ernstlich bedroht wird, mußte das Problem gelöst 
werden, auf welche Weise zwischen den im EWG-
Vertrag bereits festgelegten Bestimmungen und den 
im Rahmen der Assoziation zu treffenden Maßnah-
men eine Verbindung hergestellt werden könnte. 
Ist Griechenland hinsichtlich seiner Zahlungsbilanz 
von Schwierigkeiten betroffen, so muß der Asso-
ziationsrat die Lage prüfen und beiden Seiten die 
geeigneten Maßnahmen empfehlen, um diesen 
Schwierigkeiten zu begegnen. 
Ist ein Mitgliedstaat der Gemeinschaft von Schwie-
rigkeiten betroffen, so wird das in Artikel 108 des 
EWG-Vertrags vorgesehene Verfahren eingeleitet; 
der Assoziationsrat ist von den getroffenen Schutz-
maßnahmen in Kenntnis zu setzen. 

5. Zahlungs- und Kapitalverkehr 

Artikel 61 

Artikel 61 stellt — in Anlehnung an die zwischen 
den Vertragsparteien vereinbarten Liberalisierungs-
maßnahmen bezüglich des Waren-, Dienstleistungs-, 
Kapital- und Personenverkehrs — den Grundsatz 
der Liberalisierung des Zahlungsverkehrs und des 
Transfers auf, so daß die auf anderen Gebieten er-
folgten Liberalisierungsmaßnahmen nicht praktisch 
durch eine Beibehaltung von Beschränkungen beim 
Zahlungsverkehr und Transfer ausgehöhlt werden. 
Dies gilt auch für den Transfer von Arbeitsentgelten. 
Nach Artikel 61 Abs. 1 Unterabsatz 2 sind die Ver-
tragsparteien indessen bereit, über die im ersten 
Unterabsatz vorgesehene Liberalisierung des Zah-
lungsverkehrs hinauszugehen, soweit ihre Wirt-
schaftslage im allgemeinen und der Stand ihrer Zah-
lungsbilanz im besonderen dies zulassen. 
Für die in Anhang IV des Abkommens aufgeführ-
ten unsichtbaren Transaktionen ist ein Stillstand 
zwischen den Vertragsparteien vorgesehen; jede 
einschränkende Maßnahme bedarf der vorherigen 
Zustimmung des Assoziationsrates. 

Artikel 61 enthält ferner den Grundsatz einer ge

-

genseitigen Verständigung, um die Wirksamkeit 
der vorstehenden Bestimmungen zu gewährleisten. 

Artikel 62 

Artikel 62 sieht Konsultationen zwischen den Ver-
tragsparteien vor, um den Kapitalverkehr zwischen 
den Mitgliedstaaten der Gemeinschaft und Griechen-
land zu erleichtern. Absatz 2 dieses Artikels nennt 
den besonderen Fall der Kapitalanlagen aus den 
Staaten der Gemeinschaft in Griechenland und sieht 
vor, daß sich die Vertragsparteien bemühen, alle 
Möglichkeiten zu ermitteln, um diese Kapitalanla-
gen zu fördern. Mit Rücksicht auf die griechische 
Verwaltungspraxis und die Verwaltungsvorschriften 
dieses Landes wurde insbesondere vorgesehen, daß 
die in einem Mitgliedstaat ansässigen Personen auf 
devisen- und steuerrechtlichem Gebiet Anspruch 
auf sämtliche Vorteile haben, welche Griechenland 
einem anderen Mitgliedstaat oder einem dritten 
Land gewährt. 

Artikel 63 

In bezug auf die devisenrechtlichen Beschränkungen 
des Kapitalverkehrs zwischen den Mitgliedstaaten 
der Gemeinschaft und Griechenland sieht Artikel 63 
schließlich vor, daß die Vertragsparteien bestrebt 
sein werden, die bestehende Regelung nicht zu ver-
schärfen. Ferner sind Maßnahmen vorgesehen zur 
Vereinfachung der Genehmigungs- und Über-
wachungsformalitäten, die bei Kapitaltransaktionen 
und der Transferierung von Kapital angewandt 
werden. 

6. Handelspolitik 

Artikel 64 

Artikel 64 sieht Konsultationen im Rahmen des As-
soziationsrates vor, um während der Übergangszeit 
von 12 Jahren eine Koordinierung der Handels-
politik der Vertragsparteien gegenüber Drittländern 
zu erreichen. Beim Ablauf dieser Übergangszeit 
verstärken die Gemeinschaft und Griechenland im 
Assoziationsrat die Koordinierung ihrer Handels-
politik, um zu einer auf einheitlichen Grundsätzen 
beruhenden Politik zu gelangen. 
Ferner wird in Artikel 64 Abs. 3 der besondere Fall 
eines späteren Beitritts oder einer Assoziierung 
eines Drittlandes mit der Gemeinschaft ausdrücklich 
behandelt. 

Diese Vorschrift muß im Lichte der Auslegenden 
Erklärung Nr. 2 im Anhang II zur Schlußakte und 
der Auslegung gelesen werden, die die Gemein-
schaft diesen Bestimmungen gegeben hat; die ge-
nannte Auslegung wurde der griechischen Delega-
tion mitgeteilt (vgl. Schriftwechsel zwischen den 
Präsidenten der Delegationen der Gemeinschaft und 
Griechenlands am 9. Juli 1961 in Athen). Für die 
Auslegung ist weiter die Erklärung der EWG-Kom

-

mission maßgebend, die der Rat auf seiner Tagung 
am 19. Mai 1961 zur Kenntnis genommen hat. Vor-
gesehene Konsultationen bezwecken beim Abschluß 
eines derartigen Abkommens die volle Berücksich-
tigung der „im vorliegenden Abkommen festgeleg-
ten beiderseitigen Interessen", d. h. der besonderen 
Interessen sowohl Griechenlands als auch der Mit-
gliedstaaten der Gemeinschaft sowie der besonderen 
Interessen der Gemeinschaft als solcher. 
Es wird insbesondere anerkannt, daß unter den zu 
berücksichtigenden beiderseitigen Interessen auch 
das Interesse der Gemeinschaft zu verstehen ist, 
anderen befreundeten Ländern den Beitritt oder 
eine Assoziation mit ihr unter angemessenen Be-
dingungen zu gewähren. 
Im Zusammenhang mit der Tragweite dieser Be-
stimmung wird ferner anerkannt, daß sie nur auf 
Abkommen Anwendung findet, die künftig von der 
Gemeinschaft geschlossen werden, und daß sie nicht 
für die in Anhang IV zum EWG-Vertrag aufgeführ-
ten bereits mit der Gemeinschaft assoziierten Län-
der und Hoheitsgebiete gilt (vgl. Schriftwechsel). 

Schließlich hat der Rat auf seiner Tagung am 19. Mai 
1961 eine Erklärung der Kommission zur Kenntnis 
genommen, derzufolge Artikel 64 Abs. 3 der Ge-
meinschaft keine rechtliche Verpflichtung auferlegt, 
die zu einer Anrufung der Schiedsstelle führen kann, 
und Griechenland keinen Ausgleichsanspruch ver-
leiht. 
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Im Falle einer Assoziation können die Beziehungen 
zwischen Griechenland und dem neuen assoziierten 
Staat nach Konsultation der Gemeinschaft in einem 
besonderen Abkommen geregelt werden. Im Falle 
eines Beitritts wären die Auswirkungen einer ent-
sprechenden Übereinkunft auf die Rechte und Pflich-
ten Griechenlands, die sich aus dem jetzigen Ab-
kommen ergeben, in einem Zusatzprotokoll zu 
regeln. 

IV. Finanzbestimmungen 

Das Assoziierungsabkommen enthält ferner Finanz-
bestimmungen. 
In erster Linie wurde hier dem Umstand Rechnung 
getragen, daß die übrigen Bestimmungen des Ab-
kommens — namentlich die Vorschriften über die 
Zollunion — Griechenland zwar sehr wesentliche 
Vergünstigungen einräumen, diesem Land aber auch 
Verpflichtungen auferlegen, die in den kommenden 
Jahren für die griechische Wirtschaft, die bekannt-
lich erst in der Entwicklung begriffen ist, größere 
Anstrengungen mit sich bringen werden. 

Andererseits haben die Vertragsparteien ihr Be-
streben zum Ausdruck gebracht, die beschleunigte 
Entwicklung der griechischen Wirtschaft zu fördern, 
um die Erreichung der im Abkommen festgelegten 
Ziele zu erleichtern. Hierbei war besonders zu be-
rücksichtigen, daß die gesamten im Rahmen der 
Assoziierung vorgesehenen Einrichtungen im Hin-
blick auf einen späteren Beitritt Griechenlands zur 
Gemeinschaft — es wird darauf in der Präambel 
und in Artikel 72 des Abkommens hingewiesen — 
geschaffen wurden. 

Um zur wirtschaftlichen Entwicklung Griechenlands 
beizutragen und es in seinen Bemühungen zu unter-
stützen, erschien es somit notwendig, diesem Land 
eine Finanzhilfe zu gewähren. Dementsprechend 
sieht Protokoll Nr. 19 vor, daß Finanzierungsan-
träge für Investitionsvorhaben, die zur Erhöhung 
der Produktivität der griechischen Wirtschaft bei-
tragen und die Verwirklichung der Ziele des Ab-
kommens fördern, vorn griechischen Staat oder von 
griechischen Unternehmen eingereicht werden und 
sich auf insgesamt 125 Millionen Dollar belaufen 
können. Dieser Betrag kann im Laufe von fünf Jah-
ren nach Inkrafttreten des Abkommens verwendet 
werden. 
Die nähere Regelung für diese Darlehen gestaltet 
sich in Übereinstimmung mit den oben genannten 
Zielen wie folgt: 

Die Zulässigkeitsprüfung für die Vorhaben und 
die Darlehnsgewährung müssen nach maßgeben-
den Modalitäten, Bedingungen und Verfahren er-
folgen, die von der Europäischen Investitionsbank 
vorgesehen sind; 
die Tilgung kann je nach der Eigenart des Vor-
habens verschieden sein; die Tilgungsdauer darf 
höchstens 25 Jahre betragen; 
obgleich die Zinssätze grundsätzlich den Sätzen 
der Europäischen Investitionsbank entsprechen, 
können für Darlehen zur Finanzierung gewisser 
Investitionen mit verdeckter und langfristiger 

Rentabilität Zinsvergünstigungen bis zu zwei 
Dritteln des Gesamtbetrags der Hilfe gewährt 
werden; 

schließlich können mit den Darlehen sowohl die 
Ausgaben für die Einfuhr nach Griechenland als 
auch inländische Ausgaben bestritten werden, die 
zur Verwirklichung der Vorhaben erforderlich 
sind. 

Alle diese Bestimmungen sind im Lichte des Ab-
kommens über das Finanzprotokoll zu betrachten, 
das die Vertreter der Regierungen der EWG-Mit-
gliedstaaten im Rahmen des Rates unterzeichnet 
haben. 

Dieses Abkommen sieht vor, daß die Darlehen in 
der Regel von der Europäischen Investitionsbank 
gewährt und finanziert werden. 

Um der Bankintervention unter allen Gesichtspunk-
ten gerecht zu werden, haben die Vertreter der Mit-
gliedstaaten eine Reihe interner Maßnahmen ge-
troffen, die insbesondere folgendes vorsehen: 

Für eine erste Tranche in Höhe von 50 Millionen 
Dollar, die einen Höchstbetrag für die ersten bei-
den Jahre des Abkommens darstellt, gilt ein 
Verfahren, auf Grund dessen die Mitgliedstaaten 
der Gemeinschaft der Europäischen Investitions-
bank einen Kreditauftrag erteilen; dies gestattet 
der Bank die Finanzierung im eigenen Namen, 
für eigene Rechnung und aus eigenen Mitteln; 

das genannte Verfahren kann auch in Aussicht 
genommen werden, wenn die Bank für die Rest-
summe von 75 Millionen Dollar keine Direkt-
finanzierung übernehmen kann; die Mitgliedstaa-
ten treffen erforderlichenfalls entsprechend dem 
Verhältnis ihrer Zeichnungsbeträge für das Kapi-
tal der Bank die geeigneten Maßnahmen, um der 
Bank die zum Eingreifen erforderlichen Mittel zur 
Verfügung zu stellen. 

Der gleiche Beteiligungsschlüssel gilt auch für die 
Aufbringung der Mittel, die möglicherweise bei 
einem Rückgriff auf die Mitgliedstaaten auf Grund 
des Kreditauftrags bereitgestellt werden müssen, 
sowie für die Lasten, die sich aus der Gewährung 
von Zinsvergütungen ergeben. 

Ferner hat der Rat auf seiner 46. Tagung am 19. Mai 
1961 eine Reihe auslegender Erklärungen angenom-
men, aus denen sich folgendes ergibt: 

Die erste Tranche in Höhe von 50 Millionen Dol-
lar stellt einen Höchstbetrag für die beiden ersten 
Jahre des Abkommens dar; 

die Möglichkeit, für die Finanzierung der Rest-
summe von 75 Millionen Dollar einen Kreditauf-
trag zu erteilen, schließt andere Verfahren keines-
wegs aus; 

die Europäische Investitionsbank muß die Mög-
lichkeit haben, zum Verfahren der Mittelerteilung 
und der Gewährung der Zinsvergütungen Stellung 
zu nehmen, bevor dieses Verfahren festgelegt 
wird. 

In einer Absichtserklärung im Anhang zu der 
Schlußakte haben sich schließlich die Mitgliedstaa

-

ten in dem Bewußtsein der Bedeutung, die einer 
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kontinuierlichen Finanzierung Griechenlands durch 
das Ausland für den Aufbau der griechischen Wirt-
schaft zukommt, bereit erklärt, diese Frage in dem 
fünfjährigen Zeitraum nach Inkrafttreten des Asso-
ziierungsabkommens zu prüfen und insbesondere 
den Zugang Griechenlands zur Europäischen Investi-
tionsbank in Aussicht zu nehmen. 
Nichtsdestoweniger erschien es angeraten, künfti-
gen Lösungen dieses Problems nicht vorzugreifen 
und im derzeitigen Augenblick die Bedingungen 
und Einzelheiten für einen etwaigen Zugang Grie-
chenlands zur Europäischen Investitionsbank nicht 
festzulegen. 
Daher erklärten die Mitgliedstaaten der Gemein-
schaft in einer der griechischen Delegation über-
mittelten Absichtserklärung (vgl. Schriftwechsel zwi-
schen den Präsidenten der Delegationen der Gemein-
schaft und Griechenlands vom 9. Juli 1961), daß diese 
Probleme im Lichte der zu gegebener Zeit bestehen-
den Lage — insbesondere unter Berücksichtigung 
der Erfordernisse der griechischen Wirtschaft und 
der sonstigen internationalen Finanzierungsmöglich-
keiten — geprüft werden. 

V. Allgemeine und Schlußbestimmungen 

Titel VI des Abkommens mit der Überschrift „All-
gemeine und Schlußbestimmungen" enthält die Be-
stimmungen des Abkommens über die Institutionen, 
die ein reibungsloses Funktionieren der Assoziation 
gewährleisten sollen, sowie eine Reihe von allge-
meinen Vorschriften und Rechtsvorschriften. 
1. Institutionelle Bestimmungen 
Das geplante institutionelle System beruht auf zwei 
Grundsätzen: 
a) Wie sich aus den eingangs dargelegten Grund-

sätzen ergibt, von denen sich die Vertragspar-
teien haben leiten lassen, war die Gemeinschaft 
bei der Festlegung des institutionellen Systems 
für die Assoziation in erster Linie bestrebt, ihre 
Selbständigkeit für ihr Aufgabengebiet so zu 
wahren, daß die Einrichtungen der Assoziation 
die Arbeit der Institutionen der Gemeinschaft 
nicht in höherem Maße beeinträchtigen können. 

Aus diesem Grunde wurde eine direkte Beteili-
gung Griechenlands an den Institutionen der 
Gemeinschaft nich weiter in Aussicht genommen 
und für die Assoziation ein eigenes institutionel-
les System geschaffen. 

b) Es wurde bei der institutionellen Regelung ferner 
das Prinzip der Zweiseitigkeit zugrunde gelegt, 
um den vorgenannten Bestrebungen gerecht zu 
werden und dabei gleichzeitig vor allem der 
Tatsache Rechnung zu tragen, daß das Asso-
ziierungsabkommen zwischen der Gemeinschaft 
als solcher und Griechenland geschlossen wird; 
es handelt sich nämlich nicht um eine Zollunion 
von sieben Staaten, sondern um eine bilaterale 
Assoziation. Diese zweiseitige Struktur bietet 
Griechenland übrigens die beste Gewähr dafür, 
daß es seine Interessen in der Assoziation gel-
tend machen kann. 
Artikel 65 Abs. 4 
Einer der Grundzüge dieser bilateralen Hand

-

habung besteht darin, daß der Assoziationsrat 

seine Beschlüsse im gemeinsamen Einvernehmen 
der beiden Parteien, d. h. der Mitgliedstaaten 
und der Gemeinschaft einerseits und Griechen-
lands andererseits, zu fassen hat. 

Artikel 66 Abs. 1 
Außerdem wird der Vorsitz im Assoziationsrat 
von einem Vertreter der Gemeinschaft und 
einem Vertreter Griechenlands abwechselnd für 
je sechs Monate wahrgenommen. 

Der Aufbau des Systems erscheint verhältnismäßig 
einfach. 

a) Bildung eines Assoziationsrates aus: 
Mitgliedern der Regierungen der Mitgliedstaa-
ten, des Rates und der Kommission einerseits 
und 
Mitgliedern der griechischen Regierung anderer-
seits. 

Die Mitglieder des Assoziationsrates können sich 
nach Maßgabe der Geschäftsordnung vertreten 
lassen. 
In bezug auf die Befugnisse des Assoziationsrates 
ist darauf hinzuweisen, daß er folgende Möglich-
keiten hat: 

Er kann zur Durchführung des Abkommens im 
gemeinsamen Einvernehmen mit den beiden Par-
teien Beschlüsse fassen, die jede der Parteien ver-
pflichten, die zur Durchführung der Beschlüsse 
erforderlichen Maßnahmen zu treffen; 

er kann insbesondere im Anschluß an Konsulta-
tionen, die in seinem Rahmen stattfinden müssen 
und in zahlreichen Abkommensbestimmungen vor-
gesehen sind, Empfehlungen aussprechen. 

Die große Bedeutung der dein Rat somit zufallenden 
Befugnisse ergibt sich daraus, daß es ihm in zahl-
reichen Fällen überlassen bleibt, die Bedingungen 
für die Durchführung der Abkommensvorschriften 
festzulegen, die nur allgemeine Grundsätze ent-
halten. 

Er kann die Bildung von Ausschüssen beschließen, 
die ihn in seiner Aufgabe zu unterstützen haben. 

b) Festlegung der Haltung der Gemeinschaft inner-
halb des Assoziationsrates 

In Anbetracht des bilateralen Charakters des Ab-
kommens und der Tatsache, daß Gemeinschaft und 
Mitgliedstaaten zusammen nur über eine Stimme im 
Assoziationsrat verfügen, mußte genau festgelegt 
werden, auf welche Weise diese Stimme innerhalb 
des Assoziationsrates zum Ausdruck gebracht werden 
soll. Diese Frage wird in dem internen Abkommen 
über die zur Durchführung des Assoziierungsabkom-
mens zu treffenden Maßnahmen und die dabei anzu-
wendenden Verfahren und vor allem in dessen 
Artikel i behandelt. Dieser bestimmt, auf welche 
Weise der Standpunkt festzulegen ist, den die Mit-
gliedstaaten und die Gemeinschaft innerhalb des 
Assoziationsrates vertreten werden. Folgende Rege-
lung wurde getroffen: 

Wenn es sich um Fragen handelt,  die  im Rahmen 
des EWG-Vertrags in den Bereich der Handels

-

politik fallen, gelten die entsprechenden Vertrags

-

bestimmungen, insbesondere bezüglich der Mehr- 
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heit und der jeweiligen Befugnisse der Institutio-
nen; unter „Handelspolitik" ist die Handelspolitik 
der Gemeinschaft gegenüber allen dritten Staaten 
einschließlich Griechenlands zu verstehen; 

in den übrigen Fällen wird die gemeinsame Hal-
tung nach Anhörung der Kommission einstimmig 
vom Rat festgelegt, sofern es sich um eine in die 
Zuständigkeit der Gemeinschaft fallende Frage 
handelt; dagegen wird sie von den im Rat ver-
einigten Vertretern der Regierungen der Mitglied-
staaten einstimmig festgelegt, sofern es sich um 
eine nicht in die Zuständigkeit der Gemeinschaft 
fallende Frage handelt. 

Es waren zwei Möglichkeiten in Aussicht genommen 
worden: 

Für die Festlegung der Haltung der Gemeinschaft 
die Regeln des EWG-Vertrags für alle entspre-
chenden Materien des .Assoziierungsabkommens 
zu übernehmen; 
oder für die Festlegung der gemeinsamen Haltung 
im Assoziationsrat die Vorschriften über die Zu-
ständigkeiten der Institutionen der Gemeinschaft 
auf dem Gebiet der Außenbeziehungen anzu-
wenden. 

Die Kompromißlösung bestand darin, daß man diese 
letztgenannte Möglichkeit gewählt hat, doch muß 
die Tragweite dieser Bestimmung im Lichte der 
Revisionsklausel in Artikel 5 des Durchführungs-
abkommens betrachtet werden, die insbesondere 
vorsieht, daß der EWG-Rat dieses System späte-
stens am Ende der zweiten Stufe des EWG-Vertrags 
revidiert. Diese Revision soll darauf abzielen, das 
Verfahren für die Festlegung der gemeinsamen Hal-
tung im Rahmen des Assoziationsrates soweit wie 
möglich den Verfahren des Vertrags zur Gründung 
der Gemeinschaft anzugleichen. 

Falls die verschiedenen Schutzklauseln oder Rechts-
behelfe, die in den Artikeln 10, 55, 56 und 67 des 
Abkommens vorgesehen sind (Verkehrsverlagerung 
oder wirtschaftliche Schwierigkeiten, Wettbewerbs-
regeln, Anrufung des Gerichts), von einem Mitglied-
staat der Gemeinschaft in Anspruch genommen 
werden, muß dieser Staat vorher die übrigen Mit-
gliedstaaten konsultieren. Liegt kein gegenteiliger 
einstimmig gefaßter Beschluß vor, so entspricht die 
im Rat zum Ausdruck gebrachte Haltung der Ge-
meinschaft derjenigen des betreffenden Mitglied-
staates. 

Um schließlich das Wort „Vertragsparteien", das in 
zahlreichen. Bestimmungen des Abkommens unter-
schiedlich gebraucht wird, näher zu umreißen, wurde 
vereinbart, daß damit je nach dem Zusammenhang 
einerseits die Gemeinschaft und die Mitgliedstaaten 
oder einzig und allein die Mitgliedstaaten oder die 
Gemeinschaft und andererseits das Königreich Grie-
chenland gemeint sind. Der Sinn, der diesem Wort 
in den einzelnen Fällen zu verleihen ist, ergibt sich 
aus den betreffenden Bestimmungen des Abkommens 
und den entsprechenden Bestimmungen des Vertrags 
zur Gründung der Gemeinschaft. In gewissen Fällen, 
wie z. B. in den Artikeln 10, 55 und 56 des Assoziie-
rungsabkommens, bezeichnet das Wort „Vertrags-
parteien" während der Übergangszeit des EWG

-

Vertrags die Mitgliedstaaten und nach Ablauf dieses 
Zeitabschnitts die Gemeinschaft. 

c) Übertragung der Rechtsakte des Assoziations-
rates in die Rechtsordnung der Gemeinschaft 

Das Assoziierungsabkommen enthält keinerlei Be-
stimmung, wonach die Beschlüsse des Assoziations-
rates in der internen Rechtsordnung im Hoheits-
gebiet der Vertragsparteien unmittelbar gültig und 
anwendbar sind. Es mußte daher im einzelnen fest-
gelegt werden, wie die Beschlüsse des Assoziations-
rates in die interne Rechtsordnung der Gemeinschaft 
bzw. der Mitgliedstaaten zu übertragen sind. Die 
betreffenden Maßnahmen ergeben sich aus Artikel 2 
des internen Abkommens über die zur Durchführung 
des Assoziierungsabkommens zu treffenden Maß-
nahmen und die dabei anzuwendenden Verfahren. 
Dieser Artikel bestimmt, daß die Anwendbarkeit 
der Beschlüsse und Empfehlungen des Assoziations-
rates, die zur Zuständigkeit der Gemeinschaft gehö-
ren, durch einstimmig gefaßte Beschlüsse des EWG-
Rates nach Stellungnahme der Kommission ausge-
sprochen wird und daß die Mitgliedstaaten in den 
übrigen Fällen die erforderlichen Durchführungs-
maßnahmen treffen. 

d) Beilegung von Streitigkeiten 

Artikel 67 

Hinsichtlich der Beilegung von Streitigkeiten, die 
sich bei der Anwendung oder Auslegung des Asso-
ziierungsabkommens ergeben könnten, wurde ein 
Kompromiß geschlossen, der in Artikel 67 des Ab-
kommens niedergelegt ist. Die Gemeinschaft war um 
eine einheitliche Rechtsprechung und Auslegung für 
den EWG-Vertrag und das Assoziierungsabkommen 
bemüht, zumal eine enge Beziehung zwischen dem 
für die Gemeinschaft und die Assoziation geltenden 
Recht besteht. Dieses Ziel hätte durch eine Ausdeh-
nung der Zuständigkeit des Gerichtshofs der Euro-
päischen Gemeinschaften auf die mit dem Assoziie-
rungsabkommen zusammenhängenden Fragen er-
reicht werden können; in diesem Fall wäre bei-
spielsweise ein griechischer Richter einer Sonder-
kammer des Gerichts beigegeben worden. 

Die genannte Lösung wurde aber von der griechi-
schen Delegation für unannehmbar gehalten; außer-
dem wäre sie auch mit dem Grundsatz der Bilatera-
lität, auf dem das Abkommen fußt, nicht vereinbar 
gewesen. 
Es war daher erforderlich, eine Kompromißlösung 
zu finden. 
Streitigkeiten werden zunächst dem Assoziationsrat 
vorgelegt. Dieser kann die Streitigkeit selbst bei-
legen oder beschließen, sie dem Gerichtshof der 
Europäischen Gemeinschaften oder einem anderen 
bestehenden Gericht zu unterbreiten. 

Die Inanspruchnahme eines Schiedsrichters kann 
nur dann in Aussicht genommen werden, wenn die 
Streitigkeit nicht im Wege der vorstehenden Ver-
fahren beigelegt werden konnte. 

Im letzteren Falle sind für die Bestellung des dritten 
Schiedsrichters die folgenden beiden Systeme vor-
gesehen: 
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Nach dem ersten System — das während der 
ersten fünf Jahre des Abkommens gültig ist — 
übernimmt der Präsident des Gerichtshofs der 
Europäischen Gemeinschaften die Aufgabe des 
dritten Schiedsrichters; 

nach diesem Zeitabschnitt wird der dritte Schieds-
richter — sofern der Assoziationsrat nichts ande-
res beschlossen hat — von den ersten beiden 
Schiedsrichtern im gemeinsamen Einvernehmen 
bestellt; bei dieser Gelegenheit kann die Wahl 
auf den Präsidenten des Gerichtshofs der Europä-
ischen Gemeinschaften fallen. Nur wenn zwischen 
den ersten beiden Schiedsrichtern kein Einverneh-
men zustande kommt, wird der dritte Schieds-
richter vom Präsidenten des Internationalen Ge-
richtshofs aus dem Kreise der Persönlichkeiten 
bestellt, die in den Unterzeichnerstaaten der 
OECD hohe richterliche Funktionen ausüben oder 
ausgeübt haben. 

e) Zusammenarbeit auf parlamentarischer Ebene 

Artikel 71 

Schließlich wurden in der gleichen Absicht, die zur 
Gründung eines Europäischen Parlaments im Rah-
men der EWG geführt hat, in Artikel 71 Maßnahmen 
vorgesehen, um die Zusammenarbeit zwischen den 
Vertragsparteien auch auf die parlamentarische 
Ebene auszudehnen. Der Assoziationsrat trifft dem-
nach alle zweckdienlichen Maßnahmen, um die er-
forderliche Zusammenarbeit und Fühlungnahme 
zwischen dem Europäischen Parlament, dem Wirt-
schafts- und Sozialausschuß und den anderen Orga-
nen der Gemeinschaft einerseits und dem griechi-
schen Parlament und den entsprechenden griechi-
schen Organen andererseits zu erleichtern. 

2. Sonstige allgemeine Bestimmungen 

Artikel 73-77 

Titel VI des Abkommens enthält ferner eine Reihe 
von Rechtsbestimmungen, die folgendes festlegen: 

Den Anwendungsbereich des Abkommens: 

Durch Artikel 69 werden die EGKS-Erzeugnisse 
ausdrücklich ausgeschlossen; in Artikel 73 wird 
der örtliche Anwendungsbereich festgelegt; fer-
ner wird in einer Erklärung der Regierung der 
Bundesrepublik Deutschland im Anhang zur 
Schlußakte der Begriff „deutscher Staatsangehö-
riger" näher umrissen und in einer weiteren 
Erklärung vorgesehen, daß das Abkommen auch 
für das Land Berlin gilt; Protokoll Nr. 4 im An-
hang zum Abkommen enthält die Durchführungs-
bestimmungen im Zusammenhang mit dem inner-
deutschen Handel; 

die rechtliche Tragweite der Protokolle, die gemäß 
Artikel 74 Bestandteil des Abkommens sind; 

das Verfahren für etwaige Maßnahmen, falls ein 
im Abkommen nicht vorgesehenes Tätigwerden 
erforderlich erscheint; 
das Verfahren für die Ratifizierung und den Ab-
schluß des Abkommens; 
den Zeitpunkt des Inkrafttretens des Abkommens; 

die Sprachen, in denen das Abkommen verbind-
lich ist. 

Die folgenden beiden Bestimmungen verdienen be-
sondere Beachtung: 

a) In Artikel 68 des Abkommens vorgesehene 
Schutzklausel 

Die Vertragsparteien kamen überein, daß sie bei 
erheblichen und voraussichtlich anhaltenden Schwie-
rigkeiten eine Schutzklausel anwenden können, die 
unter den gleichen Bedingungen, wie sie in Arti-
kel 226 des EWG-Vertrags vorgesehen sind, Anwen-
dung finden soll. 
Die Ausarbeitung dieser Schutzklausel hat während 
der gesamten Verhandlungen zu zahlreichen Diskus-
sionen geführt. Es wurde schließlich beschlossen, 
daß sich Griechenland und jeder der sechs Mitglied-
staaten in seinen Beziehungen zu dem assoziierten 
Land auf Artikel 226 des EWG-Vertrags berufen 
kann. 
Die Anwendung dieses Artikels läuft mit der Über-
gangszeit des EWG-Vertrags aus. Gleiches gilt so-
mit für die Griechenland und den Sechs gegebene 
Möglichkeit, sich auf die Schutzklausel des Arti-
kels 68 zu berufen; am Ende der Übergangszeit des 
EWG-Vertrags müssen Griechenland und die Ge-
meinschaft als solche im Assoziationsrat beschließen, 
ob die in dem dann hinfällig gewordenen Artikel 226 
vorgesehenen Maßnahmen weiterhin auf ihre gegen-
seitigen Beziehungen angewandt werden sollen. 

Ferner sei darauf hingewiesen, daß der Rat im Zu-
sammenhang mit den Auswirkungen der Agrar-
bestimmungen des Abkommens auf dem italieni-
schen Oliven- und Olivenölmarkt die Erklärung der 
Kommission zur Kenntnis genommen hat, in der 
letztere der italienischen Regierung versichert, daß 
sie bereit ist, ihr bereits jetzt gemäß Artikel 68 des 
Abkommens Inanspruchnahme des Artikels 226 des 
EWG-Vertrags zu gestatten. 

b) Möglichkeit eines späteren Beitritts Griechenlands 

Artikel 72 

Schließlich sei noch besonders hervorgehoben, daß 
Artikel 72 des Abkommens ausdrücklich den Gedan-
ken des vierten Erwägungsgrundes der Präambel 
wiederaufnimmt und folgendes vorsieht: Sobald auf 
Grund des Funktionierens des Assoziierungsabkom-
mens in Aussicht genommen werden kann, daß Grie-
chenland die Verpflichtungen aus dem EWG-Vertrag 
voll übernimmt, werden die Vertragsparteien die 
Möglichkeit eines Beitritts Griechenlands zur Ge-
meinschaft prüfen. 
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Räte 
der 

Europäischen Gemeinschaften 
Generalsekretariat 

Brüssel, den 20. September 1961 
1111/61 (APE 161) (Brüssel) 
525/61 	(Luxemburg) 

ANHÖRUNG DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS 1 ) 
auf Antrag des Rates der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 

zu dem Abkommen zur Gründung einer Assoziation 
zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und Griechenland 

DAS EUROPÄISCHE PARLAMENT, 

1. vom Rat gemäß Artikel 238 des Vertrags der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft über das 
am 9. Juli 1961 in Athen unterzeichnete Abkom-
men zur Gründung einer Assoziation zwischen 
der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und 
Griechenland konsultiert; 

2. überzeugt von der politischen Bedeutung dieser 
ersten konkreten Anwendung des Artikels 238 
des EWG-Vertrags, die klar den offenen Cha-
rakter der Europäischen Gemeinschaft erkennen 
läßt; 

3. in dem Wunsch, daß es diese Assoziation Grie-
chenland ermöglichen wird, schrittweise den 
Platz einzunehmen, der ihm im Zusammenschluß 
der die Europäische Gemeinschaft bildenden 
Völker zukommt; 

4. nach Prüfung des Wortlauts des Assoziierungs-
abkommens seiner Anhänge und der beigefügten 
Protokolle, der Schlußakte und ihrer Anhänge, 
des am 9. Juli erfolgten Schriftwechsels sowie 
der Internen Bestimmungen für die Gemeinschaft 
einerseits und der von den Herren Kreyssig, 
Bégué und Duvieusart im Namen des Besonderen 
Ausschusses erstatteten Berichte (Dok. Nr. 60) 
andererseits. 

Hinsichtlich der wirtschaftlichen 
und finanziellen Bestimmungen 

DAS PARLAMENT 

5. stellt fest, daß die Assoziierung Griechenlands 
auf der Grundlage einer Zollunion erfolgt, der 
nach dem Vorbild des EWG-Vertrags eine Reihe 
von Bestimmungen beigefügt ist; 

6. begrüßt vor allem, daß das Abkommen über die 
Zollunion eine Reihe wichtiger Bestimmungen 
umfaßt, die als Elemente einer umfassenderen 
Wirtschaftsunion anzusehen sind; 

7. hat zur Kenntnis genommen, daß die wirtschaft-
liche, finanzielle und soziale Lage Griechenlands 
eine Reihe besonderer Bestimmungen des Ab-
kommens erforderlich gemacht hat; 

8. unterstreicht gleichzeitig, daß die besonderen 
Bedingungen, denen gegenüber Griechenland 
gebührend Rechnung getragen werden mußte, 
keinen Präzedenzfall für den Abschluß von 
Assoziierungsabkommen mit anderen Ländern 
bilden dürfen; 

1 ) Das Europäische Parlament hat diese Konsultation in seiner Sit-
zungsperiode am 19. September 1961 gewahrt. 

9. erachtet es als notwendig zu betonen, daß das 
Prinzip des Gemeinsamen Zolltarifs ohne jede 
Einschränkung aufrechterhalten werden muß und 
daß die Ausnahmeregelung für Griechenland 
nur in Anbetracht seiner wirtschaftlichen Lage 
gerechtfertigt erscheint; 

10. bedauert, daß die Bestimmungen über die 
Finanzhilfe unbefriedigend sind, da sie keinerlei 
Aufschluß über die Verwendung dieser Hilfe 
geben; 

11. wünscht daher, daß die mit der Darlehensgewäh-
rung beauftragte Europäische Investitionsbank 
darauf achtet, daß die im Assoziierungsabkom-
men festgelegten Ziele tatsächlich erreicht wer-
den: eine beständige und ausgewogene Verstär-
kung der Handels- und Wirtschaftsbeziehungen 
zwischen den Vertragsparteien, der beschleu-
nigte Aufbau der Wirtschaft Griechenlands sowie 
die Hebung des Beschäftigungsstandes und der 
Lebensbedingungen des griechischen Volkes. 

II 

Hinsichtlich der landwirtschaftlichen Bestimmungen 

DAS PARLAMENT 

12. stellt fest, daß das Fehlen einer endgültigen 
Entscheidung fiber die gemeinsame Agrarpolitik 
der Sechs ernste Schwierigkeiten im Laufe der 
Verhandlungen hervorgerufen und zu großer 
Vielschichtigkeit des Vertragswerkes geführt 
hat; 

nimmt zur Kenntnis: 

13. daß die Landwirtschaft als integrierender Be-
standteil in das Assoziierungsabkommen einbe-
zogen ist; 

14. daß das Assoziierungsabkommen mit Griechen-
land die Harmonisierung der Agrarpolitik der 
Gemeinschaft und der griechischen Agrarpolitik 
erreichen will; 

15. daß in Anbetracht der der griechischen Wirt-
schaft innewohnenden Notwendigkeiten der 
Agrarproduktion vorweg eine Reihe von Vor-
teilen eingeräumt wird; 

16. daß als Gegenleistung Griechenland bereits jetzt 
gewissen Erzeugnissen aus der Gemeinschaft 
Vorteile einräumt; 

17. daß die vorgesehenen Maßnahmen zum Abbau 
der Zölle und Kontingente mit Schutzklauseln 
versehen sind, die den Markt für landwirt-
schaftliche Erzeugnisse in den Grenzen des 
Europa der Sechs vor Störungen schützen sollen; 
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18. wünscht, daß die Durchführung der Bestimmun-
gen des Abkommens so gehandhabt wird, daß 
die in der Präambel des Abkommens in Anleh-
nung an den Vertrag von Rom gesetzten 
menschlichen — sozialen, wirtschaftlichen und 
politischen — Ziele voll erreicht werden; 

19. empfiehlt alle dafür unentbehrliche Geschmei-
digkeit der Initiative, aber auch die für die 
Wahrung der legitimen Interessen der beiden 
Vertragsparteien notwendige Strenge der Kon-
trolle. 

III 

Hinsichtlich der institutionellen Aspekte 

DAS PARLAMENT 

20. stellt fest, daß durch das Abkommen dem Wesen 
nach eine Assoziation verwirklicht wird, wie sie 
die gegenwärtige spezielle Lage Griechenlands 
ermöglichte, wobei aber die Entwicklung im 
Hinblick auf einen endgültigen Beitritt Griechen-
lands zur Gemeinschaft offengehalten wird; 

21. billigt das Abkommen hinsichtlich seiner insti-
tutionellen Bestimmungen, insofern es einerseits 
die Integrität der Institutionen der Gemeinschaft 
wahrt und andererseits die Gleichstellung der 
assoziierten Parteien im Assoziationsrat ver-
wirklicht; 

22. unterstreicht die Vielzahl und Vielfalt der dem 
Assoziationsrat obliegenden Aufgaben; 

23. ist der Ansicht, daß dieser Rat seinen Aufgaben 
nur bei Einschaltung eines Ständigen Assozia-
tionsausschusses, bestehend einerseits aus Ver-
tretern der griechischen Regierung und anderer-
seits aus Vertretern der Europäischen Kommis-
sion und ständigen Vertretern der Regierungen, 
gerecht werden könnte; 

24. -wünscht, daß die Europäische Gemeinschaft da-
für Sorge trägt, daß ihr Auftreten und ihre 
Tätigkeit im Assoziationsrat und im Ständigen 
Assoziationsausschuß durch ihre schon bestehen

-

den Verwaltungsorgane wahrgenommen werden, 
daß also keine neuen, gesonderten Verwaltun-
gen geschaffen werden; 

25. wünscht, daß die Mitgliedstaaten ihre Vertretung 
im Assoziationsrat so oft wie möglich durch die 
Minister wahrnehmen lassen, die Mitglieder des 
Rates der Gemeinschaft sind; 

26. ist der Ansicht, daß für ein gutes Funktionieren 
der Assoziation die Schaffung eines parlamenta-
rischen Ausschusses erforderlich ist, der paritä-
tisch aus Mitgliedern des Europäischen Parla-
ments und des griechischen Parlaments gebildet 
wird. Dieser Ausschuß soll über alle Fragen be-
raten, die sich aus dem Assoziierungsabkommen 
ergeben, und zwar insbesondere auf Grund eines 
Jahresberichts, der ihm vom Assoziationsrat 
unterbreitet wird; 

27. fordert den Assoziationsrat gemäß Artikel 71 
des Assoziierungsabkommens auf, bei seinem 
ersten Zusammentritt alle zweckdienlichen Maß-
nahmen zur Schaffung dieses parlamentarischen 
Ausschusses in Zusammenarbeit mit dem Euro-
päischen Parlament und dem griechischen Parla-
ment zu treffen. 

DAS PARLAMENT, 

28. unter Berücksichtigung der gegenwärtig zwi-
schen der griechischen Wirtschaft und der Wirt-
schaft der Mitgliedsländer der Gemeinschaft be-
stehenden wesentlichen Schwierigkeiten; 
mit nachdrücklichem Hinweis darauf, daß die 
Bestimmungen des Assoziierungsabkommens in 
diesem Zusammenhang geprüft werden müssen 
und daß diese Bestimmungen somit nicht als ein 
Präzedenzfall für andere, spätere Assoziierungs-
abkommen angesehen werden dürfen, die auf 
ihre eigenen Qualitäten hin zu prüfen sind; 

29. stellt fest, daß das Assoziierungsabkommen mil 
den Bestimmungen und dem Geist des EWG-
Vertrags vereinbar ist; 
gibt eine zustimmende Stellungnahme zum Ab-
schluß dieses Abkommens gemäß Artikel 238 des 
Vertrags von Rom ab. 
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Abkommen 
über die zur Durchführung des Abkommens 

zur Gründung einer Assoziation 
zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 

und Griechenland 
zu treffenden Maßnahmen 

und die dabei anzuwendenden Verfahren 

Accord 
relatif aux mesures à prendre 

et aux procedures à suivre 
pour l'application de l'Accord 

créant une Association 
entre la Communauté Economique Européenne 

et la Grèce 

Accordo 
relativo ai provvedimenti da prendere 

e alle procedure da seguire 
per l'applicazione dell'Accordo 

che crea un'Associazione 
fra la Comunità Economica Europea 

e la Grecia 

Overeenkomst 
inzake maatregelen en procedures nodig 
ter toepassing van de Overeenkomst 

waarbij een Associatie tot stand wordt gebracht 
tussen de Europese Economische Gemeenschap 

en Griekenland 
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DIE IM RAT VEREINIGTEN VERTRETER DER REGIE-
RUNGEN DER MITGLIEDSTAATEN DER EUROPÄ-
ISCHEN WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT — 

GESTÜTZT auf den Vertrag zur Gründung der Euro-
päischen Wirtschaftsgemeinschaft und auf das Abkommen 
zur Gründung einer Assoziation zwischen der Euro-
päischen Wirtschaftsgemeinschaft und Griechenland, 

IN DER ERWÄGUNG, daß die gemeinsame Haltung, 
welche die Vertreter der Gemeinschaft und der Mitglied-
staaten in dem durch Artikel 65 des genannten Abkom-
mens eingesetzten Assoziationsrat einzunehmen haben, 
festzulegen und das hierbei anzuwendende Verfahren 
näher zu bestimmen ist, 

IN DER ERWÄGUNG, daß auch geregelt werden muß, 
in welcher Weise die Maßnahmen für die Anwendung 
der Entscheidungen und Empfehlungen des Assoziations-
rats in der Gemeinschaft getroffen werden, 

Nach Anhörung der Kommission der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft — 

SIND  WIE FOLGT ÜBEREINGEKOMMEN: 

Artikel 1 

Die gemeinsame Haltung, welche die Vertreter der Ge-
meinschaft und der Mitgliedstaaten im Assoziationsrat 
einzunehmen haben, wird jeweils nach Maßgabe der fol-
genden Vorschriften festgelegt: 

a) beschließt der Assoziationsrat über Fragen, die im 
Rahmen des Vertrags zur Gründung der Gemein-
schaft in den Bereich der Handelspolitik fallen, so 
gelten die entsprechenden Vertragsbestimmungen; 

b) in den übrigen Fällen wird die gemeinsame Haltung 
nach Anhörung der Kommission vom Rat oder von 
den im Rat vereinigten Vertretern der Regierungen 
der Mitgliedstaaten einstimmig festgelegt. 

Artikel 2 

1. Die Anwendbarkeit der Beschlüsse und Empfehlun-
gen des Assoziationsrats, die nach dem Vertrag zur Grün-
dung der Gemeinschaft zu deren Zuständigkeit gehören, 
wird durch einstimmig gefaßte Beschlüsse des Rates nach 
Stellungnahme der Kommission ausgesprochen. 

2. Betreffen die Beschlüsse und Empfehlungen des 
Assoziationsrats ein Gebiet, das nach dem Vertrag zur 
Gründung der Gemeinschaft nicht zu deren Zuständigkeit 
gehört, so treffen die Mitgliedstaaten die erforderlichen 
Durchführungsmaßnahmen. 

Artikel 3 
Die in den Artikeln 1 und 2 bestimmten Verfahren be-

rühren nicht die im Vertrag zur Gründung der Gemein-
schaft festgelegte Verteilung der Befugnisse zwischen den 
Mitgliedstaaten und der Gemeinschaft. 

LES REPRÉSENTANTS DES GOUVERNEMENTS DES 
ÉTATS MEMBRES DE LA COMMUNAUTÉ ÉCONOMI-
QUE EUROPÉENNE, RÉUNIS AU SEIN DU CONSEIL, 

VU le Traité instituant la Communauté Économique 
Européenne et l'Accord créant une Association entre la 
Communauté Économique Européenne et la Grèce, 

CONSIDÉRANT qu'il est nécessaire de dégager la po-
sition commune à prendre par les Représentants de la 
Communauté et des États membres au sein du Conseil 
d'Association institué à l'article 65 dudit Accord et de 
fixer les modalités selon lesquelles sera dégagée cette 
position, 

CONSIDÉRANT, d'autre part, qu'il importe d'arrêter 
les règles selon lesquelles seront prises les mesures d'ap-
plication, à l'intérieur de la Communauté, des décisions 
et recommandations du Conseil d'Association, 

Après consultation de la Commission de la Commu-
nauté Économique Européenne, 

SONT CONVENUS DES DISPOSITIONS SUIVANTES: 

Article 1 

La position commune que les Représentants de la Com-
munauté et des États membres ont à prendre au sein du 
Conseil d'Association est arrêtée conformément aux dis-
positions ci-dessous: 

a) lorsque le Conseil d'Association connaît de ques-
tions qui, dans le cadre du Traité instituant la Com-
munauté, relèvent de la politique commerciale, les 
dispositions correspondantes dudit Traité sont ap-
plicables; 

b) dans les autres cas, la position commune est arrê-
tée, à l'unanimité, et après consultation de la Com-
mission, par le Conseil ou par les Représentants 
des Gouvernements des États membres réunis au 
sein du Conseil. 

Article 2 

1. Les décisions et recommandations adoptées par le 
Conseil d'Association dans les domaines qui, aux termes 
du Traité instituant la Communauté, relèvent de la com-
pétence de celle-ci, font, en vue de leur application, 
l'objet d'actes pris par le Conseil statuant à l'unanimité, 
après consultation de la Commission. 

2. Au cas où les décisions et recommandations du 
Conseil d'Association relèvent d'un domaine qui, aux 
termes du Traité instituant la Communauté, n'est pas de 
la compétence de celle-ci, les États membres prennent 
les mesures d'application nécessaires. 

Article 3 
Les procédures définies aux articles 1 et 2 ci-dessus ne 

préjugent pas le partage des compétences entre les États 
membres et la Communauté, tel qu'il est établi par le 
Traité instituant la Communauté. 
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I RAPPRESENTANTI DEI GOVERNI DEGLI STATI 
MEMBRI DELLA COMUNITÀ ECONOMICA EUROPEA, 
RIUNITI IN SENO AL CONSIGLIO, 

VISTO il Trattato che istituisce la Comunità Economica 
Europea e l'Accordo che crea un'Associazione fra la 
Comunità Economica Europea e la Grecia, 

CONSIDERANDO che è necessario definire la posi-
zione comune che i Rappresentanti della Comunità e de-
gli Stati membri dovranno adottare nell'ambito del Con-
siglio di Associazione, e fissare le modalità secondo le 
quali sarà definita detta posizione,  

CONSIDERANDO inoltre che è necessario stabilire le 
norme secondo le quali saranno presi i provvedimenti 
per l'applicazione, nell'ambito della Comunità, delle  deci-
sioni e raccomandazioni del Consiglio eli Associazione, 

Previa consultazione della Commissione della Comu-
nità Economica Europea, 

HANNO CONVENUTO LE SEGUENTI DISPOSIZIONI: 

Articolo 1 

La posizione comune che i Rappresentanti della Comu-
nità e degli Stati membri devono prendere nell'ambito 
del Consiglio di Associazione è adottata in conformità 
aile seguenti disposizioni: 

a) quando il Consiglio di Associazione è investito di 
problemi che, secondo il Trattato che istituisce la 
Comunità, vertono sulla politica commerciale, le cor-
rispondenti disposizioni di detto Trattato sono appli-
cabili; 

b) negli altri casi, la posizione comune è adottata 
all'unanimità, dal Consiglio o dai Rappresentanti 
dei Governi degli Stati membri, riuniti in seno al 
Consiglio, previa consultazione della Commissione. 

Articolo 2 

1. Le decisioni e raccomandazioni adottate dal  Consi-
glio  di Associazione in quei settori che, ai termini del 
Trattato che istituisce la Comunità, sono di competenza 
della Comunità stessa, formano oggetto, ai fini della 
loro applicazione, di atti emanati dal Consiglio che deli-
bera all'unanimità, previa consultazione della Commis-
sione. 

2. Qualora le decisioni e raccomandazioni del Consi-
glio di Associazione vertano su un settore che, ai ter-
mini del Trattato che istituisce la Comunità, non è di 
competenza della Comunità stessa, gli Stati membri pren-
dono i provvedimenti di applicazione necessari. 

Articolo 3 

Le procedure definite nei precedenti articoli 1 e 2 non 
pregiudicano la ripartizione delle competenze tra gli 
Stati membri e la Comunità, quale è stabilita dal Trat-
tato che istituisce la Comunità. 

DE VERTEGENWOORDIGERS VAN DE REGERINGEN 
VAN DE LIDSTATEN DER EUROPESE ECONOMISCHE 
GEMEENSCHAP, IN HET KADER VAN DE RAAD 
BIJEEN, 

GELET OP het Verdrag tot oprichting van de Europese 
Economische Gemeenschap en de Overeenkomst waarbij 
een Associatie tot stand wordt gebracht tussen de Euro-
pese Economische Gemeenschap en Griekenland, 

OVERWEGENDE, dat het noodzakelijk is het gemeen-
schappelijke standpunt te bepalen dat door de vertegen-
woordigers van de Gemeenschap en van de Lid-Staten in 
de bij artikel 65 van genoemde Overeenkomst ingestelde 
Associatieraad moet worden ingenomen en de wijze vast 
te stellen waarop dit standpunt zal worden bepaald, 

OVERWEGENDE voorts, dat het van belang is de re-
gels vast te stellen volgens welke de maatregelen voor 
de toepassing binnen de Gemeenschap van de besluiten 
en  de  aanbevelingen van de Associatieraad zullen wor-
den genomen, 

Na raadpleging van de Commissie der Europese Eco-
nomische Gemeenschap, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BEREIKT OVER DE 
VOLGENDE BEPALINGEN: 

Artikel 1 

Het gemeenschappelijke standpunt dat de vertegen-
woordigers van de Gemeenschap en van de Lid-Staten in 
de Associatieraad moeten innemen wordt vastgesteld 
overeenkomstig onderstaande bepalingen: 

a) wanneer bij de Associatieraad aangelegenheden in 
behandeling komen, die in het kader van het Ver-
drag tot oprichting van de Gemeenschap onder de 
handelspolitiek vallen, zijn de desbetreffende bepa-
lingen van dat Verdrag van toepassing; 

b) in de overige gevallen wordt het gemeenschappe-
lijke standpunt met eenparigheid van stemmen en 
na raadpleging van de Commissie vastgesteld door 
de Raad of door de vertegenwoordigers van de Re-
geringen der Lid-Staten, in het kader van de Raad 
bijeen. 

Artikel 2 

1. De besluiten en aanbevelingen van de Associatieraad 
op gebieden die krachtens het Verdrag tot oprichting van 
de Gemeenschap tot de bevoegdheid van de Gemeen-
schap behoren, dienen met het oog op hun uitvoering het 
onderwerp te vormen van door de Raad met eenparig-
heid van stemmen na raadpleging van de Commissie te 
nemen besluiten. 

2. Indien de besluiten en aanbevelingen van de Asso-
ciatieraad een gebied betreffen dat krachtens het Verdrag 
tot oprichting van de Gemeenschap niet tot de bevoegd-
heid van de Gemeenschap behoort, nemen de Lid-Staten 
de nodige uitvoeringsmaatregelen. 

Artikel 3 

De in de artikelen 1 en 2 omschreven procedures gel-
den onverminderd de verdeling der bevoegdheden tus-
sen de Lid-Staten en de Gemeenschap, zoals deze is vast-
gesteld door het Verdrag tot oprichting van de Gemeen-
schap. 
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Artikel 4 

Hält ein Mitgliedstaat in Fragen, die nicht zur Zustän-
digkeit der Gemeinschaft gehören, die Anwendung der 
Artikel 10, 55, 56 und 67 des Assoziierungsabkommens 
für erforderlich, so konsultiert er vorher die übrigen Mit-
gliedstaaten. 

Hat der Assoziationsrat zum Vorgehen des im vorste-
henden Absatz genannten Mitgliedstaats Stellung zu neh-
men, so entspricht die Haltung der Gemeinschaft der des 
betreffenden Mitgliedstaats, sofern die im Rat vereinigten 
Vertreter der Mitgliedstaaten nicht einstimmig etwas 
anderes beschließen. 

Artikel 5 

1. Wenn er dies für erforderlich hält, kann der Rat 
die Vorschriften dieses Abkommens jederzeit prüfen. 
Etwaige Änderungen werden vom Rat nach Anhörung der 
Kommission einstimmig angenommen. 

2. Der Rat überprüft Artikel 1 Buchstabe b) und Arti-
kel 2 Absatz (1) dieses Abkommens spätestens am Ende 
der zweiten Stufe der Übergangszeit gemäß Artikel 8 des 
Vertrags zur Gründung der Gemeinschaft. Die Änderun-
gen werden vom Rat gemäß dem in Absatz (1) dieses 
Artikels vorgesehenen Verfahren angenommen. 

Artikel 6 

Dieses Abkommen wird von jedem Mitgliedstaat nach 
dessen verfassungsrechtlichen Vorschriften gebilligt. Die 
Regierung jedes Mitgliedstaats teilt dem Sekretariat der 
Räte der Europäischen Gemeinschaften mit, daß die für 
das Inkrafttreten dieses Abkommens erforderlichen Ver-
fahren abgeschlossen sind. Das Abkommen tritt zu dem 
Zeitpunkt in Kraft, zu dein die letzte Mitteilung vorliegt. 

Artikel 7 

Dieses Abkommen ist in einer Urschrift in deutscher, 
französischer, italienischer und niederländischer Sprache 
abgefaßt, wobei jeder Wortlaut gleichermaßen verbind-
lich ist; es wird im Archiv des Sekretariats der Räte der 
Europäischen Gemeinschaften hinterlegt ;  dieses übermit-
telt der Regierung jedes Unterzeichnerstaats eine beglau-
bigte Abschrift. 

ZU URKUND DESSEN haben die unterzeichneten Be-
vollmächtigten ihre Unterschriften unter dieses Abkom-
men gesetzt. 

GESCHEHEN zu Athen am neunten Juli neunzehn-
hunderteinundsechzig. 

Article 4 

Lorsqu'un État membre estime nécessaire d'avoir re-
cours aux articles 10, 55, 56 et 67 de l'Accord d'Associa-
tion dans les domaines qui ne relèvent pas de la com-
pétence de la Communauté, il consulte au préalable les 
autres États membres. 

Si le Conseil d'Association est amené à prendre posi-
tion sur l'action de l'État membre visé au paragraphe 
précédent, la position présentée par la Communauté est 
celle de l'État membre intéressé, à moins que les Repré-
sentants des États membres, réunis au sein du Conseil, 
n'en décident autrement à l'unanimité. 

Article 5 

1. S'il le juge nécessaire, le Conseil pourra, à tout 
moment, procéder à l'examen des dispositions du présent 
Accord. Les modifications éventuelles seront adoptées 
par le Conseil statuant à l'unanimité, après consultation 
de la Commission. 

2. Au plus tard à la fin de la deuxième étape de la 
période de transition prévue à l'article 8 du Traité insti-
tuant la Communauté, le Conseil procédera à la révision 
des articles 1, alinéa b, et 2, paragraphe 1, du présent 
Accord. Les modifications sont adoptées par le Conseil 
selon la procédure instituée au paragraphe 1 du présent 
article. 

Article 6 

Le présent Accord sera approuvé par chaque État mem-
bre conformément aux règles constitutionnelles qui lui 
sont propres. Le Gouvernement de chaque État membre 
notifiera au Secrétariat des Conseils des Communautés 
Européennes l'accomplissement des procédures requises 
pour l'entrée en vigueur du présent Accord. Celui-ci 
entrera en vigueur à la date de la notification effectuée 
par le Gouvernement qui procédera le dernier à cette 
notification. 

Article 7 

Le présent Accord, rédigé en un exemplaire unique 
en langue allemande, en langue française, en langue ita-
lienne et en langue néerlandaise, les quatre textes fai-
sant également foi, sera déposé dans les archives du 
Secrétariat des Conseils des Communautés Européennes 
qui remettra une copie certifiée conforme à chacun des 
Gouvernements signataires. 

EN FOI DE QUOI, les plénipotentiaires soussignés ont 
apposé leurs signatures au bas du présent Accord. 

FAIT à Athènes, le neuf juillet mil neuf cent soixante 
et un. 

Pour Sa Majesté le Roi des Belges, 
Voor Zijne Majesteit de Koning der Belgen, 

Paul-Henri Spaak 

Für den Präsidenten der Bundesrepublik Deutschland, 

Alfred Müller-Armack 

Pour le Président de la République française, 

Maurice Couve de Murville 
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Articolo 4 

Uno Stato membro che ritenga necessario fare ricorso 
agli articoli 10, 55, 56 e 67 dell'Accordo di Associazione 
nei settori che non sono di competenza della Comunità, 
consulta preventivamente gli altri Stati membri. 

Se il Consiglio di Associazione è indotto a prendere 
posizione sull'azione dello Stato membro di cui al comma 
precedente, la posizione presentata dalla Comunità è 
quella dello Stato membro interessato, a meno che i Rap-
presentanti degli Stati membri, riuniti in seno al Con-
siglio, non decidano altrimenti all'unanimità. 

Articolo 5 

1. Il Consiglio, qualora lo ritenga necessario, potrà in 
qualsiasi momento procedere all'esame delle disposizioni 
del presente Accordo. Le eventuali modifiche saranno 
adottate dal Consiglio che delibera all'unanimità, previa 
consultazione della Commissione. 

2. Il Consiglio procederà alla revisione degli articoli 1, 
comma b, e 2, paragrafo 1 del presente Accordo al più 
tardi al termine della seconda tappa del periodo transi-
torio previsto all'articolo 8 del Trattato che istituisce la 
Comunità. Le modifiche sono adottate dal Consiglio se-
condo la procedura di cui al paragrafo 1 del presente 
articolo. 

Articolo 6 

Il presente Accordo sarà approvato da ciascuno Stato 
membro conformemente alle proprie norme costituzionali. 
Il Governo di ciascuno Stato membro notificherà al Se-
gretariato dei Consigli delle Comunità Europee l'adem-
pimento delle procedure richieste per l'entrata in vigore 
del presente Accordo. Quest'ultimo entrerà in vigore alla 
data della notifica effettuata dal Governo che procederà 
per ultimo a detta notifica. 

Articolo 7 

Il presente Accordo, redatto in unico esemplare, in 
lingua francese, italiana, olandese e tedesca, i quattro 
testi facenti tutti uqualmente fede, sarà depositato negli 
archivi del Segretariato dei Consigli delle Comunità Eu-
ropee che provvederà a rimetterne copia certificate con-
forme a ciascuno dei Governi firmatari. 

IN FEDE DI CHE, i plenipotenziari sottoscritti hanno 
apposto le loro firme in calce al presente Accordo. 

FATTO a Atene, il nove luglio millenovecentosessan-
tuno. 

Artikel 4 

Wanneer een Lid-Staat het  nodig oordeelt zijn toe-
vlucht te nemen tot de artikelen 10, 55, 56 en 67 van de 
Associatieovereenkomst op gebieden die niet tot de 
bevoegdheid der Gemeenschap behoren, raadpleegt hij 
vooraf de overige Lid-Staten. 

Indien de Associatieraad zijn standpunt moet bepalen 
ten aanzien van het optreden van de in het voorgaande 
lid bedoelde Lid-Staat, is het door de Gemeenschap in te 
nemen standpunt dat van de betrokken Lid-Staat, tenzij 
de vertegenwoordigers van de Lid-Staten, in het kader 
van de Raad bijeen, met eenparigheid van stemmen an-
ders beslissen. 

Artikel 5 

1. Indien de Raad het nodig oordeelt, kan hij te allen 
tijde de bepalingen van deze Overeenkomst onderzoeken. 
Eventuele wijzigingen worden door de Raad met een-
parigheid van stemmen na raadpleging van de Commis-
sie aangenomen. 

2. Uiterlijk aan het einde van de tweede etappe der in 
artikel 8 van het Verdrag tot oprichting van de Gemeen-
schap genoemde overgangsperiode, gaat de Raad over 
tot herziening van artikel 1 b), en artikel 2, lid 1, van 
deze Overeenkomst. De wijzigingen worden door de 
Raad aangenomen overeenkomstig de procedure van het 
eerste lid van dit artikel. 

Artikel 6 

Deze Overeenkomst dient door elke Lid-Staat te wor-
den goedgekeurd overeenkomstig zijn eigen grondwette-
lijke voorschriften. De Regering van elke Lid-Staat doet 
het Secretariaat van de Raden der Europese Gemeenschap-
pen mededeling van de beëindiging der procedures die 
voor het in werking treden van deze Overeenkomst zijn 
vereist. Deze Overeenkomst treedt in werking op de 
datum waarop de laatste Regering deze mededeling doet. 

Artikel 7 

Deze Overeenkomst, opgesteld in één exemplaar in de 
Duitse, de Franse, de Italiaanse en de Nederlandse taal, 
zijnde de vier teksten gelijkelijk authentiek, wordt neder

-

gelegd in het archief van het Secretariaat van de Raden 
der Europese Gemeenschappen, dat een voor eensluidend 
gewaarmerkt afschrift daarvan toezendt aan elk der 
ondertekenende Regeringen. 

TEN BLIJKE WAARVAN de ondergetekende gevol-
machtigden hun handtekening onder deze Overeenkomst 
hebben gesteld. 

GEDAAN te Athene, de negende juli negentienhonderd 
eenenzestig. 

Per il Presidente della Repubblica italiana, 

Emilio Colombo 

Pour Son Altesse Royale la Grande-Duchesse de 
Luxembourg, 

Eugène S c h a u s 

Voor Hare Majesteit de Koningin der Nederlanden, 

H.R. van Houten 
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Abkommen 
über das Finanzprotokoll 

im Anhang zum Abkommen 
zur Gründung einer Assoziation 

zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
und Griechenland 

Accord 
relatif au Protocole financier 

annexé à l'Accord créant une Association 
entre la Communauté Économique Européenne 

et la Grèce 

Accordo 
relativo al Protocollo finanziaro 

allegato all'Accordo che crea un' Associazione 
tra la Comunità Economica Europea 

e la Grecia 

Overeenkomst 
inzake het Financiële Protocol 
gehecht aan de Overeenkomst 

warbij een Associatie tot stand wordt gebracht 
tussen de Europese Economische Gemeenschap 

en Griekenland 
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DIE IM RAT VEREINIGTEN REGIERUNGSVERTRETER 
DER MITGLIEDSTAATEN DER EUROPÄISCHEN WIRT-
SCHAFTSGEMEINSCHAFT SIND — 

GESTÜTZT auf das Finanzprotokoll im Anhang zum 
Abkommen zur Gründung einer Assoziation zwischen der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und Griechenland, 

IN DER ERWÄGUNG, daß die Einzelheiten für die 
Finanzierung der in dem genannten Finanzprotokoll vor-
gesehenen Darlehen und Zinsvergünstigungen festgelegt 
werden müssen — 

ÜBER FOLGENDE BESTIMMUNGEN ÜBEREINGEKOM-
MEN: 

Artikel 1 

Die Darlehen nach dem Finanzprotokoll werden in der 
Regel von der Europäischen Investitionsbank gewährt 
und finanziert. 

Artikel 2 
Zur Finanzierung einer ersten Tranche des Gesamt-

kredits in Höhe von 50 Millionen US-Dollar erteilen die 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft der Bank einen Kredit-
auftrag. 

In Ausführung dieses Auftrags übernimmt die Bank die 
Finanzierung im eigenen Namen, für eigene Rechnung 
und aus eigenen Mitteln. 

Die durch Annahme dieses Auftrags etwa entstehenden 
Verluste werden im Verhältnis der Zeichnungsbeträge 
der Mitgliedstaaten zum Kapital der Bank gedeckt. 

Artikel 3 
Falls die Bank für die Restsumme von 75 Millionen 

US-Dollar keine Direktfinanzierung übernehmen kann, 
könnte das Verfahren nach Artikel 2 angewandt werden. 

In jedem Fall treffen die Mitgliedstaaten entsprechend 
dem Verhältnis ihrer Zeichnungsbeträge an dem Kapital 
der Bank erforderlichenfalls Maßnahmen, soweit diese 
notwendig sind, um der Bank die benötigten Mittel zur 
Verfügung zu stellen. 

Artikel 4 
Die zur Gewährung der Zinsvergünstigungen erforder-

lichen Mittel werden von den Mitgliedstaaten im Verhält-
nis ihrer Zeichnungsbeträge zum Kapital der Bank bereit-
gestellt. 

Das Verfahren der Zurverfügungstellung der Mittel und 
die Einzelheiten der Gewährung der Zinsvergünstigungen 
werden vom Rat einstimmig festgelegt. 

Artikel 5 
Dieses Abkommen wird von jedem Mitgliedstaat nach 

dessen verfassungsrechtlichen Vorschriften gebilligt. Die 
Regierung jedes Mitgliedstaats teilt dem Sekretariat der 
Räte der Europäischen Gemeinschaften mit, daß die für 
das Inkrafttreten dieses Abkommens erforderlichen Ver- 

LES REPRÉSENTANTS DES GOUVERNEMENTS DES 
ÉTATS MEMBRES DE LA COMMUNAUTÉ ÉCONOMI-
QUE EUROPÉENNE, RÉUNIS AU SEIN DU CONSEIL, 

VU le Protocole financier annexé à l'Accord créant une 
Association entre la Communauté Économique Européen-
ne et la Grèce, 

CONSIDERANT qu'il est nécessaire de fixer les moda-
lités du financement des prêts et des bonifications d'in-
térêts prévus audit Protocole financier, 

SONT CONVENUS DES DISPOSITIONS SUIVANTES: 

Article 1 

Les prêts prévus au Protocole financier seront normale-
ment octroyés et financés par la Banque Européenne 
d'Investissement. 

Article 2 

Pour le financement d'une première tranche de 50 mil-
lions de dollars US du crédit total, les États membres de 
la Communauté donneront à la Banque un « mandat de 
crédit» (Kreditauftrag). 

En exécution de ce mandat, la Banque procède au 
financement en son propre nom, pour son propre compte 
et sur les ressources dont elle dispose. 

Les pertes éventuelles résultant de l'acceptation de 
ce mandat seront couvertes au prorata des souscriptions 
des États membres au capital de la Banque. 

Article 3 

En ce qui concerne le solde de 75 millions de dollars 
US dans le cas où la Banque serait dans l'impossibilité 
de procéder à un financement direct, la procédure prévue 
à l'article 2 pourrait être appliquée. 

En tout état de cause, les États membres prendront, en 
tant que de besoin, les mesures requises pour mettre à 
la disposition de la Banque les moyens nécessaires au 
prorata de leur souscription dans le capital de celle-ci. 

Article 4 
Les moyens nécessaires pour l'octroi des bonifications 

d'intérêts seront fournis par les États membres au prorata 
de leur souscription dans le capital de la Banque. 

La procédure de versement des fonds et les modalités 
de l'octroi des bonifications d'intérêts seront arrêtées par 
le Conseil statuant à l'unanimité. 

Article 5 
Le présent Accord sera approuvé par chaque État mem-

bre conformément aux règles constitutionnelles qui lui 
sont propres. Le Gouvernement de chaque État membre 
notifiera au Secrétariat des Conscils des Communautés 
Européennes l'accomplissement des procédures requises 
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I RAPPRESENTANTI DEI GOVERNI DEGLI STATI 
MEMBRI DELLA COMUNITA ECONOMICA EUROPEA 
RIUNITI IN SENO AL CONSIGLIO, 

VISTO il Protocollo finanziario allegato all'Accordo 
che crea un'Associazione tra la Comunità Economica 
Europea e la Grecia, 

CONSIDERANDO che à necessario fissare le modalità 
di finanziamento dei prestiti e degli abbuoni di interessi 
previsti da detto Protocollo finanziario, 

HANNO CONVENUTO LE SEGUENTI DISPOSIZIONI: 

Articolo 1 

I prestiti previsti nel Protocollo finanziario saranno nor-
malmente concessi e finanziati dalla Banca europea per 
gli investimenti. 

Articolo 2 

Per il finanziamento di una prima quota di 50 milioni 
di dollari U.S.A. del credito totale, gli Stati membri del-
la Comunità conferiranno alla Banca un « mandato di 
credito » (Kreditauftrag). 

In esecuzione di tale mandato, la Banca procede al 
finanziamento in nome proprio, per proprio conto e con i 
fondi di cui dispone. 

Le eventuali perdite risultanti dall'accettazione di 
questo mandato verranno coperte in proporzione alle 
sottoscrizioni degli Stati membri al capitale della Banca. 

Articolo 3 

Per quanto riguarda il saldo di 75 milioni di dollari 
U.S.A., qualora la Banca fosse nell'impossibilità di proce-
dere ad un finanziamento diretto, potrebbe venire appli-
cata la procedura di cui all'articolo 2. 

In ogni caso gli Stati membri prenderanno, ove neces-
sario, i provvedimenti occorrenti per mettere a disposi-
zione della Banca i mezzi necessari, in proporzione alla 
loro sottoscrizione al capitale di quest'ultima. 

Articolo 4 

I mezzi necessari per la concessione degli abbuoni di 
interessi saranno forniti dagli Stati membri in propor-
zione alla loro sottoscrizione al capitale della Banca. 

La procedura di versamento dei fondi e le modalità di 
concessione degli abbuoni di interessi saranno adottati 
dal Consiglio all'unanimità. 

Articolo 5 

Il presente Accordo sarà approvato da ciascuno Stato 
membro conformemente alle proprie norme costituzionali. 
Il Governo di ciascuno Stato membro notificherà al Se-
gretario dei Consigli delle Comunità Europee l'adem-
pimento delle procedure richieste per l'entrata in vigore 

DE VERTEGENWOORDIGERS VAN DE REGERINGEN 
DER LIDSTATEN VAN DE EUROPESE ECONOMISCHE 
GEMEENSCHAP, IN HET KADER VAN DE RAAD 
BIJEEN, 

GELET OP het Financiële Protocol gehecht aan de 
Overeenkomst waarbij een Associatie tot stand wordt 
gebracht tussen de Europese Economische Gemeenschap 
en Griekenland, 

OVERWEGENDE, dat het noodzakelijk is de wijze van 
financiering vast te stellen van de leningen en rente-
subsidies bedoeld in het Financiële Protocol, 

HEBBEN OVEREENSTEMMING BEREIKT OVER DE 
VOLGENDE BEPALINGEN: 

Artikel i 

De leningen bedoeld in het Financiële Protocol worden 
door de Europese Investeringsbank op normale wijze ver-
strekt en gefinancierd. 

Artikel 2 

Voor de financiering van een eerste gedeelte van 50 
miljoen U.S.- dollar van het totale krediet verstrekken de 
Lid-Staten der Gemeenschap de Bank een "kredietop-
dracht" (Kreditauftrag). 

Ter uitvoering van deze opdracht gaat de Bank in eigen 
naam, voor eigen rekening en uit eigen middelen tot 
financiering over. 

De eventuele verliezen voortvloeiende uit de aanvaar-
ding van deze opdracht worden gedekt in de verhouding 
waarin de Lid-Staten in het kapitaal van de Bank deel-
nemen. 

Artikel 3 

Indien het de Bank niet mogelijk is tot rechtstreekse 
financiering over te gaan, kan ook ten aanzien van het 
restant van 75 miljoen U.S.- dollar de procedure van ar-
tikel 2 worden toegepast. 

In ieder geval nemen de Lid-Staten, voor zover nood-
zakelijk, de vereiste maatregelen om de nodige middelen 
in de verhouding waarin zij in het kapitaal van de Bank 
deelnemen, te harer beschikking te stellen. 

Artikel 4 

De middelen nodig voor de rentesubsidies worden door 
de Lid-Staten verschaft in de verhouding waarin zij in 
het kapitaal van de Bank deelnemen. 

De procedure voor de storting der gelden en de wijze 
van verstrekking der rentesubsidies worden door de 
Raad met eenparigheid van stemmen vastgesteld. 

Artikel 5 

Deze Overeenkomst dient door elke Lid-Staat te wor-
den goedgekeurd overeenkomstig zijn eigen grondwette-
lijke voorschriften. De Regering van elke Lid-Staat doet 
het Secretariaat van de Raden der Europese Gemeen-
schappen mededeling van de beëindiging der procedures 
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fahren abgeschlossen sind. Das Abkommen tritt zu dem 
Zeitpunkt in Kraft, zu dem die letzte Mitteilung vorliegt. 

Artikel 6 

Dieses Abkommen ist in einer Urschrift in deutscher, 
französischer, italienischer und niederländischer Sprache 
abgefaßt, wobei jeder Wortlaut gleichermaßen verbind-
lich ist; es wird im Archiv des Sekretariats der Räte der 
Europäischen Gemeinschaften hinterlegt; dieses übermit-
telt der Regierung jedes Unterzeichnerstaats eine beglau-
bigte Abschrift. 

ZU URKUND DESSEN haben die unterzeichneten Be-
vollmächtigten ihre Unterschriften unter dieses Abkom-
men gesetzt. 

GESCHEHEN zu Athen am neunten Juli neunzehnhun-
derteinundsechzig. 

pour l'entrée en vigueur du présent Accord. Celui-ci 
entrera en vigueur à la date de la notification effectuée 
par le Gouvernement qui procédera le dernier à cette 
notification. 

Article 6 
Le présent Accord, rédigé en un exemplaire unique 

en langue allemande, en langue française, en langue 
italienne et en langue néerlandaise, les quatre textes 
faisant également foi, sera déposé dans les archives du 
Secrétariat des Conseils des Communautés Européennes, 
qui remettra une copie certifiée conforme à chacun des 
Gouvernements signataires. 

EN FOI DE QUOI, les plénipotentiaires soussignés ont 
apposé leurs signatures au bas du présent Accord. 

FAIT à Athènes, le neuf juillet mil neuf cent soixante 
et un. 

Pour Sa Majesté le Roi des Belges, 
Voor Zijne Majesteit de Koning der Belgen, 

Paul-Henri Spaak 

Für den Präsidenten der Bundesrepublik Deutschland, 

Alfred Müller-Armack 

Pour le Président de la République française, 

Maurice Couve de Murville 
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del presente Accordo. Quest'ultimo entrerà in vigore alla 
data della notifica effettuata dal Governo che avrà proce-
duto per ultimo a detta notifica. 

Articolo 6 
Il presente Accordo, redatto in unico esemplare in lin-

gua francese, italiana, olandese e tedesca, i quattro testi 
facenti tutti ugualmente fede, verrà depositato negli 
archivi del Segretariato dei Consigli delle Comunità Eu-
ropee, che provvederà a rimetterne una copia certificata 
conforme a ciascuno dei Governi firmatari. 

IN FEDE DI CHE, i plenipotenziari sottoscritti hanno 
apposto le loro firme in calce al presente Accordo. 

FATTO a Atene, il nove luglio millenovecentosessan-
tuno. 

die voor het in werking treden van deze Overeenkomst 
zijn vereist. Deze Overeenkomst treedt in werking op de 
datum waarop de laatste Regering deze mededeling doet. 

Artikel 6 
Deze Overeenkomst, opgesteld in één exemplaar in de 

Duitse, de Franse, de Italiaanse en de Nederlandse taal, 
zijnde de vier teksen gelijkelijk authentiek, wordt neder

-

gelegd in het archief van het Secretariaat van de Raden 
der Europese Gemeenschappen, dat een voor eensluidend 
gewaarmerkt afschrift daarvan toezendt aan elk der on-
dertekenende Regeringen. 

TEN BLIJKE WAARVAN de ondergetekende gevol-
machtigden hun handtekening onder deze Overeenkomst 
hebben gesteld. 

GEDAAN te Athene, de negende juli negentienhon-
derd eenenzestig. 

Per il Presidente della Repubblica italiana, 

Emilio Colombo 

Pour son Altesse Royale la Grande-Duchesse 
de Luxembourg, 

Eugène Schaus 

Voor Hare Majesteit de Koningin der Nederlanden, 

H. R. van Houten 




